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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge

N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versaumnisse

bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisun-

gen konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere

Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen

fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff

LElektrowerkzeug” bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-

werkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-

werkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitshereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unfallen fiihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Déampfe entziinden kdnnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéahrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
kénnen Sie die Kontrolle iiber das Gerét verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Korper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Ndsse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhiangen oder um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das
Kabel fern von Hitze, 01, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Geriteteilen. Beschadigte oder verwickel-
te Kabel erhohen das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
eines fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.
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» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdrschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden kdnnen, vergewissern Sie sich, dass die-
se angeschlossen sind und richtig verwendet werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefahrdungen
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir Ih-
re Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerkzeug. Mit
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.
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» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréteeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln oder das Ge-
rat weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Per-
sonen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so
beschadigt sind, dass die Funktion des Elektrowerk-
zeuges beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Tei-
le vor dem Einsatz des Gerites reparieren. Viele Unfal-
le haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitshedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fihren.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Winkelschleifer

Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen,
Sandpapierscheifen, Arbeiten mit Drahtbiirsten und
Trennschleifen

» Dieses Elektrowerkzeug ist zu verwenden als Schlei-
fer, Sandpapierschleifer, Drahtbiirste und Trenn-
schleifmaschine. Beachten Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Darstellungen und Daten, die Sie
mit dem Gerit erhalten. Wenn Sie die folgenden Anwei-
sungen nicht beachten, kann es zu elektrischem Schlag,
Feuer und/oder schweren Verletzungen kommen.

» Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet zum Polie-
ren. Verwendungen, fir die das Elektrowerkzeug nicht
vorgesehen ist, konnen Gefahrdungen und Verletzungen
verursachen.

» Verwenden Sie kein Zubehor, das vom Hersteller nicht
speziell fiir dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und
empfohlen wurde. Nur weil Sie das Zubehor an lhrem
Elektrowerkzeug befestigen konnen, garantiert das keine
sichere Verwendung.

» Die zuldssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Hochstdrehzahl. Zubehdr, das sich
schneller als zuldssig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

» AuBendurchmesser und Dicke des Einsatzwerkzeugs
miissen den MaBangaben lhres Elektrowerkzeugs ent-
sprechen. Falsch bemessene Einsatzwerkzeuge kénnen
nicht ausreichend abgeschirmt oder kontrolliert werden.

» Einsatzwerkzeuge mit Gewindeeinsatz miissen genau
auf das Gewinde der Schleifspindel passen. Bei Ein-
satzwerkzeugen, die mittels Flansch montiert werden,
muss der Lochdurchmesser des Einsatzwerkzeuges
zum Aufnahmedurchmesser des Flansches passen.
Einsatzwerkzeuge, die nicht genau am Elektrowerkzeug
befestigt werden, drehen sich ungleichmaBig, vibrieren
sehr stark und kdnnen zum Verlust der Kontrolle fiihren.

» Verwenden Sie keine beschadigten Einsatzwerkzeu-
ge. Kontrollieren Sie vor jeder Verwendung Einsatz-
werkzeuge wie Schleifscheiben auf Absplitterungen
und Risse, Schleifteller auf Risse, Verschleil oder
starke Abnutzung, Drahtbiirsten auf lose oder gebro-
chene Drahte. Wenn das Elektrowerkzeug oder das
Einsatzwerkzeug herunterfillt, iiberpriifen Sie, ob es
beschédigt ist, oder verwenden Sie ein unbeschadig-
tes Einsatzwerkzeug. Wenn Sie das Einsatzwerkzeug
kontrolliert und eingesetzt haben, halten Sie und in
der Néhe befindliche Personen sich auBerhalb der
Ebene des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und las-
sen Sie das Elektrowerkzeug eine Minute lang mit
Hochstdrehzahl laufen.Beschédigte Einsatzwerkzeuge
brechen meist in dieser Testzeit.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung. Verwenden
Sie je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augen-
schutz oder Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen
Sie Staubmaske, Gehorschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschiirze, die kleine Schleif- und Material-
partikel von lhnen fernhilt. Die Augen sollen vor herum-
fliegenden Fremdkorpern geschiitzt werden, die bei ver-
schiedenen Anwendungen entstehen. Staub- oder Atem-
schutzmaske miissen den bei der Anwendung entstehen-
den Staub filtern. Wenn Sie lange lautem Larm ausgesetzt
sind, konnen Sie einen Horverlust erleiden.

» Achten Sie bei anderen Personen auf sicheren Ab-
stand zu Ihrem Arbeitsbereich. Jeder, der den Ar-
beitsbereich betritt, muss personliche Schutzausriis-
tung tragen. Bruchstiicke des Werkstiicks oder gebro-
chener Einsatzwerkzeuge konnen wegfliegen und Verlet-
zungen auch auBerhalb des direkten Arbeitsbereichs ver-
ursachen.

» Halten Sie das Gerét nur an den isolierten Grifffla-
chen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das Ein-
satzwerkzeug verborgene Stromleitungen oder das ei-
gene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit einer
spannungsfiihrenden Leitung kann auch metallene Gera-
teteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen
Schlag fiihren.
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» Halten Sie das Netzkabel von sich drehenden Einsatz-
werkzeugen fern. Wenn Sie die Kontrolle tiber das Gerat
verlieren, kann das Netzkabel durchtrennt oder erfasst
werden und lhre Hand oder Ihr Arm in das sich drehende
Einsatzwerkzeug geraten.

» Legen Sie das Elektrowerkzeug niemals ab, bevor das
Einsatzwerkzeug vollig zum Stillstand gekommen ist.
Das sich drehende Einsatzwerkzeug kann in Kontakt mit
der Ablageflache geraten, wodurch Sie die Kontrolle iber
das Elektrowerkzeug verlieren kénnen.

» Lassen Sie das Elektrowerkzeug nicht laufen, wahrend
Sie es tragen. Ihre Kleidung kann durch zufalligen Kon-
takt mit dem sich drehenden Einsatzwerkzeug erfasst
werden und das Einsatzwerkzeug sich in Ihren Kérper
bohren.

» Reinigen Sie regelmaBig die Liiftungsschlitze lhres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebldse zieht Staub in das
Gehause, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

» Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nicht in der Nahe
brennbarer Materialien. Funken konnen diese Materiali-
en entziinden.

» Verwenden Sie keine Einsatzwerkzeuge, die fliissige
KiihImittel erfordern. Die Verwendung von Wasser oder
anderen fliissigen Kiihimitteln kann zu einem elektrischen
Schlag fiihren.

Riickschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
Riickschlag ist die plotzliche Reaktion infolge eines haken-
den oder blockierten drehenden Einsatzwerkzeugs, wie
Schleifscheibe, Schleifteller, Drahtbiirste usw. Verhaken
oder Blockieren fiihrt zu einem abrupten Stopp des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs. Dadurch wird ein unkontrolliertes
Elektrowerkzeug gegen die Drehrichtung des Einsatzwerk-
zeugs an der Blockierstelle beschleunigt.

Wenn z. B. eine Schleifscheibe im Werkstiick hakt oder blo-

ckiert, kann sich die Kante der Schleifscheibe, die in das

Werkstiick eintaucht, verfangen und dadurch die Schleif-

scheibe ausbrechen oder einen Riickschlag verursachen. Die

Schleifscheibe bewegt sich dann auf die Bedienperson zu

oder von ihr weg, je nach Drehrichtung der Scheibe an der

Blockierstelle. Hierbei konnen Schleifscheiben auch bre-

chen.

Ein Riickschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften

Gebrauchs des Elektrowerkzeugs. Er kann durch geeignete

VorsichtsmaBnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-

dert werden.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest und bringen
Sie Ihren Korper und lhre Arme in eine Position, in der
Sie die Riickschlagkrafte abfangen konnen. Verwen-
den Sie immer den Zusatzgriff, falls vorhanden, um
die groBtmogliche Kontrolle iiber Riickschlagkrifte
oder Reaktionsmomente beim Hochlauf zu haben. Die
Bedienperson kann durch geeignete VorsichtsmaBnah-
men die Riickschlag- und Reaktionskrafte beherrschen.

» Bringen Sie Ihre Hand nie in die Nahe sich drehender
Einsatzwerkzeuge. Das Einsatzwerkzeug kann sich beim
Riickschlag tiber Ihre Hand bewegen.

>
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Meiden Sie mit lhrem Kdrper den Bereich, in den das
Elektrowerkzeug bei einem Riickschlag bewegt wird.
Der Riickschlag treibt das Elektrowerkzeug in die Rich-
tung entgegengesetzt zur Bewegung der Schleifscheibe
an der Blockierstelle.

Arbeiten Sie besonders vorsichtig im Bereich von
Ecken, scharfen Kanten usw. Verhindern Sie, dass Ein-
satzwerkzeuge vom Werkstiick zuriickprallen und ver-
klemmen. Das rotierende Einsatzwerkzeug neigt bei
Ecken, scharfen Kanten oder wenn es abprallt, dazu, sich
zu verklemmen. Dies verursacht einen Kontrollverlust
oder Riickschlag.

Verwenden Sie kein Ketten- oder gezidhntes Sige-
blatt. Solche Einsatzwerkzeuge verursachen haufig einen
Riickschlag oder den Verlust der Kontrolle {iber das
Elektrowerkzeug.

Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und
Trennschleifen

>

>

Verwenden Sie ausschlieBlich die fiir lhr Elektrowerk-
zeug zugelassenen Schleifkdrper und die fiir diese
Schleifkorper vorgesehene Schutzhaube. Schleifkor-
per, die nicht fiir das Elektrowerkzeug vorgesehen sind,
konnen nicht ausreichend abgeschirmt werden und sind
unsicher.

Gekropfte Schleifscheiben miissen so montiert wer-
den, dass ihre Schleifflache nicht iiber der Ebene des
Schutzhaubenrandes hervorsteht. Eine unsachgemaB
montierte Schleifscheibe, die liber die Ebene des Schutz-
haubenrandes hinausragt, kann nicht ausreichend abge-
schirmt werden.

Die Schutzhaube muss sicher am Elektrowerkzeug an-
gebracht und fiir ein HochstmaB an Sicherheit so ein-
gestellt sein, dass der kleinstmogliche Teil des
Schleifkorpers offen zur Bedienperson zeigt. Die
Schutzhaube hilft, die Bedienperson vor Bruchstiicken,
zufélligem Kontakt mit dem Schleifkorper sowie Funken,
die Kleidung entziinden kénnen, zu schiitzen.
Schleifkorper diirfen nur fiir die empfohlenen Einsatz-
moglichkeiten verwendet werden. Z. B.: Schleifen Sie
nie mit der Seitenflache einer Trennscheibe. Trenn-
scheiben sind zum Materialabtrag mit der Kante der
Scheibe bestimmt. Seitliche Krafteinwirkung auf diese
Schleifkérper kann sie zerbrechen.

Verwenden Sie immer unbeschédigte Spannflansche
in der richtigen GroBe und Form fiir die von lhnen ge-
wahlte Schleifscheibe. Geeignete Flansche stiitzen die
Schleifscheibe und verringern so die Gefahr eines Schleif-
scheibenbruchs. Flansche fiir Trennscheiben konnen sich
von den Flanschen fiir andere Schleifscheiben unter-
scheiden.

Verwenden Sie keine abgenutzten Schleifscheiben
von groBeren Elektrowerkzeugen. Schleifscheiben fiir
groBere Elektrowerkzeuge sind nicht fiir die héheren
Drehzahlen von kleineren Elektrowerkzeugen ausgelegt
und konnen brechen.

Bosch Power Tools
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Weitere besondere Sicherheitshinweise zum

Trennschleifen

» Vermeiden Sie ein Blockieren der Trennscheibe oder
zu hohen Anpressdruck. Fiihren Sie keine iibermaBig
tiefen Schnitte aus. Eine Uberlastung der Trennscheibe
erhoht deren Beanspruchung und die Anfalligkeit zum
Verkanten oder Blockieren und damit die Moglichkeit ei-
nes Riickschlags oder Schleifkorperbruchs.

» Meiden Sie den Bereich vor und hinter der rotieren-
den Trennscheibe. Wenn Sie die Trennscheibe im Werk-
stiick von sich wegbewegen, kann im Falle eines Riick-
schlags das Elektrowerkzeug mit der sich drehenden
Scheibe direkt auf Sie zugeschleudert werden.

» Falls die Trennscheibe verklemmt oder Sie die Arbeit
unterbrechen, schalten Sie das Gerit aus und halten

Sie es ruhig, bis die Scheibe zum Stillstand gekommen

ist. Versuchen Sie nie, die noch laufende Trennschei-
be aus dem Schnitt zu ziehen, sonst kann ein Riick-
schlag erfolgen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache
fir das Verklemmen.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht wieder ein,

solange es sich im Werkstiick befindet. Lassen Sie die

Trennscheibe erst ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig fortsetzen. Anderenfalls
kann die Scheibe verhaken, aus dem Werkstiick springen
oder einen Riickschlag verursachen.

» Stiitzen Sie Platten oder groBe Werkstiicke ab, um das

Risiko eines Riickschlags durch eine eingeklemmte
Trennscheibe zu vermindern. GroBe Werkstiicke kon-
nen sich unter ihrem eigenen Gewicht durchbiegen. Das
Werkstiick muss auf beiden Seiten der Scheibe abge-
stiitzt werden, und zwar sowohl in der Nahe des Trenn-
schnitts als auch an der Kante.

» Seien Sie besonders vorsichtig bei ,,Taschenschnit-
ten” in bestehende Wande oder andere nicht einseh-
bare Bereiche. Die eintauchende Trennscheibe kann
beim Schneiden in Gas- oder Wasserleitungen, elektri-
sche Leitungen oder andere Objekte einen Riickschlag
verursachen.

Besondere Sicherheitshinweise zum

Sandpapierschleifen

» Benutzen Sie keine iiberdimensionierten Schleifblat-
ter, sondern befolgen Sie die Herstellerangaben zur
SchleifblattgroBe. Schleifblatter, die iiber den Schleif-
teller hinausragen, kdnnen Verletzungen verursachen so-
wie zum Blockieren, ZerreiBen der Schleifblétter oder
zum Riickschlag fiihren.

Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit
Drahtbhiirsten

» Beachten Sie, dass die Drahthiirste auch wahrend des

iiblichen Gebrauchs Drahtstiicke verliert. Uberlasten
Sie die Drahte nicht durch zu hohen Anpressdruck.
Wegfliegende Drahtstiicke kdnnen sehr leicht durch diin-
ne Kleidung und/oder die Haut dringen.

» Wird eine Schutzhaube empfohlen, verhindern Sie,

dass sich Schutzhaube und Drahtbiirste beriihren kon-

nen. Teller- und Topfbiirsten kénnen durch Anpressdruck
und Zentrifugalkrafte ihren Durchmesser vergréBern.

Zusitzliche Sicherheitshinweise
Tragen Sie eine Schutzbrille.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

» Entriegeln Sie den Ein-/Ausschalter und bringen Sie
ihn in Aus-Position, wenn die Stromversorgung unter-
brochen wird, z. B. durch Stromausfall oder Ziehen
des Netzsteckers. Dadurch wird ein unkontrollierter
Wiederanlauf verhindert.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit lhrer Hand.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Trennen, Schruppen
und Biirsten von Metall- und Steinwerkstoffen ohne Verwen-
dung von Wasser.

Zum Trennen mit gebundenen Schleifmitteln muss eine spe-
zielle Schutzhaube zum Trennen verwendet werden.

Beim Trennen in Stein ist fir eine ausreichende Staubabsau-
gung zu sorgen.

Mit zulassigen Schleifwerkzeugen kann das Elektrowerkzeug
zum Sandpapierschleifen verwendet werden.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) Spindel-Arretiertaste
(2) Ein-/Ausschalter
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(3) Stellrad Drehzahlvorwahl (GWS 9-115 S / GWS

9-1258)

Zusatzgriff (isolierte Griffflache)
Kombischliissel fiir Schleifspindel M 14”
Schleifspindel

Schutzhaube zum Schleifen

(8) Feststellschraube fiir Schutzhaube

(9) Aufnahmeflansch mit O-Ring

(10) Schleifscheibe®

(11) Spannmutter

(12) Schnellspannmutter SDS-clic”

(4)
(5)
(6)
(7

Deutsch |9

(13) Hartmetall-Topfscheibe"
(14) Schutzhaube zum Trennen”
(15) Trennscheibe®

(16) Handschutz”

(17) Gummischleifteller”

(18) Schleifblatt"

(19) Rundmutter”

(20) Topfbiirste”

(21) Handgriff (isolierte Griffflache)

A) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehédr gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehdrprogramm.

)

Technische Daten

Winkelschleifer GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Sachnummer 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Nennaufnahmeleistung W 900 900 900 900

Abgabeleistung W 450 450 450 450

Nenndrehzahl min’ 11000 11000 11000 11000

Drehzahleinstellbereich min’ = 2800 -11000 2800-11000

max. Schleifscheibendurch- mm 115 125 115 125

messer

Schleifspindelgewinde M 14 M 14 M 14 M14

max. Gewindeldnge der mm 22 22 22 22

Schleifspindel

Drehzahlvorwahl - - ° °

Wiederanlaufschutz - -

Gewicht entsprechend EPTA-

Procedure 01:2014

- mit vibrationsdampfendem kg 2,0 2,0 2,0 2,0
Zusatzgriff

- mit Standard-Zusatzgriff kg 1,9 1,9 1,9 1,9

Schutzklasse [T/ EIPT [T/ =7

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abweichenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen konnen diese

Angaben variieren.

Geriusch-/Vibrationsinformation
Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 60745-2-3.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 93 dB(A); Schallleis-
tungspegel 104 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 60745-2-3:

Oberflachenschleifen (Schruppen):

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’,

Schleifen mit Schleifblatt:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
ist entsprechend einem genormten Messverfahren gemes-
sen worden und kann fiir den Vergleich von Elektrowerkzeu-
gen miteinander verwendet werden. Er eignet sich auch fir
eine vorldufige Einschatzung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel reprasentiert die haupt-
sachlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-
dings das Elektrowerkzeug fiir andere Anwendungen, mit ab-
weichenden Einsatzwerkzeugen oder ungeniigender War-
tung eingesetzt wird, kann der Schwingungspegel abwei-
chen. Dies kann die Schwingungsbelastung liber den gesam-
ten Arbeitszeitraum deutlich erhohen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungsbelastung
sollten auch die Zeiten berticksichtigt werden, in denen das
Gerat abgeschaltet ist oder zwar lduft, aber nicht tatsachlich

Bosch Power Tools
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im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung iiber
den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

Schutzvorrichtung montieren

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Hinweis: Nach Bruch der Schleifscheibe wahrend des Be-

triebes oder bei Beschadigung der Aufnahmevorrichtungen

an der Schutzhaube/am Elektrowerkzeug, muss das Elektro-

werkzeug umgehend an den Kundendienst geschickt wer-

den, Anschriften siehe Abschnitt ,Kundendienst und Anwen-

dungsberatung".

Schutzhaube zum Schleifen

Setzen Sie die Schutzhaube (7) auf den Spindelhals. Passen

Sie die Position der Schutzhaube (7) den Erfordernissen des

Arbeitsganges an. Arretieren Sie die Schutzhaube (7) durch

Festziehen der Feststellschraube (8) mit dem Kombischliis-

sel (5).

» Stellen Sie die Schutzhaube (7) so ein, dass ein Fun-
kenflug in Richtung des Bedieners verhindert wird.

Hinweis: Die Codiernocken an der Schutzhaube (7) stellen

sicher, dass nur eine zum Elektrowerkzeug passende

Schutzhaube montiert werden kann.

Schutzhaube zum Trennen

» Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schleif-
mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen (14).

» Sorgen Sie beim Trennen in Stein fiir eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

Die Schutzhaube zum Trennen (14) wird wie die Schutzhau-

be zum Schleifen (7) montiert.

Zusatzgriff

» Verwenden Sie lhr Elektrowerkzeug nur mit dem Zu-
satzgriff (4).

Schrauben Sie den Zusatzgriff (4) abhangig von der Arbeits-

weise rechts oder links am Getriebekopf ein.

Handschutz

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit dem Gummischleiftel-
ler (17) oder mit der Topfbiirste/Scheibenbiirste/Fa-
cherschleifscheibe immer den Handschutz (16).

Befestigen Sie den Handschutz (16) mit dem Zusatzgriff (4).

Schleifwerkzeuge montieren

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

Reinigen Sie die Schleifspindel (6) und alle zu montierenden

Teile.

Driicken Sie zum Festspannen und Losen der Schleifwerk-

zeuge die Spindel-Arretiertaste (1), um die Schleifspindel

festzustellen.

» Betitigen Sie die Spindel-Arretiertaste nur bei still-
stehender Schleifspindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschadigt werden.

Schleif- /Trennscheibe

Beachten Sie die Abmessungen der Schleifwerkzeuge. Der

Lochdurchmesser muss zum Aufnahmeflansch passen. Ver-

wenden Sie keine Adapter oder Reduzierstiicke.

Achten Sie bei der Verwendung von Diamant-Trennscheiben

darauf, dass der Drehrichtungspfeil auf der Diamant-Trenn-

scheibe und die Drehrichtung des Elektrowerkzeuges (siehe

Drehrichtungspfeil auf dem Getriebekopf) iibereinstimmen.

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-

lich.

Zum Befestigen der Schleif-/Trennscheibe schrauben Sie die

Spannmutter (11) auf und spannen diese mit dem Kom-

bischliissel, siehe Abschnitt ,Schnellspannmutter®.

» Uberpriifen Sie nach der Montage des Schleifwerkzeu-
ges vor dem Einschalten, ob das Schleifwerkzeug kor-
rekt montiert ist und sich frei drehen kann. Stellen Sie
sicher, dass das Schleifwerkzeug nicht an der Schutz-
haube oder anderen Teilen streift.

Aufnahmeflansch fiir Schleifspindel M 14:

Im Aufnahmeflansch (9) ist um den Zentrier-

bund ein Kunststoffteil (O-Ring) eingesetzt.

Fehlt der O-Ring oder ist er beschadigt,

muss der Aufnahmeflansch (9) vor der Weiter-

verwendung unbedingt ersetzt werden.

D

Facherschleifscheibe

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit der Facherschleif-
scheibe immer den Handschutz (16).

Gummi-Schleifteller

» Montieren Sie fiir Arbeiten mit dem Gummischleiftel-
ler (17) immer den Handschutz (16).

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-

lich.

Schrauben Sie die Rundmutter (19) auf und spannen Sie

diese mit dem Kombischlissel (5).

Topfhiirste/Scheibenbiirste
» Montieren Sie fiir Arbeiten mit der Topfhiirste oder
Scheibenbiirste immer den Handschutz (16).

Die Reihenfolge der Montage ist auf der Grafikseite ersicht-
lich.

Die Topfbiirste/Scheibenbiirste muss sich so weit auf die
Schleifspindel schrauben lassen, dass sie am Schleifspindel-
flansch am Ende des Schleifspindelgewindes fest anliegt.
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Spannen Sie die Topfbiirste/Scheibenbiirste mit einem Ga-
belschliissel fest.

Schnellspannmutter SDS-=/i=

Zum einfachen Schleifwerkzeugwechsel ohne die Verwen-

dung weiterer Werkzeuge konnen Sie anstatt der Spannmut-

ter (11) die Schnellspannmutter (12) verwenden.

» Die Schnellspannmutter (12) darf nur fiir Schleif- oder
Trennscheiben verwendet werden.

Verwenden Sie nur eine einwandfreie, unbeschadigte
Schnellspannmutter (12).

Achten Sie beim Aufschrauben darauf, dass die beschrif-
tete Seite der Schnellspannmutter (12) nicht zur Schleif-
scheibe zeigt; der Pfeil muss auf die Indexmarke (22)
zeigen.

Driicken Sie die Spindel-Ar-
retiertaste (1), um die
Schleifspindel festzustel-
len. Um die Schnellspann-
mutter festzuziehen, dre-
hen Sie die Schleifscheibe
kraftig im Uhrzeigersinn.

Eine ordnungsgemab befes-
tigte, unbeschadigte
Schnellspannmutter kon-
nen Sie durch Drehen des
Réndelringes entgegen dem
Uhrzeigersinn von Hand 16-
sen. Losen Sie eine festsit-
zende Schnellspannmut-
ter nie mit einer Zange,
sondern verwenden Sie
den Kombischliissel. Set-
zen Sie den Kombischliissel
wie im Bild gezeigt an.

Zuldssige Schleifwerkzeuge

Sie kdnnen alle in dieser Betriebsanleitung genannten
Schleifwerkzeuge verwenden.

Die zulassige Drehzahl [min™] bzw. Umfangsgeschwindigkeit
[m/s] der verwendeten Schleifwerkzeuge muss den Anga-
ben in der nachfolgenden Tabelle mindestens entsprechen.
Beachten Sie deshalb die zuldssige Drehzahl bzw. Um-
fangsgeschwindigkeit auf dem Etikett des Schleifwerkzeu-

ges.

—

max. [mm] [mm] 2

d [min'] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
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max. [mm] [mm] <D
D b d  [min'] [m/s]
125 7 22,2 11000 80
115 - 11000 80
125 - - 11000 80
[|d 75 30 M14 11000 45

o

1D

Getriebekopf drehen

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.
Sie konnen den Getriebe-
kopfin 90°-Schritten dre-
hen. Dadurch kann der Ein-/
Ausschalter fiir besondere
Arbeitsfalle in eine giinsti-
gere Handhabungsposition
gebracht werden, z. B. fiir
Linkshander.
Drehen Sie die 4 Schrauben
ganz heraus. Schwenken
Sie den Getriebekopf vor-
sichtig und ohne vom Gehause abzunehmen in die neue
Position. Ziehen Sie die 4 Schrauben wieder fest.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall kénnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kdnnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Betrieb

Inbetriecbnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typen-
schild des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen. Mit

Bosch Power Tools
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230V gekennzeichnete Elektrowerkzeuge konnen
auch an 220 V betrieben werden.

» Halten Sie das Gerdt nur an den isolierten Griffflachen
und dem Zusatzgriff. Das Einsatzwerkzeug konnte
verborgene Stromleitungen oder das eigene Netzka-
bel treffen. Der Kontakt mit einer spannungsfiihrenden
Leitung kann auch metallene Gerateteile unter Spannung
setzen und zu einem elektrischen Schlag fiihren.

Beim Betrieb des Elektrowerkzeuges an mobilen Stromer-

zeugern (Generatoren), die nicht liber ausreichende Leis-

tungsreserven bzw. {iber keine geeignete Spannungsrege-
lung mit Anlaufstromverstérkung verfiigen, kann es zu Leis-
tungseinbuBen oder untypischem Verhalten beim Einschal-
ten kommen.

Bitte beachten Sie die Eignung des von lhnen eingesetzten

Stromerzeugers, insbesondere hinsichtlich Netzspannung

und -frequenz.

Ein-/Ausschalten

Schieben Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges
den Ein-/Ausschalter (2) nach vorn.

Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (2) driicken Sie den
Ein-/Ausschalter (2) vorn herunter, bis er einrastet.

Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (2) los bzw. wenn er arretiert ist, driicken
Sie den Ein-/Ausschalter (2) kurz hinten herunter und lassen
ihn dann los.

» Uberpriifen Sie die Schleifwerkzeuge vor dem Ge-
brauch. Das Schleifwerkzeug muss einwandfrei mon-
tiert sein und sich frei drehen konnen. Fiihren Sie
einen Probelauf von mindestens 1 Minute ohne Belas-
tung durch. Verwenden Sie keine beschadigten, un-
runden oder vibrierenden Schleifwerkzeuge. Bescha-
digte Schleifwerkzeuge kdnnen zerbersten und Verletzun-
gen verursachen.

Wiederanlaufschutz (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)

Der Wiederanlaufschutz verhindert das unkontrollierte An-
laufen des Elektrowerkzeuges nach einer Unterbrechung der
Stromzufuhr.

Zur Wiederinbetriebnahme bringen Sie den Ein-/Ausschal-
ter (2) in die ausgeschaltete Position und schalten das
Elektrowerkzeug erneut ein.

Drehzahlvorwahl (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

Mit dem Stellrad zur Drehzahlvorwahl (3) konnen Sie die be-

notigte Drehzahl auch wahrend des Betriebes vorwahlen.

Die Angaben in der nachfolgenden Tabelle sind empfohlene

Werte.

» Die zuldssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektrowerk-
zeug angegebene Hochstdrehzahl. Zubehdr, das sich
schneller als zuldssig dreht, kann zerbrechen und umher-
fliegen.

Werkstoff Anwendung Einsatzwerkzeug Position Stellrad
Metall Farbe entfernen Schleifblatt 2-3

Metall Biirsten, Entrosten Topfbiirste, Schleifblatt 3

Metall, Stein  Schleifen Schleifscheibe 4-6

Metall Schruppschleifen Schleifscheibe 6

Metall Trennen Trennscheibe 6

Die angegebenen Werte der Drehzahlstufen sind Richtwerte.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Vorsicht beim Schlitzen in tragende Wande, siehe Ab-
schnitt ,,Hinweise zur Statik".

» Spannen Sie das Werkstiick ein, sofern es nicht durch
sein Eigengewicht sicher liegt.

» Belasten Sie das Elektrowerkzeug nicht so stark, dass
es zum Stillstand kommt.

» Lassen Sie das Elektrowerkzeug nach starker Belas-
tung noch einige Minuten im Leerlauf laufen, um das
Einsatzwerkzeug abzukiihlen.

» Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht mit einem
Trennschleifstander.

» Fassen Sie Schleif- und Trennscheiben nicht an, bevor
sie abgekiihlt sind. Die Scheiben werden beim Arbeiten
sehr heiB.

Schruppschleifen

» Verwenden Sie niemals Trennscheiben zum Schrupp-
schleifen.

Mit einem Anstellwinkel von 30° bis 40° erhalten Sie beim

Schruppschleifen das beste Arbeitsergebnis. Bewegen Sie

das Elektrowerkzeug mit méaBigem Druck hin und her. Da-

durch wird das Werkstiick nicht zu heiB, verfarbt sich nicht,

und es gibt keine Rillen.

Facherschleifscheibe

Mit der Facherschleifscheibe (Zubehaor) kénnen Sie auch ge-
wolbte Oberfldchen und Profile bearbeiten. Facherschleif-
scheiben haben eine wesentlich langere Lebensdauer, gerin-
gere Gerauschpegel und niedrigere Schleiftemperaturen als
herkémmliche Schleifscheiben.

Trennen von Metall

» Verwenden Sie beim Trennen mit gebundenen Schleif-
mitteln immer die Schutzhaube zum Trennen (14).

Arbeiten Sie beim Trennschleifen mit méBigem, dem zu be-

arbeitenden Material angepassten Vorschub. Uben Sie kei-
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nen Druck auf die Trennscheibe aus, verkanten oder oszillie-
ren Sie nicht.

Bremsen Sie auslaufende Trennscheiben nicht durch seitli-
ches Gegendriicken ab.

Das Elektrowerkzeug muss
stets im Gegenlauf gefiihrt
werden. Es besteht sonst
die Gefahr, dass es unkon-
trolliert aus dem Schnitt
gedriickt wird. Beim Tren-
nen von Profilen und Vier-
kantrohren setzen Sie am
besten am kleinsten Quer-
schnittan.

Trennen von Stein

» Sorgen Sie beim Trennen in Stein fiir eine ausreichen-
de Staubabsaugung.

» Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

» Das Elektrowerkzeug darf nur fiir Trockenschnitt/Tro-
ckenschliff verwendet werden.

Verwenden Sie zum Trennen von Stein am besten eine Dia-

mant- Trennscheibe.

Beim Trennen besonders harter Werkstoffe, z. B. Beton mit

hohem Kieselgehalt, kann die Diamant-Trennscheibe tber-

hitzen und dadurch beschadigt werden. Ein mit der Diamant-

Trennscheibe umlaufender Funkenkranz weist deutlich dar-
auf hin.

Unterbrechen Sie in diesem Fall den Trennvorgang und las-
sen Sie die Diamant-Trennscheibe im Leerlauf bei hochster
Drehzahl kurze Zeit laufen, um sie abzukiihlen.

Merklich nachlassender Arbeitsfortschritt und ein umlaufen-
der Funkenkranz sind Anzeichen fiir eine stumpf gewordene
Diamant-Trennscheibe. Sie konnen diese durch kurze
Schnitte in abrasivem Material, z. B. Kalksandstein, wieder
scharfen.

Hinweise zur Statik

Schlitze in tragenden Wénden unterliegen der Norm

DIN 1053 Teil 1 oder landerspezifischen Festlegungen. Die-
se Vorschriften sind unbedingt einzuhalten. Ziehen Sie vor
Arbeitsbeginn den verantwortlichen Statiker, Architekten
oder die zustandige Bauleitung zurate.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

» Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Maglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Liiftungsschlitze haufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfahiger Staub im
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Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeintrachtigt werden.
Lagern und behandeln Sie das Zubehor sorgfiltig.
Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann
ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-
stelle fir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-
heitsgefdhrdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft hnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehér.
www.powertool-portal.de, das Internetportal fiir Handwer-
ker und Heimwerker.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040461

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Osterreich

Unter www.bosch-pt.at kdnnen Sie online Ersatzteile bestel-
len.

Tel.: (01) 797222010

Fax: (01) 797222011

E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Luxemburg

Tel.: +32 2588 0589

Fax: +32 2 588 0595

E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Schweiz

Unter www.bosch-pt.com/ch/de kénnen Sie online Ersatz-
teile bestellen.

Tel.: (044) 8471511

Fax: (044) 8471551

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehor und Verpackungen sollen einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.

Bosch Power Tools
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Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU tiber Elek-
tro- und Elektronik-Altgerate und ihrer Umsetzung in natio-
nales Recht miissen nicht mehr gebrauchsfahige Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugefiihrt werden.

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the
warnings and instructions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There is an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-

sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock..

» If operating a power tool in a damp location is un-

avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

>

>

Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair, clothing and gloves away from
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can
be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Power tool use and care

>

>

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.
Disconnect the plug from the power source and/or the
battery pack from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or storing power
tools. Such preventive safety measures reduce the risk
of starting the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
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these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools. Check for misalignment or bind-

ing of moving parts, breakage of parts and any other
condition that may affect the power tool’s operation.
If damaged, have the power tool repaired before use.
Many accidents are caused by poorly maintained power
tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety information for the angle grinder

Safety Warnings common for Grinding, Sanding, Wire

Brushing or Abrasive Cutting Off operations

» This power tool is intended to function as a grinder,
sander, wire brush or cut-off tool. Read all safety
warnings, instructions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all
instructions listed below may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

» Operations such as polishing are not recommended to
be performed with this power tool. Operations for
which the power tool was not designed may create a haz-
ard and cause personal injury.

» Do not use accessories which are not specifically de-
signed and recommended by the tool manufacturer.
Just because the accessory can be attached to your
power tool, it does not assure safe operation.

» The rated speed of the accessory must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. Accessories running faster than their rated speed
can break and fly apart.

» The outside diameter and the thickness of your ac-
cessory must be within the capacity rating of your
power tool. Incorrectly sized accessories cannot be ad-
equately guarded or controlled.

» Threaded mounting of accessories must match the
grinder spindle thread. For accessories mounted by
flanges, the arbour hole of the accessory must fit the
locating diameter of the flange. Accessories that do not
match the mounting hardware of the power tool will run
out of balance, vibrate excessively and may cause loss of
control.

» Do not use a damaged accessory. Before each use in-
spect the accessory such as abrasive wheels for chips
and cracks, backing pad for cracks, tear or excess
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wear, wire brush for loose or cracked wires. If power
tool or accessory is dropped, inspect for damage or in-
stall an undamaged accessory. After inspecting and
installing an accessory, position yourself and bystand-
ers away from the plane of the rotating accessory and
run the power tool at maximum no load speed for one
minute. Damaged accessories will normally break apart
during this test time.

» Wear personal protective equipment. Depending on
application, use face shield, safety goggles or safety
glasses. As appropriate, wear dust mask, hearing pro-
tectors, gloves and workshop apron capable of stop-
ping small abrasive or workpiece fragments. The eye
protection must be capable of stopping flying debris gen-
erated by various operations . The dust mask or respir-
ator must be capable of filtrating particles generated by
your operation. Prolonged exposure to high intensity
noise may cause hearing loss.

» Keep bystanders a safe distance away from work area.
Anyone entering the work area must wear personal
protective equipment. Fragments of workpiece or of a
broken accessory may fly away and cause injury beyond
immediate area of operation.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces
only, when performing an operation where the cutting
accessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Position the cord clear of the spinning accessory. If
you lose control, the cord may be cut or snagged and your
hand or arm may be pulled into the spinning accessory.

» Never lay the power tool down until the accessory has
come to a complete stop. The spinning accessory may
grab the surface and pull the power tool out of your con-
trol.

» Do not run the power tool while carrying it at your
side. Accidental contact with the spinning accessory
could snag your clothing, pulling the accessory into your
body.

» Regularly clean the power tool’s air vents. The motor's
fan will draw the dust inside the housing and excessive
accumulation of powdered metal may cause electrical
hazards.

» Do not operate the power tool near flammable materi-
als. Sparks could ignite these materials.

» Do not use accessories that require liquid coolants.
Using water or other liquid coolants may result in electro-
cution or shock.

Kickback and Related Warnings

Kickback is a sudden reaction to a pinched or snagged rotat-
ing wheel, backing pad, brush or any other accessory. Pinch-
ing or snagging causes rapid stalling of the rotating access-
ory which in turn causes the uncontrolled power tool to be
forced in the direction opposite of the accessory’s rotation
at the point of the binding.

Bosch Power Tools
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For example, if an abrasive wheel is snagged or pinched by
the workpiece, the edge of the wheel that is entering into the
pinch point can dig into the surface of the material causing
the wheel to climb out or kick out. The wheel may either
jump toward or away from the operator, depending on direc-
tion of the wheel’s movement at the point of pinching. Abras-
ive wheels may also break under these conditions.

Kickback is the result of power tool misuse and/or incorrect

operating procedures or conditions and can be avoided by

taking proper precautions as given below.

» Maintain a firm grip on the power tool and position
your body and arm to allow you to resist kickback
forces. Always use auxiliary handle, if provided, for
maximum control over kickback or torque reaction
during start-up. The operator can control torque reac-
tions or kickback forces, if proper precautions are taken.

» Never place your hand near the rotating accessory.
Accessory may kickback over your hand.

» Do not position your body in the area where power
tool will move if kickback occurs. Kickback will propel
the tool in direction opposite to the wheel's movement at
the point of snagging.

» Use special care when working corners, sharp edges
etc. Avoid bouncing and snagging the accessory.
Corners, sharp edges or bouncing have a tendency to
snag the rotating accessory and cause loss of control or
kickback.

» Do not attach a saw chain woodcarving blade or
toothed saw blade. Such blades create frequent kick-
back and loss of control.

Safety Warnings specific for Grinding and Abrasive

Cutting-Off operations

» Use only wheel types that are recommended for your
power tool and the specific guard designed for the se-
lected wheel. Wheels for which the power tool was not
designed cannot be adequately guarded and are unsafe.

» The grinding surface of centre depressed wheels must
be mounted below the plane of the guard lip. Anim-
properly mounted wheel that projects through the plane
of the guard lip cannot be adequately protected.

» The guard must be securely attached to the power tool
and positioned for maximum safety, so the least
amount of wheel is exposed towards the operator.
The guard helps to protect operator from broken wheel
fragments, accidental contact with wheel and sparks that
could ignite clothing.

» Wheels must be used only for recommended applica-
tions. For example: do not grind with the side of cut-
off wheel. Abrasive cut-off wheels are intended for peri-
pheral grinding, side forces applied to these wheels may
cause them to shatter.

» Always use undamaged wheel flanges that are of cor-
rect size and shape for your selected wheel. Proper
wheel flanges support the wheel thus reducing the pos-
sibility of wheel breakage. Flanges for cut-off wheels may
be different from grinding wheel flanges.

» Do not use worn down wheels from larger power
tools. Wheel intended for larger power tool is not suit-
able for the higher speed of a smaller tool and may burst.

Additional Safety Warnings specific for Abrasive Cutting

Off operations

» Do not “jam” the cut-off wheel or apply excessive
pressure. Do not attempt to make an excessive depth
of cut. Overstressing the wheel increases the loading
and susceptibility to twisting or binding of the wheel in
the cut and the possibility of kickback or wheel breakage.

» Do not position your body in line with and behind the
rotating wheel. When the wheel, at the point of opera-
tion, is moving away from your body, the possible kick-
back may propel the spinning wheel and the power tool
directly at you.

» When wheel is binding or when interrupting a cut for
any reason, switch off the power tool and hold the
power tool motionless until the wheel comes to a com-
plete stop. Never attempt to remove the cut-off wheel
from the cut while the wheel is in motion otherwise
kickback may occur. Investigate and take corrective ac-
tion to eliminate the cause of wheel binding.

» Do not restart the cutting operation in the workpiece.
Let the wheel reach full speed and carefully re-enter
the cut. The wheel may bind, walk up or kickback if the
power tool is restarted in the workpiece.

» Support panels or any oversized workpiece to minim-
ize the risk of wheel pinching and kickback. Large
workpieces tend to sag under their own weight. Supports
must be placed under the workpiece near the line of cut
and near the edge of the workpiece on both sides of the
wheel.

» Use extra caution when making a “pocket cut” into ex-
isting walls or other blind areas. The protruding wheel
may cut gas or water pipes, electrical wiring or objects
that can cause kickback.

Safety Warnings specific for Sanding operations

» Do not use excessively oversized sanding disc paper.
Follow manufacturers recommendations, when select-
ing sanding paper. Larger sanding paper extending bey-
ond the sanding pad presents a laceration hazard and
may cause snagging, tearing of the disc, or kickback.

Safety Warnings specific for Wire Brushing operations

» Be aware that wire bristles are thrown by the brush
even during ordinary operation. Do not overstress the
wires by applying excessive load to the brush The wire
bristles can easily penetrate light clothing and/or skin.

» If the use of a guard is recommended for wire brush-
ing, do not allow any interference of the wire wheel or
brush with the guard. Wire wheel or brush may expand
in diameter due to work load and centrifugal forces.

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools



Additional safety information
Wear safety goggles.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

» Release the On/Off switch and set it to the off position
when the power supply is interrupted, e. g., in case of
a power failure or when the mains plug is pulled. This
prevents uncontrolled restarting.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.
The severed plug must be disposed of to avoid a possible
shock hazard and should never be inserted into a mains
socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.
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Intended use

The power tool is intended for cutting, roughing and brush-
ing metal and stone materials without the use of water.

A special protective guard for cutting must be used when
cutting bonded abrasives.

Sufficient dust extraction must be provided when cutting
stone.

With approved abrasive tools, the power tool can be used for
sanding with sanding discs.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Spindle lock button
(2) On/off switch

(3) Speed preselection thumbwheel (GWS 9-115 S/GWS
9-1258)

(4) Auxiliary handle (insulated gripping surface)
(5) Combination wrench for grinding spindle M 14”
(6) Grinding spindle

(7) Protective guard for grinding

(8) Locking screw for protective guard

(9) Mounting flange with O-ring

(10) Grinding disc®

(11) Clamping nut

(12) Quick-clamping nut SDS-clic”

(13) Carbide grinding head”

(14) Protective guard for cutting”

(15) Cutting disc”

(16) Hand guard®

(17) Rubber sanding pad”

(18) Abrasive disc”

(19) Round nut”

(20) Cup brush®

(21) Handle (insulated gripping surface)

A) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

iesinour ies range.

Technical Data

Angle grinder GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S
Article number 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Rated power input W 900 900 900 900
Power output W 450 450 450 450
Rated speed min’ 11,000 11,000 11,000 11,000
Speed adjustment range min* - - 2800-11,000 2800-11,000
Max. grinding disc diameter mm 115 125 115 125
Grinding spindle thread M 14 M 14 M 14 M 14

Bosch Power Tools
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Angle grinder GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Max. thread length of grinding mm 22 22 22 22

spindle

Speed preselection = ° °

Restart protection = ° °

Weight according to EPTA-

Procedure 01:2014

- with additional low-vibra- kg 2.0 2.0 2.0 2.0
tion auxiliary handle

- with standard auxiliary kg 1.9 1.9 1.9 1.9
handle

Protection class AT S o/ S

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These specifications may vary at different voltages and in country-specific models.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 60745-2-3.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 93 dB(A); sound power level

104 dB(A). Uncertainty K=3 dB.

Wear hearing protection.

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 60745-2-3:

Surface grinding (roughing):

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’,

Grinding with abrasive disc:

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’.

The vibration level given in these instructions has been

measured in accordance with a standardised measuring pro-

cedure and may be used to compare power tools. It can also
be used for a preliminary estimation of exposure to vibra-
tion.

The stated vibration level applies to the main applications of
the power tool. However, if the power tool is used for differ-
ent applications, with different application tools or poorly
maintained, the vibration level may differ. This can signific-
antly increase the exposure to vibration over the total work-
ing period.

To estimate the exposure to vibration accurately, the times

when the tool is switched off or when it is running but not ac-

tually being used should also be taken into account. This can
significantly reduce the exposure to vibration over the total
working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping the hands warm,
and organising workflows correctly.

Fitting

Fitting Protective Equipment

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

Note: If the grinding disc breaks during operation or the
holding fixtures on the protective guard/power tool become
damaged, the power tool must be sent to the after-sales ser-
vice immediately; see the "After-Sales Service and Applica-
tion Service" section for addresses.

Protective guard for grinding

Place the protective guard (7) on the spindle collar. Adjust

the position of the protective guard (7) to meet the require-

ments of the operation. Lock the protective guard (7) by

tightening the locking screw (8) using the combination

wrench (5).

» Adjust the protective guard (7) such that sparking in
the direction of the operator is prevented.

Note: The coding cams on the protective guard (7) ensure

that only a protective guard that is suitable for the power

tool can be fitted.

Protective guard for cutting

» Always use the protective guard for cutting (14) when
cutting bonded abrasives.

» Provide sufficient dust extraction when cutting stone.

The protective guard for cutting (14) is fitted in the same

way as the protective guard for grinding (7).

Side handle

» Do not operate your power tool without the side
handle (4).

Screw the side handle (4) on the left or right of the machine

head depending on how your are working.

Hand guard

» Always fit the hand guard (16) when working with the
rubber sanding pad (17) or with the cup brush/disc
brush/flap disc.

Attach the hand guard (16) to the side handle (4).

Fitting the abrasive tools

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.
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» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

Clean the grinding spindle (6) and all the parts to be fitted.

Lock the grinding spindle with the spindle lock button (1)

before clamping and releasing the abrasive tools.

» Do not press the spindle lock button while the grind-
ing spindle is moving. The power tool may become dam-
aged if you do this.

Grinding/cutting disc

Pay attention to the dimensions of the abrasive tools. The

diameter of the hole must match that of the mounting flange.

Do not use an adapter or reducer.

When using diamond cutting discs, ensure that the arrow in-

dicating the direction of rotation on the diamond cutting disc

matches the direction of rotation of the power tool (see the
direction of rotation arrow on the machine head).

See the graphics page for fitting instructions.

To fasten the grinding/cutting disc, screw on the clamping

nut (11) and tighten with the combination wrench; see the

"Quick-clamping nut" section.

» After fitting the abrasive tool, check that the abrasive
tool is fitted correctly and can turn freely before
switching on the power tool. Make sure that the abras-
ive tool does not brush against the protective guard or
other parts.

Mounting flange for grinding spindle M 14:

A plastic part (O-ring) is fitted around the cent-

ring collar in the mounting flange (9). If the O-

ring is missing or damaged, the mounting

flange (9) must be replaced before operation

canresume.

Flap disc
» Always fit the hand guard (16) when working with the
flap disc.

Rubber sanding pad

» Always fit the hand guard (16) when working with the
rubber sanding pad (17).

See the graphics page for fitting instructions.

Screw on the round nut (19) and tighten with the combina-

tion wrench (5).

Cup brush/disc brush

» Always fit the hand guard (16) when working with the
cup brush or disc brush.

See the graphics page for fitting instructions.

The cup brush/disc brush must be screwed onto the grinding

spindle until it rests firmly against the grinding spindle flange

at the end of the grinding spindle thread. Tighten the cup

brush/disc brush with an open-ended spanner.

Quick-clamping nut SDS-c=lic

To change the abrasive tool easily without having to use any
additional tools, you can use the quick-clamping nut (12) in-
stead of the clamping nut (11).

English |19

» The quick-clamping nut (12) may be used only for
grinding or cutting discs.
Only use quick-clamping nuts (12) that are in good work-
ing order and not damaged.
When screwing on, make sure that the printed side of the
quick-clamping nut (12) is not facing the grinding disc;
the arrow must be pointing towards the index mark (22).
Press the spindle lock but-
ton (1) to lock the grinding
spindle. To tighten the
quick-clamping nut, turn
the grinding disc firmly
clockwise.

If the quick-clamping nut
has been attached correctly
and is not damaged, you
can loosen it by hand by
turning the knurled ring an-
ticlockwise. Never loosen a
tight quick-clamping nut
with pliers. Always use
the combination wrench.
Insert the combination
wrench as shown in the fig-
ure.

Approved abrasive tools

You can use all the abrasive tools mentioned in these operat-
ing instructions.

The permissible speed [min™] or the circumferential speed
[m/s] of the abrasive tools used must at least match the val-
ues given in the table.

It is therefore important to observe the permissible rota-
tional/circumferential speed on the label of the abrasive
tool.

max. [mm] [mm] <2
D b d [min®] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 : : 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45
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Rotating the machine head

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

The machine head can be
rotated in 90°increments.
In this way, the on/off
switch can be brought into
amore favourable handling
position for particular ap-
plications, e.g. for left-
handed tool users.
Completely unscrew the
four screws. Rotate the ma-
chine head carefully,
without removing it from the housing, into the new posi-
tion. Screw in and retighten the four screws.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

Start-up

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool. Power tools marked
with 230V can also be operated with 220 V.

» Hold the tool by the insulated gripping surfaces and
auxiliary handle only. The application tool could come
into contact with hidden wiring or its own cord. Con-
tact with live wires may make metal parts of the tool live,
posing a risk of electric shock.

When operating the power tool using a mobile generator that

does not have sufficient reserve capacity or an adequate

voltage control system with inrush current boost converter,
loss of performance or atypical behaviour may occur upon
switch-on.

Please check the suitability of the power generator you are

using, particularly with regard to the mains voltage and fre-

quency.

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Switching on/off

To start the power tool, push the on/off switch (2) forward.

To lock the on/off switch (2) in position, push the on/off

switch (2) forward and down until it clicks into place.

To switch off the power tool, release the on/off switch (2);

or, if the switch is locked, briefly push the on/off switch (2)

backward and down and then release it.

» Always check abrasive tools before using them. The
abrasive tool must be fitted properly and be able to
move freely. Carry out a test run for at least one
minute with no load. Do not use abrasive tools that are
damaged, run untrue or vibrate during use. Damaged
abrasive tools can burst apart and cause injuries.

Restart Protection (GWS 9-115 S/GWS 9-125 S)

The restart protection feature prevents the power tool from
uncontrolled starting after the power supply to it has been
interrupted.

Torestart the tool, set the on/off switch (2) to the off posi-
tion and then switch the power tool on again.

Speed preselection (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

You can preselect the required speed using the speed
preselection thumbwheel (3), even during operation. The in-
formation in the table below describes the recommended
values.

» The rated speed of the accessory must be at least
equal to the maximum speed marked on the power
tool. Accessories running faster than their rated speed
can break and fly apart.

Application Application tool Thumbwheel position
Metal Removing paint Abrasive disc 2-3
Metal Brushing, removing rust Cup brush, abrasive disc 3
Metal, stone  Grinding Grinding disc 4-6
Metal Rough grinding Grinding disc 6
Metal Cutting Cutting disc 6

The values specified for speed levels are guide values.
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Working Advice

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Exercise caution when cutting slots in structural walls;
see the "Information on structural design" section.

» Clamp the workpiece if it is not secure under its own
weight.

» Do not load the power tool so heavily that it comes to a
stop.

» If the power tool has been subjected to a heavy load,
continue to run it at no-load for several minutes to
cool down the accessory.

» Do not use the power tool with a cut-off stand.

» Do not touch grinding and cutting discs until they have
cooled down. The discs can become very hot while work-
ing.

Rough grinding

» Never use cutting discs for rough grinding.

The best rough grinding results are achieved with a set angle
of 30°to 40°. Move the power tool back and forth with mod-
erate pressure. This will ensure that the workpiece does not
become too hot or discolour and that grooves are not
formed.

Flap Disc

With the flap disc (accessory), curved surfaces and profiles
can be worked. Flap discs have a considerably higher ser-
vice life, lower noise levels and lower sanding temperatures
than conventional sanding sheets.

Cutting Metal

» Always use the protective guard for cutting (14) when
cutting bonded abrasives.

When carrying out abrasive cutting, use a moderate feed
that is suited to the material being machined. Do not exert
pressure on the cutting disc and do not tilt or swing the
power tool.

Do not attempt to reduce the speed of a cutting disc coming
to a stop by applying pressure from the side.

The power tool must always
work in an up-grinding mo-
tion. Otherwise, thereis a
risk that it will be pushed
uncontrolled out of the cut.
For best results when cut-
ting profiles and rectangular
tubing, start at the smallest
cross section.

Cutting stone

» Provide sufficient dust extraction when cutting stone.

» Wear a dust mask.

» The power tool may be used only for dry cutting/grind-
ing.

For best results when cutting stone, use a diamond cutting

disc.
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When cutting especially hard materials such as concrete
with a high pebble content, the diamond cutting disc can
overheat and become damaged as a result. This is clearly in-
dicated by circular sparking, rotating with the diamond cut-
ting disc.

If this happens, stop cutting and allow the diamond cutting
disc to cool down by running the power tool for a short time
at maximum speed with no load.

Working noticeably slower and with circular sparking indic-
ate that the diamond cutting disc that has become dull. You
can resharpen the disc by briefly cutting into abrasive mater-
ial (e.g. lime-sand brick).

Information on structural design

Slots in load-bearing walls are subject to DIN 1053 part 1 or
country-specific regulations. These regulations must be ob-
served under all circumstances. Seek advice from the re-
sponsible structural engineer, architect or construction su-
pervisor before starting work.

Maintenance and Service

Maintenance and cleaning

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

» In extreme conditions, always use a dust extractor if
possible. Blow out ventilation slots frequently and in-
stall a residual current device (RCD) upstream. When
machining metals, conductive dust can settle inside the
power tool, which can affect its protective insulation.

Store and handle the accessories carefully.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch
power tools.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.

Power Tools

Locked Bag 66

Clayton South VIC 3169

Customer Contact Center

Inside Australia:

Bosch Power Tools
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Phone: (01300) 307044
Fax: (01300) 307045
Inside New Zealand:
Phone: (0800) 543353
Fax: (0800) 428570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 395415555
www.bosch-pt.com.au
www.bosch-pt.co.nz

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland

Origo Ltd.

Unit 23 Magna Drive

Magna Business Park

City West

Dublin 24

Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Republic of South Africa
Customer service

Hotline: (011) 6519600
Gauteng - BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg

Tel.: (011) 4939375

Fax: (011) 4930126

E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN - BSC Service Centre

Unit E, Almar Centre

143 Crompton Street

Pinetown

Tel.: (031) 7012120

Fax: (031) 7012446

E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape - BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton

Tel.: (021) 5512577

Fax: (021) 5513223

E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters

Midrand, Gauteng

Tel.: (011) 6519600

Fax: (011) 6519880

E-Mail: rbsa-hg.pts@za.bosch.com

Armenia, Azerhaijan, Georgia
Robert Bosch Ltd.

David Agmashenebeli ave. 61
0102 Thilisi, Georgia

Tel. +995322510073
www.bosch.com

Kyrgyzstan, Mongolia, Tajikistan, Turkmenistan,
Uzbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, After Sales Service
Muratbaev Ave., 180

050012, Almaty, Kazakhstan

Service Email: service.pt.ka@bosch.com

Official Website: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Disposal

The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

E Do not dispose of power tools along with

household waste.
Only for EU countries:
According to the European Directive 2012/19/EU on Waste
Electrical and Electronic Equipment and its implementation
into national law, power tools that are no longer usable must
be collected separately and disposed of in an environment-
ally friendly manner.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-

MENT curité et Foutes les in;tructions.
Ne pas suivre les avertissements et

instructions peut donner lieu a un choc électrique, un incen-

die et/ou une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-

tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.

Le terme «outil» dans les avertissements fait référence a

votre outil électrique alimenté par le secteur (avec cordon

d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans

cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.
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» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de Poutil. Les distractions
peuvent vous faire perdre le contréle de l'outil.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils a branchement de terre. Des fiches non mo-
difiées et des socles adaptés réduiront le risque de choc
électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils a la pluie ou a des conditions

humides. La pénétration d'eau a I'intérieur d’un outil aug-

mentera le risque de choc électrique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil. Maintenir
le cordon a I'écart de la chaleur, du lubrifiant, des
arétes ou des parties en mouvement. Des cordons en-
dommagés ou emmélés augmentent le risque de choc
électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil a 'extérieur, utiliser un pro-
longateur adapté a l'utilisation extérieure. L'utilisation
d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure réduit le
risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil dans un emplacement humide est
inévitable, utiliser une alimentation protégée par un
dispositif a courant différentiel résiduel (RCD).
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil. Ne pas utiliser un outil lorsque vous étes fa-
tigué ou sous I'emprise de drogues, d’alcool ou de mé-
dicaments. Un moment d'inattention en cours d’utilisa-
tion d’un outil peut entrainer des blessures graves des
personnes.

» Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter
une protection pour les yeux. Les équipements de sécu-
rité tels que les masques contre les poussiéres, les chaus-
sures de sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les conditions appro-
priées réduiront les blessures de personnes.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
P'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils en ayant le
doigt sur 'interrupteur ou brancher des outils dont 'inter-
rupteur est en position marche est source d’accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil en
marche. Une clé laissée fixée sur une partie tournante de
I'outil peut donner lieu a des blessures de personnes.
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» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil dans des situations inattendues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vé-
tements et les gants a distance des parties en mouve-
ment. Des vétements amples, des bijoux ou les cheveux
longs peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Utilisation et entretien de I'outil

» Ne pas forcer Poutil. Utiliser 'outil adapté a votre ap-
plication. L'outil adapté réalisera mieux le travail et de
maniére plus slre au régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser 'outil si Pinterrupteur ne permet pas de
passer de I’état de marche a arrét et vice versa. Tout
outil qui ne peut pas étre commandé par l'interrupteur est
dangereux et il faut le réparer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation en
courant et/ou le bloc de batteries de I'outil avant tout
réglage, changement d’accessoires ou avant de ran-
ger outil. De telles mesures de sécurité préventives ré-
duisent le risque de démarrage accidentel de l'outil.

» Conserver les outils a I'arrét hors de la portée des en-
fants et ne pas permettre a des personnes ne connais-
sant pas I'outil ou les présentes instructions de le faire
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les mains
d'utilisateurs novices.

» Observer la maintenance de I’outil. Vérifier quil n’y a
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties
mobiles, des piéces cassées ou toute autre condition
pouvant affecter le fonctionnement de l'outil. En cas
de dommages, faire réparer outil avant de l'utiliser.
De nombreux accidents sont dus a des outils mal entrete-
nus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil, les accessoires et les lames etc.,
conformément a ces instructions, en tenant compte
des conditions de travail et du travail a réaliser. L utili-
sation de I'outil pour des opérations différentes de celles
prévues pourrait donner lieu a des situations dange-
reuses.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Poutil par un réparateur qualifié utili-
sant uniquement des piéces de rechange identiques.
Cela assurera que la sécurité de l'outil est maintenue.

Bosch Power Tools
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Instructions de sécurité pour meuleuses
angulaires

Avertissements de sécurité communs pour les

opérations de meulage, de poncage, de brossage

métallique ou de tronconnage par meule abrasive

» Cet outil électrique est destiné a fonctionner comme
meuleuse, ponceuse, brosse métallique ou outil a
tronconner. Lire toutes les mises en garde de sécurité,
les instructions, les illustrations et les spécifications
fournies avec cet outil électrique. Le fait de ne pas
suivre toutes les instructions données ci-dessous peut
provoquer un choc électrique, un incendie et/ou une bles-
sure grave.

» Les opérations de lustrage ne sont pas recommandées
avec cet outil électrique. Les opérations pour lesquelles
I'outil électrique n’a pas été congu peuvent provoquer un
danger et causer un accident corporel.

» Ne pas utiliser d’accessoires non concus spécifique-
ment et recommandés par le fabricant d’outils. Le
simple fait que 'accessoire puisse étre fixé a votre outil
électrique ne garantit pas un fonctionnement en toute sé-
curité.

» Lavitesse assignée de 'accessoire doit &tre au moins
égale a la vitesse maximale indiquée sur outil élec-
trique. Les accessoires fonctionnant plus vite que leur vi-
tesse assignée peuvent se rompre et voler en éclat.

» Le diamétre extérieur et I'épaisseur de votre acces-
soire doivent se situer dans le cadre des caractéris-
tiques de capacité de votre outil électrique. Les acces-
soires dimensionnés de fagon incorrecte ne peuvent pas
étre protégés ou commandés de maniére appropriée.

» Le montage fileté d'accessoires doit étre adapté au fi-
let de I'arbre de la meuleuse. Pour les accessoires
montés avec des flasques, I'alésage central de I'acces-
soire doit s’adapter correctement au diamétre du
flasque. Les accessoires qui ne correspondent pas aux
éléments de montage de l'outil électrique seront en dés-
équilibre, vibreront de maniére excessive et pourront
provoquer une perte de controle.

» Ne pas utiliser d’accessoire endommagé. Avant

chaque utilisation examiner les accessoires comme

les meules abrasives pour détecter la présence éven-
tuelle de copeaux et fissures, les patins d’appui pour
détecter des traces éventuelles de fissures, de déchi-
rure ou d’usure excessive, ainsi que les brosses métal-
liques pour détecter des fils desserrés ou fissurés. Si

Poutil électrique ou I'accessoire a subi une chute, exa-

miner les dommages éventuels ou installer un acces-

soire non endommagé. Aprés examen et installation
d’un accessoire, placez-vous ainsi que les personnes
présentes a distance du plan de I'accessoire rotatif et

faire marcher outil électrique a vitesse maximale a

vide pendant 1 min. Les accessoires endommageés se-

ront normalement détruits pendant cette période d’essai.

» Porter un équipement de protection individuelle. En

fonction de I'application, utiliser un écran facial, des

lunettes de sécurité ou des verres de sécurité. Le cas
échéant, utiliser un masque antipoussiéres, des pro-
tections auditives, des gants et un tablier capables
d’arréter les petits fragments abrasifs ou des piéces a
usiner. La protection oculaire doit étre capable d’arréter
les débris volants produits par les diverses opérations. Le
masque antipoussieres ou le respirateur doit étre capable
de filtrer les particules produites par vos travaux. L'expo-
sition prolongée aux bruits de forte intensité peut provo-
quer une perte de l'audition.

Maintenir les personnes présentes a une distance de
sécurité par rapport a la zone de travail. Toute per-
sonne entrant dans la zone de travail doit porter un
équipement de protection individuelle. Des fragments
de piéce a usiner ou d’'un accessoire cassé peuvent étre
projetés et provoquer des blessures en dehors de la zone
immédiate d’opération.

Tenir Poutil uniquement par les surfaces de préhen-
sion isolantes, pendant les opérations au cours des-
quelles ’accessoire coupant peut étre en contact avec
des conducteurs cachés ou avec son propre cable. Le
contact de 'accessoire coupant avec un fil «<sous tension»
peut mettre «sous tension» les parties métalliques expo-
sées de l'outil électrique et provoquer un choc électrique
sur l'opérateur.

Placer le cable éloigné de I'accessoire de rotation. Si
vous perdez le controle, le cable peut étre coupé ou subir
un accroc et votre main ou votre bras peut étre tiré dans
I'accessoire de rotation.

Ne jamais reposer l'outil électrique avant que I'acces-
soire n’ait atteint un arrét complet. L’accessoire de ro-
tation peut agripper la surface et arracher l'outil élec-
trique hors de votre contréle.

» Ne pas faire fonctionner l'outil électrique en le portant

sur le c6té. Un contact accidentel avec 'accessoire de ro-
tation pourrait accrocher vos vétements et attirer I'acces-
soire sur vous.

Nettoyer réguliérement les orifices d’aération de I'ou-
til électrique. Le ventilateur du moteur attirera la pous-
siére a l'intérieur du boitier et une accumulation excessive
de poudre de métal peut provoquer des dangers élec-
triques.

Ne pas faire fonctionner l'outil électrique a proximité
de matériaux inflammables. Des étincelles pourraient
enflammer ces matériaux.

Ne pas utiliser d’accessoires qui nécessitent des réfri-
gérants fluides. L utilisation d’eau ou d’autres réfrigé-
rants fluides peut aboutir a une électrocution ou un choc
électrique.

Rebonds et mises en garde correspondantes

Le rebond est une réaction soudaine au pincement ou a I'ac-
crochage d’une meule rotative, d’un patin d’appui, d'une
brosse ou de tout autre accessoire. Le pincement ou I'accro-
chage provoque un blocage rapide de I'accessoire en rota-
tion qui, a son tour, contraint I'outil électrique hors de
contrdle dans le sens opposé de rotation de 'accessoire au
point du grippage.
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Par exemple, si une meule abrasive est accrochée ou pincée
par la piéce a usiner, le bord de la meule qui entre dans le
point de pincement peut creuser la surface du matériau, pro-
voquant des sauts ou I'expulsion de la meule. La meule peut
sauter en direction de 'opérateur ou encore en s’en éloi-
gnant, selon le sens du mouvement de la meule au point de
pincement. Les meules abrasives peuvent également se
rompre dans ces conditions.

Le rebond résulte d’un mauvais usage de I'outil et/ou de pro-

cédures ou de conditions de fonctionnement incorrectes et

peut étre évité en prenant les précautions appropriées spé-
cifiées ci-dessous.

» Maintenir fermement l'outil électrique et placer votre
corps et vos bras pour vous permettre de résister aux
forces de rebond. Toujours utiliser une poignée auxi-
liaire, le cas échéant, pour une maitrise maximale du
rebond ou de la réaction de couple au cours du démar-
rage. L'opérateur peut maitriser les couples de réaction
ou les forces de rebond, si les précautions qui s'imposent
sont prises.

» Ne jamais placer votre main a proximité de I'acces-
soire en rotation. L'accessoire peut effectuer un rebond
sur votre main.

» Ne pas vous placer dans la zone oli Poutil électrique se
déplacera en cas de rebond. Le rebond pousse I'outil
dans le sens opposé au mouvement de la meule au point
d’accrochage.

» Apporter un soin particulier lors de travaux dans les
coins, les arétes vives etc. Eviter les rebondissements
et les accrochages de I'accessoire. Les coins, les arétes
vives ou les rebondissements ont tendance a accrocher
I'accessoire en rotation et a provoquer une perte de
contréle ou un rebond.

» Ne pas fixer de chaine coupante, de lame de sculpture
sur bois, de chaine coupante ni de lame de scie den-
tée. De telles lames provoquent des rebonds fréquents et
des pertes de controle.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

meulage et de tronconnage abrasif

» Utiliser uniquement des types de meules recomman-
dés pour votre outil électrique et le protecteur spéci-
fique concu pour la meule choisie. Les meules pour les-
quelles l'outil électrique n'a pas été congu ne peuvent pas
étre protégées de facon satisfaisante et sont dange-
reuses.

» Lasurface de meulage des meules a moyeu déporté
doit étre montée sous le plan de la lévre du protec-
teur. Une meule montée de maniére incorrecte qui dé-
passe du plan de la lévre du protecteur ne peut pas étre
protégée de maniére appropriée.

» Le protecteur doit étre solidement fixé a I'outil élec-
trique et placé en vue d’une sécurité maximale, de
sorte que 'opérateur soit exposé le moins possible a
lameule. Le protecteur permet de protéger 'opérateur
des fragments de meule cassée, d’un contact accidentel
avec la meule et d’étincelles susceptibles d’enflammer les
vétements.
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» Les meules doivent étre utilisées uniquement pour les
applications recommandées. Par exemple: ne pas
meuler avec le coté de la meule a trongonner. Les
meules a trongonner abrasives sont destinées au meulage
périphérique, I'application de forces latérales a ces
meules peut les briser en éclats.

» Toujours utiliser des flasques de meule non endomma-
gés qui sont de taille et de forme correctes pour la
meule que vous avez choisie. Des flasques de meule ap-
propriés supportent la meule réduisant ainsi la possibilité
de rupture de la meule. Les flasques pour les meules a
tronconner peuvent étre différents des autres flasques de
meule.

» Ne pas utiliser de meules usées d’outils électriques
plus grands. Lameule destinée a un outil électrique plus
grand n’est pas appropriée pour la vitesse plus élevée
d'un outil plus petit et elle peut éclater.

Mises en garde de sécurité additionnelles spécifiques

aux opérations de tronconnage abrasif

» Ne pas «coincer» la meule a tronconner ou ne pas ap-
pliquer une pression excessive. Ne pas tenter d’exécu-
ter une profondeur de coupe excessive. Une contrainte
excessive de la meule augmente la charge et la probabilité
de torsion ou de blocage de la meule dans la coupe et la
possibilité de rebond ou de rupture de la meule.

» Ne pas vous placer dans I'alignement de la meule en
rotation ni derriére celle-ci. Lorsque la meule, au point
de fonctionnement, s’éloigne de votre corps, le rebond
éventuel peut propulser la meule en rotation et I'outil
électrique directement sur vous.

» Lorsque la meule se bloque ou lorsque la coupe est in-
terrompue pour une raison quelconque, mettre I'outil
électrique hors tension et tenir Poutil électrique im-
mobile jusqu’a ce que la meule soit a I'arrét complet.
Ne jamais tenter d’enlever la meule a tronconner de la
coupe tandis que la meule est en mouvement sinon le
rebond peut se produire. Rechercher et prendre des
mesures correctives afin d'empécher que la meule ne se
grippe.

» Ne pas démarrer de nouveau le travail directement sur
la piéce. Laissez le disque atteindre sa vitesse maxi-
male et entrer en contact avec la piéce prudemment.
Le disque peut s'accrocher, se soulever brusquement ou
avoir un mouvement arriére si l'appareil est redémarré en
charge.

» Prévoir un support de panneaux ou de toute piéce a
usiner surdimensionnée pour réduire le risque de pin-
cement et de rebond de la meule. Les grandes piéces a
usiner ont tendance a fléchir sous leur propre poids. Les
supports doivent étre placés sous la piéce a usiner prés
de la ligne de coupe et prés du bord de la piéce des deux
cotés de lameule.

» Soyez particulierement prudent lorsque vous faites
une «coupe en retrait» dans des parois existantes ou
dans d’autres zones sans visibilité. La meule saillante
peut couper des tuyaux de gaz ou d’eau, des cablages
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électriques ou des objets, ce qui peut entrainer des re-
bonds.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

poncage

» Ne pas utiliser de papier abrasif trop surdimensionné
pour les disques de poncage. Suivre les recommanda-
tions des fabricants, lors du choix du papier abrasif.
Un papier abrasif plus grand s’étendant au-dela du patin
de pongage présente un danger de lacération et peut pro-
voquer un accrochage, une déchirure du disque ou un re-
bond.

Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de

brossage métallique

» Garder a I’esprit que des brins métalliques sont reje-
tés par la brosse méme au cours d’une opération ordi-
naire. Ne pas soumettre a une trop grande contrainte
les fils métalliques en appliquant une charge exces-
sive a la brosse. Les brins métalliques peuvent aisément
pénétrer dans des vétements légers et/ou la peau.

» Si Putilisation d’un protecteur est recommandée pour
le brossage métallique, ne permettre aucune géne du
touret ou de la brosse métallique au protecteur. Le
touret ou la brosse métallique peut se dilater en diameétre
en raison de la charge de travail et des forces centrifuges.

Consignes de sécurité additionnelles
Portez toujours des lunettes de protection.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoquer un choc électrique.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
tronconner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent briilantes pendant le travail.

» Déverrouiller I'interrupteur Marche/Arrét et le mettre
dans la position d’arrét, si Palimentation en courant
est interrompue, par ex. par une panne de courant ou
quand la fiche du secteur est débranchée. Ceci permet
d’éviter un redémarrage incontrolé.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est te-
nue avec une main.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour le trongonnage, le meu-
lage/I'ébarbage et le brossage a sec de la pierre et du métal.
Pour le trongonnage avec des abrasifs agglomérés, utilisez
un capot de protection spécifiquement congu pour le tron-
connage.

Pour le trongonnage de pierres, veillez a assurer une aspira-
tion suffisante des poussiéres.

En combinaison avec les accessoires de pongage adéquats,
loutil électroportatif peut aussi étre utilisé pour le poncage
avec des disques abrasifs.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe ala re-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Bouton de blocage de broche
(2) Interrupteur Marche/Arrét

(3) Molette de présélection de vitesse (GWS 9-115 S/
GWS9-1255)

(4) Poignée supplémentaire (surface de préhension iso-
lante)

(5) Clé combinée pour broche d’entrainement M 14
(6) Broche d’entrainement

(7) Capot de protection spécial meulage

(8) Visde blocage du capot de protection

(9) Flasque de fixation avec joint torique

(10) Meule”

(11) Ecrou de serrage

(12) Ecrou de serrage rapide SDS-clic”
(13) Meule assiette carbure®

(14) Capot de protection spécial trongonnage”
(15) Disque a trongonner”

(16) Protége-main®

(17) Plateau de poncage caoutchouc”

(18) Disque abrasif”

(19) Ecrou cylindrique”

(20) Brosse boisseau”

(21) Poignée (surface de préhension isolée)

A) Lesaccessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.
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Caractéristiques techniques
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Meuleuse angulaire GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S

Référence 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Puissance absorbée nominale w 900 900 900 900

Puissance débitée w 450 450 450 450

Régime nominal tr/min 11000 11000 11000 11000

Plage de réglage de vitessede ~ tr/min - - 2800-11000 2800-11000

rotation

Diametre de disque maxi mm 115 125 115 125

Filetage de la broche d’entrai- M 14 M 14 M 14 M14

nement

Longueur de filetage maxi de mm 22 22 22 22

labroche d’entrainement

Présélection de vitesse de ro- - = ° °

tation

Protection anti-redémarrage - = ° °

Poids selon EPTA-Procedure

01:2014

- avec poignée supplémen- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
taire antivibrations

- avec poignée supplémen- kg 1,9 1,9 1,9 1,9
taire standard

Indice de protection o/ I o/ I

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U] de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette valeur et sur

certaines versions destinées a certains pays.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon la norme

EN 60745-2-3.

Le niveau sonore en dB(A) typique de l'outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 93 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 104 dB(A). Incertitude K=3 dB.
Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a EN 60745-2-3 :
Ebarbage :

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’,

Pongage avec disque abrasif :

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’.

Le niveau de vibration indiqué dans cette notice d'utilisation
a été mesuré a l'aide d’un procédé de mesure normalisé et
peut étre utilisé pour effectuer une comparaison entre outils
électroportatifs. Il est également approprié pour une estima-
tion préliminaire de la charge vibratoire.

Le niveau de vibration s'applique pour les utilisations princi-
pales de l'outil électroportatif. En cas d'utilisation de l'outil
électroportatif pour d’autres applications, avec d’autres ac-
cessoires ou bien en cas d’entretien non approprié, le niveau
sonore peut étre différent. Il peut en résulter une nette aug-
mentation de la charge vibratoire pendant toute la durée de
travail.

Pour une estimation précise de la charge vibratoire, il est re-
commandé de prendre aussi en considération les périodes

pendant lesquelles I'appareil est éteint ou en fonctionne-
ment, mais pas vraiment utilisé. Ceci peut réduire considéra-
blement la charge vibratoire pendant toute la durée de tra-
vail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger l'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

Montage du dispositif de protection

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

Remarque : En cas de cassure de la meule ou du disque pen-

dant l'utilisation ou de détérioration des dispositifs de fixa-

tion sur le capot de protection/I'outil électroportatif, en-
voyez sans tarder l'outil électroportatif dans un centre de
service aprés-vente. Pour les adresses, reportez-vous a la
section « Service apres-vente et conseil utilisateurs ».

Capot de protection pour meulage
Placez le capot de protection (7) sur le collet de broche.

Adaptez la position du capot de protection (7) aux exigences
des travaux a effectuer. Verrouillez le capot de protection
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(7) enserrant la vis de blocage (8) au moyen de la clé com-

binée (5).

» Orientez le capot de protection (7) de facon a éviter
les projections d’étincelles en direction de I'utilisa-
teur.

Remarque : Les ergots de codage se trouvant sur le capot de

protection (7) font en sorte que seul le capot de protection

adapté a I'outil électroportatif puisse étre monté.

Capot de protection spécial tronconnage

» Pour les opérations de tronconnage au moyen d’abra-
sifs agglomérés, toujours utiliser le capot de protec-
tion spécial tronconnage (14).

» Lors du tronconnage de matiéres minérales, veillez a
assurer une aspiration suffisante des poussiéres.

Le capot de protection spécial trongonnage (14) se monte

comme le capot de protection spécial meulage (7).

Poignée supplémentaire

» Nutilisez 'outil électroportatif qu’avec la poignée
supplémentaire (4).

Vissez la poignée supplémentaire (4) du c6té gauche ou du

cOté droit de la téte de meuleuse, selon les besoins.

Protége-main

» Montez systématiquement le protége-main pour les
travaux avec plateau caoutchouc (17) ou brosse bois-
seau/brosse circulaire/disque a lamelles (16).

Fixez le protége-main (16) avec la poignée supplémentaire

(4).

Montage des accessoires de poncage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
trongonner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent briilantes pendant le travail.

Nettoyez la broche d’entrainement (6) et toutes les piéces a

monter.

Pour serrer et libérer les meules et autres accessoires, pres-

sez latouche de blocage de broche (1) afin de bloguer la

broche d’entrainement.

» N’actionnez la touche de blocage de broche que
lorsque la broche d’entrainement est a I'arrét. L 'outil
électroportatif risque sinon d’étre endommageé.

Meule / disque a tronconner

N'utilisez que des meules et disques aux dimensions pres-
crites. Le diameétre de I'alésage central doit étre adapté au
flasque de serrage. N'utilisez ni raccords réducteurs ni adap-
tateurs.

Lors de l'utilisation de disques a trongonner diamantés,
veillez a ce que la fleche de sens de rotation sur le disque et
le sens de rotation de I'outil électroportatif (voir la fleche de
sens de rotation sur la téte de meuleuse) coincident.
L'ordre de montage est visible sur la page avec les gra-
phiques.

Pour fixer la meule / le disque a trongonner, vissez I'écrou de
serrage (11) et serrez-le avec la clé combiné, voir la section
«Ecrou de serrage rapide ».

» Apreés avoir monté la meule/le disque et avant de
mettre 'outil en marche, vérifiez si la meule/le disque
est fixé(e) correctement et peut tourner librement.
Assurez-vous que la meule/le disque ne fréle pas le ca-
pot de protection ni d’autres piéces.

Flasque de serrage pour broche d’entraine-

ment M 14 : Dans le flasque de serrage (9) se

trouve un joint torique plastique autour de

I'épaulement de centrage. Si le joint torique

manque ou est endommagé, remplacez impé-

rativement le flasque de serrage (9) avant de réutiliser I'outil
électroportatif.

Disque a lamelles
» Toujours monter le protége-main (16) pour les tra-
vaux avec le disque a lamelles.

Plateau caoutchouc

» Toujours monter le protége-main (16) pour les tra-
vaux avec le plateau caoutchouc (17).

L'ordre de montage est visible sur la page avec les gra-

phiques.

Vissez I'écrou cylindrique (19) et serrez-le avec la clé combi-

née (5).

Brosse hoisseau / brosse circulaire

» Toujours monter le protége-main (16) pour les tra-
vaux avec la brosse boisseau ou la brosse circulaire.

L'ordre de montage est visible sur la page avec les gra-

phiques.

Vissez la brosse boisseau / brosse circulaire sur la broche

jusqu'a ce qu’elle appuie fermement contre le flasque a I'ex-

trémité du filetage de broche. Serrez la brosse boisseau /

brosse circulaire avec une clé plate.

Ecrou de serrage rapide SDS-clic

Pour changer de meule ou de disque sans avoir a utiliser de
clé, utilisez I'écrou de serrage rapide (12) a la place de
I'écrou de serrage (11).
» L’écrou de serrage rapide (12) ne doit étre utilisé que
pour les meules a ébarber ou disques a tronconner.
N’utilisez qu’un écrou de serrage rapide (12) en parfait
état, sans traces de détérioration.
Lors du vissage, veillez a ce que le coté gravé de I'écrou
de serrage rapide (12) ne se trouve pas du c6té meule/
disque ; la fleche doit étre orientée vers la rainure de re-
pere(22).
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Actionnez le bouton de blo-
cage de broche (1) pour
bloquer la broche. Pour ser-
rer I'écrou de serrage ra-
pide, faites tourner d’un
geste ferme la meule/le
disque dans le sens horaire.

Pour desserrer un écrou de
serrage rapide (non endom-
mageé) correctement fixé,
tournez avec la main la mo-
lette dans le sens antiho-
raire. Ne desserrez jamais
un écrou de serrage ra-
pide bloqué au moyen
d’une pince mais utilisez
la clé combinée. Placez la
clé combinée comme repré-
senté sur la figure.

Accessoires de
meulage utilisables

Vous pouvez utiliser toutes les meules et disques indiqués
dans cette notice d'utilisation.

La vitesse de rotation [en tr/min] et la vitesse circonféren-
tielle [en m/s] des meules/disques utilisés doivent corres-
pondre aux indications du tableau ci-dessous.

Respectez pour cette raison la vitesse de rotation et vitesse
circonférentielle indiquées sur |'étiquette de la meule/du
disque.

—

maxi [mm] [mm] 2

D b d [tr/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

i

Pivotement de la téte de meuleuse

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.
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La téte de meuleuse peut
étre tournée par pas de 90°.
Cela permet, lors de cer-
taines applications, d’ame-
ner l'interrupteur Marche/
Arrét dans une meilleure
position de prise en main,
par ex. pour les gauchers.
Retirez les 4 vis. Faites pi-

voter avec précaution la

téte de meuleuse dans la
nouvelle position sans la désolidariser du carter. Resserrez
les 4 vis.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupres de l'utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- ll'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s'enflammer.

Mise en marche

Mise en marche

» Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de
la source de courant doit correspondre aux indica-
tions se trouvant sur la plaque signalétique de Ioutil
électroportatif. Les outils électroportatifs marqués
230V peuvent également fonctionner sur 220 V.

» Tenez l'outil seulement par les surfaces de préhension
isolées et par la poignée supplémentaire. L’accessoire
de travail risque d’entrer en contact avec des cables
électriques sous tension enfouis ou avec le cable de
Poutil. L’entrée en contact avec un fil sous tension peut
mettre sous tension les parties métalliques exposées de
I'outil électroportatif et provoquer un choc électrique.

En cas de raccordement de l'outil électroportatif a un géné-

rateur mobile (groupe électrogéne) ne disposant pas de ré-

serves de puissance suffisantes ou d’une régulation de ten-
sion appropriée avec amplification du courant de démar-
rage, les pertes de puissance ou un comportement anormal
peuvent se produire a la mise en marche.
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Assurez-vous que le groupe électrogéne dispose de caracté-
ristiques (tension et fréquence réseau notamment) compa-
tibles avec la meuleuse.

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche I'outil électroportatif, poussez I'in-

terrupteur Marche/Arrét (2) vers 'avant.

Pour bloquer l'interrupteur Marche/Arrét (2), appuyez sur

linterrupteur Marche/Arrét (2) jusqu’a ce qu'il s'enclenche.

Pour arréter l'outil électroportatif, relachez I'interrupteur

Marche/Arrét (2) ou, s'il a été bloqué, appuyez brievement

sur la partie arriére de I'interrupteur Marche/Arrét (2), puis

relachez ce dernier.

» Vérifiez les accessoires de meulage avant de les utili-
ser. L’accessoire de meulage doit étre correctement
monté et doit pouvoir tourner librement. Effectuez
une marche d’essai en faisant tourner Poutil a vide
pendant au moins 1 minute. N'utilisez jamais des ac-
cessoires de meulage qui sont endommagés, qui
vibrent ou dont la rotation est irréguliére. Les acces-

Application

Accessoire de travail

soires de meulage endommagés peuvent éclater et causer
des blessures.

Protection anti-redémarrage (GWS 9-115S / GWS 9-125
S)

La protection anti-redémarrage évite le démarrage incontro-
|é de l'outil électroportatif aprés une coupure de courant.
Pour remettre en marche ['outil électroportatif, placez I'in-
terrupteur Marche/Arrét (2) dans la position arrét et redé-
marrez l'outil électroportatif.

Présélection de vitesse (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

La molette de présélection de vitesse (3) permet de sélec-

tionner la vitesse de rotation nécessaire (méme durant l'utili-

sation de l'outil). Le tableau ci-dessous indique les valeurs
recommandées pour différentes applications.

» La vitesse assignée de Paccessoire doit &tre au moins
égale a la vitesse maximale indiquée sur outil élec-
trique. Les accessoires fonctionnant plus vite que leur vi-
tesse assignée peuvent se rompre et voler en éclat.

Position molette de sélection

Métal Décapage de peinture Disque abrasif 2-3
Métal Brossage, dérouillage Meule boisseau, disque abrasif 3
Métal, pierre  Meulage Meule 4-6
Métal Ebarbage Meule 6
Métal Trongonnage Disque a trongonner 6

Les valeurs indiquées pour chacune des vitesses sont des valeurs indicatives.

Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

» Attention lors de la réalisation de rainures ou saignées
dans des murs porteurs, voir la section « Remarques
sur la statique ».

» Serrez la piéce si son poids ne suffit pas a assurer une
bonne stabilité.

» Ne provoquez pas I'arrét de P'outil électroportatif en
exercant une pression trop forte.

» Aprés l'avoir fortement sollicité, laissez tourner Poutil
électroportatif a vide pendant quelques minutes pour
refroidir Paccessoire de travail.

» N’utilisez jamais l'outil électroportatif avec un support
de tronconnage.

» Attendez que les meules a ébarber et les disques a
tronconner aient refroidi avant de les toucher. Les
meules deviennent briilantes pendant le travail.

Dégrossissage

» Nutilisez jamais de disques a tronconner pour les tra-
vaux de dégrossissage !

Lors des travaux de meulage, les meilleurs résultats sont ob-

tenus avec un angle d'inclinaison de 30 a 40°. Effectuez avec

I'outil électroportatif des mouvements de va-et-vient en

exercant une pression modérée. De la sorte, la piece ne
s’échauffe pas excessivement, elle ne se colore pas et il n'ap-
parait pas de stries.

Plateau a lamelles

Le plateau a lamelles (accessoire) permet également de tra-
vailler des surfaces convexes et des profilés. Les plateaux a
lamelles ont une durée de vie nettement plus élevée, des ni-
veaux de bruit plus faibles ainsi que des températures de tra-
vail plus basses que les meules conventionnelles.

Tronconnage du métal

» Pour les opérations de tronconnage au moyen d’abra-
sifs agglomérés, toujours utiliser le capot de protec-
tion spécial tronconnage (14).

Lors des travaux de trongconnage, travaillez en appliquant

une vitesse d’avance modérée adaptée au matériau. N'exer-

cez pas de pression sur le disque a trongonner, ne l'inclinez

pas et n‘oscillez pas avec.

Ne freinez pas les disques a trongonner qui ralentissent en

exercant une pression latérale.
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L’outil électroportatif doit
toujours travailler en sens
opposé. Sinon, il risque de
sortir de la ligne de coupe
de facon incontrolée.

Tronconnage de la pierre

» Lors du tronconnage de matiéres minérales, veillez a
assurer une aspiration suffisante des poussiéres.
» Portez un masque anti-poussiéres.

» Loutil électroportatif est seulement concu pour effec-
tuer des tronconnages/des meulages a sec.
Pour trongonner de la pierre, il est recommandé d’utiliser
une disque a trongonner diamanté.
Lors du trongonnage de matériaux particuliérement durs,
comme du béton avec forte teneur en gravier, le disque a
trongonner diamanté peut se mettre a surchauffer et se dé-
tériorer. Cela est reconnaissable a la formation d’une cou-
ronne d’étincelles autour du disque a trongonner diamanté.
En pareil cas, interrompez la coupe et laissez refroidir le
disque a tronconner en le faisant tourner a vide a la vitesse
maximale pendant un court instant.
L’apparition d’une couronne d’étincelles autour du disque et
une diminution notable de la vitesse d’avance sont des
signes révélateurs de 'émoussage d'un disque a trongonner.
Il convient alors de réaffiiter le disque en réalisant quelques
coupes bréves dans un matériau abrasif (par ex. du grés).

Remarques sur la statique

La réalisation de saignées dans des murs porteurs est régle-
mentée par la norme DIN 1053 partie 1 ou les normes équi-

valentes en vigueur dans votre pays. Impérativement respec-

ter la législation. Avant de débuter les travaux, demandez
conseil au staticien / a l'architecte responsable ou au maitre
d’ceuvre compétent.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

» Tenez toujours propres Poutil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et siir.

» Dans la mesure du possible, utilisez toujours un aspi-
rateur quand les conditions de travail sont extrémes.
Soufflez fréquemment de 'air comprimé au travers
des fentes de ventilation et placez un disjoncteur dif-
férentiel (PRCD) en amont. Lors du travail des métaux,
il est possible que des poussiéres métalliques a effet
conducteur se déposent a l'intérieur de 'outil. La double
isolation de I'outil électroportatif risque alors d’étre en-
dommagée.
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Stockez et traitez les accessoires avec précaution.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable
d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-
tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service apres-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les pieces de rechange sur le site : www.bosch-
pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

Belgique, Luxembourg

Tel.: +32 2588 0589

Fax:+3225880595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fra la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 0811 360122 (codt d'une communication locale)
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Suisse

Passez votre commande de piéces détachées directement
en ligne sur notre site www.bosch-pt.com/ch/fr.

Tel.: (044) 8471512

Fax:(044) 8471552

E-Mail : Aftersales.Service@de.bosch.com

Elimination des déchets
Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-

ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.

E Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les

ordures ménageres !
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Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE rela-
tive aux déchets d’équipements électriques et électroniques
et sa mise en vigueur conformément aux législations natio-
nales, les outils électroportatifs dont on ne peut plus se ser-
vir doivent étre isolés et suivre une voie de recyclage appro-
priée.

(&

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Advertencias de peligro generales para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente estas adverten-
CIA cias de peligro e instrucciones. En
caso de no atenerse a las adverten-
cias de peligro e instrucciones siguientes, ello puede ocasio-
nar una descarga eléctrica, un incendio y/o lesion grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a lared (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad en el area de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los nifios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones himedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran liquidos en la herramienta
eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar la herramienta eléctrica, ni tire de él
para sacar el enchufe de la toma de corriente. Man-
tenga el cable de red alejado del calor, aceite, esqui-
nas cortantes o piezas méviles. Los cables de red dafia-
dos o enredados pueden provocar una descarga eléctri-
ca.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso al aire libre reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
dispositivo de corriente residual (RCD) reduce el riesgo a
exponerse a una descarga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comtin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. Un momento de inatencion durante el uso
de la herramienta eléctrica puede provocarle serias lesio-
nes.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. El riesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y
la aplicacion de la herramienta eléctrica empleada, se uti-
liza un equipo de proteccion adecuado como una masca-
rilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antidesli-
zante, casco o protectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla o al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion o si alimenta la herramienta
eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar a
un accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner en funcionamiento la herra-
mienta eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo,
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vestimenta y guantes alejados de las piezas méviles.
La vestimenta suelta, las joyas o los pelos largos pueden
ser atrapados por las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. Elempleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia disefiado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
repararse.

» Saque el enchufe de lared y/o desmonte el acumula-
dor antes de realizar un ajuste en la herramienta eléc-
trica, cambiar de accesorio o al guardar la herramien-
ta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a
conectar accidentalmente la herramienta eléctrica.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Mantenga las herramientas eléctricas. Controle la ali-
neacion de las piezas moviles, rotura de piezas y cual-
quier otra condicion que pudiera afectar el funciona-
miento de la herramienta eléctrica. En caso de daiio,
la herramienta eléctrica debe repararse antes de su
uso. Muchos de los accidentes se deben a herramientas
eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Las herramien-
tas de corte adecuadamente mantenidas con filos afila-
dos se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Espafol | 33

Indicaciones de seguridad para amoladoras
angulares

Indicaciones de seguridad generales para el amolado, el
lijado con papel de lija y los trabajos con cepillos de
alambre o el tronzado

» Esta herramienta eléctrica esta diseiada para funcio-
nar como amoladora, lijadora, cepillo de alambre o
tronzadora. Lea integramente las advertencias de pe-
ligro, las instrucciones, las ilustraciones y las especifi-
caciones entregadas con esta herramienta eléctrica.
En caso de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello
puede ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o
una lesion grave.

» No se recomienda realizar trabajos tales como pulido
con esta herramienta eléctrica. Los trabajos paralos
cuales no ha sido disefiada la herramienta eléctrica pue-
den originar un peligro y causar lesiones personales.

» No emplee accesorios que no estan disefiados y reco-
mendados especificamente por el fabricante de la he-
rramienta. El mero hecho de que sea acoplable un acce-
sorio a su herramienta eléctrica no implica que su utiliza-
cidn resulta segura.

» Las revoluciones admisibles del accesorio deberan ser
como minimo iguales a las revoluciones maximas indi-
cadas en la herramienta eléctrica. Aquellos accesorios
que giren a unas revoluciones mayores a las admisibles
pueden llegar a romperse y salir desprendidos.

» Eldiametro exterior y el espesor del accesorio debe-
ran corresponder a las medidas indicadas para su he-
rramienta eléctrica. Los accesorios de dimensiones in-
correctas no pueden protegerse ni controlarse adecuada-
mente.

» Elalojamiento roscado de los accesorios debe corres-
ponder a la rosca del husillo de la amoladora. En el ca-
so de titiles montados con brida, el agujero del arbol
del accesorio debe calzar en el diametro de montaje
de la brida. Los Utiles, que no se pueden fijar correcta-
mente en el alojamiento de la herramienta eléctrica, giran
irregularmente, vibran demasiado y pueden conducir a la
pérdida del control.

» No emplee accesorios daiiados. Antes de cada aplica-
cion, sirvase controlar los accesorios tales como los
discos abrasivos respecto a desportilladuras y fisuras,
los discos de apoyo respecto a fisuras, desgaste o des-
gaste excesivo, y los cepillos de alambre respecto a
alambres sueltos o quebrados. En el caso de una caida
de la herramienta eléctrica o del accesorio, verifique
si esta daiado o utilice un accesorio en buenas condi-
ciones. Una vez que ha controlado y colocado el acce-
sorio, manténgase, junto con las personas que se en-
cuentran en las inmediaciones, fuera del plano del ac-
cesorio giratorio y deje funcionar el aparato durante
un minuto con el maximo niimero de revoluciones sin
carga. En las mayoria de las veces, los Utiles dafiados se
rompen en este tiempo de prueba.
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» Utilice un equipo de proteccion personal. Dependien-
do del trabajo arealizar, use una careta, una protec-
cion para los ojos o unas gafas de seguridad. Si proce-
de, emplee una mascarilla antipolvo, protectores audi-
tivos, guantes de proteccion o un delantal de taller
adecuado para protegerle de los pequeiios fragmen-
tos que pudieran salir proyectados al desprenderse
del util o de la pieza de trabajo. La proteccion para los
ojos debera ser indicada para protegerle de los fragmen-
tos que pudieran salir desprendidos al realizar los dife-
rentes trabajos. La mascarilla antipolvo o respiratoria de-
bera ser apta para filtrar las particulas producidas al tra-
bajar. La exposicion prolongada al ruido de alta intensi-
dad puede provocar sordera.

Cuide que las personas en las inmediaciones se man-
tengan a suficiente distancia de la zona de trabajo. To-
da persona que acceda a la zona de trabajo debera uti-
lizar un equipo de proteccion personal. Fragmentos de
la pieza de trabajo o de un dtil roto podrian salir proyecta-
dos y causar lesiones, incluso fuera del rea de trabajo in-
mediato.

Sujete la herramienta eléctrica solamente por las su-
perficies de agarre aisladas al realizar trabajos en los
que el accesorio de corte pueda llegar a tocar conduc-
tores eléctricos ocultos o su propio cable. En el caso
del contacto del accesorio de corte con conductores "ba-
jotension", las partes metalicas expuestas de la herra-
mienta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar al
operador una descarga eléctrica.

Mantenga el cable alejado del accesorio en funciona-
miento. Si pierde el control, el cable se podria cortar o
atascar y asi tirar sumano o brazo hacia el ttil en funcio-
namiento.

Jamas deposite la herramienta eléctrica antes de que
el accesorio se haya detenido por completo. El til en
funcionamiento puede llegar a tocar la base de apoyo y
hacerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.
No deje en funcionamiento la herramienta eléctrica
mientras la transporta. El accesorio en funcionamiento
podria lesionarle al engancharse accidentalmente con su
vestimenta, tirdandolo hacia su cuerpo.

Limpie periédicamente las rejillas de refrigeracion de
su herramienta. El ventilador del motor aspira polvo ha-
cia el interior de la carcasa y una acumulacion excesiva de
polvo metalico puede provocar una descarga eléctrica.
No utilice la herramienta eléctrica cerca de materiales
inflamables. Las chispas producidas al trabajar pueden
llegar a incendiar estos materiales.

No emplee accesorios que requieran ser refrigerados
con liquidos. La utilizacion de agua u otros refrigerantes
puede comportar una descarga eléctrica.

Contragolpe e indicaciones de seguridad al respecto

El retroceso es una reaccion brusca que se produce al atas-
carse o engancharse el (til en funcionamiento, como un dis-
co de amolar, cepillo o cualquier otro (til. Al atascarse o en-

gancharse el ttil en funcionamiento, éste es frenado brusca-

mente. Ello puede hacerle perder el control sobre la herra-

mienta eléctrica y hacer que ésta salga impulsada en direc-
cion opuesta al sentido de giro que tenia el til.
En el caso, p. €]., de que un disco abrasivo se atasque o blo-
quee en la pieza de trabajo, puede suceder que el canto del
(til que penetra en el material se enganche, provocando la
salida o la expulsion del ttil. Segun el sentido de giro y la po-
sicion del util en el momento de bloquearse, puede que éste
resulte desprendido hacia el usuario o en sentido opuesto al
mismo. En estos casos puede suceder que el ttil incluso lle-
gue aromperse.

El retroceso es ocasionado por la mala aplicacion y/o el inco-

rrecto manejo o condiciones de la herramienta eléctrica. Es

posible evitarlo ateniéndose a las medidas preventivas que a

continuacion se detallan.

» Sujete con firmeza la herramienta eléctrica y manten-
ga su cuerpo y brazos en una posicion propicia para
resistir las fuerzas de retroceso. En caso que se sumi-
nistre, use siempre la empuiadura adicional para ob-
tener un maximo control sobre el contragolpe o lare-
accion del par durante el arranque. El usuario puede
controlar las fuerzas de retroceso si toma unas medidas
preventivas oportunas.

» Nunca coloque su mano cerca del itil en funciona-
miento. El (til puede retroceder sobre su mano.

» No mantenga su cuerpo en el area en la cual se puede
mover la herramienta eléctrica en el caso de unretro-
ceso. Elretroceso impulsa el ttil en sentido opuesto al
movimiento rotatorio del (til en el punto de atascamiento.

» Tenga especial precaucion al trabajar esquinas, can-
tos afilados, etc. Evite que el util rebote o que se atas-
que. Enlas esquinas, los cantos afilados o al rebotar, el
(til en funcionamiento tiende a atascarse. Ello puede ha-
cerle perder el control o causar un retroceso del Gtil.

» No utilice una cadena de sierra de talla en maderau
hoja de sierra dentada. Tales (tiles originan frecuente-
mente un contragolpe o la pérdida del control sobre la he-
rramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad especificas para operaciones
de amolado y tronzado
» Use exclusivamente discos abrasivos recomendados
para su herramienta eléctrica y el dispositivo de pro-
teccion especifico disefiado para el disco selecciona-
do. Los discos para los cuales no ha sido disefiada la he-
rramienta eléctrica, no se pueden proteger adecuada-
mente y son peligrosos.
» La superficie de amolado del centro del disco escamo-
tado debe quedar por debajo del plano del labio del
dispositivo de proteccion. Un disco incorrectamente
montado que proyecta a través del plano del labio del dis-
positivo de proteccion no se puede proteger adecuada-
mente.
Fije el dispositivo de proteccion en forma seguraen la
herramienta eléctricay ajiistelo de modo que se ob-
tenga una maxima seguridad, asi que la menor parte
del disco quede expuesta hacia el operador. El disposi-
tivo de proteccion ayuda a proteger al operador ante los
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fragmentos de un disco roto, el contacto accidental con el
discoy las chispas que pueden inflamar la vestimenta.

» Los discos sélo se deben usar para las aplicaciones re-
comendadas. Ejemplo: No trate nunca de amolar con
la superficie lateral de un disco tronzador. Los discos
tronzadores estan destinados para el amolado periférico.
La actuacion de fuerzas laterales sobre el cuerpo abrasivo
pueden romperlo.

» Utilice siempre bridas para discos sin dafios, con la
medida y la forma correcta para el disco selecciona-
do. Las bridas de discos adecuadas apoyan el disco, re-
duciendo asi la posibilidad de una rotura del mismo. Las
bridas para discos tronzadores pueden ser diferentes a
las de los discos amoladores.

» No utilice discos desgastados de herramientas eléctri-
cas mas grandes. Los discos destinados para las herra-
mientas eléctricas mas grandes no son adecuados para
las velocidades mas elevadas de las herramientas mas pe-
quedas y pueden romperse.

Indicaciones de seguridad especificas adicionales para

operaciones de tronzado

» Evite que se "bloquee" el disco tronzador o una pre-
sion de aplicacion excesiva. No intente realizar cortes
demasiado profundos. Alsolicitar en exceso el disco
tronzador, éste es mas propenso a ladearse o bloquearse
en el corte, lo que puede provocar un retroceso brusco
del mismo o su rotura.

» No mantenga su cuerpo en la zona delante y detras del
disco tronzador durante la rotacion. Alalejar de su
cuerpo el disco tronzador en la pieza de trabajo, el posi-
ble contragolpe puede impulsar el til en funcionamiento
y la herramienta eléctrica directamente en su direccion.

» Si el disco tronzador se atasca o si se interrumpe el
corte por cualquier razén, desconecte la herramienta
eléctrica y manténgala en reposo, hasta que se deten-
ga completamente el disco. No intente nunca sacar
del corte el disco tronzador aiin en marcha, si no pue-
de tener lugar un contragolpe. Determine y elimine la
causa del atascamiento del disco.

» No intente proseguir el corte, estando insertado el dis-
co tronzador en la ranura de corte. Espere a que el
disco tronzador haya alcanzado las revoluciones maxi-
mas y prosiga entonces el corte con cautela. El disco
tronzador podria atascarse, salirse de la ranura de corte o
retroceder bruscamente si se rearranca la herramienta
eléctrica en la pieza de trabajo.

» Apoye las planchas u otras piezas de trabajo grandes
para minimizar el riesgo de bloqueo o retroceso del
disco tronzador. Las piezas de trabajo grandes tienden a
curvarse por su propio peso. La pieza de trabajo debera
apoyarse desde abajo tanto cerca de la linea de corte co-
mo en los bordes a ambos lados del disco.

» Proceda con especial cautela al realizar "recortes por
inmersion" en paredes existentes u otras zonas ocul-
tas. Eldisco tronzador sobresaliente puede ser rechaza-
do al tocar tuberias de gas o0 agua, conductores eléctricos
u otros objetos.
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Indicaciones de seguridad especificas para el lijado con

papel de lija

» No emplee discos de papel de lija excesivamente so-
bredimensionados. Observe las recomendaciones del
fabricante en la seleccion del papel de lija. El papel de
lija demasiado grande que sobresale del plato lijador re-
presenta un peligro de lesion y puede originar un atasca-
miento, la rotura del disco o un contragolpe.

Indicaciones de seguridad especificas para el trabajo con

cepillos de alambre

» Tenga en cuenta que las puas de los cepillos de alam-
bre pueden desprenderse también durante un uso nor-
mal. No sobrecargue los alambres aplicando una car-
ga excesiva al cepillo Las ptas de alambre pueden pene-
trar facilmente la ropa ligera y/o la piel.

» Sise recomienda el uso de un dispositivo de protec-
cion para los trabajos con cepillos de alambre, no per-
mita cualquier interferencia del cepillo de alambre
con el dispositivo de proteccion. Los discos o cepillos
de alambre pueden expandirse en el diametro debido a la
cargay las fuerzas centrifugas durante el trabajo.

Indicaciones de seguridad adicionales
Use unas gafas de proteccion.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de redundar en dafios materiales o provocar una electro-
cucion.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

» Deshloquee el interruptor de conexion/desconexion y
coloquelo en la posicion de desconexion cuando se
produzca un corte en la alimentacion de corriente, p.
ej. cortando la corriente o desconectando el enchufe.
Asi, se impide una reanudacion incontrolada.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» Elenchufe macho de conexion, debe ser conectado sola-
mente a un enchufe hembra de las mismas caracteristicas
técnicas del enchufe macho en materia.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
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las instrucciones pueden causar descargas eléctricas, incen-
dios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica esta determinada para tronzar, des-
bastar y cepillar materiales metalicos y piedra, sin la utiliza-
cién de agua.

En el caso de tronzar con medios abrasivos aglomerados,
debe utilizarse una caperuza protectora especial para tron-
zar.

En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una aspira-
cion de polvo adecuada.

La herramienta eléctrica se puede utilizar para el lijado con
papel de lija con los Utiles de lijado admisibles.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Teclade blogqueo del husillo
(2) Interruptor de conexion/desconexion

(3) Ruedade ajuste para la preseleccion del nimero de
revoluciones (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)

(4) Empunadura adicional (zona de agarre aislada)
(5) Llave universal para husillo amolador M 14"
(6) Husilloamolador

(7) Cubierta protectora para amolar

(8) Tornillo de sujecion de la cubierta protectora
(9) Brida de alojamiento con anillo toroidal

(10) Disco abrasivo®

(11) Tuercade sujecion

(12) Tuerca de sujecién rapida SDS-clic”

(13) Vaso de amolar de metal duro”

(14) Cubierta protectora para tronzar"

(15) Disco tronzador”

(16) Proteccién de las manos”
(17) Plato lijador de goma®
(18) Hoja lijadora®
(19) Tuercaredonda®
(20) Cepillo de corona®
(21) Empunadura (zona de agarre aislada)

A) Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

)

)

Datos técnicos
Amoladora angular GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S
Numero de articulo 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Potencia absorbida nominal w 900 900 900 900
Potencia Util W 450 450 450 450
Ndmero de revoluciones nomi- min* 11000 11000 11000 11000
nal
Margen de ajuste de revolu- min* - = 2800-11000 2800-11000
ciones
max. didmetro de disco amo- mm 115 125 115 125
lador
Rosca de husillo amolador M14 M 14 M14 M 14
max. longitud de rosca del hu- mm 22 22 22 22
sillo amolador
Preseleccion de revoluciones - = °
Proteccion contra rearranque - = ° °
Peso segtin EPTA-Procedure
01:2014
- con empufadura adicional kg 2,0 2,0 2,0 2,0
amortiguadora de vibracio-
nes
- con empufadura adicional kg 1,9 1,9 1,9 1,9
estandar
Clase de proteccion =W =V S/ AT

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V. Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en ejecucio-

nes especificas del pais.
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Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados segun

EN 60745-2-3.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: nivel de presion actstica 93 dB(A);
nivel de potencia actstica 104 dB(A). Inseguridad K=3 dB.
iLlevar orejeras!

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres
direcciones) e inseguridad K determinados segin

EN 60745-2-3:

Amolado superficial (desbastado):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Lijado con hoja de lijar:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

El nivel de vibraciones indicado en estas instrucciones ha si-
do determinado seglin un procedimiento de medicion nor-
malizado y puede servir como base de comparacién con
otras herramientas eléctricas. También es adecuado para
estimar provisionalmente la solicitacion experimentada por
las vibraciones.

El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado para
las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Por
ello, el nivel de vibraciones puede ser diferente si la herra-
mienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones, con tiles
diferentes, o si el mantenimiento de la misma fuese deficien-
te. Ello puede suponer un aumento drastico de la solicitacion
por vibraciones durante el tiempo total de trabajo.

Para determinar con exactitud la solicitacion experimentada
por las vibraciones, es necesario considerar también aque-
llos tiempos en los que el aparato esté desconectado, o bien,
esté en funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente.
Ello puede suponer una disminucion drastica de la solicita-
cion por vibraciones durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

Montar el dispositivo protector

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Indicacion: Tras la rotura del disco abrasivo durante el servi-
cio 0 en caso de dano de los dispositivos de apoyo en la ca-
peruza protectora/en la herramienta eléctrica, la herramien-
ta eléctrica debe enviarse de inmediato al servicio técnico,
ver las direcciones en el apartado "Servicio técnico y aten-
cion al cliente".

Cubierta protectora para amolar
Coloque la cubierta protectora (7) sobre el cuello del husillo.

Adapte la posicion de la caperuza protectora (7) a las nece-
sidades del paso de trabajo. Bloguee la cubierta protectora
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(7) apretando el tornillo de sujecion (8) con la llave univer-

sal (5).

» Ajuste la cubierta protectora (7) de modo que se evite
una proyeccion de chispas en direccion del operador.

Indicacion: Las levas de codificacion en la cubierta protec-

tora (7) garantizan que solo se pueda montar una cubierta

protectora adecuada para la herramienta eléctrica.

Cubierta protectora para tronzar

» Utilice siempre la caperuza protectora para tronzar al
tronzar con medios abrasivos aglomerados (14).

» En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una
aspiracion de polvo adecuada.

La cubierta protectora para tronzar (14) se monta como la

cubierta protectora para amolar (7).

Empuiadura adicional

» Utilice su herramienta eléctrica sélo con la empuiadu-
raadicional (4).

Atornille la empunadura adicional (4), dependiente de la

modalidad de trabajo, a la derecha o la izquierda de la cabe-

za del engranaje.

Proteccion de las manos

» Monte siempre la proteccion de las manos para los tra-
bajos con el plato lijador de goma (17) o con el cepillo
de corona/cepillo de disco/disco abrasivo de laminas
(16).

Fije la proteccion de las manos (16) con la empufadura adi-

cional (4).

Montar utiles abrasivos

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

Limpie el husillo amolador (6) y todas las piezas a montar.

Alfijar y soltar los Utiles abrasivos presione la tecla de blo-

queo del husillo (1), para inmovilizar el husillo amolador.

» Accione la tecla de bloqueo del husillo solamente con
el husillo amolador parado. En caso contrario podria da-
farse la herramienta eléctrica.

Disco amolador / tronzador

Observe las dimensiones de los Utiles abrasivos. El diametro
del orificio debe coincidir con la brida de alojamiento. No
emplee adaptadores o piezas de reduccion.

Al utilizar discos tronzadores diamantados, preste atencion
aque coincida la flecha de sentido de giro en el discos tron-
zador diamantado y el sentido de giro de la herramienta eléc-
trica (véase la flecha de sentido de giro sobre la cabeza del
engranaje).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.
Para fijar el disco amolador/tronzador, atornille la tuerca de
fijacion (11) y fijela con la llave de universal, véase el aparta-
do "Tuerca de fijacion rapida".
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» Después del montaje del iitil abrasivo y antes de co-
nectarlo, compruebe si el util abrasivo esta correcta-
mente montado y si se deja girar libremente. Asegtire-
se, que el util abrasivo no roce en la cubierta protecto-
ra u otras piezas.

Brida de alojamiento para el husillo amola-

dor M 14: En la brida de alojamiento (9) se en-

cuentra una pieza de plastico (anillo toroidal)
alrededor del collar de centrado. Si falta o es-
ta dafiado el anillo toroidal, debe sustituirse
imprescindiblemente la brida de alojamiento (9) antes de la
reutilizacion.

Disco abrasivo de laminas
» Monte siempre la proteccion para las manos al realizar
trabajos con el disco abrasivo de laminas (16).

Plato lijador de goma

» Al realizar trabajos con el plato lijador de goma (17)
monte siempre la proteccion para las manos (16).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.

Atornille la tuerca redonda (19) y fijela con la llave universal

(5).

Cepillo de corona / cepillo de disco

» Al realizar trabajos con el cepillo de corona o el cepillo
de disco monte siempre la proteccion para las manos
(16).

El orden del montaje se puede ver en la pagina ilustrada.

El cepillo de corona / cepillo de disco debe dejarse atornillar

sobre el husillo amolador de tal modo que quede apoyado

firmemente en la brida del husillo amolador al final de la ros-

ca del mismo. Fije firmemente el cepillo de corona / cepillo

de disco con unallave de boca.

Tuerca de fijacion rapida SDS-=li=

Para un cambio sencillo del ttil de amolado sin el uso de he-

rramientas adicionales, puede utilizar en lugar de la tuerca

de sujecion (11) la tuerca de fijacion rapida (12).

» Latuerca de fijacion rapida(12) sélo debe utilizarse
para discos de amolar o tronzar.

Utilice solamente una tuerca de fijacion rapida (12) per-

fectay sin daiios.

Al atornillar, asegtirese de que el lado con lainscripcion

de la tuerca de fijacion rapida (12) no apunte hacia el dis-

co abrasivo; la flecha debe apuntar hacia lamarca de in-

dice (22).

Presione la tecla de blo-
queo del husillo (1), para
inmovilizar el husillo amola-
dor. Para apretar firmemen-
te la tuerca de fijacion rapi-
da, gire el disco abrasivo
con fuerza en sentido hora-
rio.

Una tuerca de fijacion rapi-
da en buenas condiciones y
correctamente fijada, la
puede soltar girando el tor-
nillo moleteado con la mano
en contra del sentido de gi-
ro de las agujas del reloj. No
suelte nunca una tuerca
de fijacion rapida inmovi-
lizada con unas tenazas,
sino utilice la llave combi-
nada. Aplique la llave uni-
versal como se muestra en

laimagen.

Utiles abrasivos admisibles

Usted puede utilizar todos los Utiles abrasivos nombrados en
estas instrucciones de servicio.

El nimero de revoluciones admisible [min™] o bien la veloci-
dad periférica [m/s] de los dtiles abrasivos utilizados debe
corresponder como minimo a las indicaciones en la siguiente
tabla.

Observe por ello el nimero de revoluciones o bien la velo-
cidad periférica admisible en la etiqueta del Util abrasivo.

max. [mm] [mm] <2
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 . - 11000 80

75 30 M14 11000 45

Girar la cabeza del engranaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.
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Puede girar la cabeza del
engranaje en pasos de 90°.
De este modo, el interrup-
tor de conexion/descone-
xién puede situarse en una
posicion de manejo mas
adecuada para casos espe-
ciales, por ejemplo, para
zurdos.

Desenrosque totalmente
los 4 tornillos. Gire la cabe-
za del engranaje cuidadosamente y sin quitarla de la cajaa
la nueva posicion. Apriete de nuevo firmemente los 4 torni-
llos.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan
plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-
les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-
cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las
personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-
des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Operacion

Puesta en marcha

» iObserve la tension de alimentacion! La tension de ali-
mentacion debera coincidir con las indicaciones en la
placa de caracteristicas de la herramienta eléctrica.
Las herramientas eléctricas marcadas con 230 V pue-
den funcionar tambiéna 220 V.

» Sujete el aparato solo por las superficies de agarre
aisladas y la empuiadura adicional. El util podria en-
trar en contacto con conductores eléctricos ocultos o
el propio cable de la red. El contacto con conductores

Material

Aplicacion
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bajo tension puede hacer que las partes metalicas de la
herramienta eléctrica le provoquen una descarga eléctri-
ca.
En el caso del servicio de la herramienta eléctrica con gene-
radores de corriente moviles (generadores) que no tienen
suficientes reservas de potencia o no tienen una regulacién
de tension adecuada con amplificacion de corriente de
arranque, pueden producirse pérdidas de potencia o com-
portamiento no tipico durante la conexion.
Por favor, preste atencién a la idoneidad del generador de
corriente utilizando, especialmente con respecto a la tension
de alimentacion y la frecuencia.

Conexion/desconexion

Para la puesta en servicio de la herramienta eléctrica des-

place el interruptor de conexion/desconexion (2) hacia de-

lante.

Para fijar el interruptor de conexion/desconexion (2), pre-

sione el interruptor de conexidn/desconexion (2) por delan-

te hacia abajo, hasta que encastre.

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-

rruptor de conexion/desconexion (2) o si esta bloqueado,

presione brevemente el interruptor de conexion/descone-
xion (2) por detras hacia abajo y luego suéltelo.

» Compruebe los iitiles abrasivos antes del uso. El util
abrasivo debe estar montado correctamente y debe
poder girar libremente. Realice una marcha de prueba
de como minimo 1 minuto sin carga. No utilice ttiles
abrasivos daiados, excéntricos o que vibran. Los uti-
les abrasivos dafiados pueden estallar y originar lesiones.

Proteccion contra rearranque (GWS 9-115S / GWS
9-125S)

La proteccion contra rearranque evita la puesta en marcha
accidental de la herramienta eléctrica tras un corte de la ali-
mentacion eléctrica.

Para la nueva puesta en marcha, cologue el interruptor de
conexion/desconexion (2) en la posicion de desconexion y
conecte de nuevo la herramienta eléctrica.

Preseleccion de revoluciones (GWS 9-115 S | GWS 9-125

S)

Con larueda de ajuste de la preseleccion del nimero de re-

voluciones (3) puede preseleccionar el nimero de revolucio-

nes necesario también durante el servicio. Los valores indi-
cados en la siguiente tabla son solamente valores de orienta-
cion.

» Las revoluciones admisibles del accesorio deberan ser
como minimo iguales a las revoluciones maximas indi-
cadas en la herramienta eléctrica. Aquellos accesorios
que giren a unas revoluciones mayores a las admisibles
pueden llegar a romperse y salir desprendidos.

Posicion rueda de ajuste

Metal Decapado de pintura Hoja lijadora 253
Metal Cepillado, desoxidacion Cepillo de vaso, hoja lijadora 3
Metal, piedra Lijado Disco abrasivo 4-6
Metal Desbastado Disco abrasivo 6
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Material
Metal

Aplicacion
Division

Posicion rueda de ajuste

Disco tronzador 6

Los valores indicados de los escalones de niimeros de revoluciones son valores de orientacion.

Instrucciones para la operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Precaucion al cortar en paredes portantes, ver aparta-
do "Indicaciones respecto a resistencia estatica".

» Fije la pieza de trabajo en tornillo de banco, a menos
que quede segura por su propio peso.

» No cargue demasiado la herramienta eléctrica, para
que no se llegue a la detencion.

» Tras una fuerte carga, deje funcionar la herramienta
eléctrica unos minutos al régimen de ralenti, para que
se enfrie el til.

» No utilice la herramienta eléctrica con un montante
para tronzar.

» No tome los discos amoladores y tronzadores con la
mano, antes que se hayan enfriado. Los discos se po-
nen muy calientes durante el trabajo.

Desbastado

» No utilice nunca discos tronzadores para el desbasta-
do.

Con un angulo de aplicacion de 30° hasta 40° se obtiene el

mejor resultado en el trabajo de desbastado. Mueva la herra-

mienta eléctrica en ambos sentidos con una presion modera-

da. Asi, la pieza de trabajo no se calienta demasiado, no se
descoloray no se generan estrias.

Disco abrasivo de laminas

Con el disco abrasivo de laminas (accesorio) puede mecani-
zar también superficies abombadas y perfiles. Los discos
abrasivos de laminas tienen una vida Util significativamente
mas larga, un nivel de ruidos mas reducido y temperaturas
de desbastado mas bajas que los discos abrasivos conven-
cionales.

Tronzado de metal
» Utilice siempre la caperuza protectora para tronzar al
tronzar con medios abrasivos aglomerados (14).

Al tronzar, trabaje con un avance moderado, adaptado al
material a labrar. No aplique presion sobre el disco tronza-
dor, no lo incline ni oscile.

No frene los discos tronzadores salientes por contrapresion
lateral.

Conduzca la herramienta
eléctrica siempre con un
movimiento en sentido con-
trario. Si no, existe peligro
que la herramienta salga in-
controladamente del cor-
te. Al tronzar perfiles y tu-
bos de seccién cuadrada, lo
mejor es utilizar la seccion
transversal mas pequefa.

Tronzado de piedra
» En el caso de tronzar piedra, debe encargarse de una
aspiracion de polvo adecuada.

» Coléquese una mascarilla antipolvo.

» Laherramienta eléctrica sélo debe utilizarse para
tronzado/amolado en seco.
Utilice para el tronzado de piedra preferentemente un disco
tronzador diamantado.
Al tronzar materiales muy duros, p. ej. hormigén con alto
contenido de silice, el disco tronzador diamantado puede
sobrecalentarse y dafiarse por ello. Una corona de chispas
rotante con el disco tronzador diamantado indica claramen-
te esto.
En este caso, interrumpa el proceso de tronzado y permita
que el disco tronzador diamantado funcione sin carga con
ndmero de revoluciones alto durante un breve periodo de
tiempo para enfriarlo.
La disminucién notoria del avance del trabajo y una corona
de chispas periféricas son sintomas de discos tronzadores
diamantados sin filo. Pueden afilarlos de nuevo mediante
cortes cortos en material abrasivo, p. ej. piedra arenisca cal-
carea.

Indicaciones respecto a la resistencia estatica

Las ranuras de las paredes portantes estan sujetas a la nor-
ma DIN 1053, parte 1 o determinaciones especificas de ca-
da pais. Estas prescripciones deben cumplirse imprescindi-
blemente. Antes de comenzar el trabajo, consulte el ingenie-
ro estructural responsable, el arquitecto o el responsable de
la construccion..

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Mantenga limpia la herramienta eléctricayy las rejillas

de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.
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» Sies posible, utilice siempre un sistema de aspiracion
en caso de condiciones extremas de aplicacion. Sople
con frecuencia las rejillas de ventilacion y conecte el
aparato a través de un interruptor de proteccion
(PRCD). Al trabajar metales puede llegar a acumularse en
el interior de la herramienta eléctrica polvo susceptible
de conducir corriente. Ello puede mermar la eficacia del
aislamiento de la herramienta eléctrica.

Guarde y maneje los accesorios cuidadosamente.

Si es necesario reemplazar el cable de conexién, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Servicio técnico y atencion al cliente
El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda

Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-

to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Argentina

Robert Bosch Argentina S.A.

Calle Blanco Encalada 250 - San Isidro
Cadigo Postal B1642AMQ

Ciudad Auténoma de Buenos Aires

Tel.: (54) 115296 5200

E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com
www.argentina.bosch.com.ar

Chile

Robert Bosch S.A.

Calle El Cacique

0258 Providencia - Santiago de Chile
Buzon Postal 7750000

Tel.: (56) 02 782 0200
www.bosch.cl

Ecuador

Robert Bosch Sociedad Anénima

Av. Rodrigo Chavez Gonzalez Parque Empresarial Colon
Edif. Coloncorp Piso 1 Local 101-102,

Guayaquil

Espafol |41

Tel.: (593) 4 220 4000

E-mail: ventas@bosch.com.ec

www.bosch.ec

México

RobertBosch S. deR.L. de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55528430-62

Tel.: 8006271286
www.bosch-herramientas.com.mx

Peru

Robert Bosch S.A.C.

Av. Primavera 781 Piso 2, Urbanizacion Chacarilla San Borja
Lima

Tel.: (51) 1706 1100

www.bosch.com.pe

Venezuela

Robert Bosch S.A.

Calle Vargas con Buen Pastor, Edif. Alba, P-1, Boleita Norte,
Caracas 1071

Tel.: (58) 212 207-4511
www.boschherramientas.com.ve

Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios

y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

ﬁ iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sélo para los paises de la UE:

Conforme a la Directiva Europea 2012/19/UE sobre apara-
tos eléctricos y electronicos inservibles, tras su transposi-
cion en ley nacional, deberan acumularse por separado las
herramientas eléctricas para ser sometidas a un reciclaje
ecoldgico.

S/ e
s 3
&
= ‘/ANCE
/ A
) <
—— /FIED PRC

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.
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Instrucées de seguranca

Indicacdes gerais de adverténcia para
ferramentas eléctricas

[N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de adverténcia e todas
as instrucdes. O desrespeito das adverténcias e instrugoes
apresentadas abaixo pode causar choque eléctrico, incéndio
e/ou graves lesdes.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucées para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou &reas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pés inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizacdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas ndo modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacdo de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccao. A utilizagdo de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
proteccao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta forma é
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas
de partes em movimento. Roupas frouxas, cabelos
longos ou joias podem ser agarrados por pecas em
movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizacdo de uma aspiracao
de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho. E
melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.
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» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
ndo pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador
antes de executar ajustes no aparelho, de substituir
acessorios ou de guardar o aparelho. Esta medida de
seguranca evita o arranque involuntario da ferramenta
eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do

alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao

tenham lido estas instrucées utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar
se as partes moveis do aparelho funcionam
perfeitamente e nao emperram, e se ha pecas
quebradas ou danificadas que possam prejudicar o
funcionamento da ferramenta eléctrica. Permitir que
pecas danificadas sejam reparadas antes da
utilizagdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com

cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia

e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucées. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

Servico

» S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Instrucoes de seguranca para rebarbadoras

Indicacdes de seguranca comuns para operacoes de
desbaste, de lixamento, de escovagem com arame ou de
corte abrasivo

» Estaferramenta elétrica foi concebida para funcionar

como uma rebarbadora, lixadeira, escova de arame ou

ferramenta de corte. Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca, instrucdes, ilustracées e
especificacées desta ferramenta elétrica. O
desrespeito das instrugdes apresentadas abaixo podera
resultar em choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

» Nao é recomendado utilizar esta ferramenta elétrica
para executar operacdes de polimento. A execucdo de
operagdes para as quais a ferramenta elétrica nao foi
concebida pode acarretar riscos e provocar lesoes.
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» Nao utilize acessorios que nao tenham sido

especificamente concebidos e recomendados pelo
fabricante da ferramenta. Mesmo que seja possivel
adaptar o acessorio a sua ferramenta elétrica, isso nao
constitui uma garantia de utilizagao segura.

» Avelocidade nominal do acessério deve ser, no

minimo, igual a velocidade maxima indicada na
ferramenta elétrica. Os acessorios que forem utilizados
auma velocidade superior aquela para a qual foram
concebidos poderao desintegrar-se e projetar
fragmentos.

» 0 diametro externo e a espessura do acessorio devem

ser compativeis com a poténcia nominal da sua
ferramenta elétrica. Os acessorios com um tamanho
incorreto nao podem ser devidamente protegidos ou
controlados.

» Os acessorios roscados devem ser compativeis com a

rosca do veio da rebarbadora. No caso dos acessérios
montados por meio de flanges, o orificio de instalacao
do acessorio deve adaptar-se ao diametro fixo do
flange. Os acessorios nao compativeis com o hardware
de instalacao da ferramenta elétrica irdo funcionar de
forma desequilibrada, vibrar excessivamente e poderao
provocar a perda de controlo.

» Nao utilize um acessorio danificado. Antes de cada

utilizacao, inspecione os acessdrios como, por
exemplo, discos abrasivos quanto a presenca de
lascas e fissuras, prato de apoio quanto a presenca de
fissuras ou desgaste excessivo, escova de arame
quanto a presenca de fios soltos ou partidos. Se deixar
cair a ferramenta elétrica ou o acessorio, verifique se
ha danos ou instale um acessorio intacto. Depois de
inspecionar e instalar um acessdrio, proteja-se asi e
as outras pessoas do plano do acessorio rotativo e
faca funcionar a ferramenta elétrica com o nimero
maximo de rotacdes em vazio durante um minuto.
Normalmente, os acessdrios danificados desintegram-se
durante este periodo de teste.

Use equipamento de protecao individual. Dependendo
da aplicacao, use uma viseira ou éculos de protecao.
Consoante o caso, use mascara de protecéo contra po,
protecdes auriculares, luvas e um avental de trabalho
com capacidade para deter pequenos fragmentos
abrasivos ou da peca de trabalho. Os 6culos de
protecao devem proteger contra quaisquer detritos
projetados durante as diversas operacdes. A mascara de
protecdo contra p6 ou mascara respiratéria devem ter
capacidade para filtrar a particulas geradas durante o seu
trabalho. A exposicao prolongada a ruidos de elevada
intensidade podera causar perda de audicdo.

Mantenha as outras pessoas presentes no local auma
distancia segura da area de trabalho. Qualquer pessoa
que entre na area de trabalho tem de usar
equipamento de protecao individual. Os fragmentos de
uma peca de trabalho ou de um acessério partido podem
ser projetados e provocar ferimentos fora da area de
trabalho imediata.
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» Segure a ferramenta elétrica exclusivamente nas
superficies de manuseamento isoladas ao efetuar uma
operacao na qual o acessorio de corte possa entrar em
contacto com fios elétricos ocultos ou com o seu
proprio cabo. Se o0 acessorio de corte entrar em contacto
com um fio "sob tensao", as partes metalicas expostas da
ferramenta elétrica ficam "sob tensao" e podem produzir
um choque elétrico.

» Afaste o cabo do acessorio rotativo. Na eventualidade
de perder o controlo, o cabo pode ser cortado ou ficar
preso e a sua mao ou brago podem ser puxados na
direcao do acessorio rotativo.

» Nunca pouse a ferramenta elétrica até que o acessorio
tenha parado por completo. Caso contrario, o acessorio
rotativo pode engatar na superficie e fazer-lhe perder o
controlo da ferramenta elétrica.

» Nunca coloque a ferramenta elétrica em
funcionamento enquanto a transporta. O contacto
acidental do acessdrio rotativo com a sua roupa pode
puxar o acessorio na direcao do seu corpo.

» Limpe regularmente as aberturas de ventilacdo da
ferramenta elétrica. Caso contrario, o ventilador do
motor ird aspirar o pé para o interior da carcaga e a
acumulagdo excessiva de pos metdlicos podera provocar
riscos de natureza elétrica.

» Nao utilize a ferramenta elétrica junto a materiais
inflamaveis. As faiscas produzidas podem inflamar esses
materiais.

» Nao utilize acessorios que necessitem de
refrigerantes liquidos. A utilizacdo de dgua ou de outros
refrigerantes liquidos podera resultar em eletrocussao ou
choque elétrico.

Efeito de coice e indicacdes relacionadas

0 efeito de coice é uma reagdo stbita a um disco rotativo,

prato de apoio, escova ou outro acessorio entalado ou

blogueado. O entalamento ou bloqueio provoca uma
paragem rapida do acessorio rotativo que, por sua vez, faz
com que a ferramenta elétrica descontrolada seja impelida
na diregdo oposta a rotacao do acessorio no ponto do
bloqueio.

Por exemplo, se um disco abrasivo ficar bloqueado ou for

entalado pela pega de trabalho, a extremidade do disco que

estiver em contacto com o ponto de bloqueio pode penetrar

a superficie do material, fazendo com que o disco suba ou

salte. O disco podera entao saltar na dire¢ao do utilizador ou

para longe deste, dependendo da dire¢ao do movimento do
disco no ponto de entalamento. Os discos abrasivos
também podem partir-se nestas condigdes.

0 efeito de coice é o resultado de uma utilizagao abusiva e/

ou condices ou procedimentos incorretos de utilizagao da

ferramenta elétrica e pode ser evitado tomando as
precaugdes indicadas abaixo.

» Segure a ferramenta elétrica com firmeza e posicione
o seu corpo e braco de forma a poder resistir ao efeito
de coice. Utilize sempre o punho auxiliar, se
fornecido, para obter o maximo controlo sobre o
efeito de coice ou reacio do binario durante o

arranque. O utilizador podera controlar as reagdes do
bindrio ou o efeito de coice caso tome as devidas
precaucoes.

» Nunca coloque a sua mao junto do acessorio rotativo.
0 acessorio pode ressaltar para cima da sua mao.

» Nao posicione o seu corpo na area paraaquala
ferramenta elétrica podera saltar caso ocorra o efeito
de coice. O efeito de coice ira impelir a ferramenta na
direcdo oposta ao movimento do disco no ponto de
bloqueio.

» Tenha especial cuidado ao trabalhar em cantos,
arestas agucadas, etc. Evite que o acessorio ressalte
ou fique preso. Os cantos, as arestas agugadas ou o
ressalto do acessorio rotativo tendem a fazer com que
este fique preso e provoque a perda de controlo ou o
efeito de coice.

» Nao instale uma corrente de serra para esculpir
madeira ou uma lamina de serra dentada. Tais laminas
provocam com frequéncia o efeito de coice e a perda de
controlo.

Instrucoes de seguranca especificas para operagdes de

desbaste e de corte abrasivo

» Utilize apenas os tipos de discos recomendados paraa
sua ferramenta elétrica e a protecao especifica
concebida para o disco selecionado. Os discos
inadequados para utilizagdo na ferramenta elétrica nao
podem ser devidamente protegidos e sao perigosos.

» A superficie de desbaste dos discos com centro
rebaixado deve encontrar-se abaixo do plano do
rebordo de protecdo. Um disco incorretamente
instalado que ultrapasse o plano do rebordo de protecao
nao podera ser devidamente protegido.

» Aprotecao deve ser fixada com firmeza a ferramenta
elétrica e posicionada de forma a proporcionar a
maxima seguranca, ou seja, com a menor porcio de
disco exposta relativamente ao utilizador. A protecdo
ajuda a proteger o utilizador dos fragmentos de discos
partidos, do contacto acidental com o disco e faiscas que
podem inflamar o vestuario.

» Os discos devem ser utilizados exclusivamente nas
aplicacoes recomendadas. Por exemplo: nao lixe com
a parte lateral do disco de corte. Os discos abrasivos
de corte destinam-se a um desbaste periférico, a
aplicacdo de forcas laterais nestes discos podera
provocar a sua desintegracao.

» Utilize sempre flanges para discos intactas e de
tamanho e forma adequados para o disco em questao.
As flanges adequadas proporcionam apoio ao disco e
reduzem a possibilidade de quebras. As flanges para
discos de corte poderao ser diferentes das flanges para
discos de rebarbar.

» Nao utilize discos gastos de ferramentas elétricas
maiores. Os discos concebidos para ferramentas
elétricas maiores nao sao adequados para as velocidades
mais elevadas das ferramentas mais compactas e podem
desintegrar-se.
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Indicacdes de seguranca adicionais, especificas para

operacdes de corte abrasivo

» Nao "encrave" o disco de corte nem aplique uma
pressao excessiva. Nao tente efetuar cortes com uma
profundidade de corte excessiva. A sobrecarga do
disco aumenta a carga e a suscetibilidade de torcer ou
bloguear o disco no corte e a possibilidade de ocorrer o
efeito de coice ou a quebra do disco.

» Nao posicione o seu corpo em linha e atras do disco
rotativo. Quando o disco, no ponto de operagao, esta
afastar-se do seu corpo, o potencial efeito de coice pode
impelir o disco em rotagdo e a ferramenta eléctrica na sua
direccdo.

» Quando o disco esta a bloquear ou se interromper um
corte por qualquer motivo, desligue a ferramenta
eléctrica e mantenha ferramenta eléctrica imével até
que o disco pare por completo. Nunca tente retirar o
disco em rotacéo do corte, caso contrario, pode
ocorrer o efeito de coice. Investigue e tome as medidas
necessarias para eliminar a causa do bloqueio do disco.

» Nao reinicie a operacao de corte na peca de trabalho.
Deixe o disco atingir a velocidade maxima e introduza-
o cuidadosamente no corte. O disco pode bloquear,
subir ou ressaltar caso a ferramenta elétrica seja
acionada com o disco introduzido na peca de trabalho.

» Apoie os painéis ou qualquer peca de trabalho de
grandes dimensées para reduzir o risco de
entalamento e ressalto do disco. As pecas de trabalho
de grandes dimensoes tendem a abater sob o seu préprio
peso. Coloque suportes sob a peca de trabalho junto a
linha de corte e junto da extremidade da peca de
trabalho, de ambos os lados do disco.

» Tenha especial cuidado ao efetuar um "corte de
imersao" em paredes existentes ou noutras areas
cegas. O disco protuberante pode cortar canalizagdes de
agua ou de gas, fios elétricos ou objetos que podem
provocar o efeito de coice.

Indicacdes de seguranca especificas para operacoes de

lixamento

» Nao utilize folhas de lixa redonda com tamanho
excessivo. Siga as recomendacées dos fabricantes ao
seleccionar a folha de lixa. As folhas de lixa que
ultrapassam os limites do prato de lixar representam um
risco de laceracao e podem provocar o bloqueio, ruptura
do disco ou efeito de coice.

Indicacdes de seguranca especificas para operacoes de

escovagem com arame

» Tenha presente que as cerdas de arame sdo
projectadas, mesmo durante uma utilizacao normal.
Nao aplique uma carga excessiva na escova para nao
sobrecarregar as cerdas de arame As cerdas de arame
podem facilmente penetrar o vestuario leve e/ou a pele.

» Caso seja recomendado o uso de uma proteccao para a
escovagem com arame, nao permita qualquer
interferéncia da catrabucha em disco ou escova coma
proteccao. A catrabucha em disco ou escova pode
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aumentar de diametro devido a carga de trabalho e forcas
centrifugas.

Instrucées de seguranca adicionais
Usar dculos de protecdo.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetracao num cano de dgua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

» Destravar o interruptor de ligar-desligar e coloca-lo na
posicao desligada, se a alimentacao de rede for
interrompida, p. ex. devido a uma falha de corrente ou
se a ficha de rede tiver sido puxada da tomada. Assim
¢ evitado um rearranque descontrolado do aparelho.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mdo.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugoes.

Utilizacdo adequada
Aferramenta elétrica destina-se a cortar, desbastar e
escovar materiais de metal e pedra sem usar gua.

Para cortar com produtos abrasivos ligados é necessario
usar uma tampa de protecao especial para o corte.

Ao cortar pedras deve ser assegurada uma aspiracao de pd
suficiente.

Com as ferramentas de lixar permitidas é possivel utilizar a
ferramenta elétrica para lixar com papel de areia.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Teclade blogueio do veio
(2) Interruptor de ligar/desligar

(3) Rodade ajuste para pré-selecao do niimero de
rotagdo (GWS 9-115S/GWS 9-125S)

(4) Punho adicional (superficie do punho isolada)
(5) Chave combinada para veio de retificagio M 14”
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(6) Veio de retificacao

(7) Tampade protecao para lixar

(8) Parafuso de fixacao para a tampa de protecao
(9) Flange de admissao com O-ring

(10) Disco abrasivo®

(11) Porcade aperto

(12) Porca de aperto rapido SDS-=lic"

(13) M6 tipo tacho de metal duro®

(14) Tampa de protecio para cortar”

(15) Disco de corte®

(16) Protecdo para as maos”
(17) Prato abrasivo de borracha”

(18) Folhadelixa"

(19) Porca redonda®

(20) Catrabucha tipo tacho®

(21) Punho (superficie do punho isolada)

A) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessorios
encontram-se no nosso programa de acessorios.

)

Dados técnicos
Rebarbadora GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S
Numero de produto 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Poténcia nominal absorvida w 900 900 900 900
Poténcia util W 450 450 450 450
Numero de rotagdes nominal r.p.m. 11000 11000 11000 11000
Ajuste do nimero de rotagées r.p.m. - = 2800-11000 2800-11000
Diametro max. dos discos mm 115 125 115 125
abrasivos
Rosca do veio de retificagdo M14 M 14 M14 M 14
Comprimento max. da rosca mm 22 22 22 22
do veio de retificagao
Pré-selecdo do nimero de - = ° °
rotacao
Protecdo contra rearranque - = ° °
involuntario
Peso conforme EPTA-
Procedure 01:2014
- com punho adicional com kg 2,0 2,0 2,0 2,0
amortecimento das
vibragoes
- com punho adicional kg 1,9 1,9 1,9 1,9
padrao
Classe de protecao S/ I S/ AT

0Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com tensoes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados podem variar.

Informacéo sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido foram determinados de
acordo com EN 60745-2-3.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 93 dB(A); nivel de
poténcia sonora 104 dB(A). Incerteza K=3 dB.

Utilizar protecao auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
diregdes) e incerteza K determinada

segundo EN 60745-2-3:

Lixar superficies (desbastar):

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s?,

Lixar com folha de lixa:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s>.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes de servigo
foi medido de acordo com um processo de medicao
normalizado e pode ser utilizado para a comparagéo de
aparelhos. Ele também é apropriado para uma avaliagao
provisoria da carga de vibragdes.

O nivel de vibragdes indicado representa as aplicagoes
principais da ferramenta elétrica. Se a ferramenta elétrica
for utilizada para outras aplicacées, com outras ferramentas
de trabalho ou com manutencéo insuficiente, é possivel que
o nivel de vibragdes seja diferente. Isso pode aumentar
consideravelmente a carga de vibragdes durante o periodo
completo de trabalho.

Para uma avaliagdo exata da carga de vibrages, também
deveriam ser considerados os periodos nos quais a
ferramenta esta desligada ou funciona, mas nao esta sendo
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utilizado. Isto pode reduzir consideravelmente a carga de
vibragdes durante o periodo completo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencao de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Montagem

Montar o dispositivo de protecao

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.
Nota: Se o disco abrasivo quebrar durante o funcionamento
ou se os dispositivos de fixagao na tampa de protecao/na
ferramenta elétrica estiverem danificados, sera necessario
que a ferramenta elétrica seja enviada imediatamente ao
servico pds-venda, os enderecos encontram-se na sec¢ao
"Servigo pos-venda e aconselhamento".

Tampa de protecao para lixar

Coloque a tampa de protegdo (7) na gola do veio. Ajuste a

posicao da tampa de protecao (7) de acordo com os

requisitos da operagao. Fixe a tampa de protecao (7)

apertando o parafuso de fixagao (8) com uma chave

combinada (5).

» Ajuste a tampa de protecao (7)de modo a evitar que
voem faiscas na direcdo do operador.

Nota: As saliéncias de codificagdo nas tampas de protecao

(7)asseguram que s6 é montada a tampa de protecao

adequada na ferramenta elétrica.

Tampa de protecao para cortar

» Para cortar com produtos abrasivos ligados utilize
sempre uma tampa de protecao especial para o corte
(14).

» Ao cortar em pedra assegure uma aspiracao de po
suficiente.

A tampa de protecgdo para cortar (14) ¢ montada como a

tampa de protecao para lixar (7).

Punho adicional

» Utilize a ferramenta elétrica apenas com o punho
adicional (4).

Dependendo do modo de operagdo, enrosque o punho

adicional (4) a direita ou a esquerda na cabeca do

mecanismo de acionamento.

Protecao das maos

» Para trabalhos com o prato de lixar em borracha (17)
ou com catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco/
disco de lixa em lamelas monte sempre a protecao das
maos (16).

Fixe a protecao das maos (16) com o punho adicional (4).
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Montar as ferramentas de lixar

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

Limpe o veio de retificacao (6) e todas as pegas a serem

montadas.

Para fixar e soltar as ferramentas de lixar, pressione a tecla

de bloqueio do veio (1), para bloquear o veio de retificagao.

» Sé acione a tecla de bloqueio do veio com o veio de
retificacdo parado. Caso contrario é possivel que a
ferramenta elétrica seja danificada.

Disco abrasivo e de corte

Observe as dimensdes das ferramentas de lixar. O diametro

do furo tem de ser adequado ao flange de admisséao. Nao

utilize adaptadores nem pecas redutoras.

Ao utilizar discos de corte de diamante, tenha em atencao se

aseta do sentido de rotagdo no disco de corte de diamante e

o sentido de rotagao da ferramenta elétrica (ver seta do

sentido de rotagdo na cabega do mecanismo de

acionamento) coincidem.

A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de

esquemas.

Para fixar o disco abrasivo/corte enrosque a porca de aperto

(11) e aperte a mesma com a chave combinada, ver secgdo

"Porca de aperto rapido".

» Apos montar a ferramenta abrasiva devera controlar,
antes de ligar a ferramenta elétrica, se a ferramenta
abrasiva esta montada corretamente e se pode ser
movimentada livremente. Assegure-se de que a
ferramenta abrasiva nao entre em contacto coma
tampa de protecdo ou outras pecas.

Flange de admissao para veio de retificacdao

M 14: No flange de admissao (9) encontra-se

colocada, a volta do colar de centragem, uma

peca de plastico (O-ring). Se o0 O-ring estiver
em falta ou danificado, o flange de admissao

(9) tem de ser obrigatoriamente substituido antes de se

continuar a utilizago.

Disco de lixa em lamelas

» Para trabalhos com o disco de lixa em lamelas monte
sempre a protecio das maos (16).

Prato de lixar de borracha

» Para trabalhos com o prato de lixar em borracha (17)
monte sempre a protecao das maos (16).

A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de

esquemas.

Enrosque a porca redonda(19) e aperte-a com a chave

combinada (5).

Catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco
» Para os trabalhos com a catrabucha tipo tacho ou a

catrabucha em disco monte sempre a protecao das
maos (16).
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A ordem da montagem pode ser consultada na pagina de
esquemas.

Tem de ser possivel enroscar a catrabucha tipo tacho/
catrabucha em disco até ao veio de retificacdo, de formaa
que este fique bem encostado ao flange do veio de
retificacdo no fim da rosca do veio de retificagdo. Aperte a
catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco com uma chave
de bocas.

Porca de aperto rapido SDS-=lic

Para uma troca facil de ferramenta de lixar sem utilizar

outras ferramentas pode usar a porca de aperto rapido (12)

em vez da porca de aperto (11).

» A porca de aperto rapido (12) s6 pode ser utilizada
para discos abrasivos e de corte.

Utilize apenas uma porca de aperto rapido (12)que

esteja em perfeito estado e sem danos.

Ao enroscar tenha atencao para que o lado marcado da

porca de aperto rapido (12) ndo aponte para o disco

abrasivo; a seta tem de apontar para a marca de indice

(22).

Pressione a tecla de
bloqueio do veio (1), para
bloquear o veio de
retificacdo. Para apertar a
porca de aperto rapido,
rode o disco abrasivo para a
direita com forca.

Uma porca de aperto bem
fixada e sem danos pode
ser desapertada
manualmente rodando o
anel serrilhado paraa
esquerda. Nunca soltar a
porca de aperto rapida
presa com um alicate,
usar sempre a chave
combinada. Coloque a
chave combinada da forma
ilustrada na imagem.

Ferramentas de lixar
permitidas

Pode utilizar todas as ferramentas de lixar mencionadas
neste manual de instrucdes.

O ntimero de rotagdes [r.p.m.] ou a velocidade periférica
[m/s] admissivel das ferramentas de lixar utilizadas tem de
corresponder, pelo menos, aos dados da tabela seguinte.
Por isso, respeite o niimero de rotagdes ou velocidade
periférica admissivel mencionado no rétulo da ferramenta
de lixar.

max. [mm] [mm] 7

D b d [r.p.m.] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
ud 75 30 M14 11000 45

b%

Girar a cabeca do mecanismo de acionamento

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.
Pode rodar a cabeca do
mecanismo de acionamento
em passos de 90°. Desta
forma, o interruptor de
ligar/desligar pode ser
colocado na posicao de
manuseamento mais
favoravel, p. ex. para
esquerdinos, em situagdes
de trabalho especiais.
Desenrosque
completamente os 4 parafusos. Oscile cuidadosamente a
cabeca do mecanismo de acionamento e sem a retirar da
caixa para a nova posicao. Volte a apertar os 4 parafusos.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a sadde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragdo de
pd apropriado para o material.

~ Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- E recomendével usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. P6s
podem entrar levemente em ignicao.
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Funcionamento

Colocacao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensao da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica. Ferramentas elétricas marcadas para 230 V
também podem ser operadas com 220 V.

» Segure a ferramenta apenas pelas superficies do
punho isoladas e pelo punho adicional. A ferramenta
pode atingir cabos elétricos ocultos ou o préprio caho
de rede. O contacto com um cabo sob tensdo também
pode colocar sob tensdo as pecas metalicas do aparelho e
levar a um choque elétrico.

Durante o funcionamento da ferramenta elétrica em

geradores elétricos portateis (geradores), que nao dispdem

de reservas de poténcia suficientes ou de uma regulagao de
tensdo adequada com reforco da corrente de arranque
podem ocorrer perdas de rendimento ou comportamentos
atipicos na ligacdo.

Respeite a adequacao do gerador elétrico utilizado,

especialmente no que diz respeito a tensao e frequéncia de

rede.

Ligar/desligar

Para a colocacao em funcionamento da ferramenta
elétrica, desloque o interruptor de ligar/desligar (2) paraa
frente.

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (2) pressione o
interruptor de ligar/desligar (2) a frente para baixo até este
engatar.
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Para desligar a ferramenta elétrica liberte o interruptor de
ligar/desligar (2) ou se este estiver bloqueado, pressione o
interruptor de ligar/desligar (2) brevemente atras para baixo
e depois liberte-o.

» Verifique as ferramentas de lixar antes da utilizacao.
A ferramenta de lixar tem de estar corretamente
montada e poder ser livremente rodada. Efetue um
teste de funcionamento durante, pelo menos, 1
minuto, sem carga. Nao utilize ferramentas de lixar
danificadas, nao redondas ou com vibracoes. As
ferramentas de lixar danificadas podem rebentar e causar
ferimentos.

Protecao contra rearranque involuntario (GWS 9-115S /
GWS 9-1258)

A protecao contra rearranque involuntdrio evita que a
ferramenta elétrica possa arrancar descontroladamente
apos uma interrupcao da alimentacdo de corrente elétrica.
Para recolocar em funcionamento coloque o interruptor de
ligar/desligar (2) na posicao desligada e ligue novamente a
ferramenta elétrica.

Pré-selecdo do niimero de rotacao (GWS 9-115 S | GWS

9-125S)

Com aroda de pré-selecao da velocidade de rotagéo (3)

pode pré-selecionar o nimero de rotagdes necessario

mesmo durante a operacao. As indicagoes apresentadas na
tabela seguinte sao valores recomendados.

» Avelocidade nominal do acessério deve ser, no
minimo, igual a velocidade maxima indicada na
ferramenta elétrica. Os acessorios que forem utilizados
a uma velocidade superior aquela para a qual foram
concebidos poderao desintegrar-se e projetar
fragmentos.

Aplicacao Ferramenta de trabalho Posicao da roda de ajuste
Metal Remover tintas Folha de lixa 2-3
Metal Escovar, desenferrujar Escova tipo tacho, lixa 3
Metal, pedra Lixar Disco de lixa 4-6
Metal Desbastar Disco de lixa 6
Metal Cortar Disco de corte 6

Os valores indicados dos niveis de rotacao sao valores de referéncia.

Instrucoes de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Cuidado com ranhuras em paredes de suporte, ver a
seccdo "Indicacodes sobre estatica".

» Aperte a peca se esta nao ficar segura apenas com o
seu proprio peso.

» Nao sobrecarregar demasiado a ferramenta elétrica,
provocando uma paragem.

» Apos um trabalho com carga elevada, devera permitir
que a ferramenta elétrica funcione alguns minutos em
vazio, para que o acessorio possa arrefecer.

» Nao utilizar a ferramenta elétrica com um suporte
para rebarbadoras.

» Nao tocar nos discos abrasivos e de corte, antes que
arrefecam. Os discos tornam-se extremamente quentes
durante o trabalho.

Deshastar
» Nunca utilize os discos de corte para desbastar.

Com um angulo de penetragao de 30°a 40° obtém o melhor
resultado de trabalho ao desbastar. Desloque a ferramenta
elétrica para tras e para a frente com uma pressao
constante. Desta forma a pega de trabalho néo fica
demasiado quente, ndo muda de cor e nao ficam sulcos.
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Disco de lixa em lamelas

Com o disco de lixa em lamelas (acessorios) pode processar
também superficies curvas e perfis. Os discos de lixaem
lamelas tém uma durabilidade consideravelmente maior, um
menor nivel sonoro e temperaturas mais baixas ao lixar do
que os discos abrasivos convencionais.

Cortar metal

» Para cortar com produtos abrasivos ligados utilize
sempre uma tampa de protecao especial para o corte
(14).

Ao cortar, trabalhe com um avango uniforme e adequado ao

material a processar. Nao exerca pressao sobre o disco de

corte, ndo incline nem oscile.

Nao trave os discos de corte na saida por contrapressao

lateral.

Aferramenta elétrica tem
de ser sempre conduzida
no sentido oposto as
rotagdes. Caso contrario ha
risco que a ferramenta seja
pressionada de forma
descontrolada para fora do
corte. Para cortar perfis e
tubos quadrados o melhor
serd aplicar pequenos
cortes transversais.

Cortar pedra

» Ao cortar em pedra assegure uma aspiracao de po
suficiente.

» Usar uma mascara de protecao contra pé.

» Aferramenta elétrica so pode ser utilizada para corte/
lixamento a seco.

Para cortar pedra, o melhor € utilizar um disco de corte de
diamante.

Ao cortar materiais especialmente duros, p. ex. betdo com
alto teor de silica, o disco de corte de diamante pode
sobreaquecer e ficar danificado. Esse sobreaquecimento é
claramente denunciado por uma coroa de faisca a volta do
disco de corte de diamante.

Neste caso, interrompa o processo de corte e deixe o disco
de corte de diamante funcionar algum tempo em vazio com o
nimero de rotagdes maximo, para o arrefecer.

Um avanco do trabalho mais demorado e uma coroa de
faisca a volta sdo sinais de um disco de corte de diamante
rombo. Pode voltar a afid-lo com pequenos cortes em
material abrasivo, p. ex. arenito calcario.

Indicacdes sobre estatica

Os cortes em paredes de suporte estdo sujeitos a norma
DIN 1053 Parte 1 ou as disposicdes especificas do pais.
Estas diretivas tém de ser impreterivelmente respeitadas.
Antes do inicio do trabalho, consultar os engenheiros de
estruturas, arquitetos responsaveis ou a gestao de obra
competente.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

» Em condicdes de utilizacao extremas utilize sempre,
se possivel, um sistema de aspiracio. Sopre
frequentemente as aberturas de ventilacéo e
interconecte um disjuntor de corrente de avaria
(PRCD). Durante o processamento de metais é possivel
que se deposite pd condutivo no interior da ferramenta
elétrica. Isto pode prejudicar o isolamento de protecao da
ferramenta elétrica.

Os acessorios devem ser armazenados e tratados com

cuidado.

Se for necessario instalar um cabo de ligagdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servico

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranca.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Caixa postal 1195 - CEP: 13065-900

Campinas - SP

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Eliminacao
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecolégica de matérias-primas.
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Néo deitar ferramentas elétricas no lixo
domeéstico!

X

Apenas para paises da UE:

De acordo com a diretiva europeia 2012/19/UE para
aparelhos elétricos e eletronicos velhos, e com as respetivas
realizacdes nas leis nacionais, as ferramentas elétricas que
nao servem mais para a utilizagao, devem ser enviadas
separadamente a uma reciclagem ecolégica.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggeretutte le avvertenze di si-

curezza e tutte le istruzioni opera-
tive. In caso di mancato rispetto delle avvertenze di sicurez-
za e delle istruzioni operative si puo creare il pericolo di
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.
Conservare tutte le avvertenze e le istruzioni operative
per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Mantenere I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini e altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni posso-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cuiil corpo é collegato a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.
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» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti dell’elettroutensile in movi-
mento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il ri-
schio di scosse elettriche.

» Se si utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo e
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi lesioni.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. Indos-
sando abbigliamento di protezione personale come la ma-
schera per polveri, scarpe di sicurezza che non scivolino,
elmetto di protezione oppure protezione acustica a se-
conda del tipo e dell'applicazione dell’elettroutensile, si
riduce il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che I'interruttore sia spento. Te-
nendo il dito sopra l'interruttore mentre si trasporta 'elet-
troutensile oppure collegandolo all'alimentazione di cor-
rente con I'interruttore inserito, si vengono a creare situa-
zioni pericolose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima diaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante
dell'elettroutensile pud provocare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere i capelli, i vestiti e i guanti
lontani dalle parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o
capelli lunghi potrebbero impigliarsi in parti in movimen-
to.

» Se l'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati e utilizzati in modo conforme.
L'utilizzo di un dispositivo di aspirazione della polvere puo
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ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla
polvere.

Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I’elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I’elettroutensile qualora l'interruttore
non consenta un’accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di procedere a operazioni di regolazione
sulPelettroutensile, prima di sostituire parti accesso-
rie oppure prima di posare I'elettroutensile al termine
di un lavoro, estrarre sempre la spina dalla presa della
corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile. Tale pre-
cauzione evita che I'elettroutensile possa essere messo in
funzione involontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili. Verifi-
care la presenza di un eventuale disallineamento o in-
ceppamento delle parti mobili, la rottura di compo-
nenti o qualsiasi altra condizione che possa pregiudi-
care il corretto funzionamento dell’elettroutensile
stesso. Se danneggiato, I'elettroutensile deve essere
riparato prima dell’uso. Numerosi incidenti vengono
causati da elettroutensili la cui manutenzione é stata ef-
fettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre P'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti puo dar luogo a situazioni di
pericolo.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato e utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera viene salvaguardata la sicurezza dell’elet-
troutensile.

Avvertenze di sicurezza per smerigliatrici
angolari

Avvertenze di sicurezza valide per operazioni di
smerigliatura, levigatura, spazzolatura o taglio ad
abrasione

» Il presente elettroutensile & concepito per I'impiego
come smerigliatrice, levigatrice, spazzola o utensile
da taglio. Leggere tutte le avvertenze di pericolo, le
istruzioni operative, le figure e le specifiche fornite in
dotazione al presente elettroutensile. Il mancato ri-
spetto di tutte le istruzioni sottoelencate potra comporta-
re il pericolo di scosse elettriche, incendi e/o gravi lesioni.

» Si sconsiglia di eseguire con il presente elettroutensi-
le operazioni quali la lucidatura. Unimpiego dell’elet-
troutensile per operazioni non previste pud comportare
pericoli e causare lesioni.

» Non utilizzare accessori che non siano espressamente
progettati e consigliati dal costruttore dell'utensile. Il
solo fatto che 'accessorio si possa inserire sull’elettrou-
tensile non ne garantisce la sicurezza d'impiego.

» Il numero di giri nominale dell’accessorio dovra essere
almeno pari al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Se utilizzati ad un numero di giri su-
periore a quello nominale, gli accessori possono spezzarsi
e proiettare parti.

» Il diametro esterno e lo spessore dell’accessorio do-
vranno rientrare nella capacita nominale dell’elettrou-
tensile. Gli accessori non correttamente dimensionati
non possono essere adeguatamente sorvegliati o control-
lati.

» Lafilettatura di fissaggio degli accessori dovra coinci-
dere con quella dellalberino della smerigliatrice. Per
gli accessori con montaggio a flangia, il foro per il
mandrino dell’accessorio dovra coincidere con il dia-
metro di alloggiamento della flangia. L utilizzo di acces-
sori non coincidenti con il fissaggio dell’elettroutensile
comportera funzionamento sbilanciato, vibrazioni ecces-
sive e possibile perdita di controllo.

» Non utilizzare accessori danneggiati. Prima di ogni im-
piego, verificare che i dischi abrasivi non presentino
fenditure o scheggiature, che il platorello di supporto
non sia screpolato, lacerato o usurato eccessivamente
e che la spazzola metallica non presenti fili distaccati
o spezzati. Qualora I’elettroutensile o I'accessorio ca-
da, verificare che non vi siano danni, oppure montare
un accessorio integro. Una volta ispezionato e monta-
to un accessorio, mantenere sé stessi e le eventuali al-
tre persone presenti a distanza dal piano di rotazione
dell’accessorio e lasciare in funzione I’elettroutensile
per un minuto al numero di giri a vuoto massimo. Di
norma, entro tale lasso di tempo, eventuali accessori dan-
neggiati si spezzeranno.

» Indossare i dispositivi di protezione individuale. In ba-
se all’applicazione, utilizzare schermo facciale, oc-
chiali di protezione o occhiali di sicurezza. Laddove
necessario, indossare maschera per polveri, protezio-
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ni per P'udito, guanti e grembiule da officina in grado
di arrestare piccoli frammenti abrasivi oppure a fram-
menti dei pezzi in lavorazione. Gli occhiali protettivi do-
vranno resistere ai frammenti eventualmente proiettati da
varie operazioni. La maschera per polveri, oppure il respi-
ratore, dovra essere in grado di filtrare le particelle gene-
rate dall'operazione prevista. L’esposizione prolungata ad
elevati livelli di rumorosita puo comportare la perdita
delludito.

» Tenere le persone presenti a distanza di sicurezza
dall’area di lavoro. Chiunque entri nell’area di lavoro
dovra indossare equipaggiamento protettivo persona-
le. [ frammenti di un pezzo in lavorazione, oppure di un
accessorio spezzato, possono venire proiettati all'esterno
e causare lesioni, anche oltre le vicinanze dell'area di fun-
zionamento.

» Afferrare I'elettroutensile esclusivamente sulle super-
fici isolate dell'impugnatura, qualora si eseguano ope-
razioni in cui accessorio da taglio potrebbe venire a
contatto con cavi elettrici nascosti o con il cavo di ali-
mentazione dell’elettroutensile stesso. Se 'accessorio
da taglio entra in contatto con un cavo sotto tensione, la
tensione potrebbe trasmettersi anche alle parti metalli-
che esposte dell’elettroutensile, provocando la folgora-
zione dell'utilizzatore.

» Posizionare il cavo di alimentazione a distanza dall’ac-
cessorio in rotazione. In caso di perdita di controllo, il fi-
lo potrebbe venire tagliato o intrappolato e lamano ol
braccio dell’'utilizzatore potrebbero venire trascinati
nellaccessorio rotante.

» Non deporre in alcun caso I’elettroutensile prima che
I’accessorio si sia completamente arrestato. L'acces-
sorio rotante potrebbe incepparsi sulla superficie, cau-
sando la perdita di controllo dell'elettroutensile.

» Non mettere in funzione Pelettroutensile durante il
trasporto manuale. Un contatto accidentale con 'acces-
sorio rotante potrebbe intrappolare gli indumenti, portan-
do I'accessorio a contatto con il corpo.

» Pulire regolarmente le feritoie di aerazione dell’elet-
troutensile. La ventola del motore trascinera la polvere
allinterno della carcassa e un accumulo eccessivo di ma-
teriale polverizzato pud comportare rischi di natura elet-
trica.

» Non utilizzare I'elettroutensile in prossimita di mate-
riali infiammabili. Le scintille propagate durante la lavo-
razione potrebbero causarne I'innesco.

» Non utilizzare accessori che richiedano refrigeranti li-
quidi. L'impiego di acqua o di altri refrigeranti liquidi pos-
sono causare folgorazioni e scosse elettriche.

Contraccolpi e relative avvertenze

| contraccolpi sono reazioni improvvise causate dal blocco o
dall'inceppamento di un disco, platorello di supporto o spaz-
zola in rotazione, o da qualsiasi altro accessorio. L'inceppa-
mento o il blocco causano un rapido arresto dell'accessorio
in rotazione, che a sua volta sposta improvvisamente I'elet-
troutensile fuori controllo in direzione opposta alla rotazione
dell'accessorio nel punto d’inceppamento.
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Ad esempio, se un disco abrasivo si blocca o siinceppa nel
pezzo in lavorazione, il filo del disco stesso, entrando nel
punto d’'inceppamento, potrebbe penetrare nella superficie
del materiale, facendo improvvisamente risalire il disco o
proiettandolo all'esterno. Il disco potrebbe quindi essere
lanciato verso I'utilizzatore o in direzione opposta, in base al
senso di rotazione del disco nel punto d'inceppamento. In ta-
li condizioni, i dischi abrasivi possono anche spezzarsi.

| contraccolpi sono causati da un impiego errato dell’elet-

troutensile e/o da procedure o condizioni d’impiego non con-

formi e si possono evitare adottando le precauzioni indicate

di seguito.

» Mantenere una salda presa sull’elettroutensile e posi-
zionare corpo e braccio in modo da poter contrastare
eventuali forze di contraccolpo. Se presente, utilizza-
re sempre Pimpugnatura supplementare, per control-
lare al meglio i contraccolpi o le coppie di reazione du-
rante 'avviamento. Adottando opportune precauzioni,
I'utilizzatore puo controllare le coppie di reazione e le for-
ze di contraccolpo.

» Non porre in alcun caso una mano in prossimita
dell’accessorio in rotazione, per evitare contraccolpi
dell'accessorio sulla mano.

» Non posizionarsi nell’area di movimento dell’elettrou-
tensile in caso di contraccolpi. Un eventuale contrac-
colpo proiettera I'utensile in direzione opposta al senso di
rotazione del disco nel punto di inceppamento.

» Adottare particolare cautela durante la lavorazione di
angoli, spigoli vivi e simili. Evitare che I'accessorio
rimbalzi o si inceppi. Angoli e spigoli vivi, o anche i rim-
balzi, tendono a far inceppare 'accessorio in rotazione,
causandone la perdita di controllo o contraccolpi.

» Non montare una lama da sega a catena, né una lama
dentata. Tali tipi di lame causano frequentemente con-
traccolpi e perdita di controllo.

Avvertenze di pericolo specifiche per operazioni di

smerigliatura e di taglio ad abrasione

» Impiegare esclusivamente dischi di tipo consigliato
per I'elettroutensile e la protezione espressamente
progettata per il disco scelto. | dischi non progettati per
I'elettroutensile non possono essere adeguatamente sor-
vegliati e non sono sicuri.

» Lasuperficie abrasiva dei dischi a centro depresso an-
dra montata sotto il piano del bordo di sicurezza. Un
disco montato non correttamente, che fuoriesca dal pia-
no del bordo di sicurezza, non potra essere adeguatamen-
te protetto.

» La protezione andra applicata e posizionata sull’elet-
troutensile in condizioni di sicurezza, per offrire la
massima protezione e per esporre la minore superficie
possibile del disco verso l'utilizzatore. La protezione
contribuisce alla sicurezza dell' utilizzatore, proteggendo-
lo da eventuali proiezioni di frammenti del disco, dai con-
tatti accidentali con il disco stesso e da scintille che po-
trebbero innescarsi sugli indumenti.

» | dischi andranno impiegati esclusivamente per le ap-
plicazioni consigliate. Ad esempio, evitare la smeri-
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gliatura di lato con il disco da taglio. | dischi abrasivi
sono concepiti per la smerigliatura rotorbitale: se sotto-
posti a forze laterali, tali dischi possono rompersi.

» Utilizzare sempre flange di fissaggio dei dischi integre
e di forma e dimensioni corrette per il disco scelto. Le
flange di tipo idoneo supportano il disco, riducendo la
possibilita che si spezzi. Le flange per dischi da taglio
possono differire da quelle per dischi abrasivi.

» Non utilizzare dischi usurati da elettroutensili di mag-
giori dimensioni. | dischi concepiti per elettroutensili di
maggiori dimensioni non sono adatti per i maggiori nume-
ri di giri degli elettroutensili piti piccoli e potrebbero veni-
re proiettati all'esterno.

Avvertenze di sicurezza supplementari specifiche per

operazioni di taglio con abrasivi

» Evitare diinceppare il disco da taglio e di applicare
pressione eccessiva. Non tentare di raggiungere ec-
cessive profondita di taglio. Le sollecitazioni eccessive
sul disco ne incrementano il carico e la possibilita che il
disco stesso subisca torsioni o inceppamenti all'interno
del taglio, con conseguente pericolo di contraccolpi o rot-
tura.

» Non posizionarsi in linea con il disco in rotazione o die-
tro di esso. Se il disco, nel punto d'impiego, si sposta in
direzione opposta all'utilizzatore, il possibile contraccol-
po del disco in rotazione potrebbe proiettare il disco stes-
so e ['elettroutensile direttamente sull'utilizzatore.

» Qualorail disco si inceppi, o se occorre interrompere
un taglio per qualsiasi ragione, spegnere I'elettrouten-
sile e mantenerlo fermo fino a quando il disco non si &
completamente arrestato. Non tentare in alcun caso
di rimuovere dal taglio il disco mentre quest’ultimo &
ancora in movimento: cio potrebbe causare contrac-
colpi. Ricercare la causa dell'inceppamento del disco e
adottare gli opportuni provvedimenti.

» Non riprendere I'operazione di taglio gia all'interno
del pezzo in lavorazione. Lasciare che il disco raggiun-
ga il pieno numero di giri, dopodiché reintrodurlo con
cautela nel taglio. Un riavvio dell'elettroutensile all'inter-
no del pezzo in lavorazione potrebbe provocare l'inceppa-
mento, la risalita o un contraccolpo del disco.

» Sostenere i pannelli o i pezzi in lavorazione di grandi
dimensioni, per ridurre al minimo i rischi di inceppa-
mento e di contraccolpo del disco. | pezzi in lavorazione
di grandi dimensioni tendono a flettersi sotto il loro peso.
| supporti devono essere posti sotto al pezzo in lavorazio-
ne, in prossimita della linea di taglio e del bordo del pezzo
stesso, su entrambi i lati del disco.

» Adottare particolare cautela nell’eseguire tagli dal
pieno su pareti preesistenti o su altri punti non visibi-
li. La parte sporgente del disco potrebbe tagliare tubazio-
ni del gas o dell'acqua, cavi elettrici o oggetti che possono
causare contraccolpi.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di

levigatura

» Non utilizzare dischi abrasivi in carta sovradimensio-
nati. Attenersi alle indicazioni del costruttore nella
scelta della carta abrasiva. | fogli di carta abrasiva di di-
mensioni superiori al platorello abrasivo possono lacerar-
si e causare inceppamenti, rottura del disco o contraccol-
pi.

Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di

spazzolatura

» Tenere presente che, anche durante il normale funzio-
namento, alcune setole vengono proiettate all’ester-
no. Non sollecitare eccessivamente i fili applicando
un carico eccessivo sulla spazzola. Le setole possono
facilmente penetrare in indumenti leggeri e/o nella pelle.

» Qualora per la spazzolatura sia consigliato I'uso di una
protezione, evitare che la spazzola a disco o la spazzo-
la con filo metallico interferiscano con la protezione
stessa. La spazzola a disco o la spazzola con filo metallico
potrebbero aumentare di diametro a causa del carico e
delle forze centrifughe.

Avvertenze di sicurezza supplementari
Indossare degli occhiali di protezione.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi & il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

» Se I'alimentazione di corrente viene interrotta p. es. a
causa di mancanza di corrente oppure di estrazione
della spina di alimentazione, shloccare I'interruttore
di avvio/arresto e portarlo in posizione di arresto. Ver-
ra cosi impedito un riavviamento incontrollato.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi /o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.
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Uso conforme alle norme
Lelettroutensile & destinato al taglio, sbavatura e spazzola-
tura di materiali metallici e pietrosi senza l'impiego di acqua.

Per la troncatura con abrasivo combinato deve essere impie-
gata una cuffia di protezione speciale per la troncatura.

Durante la troncatura in materiali pietrosi & necessario prov-
vedere ad una sufficiente aspirazione della polvere.

Abbinandolo agli appositi utensili ammessi, I'elettroutensile
& utilizzabile per la levigatura con carta abrasiva.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Pulsante di bloccaggio dell'alberino
(2) Interruttore diavvio/arresto

(3) Rotellina di preselezione del numero di giri (GWS
9-115S/GWS 9-1255)

(4) Impugnatura supplementare (superficie di presa iso-
lata)

(5) Chiave combinata per mandrino portamola M 14*
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(6) Mandrino portamola

(7) Cuffia di protezione per levigatura
(8) Vite difissaggio per cuffia di protezione
(9) Flangia di montaggio con O-ring
(10) Mola abrasiva®

(11) Dado di serraggio

(12) Dado autoserrante SDS-clic"
(13) Mola a tazza in metallo duro®
(14) Cuffia di protezione per taglio”
(15) Mola da taglio®

(16) Protezione per le mani®

(17) Platorello in gomma®

(18) Foglio abrasivo®

(19) Dado cilindrico”

(20) Spazzolaatazza"

(21) Impugnatura (superficie di presa isolata)

A) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.

Dati tecnici

Smerigliatrice angolare GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S

Codice articolo 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Potenza assorbita nominale w 900 900 900 900

Potenza erogata W 450 450 450 450

Numero di giri nominale min 11000 11000 11000 11000

Campo di regolazione del nu- min™* - = 2800-11000 2800-11000

mero di giri

Diametro max. mola abrasiva mm 115 125 115 125

Filettatura del mandrino por- M 14 M14 M 14 M14

tamola

Lunghezza max. del mandrino mm 22 22 22 22

portamola

Preselezione del numero di gi- - = ° °

il

Protezione contro il riavvio ac- - = ° °

cidentale

Peso secondo EPTA-Procedu-

re01:2014

- conimpugnatura supple- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
mentare antivibrazioni

- conimpugnatura supple- kg 1,9 1,9 1,9 1,9
mentare standard

Classe di protezione =/ ©l/n =/ ST

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno variare.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a
EN 60745-2-3.

Il livello di rumorosita ponderato A dell'elettroutensile é tipi-
camente di: Livello di pressione acustica 93 dB(A); Livello di
potenza sonora 104 dB(A). Grado d'incertezza K=3 dB.

Indossare protezioni acustiche!
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Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K rilevati conformemente a

EN 60745-2-3:

Levigatura di superfici (sgrossatura):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s?,

Levigatura con foglio abrasivo:

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’.

Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni e stato
rilevato in conformita ad una procedura di misurazione stan-
dardizzata e puo essere utilizzato per eseguire un confronto
tra gli elettroutensili. Lo stesso & idoneo anche per una valu-
tazione temporanea della sollecitazione da vibrazioni.

Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi princi-

pali dell’elettroutensile. Qualora I'elettroutensile venisse uti-

lizzato tuttavia per altri impieghi, con accessori differenti op-

pure con manutenzione insufficiente, il livello di vibrazioni

puo differire. Cio potrebbe aumentare sensibilmente la solle-

citazione da vibrazioni per l'intero periodo operativo.
Per una valutazione precisa della sollecitazione da vibrazioni
bisognerebbe considerare anche i tempi in cui I'apparecchio

& spento oppure & acceso ma non ¢ utilizzato effettivamente.

Cio potrebbe aumentare sensibilmente la sollecitazione da
vibrazioni per I'intero periodo operativo.

Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere

I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-

nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli accessori, man-
tenendo calde le mani e organizzando i vari processi di lavo-
ro.

Montaggio

Montaggio del dispositivo di sicurezza

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.
Avvertenza: dopo una rottura della mola abrasiva durante il
funzionamento, oppure in caso di danni ai dispositivi di al-
loggiamento sulla cuffia di protezione/sull'elettroutensile,
I'elettroutensile andra immediatamente inviato al Servizio
Clienti post-vendita. Per gli indirizzi, vedere il paragrafo
«Servizio di assistenza e consulenza tecnica».

Cuffia di protezione per levigatura
Applicare la cuffia di protezione (7) sul collare dell'alberino.

Adattare la posizione della cuffia di protezione (7) in base al-

lalavorazione da eseguire. Bloccare la cuffia di protezione
(7) serrando la vite di fissaggio (8) con la chiave combinata

(5).

» Regolare la cuffia di protezione (7) in modo da impedi-

re proiezioni di scintille in direzione dell’operatore.
Avvertenza: Le camme di codifica sulla cuffia di protezione
(7) garantiscono che si possa montare soltanto una cuffia di
protezione compatibile con 'elettroutensile del caso.

Cuffia di protezione per taglio
» Per il taglio con abrasivi legati, utilizzare sempre la
cuffia di protezione per taglio (14).

» Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

La cuffia di protezione per taglio (14) andra montata analo-

gamente alla cuffia di protezione per levigatura (7).

Impugnatura supplementare

» Impiegare I'elettroutensile esclusivamente con P'impu-
gnatura supplementare (4).

Avvitare 'impugnatura supplementare (4) a destra o a sini-

stra della testata ingranaggi, in base alla modalita di lavoro.

Protezione per le mani

» Per operazioni con il platorello in gomma (17) o con la
spazzola a tazza/la spazzola a disco/il disco lamellare,
montare sempre la protezione per le mani (16).

Fissare la protezione per le mani (16) con I'impugnatura

supplementare (4).

Montaggio degli accessori di levigatura

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Pulire il mandrino portamola (6) e tutte le parti da montare.

Per fissare e shloccare gli accessori di levigatura, premere il

pulsante di bloccaggio dell'alberino (1), in modo da bloccare

il mandrino portamola.

» Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino esclusi-
vamente a mandrino portamola fermo. In caso contra-
rio, I'elettroutensile potrebbe subire dei danni.

Mola abrasiva/mola da taglio

Prestare attenzione alle dimensioni degli accessori di leviga-

tura. Il diametro del foro dovra coincidere con la flangia di

montaggio. Non utilizzare adattatori, né elementi di riduzio-

ne.

Qualora si utilizzino mole diamantate, accertarsi che la frec-

cia del senso di rotazione sulla mola stessa ed il senso di ro-

tazione dell'elettroutensile (vedere la freccia del senso di ro-
tazione sulla testa ingranaggi) coincidano.

La sequenza di montaggio é riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

Per fissare la mola abrasiva/la mola da taglio, avvitare il dado

di serraggio (11) e serrarlo con la chiave combinata: vedere

il paragrafo «Dado autoserrante».

» Dopo il montaggio dell’utensile abrasivo, verificare
prima dell’accessione se I'utensile abrasivo & montato
in modo corretto e puo essere girato senza impedi-
menti. Assicurarsi che I'utensile abrasivo non venga a
contatto con la cuffia di protezione o altre parti.

Flangia di montaggio per mandrino porta-

mola M 14: Nella flangia di montaggio (9) at-

torno al collare di centraggio, & inserito un ele-
mento in plastica (O-Ring). Qualora I'O-ring
risultasse assente o danneggiato, prima del

D
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riutilizzo sara fondamentale sostituire la flangia di montaggio

(9).
Disco lamellare

» Per operazioni con il disco lamellare, montare sempre
la protezione per le mani (16).

Platorello in gomma

» Per operazioni con il platorello in gomma (17), monta-
re sempre la protezione per le mani (16).

La sequenza di montaggio é riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

Avvitare il dado cilindrico (19) e serrarlo con la chiave com-

binata (5).

Spazzola a tazza/spazzola a disco

» Per operazioni con la spazzola a tazza o la spazzolaa
disco, montare sempre la protezione per le mani (16).

La sequenza di montaggio é riportata alla pagina con rappre-

sentazione grafica.

La spazzola a tazza/la spazzola a disco dovra potersi avvitare

sul mandrino portamola fino a farla poggiare saldamente sul-

la flangia del mandrino stesso, all’estremita della filettatura

del mandrino. Serrare saldamente la spazzola a tazza/la

spazzola a disco con una chiave fissa.

Dado autoserrante SDS-c/i=

Per sostituire agevolmente I'accessorio di levigatura senza

utilizzare ulteriori attrezzi, al posto del dado di serraggio

(11) si potra utilizzare il dado autoserrante (12).

» Il dado autoserrante (12) andra utilizzato esclusiva-
mente per mole abrasive o mole da taglio.

Utilizzare esclusivamente un dado autoserrante (12) in-

tegro e non danneggiato.

Durante I'avvitamento, accertarsi che il lato con siglatura

del dado autoserrante (12) non sia rivolto verso la mola

abrasiva: la freccia dovra puntare verso la tacca di posi-

zionamento (22).

Per bloccare il mandrino
portamola, premere il pul-
sante di bloccaggio dell’al-
berino (1). Per fissare il da-
do autoserrante, ruotare
con forza la mola abrasiva in
Senso orario.
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Se integro e correttamente
fissato, il dado autoserrante
si potra allentare manual-
mente, ruotando I'anello zi-
grinato in senso antiorario.
Se il dado autoserrante &
inceppato, non allentarlo
in alcun caso utilizzando
una pinza, ma utilizzare la
chiave combinata. Appli-
care la chiave combinata
come indicato in figura.

Accessori di
levigatura ammessi

E consentito utilizzare tutti gli accessori di levigatura menzio-
nati nelle presenti istruzioni d’'uso.

Il numero di giri [giri/min] ammesso, oppure la velocita peri-
ferica [m/s] ammessa per gli accessori di levigatura utilizza-
ti, dovranno corrispondere ai dati riportati nella tabella di se-
guito.

Occorrera, pertanto, attenersi al valore ammesso per il nu-
mero di giri o per la velocita periferica, riportato sull'eti-
chetta dell'accessorio di levigatura.

max. [mm]

[mm] -

D b d [min?] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Rotazione della testata ingranaggi

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

La testa ingranaggi € ruota-
bile in step da 90°. In que-
sto modo ¢ possibile porta-
re l'interruttore di avvio/ar-
resto in una posizione pill
comoda in funzione della si-
tuazione di lavoro, ad es.
per i mancini.

Svitare completamente le 4
viti. Ruotare con cautela la
testa ingranaggi nella nuova
posizione, senza estrarla dalla carcassa. Serrare di nuovo
saldamente le 4 viti.
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Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Uso

Messa in funzione

» Osservare la tensione di rete! La tensione riportata
sulla targhetta di identificazione dell’elettroutensile
deve corrispondere alla tensione della rete elettrica di
alimentazione. Gli elettroutensili con I'indicazione di
230 V possono essere collegati anche alla rete di
220V.

» Tenere l'utensile esclusivamente sulle superfici di im-
pugnatura isolate e sull'impugnatura supplementare.
L’utensile accessorio potrebbe entrare in contatto con
cavi elettrici nascosti oppure con il cavo di alimenta-
zione dellelettroutensile. Il contatto con un cavo sotto
tensione puo trasmettere la tensione anche alle parti me-
talliche dell’elettroutensile, causando una scossa elettri-
ca.

Se l'elettroutensile viene alimentato da gruppi elettrogeni

senza adeguate riserve di potenza, oppure privi di idonea re-

Applicazione

Utensile accessorio

golazione della tensione con amplificazione della corrente di
avviamento, all'accensione potrebbero verificarsi cali di po-

tenza o comportamenti anomali.

Accertarsi che il gruppo elettrogeno utilizzato sia idoneo allo
scopo, soprattutto riguardo a tensione e frequenza di rete.

Avvio/arresto

Per mettere in funzione I'elettroutensile, spingere in avanti

linterruttore di avvio/arresto (2).

Per bloccare l'interruttore di avvio/arresto (2), spingere ver-

so il basso in avanti linterruttore di avvio/arresto (2), sino a

farlo scattare in posizione.

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di av-

vio/arresto (2), oppure, se l'interruttore & bloccato, spinge-

re brevemente verso il basso all'indietro l'interruttore di av-
vio/arresto (2), quindi rilasciarlo.

» Controllare gli accessori di levigatura prima dell’'uso.
L’accessorio di levigatura dovra essere montato are-
gola d’arte e dovra poter ruotare liberamente. Esegui-
re un test di funzionamento per almeno 1 minuto, in
assenza di carico. Non utilizzare accessori di levigatu-
ra danneggiati, ovalizzati o vibranti. Accessori di levi-
gatura danneggiati possono frantumarsi ed essere causa
dilesioni.

Protezione contro il riavvio accidentale (GWS 9-115S /

GWS 9-125S)

La protezione contro un riavvio accidentale impedisce 'av-

viamento incontrollato dell’elettroutensile dopo un’interru-

zione dell’alimentazione di corrente.

Per rimettere in funzione I'elettroutensile, portare l'inter-

ruttore di avvio/arresto (2) in posizione di spegnimento e

riaccendere I'elettroutensile.

Preselezione del numero di giri (GWS 9-115 S | GWS

9-125S)

L’apposita rotellina (3) consente di preselezionare il numero

di giri desiderato anche durante il funzionamento. Le indica-

zioni riportate nella seguente tabella sono valori consigliati.

» Il numero di giri nominale dell’accessorio dovra essere
almeno pari al numero di giri massimo riportato
sull’elettroutensile. Se utilizzati ad un numero di giri su-
periore a quello nominale, gli accessori possono spezzarsi
e proiettare parti.

Posizione rotellina di regolazione

Metallo Rimozione vernice Foglio abrasivo 2=3
Metallo Spazzolare, eliminare ruggine Spazzola a tazza, foglio abrasivo 3
Metallo, ma- Levigatura Mola abrasiva 4-6
teriale pietro-

)

Metallo Lavori di sgrossatura Mola abrasiva 6
Metallo Troncatura Mola da taglio 6

| valori visualizzati relativi al livello del numero di giri sono indicativi.
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Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Prestare attenzione, qualora si realizzino intagli in pa-
reti portanti: vedere il paragrafo «Avvertenze riguar-
do alla statican.

» Serrare il pezzo in lavorazione, qualora il suo peso non
consenta di posizionarlo in sicurezza.

» Non sollecitare I'elettroutensile al punto tale da com-
portarne P'arresto.

» Dopo un’elevata sollecitazione, lasciar funzionare a

vuoto I'elettroutensile ancora per alcuni minuti, in mo-

do da lasciarne raffreddare 'accessorio.

» Non utilizzare I'elettroutensile con un supporto per la
troncatura.

» Non afferrare i dischi di levigatura e di taglio con le
mani prima che si siano raffreddati. Durante il lavoro, i
dischi raggiungono temperature molto elevate.

Levigatura a sgrossare

» Mai utilizzare mole abrasive da taglio diritto per lavori
di sgrossatura.

Per la levigatura a sgrossare, i migliori risultati si otterranno

con un angolo d'incidenza fra 30° e 40°. Muovere alternativa-

mente I'elettroutensile, esercitando una moderata pressio-
ne. In questo modo il pezzo in lavorazione non si surriscalde-
ra, non scolorira e non verra rigato.

Disco lamellare

Il disco lamellare (accessorio) consente di lavorare anche su-

perfici e profili di forma bombata. | dischi lamellari hanno
una durata nettamente superiore, una minore rumorosita e
temperature di levigatura inferiori rispetto alle convenzionali
abrasive.

Taglio del metallo

» Per il taglio con abrasivi legati, utilizzare sempre la
cuffia di protezione per taglio (14).

Per la levigatura a troncare, operare con un avanzamento

moderato e idoneo al materiale da lavorare. Non esercitare

pressione sulla mola da taglio ed evitare di angolarla e di far-

la oscillare.

Non frenare le mole da taglio in rallentamento esercitando

una contropressione laterale.

pre condotto in controrota-
zione. In caso contrario, es-
so potrebbe uscire dal ta-
glio in modo incontrollato.
Per il taglio di profili, oppu-
re di tubi a sezione quadra,
si consiglia diniziare dalla
sezione minore.

Taglio nella pietra
» Per il taglio nella pietra, provvedere ad un’adeguata
aspirazione della polvere.

L’elettroutensile andra sem-
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» Indossare una maschera di protezione contro la polve-
re.

» L'elettroutensile andra impiegato esclusivamente per
taglio a secco/levigatura a secco.

Per il taglio nella pietra, si consiglia di utilizzare una mola dia-

mantata.

Qualora si taglino materiali particolarmente duri, ad es. cal-

cestruzzo dall’elevato contenuto di selce, la mola diamantata

potrebbe surriscaldarsi, danneggiandosi. Una chiara indica-

zione del problema sara la formazione di scintille sulla cir-

conferenza della mola diamantata.

In tale caso, interrompere il taglio e lasciar brevemente fun-

zionare a vuoto la mola diamantata al massimo numero di gi-

ri, in modo da lasciarla raffreddare.

Un’avvertibile riduzione nellavanzamento del lavoro e la for-

mazione di scintille sulla circonferenza indicheranno che la

mola diamantata non é pit affilata. La mola si potra riaffilare

eseguendo brevi intagli in un materiale abrasivo, ad es. are-

naria calcarea.

Avvertenze riguardo alla statica

Gli intagli in pareti portanti dovranno essere conformi alla
Norma DIN 1053, Parte 1, oppure alle specifiche disposizio-
ni nazionali. Tali prescrizioni andranno strettamente rispet-
tate. Prima d’iniziare il lavoro, rivolgersi allo specialista in
statica o architetto responsabile, oppure alla Direzione Lavo-
ri.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite 'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

» In condizioni d’impiego estreme, laddove possibile,
utilizzare sempre un impianto di aspirazione. Stasare
con frequenza le feritoie d’aerazione ed installare a
monte un interruttore differenziale (PRCD). Qualora si
lavorino metalli, & possibile che si depositi polvere con-
duttiva all'interno dell’elettroutensile. Cio potrebbe pre-
giudicare l'isolamento protettivo dell’elettroutensile stes-
S0.

Conservare e trattare con cura 'accessorio.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)



60 | Nederlands

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Svizzera

Sul sito www.bosch-pt.com/ch/it & possible ordinare diret-
tamente on-line i ricambi.

Tel.: (044) 8471513

Fax: (044) 8471553

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

ﬁ Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti

domestici!
Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifiu-

ti di apparecchiature elettriche ed elettroniche (RAEE) ed
allattuazione del recepimento nel diritto nazionale, gli elet-
troutensili diventati inservibili devono essere raccolti sepa-
ratamente ed essere smaltiti/riciclati nel rispetto dell'am-
biente.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene waarschuwingen voor elektrische
gereedschappen

[ WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen en alle

aanwijzingen. Als de waarschuwin-
WING gen en aanwijzingen niet worden op-
gevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig let-
sel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en aanwijzingen voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip "elektrisch ge-
reedschap" heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het elektriciteitsnet (met netsnoer) en op
elektrische gereedschappen voor gebruik met een accu
(zonder netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving
» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
op een elektrische schok, wanneer uw lichaam geaard is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische ge-
reedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte ka-
bels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.
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» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar heeft of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een
instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren, kleding en hand-
schoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshan-
gende kleding, lange haren en sieraden kunnen verstrikt
raken in bewegende delen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu

uit het elektrische gereedschap, voordat u het gereed-

schap instelt, accessoires wisselt of het gereedschap
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektri-
sche gereedschappen zijn gevaarlijk, wanneer deze door
onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen.
Controleer of bewegende delen van het gereedschap
correct functioneren en niet vastklemmen en of on-
derdelen zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de
werking van het elektrische gereedschap nadelig
wordt beinvloed. Laat deze beschadigde onderdelen
voor gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun

>
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oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschap-
pen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Service

>

Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het elektrische gereed-
schap in stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor haakse
slijpmachines

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor slijpen, schuren,
borstelen of doorslijpen

>

Dit elektrische gereedschap is bestemd voor gebruik
als slijp-, schuur-, borstel- of doorslijpmachine. Lees
alle waarschuwingen, veiligheidsaanwijzingen, af-
beeldingen en specificaties die bij dit elektrische ge-
reedschap worden geleverd. Als de hieronder vermelde
aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elektri-
sche schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Het wordt afgeraden om werkzaamheden zoals polijs-
ten met dit elektrische gereedschap uit te voeren.
Werkzaamheden waarvoor het elektrische gereedschap
niet is bestemd, kunnen een gevaar vormen en persoon-
lijk letsel veroorzaken.

Gebruik geen accessoires die niet speciaal ontworpen
en aanbevolen zijn door de fabrikant van het gereed-
schap. Het feit dat een accessoire op uw elektrische ge-
reedschap kan worden bevestigd, betekent niet dat een
veilige werking gegarandeerd is.

De nominale snelheid van het accessoire moet ten
minste gelijk zijn aan de maximale snelheid die op het
elektrische gereedschap staat vermeld. Accessoires
die sneller draaien dan hun nominale snelheid, kunnen
breken en uit elkaar springen.

De buitendiameter en de dikte van uw accessoire
moeten binnen de nominale capaciteit van uw elektri-
sche gereedschap liggen. Accessoires met een verkeer-
de afmeting kunnen niet voldoende in bedwang of onder
controle worden gehouden.

De bevestigingsschroefdraad van accessoires moet
overeenkomen met de asschroefdraad van de slijpma-
chine. Voor accessoires die met flenzen worden ge-
monteerd, moet het asgat van het accessoire passen
bij de bevestigingsdiameter van de flens. Accessoires
die niet overeenkomen met de bevestigingsmiddelen van
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het elektrische gereedschap kunnen uit balans raken,
overmatige trillingen produceren en ervoor zorgen dat u
de controle over het gereedschap verliest.

Gebruik geen beschadigde accessoires. Controleer
telkens voor gebruik het accessoire: schuurschijven
op schilfers en barsten, steunschijf op barsten, scheu-
ren of overmatige slijtage, draadborstels op losse of
gebroken draden. Mocht het elektrische gereedschap
of een accessoire vallen, inspecteer dan alles op be-
schadiging of bevestig een onbeschadigde accessoire.
Zorg er na inspectie en montage van een accessoire
voor dat uzelf en omstanders uit het vlak van het
draaiende accessoire staan en laat het elektrische ge-
reedschap één minuut lang op maximale onbelaste
snelheid draaien. Beschadigde accessoires zullen ge-
woonlijk gedurende deze testtijd breken.

Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Gebruik
afhankelijk van de toepassing gezichtshescherming of
een veiligheidsbril. Draag zoals nodig een stofmasker,
gehoorbescherming, handschoenen en een schort die
kleine slijpdeeltjes of brokstukken van het werkstuk
kan opvangen. De oogbescherming moet geschikt zijn
om rondvliegende deeltjes tegen te houden die bij diverse
bewerkingen ontstaan. Het stofmasker of de ademha-
lingsbescherming moet geschikt zijn om deeltjes uit de
lucht te filteren die bij uw bewerking ontstaan. Langduri-
ge blootstelling aan veel lawaai kan leiden tot gehoorscha-
de.

Houd omstanders op een veilige afstand van de werk-
zone. ledereen die zich in de werkzone bevindt, moet
persoonlijke beschermingsmiddelen dragen. Brokstuk-
ken van het werkstuk of een gebroken accessoire kunnen
rondvliegen en letsel veroorzaken, ook buiten de directe
omgeving van de werkzaamheden.

Houd het elektrische gereedschap uitsluitend vast aan
de geisoleerde handgrepen, wanneer u werkzaamhe-
den verricht waarbij het accessoire in aanraking kan
komen met verborgen bedrading of zijn eigen net-
snoer. Als het accessoire in aanraking komt met een
spanningvoerende draad, dan kunnen de metalen delen
van het elektrische gereedschap onder spanning komen
te staan en zou de gebruiker een elektrische schok kun-
nen krijgen.

» Houd het netsnoer uit de buurt van het draaiende ac-
cessoire. Als u de macht over het gereedschap verliest,
kan het netsnoer worden doorgesneden of gegrepen en
kan uw hand of arm in het draaiende accessoire worden
getrokken.

» Leg het elektrische gereedschap nooit neer, wanneer
het accessoire nog in beweging is. Het draaiende ac-
cessoire kan in het oppervlak grijpen, waardoor u de
macht over het elektrische gereedschap verliest.

» Schakel het elektrische gereedschap niet in, terwijl u
dit aan uw zijde draagt. Door onbedoeld contact met het
draaiende accessoire kan uw kleding worden gegrepen,
waardoor het accessoire in uw lichaam wordt getrokken.

» Maak de ventilatieopeningen van het elektrische ge-
reedschap regelmatig schoon. De ventilator van de mo-
tor trekt stof in de behuizing en een overmatige ophoping
van metalen deeltjes kan elektrische risico's veroorzaken.

» Gebruik het elektrische gereedschap niet in de buurt
van ontvlambare materialen. Deze materialen zouden
door vonken vlam kunnen vatten.

» Gebruik geen accessoires waarbij een vloeibaar koel-
middel moet worden gebruikt. Het gebruik van water of
andere vloeibare koelmiddelen kan elektrocutie of een
elektrische schok tot gevolg hebben.

Terugslag en daarmee verwante waarschuwingen
Terugslag is een plotselinge reactie van een ronddraaiende
schijf, steunschijf, borstel of ander accessoire, als deze plot-
seling bekneld raken of blijven haken. Het bekneld raken of
blijven haken veroorzaakt een snelle stilstand van het draai-
ende accessoire, waardoor het elektrische gereedschap on-
beheerst in tegengestelde richting van de draairichting van
het accessoire wordt geforceerd.

Als bijvoorbeeld een slijpschijf blijft haken of klem zitten in

het werkstuk, dan kan de rand van de schijf zich in het mate-

riaaloppervlak graven en zo de schijf naar buiten laten schie-
ten. De schijf kan ofwel in de richting van de gebruiker schie-
ten of in de andere richting, afhankelijk van de bewegings-
richting van de schijf op het moment dat deze bleef haken of
klem zitten. Slijpschijven kunnen onder deze omstandighe-
den ook breken.

Terugslag is het gevolg van verkeerd gebruik van het elektri-

sche gereedschap en/of onjuiste gebruiksprocedures of -

omstandigheden. Met de juiste maatregelen kan dit worden
vermeden, zoals hieronder is beschreven.

» Houd het elektrische gereedschap stevig vast en
plaats uw lichaam en arm zodanig dat u de krachten
van de terugslag kunt weerstaan. Gebruik altijd de ex-
tra handgreep, indien aanwezig, voor een maximale
controle over terugslag of reactie op het draaimoment
tijdens het starten. De gebruiker kan reacties op het
draaimoment of krachten van de terugslag beheersen met
de juiste voorzorgsmaatregelen.

» Plaats nooit uw hand in de buurt van het draaiende ac-
cessoire. Het accessoire kan over uw hand terugslaan.

» Plaats uw lichaam niet op een plaats waar het elektri-
sche gereedschap terecht zal komen, als een terug-
slag optreedt. Bij terugslag schiet het gereedschap in te-
gengestelde richting van de beweging van de schijf op het
moment dat deze blijft haken of klem zitten.

» Ga voorzichtig te werk bij het bewerken van hoeken,
scherpe randen enz. Voorkom dat het accessoire gaat
stuiteren of blijft haken. Hoeken, scherpe randen of
stuiteren kunnen ervoor zorgen dat het draaiende acces-
soire blijft haken, waardoor u de controle over het ge-
reedschap verliest of er terugslag optreedt.

» Bevestig geen zaagketting, houtsnijmes of getand
zaagblad op het elektrische gereedschap. Dergelijke
accessoires veroorzaken vaak een terugslag en verlies
van controle over het gereedschap.
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Bijzondere waarschuwingen voor (door)slijpen

» Gebruik uitsluitend schijftypes die voor uw elektri-
sche gereedschap worden aanbevolen, en de speciale
beschermkap die voor de deshetreffende schijf is ont-
worpen. Schijven waarvoor het elektrische gereedschap
niet werd ontworpen, kunnen onvoldoende worden be-
schermd en zijn onveilig.

» Hetslijpoppervlak van de in het midden verzonken
schijven moet onder het vlak van de beschermlip wor-
den bevestigd. Een verkeerd bevestigde schijf die bui-
ten het vlak van de beschermlip uitsteekt, kan onvoldoen-
de worden beschermd.

» De beschermkap moet stevig aan het elektrische ge-
reedschap zijn bevestigd en voor maximale veiligheid
zodanig zijn geplaatst dat een zo klein mogelijk deel
van de schijf in de richting van de gebruiker is bloot-
gesteld. De beschermkap helpt de gebruiker bescher-
men tegen brokstukken van de schijf, onbedoeld contact
met de schijf en vonken die kleding in vlam zouden kun-
nen zetten.

» Schijven mogen uitsluitend worden gebruikt voor aan-
bevolen toepassingen. Voer bijvoorbeeld geen slijp-
werkzaamheden uit met de zijkant van een doorslijp-
schijf. Doorslijpschijven zijn bestemd voor het bewerken

van randen; als zijdelingse krachten op deze schijven wor-

den uitgeoefend, kunnen deze barsten.

» Gebruik altijd onbeschadigde schijfflenzen met de
juiste afmeting en vorm voor de desbetreffende
schijf. De juiste schijfflenzen ondersteunen de schijf en
verminderen de kans dat de schijf breekt. Flenzen voor
doorslijpschijven kunnen verschillen van de flenzen voor
slijpschijven.

» Gebruik geen versleten schijven van grotere elektri-
sche gereedschappen. Schijven die zijn bestemd voor
een groter elektrisch gereedschap, zijn niet geschikt voor
de hogere snelheid van een kleiner gereedschap en kun-
nen breken.

Extra waarschuwingen speciaal voor doorslijpen

» Laat de doorslijpschijf niet "vastlopen" of oefen er
geen overmatige druk op uit. Probeer niet extra diep
te slijpen. Door overbelasting van de schijf wordt de be-
lasting vergroot evenals de kans dat de schijf wordt ver-
bogen of klem komt te zitten in de snede en de mogelijk-
heid van een terugslag of breken van de schijf.

» Plaats uw lichaam niet achter en in één lijn met de
draaiende schijf. Wanneer de schijf tijdens de bewer-
king van uw lichaam af beweegt, kan de mogelijke terug-
slag de draaiende schijf en het elektrische gereedschap
rechtstreeks naar u toe slingeren.

» Wanneer de schijf klem komt te zitten of wanneer het
doorslijpen om een of andere reden wordt onderbro-
ken, schakel dan het elektrische gereedschap uit en
houd dit stil totdat de schijf helemaal tot stilstand is
gekomen. Probeer nooit de doorslijpschijf uit de sne-
de te halen, terwijl de schijf nog draait. Dit zou name-
lijk een terugslag kunnen veroorzaken. Onderzoek
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waarom de schijf klem is komen te zitten, en tref maatre-
gelen om het probleem te verhelpen.

» Hervat het doorslijpen niet met de schiijf in het werk-
stuk. Laat de schijf eerst buiten het werkstuk zijn vol-
le snelheid bereiken en leid deze weer terug in de sne-
de. De schijf kan klem komen te zitten, weglopen of te-
rugslaan, als het elektrische gereedschap opnieuw wordt
gestart, terwijl de schijf nog in het werkstuk zit.

» Ondersteun platen of andere grote werkstukken om
het risico van vastklemmen en terugslaan van de
schijf tot een minimum te beperken. Grote werkstuk-
ken hebben de neiging om onder hun eigen gewicht door
te zakken. Ondersteun het werkstuk in de buurt van de
slijplijn en aan de rand van het werkstuk aan weerszijden
van de schijf.

» Ga extra voorzichtig te werk bij het "invallend slijpen
in bestaande muren of andere blinde zones. De uitste-
kende schijf kan gas-, water- of elektriciteitsleidingen of
andere voorwerpen doorsnijden, waardoor een terugslag
wordt veroorzaakt.

Bijzondere waarschuwingen voor schuren

» Gebruik geen schuurpapier dat veel te groot is. Volg
de aanwijzingen van de fabrikanten voor het kiezen
van het schuurpapier. Groter schuurpapier steekt bui-
ten het schuurplateau uit en vormt een gevaar voor letsel
en kan ervoor zorgen dat de schijf blijft haken of scheurt
of dat er een terugslag optreedt.

Bijzondere waarschuwingen voor werken met

draadborstels

» Denk eraan dat borsteldraden door de staalborstel
worden weggeslingerd, zelfs tijdens normaal gebruik.
Vermijd overbelasting van de draden door overmatige
druk op de borstel uit te oefenen De borsteldraden kun-
nen eenvoudig lichte kleding en/of huid binnendringen.

» Als het gebruik van een beschermkap wordt aangera-
den voor het werken met draadborstels, laat de staal-
borstelschijf of borstel dan niet in botsing komen met
de beschermkap. De diameter van de staalborstelschijf
of borstel kan toenemen als gevolg van werkbelasting en
centrifugale krachten.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen
Draag een veiligheidsbril.

» Gebruik geschikte detectoren om verbhorgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.
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» Ontgrendel de aan/uit-schakelaar en zet deze in de
uit-stand, wanneer de stroomvoorziening wordt on-
derbroken, bijvoorbeeld door stroomuitval of uit het
stopcontact trekken van de stekker. Daardoor wordt
ongecontroleerd opnieuw starten voorkomen.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het doorslij-
pen, afbramen en borstelen van metaal- en steenmaterialen
zonder gebruik van water.

Voor doorslijpwerkzaamheden met gebonden slijpmiddelen
moet een speciale beschermkap voor doorslijpen worden
gebruikt.

Tijdens het doorslijpen van steen moet voor voldoende stof-
afzuiging worden gezorgd.

Met toegestane schuurgereedschappen kan het elektrische
gereedschap worden gebruikt voor het schuren met schuur-
papier.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Blokkeerknop uitgaande as
(2) Aan/uit-schakelaar

(3) Stelwiel toerentalinstelling (GWS 9-115 S / GWS
9-1258)

(4) Extrahandgreep (geisoleerd greepvlak)
(5) Combisleutel voor slijpas M 14"
(6) Slijpas

(7) Beschermkap voor slijpen

(8) Vastzetschroef voor beschermkap
(9) Opnameflens met O-ring

(10) Slijpschijf”

(11) Spanmoer

(12) Snelspanmoer SDS-clic”
(13) Hardmetalen komschijf”

(14) Beschermkap voor doorslijpen”
(15) Doorslijpschijf*

(16) Handbescherming”

(17) Rubber schuurplateau®

(18) Schuurblad”

(19) Ronde moer”

(20) Komstaalborstel”

(21) Handgreep (geisoleerd greepvlak)

A) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.

Technische gegevens

Haakse slijpmachine GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Productnummer 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nominaal opgenomen vermo- w 900 900 900 900
gen

Afgegeven vermogen \ 450 450 450 450
Nominaal toerental min* 11000 11000 11000 11000
Instelbereik toerental min* - = 2800-11000 2800-11000
Max. slijpschijfdiameter mm 115 125 115 125
Schroefdraad slijpas M 14 M 14 M 14 M14
Max. schroefdraadlengte van mm 22 22 22 22
de slijpas

Toerentalinstelling - = ° °
Nulspanningsbeveiliging - = ° °
Gewicht volgens EPTA-Proce-

dure 01:2014

- met trillingsdempende ex- kg 2,0 2,0 2,0 2,0

tra handgreep
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Haakse slijpmachine GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

- met standaard extra hand- kg 1,9 1,9 1,9 1,9
greep

Isolatieklasse o/ SN E [ol/ 11

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bij afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze gege-

vens variéren.

Informatie over geluid en trillingen

Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 60745-2-3.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 93 dB(A); ge-
luidsvermogenniveau 104 dB(A). Onzekerheid K=3 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald conform EN 60745-2-3:

Slijpen aan de oppervlakte (afbramen):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Schuren met schuurblad:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau is
gemeten met een volgens EN genormeerde meetmethode en
kan worden gebruikt om elektrische gereedschappen met el-
kaar te vergelijken. Het is ook geschikt voor een voorlopige
inschatting van de trillingsbelasting.

Het aangegeven trillingsniveau representeert de voornaams-
te toepassingen van het elektrische gereedschap. Als echter
het elektrische gereedschap wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, kan het trillingsniveau afwijken. Dit kan
de trillingsbelasting gedurende de gehele arbeidsperiode
duidelijk verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelasting
moet ook rekening worden gehouden met de tijd waarin het
gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap
wel loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. Dit kan de tril-
lingsbelasting gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

Veiligheidsvoorziening monteren

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-

schap altijd de stekker uit het stopcontact.
Aanwijzing: Na breuk van de slijpschijf tijdens het gebruik of
bij beschadiging van de opnamevoorzieningen bij de be-
schermkap/het elektrische gereedschap moet het elektri-
sche gereedschap zo spoedig mogelijk naar de klantenservi-
ce worden opgestuurd. Zie voor adressen het gedeelte
,Klantenservice en gebruiksadvies*.

Beschermkap voor slijpen

Zet de beschermkap (7) op de ashals. Pas de positie van de

beschermkap (7) aan de eisen van de bewerking aan. Ver-

grendel de beschermkap (7) door de vastzetschroef (8) met

de combisleutel (5) vast te draaien.

» Stel de beschermkap (7) zodanig in dat er geen von-
ken in de richting van de gebruiker vliegen.

Aanwijzing: De codeernokken op de beschermkap (7) zor-

gen ervoor dat uitsluitend een bij het elektrische gereed-

schap passende beschermkap gemonteerd kan worden.

Beschermkap voor doorslijpen

» Gebruik bij het doorslijpen met gebonden slijpmidde-
len altijd de beschermkap voor doorslijpen (14).

» Zorg bij het doorslijpen van steen voor voldoende
stofafzuiging.

De beschermkap voor doorslijpen (14) wordt net als de be-

schermkap voor slijpen (7) gemonteerd.

Extra handgreep

» Gebruik uw elektrische gereedschap alleen met de ex-
tra handgreep (4).

Schroef de extra handgreep (4) afhankelijk van de werkwijze

rechts of links van de machinekop vast.

Handbescherming

» Monteer voor werken met het rubber schuurplateau
(17) of met de komstaalborstel/vlakstaalborstel/la-
mellenschuurschijf altijd de handbescherming (16).

Bevestig de handbescherming (16) met de extra handgreep
(4).

Slijpgereedschap monteren

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.

Reinig de slijpas (6) en alle te monteren delen.

Druk voor het vastspannen en losmaken van de slijpgereed-

schappen op de asblokkeerknop (1) om de slijpas vast te

zetten.

» Bedien de ashlokkeerknop alleen, als de slijpas stil-
staat. Anders kan het elektrische gereedschap bescha-
digd raken.

(Door)slijpschijf

Let op de afmetingen van de slijpgereedschappen. De gat-
diameter moet bij de opnameflens passen. Gebruik geen
adapters of reduceerstukken.
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Let er bij het gebruik van diamantdoorslijpschijven op dat de
draairichtingpijl op de diamantdoorslijpschijf en de draai-
richting van het elektrische gereedschap (zie draairichting-
pijl op de machinekop) overeenstemmen.

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-

beeldingen.

Voor het bevestigen van de (door)slijpschijf schroeft u de

spanmoer (11) erop en spant u deze met de combisleutel,

zie gedeelte ,Snelspanmoer®.

» Controleer na de montage van het slijpgereedschap
en voor het inschakelen of het slijpgereedschap cor-
rect is gemonteerd en vrij kan draaien. Controleer of
het slijpgereedschap de beschermkap of andere delen
niet raakt.

Opnameflens voor slijpas M 14: In de opna-

meflens (9) is om de centreerkraag een kunst-

stof deel (O-ring) geplaatst. Als de O-ring ont-
breekt of beschadigd is, dan moet de opna-
meflens (9) voor het verdere gebruik absoluut
vervangen worden.

Lamellenschuurschijf
» Monteer voor het werken met de lamellenschuurschijf
altijd de handbescherming (16).

Rubber schuurplateau

» Monteer voor het werken met het rubber schuurpla-
teau (17) altijd de handbescherming (16).

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-

beeldingen.

Schroef de ronde moer (19) erop en span deze met de com-

bisleutel (5).

Komstaalborstel/vlakstaalborstel

» Monteer voor het werken met de komstaalborstel of
vlakstaalborstel altijd de handbescherming (16).

De volgorde van de montage is te zien op de pagina met af-

beeldingen.

De komstaalborstel/vlakstaalborstel moet zover op de slijpas

kunnen worden geschroefd dat deze op de slijpasflens hele-

maal tegen het einde van de slijpasdraad ligt. Span de kom-

staalborstel/vlakstaalborstel met een steeksleutel vast.

Snelspanmoer SDS-c=lic

Voor eenvoudig wisselen van slijpgereedschappen zonder

het gebruik van andere gereedschappen kunt u in plaats van

de spanmoer (11) de snelspanmoer (12) gebruiken.

» De snelspanmoer (12) mag alleen voor (door)slijp-
schijven worden gebruikt.

Gebruik uitsluitend een onberispelijke, onbeschadigde

snelspanmoer (12).

Let er bij het erop schroeven op dat de beschreven kant

van de snelspanmoer (12) niet naar de slijpschijf wijst;

de pijl moet naar de indexmarkering (22) wijzen.

Druk op de asblokkeerknop
(1) om de slijpas vast te
zetten. Om de snelspan-
moer vast te draaien, draait
u de slijpschijf krachtig met
de klok mee (naar rechts).

Een correct bevestigde, on-
beschadigde snelspanmoer
kunt u met de hand los-
draaien door de kartelring
tegen de klok (naar links) in
te draaien. Draai een vast-
zittende snelspanmoer
nooit met een tang los,
maar gebruik de combis-
leutel. Zet de combisleutel
aan zoals getoond op de af-
beelding.

Toegestane
slijpgereedschappen

U kunt alle in deze gebruiksaanwijzing genoemde slijpge-
reedschappen gebruiken.

Het toegestane toerental [0.p.m.] of de toegestane omtrek-
snelheid [m/s] van de gebruikte slijpgereedschappen moet
minimaal overeenkomen met de gegevens in de volgende ta-
bel.

Neem daarom ook goed nota van het toegestane toerental
of de toegestane omtreksnelheid op het etiket van het
slijpgereedschap.

max. [mm] [mm] <2

D b d [min'] [m/s]
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Machinekop draaien

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.
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U kunt de machinekop in
stappen van 90° draaien.
Daardoor kan de aan-/uit-
schakelaar voor bijzondere
toepassingen in een gunsti-
gere bedieningspositie ge-
bracht worden, bijv. voor
linkshandigen.

Draai de 4 schroeven er he-
lemaal uit. Draai de machi-
nekop voorzichtig en zon-
der deze van de behuizing te nemen in de nieuwe positie.
Draai de 4 schroeven weer vast.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroom-
bron moet overeenkomen met de gegevens op het ty-
peplaatje van het elektrische gereedschap. Met 230 V
aangeduide elektrische gereedschappen kunnen ook
met 220 V worden gebruikt.

» Houd de machine uitsluitend vast aan de geisoleerde
greepvlakken en de extra handgreep. Het accessoire
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zou verborgen elektriciteitsleidingen of het eigen net-
snoer kunnen raken. Contact met een onder spanning
staande leiding kan ook metalen delen van het gereed-
schap onder spanning zetten en tot een elektrische schok
leiden.
Bij het gebruik van het elektrische gereedschap aan mobiele
stroomopwekkers (generatoren) zonder voldoende vermo-
gensreserves of zonder een geschikte spanningsregeling met
aanloopstroomversterking kan er vermogensverlies of aty-
pisch gedrag bij het inschakelen optreden.
Let erop dat de door u gebruikte generator geschikt is, voor-
al wat betreft netspanning en -frequentie.

In- en uitschakelen

Schuif voor de ingebruikname van het elektrische gereed-

schap de aan/uit-schakelaar (2) naar voren.

Voor het vastzetten van de aan/uit-schakelaar (2) duwt u de

aan/uit-schakelaar (2) aan de voorkant omlaag tot deze vast-

klikt.

Om het elektrische gereedschap uit te schakelen laat u de

aan/uit-schakelaar (2) los of wanneer deze vergrendeld is,

duwt u de aan/uit-schakelaar (2) kort achter omlaag en laat
deze dan los.

» Controleer de slijpgereedschappen véor gebruik. Het
slijpgereedschap moet correct gemonteerd zijn en vrij
kunnen draaien. Laat dit ten minste 1 minuut zonder
belasting proefdraaien. Gebruik geen beschadigde,
onronde of trillende slijpgereedschappen. Beschadig-
de slijpgereedschappen kunnen barsten en verwondingen
veroorzaken.

Nulspanningsbeveiliging (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
De nulspanningsbeveiliging voorkomt ongecontroleerd star-
ten van het elektrische gereedschap na een onderbreking
van de stroomtoevoer.

Voor de hernieuwde ingebruikname zet u de aan/uit-scha-
kelaar (2) in de uitgeschakelde stand en schakelt u het elek-
trische gereedschap opnieuw in.

Toerentalinstelling (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Met het stelwiel toerentalinstelling (3) kunt u het noodzake-

lijke toerental ook tijdens gebruik instellen. De gegevens in

de volgende tabel zijn geadviseerde waarden.

» De nominale snelheid van het accessoire moet ten
minste gelijk zijn aan de maximale snelheid die op het
elektrische gereedschap staat vermeld. Accessoires
die sneller draaien dan hun nominale snelheid, kunnen
breken en uit elkaar springen.

Materiaal  Toepassing Inzetgereedschap Positie stelwiel
Metaal Verf verwijderen Schuurblad 2-3

Metaal Borstelen, ontroesten Komstaalborstel, schuurblad 8

Metaal, steen Slijpen Slijpschijf 4-6

Metaal Afbraamwerkzaamheden Slijpschijf 6

Metaal Doorslijpen Doorslijpschijf 6

De aangegeven waarden van de toerentalstanden zijn richtwaarden.
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Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Voorzichtig bij het maken van sleuven in dragende
muren, zie gedeelte ,Aanwijzingen m.b.t. statica“.

» Klem het werkstuk vast, wanneer dit niet door het ei-
gen gewicht veilig ligt.

» Belast het elektrische gereedschap niet zo sterk dat
het tot stilstand komt.

» Laat het elektrische gereedschap na sterke belasting
nog enkele minuten onbelast lopen, om het inzetge-
reedschap af te koelen.

» Gebruik het elektrische gereedschap niet met een
doorslijpstandaard.

» Raak de (door)slijpschijven niet aan, voordat ze afge-
koeld zijn. De schijven worden bij het werken erg heet.

Afbraamwerkzaamheden

» Gebruik nooit doorslijpschijven voor afbraamwerk-
zaamheden.

Met een aanzethoek van 30° tot 40° krijgt u bij afbraamwerk-

zaamheden het beste resultaat. Beweeg het elektrische ge-

reedschap met matige druk heen en weer. Daardoor wordt

het werkstuk niet te heet, verkleurt het niet en zijn er geen

groeven.

Lamellenschuurschijf

Met de lamellenschuurschijf (accessoire) kunt u ook gebo-
gen opperviakken en profielen bewerken. Lamellenschuur-
schijven hebben een aanzienlijk langere levensduur, geringer
geluidsniveau en lagere slijptemperaturen dan gewone slijp-
schijven.

Metaal doorslijpen

» Gebruik bij het doorslijpen met gebonden slijpmidde-
len altijd de beschermkap voor doorslijpen (14).

Werk bij het doorslijpen met matige, aan het te bewerken

materiaal aangepaste voorwaartse beweging. Oefen geen

druk op de doorslijpschijf uit, kantel of oscilleer niet.

Rem uitlopende doorslijpschijven niet af door zijdelingse te-

gendruk uit te oefenen.

Het elektrische gereed-
schap moet altijd in tegen-
loop worden geleid. Anders
bestaat het gevaar dat het
ongecontroleerd uit de
groef wordt gedrukt. Bij het
doorslijpen van profielen en
vierkantbuizen zet u het
beste bij de kleinste door-
snede aan.

Steen doorslijpen

» Zorg bij het doorslijpen van steen voor voldoende
stofafzuiging.

» Draag een stofmasker.

» Het elektrische gereedschap mag alleen voor droog
snijden/slijpen worden gebruikt.

Voor het doorslijpen van steen kunt u het beste een diamant-
doorslijpschijf gebruiken.

Bij het doorslijpen van zeer harde materialen, bijv. beton
met een hoog kiezelgehalte, kan de diamantdoorslijpschijf
oververhit raken en daardoor worden beschadigd. Dit is dui-
delijk te zien aan een met de diamantdoorslijpschijf rondlo-
pende vonkenregen.

Onderbreek in dit geval het doorslijpen en laat de diamant-
doorslijpschijf onbelast met het hoogste toerental korte tijd
draaien om deze af te koelen.

Een merkbaar minder wordende bewerkingssnelheid en een
rondlopende vonkenregen zijn aanwijzingen voor een bot ge-
worden diamantdoorslijpschijf. U kunt deze weer slijpen
door kort werken in abrasief materiaal, bijv. kalkzandsteen.

Aanwijzingen m.b.t. statica

Sleuven in dragende muren vallen onder de norm DIN 1053
deel 1 of landspecifieke regelingen. Deze voorschriften moe-
ten absoluut worden nageleefd. Raadpleeg voor aanvang van
het werk de verantwoordelijke bouwkundige ingenieur, ar-
chitect of de bevoegde leiding van de bouw.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

» Gebruik onder extreme gebruiksomstandigheden in-
dien mogelijk altijd een afzuiginstallatie. Blaas de ven-
tilatieopeningen regelmatig schoon en sluit het ge-
reedschap via een aardlekschakelaar (PRCD) aan. Tij-
dens het bewerken van metalen kan geleidend stof in het
elektrische gereedschap terechtkomen. Daardoor kan de
veiligheidsisolatie van het elektrische gereedschap wor-
den belemmerd.

Bewaar en behandel de accessoires zorgvuldig.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden

uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.
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Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Belgié

Tel.: (02) 588 0589

Fax: (02) 588 0595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.

X

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU betreffende elek-
trische en elektronische oude apparaten en de omzetting
van de richtlijn in nationaal recht moeten niet meer bruikba-
re elektrische gereedschappen apart worden ingezameld en
op een voor het milieu verantwoorde wijze worden herge-
bruikt.

Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsinstrukser til el-vaerktej

[N ADVARSEL Las alle sikkerhedsinstrukser og
anvisninger. | tilfelde af manglende

overholdelse af sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er
derrisiko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige kvaestel-
ser.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.

Betegnelsen "el-varktgj" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-vaerktaj.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes brandbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Serg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.
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Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder &ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uzndrede stik, der passer til kontakterne, nedsatter risi-
koen for elektrisk sted.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-verktej ma ikke udszettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bre el-varktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eri bevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktojet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlaengerledning til udenders brug nedsaet-
ter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktsgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-rele reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-varktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har, tej og handsker vaek
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fra dele, der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan
gribe fat i lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

» Huvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
mangden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-verktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akku-
en, inden maskinen indstilles, der skiftes tilbehgrsde-
le, eller maskinen laegges fra. Disse sikkerhedsforan-
staltninger forhindrer utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for barns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» El-vaerktojet bor vedligeholdes omhyggeligt. Kontrol-
ler, om bevagelige maskindele fungerer korrekt og ik-
ke sidder fast, og om delene er brekket eller beskadi-
get, saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa be-
skadigede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i
brug. Mange uheld skyldes darligt vedligeholdte el-vaerk-
tajer.

» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-verktgj, tilbeher, indsatsvarktej osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Service

» Sorg for, at el-vaerktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsinstrukser til vinkelslibere

Falles sikkerhedsadvarsler for arbejdsopgaver, der

omfatter slibning, pudsning, stalberstning eller slibende

skeering

» Dette el-vaerktoj er beregnet til slibning, pudsning,
tradberstning eller skaering. Laes alle sikkerhedsad-
varsler, instruktioner, illustrationer og specifikatio-
ner, som folger med el-veaerktgjet. | tilflde af manglen-

de overholdelse af anvisningerne nedenfor er der risiko
for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige personskader.

» Arbejde som polering hor ikke udfores med dette el-
varktej. Hvis el-varktejet bruges til arbejde, det ikke er
beregnet til, kan der opsta farlige situationer med risiko
for personskade.

» Brug ikke tilbehgr, der ikke er specifikt designet til
opgaven og anhefalet af producenten af varktgjet.
Blot fordi tilbeharet kan sattes pa el-varktajet, er det ik-
ke ngdvendigvis sikkert at bruge det.

» Tilbehgrets markehastighed skal minimum svare til
den maks. hastighed, der er angivet pa el-vaerktgjet.
Tilbehar, der anvendes ved en hgjere hastighed end maer-
kehastigheden, kan ga i stykker og slynges af veerktajet.

» Tilbehorets udvendige diameter og tykkelse skal vaere
inden for el-vaerktgjets markekapacitet. Tilbeher i for-
kert starrelse kan ikke beskyttes og styres korrekt.

» Gevindmonteret tilbehor skal passe til gevindet pa sli-
berens spindel. For flangemonteret tilbehor skal tilbe-
hgrets akselhul passe til flangens monteringsdiame-
ter. Hvis tilbeharet ikke passer til el-vaerktgjets monte-
ringsdele, karer el-vaerktajet ikke afbalanceret, og det vil
vibrere meget med risiko for, at du mister kontrollen.

» Brug ikke beskadiget tilbeher. Inden brug skal tilbe-
her som slibeskiver altid kontrolleres for splintring og
revner, bagskiver skal kontrolleres for revner, flan-
ger og slitage, og stalberster skal kontrolleres for lose
eller knaekkede trade. Hvis el-varktgjet eller tilbehe-
ret tabes, skal det efterses for skader, eller der skal
monteres ubeskadiget tilbehor. Nar tilbehoret er ef-
terset og monteret, skal el-vaerktgjet kore med maksi-
mal hastighed uden belastning i ét minut. Du og even-
tuelle andre personer til stede ma ikke sta i det rote-
rende tilbehers bane. Beskadiget tilbehar vil normalt gd i
stykker under testen.

» Brug personlige vaernemidler. Afhaengig af opgaven
baeres visir eller lukkede eller abne beskyttelsesbril-
ler. Hvis det er relevant, bares stovmaske, hgrevaern,
handsker og vaerkstedsforklede, som kan stoppe min-
dre slibekorn eller fragmenter af arbejdsemnet. Jjen-
varnet skal kunne stoppe flyvende materiale, der genere-
res under forskellige arbejdsopgaver. Stavmasken eller
andedraetsvaernet skal kunne filtrere de partikler, der ge-
nereres under arbejdet. Langvarig udszttelse for kraftig
stgj kan medfare nedsat harelse.

» Andre personer pa stedet skal sta pa sikker afstand af
arbejdsomradet. Alle, der befinder sig inden for ar-
bejdsomradet, skal baere personlige vaernemidler.
Fragmenter af arbejdsemner eller defekt tilbehar kan bli-
ve kastet ud og forarsage skader, ogsa pa afstand af ar-
bejdsomradet.

» Hold kun fast om el-vaerktgjets isolerede gribeflader,
nar du udferer arbejde, hvor skeretilbeheret kan
komme i kontakt med skjulte kabler eller verktgjets
egen ledning. Hvis skaretilbeharet kommer i kontakt
med en "stremfgrende" ledning, kan blottede metaldele
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pa el-vaerktajet blive "stremfarende”, og der er risiko for
elektrisk sted for brugeren.

» Kablet skal placeres, sa det ikke bergrer det roteren-
de tilbeher. Hvis du mister kontrollen, kan kablet blive
skaret over eller skadet, og du risikerer, at din hand bliver
trukket ind i det roterende tilbeher.

» Du ma forst leegge el-vaerktgjet fra dig, nar tilbeheret
er stoppet helt. Det roterende tilbehar kan gribe fat i un-
derlaget, sa du mister kontrollen over el-vaerktgjet.

» El-varktojet ma ikke veere taendt, mens du baerer det
ned langs siden. Utilsigtet kontakt med det roterende til-

behar kan medfare, at veerktejet far fat i dit tgj, sa tilbehe-

ret traekkes ind til kroppen.

» El-vaerktgjets udluftningshuller skal rengeres jeevn-
ligt. Motorens blaser traekker stov ind i huset, og ophob-
ning af starre maengder metal kan udgare en elektrisk risi-
ko.

» El-vaerktojet ma ikke anvendes i naerheden af braend-
bare materialer. Gnister kan antaende disse materialer.

» Brug ikke tilbehor, som kraever vaeskekeling. Brug af
vand eller andre kalevasker kan medfere dedsfald eller
skader som felge af elektrisk stad.

Advarsler vedrgrende tilbageslag og lignende

Tilbageslag er en pludselig reaktion, der sker, nar en roteren-

de skive, bagskive, barste eller andet tilbehar kommer i

klemme eller karer fast. Nar det roterende tilbehar kommer i

klemme eller karer fast, standser det pludseligt, hvilket tvin-

ger el-vaerktaj, som ikke er under kontrol, i modsat retning af
tilbeharets rotationsretning pa det punkt, hvor tilbeharet
sidder fast.

Hvis eksempelvis en slibeskive kommer i kiemme eller kerer

fastiarbejdsemnet, kan kanten af den skive, der gérind i

klemmepunktet, grave sig ind i materialets overflade, sa ski-

ven kerer eller springer ud. Skiven kan springe enten mod el-
ler vaek fra brugeren afhangig af skivens rotationsretning pa
det tidspunkt, den kommer i klemme. Slibeskiven kan ogsa
knakke under disse forhold.

Tilbageslag skyldes forkert brug af el-vaerktgjet og/eller for-

kerte arbejdsprocedurer eller arbejdsbetingelser og kan

undgas ved at traeffe de relevante forholdsregler, som er an-
givet nedenfor.

» Hold godt fast i el-varktgjet, og placer krop og arm, sa
du kan holde igen, hvis der sker tilbageslag. Hvis der
medfalger et ekstra handtag, skal det altid anvendes,
sa du opnar maksimal kontrol over tilbageslag eller
momentreaktion under start. Brugeren kan kontrollere
momentreaktioner og tilbageslag, hvis de relevante for-
holdsregler traeffes.

» Placer aldrig handen tat pa det roterende tilbeher. Til-
behgret kan sla tilbage over din hand.

» Placer ikke kroppen i det omrade, el-vaerktgjet vil be-
vage sig i, hvis der sker tilbageslag. Tilbageslag vil ka-
ste vaerktgjet i modsat retning i forhold til skivens be-
vaegelsesretning pa det tidspunkt, den kerer fast.

» Udvis saerlig forsigtighed ved arbejde pa hjerner,
skarpe kanter osv. Undga hoppende bevagelser, og
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undga, at tilbehoret saetter sig fast. Hjarner, skarpe
kanter og hoppende bevaegelser giver gget risiko for, at
tilbeharet saetter sig fast med tab af kontrol eller tilbage-
slag til felge.

» Der ma ikke monteres en traklinge til en kaedesav el-
ler en savklinge med taender. Denne type klinger med-
farer ofte tilbageslag og tab af kontrollen over vaerktgjet.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for slibe- og skaerearbejde

» Brug kun skiver af en type, der anbefales til el-vaerkte-
jet, og den skaerm, der er specifikt designet til den
valgte skive. Skiver, som el-varktgjet ikke er designet
til, kan ikke afskaermes korrekt, og det er ikke sikkert at
bruge dem.

» Slibefladen pa skiver med fordybning i midten skal
monteres under beskyttelseskantens plan. En forkert
monteret skive, som stikker ud over beskyttelseskantens
plan, kan ikke beskyttes korrekt.

» Skeermen skal fastgares omhyggeligt til el-vaerktgjet
og placeres, sa den beskytter optimalt, dvs. sa en sa
lille del af skiven som muligt er blottet mod brugeren.
Skaermen bidrager til at beskytte brugeren mod skivefrag-
menter, utilsigtet kontakt med skiven og gnister, der kan
antaende tgj.

» Skiverne ma kun bruges til de opgaver, de er anbefa-
let til. Eksempel: Siden af en skaereskive ma ikke
bruges til slibning. Slibende skaereskiver er beregnet til
perifer slibning. Hvis disse skiver pafares kraft i sideret-
ningen, kan de splintre.

» Brug altid intakte skiveflanger i den rigtige sterrelse
og form til den valgte skive. Korrekte skiveflanger stet-
ter skiven, sa risikoen for, at skiven knaekker, reduceres.
Flanger til skaereskiver kan vare forskellige fra flanger til
slibeskiver.

» Brug ikke slidte skiver fra sterre el-vaerktgj. Skiver,
der er beregnet til starre el-vaerktej, er ikke velegnede til
den hgje hastighed, mindre vaerktgj karer med, og kan
spraenges.

Yderligere sikkerhedsadvarsler specifikt for slibende

skaerearbejde

» Skeereskiven ma ikke "klemmes" eller udsattes for
kraftigt tryk. Forseg ikke at skaere dybere, end skiven
er beregnet til. Hvis skiven presses hardt, gges belast-
ningen og risikoen for, at skiven vrides eller sidder fast i
snittet, at der sker tilbageslag, eller at skiven knaekker.

» Placer ikke kroppen pa linje med og bag ved den rote-
rende skive. Nar skiven roterer vaek fra kroppen pa ar-
bejdspunktet, kan tilbageslag kaste skiven og el-vaerktajet
direkte mod dig.

» Nar skiven sidder fast, eller arbejdet afbrydes ,uanset
arsag, skal el-varktgjet slukkes og holdes stille, til
skiven er stoppet helt. Forseg aldrig at fjerne skae-
reskiven fra snittet, mens skiven er i bevaegelse, da
dette kan medfere tilbageslag. Undersag og afhjaelp ar-
sagen til, at skiven sidder fast.

» Start ikke skaeringen med skiven i arbejdsemnet. Lad
skiven komme op pa fuld hastighed, og for den deref-
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ter forsigtigt ned i snittet igen. Skiven kan sidde fast,
kare op eller sla tilbage, hvis el-vaerktejet startes igen i ar-
bejdsemnet.

» Paneler eller store arbejdsemner ber stattes for at
minimere risikoen for, at skiven kommer i klemme, og
der sker tilbageslag. Store arbejdsemner har en ten-
dens til at synke ned under deres egen vaegt. Der skal pla-
ceres statter under arbejdsemnet teet pa skerelinjen og
teet pa arbejdsemnets kant pa begge sider af skiven.

» Vaer ekstra forsigtigt, nar der skares lommer i eksi-
sterende vaegge eller andre omrader, hvor du ikke kan
se bagsiden af emnet. Skiven kan ramme gas- eller van-
drar, ledninger eller objekter, der kan medfare tilbage-
slag.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for pudsearbejde

» Brug ikke sandpapirskiver, der er for store. Folg
producentens anbefalinger ved valg af sandpapir.
Starre stykker sandpapir, der stikker ud over puden, giver
risiko for snitskader og kan medfare, at skiven sidder fast
eller rives i stykker, eller at der sker tilbageslag.

Sikkerhedsadvarsler specifikt for stalberstningsarbejde
» Vaer opmaerksom pa, at borsten mister trade, ogsa un-
der almindelig brug. Undga at overbelaste tradene
ved at pafare for stort tryk pa bersten Staltradene kan

nemt gennembryde lette tekstiler og/eller hud.

» Hvis brug af skaerm anbefales under stalbgrstning, ma
tradskiven eller stalbersten ikke komme i kontakt
med skaermen. Tradskivens eller stilberstens diameter
kan udvide sig som falge af arbejdsbelastningen og centri-
fugalkraften.

Ekstra sikkerhedsanvisninger
Brug sikkerhedsbriller.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk stad.

» Ror ikke ved slibe- og skareskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

» Las start-stop-kontakten op, og stil den pa stop, nar
stremforsyningen afbrydes (f.eks. som folge af
stromsvigt eller hvis netstikket traekkes ud). Derved
forhindres en ukontrolleret genstart.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spande-
anordninger eller skruestik end med handen.

Produkt- og ydelsesbheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-vaerktgjet er beregnet til skaering, skrubning og barstning
af emner i metal og sten uden brug af vand.

Til gennemskaering med bundede slibemidler skal der bruges
en speciel beskyttelseskappe.

Sarg for tilstraekkelig stavopsugning, nar der skaeres i sten.

Med godkendte slibeveerktejer kan el-vaerktajet anvendes til
sandpapirslibning.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pa illustrationssiden.

(1) Spindellasetast
(2) Teend/sluk-kontakt

(3) Indstillingshjul il forvalg af omdrejningstal (GWS
9-115S/GWS 9-125S)

(4) Ekstrahandtag (isoleret grebsflade)
(5) Kombinegle til slibespindel M 14"
(6) Slibespindel

(7) Beskyttelsesskaerm til slibning

(8) Laseskrue til beskyttelsesskaerm
(9) Holdeflange med O-ring

(10) Slibeskive®

(11) Borepatron

(12) Selvspaendende borepatron SDS-clic”
(13) Hardmetal-kopskive®

(14) Beskyttelsesskaerm til skaring®
(15) Skareskive®

(16) Handbeskyttelse”

(17) Gummislibetallerken®

(18) Slibeblad”

(19) Rundmatrik®

(20) Kopbarste®

(21) Handgreb (isoleret grebsflade)

A) Tilbehgr, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data

Vinkelsliber GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Varenummer 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nominel optagen effekt w 900 900 900 900
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Vinkelsliber GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Afgiven effekt W 450 450 450 450

Nominelt omdrejningstal o/min 11000 11000 11000 11000

Omrade til indstilling af om- o/min - - 2800-11000 2800-11000

drejningstal

Maks. slibeskivediameter mm 115 125 115 125

Slibespindelgevind M 14 M14 M 14 M14

Maks. gevindlangde for slibe- mm 22 22 22 22

spindel

Indstilling af omdrejningstal - = ° °

Elektrisk beskyttelse mod ge- - -

nindkobling

Vgt svarer til EPTA-Procedu-

re01:2014

- med vibrationsdempende kg 2,0 2,0 2,0 2,0
ekstrahandtag

- med standard-ekstrahand- kg 1,9 1,9 1,9 1,9
tag

Beskyttelsesklasse IEWAT S o/ ST

Angivelserne gaelder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvigende spaendinger og i landespecifikke udfarelser kan disse angivelser varie-

re.

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 60745-2-3.
Varktejets A-vaegtede stagjniveau er typisk: Lydtrykniveau
93 dB(A); lydeffektniveau 104 dB(A). Usikkerhed K=3 dB.
Brug herevaern!

Vibrationer samlet veerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 60745-2-3:

Overfladeslibning (skrubbebearbejdning):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Slibning med slibeblad:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Det svingningsniveau, der er angivet i narvaerende in-
struktioner, er blevet malt iht. en standardiseret malepro-
ces, og kan bruges til at sammenligne el-vaerktgjer. Det er
ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingningsbelastnin-
gen.

Det angivne svingningsniveau reprasenterer de vaesentlige
anvendelser af el-vaerktgjet. Hvis el-vaerktgjet dog anvendes
til andre formal, med afvigende indsatsvaerktej eller util-
straekkelig vedligeholdelse, kan svingningsniveauet afvige.
Dette kan fare til en betydelig forggelse af svingningsbelast-
ningen over hele arbejdstidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingningsbelastningen bar der
ogsa tages hejde for de tider, i hvilke veerktajet er slukket el-
ler godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Dette kan
fore til en betydelig reduktion af svingningsbelastningen i he-
le arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktgj og indsatsveerktgj, holde haender varme,
organisation af arbejdsforlgb.

Montering

Montering af beskyttelsesanordning

» Trak stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

Bemaerk: Efter brud pa slibeskiven under arbejdet eller be-

skadigelse af holdeanordningerne pa beskyttelseskappen/

el-vaerktajet skal el-vaerktgjet omgaende sendes til et autori-

seret vaerksted, adresser se afsnittet "Kundeservice og

anvendelsesradgivning".

Beskyttelsesskarm til slibning

Seet beskyttelsesskeermen (7) pa spindelhalsen. Tilpas be-

skyttelseskappens (7) position til arbejdsgangens krav. Las

beskyttelsesskaermen (7) ved at spande laseskruen (8) ved

hjzlp af kombingglen (5) /.

» Indstil beskyttelsesskarmen (7) , sa betjeningsperso-
nen ikke udsattes for gnistregn.

Bemaerk: Kodeknasterne pa beskyttelsesskaermen (7) sik-

rer, at der kun kan monteres en beskyttelsesskaerm, som

passer til el-vaerktgjet.

Beskyttelsesskaerm til skaering

» Brug altid en beskyttelseskappe til skaering ved gen-
nemskaring med bundne slibemidler (14).

» Seorg for tilstraekkelig stovopsugning, nar der skeeres i
sten.

Beskyttelsesskaermen til skeering (14) monteres pa samme
made som beskyttelsesskaermen til slibning (7).
Ekstrahandtag

» Brug kun dit el-vaerktgj med ekstrahandtaget (4).
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Skru ekstrahandtaget (4) pa gearhovedet til hgjre eller ven-

stre, afhangigt af arbejdsmaden.

Handbeskyttelse

» Ved arbejde med gummislibetallerken (17) eller med
kopbarste/skiveberste/lamelslibeskive skal du altid
montere handbeskyttelsen (16).

Fastger handbeskyttelsen (16) med ekstrahandtaget (4).

Montering af slibevaerktgj

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» Ror ikke ved slibe- og skaereskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

Rengar slibespindlen (6) og alle dele, der skal monteres.

Tryk pa spindellasetasten (1) for at lase slibespindlen ved

fastspaending og frigarelse af slibevaerktgjerne.

» Aktivér kun spindellasetasten, nar slibespindlen star
stille. Ellers kan el-varktgjet blive beskadiget.

Slibe-/skareskive

Veer opmaerksom pa slibevaerktgjernes dimensioner. Huldia-
meteren skal passe til holdeflangen. Brug hverken adaptere
eller reduktionsstykker.

Serg ved anvendelse af diamantskaereskiver for, at retning-

spilen pa diamantskareskiven og el-vaerktgjets omdrejnings-

retning (se retningspil pa gearhovedet) stemmer overens.

Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

For at fastgare slibe-/skaereskiven skal du skrue spaende-

matrikken (11) pa og spande den fast med kombingglen, se

afsnittet "Lynspaendematrik".

» Nar slibevaerktgjet er monteret, kontrolleres det for
korrekt montering og at det kan bevages frit, for el-
vaerktojet tendes. Sorg for, at slibevaerktgjet ikke
rager imod beskyttelseskappen eller andre dele.

Holdeflange til slibespindel M 14: | holde-

flangen (9) er der rundt om centreringskraven

indsat en plastdel (O-ring). Hvis O-ringen
mangler eller er beskadiget, skal holdeflan-
gen (9) altid udskiftes fer videre anvendelse.

Lamelslibeskive

» Ved arbejde med lamelslibeskiven skal du altid monte-

re handbeskyttelsen (16).

Gumnmislibetallerken

» Ved arbejde med gummislibetallerkenen (17) skal du
altid montere handbeskyttelsen (16).

Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

Skru rundmetrikken (19) pa, og spaend den med kombingg-

len (5).

Kopberste/skiveborste

» Ved arbejde med kopberste eller skiveborste skal du
altid montere handbeskyttelsen (16).

Raekkefalgen ved montering kan ses pa grafiksiden.

Kopbarsten/skivebarsten skal kunne skrues sa langt ind pa
slibespindlen, at den sidder taet ind til slibespindelflangen

for enden af slibespindelgevindet. Spaend kopbarsten/ski-
vebgrsten fast med en gaffelnggle.

Selvspandende borepatron SDS-=/ic

For hurtigere skift af slibevearktgj uden anvendelse af andre
varktajer kan du i stedet for borepatronen (11) benytte den
selvspaendende borepatron (12).
» Lynspandemstrikken (12) ma kun bruges til slibe- og
skaereskiver.
Brug kun en fejlfri, ubeskadiget lynspeendemstrik (12).
Serg ved paskruningen for, at lynspandemstrikkens
(12) side med paskrift ikke peger mod slibeskiven; pilen
skal pege mod indeksmaerket (22).
Tryk pa spindelldsetasten
(1) for at lase slibespind-
len. For at spende den
selvspaendende borepatron
skal du dreje slibeskiven
hardt med uret.

En korrekt fastgjort og in-
takt selvspeendende bore-
patron kan lgsnes ved at
dreje rouletringen mod uret
med handen. Brug aldrig
en tang til at lasne en fast-
siddende selvspaendende
borepatron, men anvend i
stedet kombingglen. Szt
kombingglen pa som vist pa
billedet.

Tilladte

slibevaerktajer
Du kan bruge alle slibeveerktgjer, der er nevnt i denne betje-
ningsvejledning.

Det tilladte omdrejningstal [o/min] eller periferihastigheden
[m/s] for de benyttede slibeveerktajer skal som minimum
modsvare angivelserne i den efterfglgende tabel.

Overhold derfor det/den tilladte omdrejningstal/periferi-
hastighed pa slibevarktgjets etiket.

maks. [mm]

[mm] <2

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
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maks. [mm] [mm] <D
D b d [o/min] [m/s]
|d 75 30 M14 11000 45

-
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Drejning af gearhoved

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktojet.

Du kan dreje gearhovedet i
90°-trin. Dermed kan taend/
sluk-knappen anbringes, sa
den er lettere tilgaengeligi
vanskelige arbejdspositio-
ner, hvor man f.eks. bruger
venstre hand.

Skru de 4 skruer helt ud.
Sving gearhovedet forsig-
tigt og uden at tage den af
huset i den nye position. Spaend de 4 skruer igen.

Stev-/spanudsugning

Stev fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle tree-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stav kan fare til allergiske reaktioner

og/eller &ndedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav geelder som

kreeftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.

- Sgrg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Detanbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Brug

Ibrugtagning

» Kontrollér netspendingen! Stremkildens spanding
skal stemme overens med angivelserne pa el-vaerkte-
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jets typeskilt. El-vaerktgj til 230 V kan ogsa tilsluttes
220V.

» Hold el-vaerktgjet i de isolerede gribeflader og i ek-
stragrebet. Indsatsvaerktgjet kan ramme skjulte
stremledninger eller el-vaerktgjets eget kabel. Kontakt
med en spaendingsferende ledning kan ogsa satte maski-
nens metaldele under spaending, hvilket kan fare til elek-
trisk sted.

Ved drift af el-vaerktgjet pa mobile stremproducerende ag-

gregater (generatorer), der ikke har tilstraekkelige effektre-

server og/eller egnet spaendingsregulering med startstrgms-
begransning, kan der opsta effektforringelser eller atypisk
adfeerd ved tilkobling.

Veer opmaerksom pa den benyttede generators egnethed,

iseer hvad angar netspaending og -frekvens.

Teend/sluk

For ibrugtagning af el-veerktajet trykker du pa teend/sluk-

kontakten (2).

For Iasning af teend/sluk-kontakten (2) trykker du teend/

sluk-kontakten (2) ned foran, til den gér i indgreb.

For at slukke el-varktgjet skal du slippe teend/sluk-kontak-

ten (2) eller, hvis den er last, kort trykke teend/sluk-kontak-

ten (2) ned bagtil og slippe den igen.

» Kontrollér slibevarktgjet for brug. Slibevarktgjet
skal vaere monteret sikkert, sa det kan dreje frit. Fore-
tag en provekersel i mindst 1 minut uden belastning.
Brug ikke beskadigede, ikke-runde eller vibrerende
slibevaerktgjer. Beskadigede slibevarktgjer kan ga i
stykker og forarsage skader.

Genstartsheskyttelse (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
Genstartsbeskyttelsen forhindrer en ukontrolleret start af el-
vaerktejet efter afbrydelse af stramtilfarslen.

For genindkobling skal du satte taend/sluk-kontakten (2) i
frakoblet position og teende el-vaerktajet igen.

Forvalg af omdrejningstal (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)
Med indstillingshjulet til forvalg af omdrejningstal (3) kan du
ogsa forveelge det nedvendige omdrejningstal under drift.
Angivelserne i den efterfalgende tabel er anbefalede vaerdi-
er.

» Tilbehorets markehastighed skal minimum svare til
den maks. hastighed, der er angivet pa el-vaerktgjet.
Tilbeher, der anvendes ved en hgjere hastighed end maer-
kehastigheden, kan ga i stykker og slynges af veaerktgjet.

Materiale  Anvendelse Indsatsvaerktaj Position Stillehjulet

Metal Fjerne farve Slibeblad 2-3

Metal Barstning, rustfjernelse Kopbaerste, slibeblad 3

Metal, sten  Slibning Slibeskive 4-6

Metal Skrubslibning Slibeskive 6

Metal Skaering Skaereskive 6
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De angivne vaerdier for hastighedstrin er vejledende vaerdier.

Arbejdsvejledning

» Traek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktgjet.

» Forsigtig ved slidsning i baerende vaegge, se afsnittet
"Oplysninger om statik".

» Fastspaend emnet, hvis det ikke ligger sikkert pa
grund af sin egenvaegt.

» Belastikke el-vaerktgjet sa meget, at det kommer til
stilstand.

» Lad el-verktgjet kore i tomgang i et par minutter efter
steerk belastning, sa indsatsvaerktgjet kan afkele.

» El-vaerktojet ma ikke benyttes med en skarestander.

» Rer ikke ved slibe- og skaereskiverne, for de er kelet
af. Skiverne bliver meget varmt under arbejdet.

Skrubslibning

» Anvend aldrig skareskiver til skrubslibning.

Med en haeldningsvinkel pa 30° til 40° opnar du det bedste

arbejdsresultat ved skrubslibning. Bevaeg el-veerktejet frem

og tilbage med et moderat tryk. Derved undgar du, at emnet
bliver for varmt, at det misfarves, eller at der opstar riller.

Lamelslibeskive

Med lamelslibeskiven (tilbeher) kan du ogsa bearbejde hvael-

vede overflader og profiler. Lamelslibeskiver har en vaesent-
ligt leengere levetid, lavere stgjniveau og lavere slibetempe-
raturer end normale slibeskiver.

Skaring af metal

» Brug altid en beskyttelseskappe til skaering ved gen-
nemskzring med bundne slibemidler (14).

Ved skaring skal der arbejdes med en jaevn fremfering, som

er afstemt efter materialet, der bearbejdes. Skaereskiven ma

ikke pafares tryk, komme i spaend eller udsaettes for sving-

ninger.

Udlgbende skaereskiver ma ikke bremses ved at trykke pa si-

El-vaerktgjet skal altid feres
i modlgb. Ellers er der risiko
for, at det ukontrolleret
trykkes ud af snittet. Ved
skeering af profiler og fir-
kantrgr er det bedst at star-
te ved det mindste tveer-
snit.

| ] Skaering af sten

» Seorg for tilstraekkelig stovopsugning, nar der skaeres i
sten.

» Brug beskyttelsesmaske.

» El-vaerktgjet ma kun anvendes til terskaering/terslib-
ning.

Brug sa vidt muligt en diamantskaereskive til overskeering af

sten.

Ved skaering af saerligt harde materialer, f.eks. beton med
hgit kiselindhold, kan diamantskaereskiven blive overophe-
det og derved tage skade. En krans af gnister, der felger den
omlgbende diamantskaereskive, er et tydeligt tegn pa dette.
| sa fald skal du afbryde skaerearbejdet og lade diamantskae-
reskiven kare kort tid i tomgang ved det hgjeste omdrej-
ningstal for at afkele den.

Hvis arbejdet skrider maerkbart langsommere frem, og der
dannes en lysende krans af gnister, er det tegn pa, at dia-
mantskaereskiven er blevet slgv. Du kan slibe den igen ved at
udfare korte snit i et slibende materiale, f.eks. kalksandsten.

Oplysninger om statik

Slidser i baerende vagge er omfattet af standarden

DIN 1053 del 1 eller landespecifikke bestemmelser. Disse
forskrifter skal altid overholdes. Far arbejdet pabegyndes,
skal den ansvarlige statiker, arkitekt eller byggeledelse spar-
ges til rads.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.

» El-vaerktoj og el-vaerktojets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

» Brug sa vidt muligt altid et udsugningsanlag ved ek-
streme anvendelsesforhold. Blzes ventilationsabnin-
gerne igennem med hyppige mellemrum, og forkobl
en fejlstremsafbryder (PRCD). Ved bearbejdning af me-
tal kan ledende stav aflejre siginde i elvaerktejet. Elvark-
tgjets beskyttelsesisolering kan forringes.

Opbevar og behandle tilbeharet omhyggeligt.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udfares af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevaerksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spargsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjelper dig gerne,
hvis du har spergsmal til produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk
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Bortskaffelse

El-vaerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en miljg-

venlig made.

X

Galder kun i EU-lande:

Iht. det europzeiske direktiv 2012/19/EU om affald af elek-

trisk og elektronisk udstyr skal kasseret elektrisk udstyr ind-
samles separat og genbruges iht. geeldende miljgforskrifter.

Smid ikke el-veerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

[N VARNING Las noga igenom alla
sakerhetsanvisningar och

instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsanvisningarna och instruktionerna inte foljts kan
orsaka elstot, brand och/eller allvarliga personskador.
Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och vil upplyst. Ostddade
och morka areor 6kar olycksrisken.

» Anvind inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar ndr det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antdnda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vata. Tranger vattenin i
ett elverktyg 6kar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
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for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som dr avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte dr mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nadr du ar trott eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan dven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvand personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglaségon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsdttning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstéllaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabort alla installningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel i
en roterande komponent kan medfora kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetskldder. Bar inte 16st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret, kliderna och
handskarna pa avstand fran rorliga delar. Lost
hangande klader, langt har och smycken kan dras in av
roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning av
dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett ldmpligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur ar
farligt och maste repareras.

» Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet innan instéllningar utfors, tillbehdrsdelar
byts ut eller elverktyget lagras. Denna skyddsatgard
forhindrar oavsiktlig inkoppling av elverktyget.
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» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte dr
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

» Skot elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rorliga
komponenter fungerar felfritt och inte karvar, att
komponenter inte brustit eller skadats och kontrollera
orsaker som kan leda till att elverktygets funktioner
paverkas menligt. Lat skadade delar repareras innan
elverktyget tas i bruk. Manga olyckor orsakas av daligt
skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa latt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsanvisningar for vinkelslipar

Sakerhetsvarningar som dr gemensamma for slipning,

stalborstning eller materialnedtagning

» Detta elverktyg ar avsett att fungera som en
slipmaskin, tradborstare eller kapningsmaskin. Lés
alla sdkerhetsvarningar, instruktioner och
specifikationer som tillhandahalls med detta
elverktyg. Fel som uppstar till foljd av att instruktionerna
nedan inte fljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

» Sadana arbeten sasom polering dr inte lampliga att
utforas med detta elverktyg. Arbeten som elverktyget
inte har konstruerats for kan ge upphov till risker och
orsaka personskador.

» Anvand inga tillbehor som inte dr rekommenderade
och speciellt konstruerade av verktygstillverkaren.
Bara for att tilloehoret kan fastas pa ditt elverktyg,
garanteras inte en saker drift.

» Det nominella varvtalet for tillbehoret maste vara
minst lika med den maximala hastigheten som &r
markt pa elverktyget. Tillbehor som kors fortare dn
deras markvarvtal kan ga sonder och flyga isar.

» Den yttre diametern och tjockleken pa ditt tillbehdr
maste vara inom kapaciteten for ditt elverktyg.
Tillbehor med fel storlek kan inte skyddas eller
kontrolleras pa lampligt satt.

» En gdngad montering av tillbehdr maste matcha
slipmaskinens spindeltrad. For tillbehor som
monteras med flinsar, maste spindelhalet pa
tillbehoret passa flansens lokaliseringsdiameter.
Tillbehor som inte matchar monteringsbeslagen pa

>

>

elverktyget, hamnar ur balans, vibrerar 6verdrivet och
kan gora att man tappar kontrollen.

Anvind inte ett skadat tillbehor. Fore varje
anvandning, inspektera tillbehoret, till exempel
slipskivorna for att upptacka flisor, sprickor och
slitage, kontrollera stalborsten for att upptéacka losa
eller spruckna tradar. Om elverktyg eller tillbehor
tappas i marken, inspektera dem for skada eller
installera ett oskadat tillbehor. Efter inspektion och
installation av ett tillbehdr, placera dig sjilv och
askadare pa avstand fran det roterande tillbehorets
plan och kor verktyget pa hogsta varvtal utan
belastning i en minut. Skadade tillbehor gar normalt
sonder under denna testtid.

Anvind personlig skyddsutrustning. Beroende pa
applikationen ska du anvidnda ansiktsskydd,
skyddsvisir eller skyddsglasogon. Allt efter behov ska
du bara skyddsmask, horselskydd, handskar och
verkstadsforklade som kan stoppa sma fragment av
slipmedel eller arbetsmaterialet. Ogonskyddet maste
kunna stoppa flygande skrap som genereras av olika
arbeten. Ansiktsmasken eller andningsskyddet maste
kunna filtrera partiklar som genereras av din verksamhet.
Langvarig exponering i hogt buller kan orsaka
horselskador.

Hall skadare pa sakert avstand fran arbetsomradet.
Alla som kommer in i arbetsomradet maste bara
personlig skyddsutrustning. Fragment av arbetsstycket
eller en trasiga tillbehor kan flyga ivag och orsaka skador
bortom det omedelbara verksamhetsomradet.

Hall elverktyget med i de isolerade greppytorna nar
du utfor en atgérd dar du riskerar att komma i kontakt
med dolda elledningar eller dess egen sladd. Vid
kontakt med en strémforande ledning kan oskyddade
metalldelar pa verktyget som ar stromférande ge
anvandaren en elektrisk stot.

Placera sladden pa avstand fran det roterande
tillbehoret. Om du forlorar kontrollen, kan sladden
skaras av eller fastna och din hand eller arm kan dras in i
det roterande tillbehoret.

Légg aldrig verktyget nedat forran tillbehoret har
stannat fullstandigt. Det roterande tillbehoret kan
greppa ytan och dra verktyget utanfér din kontroll.

Kor inte verktyget nar du bar det pa din sida. Oavsiktlig
kontakt med det roterande tillbehéret kan fastna i dina
klader och dra tillbehéret till din kropp.

Rengor regelbundet verktygets luftventiler. Motorns
flakt drar in damm inuti huset och en dverdriven
ackumulering av metallpulver kan orsaka elektrisk fara.
Anvand inte elverktyg i narheten av brannbara
material. Gnistor kan antanda dessa material.

Anvind inte tillbehor som kraver flytande kylmedel.
Anvdndning av vatten eller andra flytande kylmedel kan
leda till elektriska stotar.
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Kast och relaterade varningar

Kast ar en plotslig reaktion pa ett roterande hjul som klamts

eller ett roterande hjul, backningsdyna, borste eller andra

tillbehor som fastnat. Klimmande eller fastkilning orsakar en
snabb blockering av den roterande tillbehéret som i sin tur
orsakar att det okontrollerade elverktyget tvingas i motsatt
riktning mot tillbehoret rotation vid punkten for
fastkilningen.

Till exempel, om ett sliphjul fastnar eller klims av

arbetsstycket, kan kanten av hjulet som kommer ini

klampunkten grava sig ner i materialytan vilket gor att hjulet
glider ut eller kastas ut. Hjulet kan antingen hoppa mot eller
bort fran operatoren, beroende pa riktningen av hjulrorelsen
pa platsen for klamning. Slipskivor kan dven ga sonder under
dessa forhallanden.

Kast ar resultatet av missbruk av elverktyget och/eller

felaktiga arbetsrutiner eller tillstand och kan undvikas genom

att vidta lampliga forsiktighetsatgarder som beskrivs nedan.

» Hall verktyget i ett fast grepp och placera din kropp
och arm sa att du kan sta emot backslagskrafterna.
Anvind alltid extrahandtaget, om sadant finns, for
maximal kontroll 6ver kast eller momentreaktionen
under uppstart. Operatdren kan styra
momentreaktioner eller kastkrafter, om lampliga
forsiktighetsatgarder vidtas.

» Placera aldrig din hand néra det roterande tillbehoret.
Tillbehor kan kasta éver din hand.

» Still dig inte i det omrade dit elverktyg kommer att
flytta sig vid kast. Kast kommer att driva verktyget i
motsatt riktning mot hjulets rorelse da det fastnar.

» Var sarskilt forsiktig nar du arbetar med horn, skarpa
kanter etc. Undvik att tillbehdret studstar och
fastnar. Hornor, skarpa kanter eller studsningar har en
tendens att gora sa att det roterande tillbehoret fastnar,
till kast eller till att man forlorar kontrollen.

» Sittinte dit en sagkedja med blad for trasnideri eller
en tandad sagklinga. Sadana blad skapar ofta kast och
gor att man tappar kontrollen.

Sakerhetsvarningar som ar specifika for slipning och

slipande kapningarbeten

» Anvand endast hjultyper som rekommenderas for ditt
elverktyg och det specifika skyddet som utformats for
den valda hjulet. Hjul for vilka elverktyg inte dr
utformade kan inte skyddas tillrackligt och &r osakra.

» Slipytan i nedsankningen i mitten av hjulen maste
monteras under planet for skyddets kant. Ett felaktigt
monterat hjul som skjuter ut genom plan skyddskantens
plan kan inte skyddas pa lampligt satt.

» Skyddet ska vara sakert fastsatt pa elverktyget och
positionerat for maximal sikerhet, sa att hjulet
exponeras mot operatoren sa lite som majligt.
Skyddet hjalper till att skydda anvandaren mot trasiga
hjulfragment, oavsiktlig kontakt med hjul och gnistor som
kan antanda klader.

» Hjul far endast anvéndas for rekommenderade
anvandningar. Till exempel: slipa inte med sidan av
kapskivan. Slipande kapskivor ar avsedda for perifer
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slipning och sidokrafter som appliceras pa dessa hjul kan
fa dem att splittras.

» Anvind alltid oskadda hjulflansar med ritt storlek och
form for hjulet du valt. Korrekta hjulflansar stodjer
hjulet och reducerar darmed mojligheten att hjulet gar
sonder. Flansar for brythjul kan skilja sig fran polerande
hjulflansar.

» Anvind inte nedslitna hjul fran storre elverktyg. Hjul
avsedda for storre elverktyg ar inte lampliga for den hogre
hastigheten hos ett mindre verktyg och kan g sonder.

Ytterligare siakerhetsvarningar som ar specifika for slip-

och skararbete

» Se till att brythjulet inte fastnar och applicera inte ett
for hart tryck. Forsok att inte skira 6verdrivet djupt.
Overbelastning av hjulet 6kar belastningen och
mottagligheten for vridning eller fastkilning av hjulet i
snitt samt risken for kast eller hjulbrott.

» Still dig inte med kroppen i linje med och bakom det
roterande hjulet. Nar hjulet flyttar sig bort fran din
kropp vid anvandningspunkten, kan kastet slunga ut det
roterande hjulet och elverktyget direkt mot dig.

» Nar hjulet fastnar eller nar skdrningen avbryts av
nagon anledning, sténg av elverktyget och hall
verktyget stilla tills hjulet stannar helt. Forsok aldrig
ta bort brythjulet medan hjulet ar i rorelse, annars kan
kast intraffa. Undersok och korrigera orsaken till att
hjulet fastnar.

» Starta inte om skarningen i arbetsstycket. Lat hjulet
na full hastighet och utfor sedan snittet igen
forsiktigt. Hjulet kan fastna, slira eller gora kast om
elverktyget startas om i arbetsstycket.

» Stodjer paneler eller vilket skrymmande arbetsstycke
som helst for att minimera risken for att hjulet fastnar
eller att kast sker. Stora arbetsstycken tenderar att
digna under sin egen vikt. Stoden ska placeras under
arbetsstycket nara skarlinjen och nara kanten pa
arbetsstycket pa hjulets bada sidor.

» Var sarskilt forsiktig nar du gor en fickutskarning i
befintliga vaggar eller andra blinda omraden. Det
framskjutande hjulet kan skara gas- eller vattenror,
elkablar eller foremal som leder till kast.

Sakerhetsvarningar som ar specifika for slipningen

» Anvind inte alltfor stora bitar sandpapper. Folj
tillverkarens rekommendationer nar du viljer
sandpapper. Storre sandpapper som stracker sig
bortom sandpappersytan utgor en risk for skador och kan
leda till att skivan fastnar eller gar sénder samt till kast.

Sakerhetsvarningar som ar specifika for tradborstningen

» Observera att tradborst kastas ut av borsten dven
under den normala driften. Gverbelasta inte tradarna
genom att utsétta borstarna for alltfor stor belastning
Traden kan latt tranga igenom tunnare klader och/eller
huden.

» Om anvéndning av ett skydd rekommenderas for
tradborstning sa far det inte finnas nagra mellanrum
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mellan tradhjulet eller borsten med skyddet.
Tradhjulet eller borsten kan expandera i diameter pa
grund av arbetsbelastningen och centrifugalkraften.
Ytterligare sakerhetsanvisningar
Anviand skyddsglasogon.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsbolaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstét.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

» Las upp strombrytaren och stéll den i av-laget om
stromforsorjningen avbryts t. ex. vid stromavbrott
eller dra ut natstickkontakten. Darigenom forhindras en
okontrollerad start.

» Sakra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elstot, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning
Elverktyget ar avsett for att kapa, skrubba och borsta metall-
och stenmaterial utan anvandning av vatten.

Vid kapning med bundna slipmedel maste ett speciellt
sprangskydd anvéandas.

Vid kapning i sten bor en tillrackligt god dammutsugning
anordnas.

Med tillatna slipverktyg kan elverktyget anvandas for
sandpappersslipning.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1) Spindel-arreteringsknapp
(2) Pé-/av-strombrytare

(3) Reglage varvtalsforval (GWS 9-115S / GWS 9-125
S)

Stodhandtag (isolerad greppyta)
Kombinyckel fér slipspindel M 14%
Slipspindel
Skyddskapa for slipning

(8) Arreteringsskruv for skyddskapa
(9) Fastflans med O-ring

(10) Slipskiva®

(11) Spannmutter

(12) Snabbspanningsmutter SDS-clic"
(13) Koppskiva i hardmetall®

(14) Skyddskapa for kapning”

(15) Kapskiva®

(16) Handskydd”

(17) Gummisliptallrik”

(18) Sliptallrik®

(19) Rundmutter®

(20) Koppborste®

(21) Handtag (isolerad greppyta)

A) 1bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehdr som finns.

(4)
(5)
(6)
(7)

Tekniska data

Vinkelslip GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-1158S GWS 9-125S
Artikelnummer 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nominell utgangseffekt w 900 900 900 900
Utgangseffekt W 450 450 450 450
Markvarvtal v/min 11000 11000 11000 11000
Omrade for varvtalsinstallning v/min - - 2800 -11000 2800 -11000
max. slipskivediameter mm 115 125 115 125
Slipspindelgdnga M 14 M 14 M 14 M 14
max. ganglangd for mm 22 22 22 22
slipspindeln

Varvtalsférval - = ° °
Skydd mot oavsiktlig aterstart - - ° °
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Vinkelslip GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Vikt enligt EPTA-Procedure

01:2014

- med vibrationsddmpande kg 2,0 2,0 2,0 2,0
tilliggshandtag

- med standardmassigt kg 1,9 1,9 1,9 1,9
tillaggshandtag

Skyddsklass o/ I o/ ol

Uppgifterna géller fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande spanning och for utforanden i vissa lander kan uppgifterna variera.

Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde berdknat enligt EN 60745-2-3.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 93 dB(A); bullerniva 104 dB(A). Osakerhet
K=3dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden aj (vektorsumma for tre riktningar)
och osakerhet K beraknad enligt EN 60745-2-3:

Ytslipning (skrubbning):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’

Slipning med slipblad:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Métningen av den bullerniva som anges i denna anvisning har
utforts enligt en matmetod som ar standardiserad och kan
anvandas vid jamforelse av olika elverktyg. Matmetoden dr
aven ldmplig for preliminar bedémning av
vibrationsbelastningen.

Den angivna vibrationsnivan representerar den huvudsakliga
anvandningen av elverktyget. Om daremot elverktyget
anvands for andra andamal och med andra insatsverktyg
eller inte underhallits ordentligt kan vibrationsnivan avvika.
Da kan vibrationsbelastningen under arbetsperioden oka
betydligt.

For en exakt bedomning av vibrationsbelastningen bor dven
de tider beaktas nar elverktyget ar frankopplat eller ar igang,
men inte anvands. Detta reducerar tydligt
vibrationsbelastningen for den totala arbetsperioden.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

Montera skyddsanordning

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Anmarkning: Om slipskivan brustit under drift eller

stodanordningarna pa spangskyddet/elverktyget skadats,

maste berorda delar/elverktyget bytas ut eller for service

skickas till kundtjanst. For adresser, se avsnittet "Kundtjanst

och anvandningsradgivning".

Skyddskapa for slipning

Satt pa skyddskapan (7) pa spindelhalsen. Anpassa

skyddskapans (7) position till arbetsstegets krav. Arretera

skyddskapan (7) genom att dra dt arreteringsskruven (8)

med kombinyckeln (5).

» Stall in skyddskapan (7) sa att gnistor inte sprutas
mot anvandaren.

Observera: koderingsaxlarna pa skyddskapan (7)

sakerstller att endast en skyddskapa som passar till

elverktyget monteras.

Skyddskapa vid kapning

» Anvind alltid skyddskapa vid kapning med bundna
slipmedel(14).

» Vid kapning i sten bor en tillrackligt god
dammutsugning anordnas.

Skyddskapan for kapning (14) monteras sasom

skyddskapan for slipning (7).

Tillaggshandtag

» Anvind endast elverktyget med tilliggshandtaget(4).

Skruva fast tillaggshandtaget (4) till hoger eller vanster pa

drevhuvudet, beroende pa arbetssattet.

Handskydd

» Vid arbeten med gummisliptaliriken (17) eller
koppborsten/solfjadersslipskivan monterar du alltid
handskyddet (16).

Fast handskyddet (16) med tilldggshandtaget (4).

Montera slipverktyg

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

Rengor slipspindeln (6) och alla delar som ska monteras.

For att spanna och lossa slipverktygen trycker du pa

spindellasknappen (1) for att arretera slipspindeln.

» Tryck ned spindellasknappen endast nar slipspindeln
star stilla. | annat fall kan elverktyget skadas.

Slip-/kapningsskiva

Beakta slipverktygets matt. Haldiametern maste passa till
upptagningsflansen. Anvand inga adaptrar eller
reduceringsdelar.

Var vid anvandningen av diamant-kapningsskivor noga med
att vridriktningspilen pa diamant-kapningsskivan och
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elverktygets vridriktning (se vridriktningspilen pa

kapslingen) stammer Gverens.

Monteringens ordningsféljd framgar av grafiksidan.

For att fasta slip-/kapskivan skruvar du pa spannmuttern

(11) och drar at den med kombinyckeln, se avsnitt

"Snabbspanningsmutter".

» Kontrollera efter montering och fore start av
slipverktyget att det monterats pa ratt sétt och kan
rotera fritt. Kontrollera att slipverktyget inte beror
sprangskyddet eller andra delar.

Fastflans for slipspindel M 14: fastflansen

D

Om O-ringen saknas eller dr skadad, ska
fastflansen (9) bytas ut innan fortsatt
anvandning.

Solfjadersslipskiva
» Montera alltid handskyddet (16) vid arbeten med
solfjadersslipskivan.

Gummi-sliptallrik

» Montera alltid handskyddet(16) vid arbeten med
gummisliptallriken (17).

Monteringens ordningsféljd framgar av grafiksidan.

Skruva pa rundmuttern (19) och dra at den med

kombinyckeln (5).

Koppborste/skivhorste

» Montera alltid handskyddet (16) vid arbeten med
solfjadersslipskivan.

Monteringens ordningsfoljd framgdr av grafiksidan.

Koppborsten/skivborsten skall ga att skruva sa langt pa

slipspindeln sa att den ligger an fast mot slipspindelflansen i

slutet av slipspindelgangningen. Spann fast koppborsten/

skivborsten med en gaffelnyckel.

Snabbspinningsmutter SDS-cli=

For enkelt byte av slipverktyg utan att anvanda ytterligare

verktyg kan du anvinda snabbspanningsmuttern (12)

istallet for spannmuttern (11).

» Snabbspanningsmuttern (12) far endast anvéndas for
slip- och kapskivor.

Anvénd endast en felfri, oskadad snabbspannmutter

(12).

Var vid paskruvningen uppmarksam pa att

snabbspanningsmutterns (12) textforsedda sida inte

pekar mot slipskivan. Pilen skall vara riktad mot

indexmirket (22) .

(9) sitter runt bandet med en plastdel (O-ring).

Tryck pa spindellasknappen
(1) for att arretera
slipspindeln. For att dra at
spindelspannmuttern
skruvar du slipskivan
kraftigt medurs.

En korrekt fast och oskadad
snabbspanningsmutter kan
du lossa genom att vrida
den rafflade ringen moturs
for hand. Lossa aldrig en
atdragen
snabbspanningsmutter
med en tang, utan anvind
kombinyckeln. Sétt an
kombinyckeln som pa
bilden.

Tillatna slipverktyg
Du kan anvanda alla slipverktyg som anges i denna
bruksanvisning.

Det tillatna varvtalet [v/min] resp. periferihastighet [m/s]
hos de anvanda slipverktygen skall minst uppfylla kraven i
féljande tabell.

Beakta darfor det tillitna varvtalet resp.
periferihastigheten pa slipverktygets etikett.

max. [mm] [mm] 7

D b d  [v/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Svangning av viaxelhuvudet

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.
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Du kan vrida vaxelhuvudet i
steg om 90°. Da kan pa-/av-
strombrytaren placeras i en
battre hanteringsposition
vid speciella arbetsfall, t.ex.
for vansterhanta personer.
Skruva ut de 4 skruvarna
helt och hallet. Sving
drevhuvudet forsiktigt och
utan att ta av det fran
kapslingen till den nya positionen. Dra at de 4 skruvarna val
igen.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sigi narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt dd i forbindelse med tillsatsdmnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om mojligt en for materialet limplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar vél ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvanténdas.

Drift

Driftstart

» Beakta natspanningen! Kontrollera att stromkéllans
spanning dverensstimmer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt. Elverktyg markta med 230 V
kan dven anslutas till 220 V.
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» Hallielverktyget endast i de isolerade greppytorna
och i stodhandtaget. Insatsverktyget kan triffa dolda
elledningar eller den egna nitkabeln. Kontakt med en
spanningsforande ledning kan satta maskinens
metalldelar under spanning och leda till elstot.

Vid drift av elverktyget med hjalp av mobila generatorer, som

inte har tillrdckliga kraftreserver eller som inte har en lamplig

spanningsreglering med startstromsforstarkning kan
prestanda reduceras eller sa kan det elverktyget bete sig
otypiskt vid start.

Kontrollera lampligheten hos generatorn, framfér allt vad

galler natspanning och frekvens.

In- och urkoppling

For idrifttagning av elverktyget skjuter du strombrytaren

(2) framét.

For att arretera strombrytaren (2) skjuter du ner

strombrytaren (2) framat och nerat tills den gér i las.

For att stanga av elverktyget slapper du strémbrytaren (2)

och omden ar arreterad trycker du strémbrytaren (2) kort

bakat och slapper den sedan.

» Kontrollera slipverktygen innan anvandningen.
Slipverktyget maste vara felfritt monterat och kunna
rotera fritt. Utfor en testkorning pa minst 1 minut
utan belastning. Anvénd inte slipverktyg som ar
skadade, ojamna eller som vibrerar. Skadade
slipverktyg kan ga sonder och orsaka skador.

Omstartsskydd (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
Aterstartskyddet hindrar elverktyget fran att okontrollerat
starta efter ett stromavbrott.

For aterstart stéll stromstéllaren (2) i frankopplingslage och
koppla pa nytt pa elverktyget.

Varvtalsforval (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Med reglaget for varvtalsforval (3) kan du valja det varvtal

som behdvs dven under anvandning. Uppgifterna i

nedanstaende tabell ar rekommenderade varden.

» Det nominella varvtalet for tillbehret maste vara
minst lika med den maximala hastigheten som ar
markt pa elverktyget. Tillbehor som kors fortare an
deras markvarvtal kan ga sonder och flyga isar.

Material Anvéandning Insatsverktyg Stallrattens lage
Metall Avlagsna farg Slipblad 2=3

Metall Borsta, ta bort rost Koppborste, slippapper 3

Metall, sten  Slipa Slipskiva 4-6

Metall Skrubbning Slipskiva 6

Metall Kapa Kapskiva 6

Angivna varden for varvtalsnivaerna ar riktvarden.

Arbetsanvisningar
» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Var forsiktig vid sparning i barande véaggar. Se
avsnittet "Information om statiken".

» Spann upp arbetsstycket, savida det inte ligger sdkert
pa grund av sin egenvikt.

» Belasta inte elverktyget sa mycket att det stannar.
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» Om elverktyget anvints under hog belastning, lat det
ga nagra minuter pa tomgang for avkylning av
tillsatsverktyget.

» Elverktyget far inte anvandas med ett kapbord.

» Ror inte slip- och kapskivorna innan de svalnat.
Skivorna blir mycket heta vid arbetet.

Skrubbning

» Anvand aldrig kapskivor for skrubbning.

Med en stéllvinkel pa 30°till 40° far du det basta resultatet
vid skrubbning. Flytta elverktyget med mattfullt tryck fram
och tillbaka. Da blir materialet inte for varmt, missfargas
inte, och det blir inga repor.

Solfjadersslipskiva

Med solfjaderslipskivan (tillbehor) kan ocksa valvda ytor och

profiler bearbetas. Solfjadersslipskivor har en avsevart

langre livslangd, lagre bullerniva och lagre sliptemperaturer

an konventionella slipskivor.

Kapning av metall

» Anvind alltid skyddskapa vid kapning med bundna
slipmedel(14).

Arbeta med mattfull frammatning vid kapning, som &r

anpassad till materialet. Ut6va inget tryck pa kapningsskivan

och forvrid och oscillera den inte.

Bromsa inte in den utgaende kapningsskivan genom att

trycka emot pa sidan.

Elverkyget maste alltid
foras med motrotation.
Annars foreligger risk for att
den trycks ut ur kapningen
okontrollerat. Vid kapning
av profiler och fyrkantsror
ar det bast att satta an dar
diametern ar som minst.

Kapning av sten

» Vid kapning i sten bor en tillrackligt god
dammutsugning anordnas.
» Bar dammskyddsmask.

» Elverkyget far endast anvéndas for torrkapning/
torrslipning.
For att kapa sten anvander du helst en diamantslipskiva.
Vid kapning av speciellt harda material, t.ex. speciellt hard
betong med hog kiselhalt sa kan diamant-kapningsskivan
overhettas och ddrmed skadas. En gnistkrans som gar runt
diamantkapningsskivan indikerar detta.
Avbryt i detta fall kapningen och lat diamantkapningsskivan
ga en kort tid pa hogsta varvtal pa tomgang for att kyla den.
Om avverkningsgraden avtar markbart och en gnistbildning
syns runtom sa ar det ett tecken pa att diamant-
kapningsskivan blivit sI6. Du kan slipa den igen genom att
gora korta snitt i ett abrasivt material, t.ex. kalksandsten.

Information om statiken

Spar i barande vaggar ar underkastade normen DIN 1053
del 1 eller nationellt specifika bestimmelser. Dessa

foreskrifter skall iakttas. Radgor innan arbetet med
ansvariga statiker, arkitekter eller den ansvariga
byggledningen.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sikert arbete.

» Vid extrema anvandningsforhallanden bor du om
mojligt alltid anvdnda en bortsugningsanlaggning.
Renblas ventilationsoppningarna ofta och forkoppla
en jordfelsbrytare (PRCD). Vid bearbetning av metall
kan damm samlas i elverktygets inre. Elverktygets
skyddsisolering kan forsamras.

Lagra och hantera tillbehéret med omsorg.

Om natsladden for bibehéllande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehdren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Avfallshantering

Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhéndertas pa
miljvanligt satt for atervinning.

ﬁ Slang inte elverktyg bland hushallsavfallet!

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU om forbrukade
elektriska och elektroniska apparater och dess omsattning i
nationell ratt maste obrukbara elverktyg omhandertas
separat och pa ett miljévanligt stt lamnas in for atervinning.
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Sikkerhetsanvisninger

Generelle advarsler om elektroverktoy
[N ADVARSEL Les alle advarslene og

anvisningene. Feil ved
overholdelsen av advarslene og nedenstaende anvisninger
kan medfare elektriske stet, brann og/eller alvorlige skader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vaesker, gasser eller stov. Elektroverktoy lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stapselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stgpsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjaleskap. Det er starre fare for
elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 baere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller sasmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.
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Personsikkerhet

» Var oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
gyebeskyttelse. Bruk av personlig sikkerhetsutstyr som
stavmaske, sklisikre arbeidssko, hjelm eller harselvern -
avhengig av type og bruk av elektroverktayet - reduserer
risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lafter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktoyet. Et verktay eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverktayet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller smykker.
Hold har, klzer og hansker unna deler som beveger
seg. Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme
inn i deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stov.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av eller
p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stikkontakten og/eller fjern
batteripakken fra elektroverktoyet for du foretar
innstillinger eller skifter tilbehersdeler pa
elektroverktayet eller legger det bort. Disse tiltakene
forhindrer en utilsiktet starting av elektroverkteyet.

» Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktgyet.
Kontroller om bevegelige verktaydeler fungerer
feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket
eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
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elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

Hold skjareverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere é fare.

Bruk elektroverktoy, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

Service

>

Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsinformasjoner for vinkelsliper

Sikkerhetsanvisninger for sliping, pussing, stalbersting
og kappesliping

>

>

Dette elektroverktayet er beregnet brukt som
slipemaskin, pussemaskin, stalberste eller
kappeverktay. Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og spesifikasjonene
som falger med dette elektroverktayet. Manglende
overholdelse av anvisningene nedenfor kan medfare
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige personskader.

Det anbefales ikke a bruke dette elektroverktayet til
arbeidsoperasjoner som polering. Bruk av
elektroverktayet til arbeidsoperasjoner det ikke er
konstruert for, kan innebaere risiko og forarsake
personskade.

Ikke bruk tilbeher som ikke er utviklet spesielt for
dette verktoyet og anbefalt av verkteyprodusenten.
Selvom det gar an & feste tilbeharet il elektroverktayet,
betyr ikke dette at det er trygt a bruke det.

Det nominelle turtallet til tilbehgret ma som minimum
veere likt maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktoyet . Tilbehar som kjares raskere enn det
nominelle turtallet, kan ga i stykker og sprenges.
Tilbehgrets tykkelse og utvendige diameter ma ligge
innenfor elektroverktayets nominelle kapasitet.
Tilbeher Tilbeharets tykkelse og utvendige diameter ma
ligge innenfor elektroverkteyets nominelle kapasitet.med
feil dimensjon kan ikke beskyttes eller kontrolleres i
tilstrekkelig grad.

Gjengefestet pa tilbehgret ma passe til gjengene pa
slipespindelen. | forbindelse med flensmontert
tilbehor ma spindelhullet pa tilbehgret stemme med
flensens sentreringsdiameter. Tilbehar som ikke passer
til festesystemet pa elektroverktayet, vil kjgre ujevnt og
vibrere kraftig og kan dermed fare til at du mister
kontrollen.

Ikke bruk skadd tilbehgr. Kontroller alltid tilbehoret
far bruk. Se etter sprekker og avskalling pa
slipeskiver, sprekker og slitasje pa slipetallerkener og
lgse eller brukne trader pa stalberster. Hvis du mister

ned elektroverktoyet eller tilbehoret, ma du sjekke
om det er skadet og eventuelt montere et uskadd
tilbeher. Nar tilbehoret er kontrollert og montert, ma
du og eventuelle tilskuere sta utenfor tilbehgrets
rotasjonsplan og elektroverktoyet kjores med
maksimal hastighet uten belastning i ett minutt.
Skadd tilbehgr vil normalt ga fra hverandre i lapet av
denne testtiden.

Bruk personlig verneutstyr. Avhengig av oppgaven ma
du bruke ansiktsskjerm, vernebriller eller
beskyttelsesbriller . Ved behov ma du bruke
stovmaske, herselvern, vernehansker og
verkstedforkle som beskytter mot slipespon og sma
bruddstykker av arbeidsemnet. @yevernet skal
beskytte mot avfallspartikler i luften fra ulike
arbeidsoperasjoner. Stavmasken eller
andedrettsapparatet ma kunne filtrere bort partikler som
produseres under arbeidsoperasjonen. Langvarig
eksponering for stay med hay intensitet kan fare til
harselstap.

Hold tilskuere pa trygg avstand fra arbeidsomradet.
Alle som befinner seg i arbeidsomradet, ma bruke
personlig verneutstyr. Bruddstykker av et arbeidsemne
eller et gdelagt tilbehgr kan fly giennom luften og
forarsake personskade ogsa utenfor selve
arbeidsomradet.

Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverkteyet under arbeid der skjaretilbehgret
kan komme borti skjulte ledninger eller verktoyets
ledning. Skjeeretilbehar som kommer i bergring med en
stramferende ledning, kan gjere eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stet.

Hold ledningen slik at den ikke kommer borti det
roterende tilbehgret. Hvis du mister kontrollen, kan
ledningen bli kuttet eller henge seg fast, og handen eller
armen din kan bli trukket inn i det roterende tilbehgret.
Ikke legg elektroverktoyet fra deg for tilbeheret har
stoppet helt. Det roterende tilbeharet kan henge seg fast
i underlaget og trekke i elektroverkteyet slik at du mister
kontrollen.

Ikke la elektroverktoyet ga mens du bzerer det.
Utilsiktet bergring med det roterende tilbeheret kan rive
opp kleerne dine, og trekke tilbeharet inn i kroppen.
Rengjer ventilasjonsapningene pa elektroverktsyet
regelmessig. Viften pa motoren trekker stev inn i huset,
og for stor opphopning av metallstgv kan utgjere en
elektrisk fare.

Ikke bruk elektroverktayet i naerheten av lett
antennelige materialer. Gnister kan antenne disse
materialene.

Ikke bruk tilbeher som krever flytende kjglemidler.
Bruk av vann eller andre flytende kjglemidler kan fare til
livsfarlig elektrisk stet.
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Tilbakeslag og tilknyttede advarsler

Tilbakeslag er en plutselig reaksjon ved fastklemming eller

fasthekting av en slipeskive, slipetallerken, barste eller

annet tilbehgr. Fastklemming eller fasthekting forer til
brastopp av det roterende tilbehgret. Dette kan i neste
omgang fare til at elektroverktayet tvinges i motsatt retning
av tilbeherets rotasjon ved blokkeringspunktet.

Eksempel: Hvis en slipeskive klemmes eller hektes fast i

arbeidsemnet, kan den kanten av skiven som har kjert seg

fast, grave seg ned i materialets overflate og dermed fa
slipeskiven til 2 bevege seg oppover eller sla utover.

Slipeskiven kan bevege seg bratt enten mot eller fra

operataren, avhengig av slipeskivens rotasjonsretning da

tilbeharet kom i klem. Slipeskiver kan ogsa ga i stykker i slike
situasjoner.

Tilbakeslag skyldes feil bruk av elektroverktayet og/eller

uheldige betjeningsmater eller -betingelser og kan unngas

ved a falge sikkerhetsreglene nedenfor.

» Hold godt fast i elektroverktayet, og plasser kroppen
og armen slik at du kan motsta et tilbakeslag. Bruk
alltid det ekstra handtaket, hvis et slikt finnes. Det gir
maksimal kontroll ved tilbakeslag eller
reaksjonsmoment under oppstart. Operataren kan
styre kreftene i forbindelse med reaksjonsmoment eller
tilbakeslag ved a falge sikkerhetsreglene.

» Plasser aldri handen din i narheten av det roterende
tilbehgret. Tilbehgret kan fa tilbakeslag over handen din.

» Plasser kroppen utenfor det omradet der
elektroverktoyet vil bevege seg ved et eventuelt
tilbakeslag. Et tilbakeslag vil sende verktgyet i motsatt
retning av slipeskivens rotasjonsretning i det ayeblikket
den hektet seg fast.

» Var ekstra forsiktig nar du arbeider med hjgrner,
skarpe kanter osv. Unnga bra stopp og fasthekting av
tilbehgret. Hjgrner, skarpe kanter og bra stopp kan lett
fare til at det roterende tilbehgret hekter seg fast slik at
du far tilbakeslag eller mister kontrollen.

» lkke monter treskjaeringshlad med sagkjede eller
sagblad med fortanning. Slike blad fordrsaker ofte
tilbakeslag og tap av kontroll.

Spesielle sikkerhetsregler ved slipe- og kappearbeid

» Bruk bare anbefalte slipeskiver til elektroverktayet og
det spesifikke vernedekselet som er beregnet for den
valgte slipeskiven. Slipeskiver som elektroverktayet
ikke er konstruert for, kan ikke sikres tilstrekkelig, og det
er derfor ikke trygt  bruke dem.

» Boyde slipeskiver ma monteres slik at slipeflaten ikke
rager ut over kanten av vernedekselets flate. En
feilmontert slipeskive som rager ut over kanten av
vernedekselets flate, kan ikke beskyttes tilstrekkelig.

» Vernedekselet ma festes godt til elektroverktoyet og
plasseres slik at det gir maksimal sikkerhet, dvs. at
minst mulig av slipeskiven er eksponert mot
operateren. Vernedekselet bidrar til 3 beskytte
operateren mot bruddstykker av slipeskiver, utilsiktet
berering med slipeskiven og gnister som kan antenne
kleerne.
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» Slipeskiver ma bare brukes til de anbefalte
bruksomradene. Eksempel: ikke slip med siden av
kappeskiven. Kappeskiver er beregnet til periferisliping.
Hvis det legges trykk mot sidene pa disse skivene, kan
dette fore til at de splintres.

» Bruk alltid uskadde skiveflenser i riktig dimensjon og
form til den valgte slipeskiven. Riktige skiveflenser
statter opp slipeskiven og reduserer dermed faren for
skivebrudd. Flenser til kappeskiver kan vare annerledes
enn flenser til slipeskiver.

» lkke bruk nedslitte slipeskiver fra sterre
elektroverktay. Slipeskiver beregnet pa starre
elektroverktay er ikke konstruert for den hayere
hastigheten pa mindre verktay og kan sprenges.

Spesielle sikkerhetsregler for kappearbeid

» lkke "sett fast" kappeskiven eller legg for stort trykk
paden. Ikke forsgk a kappe for dypt. Overbelastning
av kappeskiven gker tilstoppingen og faren for vridning
eller blokkering av kappeskiven i kuttet og mulighet for
tilbakeslag eller skivebrudd.

» Sorg for at kroppen din ikke er i flukt med eller bak
den roterende skiven. Nar kappeskiven beveger seg
bort fra kroppen din under arbeidet, kan det mulige
tilbakeslaget sende den roterende skiven og
elektroverktayet rett mot deg.

» Huvis kappeskiven blokkeres eller du av en eller annen
grunn avbryter et kutt, ma du sla av elektroverktoyet
og holde det i ro til kappeskiven har stoppet helt. Du
ma ikke forseke a fjerne kappeskiven fra kuttet mens
skiven er i bevegelse, ettersom det da kan oppsta
tilbakeslag. Undersek og rett eventuelle feil for a
eliminere arsaken til blokkering kappeskiven.

» Start ikke kappingen pa nytt inne i arbeidsemnet. La
kappeskiven komme opp i full hastighet, og sett
verktoyet forsiktig inn i kuttet igjen. Skiven kan
blokkeres, vandre oppover eller sla tilbake dersom
elektroverktayet startes pa nytt inni arbeidsemnet.

» Sttt opp paneler eller andre store arbeidsemner for a
redusere faren for fastklemming av kappeskiven og
tilbakeslag. Store arbeidsemner har en tendens til a sige
ned under sin egen vekt. Det ma plasseres statter under
arbeidsemnet naer kuttelinjen og naer kanten av
arbeidsemnet pa begge sider av kappeskiven.

» Vaer ekstra forsiktig nar du lager innstikk i
eksisterende vegger eller andre steder du ikke kan se
inni. Den utstikkende kappeskiven kan komme til & kutte
gass- eller vannledninger, stremledninger eller objekter
som kan forarsake tilbakeslag.

Spesielle sikkerhetsregler for slipearbeid

» lkke bruk overdimensjonert slipepapir. Folg
anbefalingene fra produsenten nar det gjelder valg av
slipepapir. Slipepapir som stikker ut over
slipetallerkenen, gker faren for fasthekting, flenge i
tallerkenen og tilbakeslag.
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Spesielle sikkerhetsregler for metallbgrsting

» Vaer klar over at metallbersten kaster ut trader ogsa
under normal drift. lkke overbelast tradene ved &
bruke makt pa bersten Staltradene kan lett trenge inn i
tynne klaer og/eller hud.

» Huvis bruk av vernedeksel er anbefalt for
metallbersting, ma du serge for at stalskiven eller -
bersten ikke kolliderer med vernedekselet.
Diameteren pa stélskiven eller -barsten kan ke pa grunn
av arbeidsbelastning og sentrifugalkrefter.

Ekstra sikkerhetsanvisninger
Bruk vernebriller.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfere
elektriske stat.

» lkke berer slipe- og kappeskiver for de er avkjglt.
Skivene blir svaert varme under arbeidet.

» Las opp av-/pa-bryteren og sett den i av-posisjon hvis
stromtilforselen avbrytes, for eksempel ved
strembrudd eller hvis stapselet trekkes ut. Pd den
maten hindrer du at verktayet starter igjen.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for kapping, grovsliping og
barsting av metall- og steinmaterialer uten bruk av vann.

Til kapping med bundne slipemidler ma det brukes et
spesielt vernedeksel for kapping.

Ved kapping i stein ma det sarges for en tilstrekkelig
stgvavsug.

Elektroverktayet kan brukes til sandpapirsliping hvis det
brukes tillatte slipeverktay.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverkteyet pd illustrasjonssiden.

(1) Spindellaseknapp
(2) Pa-/av-bryter

(3) Hjulfor turtallsinnstilling (GWS 9-115 S / GWS 9-125
S)

(4) Ekstrahdndtak (isolert grepsflate)
(5) Kombingkkel for slipespindel M 14%
(6) Slipespindel

(7) Vernedeksel for sliping

(8) Laseskrue for vernedeksel

(9) Festeflens med o-ring

(10) Slipeskive®

(11) Spennmutter

(12) Hurtigspennmutter SDS-clic”
(13) Hardmetall-koppskive®

(14) Vernedeksel for kapping”

(15) Kappeskive"

(16) Handbeskyttelse®

(17) Gummislipeskive®

(18) Slipeark"

(19) Rundmutter”

(20) Koppbarste®

(21) Handtak (isolert grepsflate)

A) lllustrert eller beskrevet tilbehor inngér ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbeharsprogram.

Tekniske data

Vinkelsliper GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Artikkelnummer 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Opptatt effekt W 900 900 900 900
Avgitt effekt W 450 450 450 450
Nominelt turtall o/min 11000 11000 11000 11000
Turtallinnstillingsomrade o/min - - 2800 -11000 2800 -11000
Maks. slipeskivediameter mm 115 125 115 125
Slipespindelgjenger M 14 M 14 M 14 M 14
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Vinkelsliper GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

maks. gjengelengde pa mm 22 22 22 22

slipespindelen

Turtallsinnstilling = ° °

Beskyttelse mot ny innkobling = ° °

Vekt i samsvar med EPTA-

Procedure 01:2014

- med vibrasjonsdempende kg 2,0 2,0 2,0 2,0
ekstrahandtak

- med standard kg 1,9 1,9 1,9 1,9
ekstrahdndtak

Kapslingsgrad o/ ol o/ ol

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene variere.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 60745-2-3.

Vanlig A-steyniva for elektroverktayet: lydtrykkniva 93
dB(A); lydeffektniva 104 dB(A). Usikkerhet K=3 dB.

Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K malihenhold til EN 60745-2-3:

Overflatesliping (skrubbing):

a,=7,5 m/s’, K=1,5 m/s’,

Sliping med slipeskive:

a,=7,5 m/s?, K=1,5 m/s’.

Vibrasjonsverdien som er angitt i disse anvisningene er malt
iht. en standardisert malemetode og kan brukes til
sammenligning av elektroverktgy med hverandre. Det egner
seg ogsa til en forelapig vurdering av
vibrasjonsbelastningen.

Det angitte vibrasjonsnivaet representerer de hovedsakelige
anvendelsene til elektroverkteyet. Hvis elektroverktayet
brukes til andre oppgaver, med avvikende innsatsverktay
eller utilstrekkelig vedlikehold, kan imidlertid
vibrasjonsnivaet avvike. Dette kan fare til en betydelig
gkning av vibrasjonsbelastningen over hele
arbeidstidsrommet.

Til en neyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen skal det
o0gsa tas hensyn til de tidene maskinen er slatt av eller gar,
men ikke virkelig brukes. Dette kan tydelig redusere
vibrasjonsbelastningen over hele arbeidstidsrommet.
Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

Montere verneinnretning

» For alle arbeider pa elektroverktgyet utfores ma
stapselet trekkes ut av stikkontakten.

Merknad: Etter brudd pa slipeskiven under drift eller skader

pa festeinnretningene pa vernedekselet/elektroverktayet ma

elektroverktayet omgaende sendes inn til kundeservice.

Adresser se avsnittet "Kundeservice og kundeveiledning".

Vernedeksel for sliping

Sett vernedekselet (7)pa spindelhalsen. Tilpass

plasseringen av vernedekselet (7) etter arbeidsoperasjonen.

Las vernedekselet (7)ved a trekke til laseskruen (8)med

kombingkkelen (5).

» Still inn vernedekselet (7) slik at gnistregn i retning
brukeren unngas.

Merknad: Kodetappene pa vernedekselet (7) sikrer at bare

et vernedeksel som passer til elektroverkteyet, kan

monteres.

Vernedeksel for kapping

» Ved kapping med bundne slipemidler ma du alltid
bruke vernedekselet for kapping (14).

» Sorg for tilstrekkelig stovavsug ved kapping i stein.

Vernedekselet for kapping (14) monteres som

vernedekselet for sliping (7).

Ekstrahandtak

» Du ma ikke bruke elektroverkteyet uten
ekstrahandtaket (4).

Skru fast ekstrahandtaket (4) til hoyre eller venstre pa

girhodet, avhengig av hvordan du arbeider.

Handbeskyttelse

» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med gummislipeskiven (17) eller koppbersten/
skivebgrsten/lamellslipeskiven (16).

Fest handbeskyttelsen (16) med ekstrahandtaket (4).

Montere slipeverktoy

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» lkke berar slipe- og kappeskiver for de er avkjelt.
Skivene blir svaert varme under arbeidet.

Rengjer slipespindelen (6)og alle delene som skal monteres.

Trykk pa spindellaseknappen (1) for a lase slipespindelen

nar du skal spenne fast og lasne slipeverktayet.

Bosch Power Tools
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» Trykk pa spindellaseknappen bare nar slipespindelen
er stanset. Elektroverktayet kan ta skade hvis det velter.

Slipe-/kappeskive

Veer oppmerksom pa malene til slipeverktayet.

Hulldiameteren ma passe til festeflensen. Bruk ikke adaptere

eller reduksjonsstykker.

Ved bruk av diamantkappeskiver ma du passe pa at

rotasjonsretningspilen pa diamantkappeskiven og

elektroverktayets rotasjonsretning (se rotasjonsretningspil
pa girhodet) stemmer overens.

Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.

For a feste slipe-/kappeskiven skrur du pa spennmutteren

(11)og strammer den med kombingkkelen, se avsnitt

"Hurtigspennmutter".

» Etter montering av slipeverktoyet og for innkoblingen
ma du sjekke om slipeverktoyet er korrekt montert og
kan dreies fritt. Pass pa at slipeverktoyet ikke
kommer borti vernedekselet eller andre deler.

Festeflens for slipespindel M 14: En plastdel

(o-ring) er satt inn rundt sentreringskragen i

festeflensen (9). Hvis o-ringen mangler eller

er skadet, ma festeflensen (9) skiftes ut far
videre bruk.

D

Lamellslipeskive
» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med lamellslipeskiven (16).

Gummislipeskive

» Monter alltid handbeskyttelsen (16) nar du skal
arbeide med gummislipeskiven (17).

Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.

Skru pa rundmutteren(19), og stram den med

kombingkkelen (5).

Koppberste/skiveberste
» Monter alltid handbeskyttelsen nar du skal arbeide
med koppbaersten eller skivebgrsten (16).
Monteringsrekkefalgen vises pa siden med illustrasjoner.
Koppbarsten/skivebarsten ma kunne skrus sa langt pa
slipespindelen at den ligger fast pa slipespindelflensen pa
enden av slipespindelgjengene. Stram koppbarsten/
skivebarsten med en fastnakkel.

Hurtigspennmutter SDS-clic

For enkelt skifte av slipeverktay uten bruk av andre verktay

kan du istedenfor spennmutteren (11) bruke

hurtigspennmutteren (12).

» Hurtigspennmutteren (12) ma kun brukes til slipe-
eller kappeskiver.

Bruk bare en feilfri, uskadet hurtigspennmutter (12).

Nar du skrur den pa, ma du passe pa at siden med tekst

pa hurtigspennmutteren (12) ikke vender mot

slipeskiven. Pilen ma peke mot indeksmerket (22) .

Trykk pa
spindelldseknappen (1) for
alase slipespindelen. For a
lase hurtigspennmutteren
dreier du slipeskiven hardt
med urviseren.

En hurtigspennmutter som
er festet riktig og er
uskadet, kan lgsnes ved at
du dreier den riflede ringen
for hand mot urviseren. En
hurtigspennmutter som
sitter fast, ma aldri lesnes
med en tang. Bruk
kombingkkelen. Sett
kombingkkelen som vist pa
bildet.

Tillatte slipeverktoay
Du kan bruke alt slipeverktay som er nevnt i denne
bruksanvisningen.

Det benyttede slipeverktayets tillatte turtall [o/min] eller
periferihastighet [m/s] ma veere i samsvar med angivelsene i
tabellen nedenfor.

Du ma derfor kontrollere tillatt turtall eller
periferihastighet pd etiketten til slipeverktayet.

[mm] Z

maks. [mm]

D b d  [o/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Dreie girhodet

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.
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Du kan dreie girhodet i trinn
pa 90°. Dermed kan av/pa-
bryteren settesien
gunstigere posisjon for
brukeren i spesielle
situasjoner, for eksempel
for venstrehendte.

Skru de fire skruene helt ut.
Sving girhodet forsiktig til
den nye posisjonen, uten a
ta det fra huset. Stram de fire skruene igjen.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Beraring eller
innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eike- eller bgkestev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette materialet.
- Serg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk

Igangsetting

» Ta hensyn til stramspenningen! Spenningen til
stromkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverktoyets typeskilt. Elektroverktoy som er
merket med 230 V kan ogsa brukes med 220 V.

» Hold bare pa de isolerte grepsflatene og
ekstrahandtaket til maskinen. Det er fare for at
innsatsverktayet kommer horti skjulte

Norsk |91

stremledninger eller maskinens stremkabel. Kontakt
med en spenningsferende ledning kan ogsa sette
maskinens metalldeler under spenning og fare til
elektriske stat.
Hvis elektroverktayet brukes med en mobil generator som
ikke har tilstrekkelig effektreserve eller ikke har egnet
spenningsregulering med startstremforsterkning, kan det
oppsta effektreduksjon eller uvanlige reaksjoner ved
innkobling .
Kontroller at generatoren er egnet, spesielt nar det gjelder
nettspenning og -frekvens.

Inn-/utkobling

For & tai bruk elektroverktayet skyver du av/pa-bryteren

(2) forover.

For a lase av/pa-bryteren (2) trykker du av/pa-bryteren (2)

ned foran til den lases.

For a sla av elektroverkteyet slipper du av/pa-bryteren (2).

Hvis den er last, trykker du av/pa-bryteren (2) ned bak en

kort stund og slipper den.

» Kontroller slipeverktayet far bruk. Slipeverkteyet ma
vaere riktig montert, og ma kunne rotere fritt. Test
verktoyet i minst ett minutt uten belastning. Bruk ikke
skadde, deformerte eller vibrerende slipeverktay.
Skadde slipeverktay kan gé i stykker og forarsake
personskader.

Gjenstartbeskyttelse (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
Beskyttelsen mot ny innkobling forhindrer en kontrollert
starting av elektroverktgyet etter avbrudd pa
stromtilferselen.

For a sla pa igjen setter du av/pa-bryteren (2) i utkoblet
stilling og slar pa elektroverktayet pa nytt.

Turtallsinnstilling (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Med hjulet for turtallsinnstilling (3) kan du stille inn

ngdvendig turtall ogsa under arbeidet. Tabellen gir en

oversikt over anbefalte produkter.

» Det nominelle turtallet til tilbehgret ma som minimum
vare likt maksimumsturtallet som er angitt pa
elektroverktayet . Tilbehar som kjores raskere enn det
nominelle turtallet, kan ga i stykker og sprenges.

Materiale  Bruk Innsatsverktoy Posisjon stillhjul
Metall Fjerning av maling Slipeskive 2-3

Metall Berste, fjerne rust Stalbarste/slipeskive 3

Metall, stein ~ Slipe Slipeskive 4-6

Metall Skrubbing Slipeskive 6

Metall Kappe Kappeskive 6

De angitte verdiene for turtallstrinnene er veiledende.

Arbeidshenvisninger
» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Ver forsiktig ved slissing i baerevegger, se avsnittet
"Informasjon om statikk".

» Spenn fast emnet hvis det ikke ligger sikkert av
egenvekten.

» Belast ikke elektroverktayet sa mye at det stopper.
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» La elektroverktgyet ga noen minutter pa tomgang
etter sterk belastning, slik at innsatsverktayet
avkijeles.

» lkke bruk elektroverkteyet med et kappestativ.

» lkke berar slipe- og kappeskiver for de er avkjglt.
Skivene blir svaert varme under arbeidet.

Skrubbing

» Bruk aldri kappeskiver til grovsliping.

Ved skrubbing oppnar du best resultat med innstillingsvinkel
pa 30 til 40°. Beveg elektroverktayet frem og tilbake med
moderat trykk. Da unngar du at emnet blir for varmt eller
misfarges, og det oppstar ingen spor.

Lamellslipeskive

Med lamellslipeskiven (tiloeher) kan du ogsa bearbeide
buede overflater og profiler. Lamellslipeskiver har vesentlig

lengre levetid, lavere stayniva og lavere slipetemperaturer
enn konvensjonelle slipeskiver.

Kapping av metall

» Ved kapping med bundne slipemidler ma du alltid
bruke vernedekselet for kapping (14).

Ved kappesliping ma du arbeide med moderat

kappehastighet tilpasset materialet. Du ma ikke utgve trykk,
pendle eller vippe pa kappeskiven.

Du ma ikke bremse kappeskiver som stanses, ved a trykke
imot pa siden.

Elektroverkteyet ma alltid
fores i motlep. Ellers er det
fare for at det trykkes
ukontrollert ut av snittet.
Ved kapping av profiler og
firkantrer lanner det seg a
begynne kappingen pa det
minste tverrsnittet.

Kapping av stein

» Sorg for tilstrekkelig stovavsug ved kapping i stein.
» Bruk en stevmaske.

» Elektroverkteyet ma kun brukes til terrkapping/
torrsliping.

Ved kapping av stein ber det helst brukes en

diamantkappeskive.

Ved kapping av spesielt harde materialer, f.eks. betong med

heyt kiselinnhold, kan diamantkappeskiven bli overopphetet

og dermed skades. En gnistkrans rundt diamantkappeskiven

er et tydelig tegn pa dette.

Hvis dette skulle skje, avbryter du kappingen og lar

diamantkappeskiven ga en kort stund med maksimalt turtall,

slik at den avkjeles.

Hvis arbeidet gar merkbart langsommere, og hvis det er en

gnistkrans rundt kappeskiven, er det tegn pa at

diamantkappeskiven er slav. Du kan slipe den igjen ved &

foreta korte snitt i slipende materiale, f.eks. kalksandstein.

Informasjon om statikk

Slisser i baerevegger er underlagt standarden DIN 1053 del
1 eller nasjonale bestemmelser. Disse forskriftene ma
overholdes. Radfer deg med ansvarlig fagperson eller
byggeledelsen far arbeidet igangsettes.

Service og vedlikehold
Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktgyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

» Bruk om mulig et avsugsanlegg ved ekstreme forhold
pa arbeidsplassen. Blas ventilasjonsslissene rene
ofte, og koble til en feilstremvernebryter (PRCD). Ved
bearbeidelse av metall kan det sette seg lededyktig stav
inne i elektroverktayet. Beskyttelsesisolasjonen til
elektroverktayet kan innskrenkes.

Tilbehgret ma lagres og behandles med omhu.

Hvis det er nedvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for
sikkerheten.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
sparsmal om vare produkter og tilbeher.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger méa du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Deponering

Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

E Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:

Jf. det europeiske direktivet 2012/19/EU vedr. gamle
elektriske og elektroniske apparater og tilpassingen til
nasjonale lover ma gammelt elektroverktay som ikke lenger
kan brukes, samles inn og leveres inn til en miljgvennlig
resirkulering.
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Suomi

Turvallisuusohjeet

Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet

[N VAROITUS Lue kaikki turvallisuus- ja kaytto-
ohjeet. Turvallisuus- ja kdyttéohjei-

den noudattamisen laiminlyonti saattaa johtaa sahkoiskuun,

tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet tulevaa kayt-
toad varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty nimitys "sahkotyokalu" tarkoit-

taa verkkokayttdista sahkotyokalua tai akkukayttoista sahko-

tyokalua.

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue siistina ja hyvin valaistuna. Tyo-
paikan epajdrjestys tai valaisemattomat ty6alueet voivat
johtaa tapaturmiin.

» Ali tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristossa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lya. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttad polyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettaa tyokalun hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkaturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisesséd kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-

reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sahkois-

kun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.
» Al altista sihkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-

den paasy sahkotyokalun sisdaan kasvattaa sahkoiskun ris-

kia.

» Al kiyti verkkojohtoa viirin. Ald kiyti johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen tai ripustamiseen alaka ir-
rota pistotulppaan pistorasiasta johdosta vetamalla.

Pida johto loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvistd reu-

noista ja liikkkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeu-
tuneet johdot kasvattavat séahkdiskun vaaraa.
» Kun tyoskentelet sahkotydkalun kanssa ulkona, kayta

ainoastaan ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulko-

kayttoon soveltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sah-
koiskun vaaraa.

» Jos sdhkdtyokalun kanssa on pakko tyoskennella kos-
teassa ymparistossa, tdlloin on kdytettiva vikavirta-
suojakytkinta. Vikavirtasuojakytkimen kaytto vahentaa
sahkoiskun vaaraa.
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Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, tarkkaavainen ja noudata tervetta jarkea
sihkotyokalua kiyttdessasi. Ald kayta sahkotyoka-
lua, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladk-
keiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamatto-
muus sahkotyokalua kdytettaessa saattaa johtaa vaka-
vaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilonsuojavarusteita. Kayta aina suojala-
seja. Henkilonsuojavarustuksen (esim. polynaamari, luis-
tamattomat turvajalkineet, suojakypara tai kuulonsuojai-
met kulloisenkin tehtavan mukaan) kaytto vahentaa louk-
kaantumisriskia.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Varmista aina tukeva seisoma-
asento ja tasapaino. Tdma parantaa sahkotyokalun hal-
littavuutta odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset, vaatteet
jakdsineet loitolla liikkuvista osista. Viljat vaatteet, ko-
rut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, etti se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita sahkotyokalua. Kayti kyseiseen tyo-
hon tarkoitettua sahkotyokalua. Sopivan tehoisella
sahkotyokalulla teet tyot paremmin ja turvallisemmin.

» Al kiyti sahkotyokalua, jota ei voi kdynnistaa ja py-
sdyttad kaynnistyskytkimesta. Sihkotyokalu, jota ei
voi enaa hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai akku sahkoty6-
kalusta, ennen kuin suoritat sditdja, vaihdat tarvik-
keita tai viet sahkotyokalun sdilytyspaikkaansa. Nama
varotoimenpiteet estavat sahkotyokalun tahattoman
kaynnistymisen.

» Siilyta sahkatyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kiytet. Al anna sellaisten henkildiden kyt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tata kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut hyvassa kunnossa. Tarkista liikku-
vat osat virheellisen kohdistuksen tai jumittumisen
varalta. Varmista, ettei sahkotyokalussa ole murtu-
neita osia tai muita toimintaa haittaavia vikoja. Jos
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havaitset vikoja, korjauta sahkotyokalu ennen kayt-
toa. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolletuista
sahkotyokaluista.

Pida leikkausterdt terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

Kaytd sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kdyttdolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

Huolto

>

Sahkotyokalun saa korjata vain valtuutettu huoltoa-
sentaja. Korjaustdihin saa kdyttaa vain alkuperdisia
varaosia. Tama varmistaa sen, etta sahkotyokalu pysyy
turvallisena.

Kulmahiomakoneen turvallisuusohjeet

tialle, tarkista ne vaurioiden varalta tai asenna ehja
kayttotarvike. Kayttotarvikkeen tarkistamisen ja
asentamisen jalkeen poistu kaikkien paikalla olijoiden
kanssa kayttotarvikkeen pyorintdtason alueelta ja
kayta sahkotyokalua suurimmalla tyhjakadyntinopeu-
della minuutin ajan. Vaurioituneet kaytt6tarvikkeet rik-
koutuvat tavallisesti taman testausjakson aikana.

Kaytd henkilonsuojaimia. Kdyta kdyttokohteen mu-
kaan kasvojensuojainta, silmiensuojainta tai suojala-
seja. Kdyta tarvittaessa hengityssuojainta, kuulosuo-
jaimia, tyokasineita ja pienilta hioma- tai tyokappale-
siruilta suojaavaa essua. Silmiensuojaimen taytyy pys-
tya suojaamaan silmia erilaisissa toissa syntyvilta kipi-
noiltd ja epapuhtauksilta. Hengityssuojaimen tai hengitys-
naamarin taytyy suodattaa tyossa syntyvat hiukkaset. Pit-
kaaikainen altistuminen voimakkaalle melulle voi aiheut-
taa kuuroutumisen.

Pida sivulliset turvallisella etdisyydella tyopisteesta.
Kaikkien tyopisteeseen tulevien taytyy kayttaa henki-

Laikkahiontaa, hiomakarahiontaa, terdsharjausta ja
katkaisuleikkausta koskevat yleiset turvallisuusohjeet

» Tama sdhkotyokalu on tarkoitettu laikkahionta-, pyd-

Ionsuojaimia. Tyokappaleesta tai rikkoutuneesta kaytto-
tarvikkeesta irronneet sirut voivat sinkoutua ympariinsd ja
aiheuttaa tapaturmia tyopisteen valittomassa laheisyy-

>

>

rohionta-, terasharjaus- ja katkaisutoihin. Lue kaikki
taman sdhkotyokalun mukana toimitetut varoitukset,
ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjei-
den noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sah-
koiskun, tulipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Tata sahkotyokalua ei suositella tiettyihin tehtaviin,
esimerkiksi kiillotustoihin. Sahkotyokalun kayttotarkoi-
tuksen vastaiset tyot voivat aiheuttaa vaaratilanteita ja ta-
paturmia.

Kaytad vain tyokalun valmistajan suunnittelemia ja suo-

sittelemia kdyttotarvikkeita. Vaikka kayttotarvikkeen
pystyisi kiinnittamaan sahkotyokaluun, tdma ei valtta-
matta takaa kdyttoturvallisuutta.

Kayttotarvikkeen nimelliskierrosnopeuden taytyy olla
vahintaan yhta suuri kuin sdhkdtyokaluun merkitty
maksimikierrosnopeus. Nimelliskierroslukua nopeam-
min pyorivat kayttotarvikkeet voivat murtua ja sinkoutua
ympariinsa.

Kayttotarvikkeen ulkohalkaisijan ja vahvuuden taytyy
olla kyseiselle sahkotyokalulle sdddetyissa rajoissa.
Vaaran kokoisia kdyttétarvikkeita ei pystytd suojaamaan
ja hallitsemaan kunnolla.

Kierrekiinnitteisten kdyttotarvikkeiden taytyy sopia
kulmahiomakoneen karan kierteeseen. Laippakiinnit-
teisten kayttotarvikkeiden reidn taytyy sopia laipan
kiinnityskohdan halkaisijalle. Sahkotyokalun kiinnitys-
kohtaan sopimattomat kayttétarvikkeet pyorivat epata-
saisesti, tarisevat voimakkaasti ja voivat aiheuttaa tyoka-
lun hallinnan menettamisen.

Al3 kiyti vaurioitunutta kiyttotarviketta. Tarkista en-
nen jokaista kdyttokertaa, ettei kdyttotarvikkeessa
ole vaurioita (esimerkiksi hiomalaikan sdrot ja halkea-
mat, hiomalautasen halkeamat tai liiallinen kulunei-
suus, terasharjan irronneet tai katkenneet langat).
Jos sdhkotyokalu tai kayttotarvike on pudonnut lat-

dessa.

Pida sdhkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kayttotarvike voi
koskettaa piilossa olevia sahkojohtoja tai laitteen
omaa virtajohtoa. Jos kaytt6tarvike koskettaa virrallista
sahkojohtoa, tama voi tehda sahkétyokalun suojaamatto-
mat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkdiskun lait-
teen kayttajalle.

Pida virtajohto turvallisella etdisyydelld pyorivasta
kayttotarvikkeesta. Jos menetit laitteen hallinnan, kayt-
totarvike voi leikata virtajohtoa tai takertua siihen ja vetda
taman myota katesi tai kasivartesi pyorivaa kayttotarvi-
ketta vasten.

Ali missaan tapauksessa aseta sahkotyokalua siilyty-
salustalle ennen kuin kayttotarvike on pysdhtynyt.
Pyoriva kayttotarvike voi leikkautua pintaan ja aiheuttaa
sahkotyokalun hallinnan menettamisen.

Al3 pidi moottoria kdynnissa, kun kannat sahkotyoka-
lua. Tahattoman kosketuksen yhteydessa pyoriva kaytto-
tarvike voi takertua vaatteisiin ja vetaa kdyttotarvikkeen
kehoasi vasten.

Puhdista sdahkatyokalun tuuletusreidt sad@nnollisin va-
liajoin. Moottorin tuuletin imee pélya rungon sisaan,
missa liialliset polykertymat metallipinnoilla voivat aiheut-
taa sahkoiskun.

Al3 kiytd sahkotyokalua palonarkojen materiaalien l-
heisyydessa. Kipinat voivat sytyttda taman tyyppiset ma-
teriaalit.

Al3 kiyti kiyttotarvikkeita, jotka vaativat nestemiii-
sid jadhdytysaineita. Veden tai muiden nestemaisten
jaahdytysnesteiden kaytto voi aiheuttaa hengenvaaralli-
sen sahkoiskun.
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Takapotku ja siihen liittyvdt varoitukset

Takapotku on akillinen reaktio, joka aiheutuu, jos pydriva

laikka, hiomalautanen, terdsharja tai muu kayttétarvike ju-

mittuu tai takertuu kiinni. Jumittuminen tai kiinni takertumi-
nen aiheuttaa pyorivan kayttotarvikkeen akillisen pysahtymi-
sen, jolloin sahkotydkalu tempautuu kiinnityspisteessa hallit-
semattomasti kdyttotarvikkeen pyorintdsuuntaa vastaan.

Jos esimerkiksi hiomalaikka jumittuu tyokappaleeseen, lai-

kan reuna voi pureutua materiaaliin ja aiheuttaa takapotkun

tai laikan kimmahtamisen irti tydkappaleesta. Laikka voi kim-
mahtaa kdyttdjan suuntaan tai hdanesta poispain riippuen lai-
kan liikesuunnasta jumittumiskohdassa. Hiomalaikat voivat
my6s murtua tallaisissa tilanteissa.

Takapotku on seuraus sahkétyokalun vadrinkaytosta ja/tai

virheellisista kdyttotavoista tai -olosuhteista ja se voidaan

vélttdad noudattamalla alla mainittuja varotoimenpiteitd.

» Pida sdhkotyokalu tukevassa otteessa ja tyoskentele
sellaisessa asennossa, jossa pystyt hallitsemaan taka-
potkuvoimia. Kdyta aina lisikahvaa (mikali kuuluu va-
rustukseen), jotta pystyt hallitsemaan mahdollisim-
man hyvin takapotkuja tai kdynnistyksen yhteydessa
syntyvia vadntoreaktioita. Laitteen kdyttajd pystyy hal-
litsemaan vaantoreaktioita tai takapotkuvoimia, kun asi-
aankuuluvia varotoimenpiteita noudatetaan.

» Ali missiin tapauksessa pid kittd pyorivin kiytto-
tarvikkeen ldhelld. Kayttotarvike voi sinkoutua takapot-
kutilanteessa kattdsi vasten.

» Al pidi kehoasi vaarallisella alueella, johon sihkotys-
kalu tempautuu takapotkutilanteessa. Takapotku tem-
paa tyokalun laikan liikesuuntaa vastaan jumittumiskoh-
dassa.

» Ole erityisen varovainen tehdessasi tdita nurkkien, te-
ravien reunojen yms. kohdalla. Vilta kdyttotarvikkeen
iskevia liikkeita ja jumittumista. Nurkat, teravat reunat
jaiskevat liikkeet voivat herkasti jumittaa pyorivan kaytto-
tarvikkeen ja aiheuttaa tykalun hallinnan menettdmisen
tai takapotkun.

» Ali asenna ketjuterilaikkaa tai hammastettua sahan-
terad. Sellaiset terdt aiheuttavat herkasti takapotkun ja
hallinnan menettamisen.

Laikkahionta- ja katkaisutdita koskevat erityiset

turvallisuusohjeet

» Kaytd vain sahkotyokalullesi suositeltuja laikkatyyp-
pejd ja kyseiselle laikalle tarkoitettua suojusta. Kysei-
selle sahkotyokalulle sopimattomia laikkoja ei voida suo-
jata riittdvan hyvin ja siksi ne eivat ole turvallisia.

» Keskisyvennyksella varustettujen laikkojen hiomapin-
nan taytyy olla suojuksen reunan tasoa sisempana.
Epaasianmukaisesti asennettu laikka, joka ulottuu suojuk-
sen reunan tason ulkopuolelle, ei ole riittdvan hyvin suo-
jattu.

» Suojus taytyy asentaa sahkdtydkaluun pitdvasti ja
parhaiten suojaavaan asentoon, niin ettd mahdollisim-
man pieni osuus laikan suojaamattomasta osasta
osoittaa laitteen kdyttajaan pdin. Suojus suojaa kaytta-
jaa laikasta murtuvilta siruilta, tahattomalta laikan koske-
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tukselta ja kipindilta, jotka voivat sytyttad vaatteet pala-
maan.

» Laikkoja saa kdyttaa vain suosituksen mukaisiin kayt-
tokohteisiin. Esimerkki: dla hio katkaisulaikan kylki-
pinnalla. Katkaisulaikat on tarkoitettu katkaisuhiontaan.
Ne voivat murtua, jos niita kuormitetaan sivusuuntaisesti.

» Kayta vain ehjia laikkalaippoja, joiden koko ja muoto
sopivat valitsemallesi laikalle. Asianmukaiset laikkalai-
pat tukevat laikkaa ja vdhentévat ndin laikan murtumis-
vaaraa. Katkaisulaikkojen laipat voivat olla erilaisia kuin
hiomalaikkojen laipat.

» Al kiyti pienemmiksi kuluneita laikkoja, joita on
kaytetty isoissa sahkdtyokaluissa. Isolle sahkotyoka-
lulle tarkoitettu laikka ei sovellu pienempien tydkalujen
suuremmalle nopeudelle ja siksi se voi rikkoutua.

Katkaisutdita koskevat lisaturvallisuusohjeet

» Ali jumita katkaisulaikkaa tai paina tyokalua liian suu-
rella voimalla tyokappaletta vasten. Al yriti leikata
liian syvaan. Laikan liiallinen painaminen lisad kuormi-
tusta ja laikan vaantymis- tai jumittumisvaaraa leikkausu-
rassa ja voi aiheuttaa takapotkun tai laikan murtumisen.

» Al asetu samaan linjaan pyoriviin laikkaan nihden
sen edessd tai takana. Jos laikan liikesuunta on kaytto-
kohteessa poispain kehosta, mahdollinen takapotku voi
tempaista pyorivan laikan ja sahkétyokalun suoraan kayt-
tajaa kohti.

» Jos laikka jumittuu tai keskeytdt muusta syysta leik-
kaamisen, sammuta sdhkdtyokalu ja pida laitetta pai-
kallaan, kunnes laikka pysahtyy tiydellisesti. Ald mis-
sddn tapauksessa yritd poistaa katkaisulaikkaa leik-
kausurasta laikan pydriessa, koska tama voi aiheuttaa
takapotkun. Selvitd ja poista laikan jumittumisen aiheut-
tanut syy.

» Ala kdynnista katkaisutoimintoa uudelleen tyskappa-
leessa. Anna laikan kiihtya huippunopeuteen ja
tyonna laikka varovasti takaisin leikkausuraan. Laikka
saattaa jumittua, ponnahtaa leikkausurasta ulos tai ai-
heuttaa takapotkun, jos sahkotyokalu kdynnistetaan uu-
delleen tyokappaleessa.

» Tue paneelit ja muut suuret tyékappaleet laikan jumit-
tumis- ja takapotkuvaaran minimoimiseksi. Suuret
tyokappaleet taipuvat herkasti oman painonsa vaikutuk-
sesta. Tuet taytyy sijoittaa tydkappaleen alle lahelle leik-
kausuraa ja tyokappaleen reunoja laikan molemmille-puo-
lille.

» Ole erityisen varovainen, kun teet upotusleikkauksia
tiiliseiniin tai muihin umpinaisiin kayttokohteisiin.
Materiaaliin uppoava laikka saattaa leikata kaasu- tai vesi-
putkia, sahkojohtoja tai muita osia, jotka voivat aiheuttaa
takapotkun.

Hiomatdita koskevat turvallisuusohjeet

» Al kiyti liian suurta hiomapyéropaperia. Noudata
valmistajan suosituksia hiomapaperin valinnassa.
Hiomalautasta suuremmat hiomapaperit repeytyvit her-
kasti ja voivat aiheuttaa jumittumisen, laikan nopean kulu-
misen tai takapotkun.
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Terdsharjausta koskevat turvallisuusohjeet

» Muista etta harjasta voi irrota yksittdisia lankoja myos
tavallisen kiyton aikana. Al ylikuormita lankoja pai-
namalla harjaa liian voimakkaasti Irronneet langat saat-
tavat helposti lavistaa ihon ja/tai ohuen kankaan.

» Jos terdsharjauksessa suositellaan kdyttimaan suo-
justa, varmista, ettei teraslankalaikka tai harja voi
koskettaa suojusta. Terdslankalaikan tai harjan halkaisija
voi kasvaa kdyttokuormituksen ja keskipakovoimien vai-
kutuksesta.

Liséturvallisuusohjeet
Kaytd suojalaseja.

» Kaytad sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kddnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkéis-
kuun.

» Ali koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

» Vapauta kdynnistyskytkin ja kytke se off-asentoon,
jos virransy6tto keskeytyy esim. sahkokatkoksen tai
pistotulpan irrottamisen takia. Tima estda tahattoman
uudelleenkdynnistyksen.

» Varmista tydkappaleen kiinnitys. Kadelld pidettyna tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittda ruuvipenkin tai puristimien avulla.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttdohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttéohjeiden etuosan kuvat.

Madrayksenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu metalli- ja kivimateriaalien kat-
kaisu-, hionta- ja harjaustéihin ilman veden kayttoa.

Hiontakatkaisulaikalla tehtdvassa katkaisutoissa taytyy kayt-
taa erityista katkaisutdihin tarkoitettua suojusta.

Kivimateriaalin katkaisutyossd on jarjestettdva riittavan te-
hokas pélynpoisto.

Sallituilla hiontatarvikkeilla séhkotydkalua voi kdyttad hiek-
kapaperihiontaan.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sdh-
kotyokalun kuvaan.

(1) Karan lukituspainike
(2) Kaynnistyskytkin

(3) Kierrosluvun valintapyéra (GWS 9-115 S/ GWS
9-1258)

(4) Lisakahva (eristetty kadensija)
(5) Hiomakaran M 14 yhdistelmiavain®
(6) Hiomakara

(7) Hiontatoiden suojus

(8) Suojuksen lukitusruuvi

(9) Kiinnityslaippa ja O-rengas

(10) Hiomalaikka®

(11) Kiinnitysmutteri

(12) Pikakiinnitysmutteri SDS-clic”
(13) Kovametallinen kuppilaikka®
(14) Katkaisutdiden suojus”

(15) Katkaisulaikka®

(16) Kasisuojus”

(17) Kuminen hiomalautanen®

(18) Hiomapyérs”

(19) Rengasmutteri®

(20) Kuppiharja®

(21) Kahva (eristetty kahvapinta)

A) Kuvassa nakyva tai tekstissa mainittu lisdtarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikeohjelmastamme.

Tekniset tiedot

Kulmahiomakone GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Tuotenumero 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nimellisottoteho W 900 900 900 900
Antoteho W 450 450 450 450
Nimelliskierrosluku min’ 11000 11000 11000 11000
Kierrosluvun saatéalue min’ - = 2800-11000 2800-11000
Hiomalaikan maks. halkaisija mm 115 125 115 125
Hiomakaran kierre M14 M 14 M14 M 14
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Kulmahiomakone GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Hiomakaran maks. kierrepi- mm 22 22 22 22

tuus

Kierrosluvun valinta = ° °

Uudelleenkdynnistyssuoja = ° °

Paino EPTA-Procedure

01:2014 -ohjeiden mukaan

- tdrinavaimennetun lisdkah- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
van kanssa

- vakiomallisen lisakahvan kg 1,9 1,9 1,9 1,9
kanssa

Suojausluokka o/ ol o/ ol

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jannitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa nama tiedot voivat vaihdella.

Melu-/tarinitiedot

Melupaastoarvot on maaritetty standardin EN 60745-2-3
mukaan.

Séhkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 93 dB(A); danentehotaso 104 dB(A). Epavarmuus
K=3dB.

Kéayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epavarmuus K on maaritetty standardin EN 60745-2-3 mu-
kaan:

pintojen hionta (karkea hionta):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

hiomapyorélla hionta:

a,=7,5m/s’,K=1,5 m/s’.

Ndissd ohjeissa ilmoitettu tarindtaso on mitattu standardoi-
dun mittausmenetelman mukaisesti ja sitd voi kdyttaa sahko-
tyokalujen keskindiseen vertailuun. Se soveltuu myos tarina-
kuormituksen valiaikaiseen arviointiin.

lImoitettu tdrindtaso vastaa sahkotyokalun paaasiallisia kayt-
totapoja. Mikali sahkotyokalua kdytetdaan muunlaisissa
toissd, erilaisilla kdyttotarvikkeilla tai riittdmattomasti huol-
lettuna, tarindtaso saattaa poiketa ilmoitetusta arvosta.
Tama saattaa lisatd huomattavasti koko tydskentelyjakson
tarinakuormitusta.

Tarinakuormituksen tarkaksi arvioimiseksi tulee huomioida

my®s ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhjakaynnilld.

Tama voi pienentda huomattavasti koko tyoskentelyjakson
tarinakuormitusta.
Maarittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kayttdjan suojele-

miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-

mind ja tyéprosessien organisointi).

Asennus

Suojusten asentaminen
» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Huomautus: Jos hiomalaikka on murtunut kdyton aikana tai
suojuksen/sahkotyokalun kiinnittimet ovat vioittuneet, sah-

kotyokalu on lahetettava valittomasti huoltopisteeseen kor-

jausta varten, katso lisdtiedot kappaleesta "Asiakaspalvelu ja

kayttoneuvonta".

Hiontatdiden suojus

Asenna suojus (7) karakaulan paalle. Saada suojuksen (7)

asento tehtavan tyon mukaan. Lukitse suojus (7) kiristamalla

lukitusruuvia (8) yhdistelmaavaimella (5).

» Sadda suojus (7)niin, ettei kipindsuihku kohdistu
kdyttdjan suuntaan.

Huomautus: suojuksen (7) koodausnokat varmistavat, etta

sahkotyokaluun voi asentaa vain sellaisen suojuksen, joka

sopii siihen.

Katkaisutoiden suojus

» Kayta hiontakatkaisulaikoilla tehtavissa katkaisu-
toissa aina katkaisutoiden suojusta (14).

» Kayta riittavan tehokasta polynpoistoa, kun teet kivi-
materiaalien katkaisutoita.

Katkaisutoiden suojus (14) asennetaan samalla tavalla kuin

hiontatdiden suojus (7).

Lisdkahva

» Kaytd sahkotyokalua vain lisikahvan (4) kanssa.

Asenna lisdkahva (4) tyoskentelyasentosi mukaan vaihteis-

ton paan oikealle tai vasemmalle puolelle.

Kasisuojus

» Asenna kumisen hiomalautasen (17) tai kuppiharjan/
laikkaharjan/lamellilaikan kayttoa varten aina kasi-
suojus (16).

Kiinnitd kasisuojus (16) lisakahvan (4) kanssa.

Hiomatarvikkeiden asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Ali koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

Puhdista hiomakara (6) ja kaikki asennettavat osat.
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Paina hiomatarvikkeen kiinnittamista ja irrottamista varten

karan lukituspainiketta (1), jotta saat lukittua hiomakaran

paikalleen.

» Ali paina karan lukituspainiketta ennen kuin hioma-
kara on pysahtynyt. Muussa tapauksessa sahkotyokalu
saattaa vaurioitua.

Hioma-/katkaisulaikka

Huomioi hiomatarvikkeiden mitat. Reian halkaisijan taytyy
sopia kiinnityslaippaan. Ald kdyta adaptereita tai supistus-
kappaleita.

Varmista timanttikatkaisulaikkoja kayttdessasi, etta timantti-
katkaisulaikkaan merkitty kiertosuuntanuoli ja sahkotyoka-
lun pydrintdsuunta (katso vaihteiston padssa oleva kierto-
suuntanuoli) vastaavat toisiaan.

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Kun haluat kiinnittda hioma-/katkaisulaikan, ruuvaa kiinnitys-

mutteri (11) paikalleen ja kirista se yhdistelmaavaimen

avulla, katso kappale "Pikakiinnitysmutteri".

» Asennettuasi hiomatarvikkeen tarkista ennen kdyn-
nistysta, ettd hiomatarvike on kunnolla paikallaan ja
ettd laikka voi pyorid vapaasti. Varmista, ettei hioma-
tarvike hankaa suojusta tai muita osia vasten.

Hiomakaran M 14 kiinnityslaippa: kiinnitys-

laipan (9) keskitysreunan ympdrille on asen-

nettu muoviosa (O-rengas). Jos O-rengas

puuttuu tai se on rikki, kiinnityslaippa (9)

taytyy ehdottomasti vaihtaa ennen kayton jat-

kamista.

Lamellilaikka

» Asenna lamellilaikan kayttda varten aina kdsisuojus
(16).

Kuminen hiomalautanen

» Asenna kumisen hiomalautasen (17) kayttoa varten
aina kasisuojus (16).

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Ruuvaa rengasmutteri (19) paikalleen ja kirista se yhdistel-

mdavaimen (5) avulla.

Kuppiharja/laikkaharja

» Asenna kuppiharjan tai laikkaharjan kayttoa varten
aina kasisuojus (16).

Asennusjarjestys on esitetty kuvasivulla.

Kuppiharja/laikkaharja taytyy ruuvata kunnolla kiinni hioma-
karan laipan kierteen loppuun asti. Kirista kuppiharja/laikka-
harja kiintoavaimen avulla.

Pikakiinnitysmutteri SDS-=/ic

Hiomatarvikkeen vaihdon helpottamiseksi voit kayttaa kiinni-

tysmutterin (11) sijasta pikakiinnitysmutteria (12), jonka

voi irrottaa ja asentaa ilman tyokaluja.

» Pikakiinnitysmutteria (12) saa kédyttaa vain hioma- tai
katkaisulaikkojen kiinnitykseen.

Kéyta vain ehjaa ja moitteettomassa kunnossa olevaa pi-

kakiinnitysmutteria (12).

Varmista kiinnityksen yhteydessa, ettei pikakiinnitys-
mutterin (12)tekstipuoli ole hiomalaikkaan pdin; nuolen
taytyy osoittaa merkintdan (22).

Paina karan lukituspaini-
ketta (1), jotta saat lukittua
hiomakaran paikalleen. Ki-
rista pikakiinnitysmutteri
kaantamalla hiomalaikkaa
voimakkaasti myotapai-
vaan.

Oikein kiinnitetty ja ehja pi-
kakiinnitysmutteri on mah-
dollista avata kasin. Avaa
mutteri kiertamalld pyallet-
tyd rengasta vastapdivaan.
Ald missdan tapauksessa
avaa tiukasti kiinni olevaa
pikakiinnitysmutteria pih-
deilld, vaan kdyta yhdis-
telmdavainta. Aseta yhdis-
telmaavain paikalleen ku-
van esimerkin mukaan.

Sallitut
hiomatarvikkeet
Voit kdyttaa kaikkia tassa kayttdoppaassa mainittuja hioma-
tarvikkeita.
Kaytettdvan hiomatarvikkeen suurimman sallitun kierroslu-
vun [min] tai kehdnopeuden [m/s] taytyy vastata vahintaan
seuraavassa taulukossa vaadittuja arvoja.
Huomioi tdman takia hiomatarvikkeen etiketissa ilmoitettu
suurin sallittu kierrosluku tai keh@nopeus.

maks. [mm] [mm]

D b

d [min]

[m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

o

Vaihteiston paan kaantaminen

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.
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Vaihteiston paatd voi kdan-
taa 90 astetta kerrallaan.
Nain kdyttokytkimen voi si-
joittaa parempaan asentoon
erilaisia kayttotilanteita var-
ten, esim. jos koneen kayt-
taja on vasenkatinen.

Kierra 4 ruuvia kokonaan
irti. Kdanna vaihteiston paa
varovasti ja kotelosta irrot-
tamatta uuteen asentoon. Kirista 4 ruuvia.

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai lahella oleville henkilGille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan syopad, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kdyttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Estd polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Kaytto

Kéyttoonotto

» Huomioi verkkojannite! Virtaldhteen jannitteen tulee
vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.
230 V-tunnuksella merkittyja sahkotydkaluja voi kayt-
tda myos 220 V verkoissa.

» Pida laitteesta kiinni vain eristetyista kahvapinnoista
jalisdkahvasta. Kayttotarvike saattaa koskettaa pii-
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lossa olevia sahkojohtoja tai koneen omaa verkkovir-
tajohtoa. Kosketus jannitteiseen johtoon voi tehda sah-
kotyokalun metalliosat jannitteisiksi ja johtaa sahkdis-
kuun.

Jos sdhkotyokalua kdytetaan siirrettavien virtaldhteiden (ge-

neraattoreiden) kanssa, jotka eivat ole riittavan tehokkaita

tai joissa ei ole soveltuvaa kdynnistysvirran voimakkuuden
sadtelyd, talloin suorituskyky voi heikentya tai kdynnistyksen
yhteydessa saattaa ilmeta ongelmia.

Varmista kayttdmasi virtalahteen soveltuvuus varsinkin sah-

kéverkon jannitteen ja taajuuden suhteen.

Kaynnistys ja pysadytys

Kaynnista sahkotyokalu tyontamalla kaynnistyskytkinta (2)

eteenpadin.

Lukitse kaynnistyskytkin (2) paalle painamalla kaynnistys-

kytkimen (2) etuosaa alaspéin niin, etta se lukittuu paikal-

leen.

Sammuta sahkotyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (2),

tai jos se on lukittu paalle, paina kaynnistyskytkinta (2) hie-

man alaspdin ja vapauta se.

» Tarkasta hiomatarvikkeet ennen kdyttoa. Hiomatar-
vikkeen taytyy olla moitteettomasti paikallaan ja sen
on pyorittdava vapaasti. Suorita vahintaan 1 minuutin
pituinen koekayttd ilman kuormitusta. Al kiyti vau-
rioituneita, epapydreita tai tarisevid hiomatarvik-
keita. Vaurioituneet hiomatarvikkeet voivat murtua ja ai-
heuttaa tapaturmia.

Uudelleenkaynnistyssuoja (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
Uudelleenkdynnistyssuoja estaa sahkotyokalun hallitsemat-
toman kdynnistymisen virtakatkoksen jalkeen.

Kun haluat ottaa sahkétyokalun uudelleen kayttoon, kytke
kaynnistyskytkin (2) pois paalta ja kaynnistd sahkotyckalu
uudelleen.

Kierrosluvun valinta (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)
Kierrosluvun valintapyéralld (3) voit valita tarvittavan kier-

rosluvun myds moottorin kdydessa. Seuraavan taulukon tie-
dot ovat suosituksia.

» Kayttotarvikkeen nimelliskierrosnopeuden taytyy olla
vahintaan yhta suuri kuin sdhkotyokaluun merkitty
maksimikierrosnopeus. Nimelliskierroslukua nopeam-
min pyorivat kayttotarvikkeet voivat murtua ja sinkoutua
ympariinsa.

Materiaali  Kaytto Kayttotarvike Saatopyoran asento
Metalli Maalinpoisto Hiomapaperi 2-3

Metalli Harjaus, ruosteenpoisto Kuppiharja, hiomapaperi 3

Metalli, kivi  Hionta Hiomalaikka 4-6

Metalli Karkea hionta Hiomalaikka 6

Metalli Katkaisu Katkaisulaikka 6

Kierroslukuportaiden ilmoitetut arvot ovat suuntaa-antavia arvoja.
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Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Noudata varovaisuutta leikatessasi kantavia seinid,
katso kappale "Statiikkaa koskevia ohjeita".

» Kiinnita tyokappale, mikali sen omapaino ei pida sitd
luotettavasti paikallaan.

» Ali kuormita sahkaotyokalua niin voimakkaasti, etta se
pysdhtyy.

» Voimakkaan kuormituksen jalkeen sdahkdtydkalun on
annettava kdyda vield muutaman minuutin ajan kuor-
mittamatta, jotta kdyttotarvike jadhtyy.

» Al kaytd sahkotyokalua katkaisuhiontatelineess.

» Ali koske hioma- tai katkaisulaikkoihin, ennen kuin ne
ovat jadhtyneet. Laikat kuumentuvat voimakkaasti kay-
ton aikana.

Karkea hionta

» Ali missiin tapauksessa kiyti katkaisulaikkaa kar-
keahiontaan.

Karkeahionnassa saat parhaat ty6tulokset laikan 30-40°

tyostokulmalla. Hio sahkotyokalulla edestakaisin liikkein ja

paina sita kevyesti pintaa vasten. Nain estat tyokappaleen lii-

allisen kuumenemisen seka varjaytymien ja urien syntymi-

sen.

Lamellilaikka

Lamellilaikan (lisatarvike) avulla voit hioa myds kaarevia pin-

toja ja profiileita. Lamellilaikat takaavat huomattavasti pi-

demman kayttoidn, hiljaisemman kayttomelun ja viiledmman

hionnan tavanomaisiin hiomalaikkoihin verrattuna.

Metallin katkaisutyot

» Kaytd hiontakatkaisulaikoilla tehtavissa katkaisu-
toissd aina katkaisut6iden suojusta (14).

Katkaise tyokappale kyseiselle materiaalille sopivalla tyds-

kentelynopeudella. Al4 paina tai kallista katkaisulaikkaa

alaka liikuta sita edestakaisin.

Ald jarruta pysaytettavia katkaisulaikkaa laikan kylkia vasten

painamalla.

Sahkotyokalua taytyy aina
ohjata pydrintasuunnan
vastaisesti. Muuten on
vaara, etta laikka tempau-
tuu hallitsemattomasti
ulos leikkausurasta. Aseta
laikka profiilien ja nelikul-
maputkien katkaisussa mie-
luiten pienimman poikki-
leikkauksen kohdalle.

Kiven katkaisutyot

» Kayta riittdavan tehokasta pdlynpoistoa, kun teet kivi-
materiaalien katkaisutdita.

» Kayta polynsuojanaamaria.

» Sihkotyokalua saa kdyttaa vain kuivaleikkaukseen/
kuivahiontaan.

Kayta kiven katkaisuun mieluiten timanttikatkaisulaikkaa.
Kun katkaiset erittin kovia materiaaleja (esimerkiksi suuren
kvartsipitoisuuden omaava betoni), timanttikatkaisulaikka
saattaa ylikuumentua. Tall6in se voi vaurioitua. Timanttikat-
kaisulaikan ympdrilla nakyva kipinakeha on selva merkki yli-
kuumenemisesta.

Keskeyta tassa tapauksessa katkaisutyo ja anna timanttikat-
kaisulaikan pyorid hetken ajan kuormittamatta huippunopeu-
della, jotta laikka jaahtyy.

Huomattavasti hidastunut tyésténopeus ja laikan ympdrilla
nakyva kipinakeha ovat merkkeja siita, etta timanttikatkaisu-
laikka on tylsynyt. Laikan voi teroittaa tekemalld Iyhyen leik-
kauksen kuluttavaan materiaaliin, esimerkiksi kalkkihiekkaki-
veen.

Statiikkaa koskevia ohjeita

Kantaviin seiniin tehtavia leikkaustoitd koskevat standardin
DIN 1053 osan 1 vaatimukset tai maakohtaiset madraykset.
Naita maarayksia on ehdottomasti noudatettava. Kysy ennen
toiden aloittamista neuvoa vastaavalta staatikolta, arkkiteh-
diltd tai rakennusmestarilta.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia tdita.

» Pida sdhkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

» Mikali mahdollista, kdyta vaativissa kdyttdolosuh-
teissa aina polynimuria. Puhalla tuuletusaukot puh-
taiksi sadnnallisin vdliajoin ja kytke eteen vikavirta-
suojakytkin (PRCD). Metallia tyostettdessa sahkotyoka-
lun sisalle saattaa kerdantya sahkoa johtavaa polya. Sah-
kétyokalun suojaeristys saattaa heikentya.

Séilytd ja kasittele lisatarvikkeita huolellisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyistd tdman saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkotyokalujen

huoltopiste.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat my6s verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kayttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi
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Havitys

Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

E Al4 heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen kdytosta poistettuja sahko- ja elektroniikka-
laitteita koskevan direktiivin 2012/19/EU ja sitd vastaavan
kansallisen lainsdadadannon mukaan kayttokelvottomat séhko-
tyokalut tulee keratd erikseen ja toimittaa ymparistoystavalli-
seen uusiokayttoon.

EAANVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

Fevikéc umodeierc aopaletac yia nAekTpika
epyaleia
Awpaote 0Aeg Ti umodeielg

XTPOEIAO- " A

TIOIHZH Zm‘pu)\emq KauTig 96nvleq.

HENELEC KATA TNV THPNON TWV
unobeifewv aopalelac kat Twv 0dnylwv pmopei va
nipokaAéoouv nAektpomAnéia, mupkayid f/kat sofapolc
TPAUHATIOPOUC.

Dulaire 0Aeg T mpoetdomonTikéG umodeifelg kat odnyieg

yia kae peAdovTiki xprion.

0 6p0C «NAEKTPIKO €pyaAeio» TTOU XpNOIUOTOLEITAL OTIG

nipoetbomoinTIkeC UNodeifelc avapepeTal o€ NAEKTPIKA

€pyaleia mou Tpo@odoTouvTaL amd To NAEKTPIKO GIKTUO (LE

NAEKTEIKO KaAWGL0) KaBWC Kal e NAEKTPIKA epyaeia mou

TpOPOdOTOUVTAL aMd priaTapia (Xwpig NAEKTPIKO KaAwbLo).

Acpdlera oTo Xwpo epyaciac

» Awatnpeire Tov Xwpo epyaciac ka®apo kat KaAa
PWTIOHEVO. PUNAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxniuara.

» Mnv epydadeoTe pe To NAeKTPIKO €pyaleio oe
niepiBaAAov, omou undp)xet Kivouvog ékpning, 6mwe pe
TNV MaPOUsia EUPAEKTWV UYP®V, AEPIWV ) GKOVNG. Ta
nAexTpKG epyaAeia dnploupyolv omvenpLopo o omoiog
umopet va avagAe€et Tn okovn 1 Tig avabupiaoelc.

» ‘Otav xpnoponoteite To NAEKTPIKO €pyaleio, kpardre
paketd Ta matdid kat GAAa TuxOv MapeupLOKOHEVa
@ropa. Xe MepinTwon anoonaong TnG MPOooxNC 0ac Umopel
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpii) acpdAeta

» To 1 Tou NAekTpIKOU €pyaleiou mpémel va Talplalet
otnv mpia. Mnv TPOTOTIOL|OETE TO PIC JE KAVEVAV
TpOMOo. Mn XPNOUIOTIOLEITE PIC MPOGAPHOYIG €
ouvbuaopo pe yewwpéva nAekTpikd epyaleia.
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AuetanoinTa @I Kat KataAMnAeg mpideg petwvouy Tov
kivouvo nAextpomAngiag.

» AmogpelyeTe TNV EMAPI) TOU GOPATOC 0aC PE YEWWHEVES
EMQPAVELEC, OMWC SwARVeEC, BeppavTika owpata
(kahoppép), kouliveg 1 yuyeia. ‘'Otav To owpa oag eivat
velwpévo augaverat o kivbuvog nAektpomAngiag.

» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaAeia ot Bpoxi ) oTnv
uypaoia. H Sieiobuon vepou ” éva nAekTpIKO epyaleio
augaverTov kivouvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafdre To kaAwdlo. Mn xpnopomnoleire To
KaA@dto yia Tn petagpopd i To Tpdfnypa yia Tnv
anmoolvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardre To
KaA@wdio pakpid amo OeppotnTa, AddL, KoPTEPEC AKUEG
1| Kwoupeva e€apTipara. Tuxov xahaopévan
neptmAeypéva nAekTpika kaAwdia au€avouv Tov kivéuvo
nAextponAnéiag.

» 'Otav epyalecOe p’ €va nAekTpiko epyaleio aTnv
UnaBpo, xpnotponoteire KAAWOL0 EMEKTACNC
(umaAavtéda) mou eivat kardAAnAo Kat yia e€wTepik)
xeion. H xprion evoc kaAwbiou katdAnAou yia unaibploug
Xwpoug ehaTTivel Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» "Otav i) Xprjon Tou nAekTpiKoU epyaleiou oe uypo
mepBaiAov eivat avamoPeuKT, TOTE XPNOLUOTION)OTE
€vav mpooTaTeuTiko drakomn Sappoig (drakommng FI/
RCD). H xpnon evoc mpoaTateuTikoU S1akomTn Stapeong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpdleia mpoomnwv

» Na eioTe oe emaypunvnen, divete mpocoxij oTnv
€pYaoia ToU KAVETE KAl XPNOLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowyomnoieire To
nAekTpIKO epyaleio dTav eioTe Koupacpévol i umod TRV
EMMNPELT VAPKWTIKAV, ovonveUparog fj pappdkwv. Mia
oTlypaia ampooegia katd 1o XelPLoHO Tou NAeKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnynoet oe coapolc
TPAUHATIOHOUG.

» Xpnotponoleite Tov MPpoowmiko eZomAiopo mpooraciag.
Dopare mavra mpoorareuTika yuaAwa. ‘Otav popdre
€vav KataAnAo mpooTaTeuTiko e€omAIoP0 Onw¢ Haoka
npoaTaoiag amod okovn, avtioAlednTika unodhpata
ao@aleiac, MPoOTATEUTIKO KPAVOC I wTaoTidec, avaloya
Jie TO eKAaoToTe epyaleio KaLTn xpnon Tou, EAATTAVETAL 0
KivOUuvOg TpauUPaTIOH®Y.

» Amnogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, ot o
SakomTng eivat otn 6éon Off, mpwv cuvdécete To
nAexTpIKO epyaleio pe Tnv mnyr Tpopodosiac kat/i Tnv
pmarapia kaBmg kampv To mapaAdfere i To
perapéperte. ‘0OTav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia
€xovTac 1o 6AxTUAO 0ac oTo HLaKONTN ) 6TAV GUVOETETE Ta
NAEKTPIKG epyaAeia e TV mmyn pelipaTog 6Tav auTd eivat
akopn ot 6éon ON, T0Te Hnptoupyeirat kivouvog
TPAUUATIOPGV.

» AmopakpUveTe amo To NAEKTPIKO epyaleio TuxOv
eaptipara puOpONG 1) KA€1O61A IPLY OEgeTE TO
nAexTpiko epyaleio ae Aetroupyia. ‘Eva epyaleio f kel
OUVaPLOAOYNHEVO ' €Va TIEPIOTPEPOHEVO TUIHA EVOC
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nAekTpIKoU epyaAeiou pmopel va odnynoet oe
TPAUHATIOHOUG.

» Tlpooéxere mwg oTékeote. Dpovrtilere yia TNV acpaln
OT(0N TOU CMUPATOC 0a¢ Kat Satnpeirte mavrore TNV
1oopporia oag. ‘Etol pnopeire va eAéyEeTe kaAUTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio o€ MePITTOOELS AMPOOOOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» Qopare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouya r
koopnpara. Kpartare ta paAAwd, Ta polxa kat Ta yavra
oag pakpld amo Kwoupeva e€aptipara. Xahapn
evbupaoia, koopnpata n pakptd paAhid propei va
eumAakoUv oTa KivoUpeva e€apTipata.

» 'Otav undpyel n duvardtnra obvdeong SraraZewv
avappopnong il cuAAoyi okovng, BefaiwBdeire o1
auTég eival ouvdedepéved kat 6TL XpnotpomotolvTat
OWoTA. H xpron pag avappo®nong 6kovng pmopei va
eAatTwoeL Tov Kivouvo mou mpokaAeitat and Tn okovn.

Xprjon kat ¢peovTiba Twv NAEKTPIKWV epyaleiwv

» Mnv uneppopTaVeTe To NAEKTPIKO epyaleio.
XpnotpomnouoTe To 6wOoT6 NAEKTPIKOG epyaleio yia TRV
epappoyi oac. Me 1o katdAAnAo NAekTpIKO €pyaleio
€pyaleoTe KaAUTEPA Kal aopaAESTEPA TNV AVAPEPOLIEVN
Teplox1 1oxUog.

» Mn xpnotponoujcere moTé éva nAekTpIKO epyaleio mou
€xeLxahaopévo duakomn On/Off. 'Eva nAekTpiko
epyaleio mou Sev pmopeire mAéov va 1o BéceTe o€
Aetroupyia kai/r ektog Aetroupyiag eival emkivouvo kat
TIPETEL VA EMOKEUAOTEL

» Tpapnére To pig amod Tv mpila kay/i apatpéste TNV
pmatapia and To nAekTPIKO epyalkeio, mpoTol
ekteAéoeTe omoladimote pUOpLon, aAAayn e€apTipartog
1} mpotoU amoOnkeloeTe To NAEKTPIKO epyaleio. Autd
T0 MPOANTITIKA PETPA A0PAAELAC PELMVOUV ToV Kivouvo and
TUXOV aBEANTN €KKivon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.

» Qulare Ta nAekTpikd epyaleia mou be
XPNGIHOMOLOUVTaL HAKELA aTrd madLd Kat pynv
EMTPEYETE TN XPF\ON TOU NAEKTPIKOU epyaleiou e
aropa mou dev eivat e€oikelwpéva He To NAEKTPIKO
epyaleio 1 Tig 0dnyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyaAeiou. Ta nAekTpIKa epyaleia eival
emkivéuva 6Tav xpnotuonololvTal ano Anelpa npdowna.

» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaAeia. EAéyxere, av Ta
KwvoUpeva e€apripara eivat oword eubuypappiopéva
KaL TPOCAPHOCHEVA 1) PAMWE EXOUV OTIAGEL TUXOV
efapTipara ) omotadrmote aAAn kardoTaon, n omoia
ennpeddlet n Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ze
nepinTwon BAGPNG, emMoKeudoTe To NAEKTPIKO
epyaleio mpwv T Xerion. H Kakn ouvtipnon Twv
nAekTpIKWV €pyaleiwv anotelel attia oMV atuxnudTwv.

» Awtnpeite Ta epyaleia Komii¢ kopTepa Kat kadapa.
TTPOCEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTITIKA EPYTAEIT GPNVAVOUV
HuokoAdTEPa Kat 0dnyolvTaL EUKOAGTEQA.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpika epyaleia Ta e€aprijpara
KTA. oUppwva He auTég Ti¢ 0dnyieg, AapPdvovrag
unown TI cUVONKEC epyaciag Kat TiC Epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnatponoinan Twv NAEKTPIKMY

epyaleiwv yia epyaaieg mou Sev mpoPAémovTalyr autd
umopei va dnptoupyroet eMKivOUVEC KATAOTACELC.

ZépPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio cag yia cuvTipnon ané
efe1d1keupévo POoWIKG, XpnotoToLVTAG HOVO
yviouwa avraAAakTikd. 'ETol e€aopalileTe T 6latripnon
NC aopaAelag Tou NAekTpIKoU epyaleiou.

Ynobeieig aopaleiag yia ywviakoig Aetavrijpeg

Koweég npoeidonouioel acpaletag ya epyacieg

Aeiavong, Tpupiparog, xpriong cupparofouptoeag fj KOmi¢

» Autd To nAeKTpIKO epyaleio mpoopilerat ya Aetroupyia
w¢ AetavTipac, TpiBeio, oupparofouptaa i epyaleio
komi¢. AwafdoTe 6Aeg Tic umodeilelg aopaleiac,
0dnyieg, elkovoypapioeig kat 0Aa Ta Texvikd oToixeia,
TIou 6uvodeUouV auTod To NAEKTPIKO epyaAeio. ApéAeleg
KaTé TV THENON TwV akoAoubwv unodeifewv pmopei va
npokaAéaouv nAektponAnéia, mupkayid kai/1 cofapolc
TPAUKATIOPOUG.

» O epyaoieg, onwe oTiABwon, de suvioTavralva
ekteAoUvTal He auTo To NAeKTPIKO epyaAeio. Ot
€pYQOIE, Y1a TIC omoieg T NAEKTPIKO epyaleio Oev eival
oxeblaopévo, pmopei va dnploupynoouv emkivouveg
KATOOTACELS KAl Va MPOKAAEGOUV TPaUHATIoHOUC.

» Mn xpnotponoteire e€aptijpara, Ta omoia Hev eivat
€161Ka oxedlacyéva Kat de cuvioT@VTaAL aMo ToV
KaraokeuaoTi} Tou epyaleiou. Kat povo eneidn 1o
e€apTnua pnopel va mpooaptnBei aTo NAEKTPIKO pyaAeio
oac, auto dev e€aopalilel v aoaln Aetroupyia.

» 0 ovopacTikog aptBpog oTpop@V MPEMEL va eivat
HIKPOTEPOC ) i00G HE TOV PEYIGTO aPIB|O OTPOPDV TTOU
avaypagperai 6To NAekTPIKO €pyaAeio oag. Ta
€€apTAUaATa o KIvoUvTal ypnyopoTepa amod Tov
OVOHAOTIKO apIOpO OTPOPGV TOUC UMOPEL vVa OTIAGOUY Kal
va ekTIvayBouv.

» H eZwrepiki S1apeTpog kat To mayog Tou e€apriparog
oag mpénel va BpioKETal eVTOg TWV SuvaToTiTwy Tou
nAekTpikol epyaAeiou oag. Ta e€aptipata pe AdBog
uéyeboc Gev pmopouv va mpoaTateuToly f va eAeyxolv
EMAPKOG.

» H Bibwrr otepéwon Twv efapTnudrwv npémnet va
Tapalet oo oneipwpa Tou afova Tou Actavtijpa. MNa
efapTipara mou eTepe@vovTal pe PAAvTIES, N TpUTa
mpocappoyrg Tou e€aptiiparog oTov Gova mpémel va
Tawpralet pe Tn Suaperpo TG pAdvt{ag. Ta eaptiuata
nou Hev Taptalouv pe To UNKO 0TEPEWONG TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou, KivouvTal ekTOC loopporiac, dovolvTal
unePPOAIKA Kat UMopel va MPOKAAEGOUV anmAELd Tou
eAéyxou.

» Mn xpnowomnoieire éva xaAaopévo eZaptnpa. Mpw ano
Ka0e xprion eAéyére To e€apTnpa, ONw¢ Toug diokoug
Aelavong yia Opatopara Kat pwypéEg, Tov dioko
oTHPLENG yia pwypég, oxiowo i) umepBoAwki) ¢pBopd, T
ouppatofouptoa yia xaAapd fj omacpéva clppara. Ze
TiepINTwWOoN Mou To NAEKTPIKO epyaAeio f) To e€dpTnpa
€xeLméoel KaTw, eAéyEre To yua {na r) tonobetiiore
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€va aAAo dyoyo eEapTtnpa. Metd Tov éAeyxo katTnv
€yKataoraon evoc e{apTiparog, OEGTe Tov EAUTO 0a¢
KaL TOUG TTAPEUPLOKOHEVOUC HAKQLA amo To eminedo Tou
TIEPLOTPEPOpEVOU EEaPTHHATOC KAl EMTAXUVETE TO
nAekTpIKO epyaAeio pe Tn péyiotn TaxiTTa XWeic
PopTio yta éva Aenrd. Ta kaTeoTpappéva e€apTnuata
KavovikG Oa omdcouv kaTd T 61dpKeld auTol Tou Xpovou
HoKNG.

» Xpnotponoleite mpoowmiko eZomAiopd mpootaciag.
Avdloya e TNV epappoyi, Xpnotjomoleite
TPOGTATEUTIKI MPOOWNida, MPOsTATEUTIKA YuaAd i
yuaAd acpaleiag. Avadoya pe Tnv mepinTwon,
XPNOIoTIoLEITE HAOKA TPOOTAGIAC MO TN OKOVN,
TPOGTATEUTIKA AKONG, YAVTLO Kal TodLd cuvepyeiou
Kar@AAnAn yla va cuykpaTijoet pikpd Koppdria Tou
AelavTikoU pécou fj Tou emelepyalopevou KoppaTion. H
mPOOTAGia TWV HATIWV TPENEL va ival oe Béan, va
OUYKpaTEL T EKTOEEUONEVA pIKpoBpalopaTa mou
dnutoupyolvTal Kata Ti¢ 61apopeES epyaoiec. H paoka
TPOOTAGIAC Ao T OKOVN 1} 0 AVAMVEUOTHAQEAC TPETEL VA
eival oe Béon, va eIATpdpeL Ta PIKpoowpaTidia mou
OnutoupyolvTal KaTa TNV epyacia oac. H mapatetapévn
€kBeon oe B0puBo uWnANC Evraong UMopei va MpoKaAEoeL
anwAela akonc.

» KpardTe Toug mapeuploKOPEVOUC O€ Pia aopaAn
anéoeTacn anod Tov Xweo epyaciac. Kabe dropo, mou
ELOEPXETAL GTOV X(WPO EPYATIaC, MPEMEL Va
Xenowponotei eZomAiopo mpooTtaciacg. Opalopara Tou
enefepyalopevou Koppariou ) €va onacpévo eEapTnua
umopel va ekToEeUTOUV HAKPLA Kal va TPOKAAEGOUV
TPAUKATIOHOUG EPA aMd TNV GUECH TIEPLOXT Epyaaiac.

» Kparare To nAekTpiko epyaAeio povo ano Tig
povwpéveg empavere Aapig, otav ekreAeire pa
€pyaocia, Kard Tnv omoia To e€dpTNHa KoOTI|C PMTOPEL Va
€p0el o€ emar) pe kpuppévn KaAwdinong i pe To iblo
ToU T0 KaA®b1o. Eav To e€apTnpa Komng akoupnnoel éva
NAEKTPOPOPO UL UMopEl Ta akaAuTTa PETAAAIKG pépn
TOU NAekTPIKOU epyaeiou va TeBolv und Taon Katva
npokaAéaouv nhektponAnéia otov XelploTh.

» TomoBerioTe To KAA®S10 pakpa amod To
neploTpepopevo eEdptnua. EGv xaoete Tov €Aeyxo, T0
KaAwd1o pmopei va Korei i va pmhexTel kat 1o XépLn o
Bpayiovac oac pmopei va TpapnxTei péoa oto
EPLOTPEPOPEVO €EdpTNUA.

» TloTé PNV aKOUNMOETE KATW TO NAEKTPIKO epyaleio,
mpoToU va akvntomown0ei evreAn¢ To e€dpTnpa. To
epLOTPEPOPEVO €EdpTnUa pmopei va "apnatel” otnv
EMQPAVELD KAt Va anoonaoel To NAeKTPIKO epyaleio amod Tov
€Neyx0 oac.

» Mnv apijvere o€ Aetroupyia To nAekTpIKO epyaleio,
€V TO PETAPEPETE 0TO MAEUPO 0aC. Y€ [ita TUXaia enagn
JI€ TO MIEPLOTPEPOEVO €GPTNHA PMopolV va "macTouv" Ta
poUxa oac, TpaBwvTac To eEApTA TPOC TO OWHA 0aG.

» KaBapilete TakTika Ta avoiypara eZaepiopol Tou
nAexTpikoU epyaleiou. O aveploTipag Tou KvnTnea
TPABAEL TN OKOVN OTO ECWTEPIKO TOU TIEPIBANHATOC KaL N
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unepPoAikr cuoowpeuan HETAANOU GE HOPPI OKOVNC
umopei va mpokaAéael nAeKTpIKOUG KivdUvouc.

» Mn Aetroupyeire To nAekTpIKO €pyaleio kovTa o€
eU@Aekta uAkd. Ot omvOnpec umopei va mpokaAéaouy
avapAeEn autwv TWV UAKDV.

» Mn xpnoponoteire e€aprijpara, Ta omoia anatroov
WUKTIKG Uypd. H Xpnon vepoU 1) GAAWV WUKTIKOV Uypov
unopet va mpokaAéaet nAektpomAnEia ) nAekTpIKn
EKKEVWOT).

AvaKpouon Kat GXETIKEC TPOELOOTION|0EL

H avakpouon eivat pia Eagvikn avtibpaon oe éva paykwua r

oKGAwpa Tou TEPLOTPEPOpEVOU iokou, Tou biokou aTipIEng,

C BoupToac 1y kamotou aMou e€aptripaTog. To pdykwpa

OKGAwpa TPOKAAEL TNV Taxela aklvnTonoinan Tou

TIEQLOTPEPOHEVOU EEAPTAATOC, TO OMOIO L€ T OELPA TOU

UMTOXPEWVELTO N eAEYXOHEVO NAEKTPIKO €pYaAEio va KivnBel

otV katelBuvon avTifeTa ot MepLoTPOPN Tou e€aPTAUATOC

0TO ONHELO EUMAOKNAC.

Ma napadelypa, edv évac 6iokog Aelavong paykwoet n

oKaAwOEL o€ éva enetepyalOPEVO KOPpATL, 1) Akpn Tou Siokou

TIOU EL0EPXETAL OTO ONEio0 paykwpaTog umopel va Bubiotel

otnv em@aveta Tou UAKoU, e anotéAeopa Tnv avanidnon i

10 "KAdTONpa" Tou Siokou. O diokog pmopel va meTaxTel eite

TIPOG TN HEPLA TOU XELPLOTH 1} VO amopakpuvBel and To XelpLoTr,

avahoya pe TV kateubuvaon Tne kivnong Tou diokou oTo

onueio paykwpatog. Ot biokot Aeiavong pmopet emiong va

OTAoOUV KATG aMO AUTEG TIC OUVONKEC.

H avékpouon eivat To amotéAeopa Tng AavBaopévng xpriong

Tou nAekTpIkoU epyaAeiou kai/n AdBog 6ladikaoia xelptopou N

ouvenkwv kat pmopei va anopeuxBei, AapBavovrag katdAnAa

TIPOANTITIKA ETPA, OMWE AVAPEPOVTAL TIAPAKATW.

» Kparare otaBepd To nAekTpiko epyaleio kat
TomoBeteire To swpa Kai To Bpayiovd cag €Tat, mou va
umopeite va avTioTadeirte oTIC HuvapelC avaKpouong.
Xenopomnoteire mavrore Tnv mpoaOern Aafi, eav
UMAPXEL, Yia PEYLOTO EAEYXO TNC avAKPOUoNC ) TG
avTibpaong TG porriig Kard T HLdpKeLa TNG EKKIVIONG.
0 xelploTng pmopei va eAéyxet Tic avTidpAoeLg Tne pommng 1
TIc GUVALELC avakpouaonc, eav AngBolv Ta kataMnAa
TPOANTITIKA pETPA.

» Tloté pnv TomoBeTeiTe TO XEPL UG KOVTA GTO
neploTpePpopevo eEdprnpa. To e€dpTnua pmopei va
"khwToN o€l MAvw 0To XEPL 0aC.

» Mnv TonoBeteire To GMpa oag 6TV MEPLOXH, OTAV
omoia Oa perakivnOei To nAekTpIKO €pyaleio, o€
nepinTwon avakpouong. H avakpouon Ba wbnoetTo
epyaAeio otnv avtiBetn katelBuvon Tne kivnong Tou diokou
0TO ONE0 PayKWHATOC.

» Aibere 16aitepn mpoooxr), 6Tav epyalecTe o€ ywvieg,
KOPTEPEC AKHEC K.ATI. ATlopelyeTe TV avamijdnon kat
TNV epmAoki) Tou eapTiparog. OLywViee, Ol KOPTEPEC
QKUEC 1 N avarmdnon €xouv TNV TGON Va HayKwVouv To
TIEPLOTPEPOLEVO €€APTNHA Kal va TPOKAAOUV amwA€Ld Tou
€Aéyxou ) avakpouaon.

» Mnv TonoBeteire pa aAucida mploviow, Aemiba
EuloyAunTiking i} 0dovTwTi MplovoAapa. TETolec Adpeg
OnuoupyolV ouxvad avakpouon Kal anwAela Tou eAéyxou.
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Mpoetbomotijoeig aspaleiac eldika yia epyaoieg Aciavong

KOLKOTIC

» Xpnotponoleire povo Timou¢ Siokwv, ot omoiot
ouvioTavral yia To NAeKTPIKO €pyaAeio oag kat Tov
€161K0 MpopuUAaKTipa, MoU eival oxedlacpévog yia Tov
emAeypévo dioko. Ot biokol, yla Toug onoioug To
NAeKTPIKO epyaleio Sev eival axedlaopévo, bev pmopolv va
TMIPOCTATEUTOUV IKAVOTONTIKA Kl €lval avaopaAei.

» Hemepavela Aeiavong Twv Kupt®v diokwv mpénet va
Bpiokerat kaTw amé To emimedo Tou xeiloug Tou
mpouAakTipa. 'Evag kakag Tomobetnpévoc 6iokog, mou
mpoegéxel and To emimedo Tou Xeihouc Tou Mpo@uAaKTHpa
bev UMopE va POOTATEUTEL IKAVOTIOINTIKA.

» 0 npo@uAakTijpag mpémet va eivat acPpar®g
TpooapTnpévoc oTo NAEKTPIKOG epyaleio Kat
TomoBeTnpévog yia péyiaTn acpaleida, EToL OTE Eva
ehayieTo Tpipa Tou Siokou va exTiBeTat mpog To pépog
Tou xetptoti). O mpoguAakThpac oupBaret otnv
TPOOTAGIA TOU XEWPLOTH Ao onacpéva Bpalopata Tou
iokou, amod Tuxaia emagn e Tov SioKo KalToug omvOnpeg,
mou pmopoUv va npokaAéoouv avapAe€n ota polya.

» O biokoL mpémel va XpnotpomolotvTal Hovo yia Tig
npoBAenopeveg epyaoieg. Na mapadetypa: Mn
Aewaivere pe Tnv mAeupd Tou diokou komrig. Ot biokol
KOTING MPo0piovTal yia MEPIPEPELTKN Aeiavan, n epappoyr
mAeupIKaV Suvapewv oe auTolg Toug diokouc Pmopei va
npokahéoel Tn Bpauon Toug.

» Xpnowonoteire mavrote Awoyeg PAGvTLeC diokwv, ot
ormoieg EXouv To 6wOTO péEyedog Kat oXnpa yia Tov
emAeypévo dioko ag. OLkataMnAeg pAdvTlec biokwv
unooTnpEi{ouv Tov 6I0KO Kat GUVETIGIC HELWVOUV TV
mBavotnTa Bpavonc Tou diokou. Ot AAVTIEC yia Toug
6iokouc Komn¢ umopei va eival S1aQopETIKEC aTo TIG
@AAvTeC TwV Biokwv Aeiavonc.

» Mn xpnotponoleite pOappévoug diokoug and
peyaAiTepa nAektpika epyaleia. ‘Evac Siokog mou
npoopiletatyia éva peyaAiTepo nAekTpIkO epyaleio Hev
eivat kataMnAog yia Tnv uwnAoTeEn TaxUTNTA EVOC
HIKPOTEPOU epYaAEiou Kal HMOpel va onaoeL.

MpocBereg mpoerbomotrjoelg acpalerag ewdika ya

€pyacieg Komig

» Mnv «umAokdpete» Tov 6ioKo Kotmig ) UV aokeite
unepBoAki mieon. Mnv emxelpiigeTe va KAVETE pia
unrepfBoAka Babua korm. H unepoAwn nieon oto Hioko
autavel To poprtio Kal T eualodnaia o€ GUOTPOPN N
epmhoki Tou 6ioKou Péaa oTnV Topn KatTn duvatoTnTa
avakpouong 1y Bpavong Tou biokou.

» Mnv euBuypappileTe To GOHA GaC PIPOOTA ) THOW A0
TOV IEPLOTPEPOEVO bioko. 'Otav o biokoc, oTo onpeio
NG Epyaciac, KIVEITalL anopakpuUVOLEVOC amod To Gopd oac,
i mbavr avakpouon pmopel va kateuBuvel Tov
TIEPLOTPEPOPEVO GIOKO Kal To NAEKTPIKO epyaAeio mpog To
pépog oag.

» IemepinTwon epmAokiiTou diokou fj oTav Siakomel pa
€pyacia Kor¢ yta omotovéimote Adyo,
anevepyomnouioTe To NAEKTPIKG epyaAeio Kat kparijoTe
T0 NAEKTPIKO epyaleio akivnTo, HEXPL Va OTANATIHOEL

evreAa¢ 0 biokog. Mnv emyelpiioere moTé va
apalpéceTe Tov 6ioko Komii¢ amd TRV Ko, 6Tav o
biokog Kiveirat, SLapopeTika pmopei va mpokUyel
avdkpouon. EpeuvnaoTe kat AdfeTe 610p0wTIKa PéTpa yia
va efaAeiyeTe TN atria Tng epmAoKng Tou Hiokou.

» Mnv enavekkuvijoete Tn Sladikacia komii¢ péoa oTo
eneepyalopevo Koppatt. Aiore To dioko va pOdoel
otV nAfjen TaxuTnTa Kat ewoayere Eava To dioko
TIPOGEKTIKA péda oTnv Komi). O 6iokog Umopel va
napoucldcet epmAokr, avamménon 1 avakpouan, 6Tav To
NAekTPIKO epyaleio emavekkivnBel péoa oTo
enegepyalopevo KoppaTL.

» Impilete Ti¢ MAdKeC 1} Ta umeppeyEON enefepyalopeva
KOHHaTLa, yia va eAayieTonowBei o kivéuvog epmAokiig
Tou diokou kat avdkpouong. Ta peyaha enegepyalopeva
KOPHATIA TEIVOUV Va Mapouatalouv Kapyn mpog Ta KaTw
Aoyw Tou Bapoug Toug. Mpénet va TomoBeTouvTal
oTnpeiypata KaTw anod 1o enefepyalOUEVO KOPPATLKOVTA
OTN Yappn KOG Kal KovTd aTnV akpn Tou
enefepyalopevou KoppaTiol kat amo Ti¢ 5o MAeupéc Tou
biokou.

» TlpooéxeTe 161aitepa, OTav Kavete pia Kot «BUAaka»
o€ unIdpXovTeC ToiXouc i) o€ TUPAEC mepLoxéc. O Siokoc
Tou TIPO€EEXEL UMopel va KOWEL SWARVEC Mapoxiic aepiou fy
VepoU, NAEKTPIKA kaAwdia ) avTIKEipEVa, Ta onoid Propei
Va IPOKAAECOUV AVAKPOUOT).

TMpoeibomotoeig acpaletag eldika yia epyacieg

TPWiparog

» Mn xpnowomoieire umepBoAika peydho péyedog
biokwv yuaAoxaptou. AkoAouDeirte Tic ouoTAGELC TOU
KUTAOKEUAoTI), 0Tav emAéyere yuaAoxapto. ‘Eva
peyaho yuadxapTo mou mpoeéxet mépa amno To dioko
otpténc Kivduvelel va oxioTel kal pmopei va pokaAéaet
oKaAwpa, axioto Tou Siokou ) avakpouar.

TMpoetbomotijoelg aspalelac eldika yia epyacieg pe xprion

oupparofouproag

» 'EXeTe umoyn oag, 0Tt ot GUPPATIVEC TPIXEC
€KTIVaooovVTaL ano T foUpTaa aKOHN Kat KaTd T
Siapketa kavovikiig Aerroupyiag. Mnv médere
unepPoAwka Ta cbppara, epappélovrac unepBoAko
poprtio ot BoupToa Ot oUPATIVEC TPIXEG HMOPOUV
€UKoAa va dlarepdcouv ehappd polxa Kat/n To déppa.

» Eav ouvieTaraln xprion evog mpopuAakTijpa yia Tn
Xefon cupparofouproag, 6ev emrpéneral Kapia
napepmodion Tou GuppdTvou TpoxoU i) Tng folpToag
amno Tov mpouAakTipd. H 1ALETPOC EVOC GUPHATIVOU
TPOXOU N PolipToac pmopei va au€nbei and To popTio
€pyaoiac Kat Tic pUYOKEVTPEC Suvapelc.

MpoaBerec unobeileig aopalelag
Dopdre npoorareuTika yuaAid.

» Xpnowponoteire karaAAnAeg Guokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paTOUC aywyoug Tpopodoaiag
1) cupouAeuTeire TV TOmKI) €Talpia MApoOXN¢

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools



evépyelag. H emagn pe nAeKTPIKEC ypappéC Umopel va
06nynoet o€ mupkayta kat nAexktponAnéia. H mpokAnon
{nuac o’ évav aywyo ewTaepiou (ykaliou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnén. To TpUNNUA evOg owAnva vepou
TPOKAAEL (N o€ mpdypaTa 1/Kat uropei va 0dnynoet oe
nAextpomAnéia.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong Kat Korrg, TpoTou
va kpuwaouv. Ot biokol katd TV epyaocia Beppaivovtat
Tapa moAU.

» Anacpaliore Tov rakonTn ON/OFF kai Oéate Tov oTn
0éon OFF, oTav diakomei n Tpopodogcia petparog, m.x.
Adyw Srakomii¢ petparog i Tpamvrag To pig amo Ty
npia. 'Eol epnodileTat n aveEéeykTn enavekkivnor Tou.

» Acpaliote To ene€epyalopevo koppart. ‘Eva
enefepyalOpeEvo KOPLATI CUYKATIETAL A0QAAEDTEQA LIE [ia
61aTagn cuoPyENG 1 HE pia péyyevn mapa e To XepL oag.

“Gp lypaqn mpolovrog Kat toxuog
AwafBaore 0Aeg Tic umodeilerg aspaleiag kat
I 06nyieg. H pn mpnon Twv unodeifewv
aopaAeiac kat Twv odnylwv pmopei va
npokahéael nAektpomAngia, mupkayid kay/n
00[30p0U¢ TPAUKATIOHOUG.

TTp0o0EETE MAPAKAA® TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO PEPOC TWV

obnywwv Aerroupyiac.

Xprion cUHPWVa JIE TOV TPOOPLIOHO

To nAekTpikd epyaleio mpoopiletat yia ko, Eexovoplopa kat
BoUpTolopa peTaMIK®V Kat METPIVWY UAKQV Xwpi T Xpron
vepou.

la v komn pe akapnTta péoa Aeiavong mpémet va
xenotponotnBei évag elOIKOC MPOPUAAKTRHPAC.

['a TV KoM METPWHATWY TPEMEL VA PEOVTIOETE YIa {ia
E€MAPKI avappeo®nan okOvNG.

Me Ta emrpenopeva e€aptiuata Aeiavong pnopei va
xonotuomoinbei To NAeKTPIKO epyaleio yia Aeiavon pe
yuaAoxapTo.

TexviKa XapuKTneLoTIKG
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Anelkovi{opeva oTolyeia

H anapifpnon Twv amelkovi(opevwy oTolxelwv avapépetal

0TV amelkovion Tou NAeTpIkoU epyaleiou otn oeAiba

VOAPIKOV.

(1) TARkTpo akvnTomoinonc Tou d€ova

(2) Awkonmng On/Off

(3) Tpoxiokog pUButoNg TNE MpoemAoyg Tou apiBpou
otpopwv (GWS 9-115S/GWS 9-125S)

(4) Tpoabern Aapn (povwpévn emeavela maoiparog)

(5) TloAUkAetbo yia Tov d€ova Aeiavong M 14”

(6) AfovacAeiavong

(7) TpogpuAaktipag yia Aeiavon

(8) Biba aTabepomoinong Tou mMPoPUAAKTNPa

(9) ®Aavrla umodoyic pe SakTtuAlo aTeyavomoinang "0"

(10) Aiokog Aeiavong”

(11) Mo&wadiotoyéng

(12) Mafpadt Taxuolopyéne SDS-clic”

(13) Tlotnpoetdng diokoc okAnpopeTdMou®

(14) TipoguAakTripag yia ko

(15) Aiokog ko

(16) MpoguAaktipag xeptv”

(17) AaoTixéviog diokog Aeiavonc”

(18) ®UMo Aeiavonc”

(19) TTpoyyuld naipadr

(20) Motnpoetdr; Potiptoa™

(21) XewpohaPn (Hovwpévec emeavelec Aapnc)

A) EZapripara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
nepIEXOVTaL 0T 6TAVTAp cuokeuaaia. Tov mArjpn katdAoyo
efapTnparwv pmopeire va Tov Bpcire oTo mpdypappa
eaptnpaTtwv.

Twviakog Actavripac GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Kwbkdg aptbuog 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
OVOpaOTIK LoYUC w 900 900 900 900
Anod160pevn 1oxUC W 450 450 450 450
OVOopaoTIKOG apLOpOC OTPOPOV min 11.000 11.000 11.000 11.000
TMeploxn puBuLoNG aptbuol min* - - 2.800-11.000 2.800-11.000
OTPOPRV

Méyiotn diapetpoc 6iokou mm 115 125 115 125
Aeiavong

Ynelpwpa agova Aeiavong M 14 M 14 M 14 M14
MEyL0TO KOG OMEIP®HATOC mm 22 22 22 22
Tou a€ova Aelavong

TMpoemAoyn aptbpou aTpoPwV - - ° °

Bosch Power Tools
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Twviakog Aewavripac

TMpootaoia and aBéAnTn
€navekkivnon

GWS 9-115

GWS 9-125 GWS 9-1158 GWS 9-125S
- [ ] [ ]

Bapog katd EPTA-Procedure
01:2014

— PEaVTIKpadaopIKn kg 2,0

mpoaBetn Aafn

2,0 2,0 2,0

- e oTavTap mpoabeTn Aafn kg 1,9

1,9 1,9 1,9

BaBuoc mpootaciag

S/

mT =T =7

Ta oToyeia toxUouv yia pia ovopaoTikn Taon [U] 230 V. Ze mepinmwon mou unapyouv anokAivouoeg TAGELS Kat OTIC EBIKEC yia KABE xwpa ekBOOELC

auTa Ta oToIKEla UMopei va Slagépouy.

TMAnpogopiec yia 06pufo kat bovijoelg

Tupéc ekmopnnc BopUBou umoAoyiopéveg katd EN 60745-2-3.
H oTabpiopévn A nxnTikr otadun Tou nAekTpIKOU €pyaAeiou
QVEPYETAL TUMIKA 0TIC aKOAOUBEC TIHEC: LTABUN NXNTIKAG
mieonc 93 dB(A), otaBun nxnTknA¢ oxUoc 104 dB(A).
Avaopdiela K=3 dB.

Popare npoortacia akong!

YuvoMkec Tpég TaAavTwoewv a, (GlavuopaTiko abpolopa
TPLWV KaTeuBUVoewV) Katavaopdhela K umoAoyiopéveg katd
EN 60745-2-3:

Aetavon e€wtepikng emoavelag (Eexovopiopa):

a,=7,5 m/s’, K=1,5 m/s’,

Aeiavon pe pUMo Aeiavong:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

H 01aBun Kpabacp®V o avapepeTal o’ auTec TIC 0dnyieg Exel
petpnBel oupwva pe pia dladikaoia p€Tpnong Tunomotnpévn
Kat pmopet va xpnotporoinfei otn olykpton Slapopwv
nAekTpKWV epyaleiwv petagl Toug. Eivat emiong katdAAnAn
yla évav mpoowpLvo UmoAoyIopo TG EMBAEUVONC amd TOUg
kpadaopoUc.

H 01GBun KpabacH®VY TIOU AVaPEPETAL AVTITPOCWNEVEL TIC
Baotkég xproei Tou NAekTpIkoU epyaleiou. Ye mepintwon,
OHwG, mou To NAekTEIKO epyaeio Oa xpnotpomoinOei
S1aQOPETIKA, LIE N TPOTEIVOLEVA EPYAAEID N XWPIC ENAPKN
OUVTNENGN, TOTE 1) OTABUN KEAOAGHGVY UTTOPEL Va Eival KL auTh
S1aQopeTIKN. AuTO Pmopei va augioet onpavTika Tnv
empapuvaon amod Toug kpadaopoUg Katd TN oUVOALKN HldpKeld
0AOKANPOU TOU XPOVIKOU B1a0TAATOC TOU epyaleade.

l'a TV akpIBn eKTiUNoN TNC EMBAEUVONG Ao TOuC
kpabdaopouc Ba npénet va Adaudavovrtat eniong unown kat ot
XPOVoLKaTA TN 61apKEL TwV omoiwv To epyaleio BpiokeTat
€KTOC AetToupyiag 1 Aetroupyet, xwpi Opwe otnv
TPAYHATIKOTATA Va XpnolpoToleiTal. AUTO PMopEi va JEIWOEL
ONUAVTIKA TNV eMBapuvon ano Toug kpadaopoug KaTa Tn
biapkela oAdkAnpou Tou xpovikol dlaoTipatog mou
€pyaleabe.

I auTd, LV apxioouv ol EMMTHOELS TWV KPAOACHWY, MPEMEL
va KaBopilete oupmANPWHATIKG PETPA ao@aleiag yia Tnv
TPOOTAGIA TOU XELPLOTH ONIWE: LUVTAPNON TOU NAEKTPIKOU
€pyaAeiou kal Twv e€apTNUATWY TTOU XPNGIHOTIOLEITE,
S1atnpnon (eoTV TWV XEPLWY, 0PYAVLON TNC EKTEAEONC TWV
S10popwV epYact®v.

ZuvappoAoynon

ZuvappoAoynon Tng duatagng mpooTaoiag

» Byadere To p1g and TV mpila mpiv amd omoladijmote
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

Ynoder&n: Meta ano Tuxov Bpavon Tou 6iokou Aeiavong katd

T 61GpKeLa TNC epyaoiag ) oe mepimwon {nUIac Twv

S1aTagewv umodoxnC oTov MPOPUAAKTAPA/OTO NAEKTPIKO

epyaleio, Mpénet To NAeKTPIKO €pyaleio va oTakel apEowc

oTnv unnpeoia Texvikic e€unnpétmong meatwv. Na Tig

OxeTIKEC GleuBuvaelg BAEme oy evotnta «EEunnpémaon

TEAATWV Kal GULBOUAEC eQapHOYCy.

Mpogpulakrijpag yua Aeiaven

TomnoBetnoTe Tov mpo@uAakTpa (7) atov Aaipd Tou afova.

TpooappoaTe T 6€on Tou MpopuAakTipa (7) oTic anattoelg

e epyaaiac. Aopaliore Tov mpopuAakTpa (7) opiyyovTac

otaBepd n Bida cluoiyénc (8)ue To moAukAeibo (5).

» PuBpioTe Tov mpopuAakTijpa (7) éTot, woTe va
epmodilerat o omvOnpelop6g oTNV KatelBuvon Tou
XELPLOTH.

Ynodew€n: Ta EkkevTpa kwdikomoinong oTov mpopUAAKTHPa

(7) e€aopahiouv, ot pmopei va cuvappoloynOei povo évag

kataAAnAog yia To ekdaToTe NAEKTPIKO epyaleio

TIPOPUATKTNPAC.

MpogpulakTijpag yia komr)

» Kard tnv ko pe depéva uhika Aeiavong
XPNGHOMOLEITE IAVTOTE TOV TPOPUAKTIPA Yia KOTH
(14).

» Kara Tnv Komi) o€ METPa PPOVTI{ETE yia Pia EMAPKN
avappeoPnen TG 6KOVNG.

0 mpopuAakThpac yia ko (14) ouvappohoyeitat 6mwe kat o

npo@uAakTipac yia Aeiavon (7).

MpoaBern AaPi

» Xpnoponoteire To NAEKTPIKO epyaleio 6ag PovVo pe TNV
npocOern Aapn (4).

Bi6waote v mpdabetn Aafr (4) avahoya pe Tov TpoTIO

epyaoiac 6€€1a 1 aploTepd otV KePar} ToU PEWWTRPA.

TMpooTacia xepiov

» Ta 1i¢ epyacieg pe Tov AaoTixévio dioko Aciavong (17)
1 pe TNV notnpoetdi folproa/Tn Siokoeldn folproa/
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Tov dioko Aciavong pe puAAapdkia cuvappoloyeirat
TIGVTOTE TNV IpooTacia Xepiwv (16).
YTEPENOTE TNV MipooTacia xeplwv (16) pe Ty mpoabetn Aapn

(4).

ZuvappoAoynon Twv e€aptnparwv Aciavong

» Byadere To @1¢ amé Tnv mpila mpiv amod omotadimote
€pyaoia 6To NAeKTPIKO epyaAeio.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong Kat Korg, TpoTou
va kpuwoouv. Ot biokol kata Tv epyaoia Beppaivovtat
mapa moAU.

KaBapioTe Tov afova Aeiavong (6) kat 6Aa Ta mpog

ouvappoAGynon péen.

Ia 1o o@i§o kat To AUowpo Twv e§apTnuaTwy Aetavong méote

70 MARKTPO akivnTomoinong Tou a€ova (1), ya v

akwntoroinon Tou agova Aeiavong.

» TlariioTe To MANKTPO aKIvNTOMOINONC TOU GZ0Va HOVO oE
niepinTwon akwnromowpévou afova Aciavong.
AlaQOPETIKA PMopel va unoaTel {NULa TO NAEKTPIKO
epyaleio.

Aiokog Aeiavong / biokog komrg

TMpooétte Tic Slaotdoel Twv e€apTnudTwv Aciavong. H

S1apeTpOC TN OMNC MPEMEL va Talplalel pe T eAavta

unodoxng. Mn xpnotpomoleite MPOGAPHOYEIC 1} CUCTOAES.

Ye mepimmwon xprionc 6lapavtodiokwy Kommc mpoaetTe, va

TauTileTaL To BEAOC POPAG TEPLOTPOPNC MAVW OTOV

SlapavTod1oKo KOG LE TN popa TIEPLOTPOPIC TOU NAEKTPIKOU

epyaleiou (BAEme BENOC POPAC TEPIOTPOPRC MTAVW OTNV

KEQAAN TOU LEWWTNHQA) .

H oelpd ouvappohdynong eaiverat otn oeAiba ypaKwy.

la ™ oTepéwon Tou Siokou Aeiavanc/kommc fiéwaTe To

na&padt obopiyéne (11) kat ogiETe 10 e To MoAUKAELSO,

BAEme otnv evotnTa «TTagpad Taxucuoplyency.

» Mera ) ouvappoAdynon Tou AetavTikou epyaAeiou Kat
mpv va Oéoere To nAekTPIKO epyaleio oe Aettoupyia va
Bepawwveote 011 To ActavTiko epyaleio eivat
ouvappoAoynpEVo GwOTA KAl PTTOPEL Va MEPLOTPEPETAL
eAetBepa. Na Befaiwveote emiong 6Tt To A€lavTikod
epyaleio bev ayyilel Tov mpoguAakTijpa fj GAAa
efapmipara.

®Advria umodoxiig yia Tov a€ova Aeiavong M

14: 3 pAdvtla unodoxnc (9) yupw amd To

nepIAaiplo KevTpapiopaTog eivat TomobeTnpévo

éva mhaoTiko e€apTnua (6akTuAiog

oteyavoroinong "0"). ‘Otav Aeinel o

6akTUALo¢ oTeyavomoinong "0" fj 6Tav eivat xaAaopévog,

npénel va avTikataotabel onwadnmoTe n pAav(a umodoxng

(9) mpw TV Meparrépw xpnon.

Aiokog Aciavong pe puAAapdkia

» TaTig epyacieg pe Tov dioko Aciavong pe puAlhapakia
ouvappoloyeire mavrore Tnv mpocracia Xeptawv (16).

AaoTixéviog diokog Aciavong

» TaTig epyacieg pe Tov AacTixévio dioko Aeiavong (17)
ouvappoAoyeire mavrote Tnv mpooTacia xeptawv (16).

H oelpd ouvappoAdynong gaiverat otn oeAiba ypaQKay.
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Biéwore 1o aTpoyyuAd maipadt (19) kat ogiEre To pe To
noAUkAel6o (5).

Motnpoetdii¢ folproa/diokoeidic folpToa

» TaTi epyacieg pe TV motnpoetdi folproa i Tn
S1okoeldii¢ folproa suvappoAoyeite mavrote TNV
npootacia xepiwv (16).

H 0€1pa ouvappoAoynong gaiverat oTn oeNiba ypapIKav.

H motnpoeldng Bouptoa/diokoeldnc BolupToa mpénet va

BéwOei atov afova Aeiavong 1000, PEXPL VA akoupna oTabepa

ot eAdvTa Tou afova Aeiavang oTo TEAOC TOU OTELPWUATOC

Tou afova Aeiavong. L¢ite v motnpoeldr BoupToa/

Siokoetdr) Bouptoa e éva yeppaviko kAeldi oTabepd.

Ma&padt raxuetiopiyine SDS-clic
Ia v amAn aMayr Twv e€apTnpdTev Aeiavonc xwpic T
xenon aMwv epyaleiwv pmopeire avri Tou maipadlo
ouotyénc (11) va xpnotomolnoeTe To Magpadt
Tayuouopiyénc (12).
» To napad raxuotopiyéng (12) emrpéneratva
Xenouyomotn0ei povo yia Toug Hiokoug Komi¢.
Xpnowionoleire povo éva ayoyo, xweic {nuia mapadt
Taxuotopiyéng (12).
Kara o Bidwpa mpooé€Te, wote n mAeupd pe TV
emypai Tou madipadiol Taxuotopyéng (12) va pn
Heixvermpog Tov dioko Aciavong, To &€ fEAog mpéner va
Heixver mpog To papkapiopévo deikrn (22) .
TMaTioTe To MANKTPO
akivntoroinaonc Tou aova
(1), yia Tnv akwvntomoinan
Tou G&ova Aeiavone. MNa va
oopifete oTabepd To mafipadt
TaKUoUoQLyENC, yupioTe Tov
ioko Aeiavanc uvara mpog
™ Popa TWV GEIKTOV TOU
pohoyioU.

'Eva 0woTa 0TEPEWEVO,
KaAo magipadt

~  TaxuoloQiyéng propeire va
DS T0 AUOETE [IE TO XEPL,
TIEQIOTPEPOVTAG TO PIKVWTO
6akTUAO EVAVTIO 0T POPa
TwV GEIKTOV TOU poAoyioU.
Mn Abvete moTé €va
paykwpévo magipadt
TayxuoUoPtyéng pe pa

‘ Towmiba, aAAa
Xenouoroleire To
noAUkAerbo. TomobetrioTe
T0 MoAUKA€L60, ONWE PaiveTal oTnv EKOva.

Emrpenta e€apripara Aciavong

Mmopeire va xpnolUomoloeTe OAA Ta AVAPEPOHEVA OE AUTEC
TI¢ 06nyiec Aetroupyiag e€aptipata Aeiavonc.
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0 emrpenToc apBpog oTpopwv [min''] A avrioToa n
TIEPIPETPIKN TaUTNTA [M/S] TwV XpNOLUOTOIOUHEVWY
€EapTnuATWV Aelavong MpéEMet va avTanokpivetal To AlyoTepo
0T0 OTOIXELD TOU MO KATW MivaKa.

I'' auTO MPOGEETE TOV EMTPENTO APLOHO OTPOPWV i
TEPIHETPIKN TAXUTNTA TOU AVAPEPETAL TAVW OTNV ETIKETA
Tou e§aptnuatog Aeiavong.

péy. [mm] [mm] -
115 7 22,2 11.000 80
125 7 22,2 11.000 80
115 - - 11.000 80
125 - - 11.000 80

75 30 M14 11.000 45

MepioTpoi} TG KEPAANG CUPTIAEKTN

» Byadere To p1g amd TV mpila mpiv amod omotadrmote
€pyacia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.
Mmopeire va mePLOTPEWETE
TNV KEQAAI TOU HELWTNHPA OE
Bripata Twv 90°. 'ETolo
Sakomnrng On/Off pmopei va
1e0el, ywa 1blaitepeg
v TIEQUTTWOELC EpYATiac, O€ Pl
€uvoikn O€an xelplopou, T.x.
V10 APIOTEPOXKELPEC.
ZeBlowote evrehwe Tic 4
Bidec. LTpEWTE TNV KEPAAR
TOU PEIWTPA TPOCEKTIKA
KaLXwpeic va Tnv agatpécete amé To mepifAnpa otn véa
Béon. Loi€re Eava Tig 4 Pidec.

Avappopnon okovnc/pokavidimv

H okovn and oplopéva UAKA. . X. and poAufdolxec pmoyiec,
amo pepika ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTara
unopei va eivat avBuylewvr. H emagr pe Tn okovn f/katn
€10TIVON TNC PMOPEL va MPOKAAEDEL AMEPYIKEC avTIOPATELS )/
Kal a0BEVELEC TWV AVATIVEUOTIKWY 06@V TOU XpaTn ) TUXOV
TIPEUPIOKOPEVWY ATOHWV.
Oplopéva eibn okovng, m.x. okovn amod Euho BeAavibiac ry
of1a¢ BewpouvTat kapkivoyova, 1blaitepa o€ ouvUaouO e
61apopa oupmAnPwWHATIKG UAIKG TIOU XpnothonololvTal oTnv
katepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EuNompooTaTeUTIKA
péoa). H katepyaoia aplavToUxwyv UNK®V EMTPENETAL HOVO OE
€161Ka exmalbeupéva aTopa.
- Na xpnotonoleirte kata 1o HuvaTo yia To eKAOTOTE UAKO
NV KataMnAn avappoenon.
- Na @povrileTe yia Tov Kahd AEPIGHO TOU XWPOU Epyaaiac.
- Yac oupPouAeloupe va popdTe PAOKEG AVATIVEUTTIKNG
mpoaTaciac pe iATpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Tic H1aTa€ELC TOU 1oXUOUV OTN XWEA 0aC Yia Ta

S1agopa umo Katepyaoia UAIKA.

» AmogpelyeTe Tn HnpLoUpYia CUCOMPEUCNC OKOVIG OTO
X®po mou epyaleoTe. OL 0KOVEC avapAéyovTal EUKOAA.

Aetroupyia

Oéon oe Aetroupyia

» Tlpooéfre v Tdon Siktdou! Ta oToixeia TG T@oNg TNG
mmyf¢ pebparog mpémnet va TauTidovTal Pe Ta avrioTola
oTol€Eia EMAVW OTNV MVaKi®a KATAGKEVAOTI TOU
nAekTpikoU epyaleiou. HAekTpika epyaleia pe
XapaktnpleTiki Tdon 230 V AetroupyoUv Kat ye Taon
220V.

» Kpardre To epyaleio povo ano Tig HovVwpEVES
empaveieg Aapig kat nv mpoaOern Aapry. To e€apTnpa
umopei va épBet oe emai) He pn oparolg
NAeKTPOPOPOUC aywyoUc I} Pe To H1KO TOU NAEKTPIKO
kaAwd10. H emagr pe évav nAekTpoPOPO aywyo Umopei va
Béoet Ta peTalika pépn Tou epyaAeiou emiong umd Taon Kat
va mpokahéoel €Tol nAekTpomAngia.

Kata T Aetroupyia Tou nAeKTPIKOU €PYTAEIOU GE KIVNTEC TTNYEC

peuparoc (yevvnTptec), otomoieg 6€ H1aBETOUV APKETEC

epebpeiec loxuoc 1 kataAnAn puBpLon TG TGoNG pe evioxuon

TOU PEUPATOG EKKIVNONG, KATA TNV EVEQYOTIOINON UMOPEL val

napoualacTel anwAela oxUog ) acuvhdng cupmeplpopd.

TMpooé€re mapakaAw TNV KaTaMnAdTNTA TN yevvRATELAG

PelaTOC TTOU XPNOIHOTIOLELTE, 161aITEPa WC POC TNV TAGN Kal

T ouxvoTNTA TOU SIKTUOU.

Evepyomoinon/anevepyomnoinon

l'a T B€on o€ Aetroupyia Tou nAekTPIKOU €pyaleiou ompwETe

Tov blakormTn On/Off (2) mpog Ta epmpoc.

la ™ oTaBepomoinon Tou Siakomm On/Off (2) marrore Tov

Sakommn On/Off (2) epmpoc mpog Ta KaTw, PéXELVa

aopaNioeL.

l'a TNV amevepyomoinon Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnaTe

Tov SlakoTn On/Off (2) eheBepo f oTav fTav kAelbwpévoc,

natoTe oUvtopa Tov diakontn On/Off (2) kat agrote Tov

HETG eAeUBEpO.

» EAéyére ta eZapripara Aeiavong mpwv T xeiion. To
efaptnua Aciavong mpémet va eivar dwoya
GuvappoAoynpEVO Kat va PITOpEi va TTEPLTPEPETAL
€AelBepa. MpaypatonmouloTe Pia HoKIPaoTIKA
Aetroupyia To AtyoTepo yia 1 Aenro Xwpic poprtio. Mn
xenowomnoteire eZapripara Aciavong mou eivat
XaAacpéva, mapapopopéva i mou eppavi(ouv
Kpadaopouc. Ta xaAaopéva e€apTnuata Aeiavonc pmopet
Va OTIA00UV KAl Va TIPOKAAEGOUV TPAUKATIOHOUC.

MpooTacia ané aBéAnTn emavekkivnon (GWS 9-115S /
GWS 9-125S)

H npooTacia and abéAnTn enavekkivnon epmodilel Tnv
aveEéAeyKTn ekkivnon Tou NAEKTPIKOU epyaleiou PeTd and pia
Slakomn Tou NAEKTPIKOU PEUPATOC.
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la v emavaAetroupyia 6¢ate Tov diakommn On/Off (2) oty
armevepyoTolnpévn 6Eon Kat EVEPYOTIOaTE TO NAEKTPIKO
epyaeio ek véou.

MpoemAoyi Tou apiOpol oTpopav (GWS 9-115S | GWS
9-125S)

Me Tov Tpoxioko puBuiong Tng mpoemAoyng Tou apBpol
otpoV (3) uropeire va mpoemAEEETE Tov anatroupevo
ap1Bpo oTPOPWV EMIONG Kal KaTa Tn 61apKela TS AetToupyiag.

EMnvika | 109

Ta oTolxela oTov Tivaka mou akoAoubBei amoTeAoUv povo

TIPOTEIVOHEVEC TILEG.

» 0 ovopaoTIKOC aplOpOC OTPOPRV MPEMEL Va €ival
MKPOTEPOC I} i00C HE TOV PEYLOTO APLOYO OTPOPQV TTOU
avaypagperai 6To NAekTPIKO €pyaAeio oag. Ta
€€apTAUaTa mou KIvouvTal ypnyopoTepa amnod Tov
OVOHAOTIKO apIOpO OTPOPGV TOUC UMOPEL Va OTIAGOUY Kal
va ekTvayBouv.

Enelepyalop Xpron E&aptnua ©éon Tpoxiokou pubpong
€V0 UAKO
MértaMo Agaipeon pmoyiag ®UMo Aelavong 2-3
MétaAho Boupratopa, Eeakolplaoya Totnpoetdrc folpTaa, pUAMO 3
Aeiavonc
MétaMo, Aeiavon Aiokog Aelavong 4-6
nETPWHa
MétaAho =exovoplopa Aiokog Aelavong 6
MéraMo Ko Alokog komr¢

OLavagepopeves TIHEC Twv PaBpibwv Tou aplBHOU TwV OTPOPGV Elval EVOEIKTIKES TIHEC.

06nyiec epyaoiac

» Byadere 1o ¢pig amé v mpida mpwv amd omotadimore
€pyaoia oTo NAeKTPIKO epyaAeio.

» Tlpocoxr kata tn Xapain eyKomwv o€ pEpovTtac
Toixoug, PAéme oTnv evoTnTa «Ymodeifelg yia tn
OTATIKA».

» Zgpifre 1o emelepyalopevo KoppdT, epocov be
otnpilerat otaBepa pe To 610 Tou Bdpoc.

» Mn popravete napa moAl To NAekTPIKO epyaleio, woTe
va aKwnromnoteirat.

» Meta ané peydaAn Karanovnon apioeTe To NAEKTPIKO
epyaleio akopn pepIka AenTa va suveyioetn
Aetroupyia xweic popTio, yia Tnv Yin Tou
efaptiparoc.

» Mnv xpnoipomourjoeTe To NAEKTPIKO epyaleio o€
ouvbuaopo e pwa Baon Komrg.

» Mnv macere Toug diokoug Aeiavong kat Komig, mpoToU
va kpuwoouv. Ot 6iokol KaTa TNV epyacia BeppaivovTat
napea moAv.

Zexovopiopa

» Mn xpnotpomnotijcere moTé Siokoug KOG yia
Eexovopiopa.

Me pa ywvia khiong 30° éwg 40° éxeTe kata To Eexovoplopa To

kaAUTepo amotéAeapia epyaoiac. Kiveite To nAekTpIKO epyaleio

Jie pépla mieon népa-6woe. 'EToL To ene€epyalopevo KoppdTt

e Beppaivetat moAU, bev alalel xpwpa kat be

SnuioupyolVTal AUAAKIA.

Aiokog Aciavong pe puAAapdkia

Me Tov 6ioko Aeiavanc pe puMapakia (e€aptipara) pmopeire
va enefepyaoTeite emonc KUpTEC EMPAveleg kat mpoiA. Ot
iokot Aeiavonc pe UAATPAKIO EXOUV [La ONUAVTIKA
peyahuTepn 6lapkela (wnc, PikpoTepn oTabun Bopuou Kat

XapnAaTepn Beppokpacia Aeiavong amod Toug ouvnBIopEVoUC

blokouc Aeiavong.

Ko peraAAou

» Kara tnv ko) pe depéva uhika Aeiavong
XPNGHOMOLEITE IAVTOTE TOV TPOPUATKTIPA YLa KO
(14).

YTIC epyaoiec Komm¢ va epyaleaTe pe PETpla mpowbnan,

npooappoopévn oto enefepyalopevo UAKO. Mnv mECETe, pn

AoEelete 1} unv TaAavTwveTe Tov 6i0KO KoM,

Mn @pevapete Toug emBpaduvopevouc 6iokoug KO,

mé(ovVTAg Toug MAayiwg.

To nAekTpIKO epyaleio
TpEMeL va odnyeirat mavToTe
Je avTiBen kivnon.
AlIPOPETIKA UTIGPXEL O
Kivéuvog, va Eepuyel
aveeAeykra armo Ty Kor.
Kata tnv komm mpogiA kat
OowARVWY 0pBOYWVIKAC
6laTopng apxiote KaAuTepa
oTN HiKpOTEPN blaTopn.

Komi mérpag

» Kara Tnv Komi) o€ METPa PPOVTI{ETE yia Pia EMAPKN
avapeoPnen TG 6KOVNG.

» Dopdre packa mpoceTaciag amo okovn.

» To nAekTpiko epyaleio emrpénerat va xpnopomounBei
Hovo yua epyaoieg Enpri¢ komig/Enpnc Aeiavong.

l'a v komm méTpag xpnotyomoleite kahuTepa éva

SlapavTodioko Komng.

Kata tnv komr 1blaitepa oKANE@Y UMKV, TLY. UTIETOV JE

uynAr avaloyia xaAikiwv, priopei va unepBeppavbei o

SlapavtodLoKog KOTNE Kal ETOL va KataoTpagel. 'Eva

TIEPIOTPEPOLIEVO i€ TOV HLaPaAVTOSIOKO KOTING OTEPAVL

omvonpwv, eivat gla oagng EvoeiEn.
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Ye autn T mepintwon dtakowTe Tn Sladikacia Komng Kat
agnoTe Tov SlapavTod1oKo KOG va Aetroupyel xwpic gpoptio
HEe Tov uwnAoTEPO AU 0TPOPWV yia Aiyo XpOvo, yid va
KPUWOEL.

Mta a1e0nTr peiwon e mpooddou Tne epyaciac kat éva
TIEPLOTPEPOHEVO OTEPAVL OTVORPWV elval evoeiels yia
oTopwpévouc dlapavtodiokouc komng. Mmopeire va Toug
€navaTpoxioeTe e OUVTOPEG KOTIEC O€ TPAXU UAIKO, TL.Y.
aofeaToAboc.

Ymodeierg yia Tn oramki

Ol EYKOTIEC O€ PEPOVTEC TOIXOUC UTIOKELTAL OTO TIPOTUNO

DIN 1053, pépoc 1 atoug e1dikolc yia Kabe xwpa
KavoviopoUc. AuTéc ol TpodlaypapEC MPEMEL Va TNEOUVTAL
onwabnmoTe. Mpwv TNV évapén TN epyaciac cupBouleuTeire
TOV UMeUBUVO OTATIKO, ApXITEKTOVA I TRV appodia ieubuvon
€pyou.

Zuvtijpnon Kat gépPic

ZuvTijpnon Kat kabapiopog

» Byadere To ¢pi¢ amé v mpida mpwv and omotadimore
€pyaoia oTo nAekTPIKO epyaAeio.

» Na Swatnpeire To nAekTpIKO €pyaleio Kat Tig OXIOHEC
aeplopol navrore o€ kabapr) karasraon yia va
pmopeire va epyalecde kaAa kat pe aopalera.

» Yno akpaieg 6uvOiKeg epyaciag XpnotomoleiTe Kara
T0 SuvaTov MAVTOTE Hia EYKATAGTACH AVapPOPNong.
Z€PUOATE TAKTIKG TIC GXIOHES EPLOHOU i€ TIEMECHEVO
aépa Kat 6uvHEDTE Evav MPOGTATEUTIKO HlakomTn
Siappor¢ (PRCD). Kata Tnv kKaTepyaoia peTaAwV pmopei
va KaTakadioel aywyin oKV 6To ECWTEPIKOU TOU
nAekTPIKOU epyaleiou. 'ETOL UMopei va ennpeaoTei
aEVNTIKG N TPOGTATEUTIKI HOVWON TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou.

Na anoBnkeUeTe kat va petayelpileote Ta e€apThpaTa e

empéleta.

Mia TuxOv avaykaia avTikaraoTaon Tou NAEKTPIKoU KaAwbiou

npénetva diefaxbei and Tn Bosch ) ano éva e€ouatodotnuévo

KEVTPO 0€PPIG yia NAexTpIKa epyaleia Tng Bosch, yia va

anopeuxBel ETal kabe kivbuvoc TN¢ aopaAetac.

EZunmpértnon meAarav kat upoulég epappoyic
H urnpeaia e€unnpétaong meAaT@v anavtd oTiC EpWTHTELC 0aC
OXETIKA € TNV EMOKEUR KL TN GUVTHPNON TOU TIPOIOVTOC 0aC
kaBag kat yia Ta avriotota aviaAAaKTIKG. ZxEGa
ouvappoAdynong kat mAinpogopiec yia Ta avralakTika Oa
Bpeire emionc kaTw amo: www.bosch-pt.com

H op@a napoxn¢ oupBoulwv Tne Bosch anavrd euxapiotwg
TIC EPWTNAOELC 0AC YIa Ta TPOIOVTA pag Kat Ta e€apTHpaTA TOUC.
AwoTe 0€ OAEG TIC EPWTHOELS KaL TTapayyeAiec avTaMakTIKV
onwodnmoTe 10 10WHPL0 KWEIKG aplBuo GUPPWVA PE TV
mvakiba TUmou Tou MPOIOVTOC.

EAAGGa

Robert Bosch A.E.
Epxeiac 37

19400 Kopwri - ABrva

TnA.: 2105701258
®ag: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Anooupon

Ta nAekTpikd epyaleia, Ta €€apTNHATA KAl Ol CUOKEUAGIEG
TIPENEL VA avVaKUKA@VOVTaL e TPOTIO GIAIKO TIPOG TO
nepiBaov.

X

Movo yia xapeg Tng EE:

YUpowva pe Ty Eupwnaikr Odnyia 2012/19/EE oxeTika pe
TIG TAAEC NAEKTPIKEC Kal NAEKTPOVIKEC CUOKEUEG KaL TN
petagopd Tn¢ 0dnyiacg autrg o€ eBviko bikalo dev eivat mAéov
UTIOXPEWTIKO, Ta (XPNOTA NAEKTPIKG €pyaAeia va cuMéyovTat
EexwploTd yia va avakukAwBouv e Tpomo QIAKO Pog To
nepIPaMov.

Mnv pixveTe Ta nAeKTPIKG epyaleia oTa
anoppippata Tou omriol oag!

Tiirkce

Giivenlik talimati
Elektrikli El Aletleri icin Genel Giivenlik Uyarilari
Biitiin giivenlik uyarilarini ve

Y UYARI !

talimatlar okuyun. Aciklanan
uyarilara ve talimatlara uyulmadig takdirde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olunabilir.

Biitiin uyarilari ve talimatlari ileride kullanmak iizere

saklayin.

Uyari ve talimatlarda kullanilan "elektrikli el aleti" terimi,

akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile calisan

aletleri (akiili)) kapsamaktadir.

Cahisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar cikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedebilirsiniz.

Elektrik Giivenligi
» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir

zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
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kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplar
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmas| elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirli ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhislikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapah
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlan aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari iginde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Calisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi, giysileriniz ve
eldivenlerinizi aletin hareketli parcalarindan uzak
tutun. Bol giysiler, uzun saglar veya takilar aletin hareketli
parcalari tarafindan tutulabilir.

Tirkge [111

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen calisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baglamadan ve/veya akiiyii cikarmadan dnce,
herhangi bir aksesuar degistirirken veya elektrikli el
aletini elinizden birakirken fisi prizden cekin. Bu
onlem, elektrikli el aletinin yanlislikla calismasini 6nler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin bakimini 6zenle yapin. Elektrikli
el aletinizin kusursuz olarak calismasini
engelleyebilecek bir durumun olup olmadigini,
hareketli parcalarin kusursuz olarak islev goriip
gormediklerini ve sikisip stkismadiklarini, parcalarin
hasarli olup olmadigini kontrol edin. Elektrikli el
aletini kullanmaya baglamadan once hasarl parcalar
onartin. Bircok is kazasi elektrikli el aletlerine yeterli
bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin 6ngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri icin dngdriilen alanin
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Taslama makineleri icin giivenlik talimati

Taslama, zimparalama, telli fircalama ve agindirici kesme

islemleri icin ortak giivenlik uyarilari

» Bu elektrikli el aleti taglama makinesi, zimparalama
makinesi veya kesme aleti olarak kullanilmak iizere
tasarlanmistir. Bu elektrikli el aletiyle birlikte gelen
tiim giivenlik uyanlarini, talimatlari, resim ve
aciklamalari okuyun. Asagida bulunan talimatlara
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uyulmamasi elektrik carpmalarina, yanginlara ve/veya agir
yaralanmalara neden olabilir.

» Bu elektrikli el aleti ile polisaj gibi islemlerin
yiiriitiilmesi onerilmez. Elektrikli el aletinin tasarim
amacina uygun olmayan islemler tehlike olusturabilir ve
kisilerin yaralanmasina neden olabilir.

» Alet iireticisi tarafindan 6zellikle tasarlanmamis ve
tavsiye edilmemis aksesuarlari kullanmayin.
Aksesuarin elektrikli el aletinize takilabiliyor olmas,
giivenli bicimde calismasini garantilemez.

» Aksesuarin nominal hizi, en azindan elektrikli el
aletinde belirtilen maksimum hiza esit olmalidir.
Nominal hizindan daha hizli calisan aksesuarlar kirilabilir
ve firlayabilir.

» Aksesuarinizin dis capi ve kalinhigi, elektrikli el
aletinizin kapasite derecelendirme sinirlar dahilinde
olmalidir. Yanlis boyutlu aksesuarlar gerektigi bicimde
korunamaz veya kontrol edilemez.

» Dislerle monte edilen aksesuarlarin disleri, mildeki
dislerle eslesmelidir. Flanslarla monte edilen
aksesuarlarda, aksesuarin mil deligi flansin capina
uygun olmalidir. Elektrikli el aletinin montaj donanimina
uymayan aksesuarlar dengesini kaybeder, ciddi bicimde
titresir ve kontrolden cikabilir.

» Hasarli aksesuarlari kullanmayin. Her kullanimdan
once aksesuari inceleyin, 6rnegin taslama disklerinde
kiriklar ve catlaklar, destek pedinde catlaklar,
yirtilmalar veya asiri aginmalar, tel fircalarda gevsek
veya kirik teller olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aleti veya aksesuar yere diiserse, zarar
goriip gormedigini inceleyin veya zarar gormemis
aksesuarlar takin. Bir aksesuari inceledikten ve
taktiktan sonra kendinizi ve yakiminizdaki kisileri
donen aksesuarin diizleminden uzaklastirin ve
elektrikli el aletini bir dakika siireyle maksimum
bostaki devir sayisinda calistirin. Hasarli aksesuarlar
normalde bu test siiresi icinde kirilacaktir.

» Kisisel koruyucu donanim kullanin. Uygulamaya bagh
olarak koruyucu yiiz maskesi, koruyucu gozliik veya
emniyetli camlar kullanin. Gerektigi durumlarda toz
maskesi, kulaklik, eldiven ve kiiciik agindirici ve is
parcasi kiriklarini engelleyebilecek atdlye onliigii
takin. Goz korumasi, gesitli islemler sirasinda firlayan
parcaciklari durdurabilmelidir. Toz maskesi veya solunum
aygitl, isleminiz sirasinda ortaya ¢ikan partikiilleri filtre
edebilmelidir. Yiiksek yogunluklu giiriiltiiye uzun siire
maruz kalmak, isitme kaybina neden olabilir.

» Yakindaki kisilerin calisma alanina giivenli bir
mesafede oldugundan emin olun. Calisma alanina
giren herkes kisisel koruyucu donanim takmalidir. is
parcasi kiriklari veya kirilan aksesuarlar firlayabilir ve
islemi gerceklestirdiginiz alaninin hemen yakinlarinda
yaralanmalara neden olabilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin gizli bir
kablo sistemi veya kendi kablosuyla temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin "icinden

elektrik gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda
elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige" maruz
kalabilir ve operatére elektrik carpmasina neden olabilir.

» Aletin kablosunu donen aksesuarlardan uzak tutun.
Kontrolii kaybederseniz kablo kesilebilir veya
yakalanabilir ve eliniz veya kolunuz donen aksesuara
dogru cekilebilir.

» Elektrikli el aletini asla aksesuar tamamen durmadan
elinizden birakmayin. Dénen aksesuar yiizeyi
yakalayabilir ve elektrikli el aleti kontroliiniizden ¢ikabilir.

» Elektrikli el aletini yaminizda tasirken calistirmayin.
Donen aksesuarla yanlislikla temas edilmesi durumunda
aksesuar giysilerinizi yakalayabilir ve aksesuari
viicudunuza dogru cekebilir.

» Elektrikli el aletinin hava deliklerini diizenli araliklarla
temizleyin. Motorun fani tozu govdenin icine ceker ve
metal tozunun fazla birikmesi elektriksel tehlikeler
yaratabilir.

» Elektrikli el aletini alev alabilecek malzemelerin
yakininda calistirmayin. Kivilcimlar nedeniyle bu
malzemeler alev alabilir.

» Sivi sogutucular gerektiren aksesuarlari kullanmayin.
Su veya baska sivi sogutucular kullanmak, elektrik
carpmasina veya sokuna neden olabilir.

Geri Tepme ve ilgili Uyarilar

Geri tepme donen taglama diski, destek pedleri, fircalar veya

baska aksesuarlarin sikismasi veya bir cismin bunlara

dolanmasina verilen ani tepkidir. Sikisma veya dolanma
sonucunda donen aksesuar aniden durur ve bunun
sonucunda kontrolden ¢ikan elektrikli el aleti, aksesuarin
baglanti noktasinda dénme yoniiniin tersine bir kuvvete
maruz kalir.

Ornegin bir asindirma diski is parcasina sikisirsa ve is parcasi

diske dolanirsa, sikisma noktasina denk gelen disk kenart

malzemenin yiizerinden iceri girer ve diskin disari dogru
itilmesine veya geri tepmesine neden olur. Bu disk, sikisma
anindaki konumuna bagli olarak operatére dogru veya diger
yonde tepki verebilir. Asindirma diskleri bu kosullar altinda
ayrica kirilabilir.

Geri tepme, elektrikli el aletinin yanlis kullaniminin ve/veya

asagidaki uygun onlemlerin alinmasi ile engellenebilecek

calisma prosediirleri veya kosullarinin bir sonucudur.

» Elektrikli el aletini siki bicimde tutun ve viicudunuzu
ve kolunuzu geri tepme giiclerine direnebilecek
pozisyona getirin. Geri tepme durumunda ve
calistirma anindaki tork tepkisini maksimum diizeyde
kontrol edebilmek icin varsa mutlaka ek tutamag:
kullanin. Gerekli 6nlemler alinirsa operatér tork
tepkilerini ve geri tepme kuvvetlerini kontrol edebilir.

» Asla elinizi donen aksesuarin yakininda tutmayin.
Aksesuar elinizin iizerine geri tepme kuvveti uygulayabilir.

» Viicudunuzu olasi bir geri tepme aninda elektrikli el
aletinin kuvvet uygulayacagi alanda tutmayin. Geri
tepme elektrikli el aletini sikis a aninda disk hareketinin
tersine yonde hareket ettirir.

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools



» Koselerde, keskin kenarlarda vb. calisirken zellikle
dikkat edin. Aksesuarin ziplamasini veya sikismasini
engelleyin. Koseler, keskin kenarlar veya ziplama
neticesinde donen aksesuar sikisabilir ve kontrol kaybina
veya geri tepmeye neden olabilir.

» Bir testere zincirine ahsap oyma bicagi veya disli
testere hicagi takmayin. Bu tiir bigaklar siklikla geri
tepmeye ve kontrol kaybina neden olur.

Taslama ve Asindirici Kesme islemleri icin Giivenlik

Uyarilar

» Sadece elektrikli el aletiniz icin onerilen disk tiplerini
ve secilen disk icin tasarlanmis olan 6zel koruyuculari
kullanin. Elektrikli el aletiniz icin tasarlanmamis diskler
icin yeterli koruma saglanamaz ve bu nedenle bu diskler
glivenli degildir.

» Merkeze dogru bastirilmis disklerin taslama yiizeyi,
koruma cikintisi diizleminin altina monte edilmelidir.
Koruma ¢ikintisi diizlemine tasan disk diizgiin bicimde
takilmamistir ve bu disk icin yeterli koruma saglanamaz.

» Koruyucu, elektrikli el aletine giivenli bicimde
takilmali ve maksimum giivenlik saglayacak bicimde
konumlandiriimalidir, yani diskin miimkiin oldugunca
az bir miktari operatore acik olmahdir. Koruyucu;
operatori, kirlan diskin parcalarindan, diske yanlislikla
temas etmekten ve giysilerini tutusturabilecek
kivilcimlardan korumakta yardimci olur.

» Diskler sadece dnerilen uygulamalarda
kullaniimalidir. Grnegin kesici disk ile taslama
yapmayin. Asindirici kesme diskleri cevresel taslama
icindir, bu disklere uygulanacak yanal kuvvetler diskin
kirilmasina neden olabilir.

» Her zaman sectiginiz diskin boyutuna ve bicimine
uygun, hasar gérmemis disk flanslari kullanin. Uygun
disk flanslari diski destekler ve boylece diskin kirilma
olasiligini azaltir. Kesme disklerinin flanslari, taslama
disklerinin flanslarindan farkli olabilir.

» Daha biiyiik elektrikli el aletlerinin aginmis disklerini
kullanmayin. Daha biiyiik elektrikli el aletleri icin
tasarlanmis diskler, daha yiiksek hizli ve daha ufak
aletlere uygun degildir ve kirilabilir.

Asindirict kesme islemleri icin 6zel ek giivenlik uyarilari

» Kesici diskleri "sikistirmayin" veya iizerine fazla baski
uygulamayin. Fazla derin kesikler agmayi denemeyin.
Diske fazla baski uygulamak yiikii ve kesme sirasinda
diskin sikisma veya biikiilme ihtimalini arttirir ve boylece
disk kirllmasi veya geri tepme olasiligini yikseltir.

» Viicudunuzu donen diskle ayni hizaya veya diskin
arkasina getirmeyin. Calisma noktasindayken eger disk
viicudunuzdan uzaklasiyorsa, olasi bir geri tepme
durumunda donen disk ve elektrikli el aleti size dogru
ilerleyecektir.

» Disk sikismigsa veya kesme islemine herhangi bir
nedenden dolayi ara verecekseniz, elektrikli el aletini
giic diigmesinden kapatin ve disk tamamen durana
kadar elektrikli el aletini elinizde tutun. Kesici diski
kesinlikle disk donmeye devam ederken kesme
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noktasindan cikarmayi denemeyin, aksi takdirde geri
tepme olusabilir. Diskin sikismasinin nedeni bulun ve
problemi ¢cdzmek icin gereken 6nlemleri alin.

» Kesme isleminin yeniden baslamasini calisma parcasi
iistiinde yapmayin. Kesme noktasina yeniden
girmeden dnce diskin tam hizina ulasmasini bekleyin.
Elektrikli el aletiis pargasi icinde ¢alistirilirsa disk
sikisabilir, gezebilir veya geri tepebilir.

» Destek panelleri veya cok biiyiik boyutlu is parcalari,
disk sikismasi ve geri tepme riskini en aza indirir.
Biiyiik is parcalarinin kendi agirliklari sayesinde sabit
durma ihtimali var. Is parcasinin altina, kesme hattina
yakin bicimde, diskin her iki tarafinda da destekler
yerlestirilmelidir.

» Mevcut duvarlarda veya kor alanlarda "cep kesimi"
yaparken ozellikle dikkat edin. Cikintili diskler gaz veya
su borularini, elektrik hatlarini veya geri tepmeye neden
olabilecek nesneleri kesebilir.

Zimparalama islemlerine 6zel giivenlik uyarilari

» Fazla biiyiik (disk'ten tasmamali) zimpara diski kagidi
kullanmayin. Zimpara kagidi secerken iireticinin
tavsiyelerine uyun. Zimpara pedinin disina tasan biiyik
zimpara kagitlari kesilme tehlikesi olusturur ve sikisma,
diski kirma veya geri tepmeye neden olabilir.

Telli fircalama islemlerine 6zel giivenlik uyarilan

» Normal calisma sirasinda bile fircadaki tellerin disari
dogru acildigina dikkat edin. Fircaya cok fazla yiik
uygulayip tellere fazla baski uygulamayin Tel killar hafif
giysilerden ve/veya deriden igeri girebilir.

» Telle fircalama icin bir koruyucu dneriliyorsa, tel disk
veya fircanin koruyucuyla temas etmesini engelleyin.
Tel disk veya fircanin capl, is yiikii veya merkezkag
kuvvetleri nedeniyle biiylyebilir.

Ek giivenlik talimati
Koruyucu gozliik kullanin.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Tam olarak sogumadan 6nce taglama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

» Ornegin elektrik kesintisi oldugunda agma/kapama
salterinin kilidini acin ve salteri kapali pozisyonuna
getirin veya sebeke baglanti fisini cekin. Bu yolla aletin
kontrol disi yeniden calismasi onlenir.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is parcasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.
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Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim
Bu elektrikli el aleti, su kullanmadan metal ve tag malzemenin
kesilmesi, kazinmasi ve fircalanmasi igin tasarlanmistir.

Bagli taglama ucu ile kesme isleri yapilirken kesme islerine
ait 6zel koruyucu kapak kullanilmalidir.

Tas malzemede kesme isleri yapilirken yeterli bir tozemme
saglanmalidir.

izin verilen taslama uglariyla bu elektrikli el aleti zmpara
kagid ile zimparalama islerinde de kullanilabilir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1) Milkilitleme diigmesi
(2) Acgma/kapama salteri

(3) Hiz6n secimi ayarlama diigmesi (GWS 9-115S/
GWS 9-1255)

(4) ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(5) Taslama mili icin kombi anahtar M 14"
(6) Taslama mili

(7) Taslamaiisleri igin koruyucu kapak

(8) Koruyucu kapak sabitleme vidasi

(9) O-ringli baglama flansi

(10) Taslama diski”

(11) Germe somunu

(12) Hizli germe somunu SDS-clic”
(13) Sert metal canak disk"

(14) Kesme icin kullanilan koruyucu kapak®
(15) Kesme diski”

(16) Elkoruma®

(17) Kauguk zimpara tablasi”

(18) Zimparakagidi”

(19) Yuvarlak bagl somun®

(20) Canak firca"

(21) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)

A) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar
programimizda bulabilirsiniz.

Teknik veriler

Taslama makinesi GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Malzeme numarasi 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Giris glicii W 900 900 900 900

Cikis glicli Ul 450 450 450 450

Nominal devir sayisi dev/dak 11000 11000 11000 11000

Devir sayisi ayar alani dev/dak - - 2800-11000 2800 -11000

maks. kesme diski capi mm 115 125 115 125

Taglama mili disi M14 M 14 M14 M 14

Taglama milinin maksimum dis mm 22 22 22 22

uzunlugu

Hiz 6n secimi - = ° o

Yeniden baslatma emniyeti - - ° °

Agirlig1 EPTA-Procedure

01:2014 (EPTA Prosediirii

01:2014) uyarinca

- Titresim emici ilave kg 2,0 2,0 2,0 2,0
tutamakli

- Standart ilave tutamakli kg 1,9 1,9 1,9 1,9

Koruma sinifi =W O/ G/ AT

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkli gerilimlerde ve farkli Glkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

Giiriiltii/Titresim bilgisi
Giirlilti emisyon degerleri EN 60745-2-3 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriilti seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 93 dB(A); ses glicli seviyesi 104 dB(A).
Tolerans K=3 dB.
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Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 60745-2-3 uyarinca belirlenmektedir:

Yiizey taslama (kazima):

a,=7,5 m/sn? K=1,5 m/sn?,

Zimpara kagidi ile zimparalama:

a,=7,5 m/sn? K=1,5 m/sn’.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi normlandirilmis bir
6lcme yontemi ile dlclilmiistiir ve elektrikli el aletlerinin
karsilastiriimasinda kullanilabilir. Bu deger gegici olarak
titresim seviyesinin tahmin edilmesine uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi elektrikli el aletinin temel kullanim
alanlarini temsil eder. Ancak elektrikli el aleti baska kullanim
alanlarinda kullanilirken, farkli uclarla kullanilirken veya
yetersiz bakimla kullanilirken, titresim seviyesi belirtilen
degerden farkli olabilir. Bu da kullaniciya binen titresim
yikiini biitiin bir calisma siiresinde belirgin él¢lide
yiikseltebilir.

Titresim yukiini tam olarak tahmin edebilmek icin aletin
kapali oldugu veya calistigl halde kullanilmadigi siireler de
dikkate alinmalidir. Bu, toplam calisma siiresi i¢indeki
titresim ylikiinii 6nemli dlglide azaltabilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yik icin énceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

Koruyucu donanimin takilmasi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.
Not: isletme esnasinda taslama diskinin kirilmasindan veya
koruyucu kapakta/elektrikli el aletinde baglama
donanimlarinin hasar gdrmesinden sonra elektrikli el aleti
zaman gecirmeden miisteri servisine gonderilmelidir,
adresler icin ,Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi
boliimiine bakin®“.

Taslama isleri icin koruma kapagi

Koruma kapagini (7) mil boynuna yerlestirin. Koruma

kapaginin (7) pozisyonunu yaptiginiz isin gereklerine

uyarlayin. Koruma kapagini (7) sabitleme vidasini (8) kombi

anahtarla (5)sikarak kilitleyin.

» Koruyucu kapagi (7) kullanici yoniinde kivilcim
sicramasi olmayacak bicimde ayarlayin.

Not: Koruma kapagindaki (7) kod tirnaklari sadece elektrikli

el aletine uyan bir koruma kapaginin takilabilmesini saglar.

Kesme isleri icin koruyucu kapak

» Bagh taslama uclari ile kesme yaparken her zaman
kesme igleri icin dngoriilen koruyucu kapagi kullanin
(14).

» Tasta kesme yaparken yeterli bir tozemme donanimi
kullanin.

Kesme isleri icin 6ngoriilen koruyucu kapak (14) taslama
isleriigin ongoriilen koruyucu kapak (7) gibi takilir.
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Ek tutamak
» Elektrikli el aletinizi sadece ek tutamakla (4) kullanin.

Ek tutamag (4) calisma durumunuza gére sanziman basinin
sagina veya soluna vidalayin.

El koruma pargasi

» Kaucuk zimpara tablasi (17) veya canak firca/disk
firca/yelpaze taslayici ile calisirken her zaman el
koruma parcasini (16) takin.

El koruma pargasini (16) ek tutamaga (4) sabitleyin.

Zimpara uclarinin takilmasi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Tam olarak sogumadan dnce taglama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

Taslama milini (6) ve takilan biitiin pargalari temizleyin.

Taslama ucunu sikmak ve gevsetmek icin taglama milini

sabitlemek iizere mil kilitleme tusuna (1) basin.

» Mil kilitleme tusunu sadece taglama mili dururken
kullanin. Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar gorebilir.

Taslama/kesme diski

Taslama uclarinin boyutlarina dikkat edin. Delik capi baglanti

flangina uymalidir. Adaptor veya rediiktor parcalarini

kullanmayin.

Elmas kesme diskleri kullanirken, elmas kesme diski

lizerindeki donme yonii oku ile elektrikli el aletinin donme

yoniiniin (sanziman basindaki dénme y6nii okuna bakin)
birbirine uyumlu olmasina dikkat edin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.

Taslama/kesme diskini sabitlemek icin germe somununu

(11) takin ve kombi anahtarla sikin, Bakiniz B6lim ,,Hizli

germe somunu”.

» Ucu takip aleti calistirmadan dnce, ucun kusursuz
bicimde takilip takilmadigini ve serbest olarak doniip
donmedigini kontrol edin. Ucun koruyucu kapaga veya
diger parcalara temas etmediginden emin olun.

Taslama mili icin baglama flansi M 14:

Baglama flansinda (9) merkezleme halkasi

cevresine bir plastik parca (O-ring)

yerlestirilmistir. O-ring yoksa veya hasarl
ise, baglama flansi (9) calismaya baslamadan
once mutlaka degistirilmelidir.

D

Yelpaze taglama ucu

» Yelpaze taslama ucu ile calismak icin daima el koruma
parcasini (16) takin.

Kaucuk zimpara tablasi

» Kaucuk zimpara tablasi (17) ile calismak icin daima el
koruma parcasini (16) takin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.

Yuvarlak basl somunu (19) vidalayin ve kombi anahtarla

(5)sikin.
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Canak firca/disk firca

» Canak firca veya disk firca ile calisirken daima el
koruma parcasini (16) takin.

Montaj isleminin sirasi grafik sayfasinda goriilmektedir.

Canak firgayi/disk fircayi taslama miline, taslama mili disinin

sonundaki taglama mili flansina sikica oturacak bigcimde

vidalayin. Ganak firayi/disk fircay bir catal anahtarla sikin.

Hizh germe somunu SDS-clic

Yardimer herhangi bir alet kullanmadan taslama uglarini

kolayca degistirmek icin germe somunu (11) yerine hizl

germe somunu (12) kullanin.

» Hizli germe somunu (12) sadece taslama veya kesme
diskleri icin kullanilabilir.

Sadece kusursuz ve hasarsiz hizl germe somunu (12)

kullanin.

Vidalama yaparken hizli germe somununun (12) yazih

tarafinin taslama diskini géstermemesine dikkat edin; ok

endeks isaretini (22) gostermelidir.

Taslama milini sabitlemek

icin mil kilitleme diigmesine

(1) basin. Hizli germe

somununu sikmak icin

taslama diskini saat hareket

yonuinde kuvvetlice gevirin.

Usuliine uygun olarak
sabitlenmis ve hasarsiz bir
hizli germe somununu tirtilli
halkayi saat hareket
yoniiniin tersine cevirerek
gevsetebilirsiniz . Sikisan
bir hizli germe somununu
hicbir zaman bir pense ile
gevsetmeyin, bu islem
icin kombi anahtan
kullanin. Kombi anahtari
sekilde gosterildigi gibi
yerlestirin.

Kullamimina izin verilen taglama uclari

Bu kullanim kilavuzunda belirtilen biitiin taglama uglarini
kullanabilirsiniz.

Kullanilan taglama ucunun izin verilen devir sayasi [dak-1]
veya gevre hizi [m/s] en azindan asagidaki tabloda belirtilen
degere uymalidir.

Bu nedenle taslama ucu etiketi iistinde bulunan izin verilen
devir sayisina veya cevre hizina dikkat edin.

maks. [mm]

d [dev/
dak]

[m/sn]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
: 125 - - 11000 80
l1d 75 30 M14 11000 45

Sanziman basinin cevrilmesi

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.
Sanziman basini 90°
adimlar halinde
cevirebilirsiniz. Bu sayede
6zel calisma
pozisyonlarinda agma/
kapama salteri uygun bir
pozisyona getirilebilir.
Ornegin sol elini kullananlar
icin.
4 viday da sokiin.
Sanziman basini dikkatlice
ve govdeden cikarmadan yeni pozisyona getirin. 4 viday!
tekrar sikin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

- Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibati kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.
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isletim
Cahistirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin
gerilimi elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen
gerilimle ayni olmalidir. 230V ile isaretlenmis
elektrikli el aletleri 220V ile de calistirilabilir.

» Aleti sadece izolasyonlu tutamak yiizeylerinden ve
ilave tutamaktan tutun. Kullanilan u¢ goriinmeyen
akim kablolarina veya aletin kendi sebeke baglanti
kablosuna temas edebilir. Elektrik akimi ileten kablolarla
temas aletin metal parcalarini da elektrik akimina maruz
birakir ve elektrik carpmalari olabilir.

Elektrikli el aleti, yeterli glic rezervine veya start akimi

destekli uygun gerilim regiilasyonuna sahip olmayan mobil

akim Grreteclerinde (jeneratérlerde) calistirilirken, calistirma
esnasinda performans diismeleri veya tipik olmayan tepkiler
gordlebilir.

Liitfen ozellikle sebeke gerilimi ve frekansi olmak iizere

kullandiginiz akim tiretecinin uygunluguna dikkat edin.

Ac¢ma/kapama

Elektrikli el aletini calistirmak igin agma/kapama salterini
(2) 6ne dogru itin.

Agma/kapama salterini sabitlemek (2) icin agma/kapama
salterini (2) kavrama yapincaya kadar 6ne asagi bastirin.

Tirkge [117

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (2)
birakin veya kilitli ise agma/kapama salterini (2) arkaya
bastirin ve sonra birakin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

» Kullanmadan dnce taslama uglarini kontrol edin.
Taslama ucu kusursuz bicimde takilmis olmali ve
hicbir yere temas etmeden serbestce donebilmelidir.
Aleti bosta en azindan 1 dakika deneme
calistirmasinda calistirin. Hasar gormiis,
yuvarlakhgini kaybetmis veya titresim yapan taslama
uclart kullanmayin. Hasarli zimpara uglari parcalanabilir
ve yaralanmalara neden olabilir.

Yeniden baslatma emniyeti (GWS 9-115S / GWS 9-125
S)

Tekrar ¢calisma emniyeti, elektrik beslemesinin
kesilmesinden sonra elektrikli el aletinin kontrol digi
calismasini onler.

Aleti tekrar calistirmak icin agma/kapama salterini (2)
kapall konuma getirin ve elektrikli el aletini tekrar agin.

Hiz 6n secimi (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Devir sayisi on secimi ayarlama diigmesi (3) ile gerekli devir

sayisini alet galisirken de segebilirsiniz. Asagidaki tablodaki

veriler tavsiye edilen degerlerdir.

» Aksesuarin nominal hizi, en azindan elektrikli el
aletinde belirtilen maksimum hiza esit olmalidir.
Nominal hizindan daha hizli calisan aksesuarlar kirilabilir
ve firlayabilir.

Malzeme Uygulama Uc Ayarlama diigmesi pozisyonu
Metal Boyalarin kazinmasi Zimpara kagidi 2-3

Metal Fircalama, pas kazima Canak firga, zimpara kagidi 3

Metal, tas Taslama/zimparalama Taslama diski 4-6

Metal Kaziyici taglama Taslama diski 6

Metal Kesme Kesme diski 6

Devir sayisi kademelerine iliskin belirtilen degerler referans degerlerdir.

Cahisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Tasiyici duvarlarda oluk acarken dikkatli olun, ,Statik
hakkinda aciklamalar® béliimiine bakin.

» Kendi agirlig ile giivenli bicimde durmuyorsa is
parcasini sabitleyin.

» Elektrikli el aletini duracak olciide zorlamayin

» Zorlanan elektrikli el aletinin ucunun sogumasini
saglamak iizere birkac dakika bosta calistirin.

» Bu elektrikli el aletini kesici taglama tezgahinda
kullanmayin.

» Tam olarak sogumadan dnce taslama ve kesme
disklerini tutmayin. Diskler calisirken cok isinir.

Kaziyici taglama

» Kesme disklerini hichir zaman kaziyici taglama icin
kullanmayin.

30°ile 40° arasinda bir yerlestirme agist ile kaziyici taglama

islerinde en iyi sonuglari alirsiniz. Elektrikli el aletini hafifce

bastirarak ileri geri hareket ettirin. Bu sayede is parcasi asiri

olciide 1sinmaz, rengini degistirmez ve yiizeyde oluklar/

cizikler olusmaz.

Flap zimpara diski

Flap zimpara diski ile (aksesuar) bombeli yiizeyleri ve
profilleri de isleyebilirsiniz. Flap zimpara diskleri geleneksel
taslama disklerine oranla ¢ok daha uzun kullanim émriine,
dusiik giiriiltl seviyesine ve diisiik taglama sicakliklarina
sahiptir.

Bosch Power Tools
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Metallerin kesilmesi

» Bagl taslama uclari ile kesme yaparken her zaman
kesme isleri icin ongoriilen koruyucu kapagi kullanin
(14).

Kesici taglama islerinde hafif bastirma giicii ve islediginiz

malzemeye uygun tempo ile ¢alisin. Kesme diskinin {izerine

baski uygulamayin, diski acilandirmayin veya titretmeyin.

Serbest doniis halindeki kesme diskini yan taraftan

bastirarak frenlemeyin.

Elektrikli el aleti her zaman
ters doniste kullaniimalidir.
Aksi takdirde aletin kontrol
disinda kesim yerinden

Profiller ve dort kose
borular kesilirken en kiiiik
kesiti kullanin.

Tas malzemenin kesilmesi

» Tasta kesme yaparken yeterli bir tozemme donanimi
kullanin.

» Koruyucu toz maskesi kullanin.

» Bu elektrikli el aleti sadece kuru kesme/kuru taglama
islerinde kullanilabilir.
Tas malzemeyi keserken elmas kesme diskleri kullanin.
Ornegin yiiksek cakil igerikli beton gibi 6zellikle sert
malzemeleri kesersen elmas kesme diski asir dlglide
1sinabilir ve hasar gorebilir. Elmas kesme diski cevresindeki
kivilcim olusumu bu durumu belli eder.
Bu gibi durumlarda kesme islemine ara verin ve sogumasini
saglamak lzere elmas kesme diskini bosta en yiiksek devir
saylsl ile kisa siire calistirin.
Diisen is performansi ve asirt kivilcim olusunu elmas kesme
diskinin koreldigini gosterir. Korelen elmas kesme disklerini
ornegin kirecli kum tasi gibi asindirici malzemede kisa sireli
kesme yaparak tekrar bileyebilirsiniz.

Statik hakkinda aciklamalar

Taslyici duvarlarda agilan oluklar/yariklar DIN 1053 Kisim 1
hiikiimlerine veya iilkelere 6zgii mevzuata tabidir. Bu
hiikiimlere mutlaka uyulmalidir. Calismaya baslamadan énce
sorumlu statikgilere, mimarlara veya yetkili santiye
miidiriine danisin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

» Asiri kullanim kosullarinda miimkiinde bir emme
donanimi kullanin. Havalandirma deliklerini sik sik
basincli hava ile temizleyin ve bir hatali akim koruma
salteri (PRCD) kullanin. Metaller islenirken elektrikli el
aletinin icinde iletken tozlar birikebilir. Ve bu da elektrikli

disari ¢ctkma tehlikesi vardir.

el aletinin koruyucu izolasyonunu olumsuz yonde
etkileyebilir.
Aksesuari dikkatli bicimde depolayin ve kullanin.
Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik
nedenlerinden dolayi bu tertibat Bosch'den veya Bosch
elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri GirGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danigma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde iiriiniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalar 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.
Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiigiikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Korfez Elektrik

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/2
Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Deger I Bobinaj

ismetpasa Mah. ilk Belediye Baskan Cad. 5/C
Sahinbey/Gaziantep

Tel.: +90 342 2316432

Fax: +90 342 2305871

E-mail: degerisbobinaj@hotmail.com
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Tek Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Glingah Otomotiv

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210 Beylikdiizii
istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Aygem

10021 Sok. No: 11 AOSB Cigli

izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Sezmen Bobinaj

Ege Is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B Yenisehir
izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43 Kocasinan
Kayseri

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Ustiindag Elektrikli Aletler

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
Marmara Elektrik

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriagiklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9 Selcuklu
Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com

Polski|119

Kirgizistan, Mogolistan, Tacikistan, Tiirkmenistan,
Ozbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, Satis Sonrasi Servis
Muratbaev Cad., 180

050012, Almati, Kazakistan

Servis E-posta: service.pt.ka@bosch.com

Resmi internet Sitesi: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi cevre dostu

bir yontemle tasfiye edilmek lizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.

Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

Eski elektrikli el aletleri ve elektronik aletlere iliskin
2012/19/EU sayili Avrupa Birligi yonetmeligi ve bunlarin tek
tek Glkelerin hukuklarina uyarlanmasi uyarinca, kullanim
omrini tamamlamis elektrikli el aletleri ayri ayri toplanmak
ve cevre dostu bir yontemle tasfiye edilmek iizere yeniden
kazanim merkezlerine gonderilmek zorundadir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

Ogolne zasady bezpieczenstwa podczas pracy z
elektronarzedziami

4] OSTRZE2ENIE Nalezy przeczytac wszystkie

ostrzezenia i wskazowki. Nieprze-
strzeganie ponizszych ostrzezen i wskazéwek moze stac sie
przyczyna porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub po-
waznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie ostrzezenia i wskazowki dla
dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sig do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczng z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytow. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktére moga spowodowac zapton py-
6w lub opardéw.

» Podczas uzytkowania elektronarzedzia nalezy zwrécic¢
uwage na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdo-
waty sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozprasza-

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)


mailto:cozumbobinaj2@hotmail.com
mailto:gunsahelektrik@ttmail.com
mailto:boschservis@aygem.com.tr
mailto:info@sezmenbobinaj.com.tr
mailto:gunay@ankarali.com.tr
mailto:bpsasalbobinaj@hotmail.com
mailto:%20info@ustundagsogutma.com
mailto:info@marmarabps.com
mailto:bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
mailto:service.pt.ka@bosch.com
http://www.bosch.com
http://www.bosch-pt.com

120 | Polski

jace moga spowodowac utrate kontroli nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwieksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie sie wody do wnetrza
obudowy zwieksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» W przypadku pracy elektronarzedziem na wolnym po-
wietrzu, nalezy uzywac przewodu przedtuzajacego,
przeznaczonego do zastosowan zewnetrznych. Uzycie
przedtuzacza przeznaczonego do pracy na zewnatrz
zmniejsza ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wyfacznika ochronne-
go réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekow. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Noszenie osobistego wyposa-
zenia ochronnego — maski przeciwpytowej, obuwia z po-
deszwami przeciwposlizgowymi, kasku ochronnego lub
$rodkow ochrony stuchu (w zalezno$ci od rodzaju i zasto-
sowania elektronarzedzia) - zmniejsza ryzyko obrazen
ciafa.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podiaczeniem elektronarzedzia do zrédta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢

>

sig, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze sta¢
sie przyczyna wypadkow.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.
Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac¢ o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wtosy, ubranie i rekawice
nalezy trzymac z daleka od ruchomych czesci. Luzna
odziez, bizuteria lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwyco-
ne przez ruchome czesci.

Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie systemu odsysania pytu moze zmniejszyc¢ za-
grozenie zdrowia zwigzane z emisjg pytu.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

>

Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktérym
nie mozna sterowac za pomoca witacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

Konieczna jest nalezyta konserwacja elektronarze-
dzia. Nalezy kontrolowac, czy ruchome czesci urza-
dzenia prawidtowo funkcjonuja i nie sa zablokowane,
czy nie doszto do uszkodzenia niektorych czesci oraz
czy nie wystepuja inne okolicznosci, ktére moga mie¢
wptyw na prawidtowe dziatanie elektronarzedzia.
Uszkodzone czesci nalezy naprawic przed uzyciem
elektronarzedzia. Wiele wypadkow spowodowanych jest
niewfasciwa konserwacja elektronarzedzi.
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» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Niezgodne z
przeznaczeniem uzycie elektronarzedzia moze doprowa-
dzi¢ do niebezpiecznych sytuacji.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. Gwaran-
tuje to bezpieczna eksploatacje elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy ze
szlifierkami katowymi

Wspdlne zasady bezpieczenstwa pracy podczas
szlifowania za pomoca tarcz oraz szlifowania za pomoca
papieru Sciernego, obrobki powierzchni za pomoca
szczotek drucianych i cigcia za pomoca tarcz

» Elektronarzedzie jest przeznaczone do pracy jako szli-
fierka, szczotka druciana i przecinarka. Nalezy zapo-
znac sie ze wszystkimi ostrzezeniami i wskazéwkami
dotyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilu-
stracjami i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz
z niniejszym elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie po-
nizszych wskazéwek moze staé sie przyczyna porazenia
pradem elektrycznym, pozaru i/lub powaznych obrazen
ciata.

» Elektronarzedziem tym nie nalezy wykonywac czynno-
$ci takich jak polerowanie. Stosowanie elektronarzedzia
do czynnosci, do ktérych nie jest ono przewidziane, jest
niebezpieczne i moze skutkowac obrazeniami.

» Nie nalezy uzywac osprzetu, ktory nie jest przeznaczo-
ny do tego elektronarzedzia lub zalecany przez produ-
centa. Fakt, Ze osprzet daje sie zamontowac do elektro-
narzedzia, nie gwarantuje bezpiecznego uzycia.

» Dopuszczalna predkosc obrotowa stosowanego narze-
dzia roboczego musi by¢ co najmniej réwna podanej
na elektronarzedziu predkosci maksymalnej. Narze-
dziarobocze, obracajace sie z szybsza niz dopuszczalna
predkoscia, moga peknaé, a ich fragmenty odprysnac.

» Srednica zewnetrzna i grubo$é stosowanego narze-
dzia roboczego musza odpowiada¢ wymiarom zaleca-
nym dla danego elektronarzedzia. Nieprawidtowe roz-
miary narzedzi roboczych utrudniaja dziatanie elementéw
zabezpieczajacych oraz ich kontrole.

» Gwintowane narzedzia robocze musza by¢ doktadnie
dopasowane do gwintu wrzeciona. Otwor narzedzi ro-
boczych montowanych przy uzyciu kotnierzy musi do-
ktadnie pasowac do srednicy kotnierza. Narzedzia ro-
bocze, ktdre nie pasuja doktadnie do osprzetu montazo-
wego elektronarzedzia, obracaja sie nieréwnomiernie,
wywotujac silne drgania i grozac utratg panowania nad
elektronarzedziem.
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» W zadnym wypadku nie nalezy uzywac uszkodzonego
osprzetu. Przed kazdym uzyciem nalezy skontrolowac
narzedzia robocze, np. tarcze Scierne pod katem ubyt-
kow i pekniec, talerze szlifierskie pod katem pekniec,
starcia lub nadmiernego zuzycia, a szczotki druciane
pod katem luznych lub potamanych drutéw. W razie
upadku elektronarzedzia lub narzedzia roboczego, na-
lezy sprawdzi¢, czy nie ulegto ono uszkodzeniu i ewen-
tualnie uzy¢ innego, nieuszkodzonego narzedzia. Po
sprawdzeniu i zamocowaniu narzedzia roboczego,
elektronarzedzie nalezy wtaczy¢ na minute na najwyz-
sze obroty bez obciazenia, zwracajac przy tym uwage,
by osoba obstugujaca i osoby postronne znajdujace
sie w poblizu, znalazly sie poza strefa obracajacego
sie narzedzia. Uszkodzone narzedzia tamig sie najcze-
$ciej w tym czasie probnym.

» Nalezy stosowac srodki ochrony osobistej. W zalezno-
$ci od zastosowania nalezy stosowa¢ maske ochronna,
gogle lub okulary ochronne. W zaleznosci od rodzaju
pracy, nalezy nosi¢ maske przeciwpytowa, srodki
ochrony stuchu, rekawice ochronne oraz specjalny
fartuch, chroniacy przed matymi czastkami Scierane-
go i obrabianego materiatu. Nalezy chroni¢ oczy przed
unoszacymi sie w powietrzu ciatami obcymi, powstatymi
w czasie pracy. Maska przeciwpytowa i ochronna droég od-
dechowych musza filtrowaé powstajacy podczas pracy
pyt. Oddziatywanie hatasu o duzym natezeniu przez dtuz-
szy okres czasu, mozne spowodowac utrate stuchu.

» Osoby postronne powinny znajdowac sie w bezpiecz-
nej odlegtosci od strefy zasiegu elektronarzedzia. Kaz-
dy, kto znajduje sie w poblizu pracujacego elektrona-
rzedzia, musi stosowac $rodki ochrony osobistej.
Odtamki obrabianego elementu lub peknietego narzedzia
roboczego moga zostac odrzucone na duzg odlegtosc i
spowodowac obrazenia u osoby znajdujacej sie nawet po-
za bezposrednig strefg zasiegu.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub na wtasny przewdd zasilajacy, elektro-
narzedzie nalezy trzymac wytacznie za izolowane po-
wierzchnie. Kontakt z przewodem elektrycznym pod na-
pieciem moze spowodowac przekazanie napiecia na nie-
izolowane czesci metalowe elektronarzedzia, grozac po-
razeniem pradem elektrycznym.

» Przewod sieciowy nalezy trzymac z dala od obracaja-
cych sie narzedzi roboczych. W przypadku utraty kon-
troli nad narzedziem, przewdd sieciowy moze zosta¢
przeciety lub wciagniety, a dton lub cata reka moga do-
stac sie pod obracajace si¢ narzedzie robocze.

» Nigdy nie wolno odktadac elektronarzedzia przed cat-
kowitym zatrzymaniem sie narzedzia roboczego. Ob-
racajace sie narzedzie moze zaklinowac sie w obrabianej
powierzchni, w konsekwencji czego elektronarzedzie za-
cznie zachowywac sie w sposdb niekontrolowany.

» Nie wolno przenosic¢ uruchomionego elektronarzedzia.
Przypadkowy kontakt ubrania z obracajacym sie narze-
dziem roboczym moze spowodowac jego wciagniecie i
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kontakt narzedzia roboczego z ciatem osoby obstuguja-
cej.

» Nalezy regularnie czysci¢ szczeliny wentylacyjne elek-
tronarzedzia. Wentylator silnika wciaga pyt do obudowy,
a duze nagromadzenie pytu metalowego moze spowodo-
wac zagrozenie elektryczne.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia w poblizu mate-
riatéw tatwopalnych. Iskry moga spowodowac ich za-
pton.

» Nie nalezy uzywac narzedzi roboczych, ktére wymaga-
ja stosowania ptynnych srodkow chtodzacych. Uzycie
wody lub innych ptynnych $rodkéw chtodzacych grozi po-
razeniem lub udarem elektrycznym.

Zjawisko odrzutu i zwigzane z tym ostrzezenia

Odrzut jest nagta reakcja elektronarzedzia na zablokowanie

lub zahaczenie obracajacego sie narzedzia, np. tarczy Scier-

nej lub tnacej, talerza szlifierskiego, szczotki drucianej itp.

Zablokowanie lub zahaczenie prowadzi do nagtego zatrzy-

mania obracajacego sie narzedzia roboczego. Niekontrolo-

wane elektronarzedzie zostanie w zwiazku z tym szarpniete

w kierunku przeciwnym do kierunku obrotu narzedzia robo-

czego.

Gdy np. tarcza Scierna zahaczy sie lub zablokuje, zagtebiona

w materiale krawedz tarczy moze przecia¢ powierzchnig, po-

wodujac wypadniecie tarczy z materiatu lub odrzut elektro-

narzedzia. Ruch tarczy $ciernej (w kierunku osoby obstuguja-
cej lub od niej) uzalezniony jest wtedy od kierunku ruchu tar-
czy w miejscu zablokowania. W takich warunkach moze tak-
ze doj$¢ do pekniecia tarczy Sciernej.

Odrzut jest nastepstwem niewtasciwego i/lub btednego spo-

sobu uzycia elektronarzedzia lub zastosowania go w niewta-

$ciwych warunkach. Mozna go unikna¢ przez zachowanie
opisanych ponizej odpowiednich Srodkdw ostroznosci.

» Elektronarzedzie nalezy mocno trzymac, a ciato i ra-
mie ustawic w pozycji, umozliwiajacej ztagodzenie sity
odrzutu. Jezeli w sktad wyposazenia standardowego
wchodzi rekojes¢ dodatkowa, nalezy jej zawsze uzy-
wac, zeby miec jak najwieksza kontrole nad sitami od-
rzutu lub momentem obrotowym podczas rozruchu.
Osoba obstugujaca elektronarzedzie moze kontrolowa¢
reakcje na zwigkszajacy sie moment obrotowy lub sity od-
rzutu poprzez zastosowanie odpowiednich $rodkéw
ostroznosci.

» Nie nalezy nigdy trzymac rak w poblizu obracajacego
sie narzedzia roboczego. Wskutek odrzutu narzedzie ro-
bocze moze zranic reke.

» Nalezy zachowac taka pozycje, aby znajdowac sie jak
najdalej od strefy zasiegu elektronarzedzia w przy-
padku wystapienia odrzutu. Na skutek odrzutu elektro-
narzedzie przemieszcza sie w kierunku przeciwnym do ru-
chu tarczy w miejscu zablokowania.

» Nalezy zachowac szczegolng ostroznosc w przypadku
obrobki naroznikéw, ostrych krawedzi itp. Nalezy uni-
kac sytuaciji, w ktorej narzedzie robocze mogtoby od-
bi¢ sie od powierzchni lub zahaczyc¢ o nia. Obracajace
sie narzedzie robocze jest bardziej podatne na zaklesz-
czenie przy obrdbce katow, ostrych krawedzi lub gdy zo-

stanie odbite. Moze to stac sie przyczyna utraty panowa-
nia lub odrzutu.

» Nie nalezy montowac w elektronarzedziu tarcz fancu-
chowych ani zebatych. Narzedzia robocze tego typu
czesto powoduja odrzut i w efekcie utrate kontroli nad
elektronarzedziem.

Szczegolne zasady bezpieczenstwa pracy podczas

szlifowania i cigcia za pomoca tarcz

» Nalezy uzywac wytacznie tarcz zalecanych dla danego
elektronarzedzia oraz oston przeznaczonych do danej
tarczy. Tarcz, ktdre nie sa przeznaczone do stosowania z
elektronarzedziem, nie mozna nalezycie zabezpieczyc.
Takie tarcze sa niebezpieczne.

» Powierzchnia szlifujaca tarczy z obnizonym (wkle-
stym) srodkiem musi by¢ zamocowana ponizej ptasz-
czyzny krawedzi ostony. Nieprawidtowo zamocowana
tarcza, wystajaca poza ptaszczyzne krawedzi ostony, nie
bedzie odpowiednio zabezpieczona.

» Ostona musi by¢ dobrze przymocowana do elektrona-
rzedzia, a jej ustawienie musi gwarantowac jak naj-
wiekszy stopien bezpieczeristwa. Oznacza to, ze frag-
ment tarczy, zwrdcony w strone osoby obstugujacej,
musi by¢ w jak najwiekszym stopniu zastoniety. Osto-
na chroni osobe obstugujaca przed odtamkami peknietej
tarczy, przypadkowym kontaktem z tarcza oraz iskrami,
od ktérych mogtoby zapali¢ sie ubranie.

» Tarcz nalezy uzywac tylko zgodnie z przeznaczeniem.
Na przyktad: nie wolno szlifowac¢ boczna powierzchnia
tarczy tnacej. Tarcze tnace sa przeznaczone do szlifowa-
nia obwodowego. Wptyw sit bocznych na te tarcze moze
doprowadzi¢ do ich pekniecia.

» Do wybranej tarczy nalezy uzywac zawsze nieuszko-
dzonych kotnierzy mocujacych o wtasciwie dobranej
srednicy. Odpowiednie kotnierze podtrzymuija tarcze,
zmniejszajac tym samym prawdopodobienistwo jej pek-
niecia. Kotnierze do tarcz tnacych moga réznic sie od kot-
nierzy przeznaczonych do tarcz szlifierskich.

» Nie wolno uzywac zuzytych tarcz przeznaczonych do
wiekszych elektronarzedzi. Tarcze przeznaczone do
wiekszych elektronarzedzi nie sa odpowiednie do pracy z
wyzsza predkoscig obrotowa, ktora jest charakterystycz-
na dla mniejszych elektronarzedzi, i moga peknac.

Dodatkowe zasady bezpieczenstwa podczas ciecia tarcza

Scierna

» Nie wolno dopuszczac do przekrzywienia sig tarczy w
materiale ani stosowac zhyt duzego nacisku na tar-
cze. Nie nalezy prébowac ciac zhyt grubych elemen-
tow. Przeciazona tarcza jest bardziej podatna na wygina-
nie sie lub zakleszczenie w szczelinie, co powoduje wzrost
prawdopodobienstwa odrzutu lub peknigcia tarczy.

» Nie nalezy stawac na linii obracajacej sie tarczy ani za
nia. W razie odrzutu elektronarzedzie moze odskoczy¢ w
kierunku operatora.

» W razie zakleszczenia sie tarczy lub przerwania opera-
cji cigcia z jakiegokolwiek powodu, nalezy wylaczy¢
elektronarzedzie, trzymajac je w bezruchu do momen-
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tu catkowitego zatrzymania sig tarczy. Nie wolno wyj-
mowac tarczy z przecinanego elementu, gdy tarcza
znajduje sie w ruchu, gdyz moze to doprowadzi¢ do
odrzutu. Nalezy zbadac przyczyne zakleszczenia sie tar-
czy i podjac stosowne dziatania w celu wyeliminowania
problemu.

» Nie wolno wznawiac operaciji ciecia, gdy tarcza znaj-
duje sie w przecinanym elemencie. Tarcze mozna
ostroznie wlozy¢ w nacieta szczeling, dopiero gdy
osiagnie petna predkosc obrotowa. Jezeli elektronarze-
dzie zostanie ponownie uruchomione, gdy tarcza znajduje
sie w przecinanym elemencie, tarcza moze zakleszczy¢
sie, wyskoczy¢ z materiatu albo spowodowac odrzut.

» Duze plyty i duze obrabiane elementy nalezy pode-
przec, aby zminimalizowac ryzyko zakleszczenia sie
tarczy i odrzutu narzedzia. Duze ptyty maja tendencje
do uginania sie pod wtasnym ciezarem. Podpory nalezy
ustawiac¢ pod przecinanym elementem w poblizu linii cie-
cia i na krawedziach elementu, po obu stronach tarczy.

» Nalezy zachowac¢ szczeg6lna ostroznos¢ w przypadku
wykonywania cie¢ wgtebnych w istniejacych Scianach
badz innych nieprzejrzystych obszarach. Wystajaca
tarcza moze przeciac rury z gazem lub woda, przewody
elektryczne lub obiekty, ktére moga spowodowac odrzut.

Zasady bezpieczeristwa pracy podczas szlifowania

» Nie nalezy uzywac zbyt duzych arkuszy papieru scier-
nego. Przy doborze papieru $ciernego nalezy kiero-
wac sie zaleceniami producenta. Zbyt duzy papier
Scierny, wystajacy poza obreb tarczy szlifierskiej, grozi
skaleczeniem i moze spowodowac wyszczerbienie lub
szybkie zuzycie tarczy, a takze odrzut.

Zasady bezpieczeristwa podczas oczyszczania

powierzchni szczotka druciang

» Nalezy pamietac, ze nawet podczas zwyktej pracy
szczotka moze traci¢ druty. Nie nalezy przeciazaé dru-
tow poprzez zbyt mocne dociskanie szczotki do po-
wierzchni Wyrzucane w powietrze druty moga z fatwo-
$cig przebic lekkie ubranie i/lub skore.

» Jezeli podczas oczyszczania powierzchni szczotka
druciang zalecane jest uzywanie ostony, nalezy uwa-
zac, aby szczotka tarczowa lub szczotka druciana nie
dotykaty ostony. Szczotka tarczowa lub druciana moze
podczas pracy zwiekszy¢ swoja srednice wskutek obcig-
zenia oraz w wyniku dziatania sity odsrodkowej.

Dodatkowe wskazowki dotyczace bezpieczenstwa
Nalezy nosic¢ okulary ochronne.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrécic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduje szko-
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dy rzeczowe lub moze spowodowaé porazenie elektrycz-
ne.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim
nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obrobki do bardzo wysokich temperatur.

» W przypadku przerwy w doptywie zasilania, np. po
awarii pradu lub po wyjeciu wtyczki z gniazdka, nalezy
odblokowa¢ wiacznik/wytacznik i ustawic go w pozycji
wyltaczonej. W ten sposdb mozna zapobiec niezamierzo-
nemu wigczeniu elektronarzedzia.

» Nalezy zahezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazéwki do-
tyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.
Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do ciecia, szlifowania i
szczotkowania materiatéw metalowych i kamiennych bez
chtodzenia woda.

W przypadku ciecia za pomoca spajanych materiatéw $cier-
nych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej do ciecia.
Podczas ciecia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie odsy-
sanie pytu.

Przy zastosowaniu atestowanych narzedzi szlifierskich elek-
tronarzedzie mozna uzy¢ réwniez do szlifowania papierem.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1) Przycisk blokady wrzeciona
(2) Wiacznik/wytacznik

(3) Pokretto wstepnego wyboru predkosci obrotowej
(GWS9-115S/GWS 9-125S)

(4) Rekojesc dodatkowa (powierzchnia izolowana)

(5) Klucz uniwersalny do wrzeciona szlifierki M 14%
(6) Wrzeciono szlifierki

(7) Pokrywa ochronna do szlifowania

(8) Sruba ustalajaca pokrywy ochronnej

(9) Kotnierz mocujacy z uszczelka

(10) Tarcza szlifierska®

(11) Nakretka mocujaca

(12) Szybkozaciskowa nakretka mocujaca SDS-clic”
(13) Tarcza garnkowa z nasypem z weglika spiekanego”
(14) Pokrywa ochronna do ciecia®
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(15) Tarcza tnaca”

(16) Ostona reki”

(17) Gumowy talerz szlifierski®
(18) Papier $cierny”

(19) Nakretka okragta”

(20) Szczotka garnkowa"
(21) Rekojes¢ (powierzchniaizolowana)

A) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.

Dane techniczne

Szlifierka katowa GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Numer katalogowy 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Moc nominalna W 900 900 900 900

Moc wyjsciowa W 450 450 450 450

Nominalna predko$¢ obroto- min* 11000 11000 11000 11000

wa

Zakres regulacji predkosci ob- min* - - 2800-11000 2800-11000

rotowej

Maks. $rednica tarczy szlifier- mm 115 125 115 125

skiej

Gwint wrzeciona szlifierki M 14 M14 M 14 M14

Maks. dtugos¢ gwintu wrzecio- mm 22 22 22 22

na

Wstepny wybor predkosci ob- - = ° °

rotowej

Zabezpieczenie przed ponow- - = ° °

nym rozruchem

Waga zgodnie z EPTA-Proce-

dure 01:2014

- zrekojedcig dodatkowa ttu- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
miaca drgania

- ze standardowa rekojescia kg 1,9 1,9 1,9 1,9
dodatkowa

Klasa ochrony AT T S/ S

Dane obowiazuja dla napigcia znamionowego [U] 230 V. Przy napigciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji pro-

duktu sprzedawanych w niektdrych krajach dane te moga sie réznic.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN60745-2-3.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez
urzadzenie wynosi standardowo: poziom ci$nienia akustycz-
nego 93 dB(A); poziom mocy akustycznej 104 dB(A). Nie-
pewnos¢ pomiaru K=3 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 60745-2-3:

Szlifowanie powierzchniowe ($cieranie):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Szlifowanie papierem $ciernym:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Podany w niniejszej instrukcji poziom emisji hatasu zostat
zmierzony zgodnie z okreslong norma procedurg pomiarowa

i moze zostac¢ uzyty do poréwnywania elektronarzedzi. Moz-
na go tez uzy¢ do wstepnej oceny ekspozycji na drgania.
Podany poziom drgan jest reprezentatywny dla podstawo-
wych zastosowan elektronarzedzia. Jezeli elektronarzedzie
uzyte zostanie do innych zastosowan lub z innymi narzedzia-
mi roboczymi, a takze jesli nie bedzie wystarczajaco konser-
wowane, poziom drgan moze odbiega¢ od podanego. Poda-
ne powyzej przyczyny moga spowodowac podwyzszenie
ekspozycji na drgania podczas catego czasu pracy.

Aby dokfadnie ocenic¢ ekspozycje na drgania, trzeba wzig¢
pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest wytaczone lub
gdy jest wprawdzie wiaczone, ale nie jest uzywane do pracy.
W ten sposob taczna (obliczana na petny wymiar czasu pra-
cy) ekspozycja na drgania moze okazac sie znacznie nizsza.
Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
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aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

Montaz zabezpieczen

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy

elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.
Wskazowka: W przypadku uszkodzenia tarczy szlifierskiej
podczas pracy urzadzeniem lub w przypadku uszkodzenia
uchwytéw na ostonie lub elektronarzedziu, elektronarzedzie
nalezy bezzwtocznie odestac do punktu obstugi klienta (ad-
resy s3 podane w rozdziale ,Obstuga klienta oraz doradztwo
dotyczace uzytkowania“.

Ostona do szlifowania

Natozyc ostone (7) na szyjke wrzeciona. Pozycja ostony (7)

powinna by¢ dopasowana do rodzaju obrdbki. Unieruchomi¢

ostone (7) poprzez dokrecenie Sruby ustalajacej (8) za po-

moca klucza uniwersalnego (5).

» Ostone (7) nalezy ustawi¢ w taki sposob, aby zapew-
ni¢ osobie obstugujacej ochrone przed padajacymi
iskrami.

Wskazowka: Wystepy ustalajace na ostonie (7) uniemozli-

wiajg zamontowanie ostony, ktora nie pasuje do danego

elektronarzedzia.

Pokrywa ochronna (ostona) do cigcia

» W przypadku cigcia za pomoca spajanych materiatow
$ciernych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej
do ciecia (14).

» Podczas cigcia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie
odsysanie pytu.

Pokrywe ochronna do ciecia (14) montuije sie w taki sam

sposob jak pokrywe ochronng do szlifowania (7).

Rekojesc¢ dodatkowa

» Elektronarzedzia nalezy uzywac wylacznie z zamonto-
wana rekojescia dodatkowa (4).

Rekojes¢ dodatkowa (4) nalezy przykreci¢ po prawej lub le-

wej stronie gtowicy, w zalezno$ci od rodzaju pracy.

Ostona reki

» Przed pracami z uzyciem gumowego talerza szlifier-
skiego (17) lub szczotki garnkowej / szczotki tarczo-
wej / listkowej tarczy szlifierskiej nalezy zawsze za-
montowac ostone reki (16).

Ostone reki (16) mocuije sie razem z rekojescig dodatko-

wa(4).

Montaz narzedzi szlifierskich

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim

nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obrdébki do bardzo wysokich temperatur.
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Oczyscic wrzeciono szlifierki (6) i wszystkie czesci, ktore

maja zosta¢ zamontowane.

Aby zamocowac lub zwolni¢ narzedzia szlifierskie, nalezy

uzy¢ przycisku blokady wrzeciona (1), ktdry unieruchamia

wrzeciono.

» Przycisk blokady wolno nacisna¢ jedynie wtedy, gdy
wrzeciono szlifierki jest catkowicie nieruchome. W
przeciwnym wypadku moze doj$¢ do uszkodzenia elektro-
narzedzia.

Tarcza szlifierska/tnaca

Nalezy wzig¢ pod uwage wymiary narzedzi szlifierskich.

Srednica otworu musi pasowac do kotnierza mocujacego.

Nie nalezy stosowac zadnych adapteréw, ztaczek ani zwe-

zek.

Uzywajac diamentowych tarcz tnacych, nalezy zwrécic uwa-

ge, by strzatka wskazujaca kierunek umieszczona na tarczy

odpowiadata kierunkowi obrotéw elektronarzedzia (zob.
strzatka wskazujaca kierunek obrotu umieszczona na gtowicy
elektronarzedzia).

Kolejnos¢ montazu pokazana jest na stronach graficznych.

Tarcze szlifierska lub tnaca nalezy zamocowac za pomoca

nakretki (11) i dokrecic ja kluczem uniwersalnym, zob. roz-

dziat,Szybkozaciskowa nakretka mocujaca”.

» Po zamontowaniu narzedzia szlifierskiego, a przed
uruchomieniem szlifierki nalezy sprawdzic, czy narze-
dzie szlifierskie jest wtasciwie zamocowane i czy moze
si¢ swobodnie obraca¢. Upewnic¢ sig, czy narzedzie
szlifierskie nie zahacza o pokrywe ochronna lub o inny
element elektronarzedzia.

Kotnierz mocujacy do wrzeciona szlifierki M

14: W kotnierzu mocujacym (9) na podtocze-

niu znajduje sie uszczelka (o-ring). Jezeli bra-

kuje tej uszczelki lub jest ona uszkodzona,
kotnierz mocujacy (9) nalezy koniecznie wy-
mieni¢ przed przystapieniem o dalszej eksploatacji narze-

dzia.

Listkowa tarcza szlifierska
» Przed pracami z uzyciem listkowej tarczy szlifierskiej
nalezy zawsze zamontowac ostone reki (16).

Gumowy talerz szlifierski

» Przed pracami z uzyciem gumowego talerza szlifier-
skiego (17) nalezy zawsze zamontowac ostone re-
ki(16).

Kolejnos¢ montazu ukazana jest na stronach graficznych.

Nakrecic¢ nakretke okragta (19) i dokrecic ja kluczem uniwer-

salnym (5).

Szczotka garnkowa/tarczowa

» Przed pracami z uzyciem szczotki garnkowej lub tar-
czowej nalezy zawsze zamontowac ostone reki (16).

Kolejno$¢ montazu ukazana jest na stronach graficznych.

Szczotke garnkowa/tarczowa nalezy nasungc na wrzeciono

szlifierki tak gteboko, by $cisle przylegata do kotnierza znaj-

dujacego sie na koricu wrzeciona. Szczotke garnkowa/ta-

rczowa nalezy dokreci¢ kluczem widetkowym.
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Szybkozaciskowa nakretka mocujaca
SDS-clic

Aby upro$ci¢ montaz narzedzi szlifierskich i wyeliminowac
stosowanie dodatkowych narzedzi (kluczy), mozna zamiast
zwyktej nakretki mocujacej (11) zastosowac szybkozacisko-
wa nakretke mocujacg (12).

» Szybkozaciskowa nakretka mocujaca (12) moze by¢
stosowana wytacznie do tarcz szlifierskich lub tna-
cych.

Nalezy stosowac wytacznie nieuszkodzone i prawidtowo

dziatajace szybkozaciskowe nakretki mocujace (12).

W czasie montazu nalezy zwrdci¢ uwage, by strona szyb-

kozaciskowej nakretki mocujacej zawierajaca oznacze-

nia (12)nie byta skierowana w strone tarczy szlifierskiej;

strzatka musi pokrywac sie ze wskaznikiem (22) .

Nacisna¢ przycisk blokady

wrzeciona (1), aby unieru-

chomi¢ wrzeciono szlifierki.

Aby dokreci¢ szybkozaci-

skowa nakretke mocujaca,

nalezy energicznym ruchem

obrdci¢ tarcze szlifierska w

kierunku zgodnym z ruchem

wskazowek zegara.

)
%
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Prawidtowo zamocowana,
nieuszkodzona szybkozaci-
skowa nakretke mocujaca
mozna fatwo odkrecic reka,
obracajac pierscien radet-
kowany w kierunku prze-
ciwnym do ruchu wskazo-
wek zegara. Zbyt mocno
dokreconej szybkozaci-
skowej nakretki mocuja-
cej nie wolno odkrecac za
pomoca obceg, a jedynie
przy uzyciu klucza uniwer-
salnego. Przytozy¢ klucz uniwersalny tak, jak to pokazano na
rysunku.

Wymagania dotyczace narzedzi szlifierskich

Mozna stosowac wszystkie narzedzia robocze, ktére zostaty
wymienione w niniejszej instrukcji obstugi.

Dopuszczalna predko$é obrotowa [min™] lub obwodowa [m/
s] uzywanych narzedzi roboczych musi odpowiadac co naj-
mniej wartosciom podanym w ponizszej tabeli.

Dlatego nalezy zwrdci¢ uwage na dopuszczalng predkosé
obrotowa lub obwodowa podana na etykiecie narzedzia
szlifierskiego.

Maks. [mm]

D b d [min?] [m/s]

[mm] >

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
ud 75 30 M14 11000 45

b%

Przestawianie gltowicy przektadni

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy

elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.
Gtowice przektadni mozna
obracac w skokach co 90°.
Dzigki temu wtgcznik/wy-
facznik mozna w szczegol-
nych sytuacjach ustawi¢ w
dogodniejszej pozycji (np.
dla 0s6b leworecznych).
Wykrecic i wyja¢ wszystkie
4 $ruby. Ostroznie ustawic¢
gtowice w wybranej pozycji,
nie wyjmujac jej przy tym
z obudowy. Dokreci¢ ponownie wszystkie 4 Sruby.

Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektorych gatunkéw drewna, minera-
tow lub niektdrych rodzajéw metalu, mogg stanowic zagroze-
nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0sob
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa

zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do

obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Oilejest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dbac o dobrg wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sig noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czemklasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscig zapali¢.
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Praca

Uruchamianie

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
zrodta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce
znamionowej elektronarzedzia. Elektronarzedzia
przeznaczone do pracy pod napieciem 230 V mozna
przytaczac rowniez do sieci 220 V.

» Podczas wykonywania prac urzadzenie nalezy trzy-
mac wylacznie za izolowane powierzchnie rekojesci
oraz za rekojes¢ dodatkowa. Narzedzie robocze moze
natrafi¢ na ukryte przewody elektryczne lub na wia-
sny przewod zasilajacy. Kontakt z przewodem sieci zasi-
lajacej moze spowodowac przekazanie napiecia na czesci
metalowe elektronarzedzia, co mogtoby spowodowac po-
razenie pradem elektrycznym.

W przypadku eksploatacji elektronarzedzia za pomoca prze-

nosnych agregatéw pradotwdrczych, niedysponujacych wy-

starczajacymi rezerwami mocy, wzglednie odpowiednig re-
gulacja napiecia ze zwigkszeniem pradu rozruchowego, mo-
ze doj$¢ do zmniejszenia wydajnosci obrébki lub do nietypo-
wych zachowarn przy wigczaniu.

Prosze zwréci¢ uwage na przydatno$¢ zastosowanego agre-

gatu pradotwdrczego, szczegolnie pod katem napiecia i cze-

stotliwosci zasilania.

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy przesunac wiacznik/

wyfacznik (2) do przodu.

Aby zablokowa¢ wtacznik/wytacznik (2) w pozycji wtaczo-

nej, nalezy nacisna¢ przesuniety do przodu wiacznik/wytacz-

nik (2) az do zablokowania.
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Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wigcznik/wy-
tacznik (2) lub jesli jest zablokowany, nacisna¢ krotko wiacz-
nik/wytacznik (2), a nastepnie zwolnic.

» Narzedzia szlifierskie nalezy kontrolowac przed kaz-
dym uzyciem. Narzedzie szlifierskie musi by¢ prawi-
dtowo zamocowane i musi sie swobodnie obraca¢. Na-
lezy przeprowadzi¢ prébe dziatania trwajaca co naj-
mniej jedng minute (bez obciazenia). Nie wolno uzy-
wac uszkodzonych, odksztatconych badz wibrujacych
narzedzi szlifierskich. Uszkodzone narzedzia szlifierskie
moga sie ztamac i spowodowaé powazne obrazenia.

Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem (GWS
9-115S/GWS 9-125S)

Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem zapobiega sa-
moczynnemu wiaczeniu sie elektronarzedzia po przerwie w
doptywie pradu.

W celu ponownego wiaczenia elektronarzedzia nalezy usta-
wic¢ wiacznik/wytacznik (2) w pozycji wytaczonej i ponownie
wigczy¢ elektronarzedzie.

Wstepny wybor predkosci obrotowej (GWS 9-115S |

GWS9-125S)

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci obrotowej

(3) mozna ustawic zadana predkos¢ obrotowa takze pod-

czas pracy urzadzenia. Dane w nastepujacej tabeli sa warto-

$ciami zalecanymi.

» Dopuszczalna predkos¢ obrotowa stosowanego narze-
dzia roboczego musi by¢ co najmniej rowna podanej
na elektronarzedziu predkosci maksymalnej. Narze-
dziarobocze, obracajace sie z szybsza niz dopuszczalna
predkoscia, moga peknaé, a ich fragmenty odprysnac.

Materiat Zastosowanie Narzedzie robocze Pozycja pokretta
Metal Usuwanie powtok malarskich Papier scierny 2-3

Metal Szczotkowanie, odrdzewianie Szczotka garnkowa, papier $cierny 3

Metal, ka- Szlifowanie Tarcza szlifierska 4-6

mien

Metal Szlifowanie (Scieranie) Tarcza szlifierska 6

Metal Ciecie Tarcza tnaca 6

Podane wartosci stopni predko$ci obrotowej sg warto$ciami orientacyjnymi.

Wskazowki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Nalezy zachowac ostroznos¢ podczas wykonywania
szczelin w Scianach no$nych, zob. rozdziat ,Wskazow-
ki dotyczace statyki“.

» Jezeli ciezar wiasny obrabianego przedmiotu nie gwa-
rantuje stabilnej pozycji, nalezy go zamocowac.

» Elektronarzedzia nie nalezy przeciazac do tego stop-
nia, ze zatrzyma sie ono samoczynnie.

» Po silnym ohciazeniu elektronarzedzia, nalezy pozwo-
li¢ mu pracowac przez pare minut na biegu jatowym, w
celu ochtodzenia narzedzia roboczego.

» Elektronarzedzia nie wolno eksploatowac przy uzyciu
stolika tnacego.

» Nie nalezy dotykac tarcz szlifierskich i tnacych, zanim
nie ostygna. Tarcze szlifierskie rozgrzewaja sie podczas
obraébki do bardzo wysokich temperatur.

Szlifowanie powierzchni
» W zadnym wypadku nie wolno uzywac tarcz tnacych
do szlifowania powierzchni.
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Najlepsze efekty przy szlifowaniu powierzchni osiaga sie pro-
wadzac tarcze szlifierska pod katem 30° do 40° w stosunku
do obrabianej powierzchni. Elektronarzedzie nalezy prowa-
dzi¢ z umiarkowanym dociskiem, przesuwajac je raz w jedna,
raz w druga strone. Zapobiega to przegrzewaniu si¢ obrabia-
nego przedmiotu oraz jego przebarwieniom lub uszkodze-
niom (wgtebienia, rowki).

Listkowa tarcza szlifierska

Zapomoca listkowej tarczy szlifierskiej (osprzet) mozliwa
jest obrébka powierzchni obtych i profili. W poréwnaniu do
tradycyjnych tarcz szlifierskich, listkowe tarcze szlifierskie
charakteryzuja sie znacznie dtuzsza zywotnoscia, wyraznie
zZmniejszonym poziomem emisji hatasu i nizszymi temperatu-
rami szlifowania.

Cigcie metalu

» W przypadku cigcia za pomoca spajanych materiatow
$ciernych nalezy uzy¢ specjalnej pokrywy ochronnej
do ciecia (14).

Podczas ciecia nalezy zwrdci¢ uwage na rwnomierny posuw

elektronarzedzia, dostosowany do wtasciwosci obrabianego

materiatu. Nie nalezy wywiera¢ nacisku na tarcze tnaca,

przechylac jej ani wykonywac nig ruchéw oscylacyjnych.

Nie wolno wyhamowywac biegu tarczy poprzez wywieranie

bocznego nacisku.

Elektronarzedzie nalezy za-
wsze prowadzi¢ przeciw-
bieznie do kierunku obro-
tow tarczy. W przeciwnym
razie istnieje niebezpie-
czenstwo, ze zostanie ono
w sposdb niekontrolowany
wypchniete ze szczeliny. W
przypadku ciecia profili i rur
czworokatnych, zaleca sie
zacza¢ prace od najmniej-

szego przekroju.

Cigcie kamienia

» Podczas cigcia kamienia nalezy zadbac o odpowiednie
odsysanie pytu.

» Nalezy stosowa¢ maske przeciwpytowa.

» Elektronarzedzie wolno stosowac wytacznie do cigcia i
szlifowania na sucho.

Do ciecia kamienia najlepiej jest uzy¢ diamentowej tarczy

tnacej.

Przy cieciu szczegolnie twardych materiatow, np. betonu o

duzej zawartosci zwiru, moze doj$¢ do przegrzania, a tym sa-

mym uszkodzenia tarczy diamentowej. Snop iskier wokét

tarczy diamentowej jest objawem jej przegrzania.

Nalezy wtedy natychmiast przerwac ciecie i ochtodzié tar-

cze, na krétko wiaczajac elektronarzedzie z najwyzsza pred-

koscig obrotowa, bez obciazenia.

Wyraznie nizsza wydajnos¢ ciecia i snop iskier wokét tarczy

to oznaki stepienia diamentowej tarczy tnacej. Mozna ja na-

ostrzy¢, wykonujac kilka krétkich cie¢ w materiatach abrazyj-

nych (np. piaskowcu).

Wskazowki dotyczace statyki

Wykonywanie szczelin w $cianach nos$nych podlega przepi-
som normy DIN 1053, Czes¢ 1 lub przepisom obowiazuja-
cym w danym kraju. Przepisow tych nalezy bezwzglednie
przestrzegac.Przed przystapieniem do pracy nalezy skonsul-
towac sie z inzynierem odpowiedzialnym za kwestie statycz-
ne, architektem lub kierownikiem budowy.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

» W ekstremalnych warunkach pracy nalezy w miare
mozliwosci zawsze korzystac z systemu odsysania py-
tu. Nalezy tez czesto przedmuchiwac otwory wentyla-
cyjne i stosowac wytacznik ochronny réznicowoprado-
wy. Podczas obrdbki metali moze doj$¢ do osadzenia sie
wewnatrz elektronarzedzia pytu metalicznego, mogacego
przewodzi¢ prad. Moze to mie¢ niekorzystny wptyw na
izolacje ochronna elektronarzedzia.

Nalezy obchodzi¢ sie pieczotowicie z osprzetem podczas

przechowywania i podczas pracy.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zleci¢ ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli unikna¢ ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
orazich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajdg Paristwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl
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Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢

do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.

E Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z

odpadami z gospodarstwa domowego!
Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z dyrektywa Parlamentu Europejskiego i Rady
2012/19/UE w sprawie zuzytego sprzetu elektrycznego i
elektronicznego oraz jej transpozycja do prawa krajowego,
niezdatne do uzytku elektronarzedzia nalezy zbiera¢ osobno
i doprowadzi¢ do ponownego przetworzenia zgodnie z obo-
wigzujacymi przepisami ochrony srodowiska.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Vseobecna varovna upozornéni pro elektrické

naradi

4] V?STRAH A Prectéte si vSechna varovna
upozornéni a pokyny. Zanedbani

pfi dodrzovani varovnych upozornéni a pokynti mohou mit za

nasledek zasah elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické naradi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» UdrzZujte pracovisté v Cistoté a dobre osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k draztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo péry zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpe¢né vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym nafadim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zésahu elektrickym proudem.
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» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvy$ené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ticel kabelu. Nepouzivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. UdrZujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouzijte pouze takové prodluZovaci kabely, které jsou
zpiisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti prodluzovaciho
kabelu, jez je vhodny pro pouZiti venku, snizuje riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouZijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupuijte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i lékii.
Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomiicek
jako maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna pfilba nebo
sluchatka, podle druhu nasazeni elektrického naradi,
snizuji riziko poranéni.

» Zabraiite neiumysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pripojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Neprecenujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzete elektrické
naradi v neocekavanych situacich Iépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy, odév a rukavice udrzujte daleko od
pohybuijicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
piesvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohroZeni prachem.
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Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
abezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Pied sefizovanim elektrického naradi, vyménou
prislusenstvi nebo odloZenim naradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky a/nebo odstraiite akumulator.
Toto preventivni opateni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi svédomité. Zkontrolujte,
zda pohyblivé dily naradi bezvadné funguji
a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrického
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho Urazii ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrZujte ostré a éisté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez ur¢ené pouziti mtize vést
k nebezpec¢nym situacim.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zistane zachovana.

Bezpecnostni pokyny pro tihlové brusky

Bezpecnostni pokyny pro brouseni, piskovani,

dratkovani nebo brusné oddélovani

» Toto elektrické naradi slouzi jako bruska, dratény
kartac ci délici pila. Prostuduijte si vSéechna
bezpecnostni upozornéni, pokyny, ilustrace
a specifikace k tomuto elektrickému naradi.
NedodrZovani vsech nize uvedenych pokyn(i mize mit za
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

» Toto elektrické naradi neni doporuceno pro lesténi.
Operace, pro které nebylo elektrické naradi urceno,
mohou predstavovat riziko a zplisobit zranéni.

» Nepouzivejte pfisluSenstvi, které neni specialné
urceno a doporuceno vyrobcem naradi. Prislusenstvi,
které Ize k elektrickému naradi pfipojit, jesté nezarucuje
bezpecnou operaci.

» Jmenovité otacky prisluSenstvi se musi minimalné
rovnat maximalnim otackam uvedenym na
elektrickém naradi. PrisluSenstvi pouZivané pro vyssi
nez jejich jmenovité otacky mize prasknout a rozpadnout
se.

» Vnéjsi priimér a tloustka pFislusenstvi musi byt
v mezich dimenzovani elektrického naradi. Nespravné
dimenzované prislusenstvi nelze spravné chranit nebo
kontrolovat.

» Zavitovy tichyt prisluSenstvi musi odpovidat zavitu
viretena brusky. Pro prislusenstvi upeviiované pomoci
pfirub musi otvor vietena prisluSenstvi odpovidat
polohovacimu priiméru priruby. Prislusenstvi, které
neodpovida upeviiovacimu mechanismu elektrického
naradi, rotuje nevyvazené, nadmeérné vibruje a miize vést
ke ztraté kontroly.

» NepouzZivejte poskozené prislusenstvi. Pfed kazdym
pouzitim zkontrolujte prislusenstvi, napf. trhliny
a praskliny na brusnych kotoucich, praskliny, trhliny
nebo nadmérné opotiebeni opérnych kotouci,
uvolnéni ¢i popraskani dratkii na draténych kartacich.
Pokud elektrické naradi i pFislusenstvi spadne na
zem, zkontrolujte poskozeni nebo instalujte
neposkozené prislusenstvi. Po kontrole a instalaci
prislu$enstvi stijte vy i ostatni osoby mimo rovinu
rotujiciho pFisluSenstvi a spustte elektrické naFadina
jednu minutu s maximalnimi otackami bez zatizeni.
Béhem této zkusebni doby se poskozené pfislusenstvi
obvykle rozpadne.

» Pouzivejte osobni ochranné prostredky. Podle druhu
pouziti pouzivejte oblicejovy ochranny stit,
bezpecnostni kuklu nebo bryle. V pripadé potieby
pouzivejte protiprachovou masku, ochranu sluchu,
rukavice a pracovni zastéru, které vas ochrani pred
zlomky vzniklymi brousenim nebo jinym obrabénim.
Ochrana zraku musi byt schopna chranit pred odletujicimi
Glomky vzniklymi pfi riiznych operacich. Protiprachova
maska nebo respirator musi filtrovat ¢astice vzniklé pri
provadéné operaci. Dlouhodobé piisobeni vysoce
intenzivniho hluku miZze vést ke ztraté sluchu.

» Dbejte na to, aby ostatni osoby byly v bezpecné
vzdalenosti od pracovisté. Osoby, které vstupuji na
pracovisté, musi pouzivat osobni ochranné
prostiedky. Ulomky obrobku nebo zlomené pfisluenstvi
mohou vyletét a zpiisobit zranéni mimo pfislusnou
pracovni oblast.

» Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prisluSenstvi dostat do kontaktu se skrytou
elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim kabelem,
drzte elektrické naradi za izolované uchopovaci
plochy. Obrabéci prislusenstvi, které se dostane do
kontaktu s vodicem pod napétim, miize svymi
nechranénymi kovovymi ¢astmi vést elektricky proud
a zpUsobit Uraz obsluhy.

» Napajeci kabel umistéte v dostatecné vzdalenosti od
rotujiciho prislusenstvi. Ztratite-li kontrolu, kabel se
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mize prefiznout nebo zadrhnout a vase ruka ¢i paze mlize

byt zatazena do rotujiciho prislusenstvi.

» Nikdy neodkladejte elektrické naradi, dokud se
prislusenstvi iplné nezastavi. Rotujici prisluSenstvi se
mize zaseknout do povrchu a nekontrolované vymrstit
elektrické naradi.

» Nespoustéjte elektrické naradi, kdyz je nesete po
boku. Nahodny kontakt s rotujicim pfislusenstvim mize
zachytit vas odév a pritahnout prislusenstvi k vaSemu
télu.

» Pravidelné cistéte vzduchovou ventilaci elektrického
naradi. Ventilator motoru vtahuje prach do krytu
anadmérné nahromadéni kovového prachu mize
zplsobit nebezpeci trazu elektrickym proudem.

» Nespoustéjte elektrické naradi v blizkosti hoflavych
materialti. Jiskry mohou tyto materialy zapalit.

» Nepouzivejte prislusenstvi, které vyzaduje kapalna
chladiva. Pouziti vody ¢i jinych kapalnych chladiv mize
zpUsobit zabiti nebo Uraz elektrickym proudem.

Zpétny raz a souvisejici pokyny

Zpétny raz je nahla reakce zaseknutého nebo zachyceného

rotujiciho kotouce, opérného kotouce, kartace nebo jiného

prislusenstvi. Zaseknuti nebo zachyceni zplisobi rychlé
zastaveni rotujiciho pfislusenstvi, které tak vyvola
nekontrolované vymrsténi elektrické naradi ve sméru
opacném viici sméru rotace prislusenstvi v bodé zastaveni.

Pokud se napriklad brusny kotouc¢ zasekne nebo zachyti

v obrobku, hrana kotouce, kterd vstupuje do bodu zastaventi,
se mize zaseknout do povrchu materialu a zpdsobit vytazeni
nebo vymrsténi kotouce. Kotouc také mize vyskocit smérem
k obsluze nebo od obsluhy v zavislosti na sméru pohybu
kotouce v bodu zastaveni. Brusné kotouce také mohou za
téchto podminek prasknout.

Zpétny raz je vysledkem Spatnych a/nebo nespravnych
pracovnich postupli a podminek pfi pouziti elektrického
naradi a lze mu zabranit dodrZovanim pfislusnych nize
uvedenych opatreni.

>

Dbejte na pevné uchopeni elektrické naradi a télo

a pazi udrzujte v poloze, ktera vam umoziiuje reagovat
na sily zpétného razu. Vzdy pouzivejte pfipadné
pomocné rukojeti, abyste méli maximalni kontrolu nad
zpétnym razem nebo reakci tocivého momentu pri
spusténi. Obsluha mize zvladat reakce tocivého
momentu nebo sily zpétného razu, pokud dodrZuje
nalezita opatfeni.

Nikdy nepfiblizujte ruku k rotujicimu pfislusenstvi.
Plisobenim zpétného razu se mize prislusenstvi vymrstit
k vasi ruce.

Nestiijte v prostoru, kam bude sméfovat elektrické
naradi pfi zpétném razu. Zpétny raz vymrsti naradive
sméru opacném k pohybu kotouce v bodu zastaveni.
Zvlast opatrné postupuijte pfi praci v rozich, na
ostrych hranach atd. Zabraiite poskakovani

a zachycovani prislusenstvi. Zejménav rozich, na
ostrych hranach nebo pfi poskakovani miize dojit

k zachyceni rotujiciho pfislusenstvi a ke ztraté kontroly Ci
zpétnému razu.
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» Nenasazujte kotouc pilového fetézu nebo ozubeny
pilovy kotou¢. Tyto kotouce zplsobuji Casty zpétny raz
aztratu kontroly.

Bezpecnostni pokyny pro operace brouseni a brusného

oddélovani

» Pouzivejte pouze typy kotouéil, které jsou pro
elektrické naradi doporucené, a specialni kryty
urcené pro zvoleny kotou¢. Kotouce, pro které nebylo
elektrické naradi navrzeno, nemohou byt dostatecné
chranény a jsou nebezpecné.

» Brusny povrch stfedové vyklenutych kotouci musi byt
orientovan pod rovinu hrany krytu. Nespravné
namontovany kotouc, ktery presahuje rovinu hrany krytu,
nelze fadné chranit.

» Kryt musi byt bezpecné pripevnén k elektrickému
naradi a nastaven do maximalné bezpecné polohy, aby
nezakryta ¢ast kotouce smérujici k obsluze byla co
nejmensi. Kryt pomaha chranit obsluhu pred uvolnénymi
tlomky kotouce, nahodnym kontaktem s kotoucem
a jiskrami, které mohou zapalit odév.

» Kotouce se musi pouZivat pouze pro doporuc¢ené
operace. Napfiklad: boéni stranu fezného kotouce
nepouzivejte k brouseni. Brusné délici kotouce jsou
ur¢eny pro obvodové brouseni, bo¢ni sily plisobici na tyto
kotouce je mohou rozlomit.

» Pouzivejte vzdy neposkozené kotoucové priruby,
které maji spravnou velikost a tvar pro vybrany
kotoué. Spravné kotoucové priruby kotou¢ podporuji
a snizuji riziko jeho prasknuti. Pfiruby pro oddélovaci
kotouce se mohou lisit od pfirub pro brusné kotouce.

» NepouzZivejte opotiebované kotouce z vétsiho
elektrického naradi. Kotouc uréeny pro vétsi elektrické
naradi neni vhodny pro vyssi otacky mensiho naradi
amize prasknout.

Dopliikové bezpecnostni pokyny pro operace

abrazivniho rozbrusovani

» Zabraiite zkfiveni rozbrusovaciho kotouce v fezu nebo
pouziti nadmérného tlaku. Nepokousejte se
dosahnout nadmérné hloubky fezu. Nadmérné
namahani kotouce zvysuje jeho zatéz a nachylnost ke
zkrouceni nebo zaseknuti v fezu a moznost zpétného razu
nebo prasknuti kotouce.

» Nestiijte ve sméru rotujiciho kotouce a za nim.
Pohybuje-li se kotou¢ v misté operace smérem od vaseho
téla, pripadny zpétny raz mize vymrstit rotujici kotou¢
a elektronaradi pfimo na vas.

» Pokud se kotou¢ blokuje nebo z jakéhokoli diivodu
prerusite fezani, elektronaradi vypnéte a drzte je bez
pohybu, dokud se kotouc zcela nezastavi. Nikdy se
nepokousejte vyjmout rozbrusovaci kotouc z fezu,
dokud se pohybuje, jinak miize dojit ke zpétnému
razu. Zjistéte dGvod blokovani kotouce a prijméte
opatreni, aby k nému nedochazelo.

» Nezacinejte nové fezani v obrobku. Nechte kotou¢
dosahnout pInych otacek a opatrné jej viozte do rezu.
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Pri spusténi elektronaradi v obrobku se mize kotouc
zablokovat, pohybovat se ven nebo zpiisobit zpétny raz.

» Panely nebo jiné vétsi obrobky podeprete, abyste
minimalizovali nebezpeci zablokovani a zpétného razu
kotouce. Velké obrobky se prohybaji vlastni hmotnosti.
Podpora musi byt umisténa pod obrobkem v blizkosti linie
fezu a na okrajich obrobku po obou stranach kotouce.

» Obzvlast opatrné postupuijte pfi kapsovych fezech do
stén nebo jinych zaslepenych ploch. Vycnivajici kotou¢
mize prefiznout plynovodni nebo vodovodni potrubi,
elektrické kabely nebo predméty, které mohou zpisobit
zpétny raz.

Bezpecnostni pokyny pro operace brouseni

» Nepouzivejte brusné papiry nadmérné velikosti. Pri
vybéru brusného papiru dodrzujte doporuceni
vyrohce. Vétsi brusné papiry presahujici brusny kotou¢
mohou zptisobit trzné poranéni nebo zablokovani,
roztrzeni kotouce €i zpétny raz.

Bezpecnostni pokyny pro operace dratkovani

» Nezapominejte, Ze kartac vyhazuje draténé stétinky
i pfi béznych operacich. Nepretézujte dratky
pusobenim nadmérné sily na kartaé Draténé Stétinky
mohou snadno proniknout lehkym odévem a/nebo kiizi.

» Je-li pro brouseni draténym kartacem doporuceno
pouZziti krytu, zabraiite styku draténého kotouce nebo
kartace s krytem. Pisobenim zatéZe nebo odstredivych
sil se miize primér draténého kotouce nebo kartace
Zvétsit.

Dodatecné bezpecnostni pokyny

Noste ochranné bryle.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mze vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu méiZe vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zpisobi vécné skody
nebo miZe zplsobit zasah elektrickym proudem.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouci,
dokud nevychladnou. Kotouce se pfi praci silné
zahfivaji.

» Pokud se prerusi pfivod proudu, napf. vypadkem
proudu nebo vytaZenim sitové zastréky, spinaé
odblokujte a nastavte ho do vypnuté polohy. Zabranite
tak nekontrolovanému opétovnému spusténi.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

Technické udaje
Uhlova bruska GWS 9-115
Cislo zbozi 3601C960..

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpecénostnich upozornéni a pokyni mize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Rid'te se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektronaradi je urcené pro déleni, brouseni a kartacovani
kovovych a kamennych materiali bez pouziti vody.

Pro déleni pomoci brusiva s pojivem se musi pouZit specialni
ochranny kryt pro déleni.

Pri déleni kamene je tfeba zajistit dostate¢né odsavani
prachu.

Se schvalenymi brusnymi néstroji ze elektronaradi pouzivat
pro brouseni smirkovym papirem.

Zobrazené komponenty

Cislovani zobrazenych soucasti se vztahuje na zobrazeni
elektronaradi na strance s obrazky.

(1) Aretacnitladitko vietena
(2) Vypinac

(3) Nastavovaci kolecko pro predvolbu otacek (GWS
9-1155/GWS9-125S)

(4) Pridavna rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(5) Kombinovany kli¢ pro brusné vieteno M 14"
(6) Brusné vieteno

(7)  Ochranny kryt pro brouseni

(8) Zajistovaci $roub pro ochranny kryt

(9) Upinaci priruba s tésnicim krouzkem

(10) Brusny kotou¢”

(11) Upinaci matice

(12) Rychloupinaci matice SDS-clic”

(13) Hrncovy kotou¢ z tvrdokovu®

(14) Ochranny kryt pro déleni”

(15) Délici kotouc®

(16) Ochrana rukou”

(17) Gumovy brusny tali*

(18) Brusny papir”

(19) Kruhova matice”

(20) Hrncovy kartac®

(21) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)

A) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfislusenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

GWS 9-125
3601C960..

GWS 9-115S
3601C961..

GWS 9-125S
3601C961..
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Uhlova bruska GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S

Jmenovity prikon w 900 900 900 900

Vystupni vykon W 450 450 450 450

Jmenovité otacky ot/min 11000 11000 11000 11000

Rozsah nastaveni poctu ot/min - = 2800-11000 2800-11000

otacek

Max. primér brusného mm 115 125 115 125

kotouce

Zavit brusného vietena M14 M14 M 14 M14

Max. délka zavitu brusného mm 22 22 22 22

vietena

Predvolba otacek - = ° °

Ochrana proti opétovnému - = ° °

zapnuti

Hmotnost podle EPTA-

Procedure 01:2014

- spridavnou rukojeti kg 2,0 2,0 2,0 2,0
s tlumenim vibraci

- se standardni pridavnou kg 1,9 1,9 1,9 1,9
rukojeti

Trida ochrany =] o/ o/ o/

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odlisnych napéti a u specifickych provedeni pro pfislusné zemé se mohou tyto tdaje lisit.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 60745-2-3.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A ¢ini typicky: hladina akustického tlaku

93 dB(A); hladina akustického vykonu 104 dB(A). Nejistota
K=3dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tii os)

a nejistota K zjisténé podle EN 60745-2-3:

brouseni povrcht (hrubovani):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

brouseni brusnym papirem:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Urovefi vibraci uvedena v téchto pokynech byla zméfena
pomoci normované méfici metody a Ize ji pouzit pro
vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se i pro predbézny
odhad zatiZeni vibracemi.

Uvedena Uroven vibraci reprezentuje hlavni pouziti
elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi pouzivat
pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo s nedostatecnou
tdrzbou, mtze se droven vibraci lisit. To mdze zatizeni
vibracemi po celou pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi by mély byt zohlednény
i doby, kdy je naradi vypnuté nebo sice bézi, ale fakticky se
nepouziva. To miZe zatizeni vibracemi po celou pracovni
dobu zfetelné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich proces(.

Montaz

Montaz ochranného zafizeni

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Upozornéni: Po prasknuti brusného kotouce béhem provozu

nebo pri poskozeni upinacich pripravk( na ochranném krytu/

na elektronaradi se musi elektronaradi neprodlené zaslat

zékaznickému servisu, adresy viz ¢ast ,Zakaznicka sluzba a

poradenstvi ohledné pouziti“.

Ochranny kryt pro brouseni

Nasad'te ochranny kryt (7) na krk vietena. Nastavte polohu

ochranného krytu (7) podle pozadavk( prislusné prace.

Zaaretujte ochranny kryt (7) utazenim zajistovaciho $roubu

(8) kombinovanym klicem (5).

» Ochranny kryt (7) nastavte tak, aby jiskry nelétaly
smérem k pracovnikovi.

Upozornéni: Kddovaci vystupky na ochranném krytu (7)

zabezpecuji, Ze Ize namontovat pouze ochranny kryt, ktery je

vhodny pro toto elektrické naradi.

Ochranny kryt pro déleni

» Pri déleni s brusivem s pojivem pouzivejte vzdy
ochranny kryt pro déleni (14).

» Pri déleni kamene zajistéte dostatecné odsavani
prachu.

Ochranny kryt pro déleni (14) se montuje stejné jako

ochranny kryt pro brouseni (7).
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Pfidavna rukojet

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s pridavnou
rukojeti (4).

Pridavnou rukojet (4) nasroubujte na hlavu prevodovky

v zavislosti na zplisobu prace vpravo nebo vlevo.

Ochrana rukou

» Pro praci s gumovym brusnym talifem (17) nebo
s hrncovym kartaéem / kotou¢ovym kartacéem /
véjitovym brusnym kotoucem vzdy namontujte
ochranu rukou (16).

Ochranu rukou (16) upevnéte pomoci pridavné rukojeti (4).

Montaz brusnych nastroji

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouct,
dokud nevychladnou. Kotouce se pfi praci silné
zahrivaji.

Vycistéte brusné vieteno (6) a vsechny dily, které budete

montovat.

Pro upnuti a uvolnéni brusnych nastroji stisknéte aretacni

tlacitko vietena (1), abyste brusné vieteno zablokovali.

» Aretacni tlacitko vietena ovladejte, jen kdyz je brusné
vieteno zastavené. Jinak se mize elektronaradi
poskodit.

Brusny/délici kotouc

Dbejte na rozméry brusnych nastrojd. Primér otvoru musi

odpovidat upinaci pfirubé. NepouZzivejte adaptéry ani

redukce.

Pfi pouzivani diamantovych rozbrusovacich kotouct dbejte

na to, aby se Sipka sméru otaceni na diamantovém

rozbruSovacim kotouci shodovala se smérem otaceni
elektrickém naradi (viz Sipka sméru otaceni na hlavé
prevodovky).

Poradi pfi montdzi je vyobrazené na strance s obrazky.

Pro upevnéni brusného/rozbrusovaciho kotouce nasroubujte

upinaci matici (11) a utdhnéte ji kombinovanym klicem, viz

¢ast ,Rychloupinaci matice®.

» Po montazi brusného nastroje pred zapnutim
zkontrolujte, zda je brusny nastroj spravné
namontovany a zda se miiZe volné otacet. Zajistéte,
aby se brusny nastroj nedotykal ochranného krytu
nebo dalSich dili.

Upinaci pfiruba pro brusné vieteno M 14:

V upinaci prirubé (9) je okolo stfediciho

nakruzku nasazeny plastovy dil (tésnici

krouzek). Pokud tésnici krouzek chybi nebo

je poskozeny, musi se upinaci pfiruba (9)

pred dal$im pouZivanim bezpodmine¢né vyménit.

Véjifovy brusny kotou¢
» Pri praci s véjifovym brusnym kotoucem vzdy
namontuje ochranu rukou (16).

Gumovy brusny talif

» Pfipraci s gumovym brusnym talifem (17) vzdy
namontuje ochranu rukou (16).

Poradi pfi montazi je vyobrazené na strance s obrazky.

Nasroubujte kruhovou matici (19) a utdhnéte ji

kombinovanym klicem (5).

Hrncovy kartac / kotoucovy kartac

» PFipraci s hrncovym kartacem nebo kotouc¢ovym
kartacem vzdy namontuje ochranu rukou (16).

Poradi pfi montazi je vyobrazené na strance s obrazky.

Hrncovy kartac / kotoucovy kartac musi byt mozné na brusné

vieteno nasroubovat natolik, aby pevné doléhal k prirubé

brusného vietena na konci zavitu brusného vietena.

Utahnéte hrncovy kartac / kotoucovy kartac stranovym

klicem.

Rychloupinaci matice SDS-=/i=

Pro jednoduchou vyménu brusného vietena bez pouziti
dalsich nastroji mizete misto upinaci matice (11) pouzit
rychloupinaci matici (12).
» Rychloupinaci matice (12) se smi pouzivat pouze pro
brusné nebo délici kotouce.
Pouzivejte pouze bezvadné, neposkozené rychloupinaci
matice (12).
Pfi nasroubovani dbejte na to, aby popsana strana
rychloupinaci matice (12) nesméovala k brusnému
kotouc¢i; Sipka musi ukazovat na indexovou znacku (22).
Stisknéte aretacni tlacitko
vietena (1), abyste brusné
vieteno zablokovali. Pro
utazeni rychloupinaci
matice otacejte silou
brusnym kotoucem po
sméru hodinovych rucicek.

Radné upevnénou,
neposkozenou
rychloupinaci matici mizete
povolit rukou otacenim
ryhovaného krouzku proti
sméru hodinovych rucicek.
Zaseknutou rychloupinaci
matici nikdy nepovolujte
klestémi, nybrz pouzijte
kombinovany klic.
Nasad'te kombinovany kli¢
podle znazornéni na
obrazku.
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Schvalené brusné nastroje
MiiZete pouzivat vechny brusné nastroje uvedené v tomto
navodu k obsluze.

PEipustné otacky [min], resp. pfipustna obvodové rychlost
[m/s] pouzitych brusnych nastroji musi odpovidat
minimalné tdajim v nasledujici tabulce.

Zohlednéte proto pripustné otacky, resp. obvodovou
rychlost na etiketé brusného nastroje.

max. [mm]

[mm] <2

D b d [ot/min] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Otoceni prevodové hlavy

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Hlavu prevodovky miizete
otacet v krocich po 90°. Tim
Ize dosahnout toho, Ze
vypinac bude pfi zvlastnich
pracovnich situacich

v piihodnéjsi poloze pro
manipulaci, napf. pro
levaky.

Uplné vysroubuijte

4 $rouby. Opatrné otocte
hlavu prevodovky do nové
polohy, aniz byste ji sejmuli z krytu. Opét utahnéte 4
Srouby.

Odsavani prachu/trisek

Prach z materidld, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dfeva, mineraly a kov, m{ze byt zdravi Skodlivy.

Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika

nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami pro

oSetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracovisté.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.
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DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Provoz

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s tidaji na typovém stitku
elektronaradi. Elektronaradi oznacené 230 V smi byt
provozovanoina220V.

» Naradi drzte pouze za izolované plochy pro uchopeni
a pfidavnou rukojet. Nastroj by mohl narazit na skryté
elektrické vedeni nebo na vlastni sitovy kabel. Pfi
kontaktu s elektrickym vedenim pod napétim se mohou
pod napétim ocitnout i kovové dily naradi, coz mize
zpisobit zasah elektrickym proudem.

Pfi provozu elektronaradi s napajenim z mobilnich zdroji

proudi (generatorti), které nemaji dostatecné rezervy

vykonu, resp. vhodnou regulaci napéti s posilenim
rozbéhového proudu, mize pfi zapnuti dojit k poklesu
vykonu nebo netypickému chovani.

Dbejte na to, aby byl zdroj proudu, ktery pouzivate, vhodny,

zejména co se tyka sitového napéti a sitové frekvence.

Zapnuti a vypnuti

Pro spusténi elektronaradi posurite vypinac (2) dopredu.

Pro zajisténi vypinace (2) vypinac (2) vpredu stisknéte, aby

zaskodil.

Pro vypnuti elektronaradi uvolnéte vypinac (2), resp. pokud

je zaaretovany, vypinac (2) kratce vzadu stisknéte a pak ho

uvolnéte.

» Brusné nastroje pred pouzitim zkontrolujte. Brusny
nastroj musi byt bezvadné namontovany a musi se
volné otacet. Proved'te zkusebni chod po dobu
minimalné 1 minuty bez zatiZeni. Nepouzivejte
poskozené, neokrouhlé nebo vibrujici brusné
nastroje. Poskozené brusné nastroje mohou prasknout
azpisobit poranéni.

Ochrana proti opétovnému zapnuti (GWS 9-115S / GWS
9-1258)

Ochrana proti opétovnému zapnuti zabrafuje
nekontrolovanému rozbéhu elektronaradi po preruseni
privodu elektrického proudu.

Pro opétovné spusténi nastavte vypinac (2) do vypnuté
polohy a elektronaradi znovu zapnéte.

Predvolba otacek (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Pomoci kolecka pro predvolbu otacek (3) mizete predvolit

potfebné otacky i béhem provozu. Udaje v nésledujici

tabulce jsou doporucené hodnoty.

» Jmenovité otacky prisluSenstvi se musi minimalné
rovnat maximalnim otackam uvedenym na
elektrickém naradi. PrisluSenstvi pouzivané pro vyssi
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nez jejich jmenovité otacky mize prasknout a rozpadnout
se.

Pouziti Nastroj Poloha nastavovaciho kolecka
Kov Odstranéni barev Brusny papir 2-3
Kov Kartacovani, odrezeni Hrncovy kartac, brusny papir 3
Kov, kimen  Brouseni Brusny kotouc 4-6
Kov Hrubovani Brusny kotouc 6
Kov Déleni Délici kotouc 6

Uvedené hodnoty stupné otacek jsou orientacni hodnoty.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Pozor piifezani drazek do nosnych zdi, viz ¢ast
»,Upozornéni ke statice”.

» Obrobek upnéte, pokud nelezi bezpeéné piisobenim
vlastni hmotnosti.

» Nezatézujte elektronaradi natolik, aby se zastavilo.

» Po velkém zatizeni nechte elektronaradi jesté nékolik
minut béZet naprazdno, aby nastroj vychladl.

» Elektronaradi nepouzivejte s délicim brusnym
stojanem.

» Nedotykejte se brusnych a rozbrusovacich kotouct,
dokud nevychladnou. Kotouce se pfi préci silné
zahfivaji.

Hrubovani

» Nikdy nepouzivejte délici kotouce k hrubovani.

Nejlepsiho pracovniho vysledku pfi hrubovani dosahnete pfi

Ghlu nastaveni 30° az 40°. Pohybuijte elektronaradim

s mirnym pritlakem sem a tam. Obrobek se tak pfili§

nezahreje, nezabarvi se a nevzniknou ryhy.

Véjifovy brusny kotou¢

S véjifovym brusnym kotoucem (pfislusenstvi) mizete

brousit i klenuté povrchy a profily. Véjifové brusné kotouce

maji podstatné delsi Zivotnost, jsou méné hlutné a méné se
pfi brouseni zahfivaji nez bézné brusné kotouce.

Rozbrusovani kovu

» Pri déleni s brusivem s pojivem pouzivejte vzdy
ochranny kryt pro déleni (14).

Pfi rozbrusovani pracujte s mirnym posuvem prizpisobenym

fezanému materidlu. Na robzruSovaci kotou¢ netlacte,

nenatéacejte ho do Sikmé polohy a nekmitejte s nim.

Dobihajici rozbrusovaci kotouce nepfibrzdujte bo¢nim

protitlakem.

Elektrické naradi je nutné
vést vzdy protibézné. Jinak
hrozi nebezpedi, ze dojde

k jeho nekontrolovanému
vytlaCeni z fezu. Pri fezani
profild a ¢tyrhrannych
trubek je nejlepsi nasadit
naradi v misté nejmensiho
prifezu.

Déleni kamene

» Pfidéleni kamene zajistéte dostatecné odsavani
prachu.

» Noste ochrannou masku proti prachu.

» Elektronaradi se smi pouzivat pouze pro fezani/
brouseni za sucha.

Pro déleni kamene pouzivejte nejlépe diamantovy délici

kotou¢.

Pfi déleni mimoradné tvrdych materialti, napf. betonu

s vysokym podilem kameniva, se mize diamantovy délici

kotou¢ prehfivat a tim poskodit. Jasné na to ukazuje jiskreni

po obvodu diamantového déliciho kotouce.

V takovém pripadé preruste déleni a nechte diamantovy

délici kotou¢ bézet naprazdno s nejvyssimi otackami, aby

vychladl.

Citelné se zpomalujici postup prace a jiskieni po obvodu

kotouce jsou znamkou ztupeného diamantového déliciho

kotouce. Mlzete ho znovu naostfit kratkymi fezy do

abrazivniho materialu, napr. vapencového piskovce.

Upozornéni ke statice

Na drazky do nosnych zdi se vztahuje norma DIN 1053

¢ast 1 nebo specificka ustanoveni pro pfislusné zemé. Tyto
predpisy je bezpodmineéné nutné dodrzovat. Pred zacatkem
prace se porad'te s odpovédnym statikem, architektem nebo
prislusnym stavbyvedoucim.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby
pracovalo dobre a bezpecné.
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» Pri pouziti v extrémnich podminkach Qouiivejte
pokud mozno vZdy odsavaci zafizeni. Casto vyfukujte

vétraci otvory a pred naradi zapojte proudovy chranic.

Prifezani kovi se mize uvnitf elektronaradi usazovat
vodivy prach. To miZe negativné ovlivnit ochrannou
izolaci elektronaradi.
Prislusenstvi peclivé ukladejte a zachazejte s nim opatrné.
Je-li nutna vyména privodniho kabelu, nechte ji provést
firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro
elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a udrzbé
vaseho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com.

V pfipadé dotazli k nasim vyrobkim a pfisludenstvi vam
ochotné pom(ize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typoveého Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT
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Likvidace

Elektronaradi, pfisluSenstvi a obaly odevzdejte k ekologické
recyklaci.

X

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU o odpadnich
elektrickych a elektronickych zafizenich a jeji realizace

v narodnich zakonech se jiz nepouzitelné elektronaradi musi
shromazdovat oddélené od ostatniho odpadu a odevzdat

k ekologické recyklaci.

Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!
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Bezpecnostné upozornenia

Vseohecné bezpecnostné vystrahy - elektrické

naradie

4] V?STRAH A Preditajte si vietky bezpeénostné
vystrahy a vSetky pokyny. Nedodr-

Zanie tychto vystrah a pokynov moze spdsobit zasah

elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké poranenie.

Uschovajte tieto vystrahy a pokyny, aby ste ich mali

k dispozicii v budicnosti.

Pojem ,elektrické naradie” v tychto vystrahach sa vztahuje

na elektrické naradie (napajané z elektrickej siete) a na nara-

die napajané akumulatorom (bez privodnej $nry).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory mozu mat za na-
sledok pracovné Grazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry,
ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozZete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecnost - elektrina

» Zastréky sietovej $niry elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V Zziadnom pripade ne-
upravujte zastrcku. S uzemnenym elektrickym nara-
dim nepouzivajte Ziadne zastrckové adaptéry. Neupra-
vované zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko Grazu
elektrickym pradom.

» Zabraiite kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi, ako
sti napr. potrubia, vykurovacie telesa, sporaky
a chladnicky. Ak je telo uzemnené, hrozi zvy$ené riziko
lirazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd’u ani vihkosti.
Vniknutie vody do elektrického naradia zvysuje riziko dra-
zu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte sietovii 3niru nainé nez uréené ucely.
Nikdy nepouZivajte sietovi $niru na nosenie naradia,
ani na tahanie ¢i vytahovanie zastrcky z elektrickej
zasuvky. Chraiite sietovi $niiru pred teplom, olejom,
ostrymi hranami alebo pohybuijticimi sa siiéastami. Po-
Skodené alebo zauzlené privodné $ndry zvysuijd riziko Ura-
zu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sii schvalené aj
na pouzivanie v exteriéri. PouZitie predlZzovacieho kabla
vhodného na pouzivanie v exteriéri znizuje riziko Urazu
elektrickym pridom.

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)


http://www.bosch-pt.cz
mailto:servis.naradi@cz.bosch.com
http://www.bosch-pt.cz

138 | Slovencina

» Ak je nutné pouzit elektrické naradie vo vihkom pro-
stredi, pouZite ochranny spinac pri poruchovych pri-
doch. Pouzitie ochranného spinaca pri poruchovych pru-
doch znizuje riziko trazu elektrickym pridom.

Bezpecnost 0sob

» Bud'te ostraziti, sustred'te sa na to, ¢o robite,
as elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, znizuju riziko poranenia.

» Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do Cinnosti. Pred zasunutim zastrcky do
zasuvky a/alebo pred pripojenim akumulatora, pred
uchopenim alebo prenasanim elektrického naradia sa
vzdy presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté.
Prenasanie elektrického naradia so zapnutym vypinacom
alebo pripojenie zapnutého elektrického naradia
k elektrickej sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie nastroje alebo kl'tice. Nastavovaci nastroj
alebo kl'i¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti elektrické-
ho naradia, moze sposobit vazne poranenia 0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat elektrické naradie v ne-
ocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti nara-
dia. Volny odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit
do rotujucich stcasti elektrického naradia.

» Ak sa da na elektrické naradie namontovat odsévacie
zariadenie a zariadenie na zachytavanie prachu, pre-
svedcte sa, Ci st dobre pripojené a spravne sa pouzi-
vajui. PouZivanie odsavacieho zariadenia a zariadenia na
zachytavanie prachu znizuje riziko ohrozenia zdravia
prachom.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepsie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinac. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Skor ako za¢nete naradie nastavovat alebo prestavo-
vat, vymieiiat prislusenstvo alebo kym ho odlozite,
vidy vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky.

Toto preventivne opatrenie zabranuje neiimyselnému
spusteniu elektrického naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st doverne oboznamené
alebo ktoré si nepreditali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl nesklsené osoby.

» Vykonavajte pravidelni udrzbu elektrického naradia.
Kontrolujte, ¢i pohyblivé sicasti bezchybne funguju
alebo Ci nie sti blokované, zlomené alebo poskodené,
¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne fungovanie
elektrického naradia. Pred pouzitim naradia dajte po-
$kodené sii¢iastky vymenit. Nedostato¢na iidrzba
elektrického naradia sposobila mnoho trazov.

» Rezné nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto pokynov. Pri praci
zohladnite konkrétne pracovné podmienky a éinnost,
ktori budete vykonavat. Pouzivanie elektrického nara-
dia nainy nez predpokladany ti¢el moze viest k nebezpec-
nym situaciam.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné pokyny pre uhlovi brisku

Vseobecné bezpecnostné vystrahy pre obrusovanie,

brusenie, kefovanie alebo abrazivne rezanie

» Toto elektrické naradie sliizi ako briiska, jemna briis-
ka, drotena kefa alebo rezaci nastroj. Precitajte si
vsetky bezpecnostné upozornenia, pokyny, ilustracie
a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.
Zanedbanie dodrZiavania v$etkych uvedenych pokynov
mdze mat za nasledok zasah elektrickym pridom, poZziar
a/alebo tazké poranenie.

» Toto elektrické naradie sa neodporii¢a pouzivat na
lestenie. Cinnosti, na ktoré nie je uréené toto elektrické
naradie, mozu ohrozit zdravie a sposobit zranenia osdb.

» NepouZivajte prislusenstvo, ktoré nie je Specialne na-
vrhnuté a odporticané vyrobcom naradia. Hoci pri-
slusenstvo mozno pripojit na vase elektrické naradie,
nezarucuje to bezpe¢né pouZivanie.

» Menovité otacky prislu$enstva musia byt minimalne
rovnaké ako maximalne otacky vyznacené na elektric-
kom naradi. Prislusenstvo, ktoré sa otaca rychlejsie, ako
st jeho menovité otacky, sa moze zlomit a rozletiet.

» Priemer otvoru kotiiéa a prirub musia zodpovedat
priemeru vretena elektrického naradia. Prislusenstvo
nespravnych rozmerov sa neda vhodne chranit alebo
ovladat.

» Pri montazi pomocou zavitu musi mat rovnaky zavit
ako vreteno brusky. Pri prislusenstve namontovanom
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pomocou priruby musi byt otvor prisluenstva zhodny
s otvorom priruby. Prislusenstvo, ktoré nie je zhodné

s montaznym mechanizmom elektrického naradia, nie je
vyvazené, nadmerne vibruje a moze spdsobit stratu kon-
troly nad naradim.

» Nepouzivajte poskodené prislusenstvo. Pred kazdym
pouzitim skontrolujte prislusenstvo ako napr. briisne
kotuce, Ci nie sti vystiepené a prasknuté; brisne ta-
niere, i nie st prasknuté, zodraté alebo nadmerne
opotrebované alebo ¢i drotené kefy nemajii volné
alebo prasknuté droty. Ak elektrické naradie alebo
prislusenstvo spadne na zem, skontrolujte ho, ¢i nie je

poskodené, alebo pouzite neposkodené prislusenstvo.

Po kontrole a instalacii prislusenstva zaujmite vy aj
okolostojace osoby polohu v dostatocnej vzdialenosti
od rotujticeho prisluSenstva a na jednu mintitu nechaj-
te bezat nezatazené elektrické naradie pri maximal-
nych otackach. Poskodené prislusenstvo sa pocas tejto
skusky obycajne rozpadne.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. V zavislosti
od vykonavanej prace pouzivajte ochranny stit na tvar
alebo ochranné okuliare. Podl'a potreby pouzivajte
respirator proti prachu, chranice sluchu, rukavice
a pracovnii zasteru schopnii zachytit drobné brisivo
alebo tilomky obrobku. Ochrana oci musi byt schopna
zachytit lietajice Glomky uvolnené priréznych ¢innos-
tiach. Maska proti prachu alebo respirator musia dokazat

odfiltrovat ¢astice vznikajtice pri praci. DIhodobé vystave-

nie posobeniu intenzivneho hluku moze spdsobit stratu
sluchu.

» Okolostojace osoby sa musia nachadzat v bezpeénej
vzdialenosti od pracoviska. Kazda osoba, ktora vstuipi
do pracovného priestoru, musi pouzivat osobné
ochranné prostriedky. Ulomky obrobku alebo odlome-
ného prislusenstva mozu odletiet a sposobit zranenie aj
na vacsiu vzdialenost od miesta vykonavania ¢innosti.

» Ak vykonavate pracu, kde sa moze obrabacie pri-
slusenstvo dostat do kontaktu so skrytou elektroin-
Stalaciou alebo vlastnym napajacim kablom, drite
elektrické naradie za izolované uchopovacie plochy.
Rezacie prisludenstvo pri kontakte s fazou moze prepojit
odhalené kovové Casti ndradia s fazou a pouzivatel moze
byt zasiahnuty elektrickym pradom.

» Umiestnite napajaci kabel mimo rotujiiceho prislusen-
stva. Ak stratite kontrolu, kabel sa moze prerezat alebo
zachytit a va$a ruka alebo rameno sa moze vtiahnut do
rotujuceho prislusenstva.

» Nikdy neodkladajte elektrické naradie, kym sa pri-
slusenstvo tiplne nezastavi. Rotujlice prisluSenstvo sa
mdze zachytit o povrch a vymknit sa spod vasej kontroly.

» Nespistajte elektrické naradie, ak ho drZite pri sebe.

Nahodny kontakt s rotujdcim prislusenstvom by mohlo za-

chytit vas odev a pritiahnut ho na vase telo.

» Pravidelne Cistite vetracie otvory elektrického nara-
dia. Ventilator motora bude nasavat prach dovnitra nara-
dia a nadmerné hromadenie prachovych kovovych Castic
moze sposobit raz elektrickym pridom.
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» Nepouzivajte elektrické naradie v blizkosti horfavych
materialov. Iskry mozu zapalit tieto materialy.

» Nepouzivajte prislusenstvo vyzadujiice kvapalné
chladenie. Pouzivanie vody alebo kvapalnych chladiacich
prostriedkov mdze mat za nasledok trraz elektrickym pru-
dom aj so smrtelnymi nasledkami.

Spétny raz a suvisiace vystrahy

Spatny raz je nahla reakcia zaseknutého alebo zachyteného

rotujlceho kotuca, brdsneho taniera, kefy alebo iného pri-

sluSenstva. Zaseknutie alebo zachytenie spdsobuije rychle
zastavenie rotujliceho prislu$enstva, vysledkom ¢oho je vy-
strelenie nekontrolovaného elektrického naradia v smere
proti pohybu prislusenstva v mieste kontaktu.

Napriklad, ak brisny kotu¢ sa zachyti alebo zasekne do ob-

robku, hrana kottca, ktora vstupuje do miesta zaseknutia, sa

moze vnorit do povrchu materialu, nasledkom ¢oho kottc vy-
behne alebo sa vyhodi. Koti¢ moze vyskocit bud v smere

k pouzivatelovi alebo od neho, v zavislosti od smeru otacania

v mieste dotyku. Brisne kottce sa mozu za tychto pod-

mienok zlomit.

Spatny raz je vysledkom nespravneho pouzivania elektrické-

ho néradia a/alebo nespravneho pracovného postupu alebo

podmienok, ktorym sa mozno vyhnit pri aplikacii nizsie uve-
denych vhodnych preventivnych opatreni.

» Elektrické naradie drzte pevne a telo a ruky drzte tak,
aby dokazali zachytit spitny raz. Vzdy pouzivajte po-
mocnii rukovit, ak sa nachadza na naradi, aby ste mali
pod kontrolou spétny raz alebo reakény moment pri
spistani. PouZivatel dokdze pri prijati vhodnych preven-
tivnych opatreni zachytit reakény moment a spatny raz.

» Ruku nikdy neklad’te do blizkosti rotujiiceho pri-
slu$enstva. Prislusenstvo moZze zasiahnut vasu ruku v do-
sledku spatného razu.

» Nestojte v priestore, kam bude smerovat elektrické
naradie vplyvom spatného razu. Spatny raz posunie
naradie do opa¢ného smeru voci pohybu kotica v mieste
zaseknutia.

» Pri praci v rohoch, na ostrych hranach atd’. pracujte
s mimoriadnou opatrnostou. Zabraiite odskakovaniu
a zasekavaniu prislusenstva. Rohy, ostré hrany alebo
volné konce maju tendenciu zachytit rotujlice prislusen-
stvo s nasledkom straty kontroly alebo spatného razu.

» Nepripajajte retazovy pilovy kotii¢ na rezanie dreva
alebo zubovy pilovy kotuc. Takéto kottice ¢asto spdso-
buju spatny raz a stratu kontroly.

Bezpecnostné vystrahy pre brisenie a abrazivne

rozbrusovanie

» Pouzivajte len také druhy kotticov, ktoré sii odporuca-
né pre vase elektrické naradie a $pecificky chrani¢ na-
vrhnuty pre zvoleny kotui¢. Kotlce, pre ktoré nie je na-
vrhnuté elektrické naradie, nemozno vhodne chranit a nie
sti bezpecné.

» Briisna plocha kotii¢ov s vypuklym stredom musi byt
umiestnena pod rovinou obruby krytu. Nespravne na-
montovany kotd¢ presahujlci rovinu obruby krytu nemo-
Ze byt dostatocne chraneny.
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» Kryt musi byt bezpeéne pripevneny k elektrickému
naradiu a umiestneny tak, aby zaru¢oval maximalnu
bezpeénost a k pouzivatel'ovi smerovala najmensia
¢éast kotuca. Kryt pomaha chranit pouzivatela pred od-
letujticimi Ulomkami zlomeného kottca, nahodnym doty-
kom s kotticom a iskrami, ktoré by mohli zapalit odev.

» Kotii¢e samézu pouzivat len na odporii¢ané uéely. Na-
priklad: nebruste bo¢nou stranou brasneho kotuica.
Rozbrusovacie kotti¢e st ur¢ené na obvodové brisenie,
bocné sily pésobiace na tieto kottice ich mdzu zlomit.

» Vzdy pouzivajte neposkodené priruby kottcov, ktoré
maji spravnu velkost a tvar pre zvoleny kotii¢.
Spravne priruby zabezpecuju podopretie kotdca a znizuju
riziko poskodenia kottca. Priruby pre rozbrusovacie kotu-
¢e samozu lisit od prirub pre brdsne kottce.

» Nepouzivajte opotrebované kottice z vacsSieho
elektrického naradia. Kotlce ur¢ené pre vacsie elektric-
ké naradie nie sti vhodné pre vysSie otacky mensieho
naradia a mozu sa roztrhnut.

Doplnkové bezpecnostné vystrahy tykajtice sa

abrazivneho rozbrusovania

» Dbhajte, aby nedoslo k ,,zaseknutiu“ rozbrusovacieho
kotiica a nepdsobte nai nadmernym tlakom. Nepokui-
Sajte sa rezat do prili§ velkej hibky. Nadmerné namé-
hanie kotti¢a zvy$uje zataZenie a nachylnost ku kriteniu
alebo ohybu kottica v reze a moznost spatného razu alebo
roztrhnutia kottca.

» Nestojte v linii rezu ani za rotujiicim kottiicom. Ak sa
kotti¢ v mieste rezu postiva smerom od vas, pripadny
spatny raz moze vystrelit rotujuci kotdc a elektrické nara-
die priamo na vas.

» V pripade zaseknutia kottica alebo prerusenia rezania
z akéhokol'vek dovodu vypnite elektrické naradie a dr-
Zte ho az do tpIného zastavenia kotiica. Nikdy sa ne-
pokiisajte vytahovat rozbrusovaci kotu¢ z rezu, po-
kym sa kotii¢ pohybuje, pretoze by mohlo dojst k spét-
nému razu. Zistite pricinu zaseknutia kotdc¢a a prijmite
vhodné napravné opatrenia, aby k nemu nedochadzalo.

» Nezaéinajte rezat s kotii¢om v obrobku. Nechajte
kotué dosiahnuf pIné otaéky a opatrne ho zaved'te na-
spit do rezu. Ak kotd¢ spustite v obrobku, moze sa za-
seknut, vyskocit alebo sposobif spatny raz.

» Oporné panely alebo iné nadrozmerné obrobky upev-
nite tak, aby sa minimalizovalo riziko zovretia kotica
alebo spdtného razu. Velké obrobky sa zvyknd v dosled-
ku vlastnej hmotnosti prehybat. Je nutné podopriet ich
v blizkosti linie rezu a v blizkosti hran na oboch stranach
kottca.

» Prizanorenom reze do existujticich stien alebo inych
neprehl'adnych miest postupujte mimoriadne opatr-
ne. Zahlbujlci sa kotic¢ moze prerezat plynové alebo
vodovodné potrubie, elektrick instalaciu alebo narazit na
objekty, ktoré spdsobia spatny raz.

Bezpecnostné vystrahy pre brisenie
» Nepouzivajte nadmerne vel'ké brisne papierové koti-
¢e. Privybere briisneho papiera sa riad’te odporuca-

niami vyrobcu. Velky brisny papier presahujuici brisny
tanier moze sposobit trzné rany a zaroven zablokovat,
roztrhnut kotuc¢ alebo vyvolat spatny raz.

Bezpecnostné vystrahy pre pracu s drotenymi kefami

» Pamatajte, Ze z kefy sa uvolfiuju kisky drétu aj pocas
normalneho pouZivania. NepretaZuijte dréty pésobe-
nim nadmerne;j sily na kefu Drotené Stetinky mozu lahko
preniknut tenkym odevom a/alebo koZou.

» Ak sa pre kefovanie odporuéa pouzivat ochranny kryt,
zabraiite kontaktu dréteného kotiica alebo kefy
s krytom. Droteny kotu¢ alebo kefa méZze v dosledku
zatazenia a odstredivych sil zvacsit svoj priemer.

Dodatocné bezpecnostné pokyny
Pouzivajte ochranné okuliare.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim méZze sposobit poziar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expléziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia sposobi vecné skody
alebo moze mat za nasledok zasah elektrickym pradom.

» Nedotykajte sa brisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

» Ked’sa prerusi napajanie elektrickym pridom, napri-
klad kvéli vypadku dodavky elektrického priidu alebo
vytiahnutiu siefovej zastréky, odblokujte vypinaé
a dajte ho do pozicie pre vypnutie. Zabrani sa tak
nekontrolovanému opatovnému spusteniu.

» Zabezpecte obrohok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v siilade s uréenim

Elektrické naradie je ur¢ené na rezanie (delenie materialu),
hrubé obrusovanie kovovych a kamennych materialov aich
Gpravu kefou, bez pouzitia vody.

Na rezanie pomocou brasnych prostriedkov obsahujtcich
spojivo treba pouZzivat $pecialny ochranny kryt na rezanie.
Pri rezani do kamena treba zabezpecit dostatocné odsavanie
prachu.

So schvalenymi brdsnymi nastrojmi sa moze elektrické nara-
die pouzivat na brdsenie brisnym papierom.
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Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)
2)
(3)

Aretacné tlaCidlo vretena
Vypinac¢

Nastavovacie koliesko predvolby otacok (GWS 9-115
S/GWS9-1255)

(4) Pridavna rukovat (izolovana tichopova plocha)
(5) Kombinovany kIi¢ pre brisne vreteno M 14"
(6) Brusne vreteno

(7) Ochranny kryt na brisenie

(8) Zaistovacia skrutka pre ochranny kryt

(9) Upinacia priruba s O-krtizkom

(10) Brusny kotue”
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(11) Upinacia matica

(12) Rychloupinacia matica SDS-cfic”
(13) Miskovity kot zo spekaného karbidu®
(14) Ochranny kryt na rezanie®

(15) Rezaci kotic?”

(16) Ochrana ruk®

(17) Gumeny brisny tanier"

(18) Brusny list”

(19) Okruhla matica®

(20) Miskovita kefa®

(21) Rukovit (izolovana tchopova plocha)

A) Vyobrazené alebo opisané prislu$enstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v nasom sortimente prislusenstva.

Technické udaje

Uhlova briiska GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Vecné Cislo 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Menovity prikon w 900 900 900 900

Vykon W 450 450 450 450

Menovité otacky ot/min 11000 11000 11000 11000

Rozsah nastavenia otacok ot/min - - 2800-11000 2800-11000

Max. priemer brisneho kottca mm 115 125 115 125

Zavit brisneho vretena M14 M 14 M14 M 14

Max. dizka zavitu brisneho mm 22 22 22 22

vretena

Predvolba otacok - = ° °

Ochrana pred opétovnym - - °

spustenim

Hmotnost podla EPTA-Proce-

dure 01:2014

- s pridavnou rukovatou tl- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
miacou vibracie

- so Standardnou pridavnou kg 1,9 1,9 1,9 1,9
rukovétou

Trieda ochrany AT A S/ I

Udaje platia pre menovité napatie [U] 230 V. Pri odlisnych napatiach a vo vyhotoveniach Specifickych pre jednotlivé krajiny sa mézu tieto tdaje Ii-

Sit.

Informacia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 60745-2-3.

Urover hluku elektrického naradia pri poufiti vahového filtra
Aje typicky: roven akustického tlaku 93 dB(A); roven
akustického vykonu 104 dB(A). Neistota K=3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (sticet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistené podla EN 60745-2-3:
Brusenie povrchov (obrusovanie nahrubo):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Bridsenie s brisnym papierom:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Urove vibrécii uvedend v tychto pokynoch bola namerana
podla normovaného meracieho postupu a moze sa pouZzit na
vzajomné porovnavanie elektrického naradia. Hodi sa aj na
predbezny odhad zataZenia vibraciami.

Uvedena troven vibrécii reprezentuje hlavné spésoby pouzi-
tia elektrického naradia. Avsak v takych pripadoch, ked'sa
toto rucné elektrické naradie pouZije na iné druhy pouzitia,

s odlisnymi pracovnymi nastrojmi alebo sa podrobuje nedos-
tato¢nej udrzbe, moZze sa droven vibracii od tychto hodnot
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odlisovat. To mbZe vyrazne zvysit zataZenie vibraciami pocas
celej pracovnej zmeny.

Na presny odhad zatazenia vibraciami by sa mali zohladnit aj
doby, pocas ktorych je naradie vypnuté alebo sice spustené,
ale v skutoc¢nosti sa nepouziva. To moze vyrazne znizit zata-
Zenie vibraciami pocas celej pracovnej doby.

Na ochranu obsluhujtcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite dalSie bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Udrzba
elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty ruk, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

Montaz ochranného zariadenia

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

Upozornenie: Po zlomeni bridsneho kotdca pocas prevadzky

alebo pri poskodeni upinacich zariadeni na ochrannom

kryte/na elektrickom naradi sa musi elektrické naradie bez-

odkladne zaslat zdkaznickemu servisu. Adresu si pozrite

v odseku ,Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohladom pouzi-

tia“.

Ochranny kryt na brisenie

Nasad'te ochranny kryt (7) na krk vretena. Nastavte polohu

ochranného krytu (7) podla poziadaviek prislusnej prace.

Ochranny kryt (7) zaaretujte utiahnutim zaistovacej skrutky

(8) pomocou kombinovaného kl'ica (5).

» Ochranny kryt (7) nastavte tak, aby sa zabranilo od-
lietavaniu iskier do smeru obsluhujticej osoby.

Upozornenie: Kodovacie vystupky na ochrannom kryte (7)

zaistia, Ze sa na elektrické naradie da namontovat len vhod-

ny ochranny kryt.

Ochranny kryt na rezanie

» Prirezani s brisnymi prostriedkami so spojivom po-
uzivajte vzdy ochranny kryt na rezanie (14).

» Prirezani do kamena sa postarajte o dostatocné odsa-
vanie prachu.

Ochranny kryt na rezanie (14) sa montuje tak ako ochranny

kryt na brisenie (7).

Pridavna rukovit

» Svoje elektrické naradie pouzivajte iba s pridavnou ru-
kovitou (4).

Naskrutkujte pridavnd rukovat (4) v zavislosti od spsobu

prace na pravli alebo [avt stranu na hlave prevodovky.

Ochrana rik

» Na prace s gumenym brisnym tanierom (17) alebo
s miskovitou kefou/kotii¢ovou kefou/vejarovitym
brisnym kotii¢om vidy namontujte ochranu ruk (16).

Ochranu rtk (16) upevnite s pridavnou rukovatou (4).

Montaz brasnych nastrojov

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Nedotykajte sa brisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

Vycistite brusne vreteno (6) a véetky diely, ktoré treba na-

montovat.

Na upnutie a uvolnenie brisnych nastrojov stlacte aretacné

tlacidlo vretena (1), aby sa briisne vreteno zaaretovalo.

» Aretacné tlacidlo vretena aktivujte len pri stojacom
brisnom vretene. Inak sa moze elektrické naradie po-
Skodit.

Brusny/rezaci kotti¢

Zohladnite rozmery brisnych nastrojov. Priemer otvoru

musi byt vhodny k upinacej prirube. Nepouzivajte Ziadne

adaptéry alebo redukéné prvky.

Pri pouZiti diamantovych rezacich kott¢ov dbajte na to, aby

sa Sipka pre smer otacania na diamantovom rezacom kotuci

a smer otacania elektrického naradia (pozrite si Sipku pre

smer otacania na hlave prevodovky) zhodovali.

Poradie montaze je vidite/né na grafickej strane.

Na upevnenie brisneho/rezacieho kottica naskrutkujte upi-

naciu maticu (11) a dotiahnite ju kombinovanym kli¢om,

pozrite si odsek ,Rychloupinacia matica“.

» Po ukonceni montaze brisneho nastroja, pred zapnu-
tim este skontrolujte, ¢i je briisny nastroj spravne na-
montovany a &i sa da volne otacat. Uistite sa, Ze sa
brisny nastroj nedotyka ochranného krytu ani inych
Casti.

Upinacia priruba pre brisne vreteno M 14:
V upinacej prirube (9) je okolo vystredova-
cieho prstenca vlozena plastova ¢ast (O-
krizok). Ak O-kruzok chyba alebo ak je po-
Skodeny, musi sa upinacia priruba (9) pred
dalsim pouzivanim bezpodmienecne vymenit.

Vejarovity brisny kotii¢

» Na pracu s vejarovitym brisnym kotic¢om vZdy na-
montujte ochranu rik (16).

Gumeny brisny tanier

» Na pracu s gumenym brisnym tanierom (17) vzdy na-
montujte ochranu rik (16).

Poradie montaze je viditelné na grafickej strane.

Naskrutkujte okrihlu maticu (19) a upnite ju pomocou kom-

binovaného kl'ica (5).

Miskovita kefa/kotti¢ova kefa

» Na pracu s miskovitou alebo kotticovou kefou vzdy po-
uzivajte ochranu ruk (16).

Poradie montéZe je vidite/né na grafickej strane.

Miskovita kefa/kotti¢ova kefa sa musi dat naskrutkovat na
brisne vreteno natolko, aby pevne doliehala na prirube
brisneho vretena, na konci zavitu brisneho vretena. Dotiah-
nite miskovitt/kotti¢ova kefu vidlicovym klacom.

Rychloupinacia matica SDS-=/ic

Na jednoduchd vymenu brisneho nastroja bez pouzitia dal-
sich nastrojov moZete namiesto upinacej matice (11) pouzit
rychloupinaciu maticu (12).
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» Rychloupinacia matica (12) sa smie pouzivat len pre
brisne alebo rezacie kotiice.

Pouzivajte iba bezchybnui, neposkodenti rychloupinaciu
maticu (12).

Pri naskrutkovavani davajte pozor na to, aby strana

s popisom rychloupinacej matice (12) nesmerovala

k brisnemu kotii¢u; Sipka musi smerovat na indexovi
znacku (22) .

Na zaaretovanie brisneho
vretena stlaCte aretatné
tlacidlo vretena (1). Na
dotiahnutie rychloupinacej
matice otacajte silou brdsny
kotti¢ v smere pohybu hodi-
novych ruciciek.

Riadne upevnenu, nepos-
kodend rychloupinaciu
maticu mozete povolit ru-
kou otacanim ryhovaného
krdzka proti smeru pohybu
hodinovych ruciciek. Za-
seknutu rychloupinaciu
maticu nikdy nepovolujte
kliestami, ale pouzite
kombinovany kli¢. Kombi-
novany kl'i¢ nasadte podla
vyobrazenia na obrazku.

Schvalené briisne
nastroje
MbZete pouzivat vSetky brisne nastroje vymenované v tomto
navode na pouzivanie.
Pripustné otacky [min™] alebo obvodova rychlost [m/s] po-
uzivanych brasnych néstrojov musia zodpovedat minimalne
idajom v nasledujucej tabulke.

Preto venujte pozornost pripustnym otac¢kam alebo obvo-
dovej rychlosti na etikete brisneho néstroja.

Max. [mm] [mm] <D

d 115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80

115 - - 11000 80

125 - - 11000 80

75 30 M14 11000 45
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Otocenie hlavy prevodovky

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Hlavu prevodovky mozete
otacat v jednotlivych kro-
koch po 90°. Takymto spo-
sobom mozno dat pri $pe-
cidlnych pripadoch pouzitia
vypinac naradia do najv-
hodnejsej polohy z hladiska
manipulacie, napriklad pre
[avaka.

Uplne vyto&te 4 skrutky.
Hlavu prevodovky opatrne
abez odobratia z krytu oto¢te do novej pozicie. Opat
dotiahnite 4 skrutky.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujucich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu moze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moZze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo osob, ktoré sa nacha-

dzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazujl za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouZivajl na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smi opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportitame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

» Dodrzte napitie siete! Napatie zdroja elektrického
priidu sa musi zhodovat s idajmi na typovom Stitku
elektrického naradia. Elektrické naradie oznacené pre
napitie 230 V sa mdze prevadzkovat aj s napitim
220V.

» Elektrické naradie drZte za izolované plochy na ucho-
penie a pridavnii rukovit. Nastroj by mohol natrafit na
skryté elektrické vedenia alebo zasiahnut vlastnii
privodnii $niiru. Kontakt s elektrickym vedenim, ktoré je
pod napatim, moze dostat pod napétie aj kovové suciast-
ky naradia a sposobit zasah elektrickym pradom.

Pri prevadzkovani elektrického naradia na mobilnych zdro-

joch elektrického prudu (generatoroch), ktoré nedisponuiju
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dostato¢nymi vykonovymi rezervami alebo nedisponuju
Zziadnym vhodnym regulovanim napétia so zosilnenim rozbe-
hového pridu, méze dojst k ovplyvneniu vykonu alebo k ne-
typickému spravaniu pri zapinani.

Prosim, venujte pozornost vhodnosti vami pouzitého zdroja
elektrického pradu, najma ¢o sa tyka sietového napatia
afrekvencie.

Zapinanie/vypinanie

Na uvedenie elektrického naradia do prevadzky posunte

vypinac (2) dopredu.

Na zaaretovanie vypinaca (2) stlacte vypinac (2) dalej do-

predu tak, aby zapadol.

Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (2), prip.

ked' je zaaretovany, potlacte vypinac (2) kratko vzadu nadol

a potom ho uvolnite.

» Briisne nastroje pred pouzitim skontrolujte. Brusny
nastroj musi byt bezchybne namontovany a musi sa
dat vol'ne otacat. Vykonajte skiisobny chod aspofi po-
¢as 1 minuty bez zataZenia. Nepouzivajte Ziadne po-

Skodené, zdeformované alebo vibrujtice briisne na-
stroje. Poskodené brisne nastroje mozu prasknt a spo-
sobit zranenia.

Ochrana pred opatovnym spustenim (GWS 9-115S/
GWS9-125S)

Ochrana pred opétovnym spustenim zabraruje nekontrolo-
vanému spusteniu elektrického naradia po preruseni dodav-
ky elektrického pridu.

Na opétovné uvedenie do prevadzky dajte vypinac (2) do
vypnutej pozicie a znovu zapnite elektrické naradie.

Predvolby otacok (GWS 9-115S | GWS 9-125S)
Nastavovacim kolieskom predvolby otacok (3) mozete na-
stavit potrebné otacky aj pocas prevadzky. Udaje v nasledu-
jlcej tabulke st odpordcanymi hodnotami.

» Menovité otacky prislu$enstva musia byt minimalne
rovnaké ako maximalne otacky vyznacené na elektric-
kom naradi. Prisluenstvo, ktoré sa otéca rychlejsie, ako
st jeho menovité otacky, sa moze zlomit a rozletiet.

Material Pouzitie Pracovny nastroj Poloha nastavovacieho kolieska
Kov QOdstranovanie farby Bridsny papier 2=3
Kov Brusenie kefou, odstranovanie hr-  Miskovita kefa, brasny papier 3
dze
Kov, kamen  Brlsenie Brisny kotdc 4-6
Kov Obrusovanie nahrubo Bridsny kotdc 6
Kov Rezanie Rezaci kot 6

Uvedené hodnoty stupriov otacok su orientacné.

Upozornenia tykajtice sa prac

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Pozor pri vytvarani drazok do nosnych stien, pozrite si
odsek ,,Upozornenia tykajtice sa statiky“.

» Obrobok upnite, pokial bezpecne neleZi pésobenim
vlastnej hmotnosti.

» Elektrické naradie nezataZujte tak intenzivne, Ze doj-
de k jeho zastaveniu.

» Po velkom zataZeni nechajte elektrické naradie este
niekolko miniit spustené pri vol'nobeznom chode, aby
sa vkladaci nastroj ochladil.

» Nepouzivajte toto elektrické naradie so stojanom na
rozbrusovanie.

» Nedotykajte sa briisnych a rezacich kotticov, kym ne-
ochladnii. Kotuce su pri praci velmi hortce.

Obrusovanie nahrubo

» Nikdy nepouzivajte na obrusovanie nahrubo rezacie
kotuce.

Uhlom priloZenia 30° aZ 40° ziskate pri obrusovani nahrubo

ten najlepsi vysledok pri praci. Elektrickym naradim pohy-

bujte sem a tam, s aplikovanim mierneho tlaku. Obrobok sa

tak prili$ nezohreje, nesfarbi sa a nevzniknu ryhy.

Vejarovity brisny kotii¢

S vejarovitym brisnym kotticom (prislusenstvo) mozete
opracovavat aj zvinené povrchy a profily. Vejarovité brisne
kotti¢e maju podstatne dlhsiu Zivotnost, nizsiu troven hluku
a nizSie teploty pri brdseni ako bezné brisne kotuce.

Rezanie kovu

» Prirezani s briisnymi prostriedkami so spojivom po-
uzivajte vzdy ochranny kryt na rezanie (14).
Pri rozbrusovani pracujte s miernym postvanim, ktoré je
prisposobené obrabanému materidlu. Nevytvarajte ziadny
tlak na rezaci kotti¢, nevzpriecte ho a nevykonavajte ani osci-
lacny pohyb.
Dobiehajlice rezacie kottice nebrzdite bocnym protitlakom.
Elektrické naradie musi byt
vzdy vedené protibezne.
Inak hrozi nebezpecenstvo,
Ze bude nekontrolovane
vytlacené z rezu. Pri rezani
profilov a Stvorhrannych rar
je najlepsie prilozenie na
najmensom priereze.

Rezanie kamena

» Prirezani do kameiia sa postarajte o dostatocné odsa-
vanie prachu.
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» Pouzivajte masku na ochranu proti prachu.

» Elektrické naradie sa smie pouzivat iba na rezanie/
brisenie nasucho.

Na rezanie kamena je najlep$ie pouzivat diamantovy rezaci

kotuc.

Pri rezani mimoriadne tvrdych materialov, napriklad betonu

s velkym obsahom kameriov, sa méZe diamantovy rezaci

kotu¢ prehriat a tym poskodit. Veniec iskier, ktory sa vytvara

na obvode diamantového rezacieho kotuica, na to vyrazne

upozornuje.

V takomto pripade rezanie preruste a nechajte diamantovy

rezaci kotd¢ kratky ¢as bezat pri volnobeznom chode, pri

najvyssich otackach, aby sa ochladil.

Badatelne pomalsi postup pri praci a veniec iskier na obvode

kotca, st priznakom zatupeného diamantového rezacieho

kotdca. Ten sa da opat nabrusit kratkymi rezmi do abrazivne-

ho materialu, napriklad do vapencového pieskovca.

Upozornenia tykajtice sa statiky

Drazky v nosnych stenach podliehajd norme DIN 1053, Cast
1 alebo ustanoveniam Specifickym pre jednotlivé krajiny.
Tieto predpisy treba bezpodmiene¢ne dodrzat. Pred zacatim
prace si privolajte na pomoc zodpovedného statika, archi-
tekta alebo prislusné vedenie stavby.

Udrzba a servis

Udrzba a Cistenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a jeho vetracie strbiny udrziavajte
vzdy v ¢istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpe¢-
ne.

» Pri extrémnych podmienkach pouzivania vzdy podl'a
moznosti pouZite odsavacie zariadenie. Vetracie strbi-
ny ¢asto vyfukujte a predrad'te priidovy chranic¢
(PRCD). Pri obrabani kovov sa méze vo vnutri elektrické-
ho naradia usadzat vodivy prach. To moze mat negativny
vplyv na ochrannd izolaciu elektrického naradia.

Prislusenstvo skladujte a oSetrujte starostlivo.

Ak je potrebné vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpecnosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informacie o nahradnych dieloch naj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmiene¢ne 10-miestne vecné &islo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.
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Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 2 48 703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Likvidacia
Elektrické naradie, prislu$enstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

ﬁ Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného

odpadu z domacnosti!
Len pre krajiny EU:

Podra eurépskej smernice 2012/19/EU o odpade z elektric-

kych a elektronickych zariadeni a podla jej transpozicie

do narodného prava sa musi uz nepouzitelné elektrické nara-
die zbierat separovane a odovzdat na ekologicku recyklaciu.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

Altalanos biztonsagi eléirasok az elektromos
kéziszerszamokhoz

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES eloirast és valamennyi utasitast.
A kovetkezokben leirt eldirasok be-
tartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tlizhoz és/vagy stlyos
testi sériilésekhez vezethet.

Kérjiik a késobbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az eldirasokat.

Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

A munkateriilet biztonsaga

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zsUfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezetben, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por van. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat
keltenek, amelyek a port vagy a gozoket meggyujthatjak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézelddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjdk a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eléirasok
» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoléaljzatba. A csatlakoz6 dugét semmilyen
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moédon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozd
adaptert. A valtoztatds nélkiili csatlakozoé dugdk és a
megfelelé dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste foldelve van.
Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tol
és a nedvességtal. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltéro célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose htizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol6 aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomokkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. A szabad-
ban valé hasznalatra engedélyezett kabel hasznalata
csokkenti az aramiités veszélyét.

Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezethen valo hasznalatat, alkalmazzon
hibaaram-védékapcsolot. A hibaaram-védékapcsolo al-
kalmazéasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyes biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol, esetleg gyogyszer hatasa
alatt all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasz-
nalata kdzben komoly sériilésekhez vezethet.

Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. A védofelszerelések, mint porvédd alarc, csu-
szashiztos véddcipd, véddsapka és flilvédd hasznalata az
elektromos kéziszerszam hasznalatanak jellegének meg-
feleléen csokkenti a személyi sériilések kockdzatat.
Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrol, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekdti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az dramforrashoz, az baleset vezethet.
Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa elott okvet-
leniil tavolitsa el a beallitdszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

Ne becsiilje tul 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, aruhajatésa
kesztyiijét a mozgo részektdl. A bo ruhat, az ékszereket
és a hosszU hajat a mozgo alkatrészek magukkal ranthat-
jak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfelel6en miikddnek. A porgy!ijté beren-
dezés hasznalata csokkenti a munka soran keletkezd por
veszélyes hatasait.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huizza ki a csatlakozo dugét a dugaszoléaljzathdl és/
vagy az akkumulatort az elektromos kéziszerszamhol,
miel6tt az elektromos kéziszerszamon beallitasi mun-
kakat végez, tartozékokat cserél vagy a szerszamot
tarolasra elteszi. Ezek az elévigyazatossagi intézkedé-
sek meggatoljak a szerszam akaratlan izembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az itmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha azo-
kat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Az elektromos kéziszerszamokat gondosan apolja. EI-
lendrizze, hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, illetve nincse-
nek-e eltorve vagy megrongalddva olyan alkatrészek,
amelyek hatassal lehetnek az elektromos kéziszer-
szam miikodésére. A berendezés megrongalddott ré-
szeit a késziilék hasznalata el6tt javittassa meg. Sok
olyan baleset torténik, amelyet az elektromos kéziszer-
szam nem megfelel§ karbantartasara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és konnyebben lehet 6ket
vezetni és irdnyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésé-
tdl eltérd célokra valo alkalmazasa veszélyes helyzeteket
eredeményezhet.
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Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi eléirasok sarokcsiszolokhoz
Biztonsagi eldirasok csiszolashoz, csiszolopapirral
végzett csiszolashoz, drétkefével végzett munkakhoz
vagy csiszolassal végzett vagasi munkakhoz

» Ezaz elektromos kéziszerszam csiszologépként, csi-
szolopapiros csiszologépként, drotkefeként vagy da-
rabold szerszamként valo hasznalatra van eléiranyoz-
va. Olvassa el valamennyi biztonsagi tajékoztatot, eld-
irast, illusztraciot és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az aldbbiakban
felsorolt el6irasok betartasanak elmulasztasa aramiité-
sekhez, tlizh6z és/vagy stlyos testi sériilésekhez vezet-
het.

» Ezzel az elektromos kéziszerszammal polirozasi miive-
letek végrehajtasat nem javasoljuk. Az elektromos ké-
ziszerszam rendeltetésétdl eltérd célokra valé hasznalata
veszélyes és személyi sériilésekhez vezethet.

» Ne hasznaljon olyan tartozékokat, amelyeket a gyartoé
ehhez az elektromos kéziszerszamhoz nem iranyzott
el6 és nem javasolt. Az a tény, hogy a tartozékot rogzite-
ni tudja az elektromos kéziszerszamra, nem garantalja an-
nak biztonsagos alkalmazasat.

» Abetétszerszam megengedett fordulatszamanak leg-
alabb akkoranak kell lennie, mint az elektromos kézi-
szerszamon megadott legnagyobb fordulatszamnak. A
megengedettnél gyorsabban forgd betétszerszamok szét-
torhetnek és kirepiilhetnek.

» Abetétszerszam kiilsé atmérdjének és vastagsaganak
meg kell felelnie az On elektromos kéziszerszaman
megadott méreteknek. A hibasan méretezett betétszer-
szamokat nem lehet megfeleléen lefedni vagy iranyitani.

» A menetes betéttel ellatott betét szerszamok meneté-
nek meg kell felelnie az ors6 menetének. A karima se-
gitségével befogasra keriil6 betét szerszamok esetén
a betétszerszam furatatméréjének pontosan meg kell
felelnie a karima befogasi atmérdjének. Az olyan tarto-
zékok, amelyek nem keriilnek pontosan rogzitésre az
elektromos kéziszerszamhoz, egyenletleniil forognak,
erésen berezegnek és a késziilék feletti uralom megsz(ing-
séhez vezethetnek.

» Ne hasznaljon megrongalédott tartozékokat. Vizsgalja
meg minden egyes hasznalat elétt a tartozékokat, pl. a
csiszolokorongokat: ellendrizze, nem pattogzott-e le
és nem repedt-e meg a csiszolokorong, nincs-e eltor-
ve, megrepedve, vagy nagy mértékben elhasznalédva
a csiszolotanyér, nincsenek-e a drotkefében kilazult,
vagy eltorott drétok. Ha az elektromos kéziszerszam
vagy a tartozék leesik, vizsgalja feliil, nem rongalé-
dott-e meg, vagy hasznaljon egy hibatlan betét szer-
szamot. Miutan ellenérizte, majd behelyezte a készii-
lékbe a tartozékot, On és a kornyezetében lévé szemé-

>
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lyek is tartozkodjanak a forgé betétszerszam sikjan ki-
viil és jarassa egy percig az elektromos kéziszersza-
mot a legnagyobb iiresjarati fordulatszammal. A meg-
rongalddott tartozékok ezalatt a probaidé alatt ltalaban
mar széttornek.

Viseljen védéfelszerelést. Hasznaljon az alkalmazas-
nak megfeleld teljes véddalarcot, szemvédot vagy veé-
dészemiiveget. Viseljen a helyzethez sziikséges, meg-
feleld porvédo alarcot, zajtompito fiilvédot, védo
kesztyiit és miihelykotényt, amely védelmet nyiijt a
csiszoldszerszam- és anyagrészecskékkel szemben. A
védészemiivegnek garantalnia kell a kiilonb6zé miiveletek
soran kirepiilé idegen anyagok szembejutasanak megaka-
dalyozasat. A por- vagy véddalarcnak alkalmasnak kell
lennie a hasznalat soran keletkez6 por és egyéb részecs-
kék kisz(irésére. Ha tdlzottan hosszu ideig van kitéve az
erds zajhatasnak, elvesztheti a hallasat.

Ugyeljen arra, hogy minden més személy biztonsagos
tavolsagbhan maradjon az On munkateriiletétél. Min-
den munkateriiletre belépé személynek védofelszere-
lést kell viselnie. A munkadarab letort részei vagy a szét-
tort betétszerszamok kirepiilhetnek és a kozvetlen mun-
kateriileten kiviil is személyi sériilést okozhatnak.

Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt
végre, melynek soran a vago tartozék rejtett vezeté-
kekhez vagy az elektromos kéziszerszam sajat tapve-
zetékéhez érhet. Ha a vago tartozék egy fesziiltség alatt
alld vezetékhez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen
fémrészei szintén fesziiltség ala keriilhetnek és aramiités-
hez vezethetnek.

Tartsa tavol a halozati csatlakozo kabelt a forgo betét-
szerszamoktol. Ha elvesziti az uralmat az elektromos ké-
ziszerszam felett, az atvaghatja, vagy bekaphatja a halo-
zati csatlakozo kébelt és az On keze vagy karja s a forgd
betét szerszamhoz érhet.

Sohase tegye le az elektromos kéziszerszamot, mi-
el6tt a betétszerszam teljesen leallna. A forgasban lévé
betét szerszam megérintheti a feliiletet, és On ennek ké-
vetkeztében konnyen elvesztheti az uralmat az elektro-
mos kéziszerszam felett.

Ne jarassa az elektromos kéziszerszamot, mikozbhen
azt a kezében tartja. A forgo betét szerszam egy véletlen
érintkezés soran bekaphatja a ruhdjat és a betét szerszam
belefirodhat a testébe.

Tisztitsa rendszeresen az elektromos kéziszerszama
szell6zonyilasait. A motor ventilatora beszivja a port a
hazba, és nagyobb mennyiségli fémpor felhalmozodasa
elektromos kisiiléshez / dramiitéshez vezethet.

Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot éghetd
anyagok kozelében. A szikrak ezeket az anyagokat meg-
gyljthatjak.

Ne hasznaljon olyan betétszerszamokat, amelyek al-
kalmazasahoz folyékony hiitdanyagra van sziikség. Viz
és egyéb folyékony hiitanyagok alkalmazasa halalos
aramiitéshez vezethet.
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Visszarugas és az ezzel kapcsolatos figyelmeztetések
Avisszarligas a beszorult vagy elakadt forgd szerszambetét
(példaul csiszolokorong, csiszolo tanyér, drotkefe vagy
egyéb mas tartozék) hirtelen reakcidja. A beékelddés vagy
beszorulas a forgd alkatrész hirtelen leallasahoz vezet, amely
az iranyithatatlanna valt elektromos kéziszerszamot az elaka-
das id6épontjaban fennalld forgasi irannyal szembeni iranyba
felgyorsitja.

Ha példaul egy csiszoldkorong beékelddik, vagy elakad a

megmunkalasra keriilé munkadarabban, a csiszolékorong-

nak a munkadarabba meriil6 éle ledll és igy a csiszolokorong
kiugorhat vagy visszartghat. A csiszoldkorong a kezeld sze-
mély iranyaba vagy attol ellentétes iranyba ugrik, attol fiiggo-

en, hogy a korong milyen iranyba forgott a beszorulaskor. A

csiszolokorongok ilyen feltételek mellett el is torhetnek.

Avisszarligas az elektromos kéziszerszam hibas vagy helyte-

len hasznélatanak kovetkezménye, amely az alabbiakban le-

irasra keriilé megfeleld biztonsagi intézkedések betartasaval
elkeriilhetd.

» Tartsa szorosan az elektromos kéziszerszamot, és ve-
gyen fel olyan stabil helyzetet, amelyben ellen tud all-
ni a visszarugasi eronek. Mindig hasznalja a potfogan-
tyut, ha van, hogy a leheté legjobban tudjon uralkodni
avisszarugasi erd felett, illetve inditaskor a reakcios
nyomaték felett. A kezel6 személy megfeleld ovintézke-
dések megtételével uralkodni tud a visszarugas és reak-
cioer6 felett.

» Sohase vigye a kezét a forgo tartozék kozelébe. A tar-
tozék visszartigas esetén a kezéhez érhet.

» Olyan poziciét vegyen fel és helyezkedjen a szerszam
hasznalata kozben, hogy ha esetleg az visszartigna,
On ne sériiljon. A visszarlgés az elektromos kéziszersza-
mot a csiszoldkorong leblokkolasi pontban fennallé for-
gasiranyaval ellentétes iranyba hajtja.

» Asarkok és élek kdzelében kiilondsen évatosan dol-
gozzon. Akadalyozza meg, hogy a tartozék lepattanjon
a munkadarabrél, vagy beékelddjon a munkadarabba.
Aforgd tartozék a sarkoknal, éleknél és lepattands esetén
konnyen beékel6dik. Ez a késziilék feletti uralom elveszté-
séhez, vagy visszarlgashoz vezet.

» Sose szereljen fel az elektromos kéziszerszamra fafii-
részlapot, vagy fogazott fiirészlapot. Azilyen szer-
szambetétek gyakran visszarigashoz vezetnek, illetve az
uralom elvesztéséhez az elektromos kéziszerszam felett.

Biztonsagi elbirasok a csiszolashoz és a csiszolassal

végzett vagasi miiveletekhez

» Csak az On elektromos kéziszerszamahoz javasolt csi-
szolokorong tipusokat és a kivalasztott koronghoz ki-
alakitott véddburat hasznalja. Az olyan korongok, ame-
lyekre az elektromos kéziszerszam nincs méretezve, nem
lehet megfelelGen lefedni, ne hasznalja, mivel nem biz-
tonsagosak.

» Abesiillyesztett kozéppontti csiszolokorong csiszold
feliiletének a védébura ajkai altal meghatarozott sik
alatt kell lennie. Egy helyteleniil felszerelt korongot,
amely kiall a véddbura ajka alol, nem lehet megfeleléen le-
fedni.

» Avéddburanak biztonsagosan hozza kell lennie erdsit-
ve az elektromos kéziszerszamhoz és a maximalis biz-
tonsagot nyiijté megfeleld helyzetben kell lennie,
hogy a korongnak csak a lehetd legkisebb része ma-
radjon fedetleniil a kezelé felé. A véddbdra segit meg-
védeni a kezeldt a korong kirepiild részeitdl, a kerék aka-
ratlan megérintésétdl és a szikraktol, amelyek meggyuijt-
hatjak a ruhdjat.

» Akorongokat csak a javasolt alkalmazasi médoknak
megfelelden hasznalja. Példa: Sohase csiszoljon egy
hasitékorong oldalsé feliiletével. A hasitokorongok gy
vannak méretezve, hogy az anyagot a korong élével mun-
kaljak meg; ellenkezé esetben a csiszoldtestekre hatd ol-
daliranyU erd a korong toréséhez vezethet.

» Mindig csak sértetlen és az alkalmazasra keriil6 ko-
rongnak megfeleld méretii as alaku karimakat hasz-
naljon. A megfelel6 karimak megtamasztjak a korongot
és csokkentik a korongtorés lehet6ségét. A hasitokoron-
gokhoz sziikséges karimak eltérhetnek a csiszolokoron-
gokhoz hasznalt karimaktol.

» Ne hasznaljon olyan elkopott korongokat, amelyek na-
gyobb elektromos kéziszerszamon valé alkalmazasra
vannak méretezve. A nagyobb elektromos kéziszersza-
mokhoz eldirdnyzott korongok a kisebb elektromos kézi-
szerszam magasabb forgasi sebességéhez nem hasznal-
hatdak mert széttérhetnek.

Kiegészitd biztonsagi eldirasok a csiszolassal végzett

vagasi miiveletekhez

» Ne "ékelje" be a hasitokorongot és ne gyakoroljon ra
tul nagy nyomast. Ne probaljon meg tiilsagosan mé-
lyet vagni. A korong tulzott terhelése megndveli az
igénybevételt, a korong a vagasban konnyebben oldalra
fordul és beékelddik, ennek kovetkeztében megndvekszik
avisszarugas és a korongtorés valdszinlisége.

» Keriilje el a testével a forgo korong sikjat és a korong
mogotti tartomanyt. Ha a hasitokorong a munkadarab-
ban Ontd| eltdvolodva mozog, akkor az elektromos kézi-
szerszam a forgd koronggal visszarigas esetén kozvetle-
niil On felé pattanhat.

» Haakorong szorul, vagy ha On barmely okbol megsza-
kitja a munkat, kapcsolja ki a késziiléket és tartsa azt
mozdulatlanul, amig a korong teljesen leall. Sose pro-
balja meg kihtizni a még forgashan lévo hasitokoron-
got a vagashol, mert ez visszartigashoz vezethet. Mér-
je fel és sziintesse meg a beékelddés vagy a leblokkolas
okat.

» Neinditsa tjra a miiveletet, ha a korong még benne
van a munkadarabban. Varja meg, amig a korong is-
mét eléri a teljes sebességét és ovatosan vezesse be a
munkadarabba, a vagasi vonalba. Ha az elektromos ké-
ziszerszamot gy inditja Ujra, hogy a korong benne vana
munkadarabban, akkor a korong beékelédhet, elmozdul-
hat, vagy a gép visszarughat.

» Akerék beékelddésének és a visszarligasnak a meg-
elozésére a lemezeket és a nagyobb méretii munkada-
rabokat tamassza ala. A nagyobb munkadarabok a sajat
sulyuk alatt meghajolhatnak. A munkadarabot mind a va-
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gasi vonal kézelében, mind a munkadarab szélénél a ko-
rong mindkét oldalan ala kell tamasztani.

» Ha falban, vagy mas be nem lathaté teriileten hoz létre
"taska alaku besziirast", jarjon el kiilonos ovatossag-
gal. Az anyagba behatold hasitokorong gaz- vagy vizveze-
tékbe, elektromos vezetékekbe vagy mas targyakba it-
kozhet, amelyek visszarigast okozhatnak.

Biztonsagi eldirasok a csiszolopapirral torténé

csiszolashoz

» Ne hasznaljon tiilsagosan nagy méretii csiszolopapirt.
A csiszolopapir kivalasztasakor tartsa be a gyarto ja-
vaslatait. A csiszolotanyéron tul kildgd csiszolélapok sze-
meélyi sériilést okozhatnak, valamint a csiszoldlapok meg-
repedéseét, szakadasat okozhatjak, esetlegesen visszaru-
gashoz vezethetnek.

Biztonsagi eldirasok a drétkefével végzett munkakhoz

» Vegye figyelembe, hogy a dréotkefébél a rendeltetés-
szerii hasznalat kozben is kihullanak a drot sorték. Ne
terhelje tul a drotokat a kefére gyakorolt nagy nyo-
massal. A kihullo drot sorték konnyen athatolhatnak a
kénnyebb ruhakon és/vagy a béron.

» Ha adrétkefével végzett munkahoz védébiira alkalma-
zasa javasolt, akkor gondoskodjon arrél, hogy se a ko-
rong, se a drétok ne érhessenek hozza a védobiirahoz.
Akorong vagy a kefe atméréje a terhelés és a centrifugdlis
erd kovetkeztében megndvekedhet.

Kiegészito biztonsagi eldirasok
Viseljen véddszemiiveget.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellato vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és dramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

» Ne érjen hozza a csiszolo- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka sordn igen eré-
sen felforrésodnak.

» Ha az aramellatas (példaul fesziiltségkiesés, vagy a
halozati csatlakoz6 dugd kihuzasa kovetkeztében)
megszakad, oldja fel és allitsa at a Kl helyzetbe a be/
ki-kapcsolot. igy meg lehet elézni egy akaratlan tjraindu-
last.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfelelden
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
akezével tartana.
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A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa aramités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat abrékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam fémek és kovek viz nélkiili dara-
bolasara, nagyolasara és kefével valé megmunkalasara szol-
gal.

Kotott csiszoldanyagokkal valé darabolashoz egy a darabo-
lasra szolgalé specialis véddburat kell hasznalni.

Kében végzett darabolasi munkakhoz megfelel porelszivas-
rol kell gondoskodni.

A megengedett csiszoldszerszamokkal az elektromos kézi-
szerszamot csiszolopapiros csiszolasra is lehet hasznalni.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriild komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhato
képére vonatkozik.

(1) Orso reteszelé gomb
(2) Be-/kikapcsold

(3) Fordulatszam elévalaszto szabalyozokerék (GWS
9-115S/GWS9-125S)

(4) Potfogantyu (szigetelt fogantyu-feliilet)
(5) Kombikulcs az M 14 csiszoléorsohoz”
(6) Csiszolétengely

(7) Véddblra csiszolashoz

(8) Véddbdara rogzitocsavar

(9) Befogo karima O-gyir(ivel

(10) Csiszolokorong”

(11) Befogbanya

(12) Gyorsbefogd anya SDS-clic”

(13) Keményfém fazékkorong”

(14) Védébura darabolashoz”

(15) Daraboldkorong”

(16) Kézvéds"

(17) Gumi csiszolétanyér”

(18) Csiszoldlap”

(19) Koranya"

(20) Fazékkefe"

(21) Fogantyu szigetelt markolatfeliilet)

A) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.
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Miiszaki adatok

Sarokcsiszolo GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S

Rendelési szam 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Névleges felvett teljesitmény w 900 900 900 900

Leadott teljesitmény w 450 450 450 450

Névleges fordulatszam perc’ 11000 11000 11000 11000

Fordulatszam beallitasi tarto- perc’ - - 2800-11000 2800-11000

many

max. csiszolokorong-atméré mm 115 125 115 125

A csiszolotengely menete M 14 M 14 M 14 M 14

A csiszolotengely menet max. mm 22 22 22 22

hossza

Afordulatszam el6valasztasa - - ° °

Ujraindulas elleni védelem - = ° °

Suly az ,EPTA-Procedure

01:2014” (2014/01 EPTA-el-

jaras) szerint

- rezgéscsillapito potfogan- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
tydval

- Standard potfogantyuval kg 1,9 1,9 1,9 1,9

Erintésvédelmi osztaly o/ o/ o/ ol

Aadatok 230 V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltéré fesziiltségek és kiilon egyes orszagok szamara készilt kivitelek esetén ezek az

adatok valtozhatnak.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 60745-2-3 szabvanynak meg-
feleléen keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelésd zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 93 dB(A); hangteljesitmény-
szint 104 dB(A). A széras, K=3 dB.

Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K széras a EN 60745-2-3 szabvanynak megfeleléen megha-
tarozott értékei:

Fellilet csiszolas (nagyolas):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Csiszolas csiszololappal:

a,=7,5m/s’,K=1,5 m/s’.

Az ezen eléirasokban megadott rezgési szint egy szabvany-
ban rogzitett mérési modszerrel keriilt meghatarozasra és az
elektromos kéziszerszamok dsszehasonlitasara ez az érték
felhasznalhatd. Ez az érték a rezgési terhelés ideiglenes
becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint az elektromos kéziszerszam f6 alkal-
mazasi teriiletein vald hasznalat soran fellépé érték. Ha az
elektromos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd be-
tétszerszamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett
hasznaljak, a rezgésszint a fenti értéktél eltérhet. Ez az egész
munkaiddre vonatkozo rezgési terhelést lényegesen megnd-
velheti.

Arezgési terhelés pontos megbecsiiléséhez figyelembe kell
venni azokat az id6szakokat is, amikor a berendezés kikap-
csolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kapcsolva,

de nem kertil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész munka-
id6re vonatkozo rezgési terhelést Iényegesen csokkentheti.
Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

Védoberendezés felszerelése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozé dugot a
dugaszoléaljzathél.

Figyelem: Ha a csiszolokorong lizem kdzben eltorétt, vagy

ha a védébura vagy az elektromos kéziszerszam felvevd egy-

ségei megrongalddtak, az elektromos kéziszerszamot azon-
nal el kell kiildeni a Vevészolgalatnak, a cimeket lasd a ,Vevé-
szolgalat és alkalmazasi tanacsadas” fejezetben.

Védobuira csiszolashoz

Tegye fel a (7) véd6birat a tengelynyakra. Allitsa be a mun-

kamenetnek megfeleléen a (7) véddblra helyzetét. Rogzitse

a(7) védoburat, ehhez hiizza meg szorosra a (8) rogzitéesa-

vart a (5) kombinalt kulccsal.

» Allitsa be tigy a (7) véddbiira helyzetét, hogy a kezeld
iranyaba ne léphessenek ki szikrak.

Megjegyzés: A (7) védébiran elhelyezett kodolo biitykok

biztositjak, hogy az elektromos kéziszerszamra csak egy hoz-

z3ill6 véddburat lehessen felszerelni.
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Védobura darabolashoz

» Ha kaotott csiszoléanyaggal ellatott koronggal végez
darabolast, hasznalja mindig a darabolasra szolgalé
(14) védéburat.

» Kdben végzett darabolasi munkakhoz megfelel6 porel-
szivasrol kell gondoskodni.

Adarabolasra szolgalo (14) védéburat ugyanugy kell felsze-

relni, mint a csiszolasra szolgald (7) véddburat.

Potfogantyu

» Az elektromos kéziszerszamat csak a (4) potfogantyu-
val egyiitt hasznalja.

A munkavégzési mddszernek megfeleléen csavarija fel a (4)

pétfogantylt a hajtomdifej jobb vagy bal oldalara.

Kézvédo

» A(17) gumi csiszoldtarcsaval vagy a fazékkefével / le-
gyez0s csiszolokoronggal végzendé munkakhoz min-
dig szerelje fel a (16) kézvédot.

A (16) kézvéddt a (4) potfogantyuval rogzitse.

A csiszoloszerszamok felszerelése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése eldtt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoléaljzathdl.

» Ne érjen hozza a csiszolo- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka soran igen eré-
sen felforrésodnak.

Tisztitsa meg a (6) csiszoloorsot és valamennyi felszerelésre

keriil6 alkatrészt.

A csiszoloszerszamok rogzitéséhez és kilazitasahoz nyomja

meg a (1) tengely reteszelégombot, hogy ezzel reteszelje a

csiszolotengelyt.

» Atengely reteszelogombot csak teljesen nyugalmi al-
lapotban Iévé csiszolétengely esetén szabad meg-
nyomni. Ellenkez esetben az elektromos kéziszerszam
megrongalodhat.

Csiszolo /

Vegye figyelembe a csiszoloszerszamok méreteit. A nyilas at-

mérdéjének illeszkednie kell a befogd karimahoz. Redukalo

idomot, vagy adaptert nem szabad hasznalni.

A gyémantbetétes darabolétarcsak alkalmazasa soran ligyel-

jenarra, hogy a gyémantbetétes darabolétarcsan talalhatd

nyil irdnya megegyezzen az elektromos kéziszerszam forgds-
iranyaval (Iasd a hajtomiifejen a forgasiranyt jelzd nyilat).

Aszerelési sorrend az dbras oldalon lathato.

A csiszold / darabold korong rogzitéséhez csavarja fel a (11)

befogd anyat, majd a kombikulccsal szoritsa meg azt, lasd a

kovetkez6 szakaszt: ,,Gyorshefogo anya*“.

» A csiszoloszerszamok felszerelése utan a késziilék be-
kapcsolasa el6tt gy6zodjon meg arrol, hogy a csiszolo-
szerszam helyesen van felszerelve és szabadon forog.
Gondoskodjon arrol, hogy a csiszolészerszam ne érjen
hozza a védoéburahoz vagy mas alkatrészekhez.
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Befogo karima az M 14 csiszoléorsohoz: A
(9) befogo karimaba a kdzpontozo perem koriil
egy mianyag alkatrész (O-gytr(i) van beépitve.
Ha az O-gyiirii hianyzik, vagy megrongalo-
dott, a (9) befogd karimat a tovabbi hasznalat
elétt okvetlendl ki kell cserélni.

Legyezds csiszolokorong
» Alegyezos csiszolokoronggal végzendé munkakhoz
mindig szerelje fel a (16) kézvédot.

Gumi csiszolotanyér

» A (17) gumi csiszolotanyérral végzendé munkakhoz
mindig szerelje fel a (16) kézvédot.

A szerelési sorrend az abras oldalon lathato.

Csavarja fel a (19) hengeres anyat és hlizza meg szorosraa

(5) kombikulccsal.

Sarokcsiszolo/kefés tarcsa

» Asarokcsiszoléval vagy a kefés tarcsaval végzendo
munkakhoz mindig szerelje fel a (16) kézvédot.

Aszerelési sorrend az dbras oldalon lathato.

A sarokcsiszolot / kefés tarcsat annyira fel kell tudni csava-

rozni a csiszolotengelyre, hogy szorosan felfekiidjon a csi-

szolotengely menetének végén talalhatd csiszolotengely kari-

madra. Hizza meg egy villaskulccsal szorosra a sarokcsiszo-

|6t / kefés tarcsat.

Gyorshefogé anya SDS-=lic

Egy egyszerl, szerszamok alkalmazasa nélkiili csiszoldszer-
szam-cseréhez a (11) befogo anya helyett a (12) gyorsbefo-
gb anyat is lehet hasznalni.
» A(12) gyorshefogé anyat csak csiszol6 vagy darabolo
tarcsakhoz szabad hasznalni.
Csak hibatlan, kifogastalan (12) gyorshefogo anyat
hasznaljon.
A felcsavarozas soran iigyeljen arra, hogy a (12) gyors-
befogd anya felirattal ellatott oldala ne a csiszolokorong
felé mutasson; a nyilnak a (22) indexre kell mutatnia.
A csiszolotengely rogzitésé-
hez nyomja meg a (1) ten-
gely reteszeld gombot. A
gyorshefogd anya megszori-
tasahoz forgassa el erételje-
sen a csiszoldkorongot az
o6ramutato jarasaval meg-
egyez0 iranyba.
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Egy el6irasszerlien megszo-
ritott, megrongalatlan
gyorshefogd anyat a pere-
mes gylrinek az 6ramutato
jarasaval ellenkezé iranyban
vald elforgatasaval szabad
kézzel ki lehet oldani. Egy
beszorult gyorshefogd
anya kilazitasara sohase
hasznaljon fogét, hanem
csak a kombikulcsot. A
kombikulcsot az dbran lat-
haté mddon kell hasznalni.

Megengedett csiszoloszerszamok

A hasznalati dtmutatoban megnevezett dsszes csiszolészer-
szamot lehet hasznalni.

Az alkalmazasra keril6 csiszoloszerszamok megengedett
fordulatszamanak [perc], illetve keriileti sebességének leg-
alabbis el kell érnie az alabbi tablazatban megadott értéke-
ket.

Ezért vegye tekintetbe a csiszoldszerszam cimkéjén meg-
adott megengedett fordulatszamot, illetve keriileti sebes-
séget.

=

max. [mm] [mm] 7

D b d [perc’] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

A hajtomiifej elforditasa

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoléaljzathdl.

A hajtomifejet 90°-os lépé-
sekben el lehet forgatni. igy
a be-/kikapcsoldt kiilonle-
ges munkavégzési esetek-
hez, példaul balkezes keze-
|6k szamara, egy elonyo-
sebb helyzetbe lehet hozni.
Teljesen csavarjakia 4 csa-
vart. Ovatosan, és anélkiil,
hogy levenné a hazral, for-
gassa el az Uj helyzetbe a hajtomlifejet. Hlizza meg ismét szo-
rosraa 4 csavart.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd

megeérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmaz6 anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely jo szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 sz(irGosztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes el6irasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kézi-
szerszam tipustablajan talalhaté adatokkal. A
230 V-os berendezéseket 220 V halozati fesziiltségrdl
is szabad iizemeltetni.

» Akésziiléket csak a szigetelt markolatnal és a potfo-
gantytinal fogva tartsa. A betétszerszam kiviilrél nem
lathato aramvezetékekre vagy a sajat halozati vezeté-
kére talalhat. Ha a berendezés egy fesziiltség alatt allo
vezetékhez ér, a berendezés fémrészei szintén fesziiltség
ala kertilhetnek, amely aramiitéshez vezethet.

Ha az elektromos kéziszerszamot mobilis aramfejleszté be-

rendezésekrol (generatorokrol) lizemelteti, amelyek nem

rendelkeznek elegendd teljesitmény-tartalékkal, illetve nin-
csenek felszerelve az inditasi aramot megfelelGen felerdsitd
fesziiltségszabalyozoval, a teljesitmény lecsékkenhet, illetve

az elektromos kéziszerszam az inditaskor atipikus modon vi-

selkedhet.

Kérjiik, vizsgalja meg, hogy alkalmas-e az On altal hasznalt

aramfejleszté berendezés, féleg ami a haldzati fesziiltséget

és a frekvenciat illeti.

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam iizembe helyezéséhez tolja
eldre a (2) be-/kikapcsolot.

A (2) be-/kikapcsold bekapcsolt allapotban valé reteszelé-
séhez nyomja le eldl a (2) be-/kikapcsold t, amig az beugrik
areteszelési helyzetbe.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz engedje el a
(2) be-/kikapcsoldt, illetve, ha az az adott helyzetben rogzit-
ve van, nyomja be rovid idére, majd engedje el a (2) be-/ki-
kapcsolot.
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» Minden hasznalat el6tt ellendrizze a csiszoloszersza-
mokat. Gy6z6djon meg arrol, hogy a csiszolészerszam
helyesen van felszerelve és szabadon forog. Hajtson
végre egy terhelés nélkiili, legalabb 1 perces prébafu-
tast. Megrongalédott, nem kerek, vagy berezgé csi-
szoloszerszamokat ne hasznaljon. A megrongalodott
csiszoldszerszamok széttorhetnek és sériiléseket okoz-
hatnak.

Ujraindulas elleni védelem (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)

Az Gjraindulas elleni védelem az dramellatas megszakitasa
majd helyredllitdsa esetén meggatolja az elektromos kézi-
szerszam akaratlan djraindulasat.
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Az ismételt iizembe helyezéshez hozza a (2) be-/kikapcso-
|6t a kikapcsolt helyzetbe, majd ismét kapcsolja be az elekt-
romos kéziszerszamot.

Fordulatszam el6valasztas (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)
A (3) fordulatszam eldvalaszto szabalyozdkerékkel a sziiksé-
ges fordulatszamot iizem kdzben is ki lehet jeldlni. Az alabbi
tablazatban taldlhaté adatok javasolt értékek.

» Abetétszerszam megengedett fordulatszamanak leg-
alabb akkoranak kell lennie, mint az elektromos kézi-
szerszamon megadott legnagyobb fordulatszamnak. A
megengedettnél gyorsabban forgd betétszerszamok szét-
torhetnek és kirepiilhetnek.

Anyag Alkalmazas Betétszerszam A szabalyozokerék helyzete
Fém Festék eltavolitasa Csiszolopapir 2-3

Fém Kefélés, rozsdatlanitas Edénykefe, csiszoldlap 8

Fém, ko Csiszolas Csiszolokorong 4-6

Fém Nagyold csiszolas Csiszoldkorong 6

Fém Darabolds Darabolétarcsa 6

Afordulatszam fokozatoknal megadott fordulatszamok tajékoztato értékek.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzatbol.

» Tartofalakban valé vagasok esetén legyen dvatos,
lasd a ,,Statikai megjegyzések" cimii fejezetet.

» Fogja be a munkadarabot, ha az a sajat sulyanal fogva
nem helyezkedik el biztonsagosan.

» Ne terhelje annyira meg az elektromos kéziszersza-
mot, hogy az ettdl lealljon.

» Magas terhelés utan hagyja még néhany percig iiresja-
ratban miikddni az elektromos kéziszerszamot, hogy a
betétszerszam lehiiljon.

» Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot egy dara-
bolé allvannyal.

» Ne érjen hozza a csiszol6- és darabolokorongokhoz,
amig le nem hiiltek. A korongok a munka sorén igen eré-
sen felforrésodnak.

Nagyold csiszolas

» Sohase hasznaljon hasitékorongokat nagyolé csiszo-
lashoz.

Nagyold csiszolasnal a legjobb eredmények eléréséhez 30° -

40° dllasszoget hasznaljon. Mérsékelt nyomassal mozgassa

ide-oda az elektromos kéziszerszamot. igy a munkadarab

nem lesz tdl forrd, nem szinez6dik el és nem keletkeznek raj-

ta bardzdak.

Legyezos csiszolokorong

A legyez0s csiszolokoronggal (kiilon tartozék) homort és
dombort feliileteket és profilokat is meg lehet munkalni. A
legyezGs csiszoldkorongoknak lényegesen nagyobb az élet-
tartama, alacsonyabb a zajszintje és alacsonyabb csiszolasi

hémérsékletekhez vezetnek, mint a szokasos csiszolokoron-
gok.

Fémek darabolasa

» Ha kotott csiszoléanyaggal ellatott koronggal végez
darabolast, hasznalja mindig a darabolasra szolgalé
(14) védoburat.

A darabol6 csiszolashoz hasznaljon a megmunkalasra keriild

anyagnak megfeleld, mérsékelt elGtolast. Ne gyakoroljon

nyomast a darabol6 korongra, ne ékelje be és ne oszcilldlja a

korongot.

Ne fékezze le a kifutd darabold korongokat a korong oldalara

gyakorolt nyomassal.

Az elektromos kéziszersza-
mot mindig a forgasiranya-
val ellentétes iranyban kell
vezetni. Ellenkezd esetben
a késziilék iranyithatatla-
nul kiugorhat a vagasbol.
Profilok és négyszogletes
csovek darabolasanal a leg-
célszer(ibb a legkisebb ke-
resztmetszetnél kezdeni a
darabolast.

Ké darabolasa

» Koben végzett darabolasi munkakhoz megfeleld porel-
szivasrol kell gondoskodni.

» Viseljen porvédé alarcot.

» Az elektromos kéziszerszamot csak szaraz darabolas-
ra [ szaraz csiszolasra szabad hasznalni.

Kovek darabolasahoz a legcélszer(ibb egy gyémantbetétes
darabol6 korongot hasznalni .
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Kiilondsen kemény anyagok, példaul magas kavicstartalmu
beton darabolasa soran a gyémantbetétes darabold korong
tulheviilhet és ennek kovetkeztében megrongalodhat. Egy
szikrakorrel koriilvett gyémantbetétes darabold korong hata-
rozottan erre utal.

Ebben az esetben szakitsa meg a darabolasi eljarast és jaras-
sa a gyémantbetétes darabold korongot révid ideig iiresja-
ratban a legmagasabb fordulatszamon, hogy az lehilhessen.
Ha a munkateljesitmény észrevehetden csokken és a tarcsat
szikrakoszor( veszi koriil, akkor ez arra utal, hogy a darabo-
|6tarcsa eltompult. Az ilyen darabold korongot erdsen kopta-
t6 anyagban, példaul mészhomokkdben végzett rovid vaga-
sokkal ismét ki lehet élesiteni.

Statikai megjegyzések

Tartofalakban nyitott vagasoknak meg kell felelniiik a

DIN 1053 szabvany 1. részében leirtaknak, vagy az adott or-
szaghan érvényes eldirasoknak. Ezeket az elGirasokat okvet-
lenil be kell tartani. Kérje ki a munka megkezdése el6tt a fe-
lel6s statikus, épitészmérnok vagy épitésvezetéség tanacsat.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoloaljzathél.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zdnyilasait, hogy jél és biztonsagosan dol-
gozhasson.

» Extrém munkafeltételek esetén a lehetdségnek meg-
feleléen mindig hasznaljon egy elszivo berendezést.
Fujja ki gyakran a szell6zonyilasokat, és iktasson be a
halézati vezeték elé egy hibaaram véddkapcsolét
(PRCD). Fémek megmunkalasa soran vezetGképes por
juthat az elektromos kéziszerszam belsejébe. Ez hatra-
nyos hatassal lehet az elektromos kéziszerszam véddszi-
getelésére.

Atartozékokat gondosan tdrolja és kezelje.

Ha a csatlakoz6 vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-muhely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacio Iépjen fel.

Vevoészolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ab-
rak és egyéb informaciok a kovetkezd cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

A Bosch Alkalmazasi Tandcsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi it. 120.

Awww.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1431 3835

Fax: +36 1431 3888

E-mail: info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Ujrafelhasznalasra elékésziteni.

X

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A hasznalt villamos és elektronikus berendezésekre vonatko-
26 2012/19/EU sz. Eurdpai Iranyelvnek és ennek a megfele-
|6 orszagok jogharmonizaciojanak megfeleléen a mar hasz-
nalhatatlan elektromos kéziszerszamokat kiilon 6ssze kell
gyljteni és a kornyezetvédelmi szempontbdl megfeleld djra
felhasznalasra le kell adni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
héztartasi szemétbe!

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3unckoro
3KOHOMMUECKOro col3a
(TamoxxeHHoro colo3a)

B cocTaB akcnnyaraLnoHHbIX JOKYMEHTOB, NPENYCMOTPEH-
HbIX U3rOTOBUTENEM A/IA TPOAYKLMM, MOTYT BXOAMTb HACTOA-
Liee PYKOBO/ICTBO M0 IKCM/yaTaLuu, a TAKKE NPUNOXKEHHUS.
NHdopmauus o NOATBEPKAEHUM COOTBETCTBUS COAEPIKUTCA
B IPUNOXKEHHH.

NHdopmaLma o CTpaHe NPOUCXOXKAEHHUA YKa3aHa Ha Kopry-
Ce U30EeNA 1 B NPUNOXEHHH.

[laTa M3roToBneHus ykasaHa Ha nocnefHei cTpaHuuie 0b-
NOXKHK PykoBoaCTBa.

KOoHTaKTHaA MH(OPMaLMA OTHOCHTENbHO MMMOpPTEpPa COAep-
KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uagenus

Cpok cnyxbbl u3fenus cocTaBnaet 7 net. He pekomeHayert-
CA K 3KCNNyartaluy no UCTeUeHUM 5 NeT XpaHeHHs C Aatbl
uarotoBneH1s 6ea npeaBapuTeNbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-
TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKasaHHbIM CPOK Cybbl EACTBUTENEH NpK CObMloaeHNM
notpebutenem TpeboBaHHI HACTOALLLErO PYKOBOACTBA.

Hepeueub KPUTHUECKUX OTKA30B
— He UCnonb3oBatb NPU CUNbHOM UCKPEHUU
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— He UCMnonb3oBaThb NPH NOABNEHWM CUNbHOW BUOpaLMu

— HE UCMONb30BaTh C NEPebUTHIM UK OTONEHHBIM INEKTPU-
UeckuM Kabenem

— HE UCMOMb30BaTh NPH NOSBNEHNUN AbIMA HENOCPECTBEH-
HO M3 KOpnyca u3envs

Bo3MoXHble olwKHboUHbIE ieiCTBUA NepcoHana

- He UCMonb30BaTh C MOBPEXIEHHOM PYKOATKOM UK MO-
BPEXAEHHBIM 3aLLMUTHBIM KOXYXOM

— He UCMoMb30BaTh Ha OTKPBITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMA
noxaa

- He BK/IOYATb NPU NonafgaHuy Boabl B KOpnyc

Kputepuu npeaenbHbIX COCTOAHUIH

- MEepeTépT UNK NOBPEX/AEH SNEKTPUUECKUI Kabenb

— MOBPEXMEH Kopnyc U3fenus

Tun ¥ NepUoANUHOCTb TEXHHUECKOTO 006CY)KHBaHUA

- PekomeHayeTCA OUUCTUTb MHCTPYMEHT OT MbiNK Mocne
KaX[0ro UCNONb30BaHMA.

XpaHeHune

- HeobXoAMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXofAMMO XPaHHTb BAANM OT UCTOYHUKOB NMOBbILLEH-
HbIX TEMMNEepPaTyp U BO3AENCTBUA CONMHEUHDBIX Tyuen

- Mpy XpaHeHnn Heobxoaumo n3beratb peskoro nepenaga
TEMNeparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He AonyckaeTca

- noapobHble TpebOBaHMA K YyCNOBHUAM XPaHEHUS CMOTPUTE
BOCT 15150 (Ycnosue 1)

— XpaHHTb B yNaKOBKeE NPeANpPUATMA — U3rOTOBUTENA B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPHY TEMNEPAType OKpYXatoLLen
cpepbl oT +5 1o +40 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[nyxa He fomkHa npesbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

~ KaTeropuuecku He ONYCKAETCA NafieHue 1 Nobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNaKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

- Npy pa3rpy3ke/norpyske He JONycKaeTca MCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLmny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBKUAM TPAHCMOPTUPOBKM
cmotpute BOCT 15150 (Ycnosue 5)

- TpaHCcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPE OKPYXaloLLen Cpe-
nbl ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHoCcTH

06wme yKasaHna No TexXHUKe besonacHocTh gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpoutuTe BCe yKasaHus U
XOEHUE MHCTPYKLMM MO TEXHHKE 6e30n:3|c-

HOCTH. HecobniofieHne ykazaHni 1
MHCTPYKLMH N0 TeXHUKe BE30MaCHOCTU MOXKET CTaTb Npuum-
HOW NnopaxeHua aNeKTPUYeCKUM TOKOM, noxapa v TAXenblX
TPaBMm.
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CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKUMAX M YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
Bouero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CRIYYanAM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., cogepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCTIIAMEHAIOLLUECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNIaMEHEHMIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl c INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty geteii U no-
CTOpOHHUX nuL. OTBNEKLIKCD, Bbl MOXeTe NoTepaTh
KOHTPO/b Haf, 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopynoBaHue npefHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHDBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C MabIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerrem, be3 Bo3elcTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOU3BOACTBEHHDIX (hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [NA 3KCnnyataLuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

nekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHas BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoil posetke. Hu B kKoem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHA B WTencenbHyio BUNKy. He
npUMeHaAiTe NepexoHble WTeKepbl ANA AnekK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LWTencenbHble BUNKK U NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKW CHUXAKOT PUCK MOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» MpepoTBpalyaiite TENECHDIH KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MM NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemeHTaMu
OTONNEHHA, KYXOHHbIMH NUTAMK U XONOAUNBHUKAMH.
[Mpu 3a3emneHnu Ballero Tena noBbIilWaeTca pUck nopa-
)XEHUA 3NEKTPOTOKOM.

> 3awuaiite 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT A0XKAA U CbIPo-
CTH. [IPOHMKHOBEHHE BOAbI B 3NIEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAXKEHUA INEKTPOTOKOM.

» He paspelaetca ucnonb3oBatb WHYP He N0 Ha3Haue-
HuI0. HuKoraa He ucnonb3yiiTe WHYP ANA TPAHCNOP-
TUPOBKH UNM NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNK ANA
M3BNEeYEeHUA BUNKH U3 LUTENCEeNbHON PO3eTKH. 3alu-
LWaTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKHX TEMNEpaTyp,
Macna, 0CTpbIX KPOMOK HNM NOABHXHBIX YacTen anek-
TPOMHCTPYMEHTA. [MoBpeXAEHHbIM UMK CYTaHHbIN
LUHYP NOBbILIAET PUCK MOPAXXEHUA INEKTPOTOKOM.

» pu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITBLIM
HeboM npumMeHsaiiTe NpUrogHbie And 3Toro kabenu-
yAanuHuTenu. NpumeHeHne NpUroaHoro Ana pabotsl nog
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OTKPbITbIM HEOOM Kabens-ymnMHUTENA CHUXAET PUCK NO-
PaXEHHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBO3MOXHO M36exaTb NPUMEHEHHA IneK-
TPOHHCTPYMEHTA B CbiPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYanTe
3MeKTPOMHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLUUTHOTO OT-
KnroueHud. MNpyMeHeHne YCTPOUCTBA 3aLUMTHOTO OTKNHO-
UEHMUs CHKAET PUCK IMEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

NuuHas besonacHocTb

» ByabTe BHUMaTeNbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiitecb 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAIHWM UNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNU NeKapCTBEHHbIX CPEACTB. OﬂMH MOMEHT
HEBHMMATENbHOCTW NpK paboTe C 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» [pumensiiTe cpeacTBa MHAUBUAYANbHOM 3aLUUTDI.
Bceraa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPeACTB UHAMBMAYANbHOM 3aLMTI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBH Ha HeCKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUMTHOTO
LUNEeMa UK CPELCTB 3aLLKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA pPaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NONYYEHWUA TPABM.

» MpepoTBpawaiite HenpegHaMmepeHHOE BKIOUEHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. lMepea TemM Kak NoAKNIOUHTL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb K NEPEHOCUTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
AUTECD, UTO OH BbIK/IOUEH. YepXKaHue nanbLia Ha Bbl-
Kntoyatene Npu TPaHCNOPTUPOBKE INEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» YbupaiTe yCTaHOBOUHbIH MHCTPYMEHT UMK raeuHble
KNIOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. UHCTPY-
MEHT UMK KMoy, HaxoAALLMIACS BO BpalLialoLLEeNca yacTu
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bcerpa 3aHumaiite ycToiluMBO€ NONOXKEHHE U
coXpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogaps aTomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocute noaxopasawyto pabouyio ogexpay. He Hocute
LUMPOKYIO0 OAieXKAY U YKpaweHusa. He noacraensiite
BONOCbI, OAEXAY U PyKaBHLibl NOA ABHXYLLHUECA Ya-
cTu. LLInpokan ofexnaa, yKpalleH!s Wnu [IMHHbIE BONO-
Cbl MOTYT bbITb 3aTAHYTHI BPALLAIOLMMUCA UacCTAMM.

» [p1 HaNUUMK BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH MbINeoTcachbl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepanTe UX
NpUCOeAHHEeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHHE MblNeoTcoca MOXeT CHU3WTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaEMY0 Mbifbio.

» BHMMAHMWE! B cnyuae BosHHKHOBeHMA nepebost B pabo-
T€ 3NEeKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOT0 UMK Ya-
CTMUHOTO NpeKpaLeHKs 3HeprocHabxxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIeNW ynpaBneHus 3HeprocHabxeHem ycTaHo-
BUTE BbIKNOUaTeNb B NofoxeHue Bbikn., ybeausLumch,
UTO OH He 3a0NOKUPOBaH (MPH ero Hanuuum). OTKNIUKTE
CeTEBYIO BUKY OT PO3ETKM UK OTCOEAMHUTE CbEMHBIN

aKKyMynATop. 3TUM NPeAOTBPALLAETCA HEKOHTPONUPYe-
Mbli MOBTOPHbIA 3anycK.

KBanuduuMpoBaHHbIA NepCcOHan B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALYMM PYKOBOACTBOM NOAPA3yMeBAET /1LY, KOTOpble 3Ha-
KOMbI C peI'yI'IVIpOBKOﬁ, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCN/yarta-
LMo 06CnyXMBaHUEM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpoMHCTPYMEHTOM 10MYCKAIOTCA NULiA He
monoxe 18 net, U3yunBLLIKE TEXHUUECKOE OMUCAHHUE,
MHCTPYKLMIO N0 3KCMyaTaLuu 1 npaskna besonacHocTy.
M3nenue He npefHa3HaueHo ANA UCNOMb30BaHNA NULAMM
(BKNIOUAA lETEN) C MOHUKEHHBIMU (HU3UUECKUMH, UYB-
CTBEHHBIMW U1 YMCTBEHHBIMU CNOCOBHOCTAMM UMK NPU
OTCYTCTBUM Y HUX XXWU3HEHHOTO OMbITa UMK 3HAHWK, ecnu
OHM HEe HaXxOAATCA MO, KOHTPOMEM UMW He MPOUHCTPYKTH-
poBaHbl 06 UCMONB30BAHWM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 32 X He30nacHoCTb.

MpuUMeHeHHe INeKTPOUMHCTPYMEHTA U 06palLeHHe C HUM
» He neperpyxaiite 3neKTpoHHCTPYMeHT. Ucnonb3yiTte

AnA paboTbl COOTBETCTBYHOLMIA CIELUanbHbIi INeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALINM INEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaeTe nyulie v HaaexHee B YKazaHHOM [11anaso-
He MOLLHOCTH.

He paboraiite c 3neKTPOUHCTPYMEHTOM NPH Heuc-
NpaBHOM BbIKNloUaTene. JN1eKTPOUHCTPYMEHT, KOTO-
Pblit HE NOAIAETCA BKNIOUEHWIO K BbIKIOUEHHIO, ONa-
CEH W [JomKeH bbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [lo Hauana HanaaKu ANEeKTPOHHCTPYMEHTa, nepep 3a-

MEHOI NPUHAANEKHOCTEN M XPaHEHHEM OTKNIOUUTE
LITencenbHyH BUNKY OT PO3€TKH CETH U/UNH U3BNEKH-
Te aKKyMynaTop. 37a Mepa NpefoCTOPOXKHOCTH NPeoT-
BpalLaeT HenpeaHaMepeHHoe BKMIOUeHHe nek-
TPOMHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAO0CTYNHOM ANA

nAetel mecte. He paspemaﬁTe nonb30BaTbCA 3NeK-
TPOUHCTPYMEHTOM NTULIAM, KOTOPble He 3HaKOMbI C
HUM WUNMH HE YUTANHU HACTOALLUX MHCprKI.[VIﬁ. anek-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B PYKaX HEOMbITHBIX NTULL.

» TwarenbHo yXxaXxuBanTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM.

Mpoeepsiite 6e3ynpeuHyio GyHKLUIO U XOA ABHXKY-
LMXCA YacTei 3NeKTPOUHCTPYMEHTa, OTCYTCTBHE Mo-
NOMOK UMK NOBPEXAEHUH, OTPULATENbHO BAUAIOLUX
Ha (hYHKUMIO 3NeKTPOUHCTPYMeHTa. MoBpexaeHHble
YacTH AOMKHBI ObITb 0TPEMOHTHPOBAHBI 10 UCMOMNb30-
BaHWA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. [110x0e 0bcnyxuBaH1e
3MIEKTPOMHCTPYMEHTOB ABNAETCA MPUUUHON HonbLuoro
uMCna HeCUaCTHbIX CyyaeB.

[Lepxute pexyLyuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM U UH-
CTOM COCTOAHHH. 3aDOTNIMBO YXOXKEHHbIE PEXYLLME
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PEXe 3a-
KNWUHWBAIOTCA U UX NETUE BECTH.

MpuMeHsliTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
AWMU UHCTPYKUUAMK. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
yKe yCNoBHA U BbINONHAEMYI0 paboty. cnonb3osa-
HWE ANEKTPOMHCTPYMEHTOB [111A HENPELYCMOTPEHHBIX pa-
60T MOXET NIPUBECTH K OMACHBIM CUTYaLUAM.
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Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA JOMKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBanuHLUPOBAHHBIM NEPCOHANOM U TONbKO C
npUMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aNacHbIX YacTei. ITUM
obecneunBaetca 6e30nacHOCTb 3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

YKa3aHuaA no TexHuKe be3onacHoCTH Ana
yrnoBbix mnmbmaumu

061wue npeaynpeauTenbHbie yKasaHUA no

wnudoBaHuio, W oBaHUIO HAXAAUHOK bymaroi, Ana

paboT ¢ NPOBONOYHBIMH LLLETKAaMH UK OTPE3HBIMH
wn1goBanbHbIMKU Kpyramu

» IJTOT 3NeKTPOMHCTPYMEHT NpeAaHa3HaueH ans wnudo-
BaHuA, wWnudoBaHKA HaxxaauHow bymaroii, KpaueBa-
HUA NPOBONOYHBIMH WETKAMH UNK abpasnBHOro OT-
pe3anus. MpouuTaiite Bce yKa3aHUA N0 TeXHUKe be3-
ONacHOCTH, MHCTPYKLMU, HNMIOCTPALIMK U cneluduka-
LM, NpefocTaBNneHHble BMECTe C HaCTOALYMM dNeK-
TPOMHCTPYMeHTOM. HecobniofeHue kaknux-nubo u3 yka-
3aHHbIX HIKE MHCTPYKLIMIA MOXET CTaTb MPUUMHON Mopa-
KEHUSA INEKTPUUECKMM TOKOM, NOXKapa W/ Wnu TAXENbIX
TpaBM.

» 3TOT 3NeKTPOUHCTPYMEHT HENPUTOAEH ANA NONUPOBa-
HUA. [IpUMeHeH1e INEKTPOMHCTPYMEHTA He N0 HasHaue-
HWIO UPEBATO OMACHOCTAMM 1 TPABMaMH.

» He npumeHsiiTe NpUHaANEXHOCTH, KOTOpPbIE He
npeAycMOTPeHbl U He PeKOMEHAYIOTCA H3roTOBH-
Tenem cneunanbHo ANA HaCTOALLEro 3NeKTPOUHCTPY-
meHTa. OfiHa TONbKO BO3MOXHOCTb KPEMNeH!s NpUHag-
NEXHOCTEN Ha ANEKTPOUHCTPYMEHTE eLLie He rapaHTUpyeT
MX Ha@KHOE NPUMEHEHHE.

» [lonycTtumoe uncno o6opoToB pabouero MHCTPyMeHTa
[OMKHO ObITb He MeHee YKa3aHHOrO Ha IneK-
TPOMHCTPYMEHTe MaKCUManbHOro uucna 06oporos.
Pabouuit HCTPYMEHT, BpallatoLLmiica ¢ bonbluen, uem
[0MyCTMMO, CKOPOCTbIO, MOXET Pa3opBaTbCA U pasne-
TeTbCA B NPOCTPAHCTBE.

» HapyxHblii JuameTp U TONLWMHA NpUMeHsAeMoro pabo-
4ero HHCTPYMEHTA AOMKHbI COOTBETCTBOBATb pa3me-
paM 3NeKTPOUHCTPYMEHTa. HenpaBunbHO NofobpaHx-
Hble NPUHAANEXHOCTH HE MOTYT BbiTb B JOCTATOUHOM CTe-
NeHu 3aLMLLEHbI X MOTYT BbIMTU M3-N0f KOHTPONA.

» CMeHHble paboure HHCTPYMEHTbI ¢ pe3b60i AOMKHbI
TOUHO NOAXOAUTDL K pe3bbe wnucoBanbHOro WNUHAE-
nA. B cMeHHbIX pabounx MHCTPYMeHTax, MOHTHpYe-
MbIX C NoMoLLbio hnaHLa, AUameTp oTBepCTHA pabo-
Yero HHCTPYMeHTa AOMKeH NOAXOAUTb K AWamMeTpy oT-
BepcTyA Bo hnaHue. CMeHHble paboune UHCTPYMEHTDI,
HETOUHO 3aKpenneHHbIe Ha ANEKTPOUHCTPYMEHTE, Bpa-
LLAloTCA HEPaBHOMEPHO, OUEHb CHbHO BUOPHPYIOT, UTO
MOXET NPUBECTH K BbIXOZY MHCTPYMEHTA U3-N04 KOHTPO-
nA.

» He npumeHsaiiTe noBpexaeHHbl pabounii HHCTPY-
meHT. [poBepsiiTe Kaxablii pa3 nepes HCNONb30BaHK-
€M ycTaHaBnMBaeMble NPUHAANEKHOCTH, KaK TO: LMK~
¢hoBanbHble KPYrH Ha CKONbI M TPELUMHbI, WNH(OBaNb-
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Hble TapenKK Ha TPEeLUHbI, PUCKH UK CUNbHBIH H3HOC,
NPOBONOYHbIE LETKH HAa He3aKpenneHHble UK Nono-
MaHHble NpoBonoky. Mpu NageHnn INeKTPOUHCTPY-
MeHTa Un1 pabouero MHCTpyMeHTa NpoBepbTe, He No-
BPEXAEH NN OH, UMK YCTAHOBUTE HENMOBPEXAEHHbIA
pabounit uHcTpyMeHT. Mocne npoBepKH U 3akpenne-
HuA pabouero MHCTpyMeHTa Bbl M Bce Haxoaawmecs
BONU3M NHULA AOMKHBI 3aHATH NONOXKEHHeE 3a npefena-
MU NNOCKOCTH BpaLeHHA HHCTPYMEeHTa, Nocne Yero
BK/IOUMTE INEKTPOUHCTPYMEHT Ha OfHY MHHYTY Ha
MaKcHMManbHoe YKcno 060poToB 6e3 Harpy3ku. Mospe-
XOEHHbIA pabounit MHCTPYMEHT pa3pyLLaAeTCs B
60nNbLIMHCTBE CyUaeB 3a 3T0 BPEMsA KOHTPONS.
MpumeHanTe cpeACcTBa MHAUBKAYANbHOW 3aWUTbI. B
3aBMCHMOCTH OT BbINONHAEMOii paboTbl npuMeHsiiTe
3aLUMTHDIIH LMTOK ANA NMLA, 3aLUTHOE CPEACTBO ANA
rna3s unu 3aiwuTHbie ouku. Mpu HeobxoaumocTH npu-
MeHsiiTe NPOTUBONbINEBON PeCcnMpaTop, CpeAcTBa 3a-
LMTbI OPraHOB CNyXa, 3alyUTHbIE NepUaTKK UMK cne-
LManbHbIi hapTyk, KOTOpbie 3aluLaloT oT abpa3ue-
HbIX YaCTHL} M YaCTHL, MaTepHuana. [nasa JomkHbI bbiTb
3alLMLLEHDI OT NETAKOLMX B BO3[YXE NOCTOPOHHMX Ua-
CTUL, KOTOPbIE MOTYT 06Pa30BbIBATLCA NPH BbIMOMHEHWM
pasnuuHbIx pabor. MpoTUBOMNbINEBON PECMPATOP MMM 3a-
LMTHAA MacKa OPraHoB [iblXaHWs JOMKHbI 33[1ePXKMUBATb
obpasytoLyrocs npu pabote nbinb. MPoaomKUTENbHOE
BO3[EMCTBHE CUMIbHOIO LyMa MOXET NPMBECTH K NOTepe
cnyxa.

Cnepute 3a TeM, uTobbI BCE NIOAN HAXOAUNKCD Ha Ge3-
0NacHOM paccTosHKUK oT pabouero yuactka. Kaxpgpli
yenoBeK B npepenax pabouero yuactka AOmKeH
MMeTb CpeACTBa HHAMBHAYANbHON 3aWuTbl. OCKONKK
[NIeTanu Unu1 paspyLLUeHHbIX Pabounx UHCTPYMEHTOB MOTYT
OTNETETb B CTOPOHY M CTaTb NPUUMHOM TPABM TaKXKe U 3a
npefienamu HenocpeAcTBEHHOro pabouero yuacTka.

Mpu BbInONHeHUH paboT, npu KoTopbIX pabouni
MHCTPYMEHT MOJXKET 3afieTb CKPbITYIO0 3NeKTPONpoBoS-
KY N1 CBOW CODCTBEHHDIN LWUHYP NUTaHKA, fepKHTe
MHCTPYMEHT TONbKO 33 H30NHPOBAHHbIE NOBEPXHOCTH.
KOHTaKT ¢ HaxoAsLenca Nof HanpAXeHUeM NPOBOAKON
MOXET 3apALNUTL METANNIMUECKME UACTH INEKTPOUHCTPY-
MEHTa M PUBECTH K YAapPy INEKTPUUECKUM TOKOM.

» [lepxuTe WIHYP NUTAHWA B CTOPOHE OT BpallaioLerocs

pabouero uHcTpyMeHTa. [1pu noTepe KOHTPONA Hafl
MHCTPYMEHTOM LUHYP NUTaHWA MOXET DbITb NepepesaH
MNW 3aXBaueH BPALLALMMUACA AETANAMM, U PyKa MOXET
nonacTb Nop BpaLLarLLmMica pabounit UHCTPYMEHT.
Hukoraa He KnapuTe 3NeKTPOMHCTPYMEHT, NOKa Bpa-
LWaoWMica pabouunit UHCTPYMEHT NONHOCTBIO He 0CTa-
HOBUTCA. Bpaluaowuics pabounit MHCTPYMEHT MOXET
3aLeNUTbCA 3a NOBEPXHOCTb, UTO MOXET NOB/EUb yTpaTy
KOHTPONS Haf, 3NEeKTPOMHCTPYMEHTOM.

0653aTenbHO BbIK/OYANTE INEKTPOUHCTPYMEHT NPH
TpaHCNOPTUPOBKE. [1pK CyuatHOM KOHTaKTe BpaLlato-
Lerocsa pabouero MHCTPYMEHTA C OAEKI0N OH MOXKET 3a-
LLenu1TbCA 33 Hee W BMUTLCA B TENO.
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» PerynapHo ouuwiaiiTe BEHTUNALHOHHbIE NPOPE3U
3NEeKTPOHHCTPYMEHTa. BeHTUnATOp 1BUraTens 3atarusa-
€T Nblb B KOPNYC, X 6ONbLLIOE CKONNEHWe MeTannnuye-
CKOW bW MOXXET MPUBECTHM K ONACHOCTH NOPAXKEHUA
3NEKTPUUECKUM TOKOM.

» He nonb3yiitecb 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM BONH3MU ro-
PHOUNX MaTepHUanoB. McKpbl MOTyT BOCNNAMEHHTb 3TH
marepuans.

» He ucnonb3yiite pabounii HHCTPYMeHT, TpebyioLmii
NpUMeHeHUs OXNAXKAAIOLMUX XuAKocTel. [1prMeHeHHe
BOZb! UM APYTUX OXNKAAOLLMX XKUAKOCTEN MOXET NPU-
BECTH K MOPAKEHUIO 3NEKTPOTOKOM.

06partHblii yaap 1 COOTBETCTBYIOLME

npeaynpeauTenbHble yKasaHua

ObparHbii yaap — 310 BHe3anHas peakLiusa B pesynbtate

3aefaHua unu bNoKMPOBaHKS BPaLLAKLLErocA WNUGOBaNb-

HOrO Kpyra, WNM(0OBaNbHON TAPENKH, MPOBONOUHOM LIETKH

W T.4. 3aefaHue unu bnokMpoBaHue BeLeT k Pe3KoMy 0cTa-

HOBY BpaLLaloLLIerocA pabouero MHCTPYMEHTa, B peaynbTare

Uero HeKOHTPOIMPYEMbIH ANEKTPOUHCTPYMEHT 0TOpachiBa-

€TCA NPOTHB HaNpaBNeH!A BPALLEHNA PaboUero UHCTPYMEH-

Ta.

Hanpumep, ecnu WwnnudoBanbHbIN KPYr 3aeaaeT unu bnoku-

PYETCA B 3aroToBKe, TO NOTPYXeHHaA B 3aroToBKY KpoMKa

LWNMOBaNbHOTO KPyra MOXET ObiTh 3aXara v B peaynbTate

MPHBECTH K BbICKAKMBAHMIO Kpyra U3 3ar0TOBKH MNK K 0bpat-

HoMY yaapy. [Mpu 3TOM LWAXGOBaNbHbINA KPYT ABUKETCA Ha

oneparopa Uiu oT Hero, B 3aBUCMMOCTH OT HanpaBeHus

BpaLLeHua Kpyra Ha MecTte 6noknpoBaHua. Npu 3ToM Lwinu-

(hoBarbHBIM KPYr MOXXET NOMIOMATbCA.

ObparHbii yoap ABNAETCA CNefCcTBMEM HENPABUIbHOIO UC-

Monb30BaHWA 3NEKTPOMHCTPYMEHTA UK OLKMDKHM onepatopa.

OH MOXeT ObITb NPeA0TBPALLEH OMUCAHHBIMU HUXKE Mepamu

NPefoCTOPOXKHOCTH.

» Kpenko aepxuTte aneKTPOMHCTPYMEHT, TeNO U PyKH
[OMKHbI 3aHATb NONOXEHHUe, B KOTOPOM MOXKHO Npo-
THBOAENCTBOBATbL CHNam obpatHoro yaapa. MMpu Ha-
NWYKK, BCErpa NPUMEHANTE AONONHUTENbHYIO PYKOAT-
KY, UTobbl KaK MOXXHO NyuLue NPOTHBOAEHCTBOBATb CH-
nam obpaTHoOro yaapa un1 peakuuoHHbIM MOMEHTaM
npu Habope ob6opoToB. Onepatop MOXeT NOAXOAALLMMU
MepamH NPeAoCTOPOXHOCTU MPOTUBOAENCTBOBATL CHAM
0bpaTHOro yAapa v OTTaNKMBALMM CHIaM.

» Hukoraa He fepxuTe pyku B6nM3n Bpalaioweroca
pabouero uHcTpymenTa. lpu obpatHom yaape paboumit
MHCTPYMEHT MOXXET OTCKOUMTb Ha PYKY.

» [lepXuTechb B CTOPOHE OT yuacTka, KyAa npu obpatHom
yAape 6yner nepemelyatbca 3NEKTPOUHCTPYMEHT.
0bparHbIi yaap nepeMeLLaeT NeKTPOMHCTPYMEHT B
HanpaBNneHW1 NPOTUBOMONOXHOM [IBUXEHHIO LWUGO-
Ba/lbHOMo Kpyra B MecTe 6}10KI/IpOBaHI/Iﬂ,

» OcobeHHO ocTOpOXHO paboTaiiTe Ha yrnax, oCTpbIX
KpoMmKax u T. a. lpefoTepalaiite 0TCKOK pabouero
MHCTPYMEHTA OT 3aroTOBKH M €ro 3aKNMHUBaHue. Bpa-
LWAIOLIMICA PAbOUMt UHCTPYMEHT CKNOHEH K 3aKNMHWBA-
HWIO UIIM OTCKOKY NpK paboTe B yriax 1 Ha OCTPbIX KPOM-

Kax. 310 BbI3bIBAET NOTEPIO KOHTPONSA UM 0BPaTHbIN
ynap.

» He npumeHsaiiTe NUnbHbie LENHU UK NUNbHbIE NONOT-
Ha. Takue paboune MHCTPYMEHTbI YACTO CTAHOBATCA NpU-
UMHOM 06PATHOrO Yapa MNK NOTEPU KOHTPONA Hafl NeK-
TPOMHCTPYMEHTOM.

CneuuanbHbie npefynpesuTenbHbie yKa3aHusa no

WNKOBaHUIO U OTPE3aHUIO

» MpumeHsiiTe gonyieHHble UCKNIOUUTENbHO ANA JaH-
HOTO 3MEeKTPOMHCTPYMEHTA WwWiHdoBanbHble KPYrk U
npeAycMOTPeHHbIE ANA HUX 3aLUTHbIE KOXYXH. LLinu-
hoBanbHble KPYry, He NPefyCMOTPEHHbIe /1 3TOr0
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, He MOTYT bbiTb J0CTATOUHO 3aKPbl-
Tbl ¥ NPEACTaBNAIOT COHOM ONACHOCTb.

» U3orHytble wnudoBanbHble KPYyru Heobxoaumo
MOHTHPOBaTb TAKUM 06pa3oMm, uto6bl ux wWnudosann-
HasA NOBEPXHOCTb He BbICTyNana 3a Kpai 3aluTHOro
KOXyXa. HenpaBunbHO MOHTUPOBAHHbIH LWNWGOBaNb-
HbIH KpYT, BbICTYNAIOLLMA 32 Kpai 3aLMUTHOIO KOXYXa, He
NPUKPbLIBAETCA LOCTATOUHBIM 06PA3OM.

» 3alUTHbIN KOXYX He06X0AMMO Hae)XKHO YCTAHOBUTD
Ha aNEKTPOMHCTPYMEHT M HACTPOUTb C MaKCHManb-
HbIM YpOBHeM 6€30MacHOCTH TakUM 06pa3om, uTobbl
B CTOPOHY NoNb30BaTena CMOTPena Kak MOXXHO MEHb-
LA YacTb HeNPHUKPLITOro WK oBaNbHOro Kpyra. 3a-
LUMTHBIN KOXYX 3aLUMLLAET onepatopa oT 061oMKoB, cny-
YaiHOro KOHTaKTa Co LNMGOBaNbHbIM KPYTrOM W UCKpa-
MH, OT KOTOPbIX MOXET BOCMNAMEHHTLCA OAEXAA.

» LUinudoBanbHbie Kpyru foNycKaeTca NPUMEHATb
TONbKO ANA pekoMeHAyeMbix pabot. Hanpumep: Hu-
Korpa He wnudyiTe 60KOBOIH NOBEPXHOCTbIO OTPE3-
Horo kpyra. OTpeaHble Kpyri npeHa3HaueHbl Ans cbe-
Ma Matepuana KpoMKo. BoaeicTauem HoKoBbIX CHN Ha
3TOT abPa3nBHbIi MHCTPYMEHT MOXHO CNIOMaTb €r0.

» Bcerga npumMeHaiTe HenoBpeXaeHHbIe 3aXKUMHble
¢hnaHubI C NPaBUNbHBIMKU Pa3Mepamu U opmoii Ana
BbIOpaHHoro wnudgoBanbHoro kpyra. MpasunbHble
hnaHLbl ABNAOTCA ONOPON ANA WAUGOBaNbHOMO Kpyra 1
YMEHbLLAKT ONACHOCTb €ro NONOMKHW. GnaHubl Ans oT-
Pe3HbIX KPYroB MOTYT OTIMUATLCA OT DNAHLEB ANA WK-
(hoBanbHbIX KPYroB.

» He npumensiiTe U3HowWEHHbIE WNH(OBaNbHbIE KPYTH
0T 6ONbLUKX INEKTPOUHCTPYMEHTOB. LLinudoBanbHbie
Kpyrv Ans onbLInX 3NeKTPOUHCTPYMEHTOB HENPUTOAHbI
7191 BbICOKMX CKOPOCTEW BPaLLEHUA ManeHbKUX aek-
TPOMHCTPYMEHTOB, U MX MOXET Pa3opBaTh.

[ononHutenbHble cneuuanbHble NpeaynpeauTenbHble

yKa3aHuA AnA 0TPe3aHus WiHgoBanbHbIM KpYrom

» MpepoTepalyaiite 61OKMpPOBaHHE OTPE3HOrO KPYra U
3aBbllEHHOE ycunue npwkatua. He Boinonksiite
cnuwkom rny6okue pesbl. UpesmepHoe Haxatue Ha oT-
PE3HOM Kpyr MOBBILLAET ero Harpy3Ky 1 CKNOHHOCTb K
nepeKaLiMBaHKIo Uk HNOKMPOBaHMIO, @ TAKXKE OMACHOCTb
0bparHoro yaapa 1nu nonoMk1 abpasmBHOro HHCTPYMEH-
Ta.

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools



» Usberaiite 30HbI Biepeay U N03aAu BPaLLaloWErocs
oTpe3Horo kpyra. Ecnv Bbl BefjeTe oTpesHol Kpyr B 3a-
roToBKe 0T cebn, To B cnyuae obpaTHOro yaapa anek-
TPOMHCTPYMEHT C BPALLAIOLYMMCH KPYrOM MOXET OTCKO-
UnTb NpAMO Ha Bac.

» Mpu 3aKNMHUBaHUK OTPE3HOTO KPYra U NPH nepepbiBe
B pabote BbIKNIOUaliTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT U A€ PXKH-
Te ero CNoKOHHO U HenoABUXXHO A0 OCTAHOBKH Kpyra.
Hukorpa He nbiTaiiTech BbIHYTb €llie BPALLAILWUIACA
OTpPe3HOW KPYr U3 pa3pes3a, Tak KaK 3T0 MOXKeT NpuBe-
CTH K 06paTHOMY yAapy. YCTaHOBHTE 1 YCTPAHUTE NPU-
UMHY 3aKNMHUBAHHUA.

» He BKnIoualiTe NOBTOPHO 3NEKTPOUHCTPYMEHT, MOKa
abpa3uBHbIN HHCTPYMEHT HAXOANTCA B 3aroTOBKE.
[aiiTe oTpe3HOMY Kpyry pa3BuTb NonHoe uucno obo-
pOTOB, Nepep TeM KaK 0CTOPOXKHO NPOAOMKHUTL pe3a-
HUe. B NpOTMBHOM Cnyuae Kpyr MOXeT 3aeCTb, OH MOXeT
BbICKOUMTb 13 0bpabaTbiBaeMoi 3aroTOBKM M MPUBECTH K
obpatHomy yaapy.

» MMnutbl unu 6onbluKe 3aroTOBKM JOMKHDI 6bITb Hapex-
HO NoANepTbl, YT06bI CHU3UTL ONAacHOCTb 0bpaTHOro
yAapa npu 3aKNUHUBAHUKU OTPE3HOrO Kpyra. bonblune
3aroToBKM MOTYT Nporubarbes Nof cobCTBEHHBIM BECOM.
3aroToBKa [Jo/KHa NOANMPaTbCA C 0berx CTOPOH 0Tpes-
HOro Kpyra, kak Bbnuau paspesa, Tak 1 o Kpasm.

» BynbTe 0cobEHHO 0CTOPOXKHDI NIPH BbINONHEHUH Pa3-
pe30B B CTEHaX UM APYTHX CRenbIX 30Hax. Morpyxato-
LUMICA OTPE3HOM KPYT MOXET NPH NonafjaHnu Ha rasoBblid
TPybONPOBOA UMK BOLONPOBOA, 3NEKTPHUUECKYIO NPOBOJ-
Ky Unu Apyrue 0bbekTbl NPUBECTU K 0BpaTHOMY yaapy.

CneumanbHble NpeaynpeanTenbHble YyKa3aHWa ans

wn1oBaHKUA HaXXAAUHON bymaroii

» He npumMensiite wnuoBanbHyIo WKYPKY pa3mepom
bonbLue HyxHoOro. PykoBoACTBYHTECh YKa3aHUAMM
M3roTOBUTENSA OTHOCUTENbHO Pa3MepoB WNH(OBaNb-
HO# WKYPKH. LLInnchoBanbHas WKypKa, BbICTynatoLlas 3a
Kpai WwnudoBanbHOM Tapenku, MOXET CTaTb NPUUMHON
TPaBM M 3aKNWHWUBAHWA, MOXET NOPBATLCA UK NPUBECTH
K obpatHoMmy yaapy.

Ocobble npepynpeauTenbHbie yKasaHua ans pabor ¢

NPOBO/OYHbIMH LETKAMU

» YuuTbiBaiiTe, 4T0 NPOBOMOYHbIE LWETKH TEPAIOT KyCcou-
KM NPOBOMNOKM AjaXke NPU HOpManbHoi pabote. He
neperpyxaire WeTKy upe3mMepHbIM YCHNHEM NpHKa-
THA OTeTaloLyue KyCki1 NpoBooKK MoryT be3 Tpyaa npo-
TKHYTb TOHKYIO OfIEXAY U/MMK KOXY.

» Ecnu ans paboTbl pekoMeHAyeTCA HCNONb30BaTh 3a-
LUMTHDIH KOXYX, HCKNIOUaNTe CONPUKOCHOBEHHE Ta-
penbyartoii HNK YaleyHoH NPOBONOYHOI LETKH C KO-
JKYXOM. TapenbuaTble U YallieuHble LWeTKU MOTYT yBENU-
UnBaTb CBOW iaMeTP Nof AEHCTBUEM YCUNUA NPUKATUA
1 LEHTPODEXHBIX CHN.
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[lononHuTenbHble yKkasaHusA No TexHnuke besonacHocTn
Wcnonb3yiiTe 3alUTHbIE OUKH.

» Wcnonb3yiTe COOTBETCTBYHOLMUE METaNNOUCKaTeNH
[ANA HaX0XAEHHUA CNPATaHHbIX B cTeHe TPy6 unu npo-
BOAKM UNK 06palLaiiTech 3a CIpaBKoH B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaTHe. KOHTaKT C 3NeKTponpoBoA-
KO MOXET NPUBECTH K NOXapy M NOPAKEHUIO ANEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXKET NPUBECTH K
B3pbIBY. [10BpEX/IEHWE BOAONPOBO/ia BEAET K HaHECe-
HWI0 MaTepHUanbHOro yiiepba unu MoxeT BbI3BaTb Nopa-
)KEHWE ANEKTPOTOKOM.

» He npukacaiitecb K wnucdoBanbHbIM U OTPE3HbIM KPY-
ram, NOKa OHU He OCTbIHYT. prI'VI CUNbHO HarpesakTCA
BO BpeMs paboTbl.

» CHuMMTe (hUKCaLHIO BbIKIOUATENS U YCTAHOBUTE €ro
B nono)xeHue Bbikn., ecnu 6bin nepeboit B anekTpo-
CHab)xeHuH, HanpumMep, NPHU UCUE3HOBEHNH 3MEKTPU-
yecTBa B CETH MU U3BNEUEHHUH BUNKH U3 PO3ETKH.
ITUM NpeoTBPALLAETCA HEKOHTPONMPYEMbIH NOBTOPHbI
3anyck.

» 3akpennanTe 3arotoBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHaA B
3KMMHOE NPUCTIOCOBNEHME UNU B TUCKM, YePKUBAETCA
bonee HafiexxHo, uem B Balueli pyke.

Onucanue npoaykKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHUs U MHCTPYKLMK NO
TexHuKe 6esonacHocTu. HecobnoaeHue yka-
3aHWM N0 TeXHWUKe HE30MaCHOCTH U UHCTPYK-
LM MOXKET NPUBECTH K OPAXKEHHIO ANEKTPH-
UECKMM TOKOM, NOXapy W/WnK TAXENbIM TPaB-
Mam.
Moxany#cra, cobnioganTe WNNIOCTPALMKM B Hauane pyKo-
BOACTBA MO 3KCNayataynu.

MpumeHeHHe MO Ha3HAUECHHIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NpefHa3HaueH Ans pesku, 06aAupKH 1
KpaueBaHMA MeTa/INMUUECKUX U KAMEHHbIX MaTepuranoB be3
MCMONb30BaHHS BOfbI.

[inA pesku ¢ noMoLLbio CBA3AHHbIX abpa3nBOB HeobxoaumMo
MCMONb30BaTb CreLManbHbli 3aLUTHDBIMA KOXYX /19 PE3KH.
[ina pesku kamHA Heobxoanmo obecneunTs JOCTaTOUHOE
YAaneHue nbinu.

B koMbMHaUmMK ¢ fonyLLeHHbIMM WAX(OBANbHBIMU UHCTPY-
MEHTaMM 3NEKTPOMHCTPYMEHT MOXHO MCTONb30BaTh AN
WNKUOBaHUA HAXKIAUHOM bymaron.

M306pa)KeHHble COCTaBHbI€ YaCTH

Hymepalua npencTaBneHHbIX KOMIOHEHTOB BbIMOMHEHA N0
1300paXKeHUI0 Ha CTPAHHLE C MINIOCTPALNUAMM.

(1) KHorka duKcaluy WwnuHgens
(2) Bbiknwouarenb
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(3) YcraHoBOuHOE KOMecHKo uncna obopotos (GWS (13) TBepmoCnnaBHbIi YaLLeUHbIi WA OBaNbHbI Kpyr
9-115S/GWS 9-125§) (14) 3awuTHbIN KOXYX AnA peakn®

(4) [ononHuTenbHas pyKoaTKa (C U30MMPOBaHHOM Mo- (15) OpesHoit kpyr”
BEPXHOCTbI0)

(16) 3awwuTHbIN WHTOK ANA pyku®

(17) Pe3uHoBad onopHas WwnmdosanbHas Tapenka®
(18) Tubkuit abpasus”

(19) Kpyrnas raitka”

(20) Yaweunan werka”

(21) PykosTKa (C U30MMPOBAHHON NOBEPXHOCTbIO)

(9) OnopHbii hnaxel| c onopHoM Lwanbok

. ) A) W306paxkeHHble HNM ONUCAHHbIE NPUHAANEKHOCTH HE BXO-
(10) LinndposanbHbiri prrA [AT B CTaHAAPTHbIH 06beM nocTaBku. [0NHbIH aCCOPTUMEHT
(11) NMpuxumHas rarka npuuannex(uo_creﬁ Bbl HalipeTe B HaLueli nporpamme npH-
HafineXHocTed.

(5) KoMbMHMpOBaHHbIN KNtoU ANS WAHGOBaNbHOMO
wnuHaena M 147

(6) LLnuchoBanbHbIM WNKHAEND
(7)  3awuTHbIM KOXYX ANA WAHDOBAHKA
(8) KpenexHbli BUHT 3aLLMTHOIO KOXyXa

(12) BbictposaxumHas raikaSDS-clic *

TexHHuecKue faHHble

YrnoBas wnudoBanbHan ma- GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

IIMHA

ApTUKYNbHBIM HOMEP 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Hom. notpebnaemas Mot Br 900 900 900 900

HOCTb

[Tone3Has MOLLHOCTb Br 450 450 450 450

HomwuHanbHoe u1cno obopo- MU 11000 11000 11000 11000

TOB

[lana3oH HaCTPOMKHM YacToThbI MUH™ - = 2800-11000 2800-11000

obopotoB

[nameTp wnudosanbHoro MM 115 125 115 125

Kpyra, Makc

Pesbba wnuhosanbHoro M 14 M14 M 14 M14

WwnuHaens

MaKc. iMHa pe3bbbl Wnndo- MM 22 22 22 22

Ba/IbHOTO LUNWUHAENA

Bbibop uncna obopotos - = ° °

3alyuTa oT HenpegHamepeH- - = ° °

HOro nycka

Macca cornacHo EPTA-

Procedure 01:2014

— CJONONHUTENbHON BMOPO- Kr 2,0 2,0 2,0 2,0
3aLLUMTHOM PYKOATKOM

— C/IOMONHUTENbHOM CTaH- Kr 1,9 1,9 1,9 1,9
NIAPTHON PYKOATKOM

Knacc 3auutbl =W O/ S/ AT

MapameTpbl yKasaHbl s HOMUHaNbHoro Hanpskexns [U] 230 B. Mpy Apyrux 3HaUEHUAX HANPSKEHMA, a TAKKE B CrIeLU(UUECKOM 1A CTPaHbI
MCMONHEHUU UHCTPYMEHTA BO3MOXHbI UHbIE NapaMeTpbl.

[aHHble no wymy 1 BUOpauuu Wcnonb3ylite cpeacTsa 3awuThl opraHoB cnyxa!
LLlyMOBa# 3MHCCHA ONPEAENeHa B COOTBETCTBM C CymmapHan B1bpauua a, (BeKTopHas CyMMa Tpex Hanpasne-
EN 60745-2-3. HWit) M NorpeLuHoCTb K onpeneneHbl B COOTBETCTBUM C
A-B3BelLeHHbII YPOBEHD LLyMa OT 3NeKTPOMHCTPYMEHTa CO- EN60745-2-3: 3

cTaBnAeT 06bIUHO: YPOBEHb 3BYKOBOrO jaBnexns 93 AB(A); m””¢°Ba”2”e noBepxHoCTen (obampra):

yPOBeHb 3ByK0BOI! MoLLHOCTM 104 A5 (A). MorpelHocTb a,=7,5m/c’, K=1,5m/c’,

K=3 gb. LUnuchoBanme rubkummn abpasmueamu:

a,=7,5 m/c?, K=1,5 m/c’.
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YKa3aHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMSAX 3HAUEHME YPOBHA
BMOpaLMM M3MEPEHO N0 CTaHAAPTHOM METOANKE U3MEPEHHs
1 MOXET BbITb MUCMONb30BAHO [/ CPABHEHMSA 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTOB. OH NPUrofieH TakxKe ANA NpefBapHTenb-
HOM OLLEHKM BUDPALIMOHHOM Harpy3Ku.

YpoBeHb BUDPALMK YKa3aH 19 OCHOBHbIX BUAOB paboThl ¢
3NEKTPOMHCTPYMEHTOM. OfiHAKO ECNIU ANEKTPOMHCTPYMEHT
ByneT Mcnonb3oBaH ANs BbINOMHEHWS APY X paboT ¢ npu-
MeHeHWeM pabouux MHCTPYMEHTOB, He NPEAYCMOTPEHHBIX
U3roTOBUTENEM, UK TeXHUUeckoe obcnyxuBaHue He byaet
0TBeUaTb NPean1caHusaM, TO ypoBEHb BUOPALIMM MOXKET
ObITb UHBIM. ITO MOXET 3HAUNTENBHO NOBLICUTb BUDPALIMOH-
HYI0 Harpy3Ky B TEUEHHWE BCEW MPOLOMKUTENBHOCTH PaboTbl.
[InA TouHOW OLEHKKM BUDPALMOHHON Harpy3KK B TeUeH1e
ONpeaeneHHOro BpeMEHHOTO MHTEPBaNa HYXXHO YUMUTbIBaTb
TaKXe ¥ BPEMsl, KOrfia UHCTPYMEHT BbIKMIOUEH UK, XOTA 1
BK/TIOUEH, HO He HaXoAWTCA B paboTe. IT0 MOXKET 3HaUUTENb-
HO COKPATMTb Harpy3Ky oT BUOPaLMK B pacueTe Ha NonHoe
pabouee Bpems.

MpenycMoTpuTe JONONHUTENbHBIE Mepbl De3onacHoCTH Ans
3alLMTbl ONepaTopa oT BO3ENCTBUA BUDpaLMK, Hanpumep:
TeXHUUeckoe 0bCnyxxuBaH1e INEKTPOUHCTPYMEHTA U pabo-
UNX MHCTPYMEHTOB, MEPbI N0 MOAEPKAHHIO PYK B TeNne,
OpraH13aLma TeXHONOTUUECKMX MPOLIECCOB.

Cbopka

MoHTaX 3aLUMUTHBIX YCTPOICTB

» lMepen N06bLIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-

MEHTOM BbITaCKUBaWTe LITENcenb U3 PO3eTKH.
Ykasauue: [Tp1 nonomKe WwnudoBanbHoOro Kpyra Bo Bpems
paboTbl UK NPX NOBPEXEHNM YCTPOWCTB KpenneHus 3a-
LMTHOTO KOXKYXa/3NEKTPOMHCTPYMEHTA 3N1EKTPOMHCTPYMEHT
LOMKeH ObiTb HEMEIEHHO HANPaBNEeH B CEPBUCHYIO Ma-
CTepCKyIo, afipeca cM. pasaen «CepBrC U KOHCYNbTUPOBA-
HUe N0 BONPOCAM NPUMEHEHUY.

3aWUTHDIN KOXYX ANA WU OBAHKA

YcTaHoBUTE 3aLMTHBIN KOXYX (7) Ha weiky wnuHgens. OT-

perynupyinTe NonoXeH1e 3aLiuTHoro Koxyxa (7) B cooTeet-

CTBWM ¢ TpeboBaHUAMM pabouero npolecca. 3admMKcupyiTe

3aLUNTHBINA KOXYX (), 3aTAHYB KpenexHbii BUHT (8) ¢ nomo-

LL{bl0 KOMOMHUPOBaHHOTO Kntoua (5).

» YcTaHaBnuBaiTe 3aLUUTHbIH KOXYX (7) Takum 06-
pa3om, uTobbl OH NPeAoTBpaLLan NONeT UCKP B
HanpaBneHuu Nonb3oBarens.

Ykasaunue: KogupyloLme Kynauku Ha 3alutHom Koxyxe (7)

NpefoTBPALLAIOT BO3MOXHOCTb MOHTaXa Ha ANEKTPUUECKHI

MHCTPYMEHT He NpeyCMOTPEHHBIX 1A HETO 3aLLUMTHbBIX KO-

KYXOB.

3aLuUTHDIN KOXYX ANA pe3Ku

» [ins pe3Ku C NOMOLLbIO OTPE3HbIX KPYroB BCErAa Uc-
nonb3yiiTe 3aLUTHbIA KOXYX Ans pe3ku (14).

» [ins pe3ku KamHs Heobxoaumo obecneunTb gocTa-
TOUHOE yAaneHue nbinu.
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3allUTHbIA KOXYX AnA peaku (14) MOHTUPYETCA TakK XKe, Kak
W 3aLUMTHBIA KOXYX ANA WwnkdoBaxua (7).

[lononHuTenbHanA pyKoaTka

» Pab6ortaiiTe ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM TONbKO C AONON-
HUTENbHOW pyKoATKo# (4).

TPUBMHTUTE AOMONHUTENbHYIO PYKOATKY (4) cnpasa unu

CcneBa 0T PeayKTOPHOW rofloBKM B 3aBUCUMOCTH OT crocoba

paboTbl.

3aLUUTHDII LMTOK PYKH

» [inda pabort ¢ pe3nHoBOI WnUoBanbHON Tapenkoi
(17) , yaweuHo# 1 UCKOBOH LLETKOH UK C BEEPHbIM
wnucoBaNbHbLIM KPYrom yCTaHaBNUBaNTE 3aLUTHbIIH
WUTOK AnA pyku (16).

3akpennaiTe 3alUUTHbIA WHTOK (16) [ONONHUTENbHOM PyKO-

ATkon (4).

MonTax wnudoBanbHOI 0CHACTKH

» Mepep N0ObIMK MaHUNYNALUUAMK C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITACKMUBANTE LUTENCEeNb U3 PO3ETKH.

» He npukacaiitecb K WwnngoBanbHbIM U OTPE3HbIM KpY-
ram, noKa OHH He OCTbIHYT. Kpyrv CHIbHO HarpeBatoTca
BO Bpemsa paboTbl.

QOuucTuTe WnrdoBanbHbIi WNUHAENb (6) 1 Bce MOHTUpYe-

Mble AeTanu.

[InsA 3aKpenneHua 1 oTNyCKaHna WNKU(OBaNbHOM OCHACTKM

HaXXMUTE KHOMKY (ukcauuu wnuuaena (1), utobbl sadmkeu-

POBaTb LWNMKOBANbHbIM WNUHAEND.

» Haxkumaiite Ha KHONKY (hMKCALMM LWINUHAENS TONbKO
NP1 0CTaHOBNEHHOM WNHHAene! B npoTMBHOM Cnyuae
3NEKTPOUHCTPYMEHT MOXET DbITh NOBPEXMEH.

LnudroBanbHblit KPYr/oTpesHow Kpyr

MpumuTE BO BHUMAHKE pa3Mepbl LWNUGOBANbHON OCHACTKK.

[lnameTp NocagoyHoro 0TBEPCTHA LOMKEH COOTBETCTBOBATb

0nopHOMY hnaHLy. He npumeHsiiTe anantepbl Un1 Nepexoa-

HUKU.

Ipu UCNONb30BaHMM anMa3HbIX OTPE3HbIX KPYroB cneauTe

3aTeM, uTobbl CTPeNnKa HanpaBneH1s BpaLLeHHsA Ha anmas-

HOM OTPE3HOM Kpyre U HanpaBneHWe BpalLeHHs anek-

TPOWHCTPYMEHTa (CM. CTPENKY HanpaBneHUA BPalleH!s Ha

penyKTOPHOM roN0BKE) COBNaaanu.

MocnegoBaTenbHOCTb MOHTaXa NOKa3aHa Ha CTPAHHLE C Un-

NIOCTPALMAMM.

UTobbl 3aKkpenuTb LWNUGOBaNbHbI/OTPE3HOM KPYT, HAKPYTH-

Te 3aXMUMHYI0 raiky (11) 1 3aTAHKTE ee C NOMOLLbI0 KOMOU-

HUPOBAHHOTO KNtoua, CM. pasaen «bbicTpo3axumHas

rankan.

» lMocne MoHTaXa WnuoBanbHOro MHCTPYMEHTa Npo-
BepbTe nepea BKNOYEHHEM NPABUNbHOCTb MOHTAXa U
cBobogHoe BpaleHue HHCTpyMeHTa. [IpoBepbTe CBo-
bopHoe BpaleHne wWnudoBanbHOro MHCTpyMeHTa 6e3
TPEHUSA 0 3aLUUTHDIH KOXKYX UNK APYTHe YaCTH.
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OnopHbli¥ naHel, WnKoBaNbHOrO WNHH-
Aena M 14: Ha onopHom chnaHue (9) Bokpyr
LieHTpu1pYtoLLero bypTuka HaxoaMTCA NnacT-
MaccoBas AeTanb (KobLo Kpyrnoro CeueHus).
Ecnu KonbLo KPYrnoro ceueHus oTcyTcTBy-
€T UNK NOBPEeXAEHO, OMopHbI thnatell (9) HeobxoanMo
0bs3aTenbHO 3aMeHUTb Nepes AanbHEeNLUM MPUMEHEHUEM.

BeepHblit winndoBanbHbIA Kpyr

» [ins pabot c BeepHbIM WNKU(OBANbHLIM KPYrom Bce-
raa ycTaHaBnMBaiTe 3alHUTHbIN WHTOK AnA pyku (16).

Pe3uHoBas wnudoBanbHas Tapenka

» [ina pabort c pe3nHOBOI WNUoBaNbHON Tapenkoi
(17) Bcerpa ycraHaBnuBaiiTe 3aLUMTHbINA LMTOK ANS
pyku(16).

lMocnenoBaTenbHOCTb MOHTaXA NOKa3aHa Ha CTPaHHULE C Un-

MOCTPALMAMK.

HakpyTute kpyrnyio raiky (19) v 3ataHuTe ee KOMOMHHPO-

BaHHbIM KntouoMm (5).

YaweuHas weTka/aucKoBan WweTka

» [indA pabor c yaleuHoi LLEeTKOH U1 AUCKOBOW LLETKON
BCErAa yCTaHaBNUBaNTe 3aLUTHbIH WHUTOK ANA PYKH
(16).

MocnenoBaTenbHOCTb MOHTaXa NokasaHa Ha CTpaHuLE C un-

NIOCTPALMAMH.

YalleuHas/[ucKoBan LieTka A0/KHA HAaBMHUMBATLCA Ha

LINMHAENb TaK, YTODbI OHA NNOTHO MpUAerana K naHily

LWNMHAENs B KOHLe pe3bbbl wnuHaens. Kpenko sataHuTe ua-

LLIEUHYI0/IMCKOBYIO LLIETKY BUMOYHbIM FagUHbIM KIHOUOM.

BbicTpo3axumHan raiika SDS-c=lic

[1ng NpocToM CMeHbI LWNUGOBaNbHON OCHACTKK bes npu-
MEHEHUA UHCTPYMEHTOB MOXXHO BMECTO 3aXKMMHOW raiku
(11) ucnonb3oBatb bbICTPO3AKMMHYIO raiiky (12).

» BbicTpo3axuMHyIo raiiky (12) paspelaerca ucnonb-
30BaTh TONbKO ANA WAK(OBaNbHbIX H OTPE3HbIX KPY-
ros.

Wcnonb3yjiite TONbKO HCNIPaBHYI0, HEMOBPEXAEHHYI0 Obl-

CTPO3aXKHMHYIO raiiky (12).

Mpy1 HaBUHUMBAHUM ClIeAUTE 32 TEM, UTODbI CTOPOHA

raiku ¢ Hagnucbio (12) He 6bina obpaiyeHa K wnudgo-

BaNbHOMY KpYry; CTpenKa A0MKHa NoKa3biBaTb Ha HH-

LeKCHylo MeTky (22) .

[1nA hMKCUPOBaHHA K-
(hoBanbHOro WNUHAENSA Ha-
XMHTE KHOMKY (hUKCHPOBa-
HuA wnuHaensa(1). Utobbl
3aTAHYTb ObICTPO3AKMMHYIO
raky, noBepHuTe Wnndo-
BasnbHbIA KPYT C yCUNUEM
N0 YacoBOW CTPENKe.

[lomxHbIM 06pa3oM 3aTsHy-
Y10, UCMIPaBHY!0 bbICTPO3a-
KUMHYI0 ranky MOXHO
OTKPYTUTb NOBOPOTOM
KONbLA C HAKaTKOW OT PyKH
NPOTUB YaCOBOW CTPENKH.
Hukoraa He npumensiiTe
ANA OTKPYYMBaHHUA 3aKNH-
HUBLUE# BbICTPO3aXKUM-
HOW raKu Knewu, o6asa-
TeNbHO UCNONb3YHTe KOM-
6MHMPOBaHHbII KNtoY. be-
puTECH KOMBMHUPOBAHHbBIM
KNIOUOM, Kak NoKasaHo Ha PUCYHKe.

Jonycrumasn wnudoBanbHasa oCHacTKa

K npuMeHeHHIo onyckaloTca BCe BUAbI LNMGOBANbHOM
OCHACTKH, YKa3aHHble B HAaCTOALLEM PYKOBOACTBE MO 3KCnny-
aTaumu.

[Tlonyctumoe u1cno 060poToB [MUH ] MK OKpyXKHas CKo-
pocTb [M/c] npuMeHseMOoit LNMdOBanbHON OCHACTKM JOMK-
Hbl N0 KpaiHen Mepe COOTBETCTBOBATH JaHHbIM U3 CIeAYH0-
e Tabnuupl.

Cobntofialite fONyCTUMOE UHCIO 06OPOTOB MU OKPYIKHYIO
CKOPOCTb, YKa3aHHbIE Ha 3TUKETKE LUNM(OBaNbHOM
OCHaCTKH.

makc. [mm] [mm] <D

115 7 22,2 11000 80

125 7 22,2 11000 80

115 - - 11000 80

125 - - 11000 80

d 75 30 M14 11000 45

MoBOPOT peAyKTOPHOIi rONOBKH

» Mepep NoObIMM MaHUNYNALUAMK C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBalTe WTencenb U3 PO3eTKH.
Kopnyc peayKTopa MOXeT
NOBOPAUMBATLCA C UHTEP-
Banom B 90°. ITUM BbIKNIO-
yatenb MOXET bbITb NOCTaB-
neH B yaobHoe ana pabotbl
nonoXxeHue, Hanpumep,
[NS NEBLUM.
[onHoCTbio BbIKPYTUTE 4
BHHTa. OCTOPOXHO 1 6e3
OTpbIBa OT KOpnyca no-
BEPHMTE KOpNyC peayKkTopa B HOBOE NonoxeHue. CHoBa Ty-
ro 3aTAHUTE 4 BUHTa.
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YpaneHue nbinu U CTPYKKK

MbiNb HEKOTOPbIX MaTePUanoB, kak Hamp., KPacok ¢ Co-

NiepXaHWEeM CBMHLA, HEKOTOPbIX COPTOB IPEBECHHDI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET ObiTb BPEAHOM [N 300POBbA.

TpHUKOCHOBEHHE K NblMK W NONafaHKe NbiMK B AblXxaTeNbHble

MyTH MOXET BbI3BaTb afnepraueckue peakuuu u/unu 3abo-

NeBaHusA AblxaTeNbHbIX MyTel onepaTopa UK HaxoAALLerocs

BONM3KM nepcoHana.

OnpeneneHHble BUMbI NbiK, HaNp., yda 1 byka, cuutaioTca

KaHLeporeHHbIMH, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCaAKaMK ns

00paboTk1 ApeBecHHbI (XpoMaT, CPeACTBO ANA 3alLlUTbI pe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ conepxaH1em acbecTa paspeluaercs

obpabarbiBaTb TONbKO CMeLManmcTam.

~ [0 BO3MOXHOCTH MCMONb3YHTE NPUTOAYI0 ANA MaTepuana
CUCTEMY MblNeyaaneHus.

- XopoLuo npoBeTpuBaitTe pabouee MecTo.

- PekomeHmyeTcs Nonb3oBaThCA PECIMPATOPHON MACKOW C
hunbTpoM knacca P2.

CobniofiaiiTe aeicTBYIOLME B Baluel cTpaHe npeanucaHus

nns obpabarbiBaeMblX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecre. binb
MOXET NIerko BOCMNAMEHATbCA.

Pabora c HHCTpymeHTOM

BknioueHne aNEKTPOUHCTPYMEHTA

» [pumuTe BO BHUMaHHe HanpsxkeHue B cetu! Hanpsaxe-
HUe UCTOUHUKA NUTAHUA [OMKHO COOTBETCTBOBATb
AaHHBIM Ha 3aBOACKON TabnMuKe 3NeKTPOHHCTPYMEH-
Ta. INeKTPOMHCTPYMeHTbI Ha 230 B moryT paboratb
TaKXKe U Npu HanpsxeHun 220 B.

» [lepXKuTe MHCTPYMEHT TONbKO 3a H30NHUPOBaHHbIE Pyy-
KH W AONONHUTENbHYI0 PYKOATKY. Pabounit MHCTpY-
MEHT MOXXET 3aLienUTb CAPATaHHYI0 SNEKTPONPOBOAKY
MNK coBCTBEHHDIN LWHYP NUTaHUA. KOHTAKT ¢ NpoBof-
KOM Nof, HaNPAXXeHeM MOXeT NPUBECTH K NoNaaaHuio
NOA HaNPAXXEHNe METNNMUECKUX UacTer 3NeKTPOMHCTPY-
MEHTa 1 K NOPAXEHHI 3NEKTPOTOKOM.

Ipn NUTaHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA OT NePenBUXHbBIX INeK-

TPOreHepaTopoB, KOTopble He 0bNafaloT JOCTAaTOUHbIM 3ana-

COM MOLLHOCTH UMK He OCHaLLEHbl COOTBETCTBYHOLLMM PEry-
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NATOPOM HaNpSXXeHWA C YCUNEHUEM NYCKOBOro TOKa, Npu
BK/IOUEHWUM BO3MOXXHO NafieHHe MOLYHOCTU UK HeobbluHoe
NoBefileHNe INEKTPOUHCTPYMEHTA.

lMoxanyncTa, npoBepbTe NPUrOAHOCTb MCMONb3yeMoro Ba-
MM reHepatopa, 0COHeHHO B OTHOLLIEHMM HAMPKEHMA 1 ua-
CTOTbI CETH.

BknioueHue/BbIKnOUEHHE

[InA BKNIOUEHNA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA NepeBUHbTE Bbl-
Kntouatensb (2) Brepe.

[nsa dmkcauuu Bbikniouatens (2) nepeasrHbTE BbIKMOUA-
Tenb (2) Bnepen 1 BHU3 Tak, uTobbl OH BOLLEN B 3aLiEN/eHNe.
[insA BbIKNIOYEHHA 3NEKTPOMHCTPYMEHTA OTNYCTUTE BbIK/IO-
yatenb (2) unu, ecnu oH 3adMKCUPOBaH, HAXKMMUTE KOPOTKO
Ha BbIKniouarenb (2) Hasag ¥ BHU3, a 3aTeM OTMYCTHTE ero.

» Mepepn Hauanom paboTbl npoBepsiiTe WNK(OBANbHYIO
ocHacTKy. LnucoBanbHas ocHacTKa AonXHa 6bITb
NpaBHNbHO MOHTMPOBaHa M cBO6OAHO BpaLaTbCA.
Mpou3BeauTe Npo6HOE BKNIOUEHHE MUHUMYM Ha 1 Mu-
HyTy 6e3 Harpy3ku. He ucnonb3yiite NoBpexaeHHyio,
HeKPYrnylo HNK BU6pHpYyIowwyIo N1 oBanbHyo
0CHacTKYy. oBpexeHHan WucoBanbHas 0CHaCTKa MO-
)KeT PaspyLLKTLCA U CTaTb MPUUMHON TPABM.

3awura ot HenpegHamepeHHoro nycka (GWS 9-115S/
GWS 9-125S)

3alluTa T HenpeHaMEPEHHOTO 3anycka NPeoTBPaLLAeT
HEKOHTPONUPYEMbII 3anyCK 3NEKTPOUHCTPYMEHTA nocne
nepeboeB ¢ aneKTPOCHabXeHUEM.

Ytobbl CHOBa BKNIOUMTb 3EKTPOMHCTPYMEHT, YCTaHOBUTE
BblK/touaTtenb (2) B NoNoXeHue BbIK/. U CHOBA BK/IOUNTE
3NEKTPOMHCTPYMEHT.

Bbibop uncna o6oporos (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)
lpy1 NOMOLLM YCTAHOBOUHOTO KONECKKa uucna 0bopotos (3)
HacTpauBaTb HeobxoauMoe u1cno 0bopoToB/ynapoB Aaxe
Ha paboTaroLLeM UHCTPYMeHTe. [laHHbIe B CneayioLlien Ta-
Bnuue ABNATCA PEKOMEHIYEMbIMU 3HAUEHUAMMU.

» [onycTtumoe uucno o6opoToB pabouero HHCTPyMeHTa
AOMKHO ObITb He MeHee YKa3aHHOro Ha anek-
TPOMHCTPYMEHTE MaKCUManbHOro uucna 060poToB.
Pabounit MHCTPYMEHT, BpalLatowuica ¢ bonbluei, uem
[J0NyCTMMO, CKOPOCTbI0, MOXKET PAa30PBaThbCA U pasne-
TETbCA B IPOCTPAHCTBE.

Martepuan  Mpumenenue Pabouuii MHCTpyMeHT Mo3uumA ycTaHOBOUHOT0 KONeCH-
Ka

Metann YnaneHue Kpacku LLinuchoBanbHbIA NUCT 2=g

Metann KpaleBaHue, yaaneHue pxxaBuHbl - YalleuHas WweTka, rubkui abpasms 3

Metann, ka-  LLinucposanue LnuchoanbHbIn Kpyr 4-6

MeHb

Metann 06aMpoyHoe WKHdoBaHKe LnudoBanbHbIM Kpyr 6

Metann OtpesaHue OTpesHoi Kpyr 6

YKasaHHble 3HaueH!A CTyneHen uucna 060p0TOB ABNAOTCA OPUEHTUPOBOUHDBIMU.

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)



164 | Pycckuii

YKasaHus no npuMeHeHUIo

» Mepep No6ObIMU MaHUNYNALUAMY C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaWTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» CobniofaiiTe 0CTOPOXHOCTb NPH LWNHLEBAHUK B HECY-
LUMX CTEHaX, CM. pa3Aen «YKa3aHWsA No cTaTUKe».

» 3akpennsiite 3arotoBKy, €Cnu ee CO6CTBEHHbIH BecC
He obecneunBaeT HafieXKHOE NONOXEHHe.

» He HarpyxaiiTe 3neKTPOMHCTPYMEHT A0 €ro 0CTaHOB-
KH.

» lMocne cMnbHOWM Harpy3Ku fanTe aNeKTPOUHCTPYMEHTY
npopaborarb ewe HeCKONbKO MUHYT Ha XONOCTOM XO-
AY, UT06bI OH MOT OCTBITb.

» He ucnonb3yiite 3neKTPOMHCTPYMEHT Ha abpa3uBHo-
OTPEe3HOM CTaHHHe.

» He npukacaiitecb K wnnugoBanbHbIM U OTPE3HLIM KpY-
ram, NoKa OHM He OCTbIHYT. Kpyrv CunbHO HarpeBatoTcA
BO Bpems paboTbl.

06a1pouHoe wnudoeaHne

» Hukoraa He npuMeHaANTe OTPe3Hble Kpyru anda obaup-
Ku!

Moa yrnom yctaHoBku ot 30° Ao 40° npu 06ANPOUHOM LiK-

(hOBaHMM JOCTMrAIOTCA HauNyyLKue pe3ynbTatbl pabotbl. Bo-

[LIUTE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM, Cerka HKMMas Ha Hero, Ty-

na-ctoaa. NMpwu Takom noaxofie obpabarbiBaemas 3arotoBka

He DyneT neperpeBatbCs, He USMEHWUT CBOErO LiBETA W Ha Helt

He NOABMTCA IOPOXKEK.

NenecTKoBblIii WNHGOBaNbHbIH KPYr

NenecTkoBbIM WAXGOBaNbHbIM KPYroM (MPHUHAANEXHOCTb)
MOXHO TaKxe 0bpabarbiBaTb BbiNyK/ble NOBEPXHOCTH W NPO-
thunu. NenectkoBble WNKGOBaANbHbIE Kpyrv 0bnaaatoT 3Ha-
UnTENbHO HONbLUKUM CPOKOM CYXObI, CO3AAIOT MEHbLLIMIA
YPOBEHb LyMa ¥ MeHbLLUXE TeMnepaTypbl WXGOBaHUS, UeM
00bluHbIE WAKOBANbHbBIE KPYTU.

Peska metanna

» [ins pe3ku c NOMOLLbIO OTPE3HbIX KPYroB BCErAa Uc-
Nonb3yiiTe 3alUTHBIA KOXYX AnA pesku (14).

IMpu peske 0TpeaHbIM Kpyrom paboTaiiTe C yMepeHHoM, co-

0TBETCTBYHOLLEN 0bpabaTbiBaeMoMy MaTepuany, nofauen.

He oka3blBaiTe jaBNeH1e Ha OTPE3HO KPYT, He nepeKallu-

BaliTe 1 He KaualiTe ero.

He 3aTopmaxwBaiTe 0Tpe3HOM Kpyr Ha Bbibere HokoBbIM

[NiaBNEHNEM.

Bcerza BeauTe anek-
TPOMHCTPYMEHT NPOTHB
HanpaBneHus BpalleHus. B
NPOTUBHOM Cryuae cylie-
CTBYET ONACHOCTb He-
KOHTPONHPOBAHHOTO Bbl-
PbIBaHWA MHCTPYMEHTA U3
npopesu. Mpu peske npo-
hunei unu ueTbipexrpaH-
HbIX TPy HauMHalTe pes Ha
HaMMeHbLLEM NOMepeyuHoM

CEUYEHUN.

Pe3ka kamHA

» [ins pesku KaMHA Heobxoaumo obecneunTb gocTa-
TOYHOe yaaneHue nbinu.

» [pumeHaAlTe NPOTHBONbINEBOH pecnuparop.

» [laHHbIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT pa3peLuaeTca HCNonb3o-
BaTb TONbKO ANA CYX0i pe3ku/cyxoro wnudoBaHus.
[ins pe3ku kamHei nyuLue BCEro UCNonb30BaTb anMasHble
OTPE3HbIE IUCKH.
IMpu 0bpaboTke 0cobo TBEPALIX MaTEPHUANOB, Hanpumep, be-
TOHA C BbICOKUM COflepXKaHUeM rpaBus, anmMasHbli OTPE3HOM
Kpyr MOXET NepPerpeTbes W Mo 3T0M NPUUMHE NOBPEAUTHC.
Bpaluarolumiica ¢ anmasHbIM OTPE3HbIM KPYroM BeHel| U3
MCKP O[IHO3HAUHO YKa3bIBAET Ha TaKYHO CUTYaLMIO.
B Takom cnyuae npepBuTe NPOLECC 1 aiTe aMasHoMy OT-
pe3HOMY Kpyry OCTbITb Ha XONOCTOM XOfly NP MaKcHMarb-
HOWM CKOPOCTH B TEUEHWE KOPOTKOTO BPEMEHM.
3aMeTHOE CHUXEHWE MPOU3BOAMTENBHOCTH PaboTbl U BEHeLL
13 UCKP MO KPYry CBUAETENbCTBYIOT O 3aTyNNEHUH aIMa3HO-
ro 0TPE3HOTO Kpyra. AIMa3HbIi OTPE3HOM KPYT MOXHO 3aT0-
UWTb KOPOTKMMH pe3amu B abpasnBHOM MaTepuane (Hanp., B
CUNUKATHOM Kuprnue).

Yka3aHua no cratuke

Ha nasbl B KanuTanbHbIX CTEHAX PacnpoCTPaHAeTCA HopMa
DIN 1053 uactb 1 unu fencTByloLLmMe B COOTBETCTBYIOLLEH
CTpaHe npeanucanua. 3TM NpeanucaHua noanexar obsasa-
TeNnbHOMY cobntofieHuto. [o Hauana paboTbl NPOKOHCYNbTH-
pyMTECH Y OTBETCTBEHHOTO CNELMANUCTA NO CTAaTUKE, apXK-
TEKTOpa Unu1 npopaba.

Texobcny)xuBaHne 1 cepBuc

TexobcnyxuBaHHe M OUHCTKA

» Mepep Nto6bIMM MaHUNYNALUAMH C 3NEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaliTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHus KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COfi@PXKUTE INEKTPOUHCTPYMEHT U BEHTUNALMOH-
Hble NpopesH B uKcToTe.

» Mpu akcTpeManbHbIX ycnoBUAX paboTbl Bcerpa uc-
nonb3yiiTe Mo BO3MOXHOCTH YCTPOIHCTBO Nbineypane-
HuA. YacTo npopyBaiiTe BEHTUNALWOHHDIE LWENH U
NOAKNIOUaNTE HHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLyuT-
Horo otknioueHua (PRCD). Mpu 0bpaboTke meTannos
BHYTPM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA MOXKET OTKNa/iblBaTbCA TO-
KOMPOBOAALLASA Mbifb. ITO MOXET UMETb HAHECTH YLLEpD
3aLLUMTHON M30NALMM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

3ab0oTnnBO XpaHuTe 1 0bpaLLANTECD C NPUHAANEXHOCTAMM.

Ecnu Tpebyetcsa nomeHATb WHyp, BO H3bexaH1e 0nacHoCTH

obpauaitech Ha hupmy Bosch nnu B aBTopu3oBaHHyto cep-

BMCHYI0 MacTepCKyH0 ANns aNeKTPOMHCTpymMeHToB Bosch.

Peanusaumio NpoflyKLUMUK paspeLLaeTca NpoM3BOAMTL B Mara-

31Hax, oTfenax (cekuusx), NnaBunboHax U knockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLMM, UCKMIOUAIOLLMX NoMa-

[NlaHue Ha Heé aTMOChepHbIX 0CAAKOB U BO3AENCTBHE UCTOU-

HWKOB NOBbILIEHHBIX TEMMEPATYP (pe3Kkoro nepenaaa Temne-

partyp), B TOM UACTIE COMHEUHBIX NyUen.
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MpopaseL (M3roToBuUTENb) 0693aH NPeAOCTaBUTL NOKyNaTe-
0 HeobXoaMMYI0 U A0CTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O NPOAYK-
LiMK1, obecneunBaroLLLyto BO3MOXXHOCTb €€ MPaBUIbHOTO Bbl-
bopa. MHdopmauma o NpoayKLMu B 0bA3aTenbHOM NopAaKe
NIOMMKHA COAIePXKaTb CBEIEHHUA, NepeyeHb KOTOPbIX YCTaHOB-
NeH 3aKoHofaTenbcTBOM Poccurickon depepaumi.

Ecnu npuobpetaemas notTpebutenem npoayKuus bbina B
ynotpebneHnu unu B Hew yCTPAHANCA HEAOCTATOK (HefocTaT-
Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb NpefocTaBneHa MHopma-
LA 06 aTOM.

B npouecce pean1sauuu npofyKUMK A0MKHbI BbIMONHATLCA

cnenytoLyue TpeboBaHua besonacHoCTy:

- MNpopaseL 0bA3aH J0BECTH 0 CBEAEHMA NOKYNaTens
(hMpPMeHHOe HaMMEHOBaHWE CBOEH OpraHn3aLiu1, MecTo
€€ HaxoxeHua (aapec) u pexum eé paboTbl;

- 0bpas3libl NPOAYKLIMK B TOPTOBbIX MOMELLEHHAX JOMKHbI
obecneunBaTb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHHS MOKynaTens
C HAAMUCAMM Ha U3AENMAX U UCKMIoUaTb NI0Dble CaMoCTo-
ATeNbHble AENCTBUA NOKynaTenen ¢ U3nenuaM1, NpuBeo-
nALMe K 3anyCKy U3eNnnit, KooMe BU3YanbHOro 0CMOTPa;

- TNpopaseL 0bA3aH JOBECTH 10 CBEAEHUA NOKYNaTeNa UH-
hopMmaLinio 0 NOATBEPXKAEHUN COOTBETCTBUA ITUX HU3Mle-
UM YCTaHOBNEHHbIM TPebOBaHKAM, O HATIMUWKM CEPTUTH-
KaToB MMM leKnapaLui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeluaeTca peanusauus npoayKLUMK Npu oTCYTCTBUM
(yTpare) eé MoeHTUUKALIMOHHBIX TPU3HAKOB, C UCTEK-
LUMM CPOKOM FOLIHOCTH, CNefilaMK1 MopuK U bes UHCTPYK-
LMK (pykoBOACTBA) MO IKCNMyaTaluK, 0ba3aTenbHoro
cepThdrKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC 1 KOHCYNbTUPOBaHKE MO BONpocam
np1uMeHeHus

CepBHCHbI/ OTAEN OTBETUT Ha BCe Batum Bonpochl no pe-
MOHTY W 0bcnyxuBaHuIo Bawero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yacTAM. 130bpaxeHns ¢ NpOCTPaHCTBEHHbIM pa3aeneHnem
[nenartei M MHOPMALLMI0 NO 3aNUacTAM MOXHO NOCMOTPETb
Takxe no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTtus cotpyaH1KoB Bosch, npefocTaBnstowui
KOHCYNbTaLWK1 Ha NpeLMeT UCMONb30BaHWA NPOLYKLMHK, C
YAOBONLCTBAEM OTBETHT HA BCe Balln BONPOChI OTHOCHTENb-
HOrO Hallei NPOJYKLMK 1 ee MPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 06asa-
TeNbHO yKasbiBanTe 10-3HauHbIi TOBApHbIA HOMEP MO 3a-
BOJICKOM Tabnuuke uspenus.

Lina peruona: Poccus, benapycb, Kasaxcrau, YkpauHa
[apaHTUitHOE 0BCNYXKMBAHWE W PEMOHT 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, C cobniofieHrem TpeboBaHHI U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
U3BOAATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TOMbKO B (PUPMEHHbIX
UN1 aBTOPU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax «PobepT bolwu».
NPEOYNPEXOEHWE! Ucnonb3oBaHne KOHTpadhakTHOM Npo-
[DYKLWW ONAcHO B 3KCNTyaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
nnA Balwero 310poBbA. M3roToBneHue 1 pacnpocTpaHeH1e
KOHTpacakTHON NPOAYKLMKM NpecneayeTca no 3akoHy B aj-
MUHWCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAZAKE.

Poccus
YnonHoMoueHHas U3roToBMTENEM OPraHU3aLua:
000 «Pobept bolw» BawwyTtuHckoe Wwocce, Bn. 24
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141400, r. Xumku, MockoBckas 00n.
Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

benapycb

NN «Pobept Bowx» 000

CepBUCHBbIH LEEHTP M0 06CNYXMBAHHUIO ANEKTPOUHCTPYMEHTA
yn. Tumupasesa, 65A-020

220035, . MuHck

Ten.: +375(17) 2547871

Ten.: +375(17) 25479 16

®akc: +375(17) 2547875

E-Mail: pt-service.by@bosch.com

OduumanbHbii cant: www.bosch-pt.by

Kasaxcran

LleHTp KOHCYNbTUPOBAHUA U NPUEMa NPETEH3HI

TOO «Pobeprt bouwu» (Robert Bosch)

r. Anmarsl,

Pecnybnuka KasaxcrtaH

050012

yn. Myparbaesa, a. 180

BLl «[epmec», 71 aTax

Ten.: +7(727) 3313100

®dakc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

TonHyI0 M aKTyanbHyt0 HHAOPMALIMIO O PACTONOXEHUH Cep-
BUCHBIX LIEHTPOB 1 MPUEMHBIX MYHKTOB Bbl MOXeTE NonyuuTh
Ha ouLIManbHOM canTe:

www.bosch-professional.kz

MonpoBa

RIALTO-STUDIO S.R.L.

Mn. Kantemupa 1, atax 3, Toprosbii LeHtp TOMA3
2069 Kuwwures

Ten.: + 37322 840050/840054

®dakc: + 37322 840049

Email: info@rialto.md

Kupruscran, MoHronus, TagXukuctaH, TYpKMEHHCTaH,
Y3bekucra

TOO «PobepT bow» (Robert Bosch)

Power Tools nocnenpoaaxHoe obcnyxusaHue

yn. Mypatbaesa, fi. 180

050012 Anmarbl, KasaxcraH

CnyxebHas an. noura: service.pt.ka@bosch.com
OdmumanbHbli Beb-cait: www.bosch.com,
www.bosch-pt.com

B cnyuae BbIxoAa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA W3 CTPOS B TeUEHHE

rapaHTUIHOTO CPOKA IKCTINyaTaLuK N0 BUHE U3TOTOBUTENS,

Bnajenew MMeeT NpaBo Ha becnnarHbIi rapaHTUiHbIN pe-

MOHT, Npu COBMIOEHMM CeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBME MEXaHUUECKMUX NOBPEXAEHU;

— OTCYTCTBME NPU3HAKOB HAPYLLEHHA TpeboBaHMi pyKo-
BO/CTBA M0 3KCMNyaTaLmu

— Hanuuue B PyKOBOACTBE N0 3KCMyaTaliu OTMETKH Npo-
[1aBLa 0 NPOAAXKE W NOANMCH NOKynarens;

— COOTBETCTBHE CEPUIHOTO HOMEPa SNEKTPOUHCTPYMEHTA U
Cep1iHOMY HOMEPY B rapaHTUIHOM TanoHe;

— OTCYTCTBME CNE0B HEKBATM(HMLMPOBAHHOMO PEMOHTA.
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lapaHTHA He PacnpPOCTPaHAETCA Ha:

- Niobble NONOMKH, CBA3aHHble ¢ (HOPC-MaXoPHbIMU 0bCTO-
ATeNbCTBaMMU;

~ HOPManbHbIA U3HOC: INEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, KaK 1
BCE 3MIEKTPUUECKHME.

[apaHTUeN He NOKPLIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOIO U3HOCA, COKPa-
LLAIOLLIETO CPOK CMYXObl TAKMX YaCTeN MHCTPYMEHTA, KaKk
MPUCOEIMHUTENbHbIE KOHTAKTbI, MPOBOAA, WETKN U T.M.:

- eCTeCTBeHHbIH U3HOC (NonHas BbipaboTka pecypca);

- 0DbOpYy/10BaHKe W €ro UacTu, BbIXOL U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan CnefcTBUEM HENPaBHbHOM YCTAHOBKM, HECaHKLIMO-
HWUPOBaHHOW MOIUDUKALMM, HENPABHIBHOIO NPUMEHE-
HWA, HapYLLEHWE NPaBHN 0BCNYXMBAHKA UMK XPAHEHHS;

— HEeWCNPaBHOCTH, BO3HMKLLWE B Pe3ynbTare neperpysku
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOAB/EHHE LiBeTa nobe-
Xanoctu, nedopmaLiua Un1 onnasneHue AeTanei 1 yanos
3NEKTPOUHCTPYMEHTA, NOTEMHEHHE UK 0byrnnBaHue
M30NALMKM NPOBO/OB 3NEKTPOLBHUraTeNs nog JeNCTBUEM
BbICOKO/ TeMneparypbi.)

Ytunusauusa

OTCNYXMBLLKE CBOM CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPUHA-
NEXHOCTM M YNAKOBKY CNeayeT CAaBaTb HA IKONOrMUECKH Un-
CTYI0 peKynepaLyio OTXOf10B.
YTUNU3UPYHTE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
ot 6bITOBOrO Mycopa!

Tonbko ana cTpan-uneHos EC:

B cootseTcTBMM ¢ EBponelickon aupektueon 2012/19/EU
06 0TpaboTaHHbIX 3NEKTPUUECKMX M 3NEKTPOHHbBIX NPUbopax
1 ee npeobpasoBaHKeM B HaLUMOHANIbHOE 3aKOHOAATENbCTBO
HeroaHble 3NeKTPONPHUHOPLI HYXXHO COBUPaTL OTAENBHO U
CAaBaTb Ha 3KONOrMUECKM UMCTYI0 NepepaboTky.

YKkpaiHcbKa

Bka3iBKu 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi 3acTepeXXeHHA ANA enekTponpunagis

I[N MONEPE- MpouuTaiiTe BCi 3acTepexeHHs i
[DKEHHA BKa3iBKH. HegmpmaHHﬂ
3acTepexeHb i BKa3iBOK MOXe
MPU3BECTU [0 YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM CTPYMOM, MOXEXi Ta/
ab0o cepio3HMX TPaBM.
[lobpe 36epiraitTe Ha MaibyTHE Ui nonepekeHHs i
BKa3iBKH.
[i NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIMX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha YBa3i ENEKTPOIHCTPYMEHT, WO NPaLtoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enektpokabento).

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrori i 3abeaneure
nobpe ocitneHHa pobouoro micua. beanap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUYOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLaCHNUX BUNaKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCRiAOK NPUCYTHOCTI
ropIOUMX PiAuH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOZXKYBATH iCKPH, Bl AKMX MOXE 3aMaThCA
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe Ao pobouoro micua Aitei Ta iHWKX
niopei. Bu MoxeTe BTpaTTH KOHTPONb Hafl
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLO BH He byfieTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6esneka

» Llitencenb eneKkTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 103BONAETbCA MiHATH WWOCH B WTENceni.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaloTb
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYWTE afianTepH.
BuKOpHUCTaHHA OPUriHANbHOrO LWTENcens Ta HanexHoi
PO3€ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHHKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuMu
NoBepPXHAMH, Hanp., Tpybamu, 6atapesAmu onaneHks,
NNUTaMHK Ta XonoaunbHUKamHu. Konv Bawe Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUYHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonaaaHHs BOAM B €NeKTPOIHCTPYMEHT 3binbLuye pUsnk
YPXKEHHA eNEKTPUYHNM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUIHYP XKUBNEHHA He 3a
npu3HaueHHaMm. Hikonu He BuKopUCTOBYiTe
MepeXHHI WHYP ANA nepeHeceHHA abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPOiHCTPYyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuiaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpUX KpaiB Ta pyXoMuXx AeTanei
eNeKTPOiHCTPYMeHTa. [oLKOoMKeHI ab0 3aKpyUeHHH
Kabenb 36inbluye PU3NK ypaxkeHHs eNeKTPUUHUM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3KOBO BUKOPUCTOBYITE
NULe TaKnui NOA0BXYBaY, Lo NPUAATHHA ANA
30BHiLLHIX PobiT. BUKOPUCTaHHA NO0BXYBAYa, L0
PO3paxoBaHui Ha 30BHiLLHI PODOTH, BMEHLLYE PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUYHNM CTPYMOM.

> AKLL0 He MOXKHA 3an06irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOiHCTPYMEHTa y BONOroMy cepefoBHLLj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHH.
BWKOPHMCTaHHA NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3NK YPAKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niopeit

» byabTe yBaXKHUMHU, CiAKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3cyAnuBO NOBoAbTECA Nif Yac poboTy 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMeHTOM, AiKuio Bu cromneni abo
3HaXO0AUTECA Nif Ai€0 HAPKOTHUKIB, CNIMPTHUX HANoIB
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a60 nikiB. MUTb HeYBAXXHOCTI NPU KOPUCTYBAHHI
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNbHOrO 3aXKCTY.
3aBxau BAAranTe 3aXMCHi OKyNApH. 3aCTOCYBaHHA
0COBUCTOro 3aXMCHOrO CNOPAMKEHHS, AIK HAnp., — B
3aNeXHOCTi Bif BUAY pobiT — 3aXMCHOI Macku,
CMewLB3yTTs, L0 He KOB3A€ETbCA, KACKM Ta HABYLLIHHUKIB,
3MEHLUYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHA. lMepw Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nig’eqHaTH akymynaTopHy b6atapelo, 6patu ioro B
PyKH 260 nepeHOCHTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUiA. TPUMaHHsA Nanbus Ha
BUMMKaUi Mifj uac nepeHeceHHs eNnekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiAKNIOUEHHS B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPHU3BECTH 40 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH €NEeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepitb HanaromxyBanbHi iIHCTpyMeHTH abo
raiKoBHii Kniou. epebyBaHHs HanarofxyBanbHoro
iHCTPyMeHTa abo Kntoua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
1140 0bepTaeTbCA, MOXeE NPU3BECTH 40 TPABM.

» YHuKaliTe HeNPUPOLHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAU
36epiraiite cTilike NON0XEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 1038on1Ts Bam Kpatle KOHTpONOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauisx.

» Bparaiite npupathuii ogar. He Basraiite npoctopui
opAr Ta npukpacu. He nigcraenaiite Bonocca, opar 1a
PYKaBHLi 0 fAeTaneii eneKTPOiHCTPYMEHTa, Lo
pyxatotbea. [IpocTopui ofar, JOBre BONOCCA Ta
NPUKPACcK MOXYTb NOTPANMUTH B A€TaN, L0 PyXatoThCA.

» AKIWOo iCHY€E MOXNHMBICTb MOHTYBaTH
NUNOBIACMOKTYBanbHi abo nuNoynoBniooui NnpUcTpoi,
nepekoHaiTecs, 106 BoHu 6ynu gobpe nip’epHaHi Ta
npaBUNbHO BUKOPHCTOBYBANUCA. BUKOpUCTaHHsA
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO NPUCTPOK) MOXE 3MEHLUNTH
Hebe3neku, 3yMOBNeHi MnoMm.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMeHTaMH

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOpUCTOBYIiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewuianbHO NPU3HAYEHNIl ANA BignoBigHoi poboTu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Bu 3 MEHWIUM
PH3MKOM OTPUMAETE KpaLLli pesynbTath poboTy, AKLL0
byzeTe npaLlloBaTy B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi NOTYXHOCTI.

» He kopucTyiiteca eneKTpoOiHCTPYMEHTOM 3
NOLIKO/KEHUM BUMHKaUeM. ENekTpoiHCTPYMEHT, AKUI
He BMUKAETLCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHum i
#oro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep Tvm, AIK perynioBaty wo-Hebyab Ha npunagi,
MiHATH NpUNaaAn abo XxoBaTH NpUNag, BUTATHITL
wTencenb i3 po3eTkyu Ta/abo BUTATHITb aKyMYNATOPHY
barapeto. Lli nonepekyBanbHi 3ax0fiu 3 TEXHIKH
6e3neku 3MeHLLYI0Tb PU3MK BUNALKOBOIO 3anycKy
npunagy.
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» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHUCTy€eTecA, Bif Aiteil. He no3ponsiite
KOPHUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3HaloMi 3 ioro poboToto abo He uuTanM Li BKasiBKH.
BHKOPUCTaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUEHUMM
ocobamu moxe byt HebeaneuHum.

» CrapaHHo gornsapaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTOM.
Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€eneKTPOiHCTPYMeHTa Oynu npaBUAbHO PO3TaLLIOBaHi
Ta He 3aiAanu, He 6ynu nowkoaXXeHUMH abo y byab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH Ha
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTpyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMOHTYBaTH,
nepL HiX KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLaCHWX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOFaHUM
[0NAA0M 32 eNeKTponpUnafamu.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HarocTpeHUMH Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOMNAHYTI Pi3anbHi iIHCTPYMEHTH 3
FOCTPUM Pi3anbHUM KPAEM MeHLLE 3aCTPALOTh Ta Neriui B
ekcnnyarawii.

» BukopucToBy#iTe eNeKTPOIHCTPYMEHT, NPUnaaaa fo
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu bomy ymoBH pobotu
Ta cneuudiky BUKOHYBaHOi poboTH. BukopucTaHHs
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANns pobiT, ANs AKX BOHM He
nepezbaueHi, Moxe NPU3BECTH [0 Hebe3neurux
cuTyauin.

Cepgic

» Bipaagaiite cBiii eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe
kBanicikoBaHum cdhaxiBuam Ta nuwe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPHTiHAaNbHUX 3anyacTuH. Lle
3abe3neuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

BkasiBKH 3 TeXHiKu 6e3neku AnA KyToBUX
wnicdmawm

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku npu wnidyBaHHi,
wnicyBaHHi HaX[aKoM, poboTax 3 APOTAHUMM LLiTKAMK
Ta Bigpi3aHHi wnicysanbHUM Kpyrom

» Lleit eneKTPOiHCTPYMEHT MOXXe BHKOPUCTOBYBATHCA B
AKOCTi WiMaLKHK, WhidMaLIMHK 3 HAXKAAUHOKO
LUKYPKOI0, APOTAHOT WiTKK ab0 abpasuBHo-BigpizHOro
Bepcrarta. [pountaiite BCi BKa3iBKH 3 TEXHIKM
be3neku, iHCTPYKUiT, inlocTpauii Ta cneyudikauii,
HafaHi 3 UM eneKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHS
YCiX NOaHMX HUXUE IHCTPYKLINA MOXe NPU3BECTH 1O
YPaXXeHHs eNEKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi i/abo
CepHo3HOi TPaBMU.

» Lieit eneKTPoiHCTPYMEHT He NPU3HAUeHHi And
nonipyBaHHA. BMKOpUCTaHHA enekTpoiHCTPYMeHTa 3
METOH0, INA AKOT BiH He NnepeabaueHuit, Moxe CTBOPHTH
Hebe3neuHy cuTyallito i NPU3BECTH [10 TINECHUX
YLWKOMKEHD.

» BukopucToByiiTe UL NpUNaaas, wo nepeabaueHe i
pekoMeHA0BaHe BAPOOHUKOM cnevjianbHO ANA Lboro
eneKTpoiHcTpymeHTa. Cama uLle MOXNHBICTb

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)



168 | YkpaiHcbka

3aKpinneHHA NpUNaaas Ha eneKkTPOiHCTPYMEHTI He

rapaHTye Horo besneuHe BUKOPUCTaHHS.

[LonycTtuma KinbKicTb 06epTiB npunagaa noBUHHA AK

MiHiMyM BignoBigaTH MakcMManbHiW KinbKocTi

ob6epriB, L0 3a3HaU€Ha Ha eNEeKTPOIHCTPYMEHTI.

Mpunaana, wo obepTaeTbes WBKALLE L03BONEHOTO,

MOXe 3n1amMaTnCA | PO3NeTiTUCA.

30BHilLHIA AiameTp i TOBLUMHA NPUNAAAA NOBUHHI

BiANoBiAaTH NapameTpam eneKkTpoiHcTpymeHTa. Mpy

HenpaBHUNbHUX PO3Mipax NpUNaaas icHye Hebesneka

TOrO, LU0 PobOUMI IHCTPYMEHT Byfie HEAOCTaTHBO

NPUKpPUBATHCA Ta BU MOXeTe BTPATUTH KOHTPONb Hap,

HUM.

Po6oui iHCTpymeHTH 3 pi3bb0i0 NOBUHHI TOUHO

nacyBatH Ao pi3bbu wnichysanbHoro wnuxgens. Y

po6ouux iHCTpyMeHTaXx, AIKi MOHTYIOTbCA 3a

Aonomoroto (hnaHus, AiameTp oTBOpY pobouoro

iHCTpyMeHTa NOBMHEH NacyBaTH /10 NPUHOMHOIo

Aiametpa cnaHug. Poboui iHCTPYMEHTH, Lo HETOUHO

KpINNATLCA HA eNEKTPOIHCTPYMEHTI, obepTatoTbea

HepiBHOMIPHO, CHNIbHO BIDPYIOTL | MOXYTb NPU3BECTH 10

BTPATH KOHTPONIO.

» He B1KOpHcCTOBYIiTE NOWKOAXKEHHIA PobOUMi
iHCTpyMeHT. Mepes KOXXHUM BUKOPHUCTAHHAM
nepe.ipAiTe poboui iHCTPyMeHTH, 30KpeMa,
wnidyBanbHi KPYry Ha BiANAMKH Ta TPIiLLUHH, ONIOPHI
wnicdyBanbHi Tapinku Ha TPIlLUHK, 3HOC A60 cUNbHE
NPUTYNNEHHA, APOTAHI WiTKK Ha po3XUTaHi abo
3namaHi ApoTy. IKLL0 eNneKTPOiHCTPYMEHT abo
pobounii iIHCTpYMeHT Bnae, NepeBipTe, Uk He
NoLKOAUBCA BiH, 300 BUKOPHCTOBYHTE
HenoLwKomKeHUH pobouni iHcTpymeHT. Micna
nepeBipku i MOHTaXy pobouoro iHcTpymeHTa Bu cami
i iHwWi 0cobw, Lo 3HaxoAATbCA NO6NKU3Y, NOBUHHI
CTaTH TaK, W06 He 3HAXOAUTHCA B NNOLWMHI pobouoro
iHCTPYMeHTa, o 06epTaeTbeA, NicNA YOro yBiMKHiTL
€NeKTPOIHCTPYMEHT Ha Of{HY XBHIMHY Ha
MaKCHManbHy KinbKicTb 06epTiB 6e3 HaBaHTa)XKeHHA.
MowkomkeHi poboui iHCTPYMeHTH BinbLUicTio NnaMaloTbeA
Mifl uac TaKoi nepeB.ipKy.

» BukopucroByiite 3acobu inauBiAyanbHoro 3axucry. Y
3anexHocTi BiA BUAY PobiT BUKOPUCTOBYITE 3aXHCHY
MacKy, 3aXucT Ans oueil abo 3axucHi okynapu. 3a
nortpebu BpAraiTe pecnipatop, HaBYLWHWKH, 3aXUCHI
pykaBuui abo cneuianbHuit hapTyx, W06 3aXUCTUTH
cebe Bif HeBeNMUKHUX YACTHHOK, LU0 YTBOPIOIOTbCA Nif
yac wnicdyBaHHA, Ta YaCTUHOK MaTepiany. Oui NOBUHHI
6yTH 3axuLLEH Bif BiANETINUX UYXXOPIAHMX TiN, L0
YTBOPIOIOTBCA NPU Pi3HKX BMAax pobit. Pecnipatop abo
Macka NoBMHHI BifihinbTpOBYBATH NN, LLLO YTBOPIOETLCA
nig uac pobotu. Tprueana poboTa Npu ryuHomy Lwymi
MOXe NPHU3BECTH [10 BTPATH CAIYXY.

» Cnigkyiite 3a THM, 06 iHwWi 0cobu goTpUMYBanuca
be3neuHoi BigcTaHi Big po6ouoi 30HK. KoxeH, xTo
3aX0AUTb Y pobouy 30HY, NOBUHEH MaTH Ha cobi
3acobu iHguBigYyanbHOro 3axmcTy. Ynamku
0bpobnioBaHoro Matepiany abo 3namaHux pobounx

v

v

v

{HCTPYMEHTIB MOXYTb BifiNiTaTh Ta CIPUUMHATH TiNECHI
YWKOMKEHHS HaBiTb 3a Mexamu beanocepeaHbol
pobouoi 30HK.

» [pu BUKOHaHHI Po6iT, NPU AKUX NpUNagAA MoXe
3auenuTH 3aX0BaHy eneKTPoNnpoBoAKY abo BnacHui
LIHYP XKUBAEHHSA, TPUMaliTe iHCTPYMEHT nuLue 3a
i30nboBaHi NoBepXHi. 3auenneHHs Npunaaaam
NPOBO/KH, LLIO 3HAXOAMTBLCA Mif, HANPYTot, MOXe
NPHU3BECTH [0 3apALKEHHA METaneBuX YaCTUH
€NeKTPOIHCTPYMEHTA Ta 10 YPaXKEHHS eNeKTPUUHUM
CTPYMOM.

» TpuMmaiite WHYP XKMBNEHHA Ha BifCTaHi Big npunaaaa,
wo obepraeTbea. [pu BTPaTi KOHTPONIO Hapg
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe nepepisatica abo
3aXOMUTHCA LIHYP XMUBNEHHA Ta Bawwa pyka Moxe
NOTPANUTK Nif, pobounit iIHCTPYMEHT, Lo obepTaeTbea.

» [Mepuu, HiXk NOKNAcTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, 3aBXKAH
yeKaiTe, NOKU NPUNajAs NOBHICTIO He 3yNMUHUTLCA.
Pobouni iHCTpYMEHT, Lo Lie 0bepTaETbesa, MOXe
33UenuUTUCA 3a MOBEPXHIO, Ha AKY HOr0 KNaflyTb, Yepes
110 MOXHa BTPATUTH KOHTPOMb Haf
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM.

» He 3anuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHT yBiMKHEHUM nif
yac nepeHeceHHs. Pobounit iHCTPYMEHT, Lo
obepraeTbes, MoXe BUNaAKOBO 3aUenuTH ofiAr Ta
Bpi3aTuca B Tino.

» PerynapHo npouuwiaiiTe BEHTUNALiAHI WinuHK
€eNeKTPoiHCTpYMeHTa. BeHTUnATop enekTpoMotopa
3aTArYE NUN Y KOPMYC, CUNbHE HAaKOMUUEHHSA MeTaneBoro
NUNy MOXe NPU3BECTH [10 ENEKTPUUHOT Hebesnek.

» He KopucTyiiteca eneKTpoiHCTpyMeHTOM nobnusy
roprounx marepiani. Taki MaTepianu MoXxyTb
3aMmarucs Big ickop.

» He BHKopucTOBYiiTe poboui iHCTPYMeHTH, Lo
noTpebyioTb 0XoNOAXYBaNbHOI PiAMHHU. BUKOPUCTaHHSA
BoAM abo iHLOT 0XONOAKYBaNbHOI PIAUHK MOXE
NPHU3BECTHM [10 YPKEHHA €NEKTPUUHWM CTPYMOM.

CinaHHs Ta BignoBiAHi nonepeXeHHA

CinaHHa - e HecnofiBaHa peakLif eNeKTPOiHCTPYMEHTY Ha
3auenneHHs abo 3acTpABaHHA NpUnaaan, Lo obepraeTbes,
Hanpwuknag, WwnicyBanbHoro kpyra, Tapinuactoro
wnichyBanbHOro Kpyra, APOTAHOT LiTKM TOLLO. B pe3ynbrari
€NeKTPOIHCTPYMEHT MOUMHAE HEKOHTPONbOBAHO PyXaTHcA 3
NPUCKOPEHHAM NPOTH HAaNpAMKY 0bepTaHHA NpUnaaan B
MiCLli 3aCTpABaHHA.

Akwo, Hanp., wnidysanbHuUi Kpyr 3acTpse abo
3auinntoeTbea B 0bpobnioBaHoMy Matepiani, Kpai
wnichyBanbHOro KPyra, Lo came BPi3aBcA B MaTepian, Moxe
BnokyBatuca, NpU3BOAAUHM 10 BificKakyBaHHA abo cinaHHA
wnicyBanbHoro kpyra. B pesynbrari wnicyBanbHWi Kpyr
MOUKMHAE pyXaTicA B HaNPAMKY 0cobu, Lo obcnyrosye
€N1eKTPOIHCTPYMEHT, abo y NPOTUNEXHOMY HaNPAMKY, B
3aNeXHOCTI Bifl HANPAMKY 0bepTaHHA Kpyra B Micli
3acTpABaHHs. [pK LboMY WAihyBaNbHAN KPYr MOXe
nepenamarucs.

CinaHHsa — Lie pe3ynbTaT HenpaBubHOI ekcnayatauii abo
NOMUNOK MU PoboTi 3 eNeKTPOIHCTPYMeHTOM. oMy MoxHa
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3anobirT1 3a 4ONOMOTOK0 HaNeXHHUX 3anobixkHKUX 3ax0fiB, WO

OMUCaHI HXYe.

» MiyHo TpuMaiiTe eneKTPOiHCTPYMEHT, TPUMaiiTe CBOE
Tino Ta pyku y nonoxeHHi, B Akomy Bu 3moxerte
NPOTHUCTOATH CiNaHHI0. 3aBXAU BUKOPUCTOBYHTE
[0AaTKOBY pyKoATKY (3a Ti HasBHOCTI), 06 6yTn B
CTaHi HalKpaLUM YAHOM CNPaBUTHCA i3 CiNAHHAM i
PeaKTUBHUMH MOMEHTaMH NPH BUCOKii YacToTi
obepraHHA pobouoro iHCTPyMeHTa y MOMEHT
BMHKaHHSA. |3 CinaHHAM Ta peakTMUBHUMU MOMEHTaMK
MOXHA CNPaBUTHCA 32 YMOBH NPUAATHUX 3anobixHMX
3axofiB.

» Hikonu He TpuMaiiTe pyKy nobnusy Big po6ouoro
iHCTpyMeHTa, o o6epraeTbea. [pu cinaHHi pobouuit
IHCTPYMEHT MOXe BifICKOUMTH Bam Ha pyky.

» YHuKaliTe cBOiM KOpNycoM Micub, KyAu B pasi cinaHHa
MOXKe BiACKOUNTH eNeKTPOIHCTPYMEHT. [1py cinaHHi
€NeKTPOIHCTPYMEHT BifICKaKy€ B HanpAMKY,
NPOTUNEXHOMY PYXY LWNichyBanbHOro Kpyra B Micui
3aCTPABAHHA.

» [paujoitte 3 0cobnnBOIO 06EPEKHICTIO B KYTaX, HA
rocTpux Kpasx Towo. 3anobiraiite BifcKaKyBaHHI0
pobouoro iHCTpymeHTa Big 06pobnioBaHoro
matepiany Ta Horo 3aKNnuHIOBaHHI0. B KyTax, Ha
rOCTPMX Kpasx abo Npu BifickakyBaHHi pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3aknuHioBaruca. Lie npussogutb go
BTPATH KOHTPONtO abo cinaHHA.

» He BHKOPHUCTOBYIiTe NaHLIOroBi NUNANbHI AUCKH Ta
NUNANbHI AUCKK 3 3ybuAamuU. Take npunagan yacto
CMPUUKHsIe CinaHHs abo BTpaTy KOHTPOIO Haf,
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM.

Oco6nuBi BKka3iBKM 3 TeXHiku beaneku ana wnidyBaHHA

Ta BigpizaHHa

» BukopucToByiiTe NHILe WAichyBanbHi KPyrH,
[103BONEHi ANA LbOro eNeKTPOiHCTPYMEeHTa, Ta
3aXMCHHIi KOXYX, Nnepe6aueHunit Ana BignoBigHoro
wnidyBanbHoro kpyra. LUnichyBanbHi Kpyru, wo He
nepenbaueHi AnA Lboro enekTPOIHCTPYMEHTY, He MOXHA
[I0CTaTHbOI MipOtO NPHUKPUTH, TOMY BOHM HebeaneuHi.

» BurHyTi wnichyBanbHi kKpyru notpibHo MOHTYBaTH
TaKUM UHHOM, 1,06 TX poboua noBepxHA He BUCTYNana
3a Kpaif 3aXMCHOro KoXyxa. HenpaBunbHO MOHTOBAHH
LwNichyBanbHUM KPYT, L0 BUCTYMAE 33 Kpan 3aXMCHOro
KOXYXa, He MOXHa [JOCTaTHbO 3aXUCTUTH.

» 3axucHUii KoXyX Tpeba HapiiiHO BCTAaHOBUTH Ha
€NeKTPOiHCTPYMEHTI Ta BifperyntoBatu 3
AOCATHEHHAM MaKCHManbHoi 6e3neKH TakuM YUHHOM,
o6 Ha oneparopa AUBKNACA AKOMOTa MeHLIa
YacTMHa HeNPUKPHUTOro WhidyBanbHOro iHCTPyMeHTa.
3aXMUCHUI KOXYX 3aXMLLIRE ONepaTopa Bif yNamKiB,
BUNAAKOBOr0 KOHTAKTY i3 LWAichyBanbHUM iHCTPYMEHTOM
Ta Bifl icKOp, BiA AKMX Mir bW 3alHATHCA oaAr.

» LnichyBanbHi Kpyru MoXKHa BUKOPUCTOBYBATH NHLLE
ANA peKoMeHA0BaHUX BUAiB pobit. Hanpuknaa:
HiKONK He Wwhidyiite 60KOBOIO NOBEpPXHEI0 BigpPi3HOro
Kpyra. BigpisHi Kpyru npusHaueHi gnsa aHiMaHHsA
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marepiany KpoMKoIo kpyra. biuHe HaBaHTaXeHHA MOXe
371aMaTh Takni Kpyr.

3aBxau BAKOPUCTOBYIiTe ANA BUOpaHOro
wAichyBanbHOro Kpyra HeNOWKOAMXEHN! 3aTHCKHUI
thnanewp BignoBigHOro po3mipy Ta hopmu.
MpupatHKi hnaHewpb NiATPUMYE BIBPI3HMIA KPYT i, TaKUM
UMHOM, 3MeHLIYe Hebesneky nepenomy Kpyra. GnaHui
LA BilPi3HKX KPYTiB MOXYTb BiflPi3HATUCA Bif naHuis
IR WNicyBanbHUX KPYriB.

He BMKOPHCTOBYIiTE 3HOLIEHi KPYTH, L0 BXHWBaNUCA
Ha eneKTPOiHCTPYMeHTaXx binbLmux po3mipis.
[Mpu3HaueHi ana binbluKMX eNeKTPOIHCTPYMEHTIB KpYTv He
po3paxoBaHi Ha binbLLy KinbKicTb 06epTiB MeHLKX
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB Ta MOXYTb lamMaTuCA.

IHwWi ocobnuBi nonepeaXeHHsA Npu BigpizaHHi
wnicyBanbHUM Kpyrom

» YHuKaliTe 3acTpABaHHA Bigpi3Horo kpyra abo 3aHaaro

CHNbHOTO HaTUcKaHHA. He pobiTb 3aHapTO rNMGOKUX
HaApi3iB. 3aHAATO CUNbHE HATUCKAHHSA Ha BifPi3HUM
Kpyr 36inblUye HaBaHTAXXEHHA HA HbOrO Ta HOro
CXMNbHICTb 10 Nepekocy abo 3acTpABaHHS i TaKUM UMHOM
36inbLUy€e MOXNMBICTb CiNaHHs abo namaHHA
LWwnichyBanbHOro Kpyra.

YHuKaiiTe 30HM nonepeay Ta No3aAy BiapizHOro
Kpyra. Ao Bu nepecyBaete BigpisHui Kpyr B
obpobntoBaHoMy MaTtepiani B HanpaMKy Bia cebe, npu
CinaHHi eNeKTPOIHCTPYMEHT 3 KPYroM MOXe BifICKOUUTH
npAmo Ha Bac.

AIKLLo BiAPi3HMiA KPYT 3aKNMHKTL a60 Bu HAaBMHCHO
3YNUHUTE Pi3aHHA, BAMKHITb €NeKTPOiHCTPYMEHT Ta
TPUMaiTe iHOoro, He PyXalunCb, NOKHU KPYF He
3ynuHuTbCA. Hikonu He HamaraiTeca BUMHATH 3
npopi3y BiAPi3HKi KpyT, WO e 0bepTaeTbes, iHaKie
€NeKTPOIHCTPYMEHT MoXe CinHyThcA. 3'AcyiTe Ta
YCYHbTE NPUUMHY 3aKNUHEHHS.

He BMuKaiiTe eneKTpOiHCTPYMEHT [0 TUX Mip, NOKH BiH
Le 3HaXoAUTbCA B 06pobnioBaHomy mMatepiani. [laiite
Bigpi3HOMY KpYry cniouaTtKy fOCAITH NOBHOFO UHCNa
obepriB, nepw Hix 06epexxHO NPoAOBXUTH poboTy. Y
NPOTUNEXHOMY BUNAAKY KPYT MOXe 3aCTPATH, BUCKOUNUTH
3 0b6pobntoBaHoro Marepiany abo CinHyTuca.
Mignupaitte nnuth abo Benuki 06pobnioBaHi
NOBepXHi, 14006 3MEHILUNUTH PU3KK CiNaHHA uepes
3aKNMHEHHsA BiAPi3HOro kpyra. Benuki3arotoeku
MOXYTb MPOTMHATUCA Mifj BNACHOIO Baroo.
06pobntoBaHuil MaTepian Tpeba nignupatv 3 06ox bokis,
a came Ak nobnu3y Bif Npopisy, TaK i 3 Kpato.

ByabTe 0cobnuBo 06epexxHi npu npopisax B cTiHax
a60 B iHWKX MicuaX, B AKi BU He MoXeTe 3a3UPHYTH.
BinpisHui Kpyr, WO 3aHYPIOETLCA, MOXE Nopi3aTi
ra3onpoBig abo BoLONPOBIf, eNeKTPonpoBoaKy abo iHwi
00’€KTH | CMPUUMHUTH CiNaHHA.

Oco6nuBi nonepekeHHA NpH WAichyBaHHI HAKAAKOM
» He BuKopucTOBYiiTe 3aBenuKi abpas3uBHi WIKYPKH.

LloTpumyiiTechb iHCTPYKLii BUroToBNIOBaya Wwoao
po3mipy abpa3uBHUX WKYPOK. ADpa3nBHa LLKYPKa, L0
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BMCTYNaE 3a OMOPHY LUNiPYBaNbHY Tapinky, MoXe
CMPUUMHKTH TINECHI YLUIKOMPKEHHS, A TAKOXK 3aCTPABAHHS,
pO3pHB abpasuBHOI LWKYPKM a6 NPU3BECTH [10 CiNaHHA.

OcobnuBi nonepefxeHHA NpU Po6oTi 3 APOTAHUMHK

WiTKamu

» 3BaxkaiTe Ha Te, L0 HABITb Nifj Yac 3BUYANHOTO
BUKOPUCTaHHA 3 APOTAHOI LITKU MOXYTb BUNITaTH
wmarouku apoty. He cTBopioiiTe 3aHapTo CHNbHE
HaBaHTaXKeHHA Ha APOTH, 3aHAATO CHNbHO
HaTHCKYIOUM Ha WiTKy LLIMaTouku ApoTy, Lo BifniTaloTh,
MOXYTb Jy)X€ NIErko BNMBATUCA B TOHKUH oAar Ta/abo
LIKipy.

» AKIo peKOMEHAYETLCA 3aXMCHHUI KOXKYX, 3anobiraiite
TOMY, 106 3aXMCHHMI KOXYX Ta TapinuacTa uu YyalKoBa
APOTAHA LWiTKa TOPKaNKcA oAHe oAHoro. TapinuacTiTa
UALLKOBI IPOTAHI LLITKK MOXYTb B pe3ynbrari
NPUTUCKYBAHHA Ta uepe3 BifLeHTPOBI cUiu 36inbluyBaTH
CBV fiameTp.

[lopatkoBi BKa3iBKH 3 TeXHiKK 6e3nekn
Bpsaraiite 3axucHi okynapu!

» [ina 3HaXO/KeHHA 3aX0BaHMUX B CTiHi TPY6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€neKTpo-, ra3o0- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€1EKTPONPOBO/KN MOXXE NPU3BOAMTH [0 NOXKEXi Ta
YPaXXEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHs ra3oBoi
Tpyby1 MoXXe NPU3BOAUTH 10 BUOYXY. 3auenneHHs
BOZI0NPOBOAHOI TPYOU MOXXe 3aBAATH LKOAY
MatepianbHUM LLIHHOCTAM abo NPU3BECTH [10 YPAXKEHHS
€N1eKTPUUYHNAM CTPYMOM.

» He Topkaiiteca wnicysanbHux abo BigpisHux kpyris,
NOKHM BOHHM He 0XONOHYTb. Kpyry CUNbHO HarpiBaloTbes
nif yac poboTu.

» [pu BUMKHEHHi eneKTPonocTauaHHs, Hanp., Npu
nepenagaax B XXUBNEHHi abo BUTATyBaHHi Wwrencens 3
po3eTKH, po36noKyiTe BUMUKay Ta BAMKHITb HOT0.
Takum uMHOM By nonepenuTe HEKOHTPONbOBaHE
YBIMKHEHHS Npunagy.

» 3akpinnioiite 06pobnioBaHy 3aroToBKy. 3a 10MOMOroio
3aTUCKHOro NPUCTPOLo abo nelwat 0bpobnoBaHuit
marepian (hikCyeTbCA HaliHiLLe HiX NPpX TPUMaHHi 11oro B
pyul.

Onuc npogykry i nocnyr

Mpouwutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBKKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHikn beaneku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA

TexHiuHi paHi
KyToBa wnicmawmna GWS 9-115
ToBapHui Homep 3601C960..

€1EKTPUUHUM CTPYMOM, NOXEXi Ta/abo BaxKnX CEPHO3HMX
TpaBM.

Bynb nacka, noTpMMyiTECA iNHOCTPaLiM Ha noyaTKy
iHCTPYKLUi 3 ekcnnyarallii.

MpusHaueHHa npunapy

EneKTpoiHCTpyMEHT NpU3HaueHWi AnA Bigpi3aHHs,
0baMpaHHA Ta KpawloBaHHA MeTany Ta kameHto be3
BUKOPMCTaHHA BOAIX.

[1ns po3pi3aHHA 3a A0NOMOroH0 38’A3aHOr0 abpasnsy
HeobXiaHO BUKOPUCTOBYBATH CMeLlianbHUM 3aXMCHUN KOXYX
[INA PO3pPi3aHHA.

[lns po3pi3aHHaA KameHto HeobxiaHo 3abe3neunTi fOCTaTHE
BiCMOKTYBaHHA NUAY.

B kombiHaLiii 3 103BONEHUMM WNiyBaNbHUMKU
iHCTPYMEHTaMM eNeKTPOIHCTPYMEHT MOXe
BMKOPWCTOBYBATUCA [i/11 3aUMLLEHHA HAKOAKOM.

3o06paeHi KOMNOHEHTH

HymepaLyist 306pakeHux KOMMOHEHTIB NOCMNAETHCA Ha
30bpaXxeHHs enekTponpunany Ha CTopiHLi 3 ManioHKOM.

(1) ikcarop wnuHaens
(2) Bumwukau

(3) Koniwwartko Ans BCTaHOBNEHHA KinbKocTi 06epTiB
(GWS9-115S/GWS 9-125S)

(4) [opatkoBa pyKosTKa (3 i30/1bOBaHO NOBEPXHEID)

(5) KombiHoBaHwi Kntou Ans WidyBanbHOO WNKHAENA
M 14"

(6) LUnicbyBanbHuit WUNMHAEND

(7)  3axucHui KOXyX Ans WnidyBaHHsA

(8) Dikcytouuit TBUHT 3aXMCHOI KPULLIKKA
(9) OnopHwuit dhnaHelb 3 KinbLEeM Kpyrioro nepepisy
(10) LWnicdpysanbHuit kpyr"

(11) 3atuckHa raitka

(12) LBuakosaTuckHa raitkaSDS-clic”
(13) TeepmocnnaBHwii yaLLKoBHi aucK”
(14) 3axuCHMi KoXyX AnA po3pisaHHa™
(15) BigpisHuit kpyr"

(16) 3axuct ana pyku”

(17) Tymosa onopHa WwnicdysanbHa Tapinka”
(18) Llnidysanbha wkypka”

(19) Kpyrnaraiika®

(20) Yawkosa witka"

(21) PykosTKa (3 i3071bOBaHOK NOBEPXHEID)

A) 3obpaxeHe abo onucaHe Npunaaas He BXOAUTb B
CTaHAapTHHI 06¢cAr noctaBku. MOBHUI aCOPTUMEHT
npunaaana Bu 3HaiaeTe B Hawwii nporpami npunagas.

GWS 9-125
3601C960..

GWS9-115S
3601C961..

GWS 9-125S
3601C961..
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KyToBa wnicmaiunxa GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

HoM. cnoxwuBaHa noTyxHicTb Br 900 900 900 900

Kopu1cHa noTyxHicTb Bt 450 450 450 450

HomiHanbHa KinbKicTb 0beptis  xBun.™ 11000 11000 11000 11000

[lianasoH HacTpotoBaHHs xun. ! - = 2800-11000 2800-11000

yactotv obepris

Makc. giameTp MM 115 125 115 125

wnicdyBanbHoro kpyra

Pisbba whnichyBanbHoro M14 M14 M14 M14

wnuHaens

MaKc. JOBXHMHa Pi3bbu MM 22 22 22 22

wnidyBanbHoro Wn1HAensa

BctaHoBREHHA KinbKOCTi - = ° °

obepriB

3axucT Bif NOBTOPHOIO NyCKy - = ° °

Bara BignosigHo 0o EPTA-

Procedure 01:2014

- 3/104aTKOBOIO K 2,0 2,0 2,0 2,0
BibPO3axMUCHOKO PYKOATKOIO

~ 3/100aTKOBO Kr 1,9 1,9 1,9 1,9
CTaHAPTHOI0 PYKOATKOK

Knac 3axucry AT T S/ I

MapameTpu 3a3HaueHi ans HomiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpy iHWKMX 3HAUEHHAX HANPYTH, @ TaKOX Y cneyudiuHoMy AnA KpaiHi BUKOHaHHI

MOX/MBI iHLLi NapameTpy.

Inchopmalis wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HaUeHi BiinoBiaHo 10

EN 60745-2-3.

A-3BaXXEHWH piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl
€NeKTPOIHCTPYMEHTA, AIK NPABU/O, CTAHOBHTb: 3BYKOBE
HaBaHTaxeHHA 93 16(A); 3BykoBa noTyxHicTb 104 16(A).
Moxnbka K=3 gb.

Badraiite HaByLIHWKK!

CymapHa Bibpaljis a, (BeKTOpHa cyma TpboX HAanpAMKIB) i
noxubka K, Bu3HaueHi BignosigHo 1o EN 60745-2-3:
LLinichyBaHHA noBepxoHb (00aMpaHHs):

a,=7,5 m/c?, K=1,5 m/c?,

LLnidpyBaHHs abpasuBHOIO LIKYPKOLO:

a,=7,5 m/c?, K=1,5 m/c’.

3a3HaueHui B LIMX BKasiBKax piBeHb Bibpallii BUMiptoBaBcs
3a HOPMOBAHO NPOLIEAYPOI, OTXKE HUM MOXHA
KOPMCTYBATUCA [N NOPIBHAHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB. BiH
NPUAATHUIA TaKoX i ANA NonepeaHboi oLiHKK BibpalliiHoro
HaBaHTAXEHHA.

3a3HaueHuit pieHb BibpaLlii CTOCYETbCA FONOBHUX PobiT,
LA AIKKX 3aCTOCOBYETbCA enekTponpunag. OaHak npu
3aCTOCYBaHHi eneKkTponpunaay Ana iHwux pobit, poboti 3
iHLWKMK PObOUNUMM iHCTPYMEHTaMK abo Npu HELOCTATHBOMY
TEXHIUHOMY 0bCnyroByBaHHi piBeHb Bibpauii Moxe byth
iHWHMM. B peaynbtari BibpauiiHe HaBaHTaXEHHA NPOTATrOM
BCbOr0 iHTEPBaNy BUKOPUCTAHHS iIHCTPYMEHTY MOXe 3HaUHO
3pocTatu.

[1nf TOuHOI OLiHKM BibpaL|iiHOr0 HaBaHTaXXeHHA Tpeba
BPAX0OBYBATH TaKOX i iHTEPBANK Yacy, KoK Npunag

BUMKHYTWH abo, X0u i yBIMKHYTHH, ane came He B pobori. Lie
MOXXe 3HaUHO 3MeHLLKTH BibpauiiiHe HaBaHTXKeHHA
NPOTArOM BCbOr0 iHTEPBaNy BUKOPUCTAHHS Npunagy.
BusHauTe foaatkosi 3axoau besneku Ans saxucry
oneparopa enekTPoiHCTPYMeHTa Bif BibpaLyii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCnyroByBaHHs eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
{HCTPYMeHTiB, HarpiBaHHsA PyK, opraHisallia pobounx
MpOLECiB.

MoHTax

MoHTax 3aXMCHUX NPUCTPOIB

» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3

€neKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCeNb 3 PO3eTKH.
BkasiBka: [licna nonomku wnicyBanbHoOro kpyra nig uac
poboTH ab0 NPH MOLLKOMKEHHI 3aTUCKHUX MPUCTPOIB Ha
3aXMCHOMY KOXYCi/Ha enekTponpunagi HeobxiaHo HeraHo
BiANpPaBUTH eNEKTPONPHNag, B CEPBICHY MaCTEPHIO, afipecH
IuB. y po3aini «Cepaic i KOHCYNbTALi 3 NUTaHb
3aCTOCYBaHHS».

3axuCHHI KOXYX AnA WwhiyBaHHA

HapniHbTe 3axucHui koxyx (7) Ha WHIKY WNUHAENS.

BcTaHoBITb 3axMCHHUI KOXYX (7) B HeobXiaHe ans

BWUKOHYBaHOI poboTH NONoXeHHs. 3adiikcyiTe 3aXMCHUI

KoXyx (7) 3aTArHyBILM iKCYtOUni rBUHT (8) KOMBIHOBaHUM

kntouem (5).

» 3axucHuii Koxyx (7) noTpi6Ho BCTaHOBHTH TaK, W06
iCKpHM He MOrnK NeTiTH B HaNPAMKY oneparopa.
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BkasiBka: 3aBAsK1 KOLOBaHMM KynaukaM Ha 3aXMCHOMY
KOXYCi (7) MOXXHa MOHTYBATH NULLIE 3aXMCHUI KOXYX, LLIO
pO3paxoBaH1K Ha BiANOBIAHWUI €NEeKTPOIHCTPYMEHT.

3aXHUCHHI KOXYX ANA Po3pi3aHHA

» [ina po3pisaHHA 3a AONOMOrol0 3B'A3aHOro abpasusy
HeobXifHO BAKOPUCTOBYBAaTH 3aXUCHHUIi KOXYX ANA
po3pisauusa (14).

» [ina po3pisaHHA kKaMeHI0 HeobXifHO 3abe3neunTu
[0CTaTHE BiACMOKTYBAHHA Nuny.

3aXMCHUI KOXYX ANA po3pidaHHa (14) MOHTYETbCA Tak

camo, AIK 3aXMCHWUI KoBNaK Ana wnidysaHHs (7).

[NopatkoBa pykoATKa

» [paujoiite 3 eNEKTPOIHCTPYMEHTOM NHLLE 3
[10AaTKOBOIO PYKOATKOIO (4).

MpuKpyTITh OAATKOBY PYKOATKY (4) B 3anexHOCTi Bif

cnocoby pobotn npaBopyu abo niBopyu Bif roNoBKH

peaykTopa.

3axucr ana pyku

» [ina poboTk 3 ryMmoBoIo onopHoio whicyBanbHo0
Tapinkoto (17) abo 3 yaLKOBOIO LWiTKOI/AUCKOBOIO
wWiTKOI0/BiANONOAIGHMM KPYroM 3aBXaH MOHTYHTE
3axucr ana pyk (16).

3akpinnioite 3axuct ana pyk (16) 3a gonomoroto

[N0[1aTKoBOT pyKoATKM (4).

MoHTax wnicpyBanbHUX pobounx iHCTPyMeHTiB

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NneKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

» He Topkaiitecs wnicysanbHux abo BigpisHux kpyris,
NOKH BOHU He 0XONOHYTb. Kpyrv CUNbHO HarpiBaloTbes
nig uac pobotu.

OuwcTiTb WnidyBanbHUi WnuHAens (6) i BCi npuaHaueHi ana

MOHTaXy fieTani.

TMpu MoHTaXi | feMoHTaxi WwnidyBanbHUX poboumnx

iHCTPYMEHTIB HaTUCHITb Ha dhikcaTop wnuHaens (1), wob

3achikcyBaTH WNidhyBanbHUIA WNMHAEN.

» Mepuu, Hixk HaTUCKaTH Ha dhikcaTop WNKHAENS,
3auekaiTe, NOKM WAidyBanbHUi WINUHAEND He
3ynuHUTbCA! B iHWOMY pasi enekTpoiHCTPYMEHT Moxe
MOLUKOAUTHCA.

LUnicdyBanbHuit/BigpisHKit Kpyr

3BaxaiiTe Ha Po3MipH WhidyBanbHUX Poboumx
iHCTpyMeHTiB. OTBIp 32 AiaMeTPOM Mag nacyBaTu 10
OMOpPHOTO (naHLA. He BUKopUCTOBY#TE afanTepy abo
nepexigH1KA.

[pu BUKOPUCTaHHI anMa3HHX BiAPI3HKX KPYriB CifKynTe 3a
THM, W06 cTpinka HanpAMKY 0bepTaHHA Ha anMasHoMy
Biapi3HOMY Kpy3i BiAnoBifana HanpaAmKy obepTaHHs
€EKTPOIHCTPYMEHTA (AMB. CTPINKY HaNPAMKY 0bepTaHHs Ha
ronoBLi peaykTopa).

TocnifoBHICTb MOHTaXYy 30bpaeHa Ha CTOpIHLi 3
MantoHKamu.

[inA 3aKpinneHHs WnidyBanbHOro/BiapiaHoro kpyra
HaKPYTiTb 3aTUCKHY rarky (11) i 3aTarHiTb ii 3a Jonomorotw

KOMBiHOBaHOro Kntoua, AuB. po3gin «LLIBuaKo3aTucKHa

ranka.

» Micna moHTaxy wWhichyBanbHOro iHCTpyMeHTa, nepiu
HiXK BMHKaTH Npunag, nepesipTe, Y4 NpaBUAbHO
BMOHTOBaHHI WAichyBanbHUii iIHCTPYMEHT i UM BinbHO
BiH MoXke obepTatuca. BneBHitbca, Wwo
wnichyBanbHUi iIHCTPYMEHT He 3auinae 3aXMCHUi
KoXyX abo iHwi getani.

OnopHuit hnaHelb wnicdysanbHOro

wnuxaena M 14: B onopHomy dnaHi (9) Ha

LieHTPYIOUOMY NOACKY 3HAXOAMTLCA

nnacTMacoBa fieTanb (KinbLe Kpyrnoro

nepepiay). AKWO KinbLsa Kpyrnoro nepepisy

Hema abo BOHO noLukopKeHe, oropHHuil dnaxellb (9)

HeobxinHo 060B’A3KOBO 3aMiHWTH Nepe/ NofanbLIUM

BUKOPUCTaHHAM.

Bianonogi6uuii wnidyBanbHuit Kpyr
» [ina pobotu 3 BiANONOAiGHMM KpYrom 3aBXau
MOHTYiiTe 3aXucT ans pyk (16).

T'ymoBwii TapinuacTuii wnidyBanbHKi Kpyr

» [insa pobit 3 rymoBuM TapinuacTum wniysanbHUM
kpyrom (17) 3aBxpau MOHTY#Te 3aXucT ana pyk (16).

TocnifoBHICTb MOHTaXYy 30bpaXeHa Ha CTOPIHLi 3

MantoHKaMK.

HakpyTiTb kpyrny raiiky (19) i 3atarHiTh i 3a gonomoroto

kombiHoBaHoro kntoua (5).

YawkoBa/ancKOBa LiTKa

» [ins po6oTH 3 yalwKoBOI0 360 AUCKOBOIO LLiTKOIO
3aBXAM BCTAHOBNIOHTE 3aXUCT Ana pyk (16).

locnifoBHICTb MOHTaXYy 30bpaeHa Ha CTOPIHLi 3

MantoHKaMK.

YalLKoBY/AMCKOBY LLITKY NOTPIBHO HakpyuyBaTH Ha

LwNicyBanbHU WNWHAENb HACTINBKM, 10D BOHA LLiNbHO

npunsrana Ao (naxusa WwichyBanbHOro WNUHAENA B KiHLi

pi3bbu. MillHO 3aTATHITb UaLIKOBY/[AUCKOBY LLiTKY BUNKOBUM

rafkoBHUM KNtOUeM.

LLiBuako3aTHckHa raitka SDS-=lic

[ina npoctoi 3amiHu WwnicyBanbHoro iHCTpyMeHTa be3
BUKOPMCTaHHA JOAATKOBMX IHCTPYMEHTIB 3aMiCTb 3aTUCKHOI
raiku (11) MOXHa BUKOPUCTOBYBATH LUIBUAKO3ATUCKHY
ranky (12).

» LliBuakosatuckHy raiky (12) possonaerbca
BUKOPHCTOBYBATH NHLLe ANA WwiidyBanbHuX i
BiApi3HKX KpyriB.

BukopucroByiite nuwe 6e3a0raHHy, HeNOWKOMKEHY

WWBHAKO3aTUCKHY ranky (12).

Mpu 3aKkpyuyBaHHi cnigkyiTe 3a THM, 06

NPOMapKOBaHa CTOPOHA LWBHAKO3ATUCKHOI ranku (12) He

AMBHNAcA Ha wnicyBanbHUA KPYr; CTPiNKa NOBUHHA

IMBUTHCA Ha iHAEKCHY NO3HauKy (22) .
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HaTucHiTb Ha chikcatop
wnuHaens (1), wob
3acikcyBatu
wnicyBanbHUi WAUHAENb.
[lnA 3aTArHeHHn
LIBMIKO3ATUCKHOI ranku 3
CUNOIO NOBEPHITH
wnicdyBanbHik Kpyr 3a
CTPINKOIO rOAUHHMKA.

3akpinneHy HanexHum
UMHOM, HEMOLIKOMKEHY
LUBMAKO3ATUCKHY ranky
MOXHa BifinyCTUTH, BPYUHY
NoBePTalouM KinbLe 3
HaKaTKOI0 NPOTH CTPINKK
roAuHHKKa. Hikonu He
BigKpyuyiite
LWBMAKO3ATHCKHY raiKy,
AIKa CUAUTL AyXKe MilHo,
Kniwamm -
BUKOPHUCTOBYiiTE
KOMbiHOBaHMi Kniou.
lMpucTaBTe KOMOIHOBaHMM KMoy, AIK 300paXeHo Ha
ManioHKy.

[Lo3BoneHi wnicyBanbHi iHCTPyMeHTH

[103BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH YCi HA3BaHi B Ljil iHCTPYKLT
LwNicbyBanbHi iIHCTPYMEHTH.

[Jlonyctuma yactota obeptanHa [xaun. ] abo konosa
LWIBMAKICTb [M/C] BUKOPUCTOBYBAHHX LLNiYBaNbHUX
iHCTPYMEHTIB Ma€e NPUHaMMHI BiNOBIAATH JaHUM,
3a3HAUEHUM B HWXKUENOAaHiN Tabnuui.

3 Li€i NP1UKHK 3BXKalTe HA AOMYCTUMY YacToTy 0bepTaHHA
ab60 konoBy WBUAKICTb, 3a3HaUeHi Ha ETUKETL
wnichyBanbHOro iHCTPYMEHTa.

[mm]

makc. [mm]

d [xeun."] [m/c]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

MoBepTaHHA ronoBKM pegyKTopa

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHNaZioM BUTATHITD LITENCENb 3 PO3ETKH.
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['0NoBKy peaykTopa MoXHa
noBepTaTH 3 iHTEPBANOM y
90°. Lie 3abeaneuye
KpaLuui goctyn Ao
BUMMKaua Npu1 BUKOHaHHI
neBHUX PobIT, Hanp., AKLLO
Bu niBwa.

MoBHicTIO BUKPYTITb 4
rBUHTU. ObepexHo
NOBEPHITb FON0BKY
peayKTopa, He 3HiMaloum it
3 Kopnyca B HOBE MONOXeHHA. 3HOBY 3aTATHITb 4 rBUHTH.

BigcMOKTYBaHHA NUNY/THPCH/CTPYKKH

Mun Takux matepianis, Ak Hanp., nakoapboBUX NOKPUT,

LL{0 MICTATb CBMHEL|b, AEAKUX BUAIB AEPEBUHU, MiHEPANIB i

meTany, Moxe byTu HebeaneuHum ans 30opoB’a. TopKaHHA

abo BOMxaHHA NUNy MOXe BUKNUKaTH y Bac, abo y ocib, o

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHSA AUXANbHUX LAAXIB.

MeBHi BUAM NUNY, Ak Hanp., yboBuit abo bykosuit nun,

BBAXIOTbCA KaHLEPOreHHUMM, 0COBNMBO B CMOMYYEHHi 3

nobaskamu ans 06pobku aepeBnHK (xpomar, 3acobu ans

3aXUCTy IepeBUHH). MaTepian, wo MicTaTb a3becr,

[03BONAETLCA 0DPObNATH NULLE cneLianicTam.

~ 3a MOXNHMBICTIO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHUM ANs
martepiany BifiCMOKTYBanbHWI NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a 10bpoto BeHTUAALIE Ha pobouomy Mici.

- PekomeHpyeTbCA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
hinbTpom Knacy P2.

[oaepxynTtecs npunucis Wozao obpobnioBaHux Matepianis,

Lo AitoTb y Bawwii kpaiHi.

» YHuKaliTe HAKONUUEHHA NUNY Ha pobouomy micui. [un
MOXe Nerko 3anmaruca.

Pobora

Mouatok pobotu

» 3BaxaiiTe Ha Hanpyry y mepexi! Hanpyra B mxepeni
CTpyMy NOBHHHA BiANOBIAAaTH AAHUM Ha 3aBOACHKIH
Tabnuuui enekTpoincTpymeHTy. Enektponpunag, wo
po3paxoBaHuii Ha Hanpyry 230 B, moxe npautoBatu
TakoX i npu 220 B.

» Tpumaiite iHCTPYMEHT NHLLe 3a i30NbOBaHi PYKOATKH i
3a 0faTKOBY PYKOATKY. Po6ouwuii iHCTpyMeHT Moxe
3auenuTH NPUXOBaHy eneKTponpoBoaKy abo BnacHui
WHYP XXUBNEHHA. 3aUen/eHHs NPOBOKH, L0
3HAXOAUTLCA Nif HANPYTO, MOXe 3aPAZXKYBATH TAKOX i
MeTarneBi UaCTHM NPUNagy Ta NPU3BOAUTH 10 YPAXKEHHS
€N1eKTPUUHNM CTPYMOM.

Mpu ekcnnyatauii enekTponpunagy Bif, NepecyBHUX

eneKTpoarperaris (reHepatopis), AKi He MaloTb JOCTATHLOMO

pe3epBy MOTYXHOCTi abo NPUAATHOTO PErynaTopa Hanpyry 3

NiACUNEHHAM NYCKOBOrO CTPYMY, MOXNWBA BTpaTa

NOTYXHOCTI abo He3BKMUalHa NOBE/iHKA NPKU BMUKAHHI.

Bosch Power Tools
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Byab nacka, 3BaxanTte Ha NPUAATHICTb BAKOPUCTOBYBAHOTO
Bamv enextpoarperary, 0CObn1MBO CTOCOBHO Hanpyry Ta
YacToTH CTPYMY.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

LLlo6 yBiMKHYTH €N1EKTPOIHCTPYMEHT, NOCYHbTE

BUMHKau (2) Bnepen.

L1lob 3adikcyBaTn BUMHKaAU (2), HAaTUCHITL Ha BUMKKau (2)

Briepes i BHM3 Tak, 110D BiH YBINLLIOB y 3aUenneHHs.

LLlo6 BUMKHYTH €neKTpOiHCTPYMEHT, BiANyCTiTb BAMMKAY

(2) abo, AK1Ll0 BiH 3ahikCOBaHMI, KOPOTKO HATUCHITb

BUMMKay (2) Hasaf i BHM3 i Toi BIANYCTITh HOTO.

» Mepep BuKOpUCTaHHAM NepeBipaiTe wWnidyBanbHi
iHcTpymeHTH. LLnidyBanbHi poboui iHcTpyMeHTH
MaloTb byTH 6e340raHHO MOHTOBAHI i BiNnbHO
noeepratucs. 3ailcHITL NpobHe yBiMKHEHHA
NpPUHAIHMHI Ha 1 XxBUNKHY 6e3 HaBaHTaXkeHHA. He
BUKOPUCTOBYHTE NOLIKOAKEHi, HepiBHi wnidyBanbHi
iHCTpYyMeHTH abo Taki, o BibpytoTh. MolwKomxKeHi
pOBOUI IHCTPYMEHTH MOXYTb NAMATUCA | CNPUUMHATH
TINECHI YLIKOMKEHHS.

3axucr Big noeTopHoro nycky (GWS 9-115S / GWS
9-125S)

3axMCT Bif, NOBTOPHOro nycky 3anobirae
HEKOHTPONbOBAHOMY 3aMyCKy eNeKTPOIHCTPYMEHTY Micna
nepeboiB 3 eNeKTPONOCTaUaHHAM.

L1106 3HOBY YBiIMKHYTH €N1EKTPOIHCTPYMEHT, BUMKHITb
BUMMKaY (2) i 3HOBY YBIMKHITb €N1€KTPOIHCTPYMEHT.

BcTaHoBneHHs KinbKocTi 06eptiB (GWS 9-115 S | GWS

9-125S)

3a LonoMoroto Koniluatka na BCTaHOBNEHHA KiNbKOCTi

0bepriB (3) MOXHa BCTaHOBMIOBATH HEODXiAHY KinbKiCTb

0bepriB, TakoX Nif yac poboTu. [1aHi, o MicTATbCA B

HWXXuenofaHin Tabnuui, - n1wwe pekoMeHgaLis.

» [lonycTuma KinbKicTb 06eptiB npunaaas noBUHHA AK
MiHiMyM BignoBigaTH MakcUManbHiW KinbKocTi
0bepriB, W0 3a3HaueHa Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI.
Mpunaann, wo obepTaeTbes WBKALLE A03BONEHOTO,
MO>Xe 3NamMaT1CA i PO3NeTITUCA.

Marepian  3acrocyBaHHA Pobounii iHcTpymeHT MonoxeHHA KoniwaTka
Metan 3HiMaHHs hapbu LUnichyBanbHa LWKypKa 2-3

Metan KpaLtoBaHHsA, BUAANEHHA ipXK YalukoBa LiTKa, abpasuBHa LWKypKa 3

Meran, LLinichyBaHHs LUnicbyBanbHui kpyr 4-6

KaMiHb

MeTan 06auMpHe WnichyBaHHA LUnidyBanbHuit kpyr 6

Metan Po3pizaHHs BinpisHu Kpyr 6

HaBeneHi 3HaueHHA CTyNeHiB KinbkocTi 06epTiB € OPIEHTOBHUMMU.

BkasiBku wopo poboru

» lepep byab-AKMMKU MaHinynAuiamu 3
€NeKTPONPHNaZioM BUTATHITD LITENCENb 3 PO3ETKH.

» byabTe obepexcHi npu npopisaHHi WhiLiB y Hecyyin
CTiHi, AUB. po3ain «BKasiBKM WOAO CTAaTUKMY.

» fAkwo 0bpobnioBaHa 3aroToBKa He nexiTb cTabinbHo
nij, BNacHOI0 Barolo, ii NoTpibHO 3aKpinuTH.

» He HaBaHTaXy#HTe eNneKTPOiHCTPYMEHT HaCTiNbKH, 406
BiH 3yNHHUBCA.

» [licna cUNbHOro HaBaHTaXXEHHA AanTe
€NeKTPOIHCTPYMEHTY Lie AieKinbKa XBUNUH
NonpaLoBaTH Ha XONOCTOMY XOAY, o6 3MiHHMI
po6ouuii iIHCTPYMEHT Mir 0XONOHYTH.

» He BuKopHcTOBYIiTe eneKTponpunaa Ha abpasueHo-
Bif\pi3Hil CTaHMHi.

» He Topkaitteca wnicysanbHux abo BigpisHux kpyris,
NOKH BOHHU He 0XONOHYTb. Kpyrv CUNbHO HarpiBaloTbes
nig yac pobotu.

06aupHe wnicdysaHHA
» Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTe ANA 06AUPaHHA BiAPi3Hi
wnicdyBanbHi Kpyru.

MNin kyTom BcTaHoBneHHa Big 30° go 40° npu 0banpHomy
wniyBaHHi JOCATAETbCA HAMKPALLWI pesynbTaT

0bpobnenHs. MoBoabTe eNEKTPOIHCTPYMEHTOM Ha3af i
Brepes, HaTUCKaloun Ha HbOTO 3 OAHAKOBOK CHMOL0.
3aBasAku LboMy 0bpobnioBaHa 3aroToBka He byae
neperpiBaTucs, He 3MiHWTb CBOET (hapbu i Ha Hill He
YTBOPUTLCA CMYXOK.

Bisnonopi6uuii wnidysanbHuit kKpyr

BisinonogibHMm wnichyBanbHUM Kpyrom (Npunaaas) MoXxHa
TaKox 06pobnATM BUrHYTI NoBepxHi i npodini. BianonogibHi
LwNipyBanbHi KPyrv MatoTb 3HAUHO OBLLMH
eKcnayarauinHui pecypc, CNPUUMHAIOTL MEHLUE LyMY i
MatOTb HUXUY TEMNEPATYPY WNichyBaHHA HiX TPAMLIAHI
wnicyBanbHi Kpyru.

Po3pizaHna metany

» [ina po3pisaHHA 3a AONOMOrol0 3B'A3aHOro abpasusy
HeobXifiHO BAKOPUCTOBYBATH 3aXUCHHUIi KOXYX ANA
pos3pi3auua (14).

[Tpu Bigpi3aHHi NpaLioiTe 3 NOMiPHUM NPOCYBAHHAM

pobouoro iHCTpyMeHTa y BignoBiaHoCTi Ao 0bpobnioBaHoro

martepiany. He HaT1ckanTe Ha Bigpi3HWH Kpyr, He

nepeKoLLyHTe HOro i He X1TalTe Horo.

[TicnAa BAMKHEHHA Npunagy He ranbMyWTe BiapisHUA Kpyr

NPUTUCKAHHAM 300Ky .
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EnekTpoiHCcTpyMeHT
noTpibHO 3aBXau
BUKOPUCTOBYBATH NPOTH
HanpAMKY obepTaHHA.
IHaKLwe icHye Hebeaneka
HEKOHTPONbOBAHOTO
BMPMBAHHA i3 npopisy. Mpu
po3pisaHHi npodinis i
KBazpaTHKX Tpyb Kpalye
NOYMHATHM 3 HAMEHLLOTO
nepepisy.

Po3pisaHHa KameH10
» [inA po3pizaHHA KaMeHI0 HeobXigHo 3abe3neuntu
[0CTaTHE BiACMOKTYBaHHSA NuNy.

» Bparaiite nuNo3axucHy Macky.

» EneKTpoiHCTPYyMEHT f03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATH
NULe ANA CYXOoro po3pisaHHA/cyXoro whichyBaHHsA.
[inA po3pi3aHHA kameHIo KpalLe BUKOPHUCTOBYBaTH
a7IMa3HWi BIAPI3HWN KpyT.
Ipu po3pi3aHHi 0cobnnBo TBEPANX MaTepianis, Hanp.,
BeTOoHY 3 BUCOKMM BMiCTOM ranbKu, aimMa3Hui BiApiaHu#i
Kpyr MOXe neperpisaruca, Lo NPU3BOAUTL 40 O
noLKoaKeHHA. Mpo Le HelBO3HAUYHO CBIfUNTb BiHELb i3
iCKOp HaBKO/O anMa3Horo Bifpi3HOro Kpyra.
Y TakoMy BMNafiKy NPUMUHITL PO3Pi3aHHA Ta AanTe
a7IMa3HOMY Bifpi3HOMY KpYry OXONOHYTH, AaBLUW HOMY
NPOTArOM KOPOTKOro uacy NonpawtoBaTv Ha XONOCTOMY XOAY
NpY MaKCMManbHii KinbkocTi 0bepTis.
3HauHe 3MeHLLIEHHs NPOAYKTUBHOCTI poboTH i 3HauHa
KinbKiCTb icKOp CBIfUaTb NPO 3aTyNNeHHA anMasHoro
BifJPi3HOTO Kpyra. Bu MOXeETE 3HOB HAaroCTPUTH HOrO,
3pobUBLLM KOPOTKI Hazlpiau B abpasuBHOMY MaTepiani,
Hanp., y CUMiKaTHin Lerni.

BkasiBKH W00 CTaTUKK

LLniuwn B Hecyuux cTiHax nignaratoTb ctaHgapty DIN 1053 u.
1 abo HauioHanbHWUM npunucam. Liux npunucie notpibHo
000B’A3K0BO J0AEPKYBATUCA. 3 LiiET NpUUMHK Nepen
noyatkom poboTH HeobXifHO OTPUMATH KOHCYNbTALiHO Bif
BiZNOBIAHOTO CneLlianicTa 3i CTaTUKK, apxitekTopa abo
npopaba.

TexHiuHe 0bcnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cnyroByBaHHsA | OUMILEHHA

» Mepep Oyab-AKUMKU MaHinynAaLiaMu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3eTKH.

» [ns axkicHoi i 6eaneunoi poboTu Tpumaiite
€NeKTPONPUNaz i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

» Y eKCTpeManbHUX yMOBaX 3aCTOCYBaHHA 3a
MOXNUBOCTi 3aBXAH BUKOPUCTOBYWHTE
BiACMOKTYBanbHHii NnpucTpiii. YacTo npopysaiite
BeHTHUNALiHHI WiNUHK Ta Nig’€AHYITE IHCTPYMEHT
yepe3 NpucTpii 3axucHoro (PRCD) BUMKHEHHA. [1pu
06pobui MeTaniB ycepenuHi enekTponpunagy Moxe
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0CifiaT eneKTponpoBiAHKA NuA. Lie Moxe nosHauntuca
Ha 3aXMCHIN i3onAuii enekTponpunaay.
AkypatHo 36epiraitTe NpuUnaana Ta akypaTHo NoBofbTECA 3
HUM.
AKuLo Tpeba NoMIHATH Mifg’eaHyBanbHUi kabenb, Le Tpeba
pobuTh Ha chipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ansa
eneKkTpoiHCTPYMeHTiB Bosch, 11100 yHUKHYTH Hebeanek.

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepsicHil MaicTepHi Bu oTpumacTe BignoBifb Ha Bawi
3anUTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOr0 06CNYroByBaHHA
Bauworo npoaykTy. MantoHku B ieTansx i iHgpopmadito wogo
3anyacT1H MOXHa 3HalTH 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHga cniBpobitHukiB Bosch 3 HagaHHs KOHCYynbTauii
LLIOf10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLIi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHs CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
[0 Hei.

lpw BCiX 10AATKOBHX 3aNUTaHHAX Ta 3aMOBEHHI 3aN4YacTuH,
6yab nacka, 3a3Hauante 10-3HauHui HoMep ans
3aMOB/EHH, L0 CTOITb Ha MACMOPTHiM TabnnuLli NPoAyKTY.
[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT €NEKTPOIHCTPYMEHTY
30iMCHIOTLCA BIANOBIAHO 1O BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBAYA
Ha TepuTOPIi BCiX KpaiH nue y thipmoBux abo
aBTOPU30BaHMX CEPBICHUX LieHTpax dipmu «Pobept bowwy.
MONEPEIKEHHA! BukopucTaHHs KOHTpadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B ekcrnyatadii i MOXe MaTi HeraTUBHi HaCHigKK
[NA 300pOB’A. BUrOTOBNEHHS | pO3MOBCIOMKEHHS
KOHTpacakTHOI NpoAyKLii nepecniayeTbcs 3a 3aKOHOM B
a[iMiHICTPATMBHOMY i KpUMiHANBbHOMY NOPAAKY.

YkpaiHa

boww CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPYMeHTIB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbHux rapaHTiiH1X CEPBICHUX MalcTepeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.

Yrunizauis

Enektponpunaau, npunaags i ynakosky Tpeba 3fasaty Ha
€KOMOriuHO UNCTY MOBTOPHY NepepobKy.

He BMKMaanTe enekTpoiHCTPyMEHTH B NobyToBE
cmitTA!

Nuwe ana kpaiu €C:

BinnosinHo no €sponeicbkoi aupektuen 2012/19/EU
LOA0 BiANPALbOBAHNUX ENEKTPUUHKX | €NEKTPOHHMX
npUNagiBs i ii nepeTBOpeHHA B HaLioHaNnbHe 3aKOHOAABCTBO
HenpuaaTHi J0 BXMUBAHHA eNEKTPOIHCTPYMeHTH Tpeba
361paTH OKPeMOo i 3[aBaTh Ha eKONOTUHO UMCTY
pekynepauito.
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Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KeneH oparbiHa) MyLie
MeMneKeTTep ayMarblHAA
KongaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl

HyCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMiwanap fa bonybl MyMKiH.

CoMKecTIKTi pacTay »ainbl aknapar KocbimMwaza bap.

OHiMpi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH

KopnycblHAa XaHe KOCbIMLLAAa KOPCETINreH.

OHpipinreH Mep3imi Hyckay/nblk MykabacblHbIH COHFbI

beTiHpe KepCeTinreH.

MmnopTepre KaTbicTbl balinaHbIC aknapar eHiM

KanTamacblHAA KOPCETINreH.

OHimpai naiaanany mep3imi

OHiMHIH KbI3MET €Ty Mep3iMi 7 Xbln. OHAipiNreH Mep3iMHeH

bacran (eHaipy KyHi 3aybIT TakTalLIAChIHAA a3bl/FaH)

icTeTnew 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKCcepyci3

(cepBHCTiK TeKcepy) NariaanaHy yCbiHbIIMangbI.

KepceTinreH KbI3MeT €Ty Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTanMbiLL

HYCKAyNbIKTbIH TananTapblH OpblHAaFaH Xaraaiaa FaHa

*apampapl bonagpl.

IcTeH wbiFy cebenTepiHiy TiziMi

— K@n YLLKbIH LWbIKCa, NaiganaHbaHpi3

- KaTTbl ipin KesiHge naiaanaHbaHbi3

— TOK CbiMbl Dy3binFaH Hemece oKLwaynaycbi3 bornca,
nanaanaHbaHbl3

— ©HIM KopnyCbliHaH TiKenew TyTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpbi3

MalaanaHywWwbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKachbl MeH kopnycbl byabinFaH bonca, eHimai
naaanaHbaHbl3

— KayblH —LUALLbIH Ke3iHAE CbipTTa naiaanaHbaHbI3

- KOpnyc iLiHe Cy Kipce KypbinFbiHbI KOCYLLbl 60NMaHbI3

LLlekri kyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMeCe 3aKbIMAAHY bl

— ©HiM KOpnYCbIHbIH 3aKbIMAanybl

Kbi3ameTt kepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanpanaHyfaH CoH eHiMZi Tasanay yCbiHbINaabl.

Cakray

- KYPFaK Xeppe cakTay Kepek

- KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XaHe KYH caynenepiHix
9CEPiHEH anbiC CaKTay Kepek

- CcaKTay KesiHae TemneparypaHblH KEHET aybITKyblHaH
KOpFay kepek

- 0pamachbl3 caktay MyMKiH eMec

- CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any YLiH
MEMCT 15150 (wapT 1) Ky»aTblH KapaHpi3

- +5-neH +40 °C-ka feiiH TeMnepartypacbiHaa koimaaa
6HiPYLiHIH KanTamacblHAa cakTaxbi3. CanbiCTbipMans
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

— TacbiMangay KesiHae eHiMii KynaTyFa aHe Ke3 KenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre kataH TbIAbIM CanblHafbl

- bocarty/kyKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbicaTblH MalUMHanapabl
naiaanaHyra pykcar bepinmengi

— TacbiMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150
(5 WwapT) KyxaTbiH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta temnepatypacsl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[iediH TacbiMangay pykcar eTinreH. CanbicTbipmantl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayinci3gik Hyckaynapbi

JKannbi 3nekTp Kypangbl Kayinciagik

HYCKaynapbl

INECKEPTY Bapnbik Kayincisgik
HYCKayNbIKTapblH }aHe

eckeprnenepai okbIHbI3. TeXHUKanbIK Kayinciaaik

HYCKayNbIKTapblH XaHe eckepTnenep/i cakramay TOKTbIH,

COFYbIHa, 6T aHe/HEMeCe ayblp KapakaTTraHynapFa anbin

Kenyi MyMKiH.

Bonawak )yMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH eckepTnenepai cakran KoMbIHbi3.

Kayincisgik HyckaynblKTapbiHa nanganaHbinfFaH INeKTp

Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa

(»eninik kabeni MEHeH) kaHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH

3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHBIK Kayinci3airi

» KyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapbiK YCTaHbi3. [lacTaHFaH
XoHe KapaHfbl Xarnappaa catcia okuranap bonybl MyMKiH.

» JNeKTp KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMochepaaa
naipganaH6anpbi3, Mbicanbl, XaHaTblH CYHbIKTbIK, ra3
Hemece wWaH, bap bonFanga. nNeKTp Kypan yLIKbIHAapabl
Xacaingbl, an onap LWaH Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKIiH.

» Bbananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHbi3. AnfaHynap bakbinay xofanyblHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabpblK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUAnbIK
anMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepze, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi INeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHarnfaH.

AnekTp Kayincisgiri

» nekKTp aiibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWbIpAbl elKalaH eLKaHAaN Topi3ae e3repTneHxis.
XKepre kocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiaanaHbanbi3. O3repTinMereH aibipnap
MeH CaiikeC po3eTKanap aneKTp TyHbIKTanybIHbIH KayiniH
TeMeHaeTesi.

» KyGbipnap, paguatopnap, nnMTanap MeH CybITKbILITap
CHAKTBI XKepre KOCbinFaH 6eTrepre THMeHi3. [leHeHi3
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Xepre KOCblnFaH 00nca orapbl TOK COFY Kayini naiga
6onagpl.

» JneKTp Kypanaapabl XaHoblpaa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipananbanbi3. IneKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH XofFapbinaragpl.

» Kabenbai Ticti 6onmaraH petre naiganaH6anbis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, Ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YwWiH naiaanabanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaH, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTamaHbi3. 3aKpiMaanfaH
Hemece bbITbiCbIN KeTKeH kabenb TOK COFy KayiniH
KOFapbinaraspl.

» JneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
aiinap yLiH cail Kabenbgi naipananbiybi3. CbipTra
naiaanaHyfa xxapamabl kabenbpi naaanay Tok CoFy
KayiniH TeMexaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFanabl Xepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOPFanTbIH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
naipananbibpbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy Kayinid
TeMeHeTen|.

XKeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHe napacatTbi
naipanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
HeMece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbiH nanfanaHy
Ke3iH[e aHCbI3MIblK ayblp XXeKe XapakaTTaHyFa anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OppAaiibiM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimaepi, Wwnem Hemece
€CTy KOpFaHbILLITapbl CUAKTbI KOPFaFbiLLl XabblKTapbl
TUICTi XaFainapaa KonaaHbin XeKe XapakattaHynapgpl
Kementeai.

» KeapeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
»oaHe/HeMece baTapesAnap XUHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa k63 XeTKi3iHi3. dnekTp
KypanblH caycakTbl eLiprillike KOMbIN Tacy Hemece
KOCKbILLIbI KOCYNbI 3N1EKTP KYPasblH TOKKa KOCY CaTCi3
OKMFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KOMbIHbI3. JNeKTp
KyPanblHbIH aiHanatblH beniriHge kanFaH Kint Hemece
CbIHa XXeKe XapaKkaTTaHyra anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TafHbILL NEH TeH,
CanMaKbITLINKTbI CaKTaHbI3. byn KyTinmerex
afmahnapaa anekTp KypanfbliH bakbinaHybliH cakTammpl.

» TwuicTi KuiM KuiKi3. Boc KuiM MeH awekennepgi
KuiMeHi3. LLIawbiHbI3abl, KWiMAI XaHe KONFanTbl
KblMKbIManbl benweKTepaeH anbic ycTaHbi3. boc
Kuimmep, aliekennep Hemece Y3abiH LAl XbliMKbiManbl
benuiektepre TapTbiNbIn Kanybl MyMKiH.

» Erep waH WwhiFapbin XuHay xababIKTapbiHa Kocy
KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, oHga onap Kocynbi
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bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHyblHa K63
XKeTKi3iHi3. LLaH xuHayabl nanaanaHy Wwakra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KeMeKTei.

» HA3AP AY[APbIHbI3! dHepruameH xababiKTayabiH,
TONbIKTal He XeKenei TOKTaTbinybl Hemece
3HeprusMeH xababikrayabl 6ackapy TizberiHiy,
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KypanbiHbiH,
JXYMbICbIHAA Kifipic naipaa 6onFaH xarpaiga,
byraTTanmaraHAbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpanga) 6apbin, aXbIpaTKbIWTbl Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipii3. Xeninik awaubl poseTkagax
LWbIFapblHbl3 HEMece anbin - canmanbl
AKKYMYNATOPAbI aXblpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET apKbINbl
bakpinaHbaiTbIH KaiTa icke KOCbINYAbIH anfiblH anachi3.

» ATanmblll nanganaHy XeHiHgeri HyCKaynblkka cankec
6inikTi KbI3MeTKEpPAEp KypamblHa ANEKTP KyparblH peTTey,
MOHTaX/ay, KONaHbICKA EHTi3y XaHe OFaH KblaMeT
KOPCETy dpeKETTEPIMEH TaHbIC TyNFANap Xarafbl.

» INEeKTP KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKa/blK CHNaTTamMaHbl, NaMaanaHy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayinci3fik epexenepid okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinepi.

» [leHe, cesim HeMeCe aKpin-o kabineTrepi wekTeyni
HeMmece Texipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
onapAblH KAYinCi3airi yLwiH )ayanTbl TYFaHbIK,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanblH
navpanaHy bomblHLA Hyckay anmaraH bonca, byibiMabl
nanpanaHbaybl THic.

AneKTp KypanaapbiH naiganaHy XaHe KyTy

» Kypangbi aca Ken XyKTeMeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLLiH
)apamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3.
YKapamppl aneKTp KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMarblHfa
[LlypbIC 8pi CEHiMAI XyMbIC icTeHCi3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MeC INEKTP KypanbiH
naipanan6anpi3. Kocyra Hemece ewwipyre bonManTbiH
3NEKTP Kypanbl kayinTi 60NbIN, OHb XXEHAEY KaxeT
bonagpl.

» XabpbiKrapabl pettey, benwekrepiH anmMacTbipy
Hemece Kypanabl anbin KOIOAAH anAablH aibIpAbl
po3eTKafaH LWbIFapbIHbI3 XaHe/HeMece
aKKyMYynATOpAbl anbin TacTaKbl3. byn cakTbik apekeTi
3NeKTP KypangblH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmeiai.

» MaipananbinManTbIH 3NEKTP Kypanaapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XaltFa KoWbIHbi3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kkypanapl naifanasyfa xon
bepmeHis. Toxipibecis anamaap KoNnbiHAA INEKTP
Kypanaapbl kayinti bonagpl.

» 3neKTp KypanaapblH YKbINTbI KYTiHi3. Ko3ranmanbi
benwekTepaiH keaepricis icreyiHe xaHe Kentenin
KanmaybiHa, 6enwekrepais akaycbi3 Hemece
3aKbIMAanmMaraH 6onybiHa, 3NeKTP KYPanbiHbIH,
3aKbIMAanMaraHbiHa K63 XeTKi3iHi3. 3akbiMpaanFaH
benwekrepi 6ap Kypanabl naiganaHyaaH anablH
KOHAEHI3. INeKTP KypanaapbiHbiH AYPbIC KyTinMeyi
XasaTaiblM okuranapra ceben bonbin xatabl.
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» Keckiw acnantapabl eTkip xaHe Ta3a Kyiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH )oHe KeCKilll XHUeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 kenTenin, KecinetiH 6eTke oHak
barbiTTanapl.

» JneKTp KypanbiH, )XabAbIKTapAbl, anManbl-canmManbi
acnanTappgbl XaHe T.6. ocbl HyCKaynapfa cai
naiaanaHbiibli3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMEH
OPbIHAANTBIH dPEeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTp
KypanaapblH apHanMaraH XyMblcTapfia nanfanaHy
KayinTi.

Kbiamet kepcety

» IneKTp KypanbiHa MaMaHAbI XXeHpeyIwi Tek bipaei
Kocankbl 6enwekrepMeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3NeKTP KypPanblHbIH KAYINCi3airiH cakranyblH KaMTamachbl3
eteqi.

BypbiWThIK TEricTey MalMHaNapbIH naipanavy
Ke3iHperi kayincisgik TeXHUKacbl

Maiiganay, axapnay, CbiM KbiNlblKfeH Ta3anay Hemece

abpa3uBTi Kecy apicTepi ywiH Kayincisgik Hyckaynapbl

» Byn anekTp Kypanbl MaiAanarbiw, aXapnarbill,
CbIMAbBIK KbINLbIK HeMece KecKill acnan peTinge
naipanaHyra apHanfaH. Ocbl 3NeKTP KYpPanbiHbIH,
JKWUHaFbIHAAFbl eCKepTynepai, Hyckaynapgapl,
cypeTTepai XaHe cunaTTamanapAbl 0KbiHbI3. bapnbik
TEXHUKANbIK Kayinciaaik HyCKaynbiKTapblH OpblHAaMay
TOKTbIH COFYbIHA, 6T KaHe/HeMece aybip
XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.

» XKbINTbIpaTy CHAKTbI dPEKeTTepre 0Cbl 3NEKTP Kypanbl
apHanmaraH. JNekTp Kypa/nblHa apHanMaraH apeKeTTep
3UAH, Kayin KenTipin XekKe xapakatTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» Acnan eHAipywwiMeH xacanmaraH Hemece ycbiHbaFaH
KepeK-XapaKrapAbl naiaanaHbanbi3. Kepek-xapak
3NEKTP KypanblHbl3ra cai Kence fie, Kayincis xymbic ictey
KaMTamachI3 eTinMensi.

» XKyMbic Kypanbl aiiHanbiMAapbIHbIH, YiFapblHAbI CaHbl
3NEeKTP-KypanbiHAa-KepceTinreH MakcuManpbl
aiiHanbIMAap caHblHa -TeH-6onybl-kepek. Ecentenre
XbINAAMAbIFbIHAH Te3IPEK iCTEN TypFaH KepeK-KapakTap
CbIHYbI, YLLbIM KETYi MYMKiH.

» MaitaanaHatbiH XKYMbIC KYPanbiHbIH,
CbIPTKbI-AWAMETPi MeH-KanblHAbIFbl
3NeKTP-KypanbiHbiH-enweMaepiHe cail-bonybl-kepek.
[lypbic TaHAanMaraH Kepek — xapakTap
[QIyPbIC-KOpFanMaybl XaHe-bakbinayaH WblFybl MyMKiH.

» Kepek-xapakrapabiH, 6ypaHaanbl KOCKbiLbl
Maiganarbli WnuHAeniHiy 6ypaHaacbiHa cai 6onybl
Kepek. ®naHewneH opHaTbiNFaH Kepek-KapakKrap
YWiH onapAblIH opTa Teciri hnaHeuTin, opHaty
AvameTpiHe cail 6onybl KepeK. INEKTP KypanbiHbIH
OpHaTy acnanTapbiHa cai bonmaraH kepek-xapakTap
TEHrePIMHEH LLbIFbIN, KaTTbl Tepbenin, bakbinayapl
KOFaNTyFa aKkenesi.

> 3akpiMaanfaH Kepek-Xapakrapabl nainganaHbanpi3.
Op naiiaanavyAaH angbiH abpasuBTi AeHrenek CUAKTbI

KepeK-)KapaKTapAbl CbiHbIK NeH XapblKTapFa, eTek
BVCKiHi XxapbIKTapFa, T03y Hemece
apTbIKWbINbIKTapbIHa, CbIM KbINWAKTbI 60C Hemece
CbIHFaH CbIMAApFa TeKcepiHi3. Erep anekTp Kypanbl
HeMmece KepeK-apaKrap Tycin KeTce, OHbiH,
3aKbIMJanMaraHbIH TeKCepiHi3, KaxeT bonca
3aKbIMAanMaraH Kepek-XapaKrapAbl OPHaTbIHbI3.
Kepek-apaKrapAbl TeKkcepin opHaTyaH COH, e3iHi3ai
»oHe backa agamaapAbl alHanbIN TYpFaH Kepek-
JKapaKrap aiiMarblHaH anbiCTaTbin, INEKTP KypanbiH
MaKCHMangbl XYKTeyci3 XbingamablkneH 6ip MUHYT
alHanAbIPbIKbI3. 3aKbIMAANFaH Kepek-XapakTap sfeTTe
CbIHAK YaKbITbIHAR CbIHAAbI.

Xeke-KopFraHbic Kypanaapbi (Kayincisgik
Ke3ingipiri, KOPFaHbIC KanKaHbl, 6ac kuiM xaHe T1.6.)
naipananbinbi3. Maigananyra 6ainaHbICTb
KOpFaFblLl MacKaHbl, Kayincisaik kesingipikrepin
KonAaHblHbI3. Kepek bonFanpaa, waK MacKacbiH,
KYNaK KOpFaFbIlITapblH, KONFan XaHe Kiwi abpasusTi
benwekTepai Hemece faiibiHaama benwekTepin ycTai
anatbiH wWebepxaHa anXankKplWbiH NaiAaNnaHbIHbI3.
Typni-xymbicTap bapbicbiHga naiaa bonatbiH
yliatbiH-66TeH benweKkTepaeH-KopFanTbIH kayincisaik
Ke3inaipiriH narganaHbiHb3. LLiaH Mackacbl Hemece
pecnupatop ycak bentuekTep/ieH, WaHHaH Kopraybl
Kepek. ¥3aK Liynap ecty-KabineTiH )orantyra akenyi
MYMKIH.

beTteH -agamaapAbIH XKYMbIC-alMaFbIHaH-Kayinci3
alimakTa 6onybiH KaMTamMacbi3 eTiHi3. XKymbic
aliMaFblHa KipeTiH Ke3 KenreH afiam xeKe KOpfarbilu
XababiKTapabl KuIoi Kepek. [laitbiHaama bentekTepi
HEMeCe CbIHFaH Kepek-)xapaKkTap YLLbiM, apeKkeT
aliMaFblHaH TbIC Xanfaa xaKapar TUriyi MyMKiH.

KeceTiH KepeK-)KapaKTaH XacbIpbiH CbIMAap Hemece
03 CbIMbIHa THIOi MYMKiH apeKeTTepAi XacaFaH Kesge
3NEKTP KYPbiNbl OKLWAYNAHFaH YCTay XKaibIHaH
ycTanbI3. Erep kecyLui acnan icten TypfFaH CbiMFa TUCe
3NEKTP KypanblHbIH MeTan beniiekTepiH icTetin
nanaanaHyLWblHbl TOK COFYbl MYMKiH.

Kabenbpi aitHanbin TypFaH acnantapAaH anbic
YCTaHbI3. bakpinay/bl XXoFanTcaHbi3, kabenb Kecinin
HeMece TapTbiNbIn KETin, KONbIHbI3 ahHanbin TypFaH
acnarnka TapTbinybl MyMKiH.

AWHanbIN TypFaH acnan TONbIK TOKTaFaHLLa 3NeKTp
KYPanblH KOMMaHbI3. AfiHanbiN TypFaH Kepek-xapakrap
6eTKe TWin, aNeKTP Kypanbl bakbinayaaH WbIFybl MyMKIH.
AneKTp KypanbiH KacblHbi3fa KeTepin TypraHaa
KocnaHblI3. AWHaNbIN TypFaH acnantapra Ke3nencok THio
KMiMIHi3gi ycTan, acnanTbl A€HEHi3re XakblH anapybl
MYMKiH.
INeKTP-KyPanbiHbIH)KENAeTy-CaHbinaynapbiH XHi
Ta3apTbiKbI3. KO3FanTKpllL XengeTKilli waxasl kopnyc
iWiHAe TapTbin, YHTaKTanfFaH MeTangblH Kemn XXuHanybl
3NeKTPNeHyre anbin Keni MyMKiH.

INeKTp KypanbiH XXaHaTblH MaTepuanAapFa XakblH
naipganan6anpbi3. YUIKbIHAAP-0Cbl-MaTep1anaapapl
TYTaHAbIPYbl MYMKIH.
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» CybITKbIL CYAbIKTBIKTbI KAXKET eTETiH XKYMbIC
KypanbliH -naipananbanpbi3. Cy-Hemece-backa-fa
CYbITKbILL CYHbIKTBIKTbI Naiganaqy
3NEKTP-TOFbIHbIH: COFYbIHA-aNblM-KeNyi-MyMKiH.

Kaiitapbim MeH THicTi eckepTnenep

Ka#Tapbim byn CoFbinFaH HeMece yCTanFaH aiHanbin TypraH

NIOHreNneK, eTek AUCK, Kbinlwak Hemece backa Kepek-xapakka

bonatbiH peakums. CoFy Hemece yCTay aiHanbin TypraH

acnanTblH Kynan KeTyiHe XaHe 3NeKTP KypanblHblH,
baKpinaycbi3 aiHanyblHa, Kapcbl barbITTa aiHanybiHa anbin

Keneni.

Mbicanbl, erep abpasuBsTi AeHrenek AanbiHaama apKbinbl

COFbINCa, COFY XepiHe KipeTiH OHTeNneKTiH WeTi MaTepuan

beTiHe Kipin, AOHreneKTiH KeTepinyiHe HeMece atbinbin

KeTyiHe anbin KeTyi MyMKiH. [leHrenek naiganaHysbila

HeMece 0f1aH api YLUYbl MYMKiH, Dyn AeHrenexk apexeTiHiK

barbITbiHa DarnaHbICTbl. AbpasuBTi AOHreNneKkTep ochl

arfanaa CbiHbIN KeTyi ie MyMKIH.

KaiTapbIM anekTp KypanbiH KaTe naiaanaHyaaH xaHe/

Hemece KaTte narganaHy aficTepiHiH HeMece LWapTTapblHbIK,

canaapblHaH bonatbiH XapakaTTapAblH anapl anagbl.

» IneKTp-KypanblH-MbIKTan YCTaHbi3,
[eHeHi3-6eH-KoNbIHbI3 Kepi COKKbIFa
KapcbinblK-KepceTe-anaTbiH-KYiAe yCTaHblI3.*
OppAaiibiM KOCbIMLLA TYTKaZiaH YCTaHbi3, 6ap bonca,
ocblnaii icke Kocy ke3iHge KaifTapbiM Hemece aiHany
Ke3iHae Makcumanpgbl 6akbinay bonappl.
[MarpananyLwbl adHany peakuMAnapbl MeH KanTapblc
KYLUTEpPiH anfblH ana Kepyi MyMKiH.

» KonbiHbi3Abl elKallaH aiHanbIn TYpFaH acnanka
JKaKbIHAATNAKbI3. Acnan KOMblHbI3Fa KalTapbIM Kacaybl
MYMKIiH.

» [leHeHi3ai aneKTp Kypan KaiTapbiMAA XbIMKUTbIH
afiMaKTa opHanacTbipMaHbi3. KaiTapbim Kypanapl
KblCbiny Ke3iHfe AeHrenek aiHanybiHa kapcbl barbiTra
anapagsl.

» BypbiwTapabl, 6TKip WweTTepAi eHAereHae aca cax,
60onbIKbI3. AcnanTbl COKNaKbi3 HEMece KbICMaHbI3.
BypbliwwTap, eTkip WeTTep HeMeCe CbIPFy alHanbIN TypFaH
acnanTapAbl Kbicbim, bakbinayablH XXOFanTybiHa Hemece
KauTapbIMFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Apanay WbIHXbIPbIH, aFall KeCeTiH XY3Ai Hemece
TicTi apa xy3iH opHaTnaHbI3. MyHaai-XyMbiC
Kypanzapbl Kepi COKKblFa HEMECE 3NeKTP KypanblH
bakpinayabl XXOFanTyFa-anbin-kenegi.

Maiiganany MeH abpa3uBTi kecyre apHanfaH Kayincisgik

HycKaynapbl

» TeK 3neKTp KypanbiHbi3 YLIiH YCbIHbINFaH f6Hrenek
TYpnepiH XaHe TaHAaNFaH feHrenek ywWiH KypbinFaH
KOPFaFbIWTbI NaiAanaHblibi3. OCbl INEKTP KypanbiHa
apHanmaraH AieHreneKTep aypbic KopranMai, kayinTi
bonagpl.

» Opraga KbiCbilFaH f@HreneKTiH, MaiaananTbiH beti
KOPFaFbILTbIH acTbIHAA OPHaTbINYbI Kepek. [lypbic
OpHaTbINMaraH KopFaFblLl, AeHreHAEH LUbIFbIN TYPFaH
[NIeHTeneK XaKcbl KOpFaybl Kepek emec.
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» Koprafblw 3neKTp KypanbiHa KaTTbl OPHATbINbIN
MaKCUManabl Kayincisaik ywiH opHanacybl Kaxert,
ocblnaii AeHreneKTiH, MMHUManabl kenemi
naiiaanaHylbiFa Kapan Typaabl. Koprarblll
naiaanaHywwbiHbl CbiHFAH AGHrenek beniuektepiHeH,
[IBHreneKke kesnencoK TUIOLEH XaHe Kuimaepai
XaHAbIPYbl MYMKIH YLUKbIHAAPAAH KOPFanAbl.

» [leHrenekTeppi TeK yCbIHbINFaH NaliAanaHy Typnepine
cail KongaHybl Kepek. Mbican: Kecylli AeHrenek
weTimeH Maiiaanamanpi3. Kecywwi-neHrenexkrep
matepuanzbl LWeTiMeH kecyre
apHanfaH,-[leHrenexrepre-acep eTeTiH byripnik kywtep
bIKNanblHaH onap CblHybl MYMKIH.

» TanaanfaH feHrenex ywiH apaaibiM Jypbic
enwiemMaeri XaHe niwiHaeri 3aaKbiMaanMaraH
¢hnaneuTepai nilaanaHbIHpI3. [ypbic-TaHaanfaH
epHEMEKTEP TericTey AGHreneriHi Tiperi bonaapl xaHe
OHbIH:CbIHY KayniHiH anablH-anaabl. Kecywi
[nieHrenekTepain hnaHeuTepi Maiganay aeHreneri
hnaHeuTepiHeH backa bonybl MyMKiH.

» YnkeHipek aneKTp KypanaapbiHbIH, TO3FaH
AeHrenekTepid naiaanaH6anbI3. YNKeH anekTp
KypanfapblHa apHanfaH AeHrenekTep Kilipek acnantbiy,
JKOFapblpaK XblnaamablFbiHa apHanmMaraH bonbin,
XapbInybl MyMKiH.

Abpa3uBTi Kecyre apHanfaH KocbiMLua Kayincisgik

HycKaynapbl

» Kecywi aeHrenekTi "KbicnaHbi3" Hemece OHbl KaTTbl
bacnanpi3. KecikTi TepeHaeTyre apekeT )xacamaHpi3.
[leHrenekke-KarTbl-bacy-KyKTEMEHi-aHe-LeHreneKTi-kec
ikte-bypayra-Hemece-bannaHbicTbipyFa-cesimTan-bonybliH
“XoHe-Kepi COKKbIHbIH,
HeMece-[1HreneK-CbIHYbIHbIH-bIKTUMaNbIFbIH-apTTbIPa
bl.

» [leHeHi3pi aliHanAbIPbINFaH AeHrenekTiH, bip
CbI3bIKKA HEMeCe apTbiHa OpHanacTbIpMaHbi3.
[leHrenek ieHeHi3AeH apbl XbIMKbICA, bIKTUMan
KalTapbIM aiHanbin TypFaH AGHrenek neH anekTp
KyPanblH 1eHeHi3re Tikenen XblmKbITybl MyMKiH.

» [leHrenek Kbicbinca Hemece ke3 KenreH cebenteH
KecyAi ToKTaTca, 3neKTp KypanblH ewipin, AeHrenek
TOMbIFbIMEH TOKTaFaHLLA 3NeKTP KypanbiHa THMEH3.
[leHrenek icren TypraHfa Kecy fioHreneri anbin
KOIOFa dpeKeT XacaMaHbi3, diTnece KanTapbim nanaa
bonagpl. [loHrenek KpicbinybiHbiH cebebiH Kot yLuiH
cebebiH i3gen AypbicTaHbI3.

» Kypan paiibinfamaga TypraHfa aneKTp Kypanbii
Ka#Ta Kocnanpi3. Kecyai bacramac bypbiH,
anablMeH-AeHreneKTi-ToNbIK-aiHanbiM CaHblHa
JKETKi3in anbiHbI3. OiTNece, KeCKill AUCK TYTbINbIM,
[lanblHaaMafiaH KeTepinin KeTyi Hemece-Kepi COKKbIFa
SKeNyi MyMKiH.

» Tipek naHenbaepi Hemece Ke3 KenreH TbiM YNKeH
AaiiblHAAMa iOHreneK KbiCbiNybl MEH KaHTapbIMHbIH,
anAblH any ywiH. YNKeH aadbiHaamanap e3
aybIpAblFbIHAH Minyi MyMKiH. [JaibiHaama-kecy
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Cbi3blIFbIHA-)KaKbIH-KaHE-AOHIeNeKTiH-eKi XaFblHaH-1a
Tipenyi kepek.

» bap kabbipranappa Kiwi kecikti Hemece backa
KepiH6eliTiH alMaKTapAa opbiHAayAa abaiinanbis.
LLbIFbiIN TypFaH IeHrenex ra3 Hemece cy KybbipnapbiH,
3NEKTP CbiMAAPAbI HEMECE HbiCaHAAPAbl KECYi MYMKIH, an
6yn KaiTapbiMFa anbin Kenyi MyMKiH.

Axapnay apekeTTepi ywwiH Kayinciagik Hyckaynapbi

» TbIM YNKeH axkapnay AUCK KaFa3blH naiganaH6anbi3.
Axapnay Kafa3blH TaHay Ke3inge eHaipywi
YCbIHbICTaPbIH OPbIHAAHbI3. Axapnay Kyparbl
apHanFaH TbIM YNIKeH aXapray Karasbl XXbIPTbiny Kayini
naiaa bonbin, byn KpicbinyFa, AUCKTIH KapblnybliHa
HeMece KaiTapbIMFa anbin Kenyi MyMKiH.

CbiIM KbINWbIKNeH Ta3anay apeKeTTepi ywiH kayincisgik

HyCKaynapbl

» KbinwbIKTbiH KapanaibiM apeKeT eTyi kesiHge ae
KbINLbIKTapAbIH, WALIbIPAATbIHABIFbIH €CKePiHi3.
KbinwbIKTbl KaTThl 6acbin, CbIMFa KyLU TYCipMEH;i3.
CbIM KbINLbIKTapbI XXYKA KMiMTe XaHe/HeMece Tepire
Kipin KeTyi MyMKiH.

» Erep cbiM KbiNwbIKneH Ta3anay YiliH KOpFaFbiL
YCbIHbINFaH 6onca, KopFaFbill CbIM iOHrenek Hemece
KblINLWaKKa TMMeyi Thic. CbiM [1oHrenek Hemece
KbINLLBIKTbIH AMAMETPI XYMbIC YKTEMECiHe HemMece
LeHTpUdyranblK Kywwtep cebebiHeH ynKeloi MyMKiH.

KocbiMia Kayinci3aik HycKaynbiKrapbl
KopraHbiw Ke3ingipikTi KUiHi3.

» Kaxerri iagey KypangapbiH naiigananbin
JKacbIpbinFaH CbiMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XayanTbl
XKeprinikTi yibIM eKinaepiH WakKbIpbIKbI3. INEKTP
CbiMAAPbIHA THI0 BT HEMECE TOK COFybIHA anbim Kenyi
MYMKiH. a3 KybbIpblH 3aKbIMAAY XapblNbiCKa abin Kenyi
MyMKiH. Cy KyDbIpbIH 3aKbiMaay MaTepUaNAbIK 3UAHFA
HeMece TOK COFybIHa anbln Kenyi MyMKiH.

» Terictey xaHe Kecy AucKinepiHe cybiFaHLIa TAMEH;3.
LLleHbepnep xymbiC Ke3iHAE Kbi3afbl.

» Kyar ewuce, Mbicanbl, Xenige Kyat oK 6onbin Kanca
HeMece allaHbl Po3eTKafAaH CybIpFaHAa COHAIpril
BeKiTKiliH anbIHbI3 XaHe ewWwipyni kyhiHe
OpHaTbIHbI3. byN apKbibl Ke3aeHcoK Kocbiny bonmainabl.

» [aiibiHaamaHbl 6eKiTiHi3. Kpicy KypanbiHa Hemece
KbICKbILLKA OpHATbINFAH JakblHAAMa KONblHbI3beH
canbiCcTbipraHaa, bepik yctanagpl.

OHiM XaHe KyaT cunaTramachl

Bapnbik Kayincisgik HyckaynbIKTapblH
aHe eckepTnenepai okbIHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayincisgik HYCKayNnbIKTapblH XaHe
eckepTnenepai cakramay TOKTbIH COFybiHa, OpT

XoHe/HeMeCce ayblp xapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
MaiiaanaHy HycKaynbiFbIHbIH anfbl eniriHik, cypeTTepiH
€CKepiHi3.

TaraibiHgany 6oMbIHIA KONAAHY

INEeKTP Kypanbl Cyabl nanfanaHbai MeTangaH xoHe TacTaH
KacanraH Matepuanzapabl KECyre, Chbifblpbin anyfa xaHe
LeTKaMeH BHzeyre apHasFaH.

BalinaHbicTbl abpa3uBTep KOMEriMeH Kecy YLLiH Kecyre
apHanFaH apHalibl KOpFaFblll KanTaMaHbl Naiaanaxy kepek.
TacTbl KeCKEHIE LIaHHBIH XXETKINIKTi COpbINYbIH KaMTaMachl3
eTiHj3.

ApHaWbl Terictey KypanaapbiMeH TipKeciMae anekTp
Kypanbl ereykyM KarasbIMeH Terictey yLUiH naiganaHyra
bonagbil.

KepcerinreH kypamabl 6enwekrep

KepcerinreH Kypamaactap HemipneHreH cypetrepi bap
BeTTeri anekTp KypanbliHbiK cMMaTTaMachiHa cau.

(1) LWnuHgenbai bekity Tyimeci
(2) Kockpiw/ewipriw

(3)  A¥tHany xuiniriH anablH ana TaHaayFa apHanfaH
anHanmanbl petteriw (GWS 9-115S/GWS 9-125 S)

(4) Kocbimwa TyTka (6eTi oKwaynaxFaH)

(5) M 14 axapnay Wn1HaeniHe apHanfaH Kypama raika
KinTi¥

(6) Axapnay wnungeni

(7) Axapnayra apHanfaH KOpFaHblLL Kantama

(8) KopraHblilw KanTamara apHanfaH peTreriw bypaHaa

(9) ToiFbi3gayblill cakMHachl bap Tipek dnatedi

(10) Axapnay auckici®

(11) KbicKblw raika

(12) Tes Kpickpiw raiika SDS-clic”

(13) KarTbl MeTangbl TabakTbl guck®

(14) Kecyre apHanfaH KopraHbill kantama®

(15) Keckiw anck”

(16) Kon kopraHbich!”

(17) Pesenke axapnay Topenkeci®

(18) Axapnarbi guck”

(19) [lomanak raitka®

(20) TocraraH Topispi kpinwak"

(21) Tyrka (beti okwaynaqFaH)

A) bBeiiHeneHreH Hemece CUnaTTanfaH XabAbIKTap CTaHAAPTTbI
JKeTKi3y kenemiMeH KamMTbinMaiifbl. Tonbik XababiKTapab!
6i3piH xababikrap 6araapnamMambi3faH Tabacbi3.

)

)
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TeXHUKanbIK, ManiMmeTTep

BypbiWTbIK aXapnay GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S

MallUHHAChI

OHiM HeMmipi 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

HomuHanabl TyTbIHbINATbIH Br 900 900 900 900

Kyar

OHimainik Br 450 450 450 450

HomuHangbl ainHany xuiniri MUH™ 11000 11000 11000 11000

AHany xuiniri petrey MUH™ - = 2800-11000 2800-11000

QINanasoHbl

AXapnarblL AUCKiHiIH MaKc. MM 115 125 115 125

anametpi

Axapnay WNUHAENiHIH UpeK M 14 M14 M 14 M14

onmachl

LLInuHaenb Mpek oMMachiHbIH, MM 22 22 22 22

MaKC. Y3blHAbIFbI

AitHany Xuiniri angpiH ana - = ° °

Tangay

Ka#ra icke kocbinyaaH - = ° )

KOpFaHbIC

Canwmarbl EPTA-Procedure

01:2014 kyxartblHa car

- Aipinai 6ackplll KocbiMLLA Kr 2,0 2,0 2,0 2,0
TyTKachl bap

— CTaHAAPTTbI KOCbIMLLA K 1,9 1,9 1,9 1,9
TyTKachl bap

KopFaHbiC Knacbl AT ST AT ST

Manimetrep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanfaH. backa kepHey xaHe enae kabbinaaxraH 3aHaap byn ManiMeTTepai e3repTyi MyMKiH.

Lybin xaHe Aipin Typanbl aknapar

EN 60745-2-3 60/ibIHLLIa eCenTenreH Wybln IMUCCUACHIHbIH
KepceTKilTepi.

INEeKTP KypanbiHbIHK aMNAKTYAA HOMbIHLIA eCenTenreH Wybin
neHreni apetre kenecinen bonapl: bIObICTbIK KbIChIM
nexreni 93 ab(A); AbibbICTbIK KyaT aeHredi 104 b(A). K
nancispiri=3 ab.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

XKannbl Aipin MaHAepi a, (YW baFbITTbIK BEKTOPABIK
KocblHApichl) xoHe K gonciaairi, EN 60745-2-3 6oiibiHiwa
€CeNTeNnreH:

YcTinri 6etTi axapnay (bactankbl axapnay):

a,=7,5 m/c?, K=1,5 m/c?,

AXapnarblLl AUCKIMEH axapnay:

a,=7,5 m/c?, K=1,5 m/c’.

Ocbl eckepTnenep/e bepinrex Aipin kenemi HopManbiK,
enuiey afici boMblHILIA ecenTenreH bonbin anexkTp
Kypanpapzp! bip-bipiMeH canbicTbipy YLiH NaiganaHbinyb
MYMKiH. On gipingey KyaTblH LWamanan entwiey yiiH ae
xapamasl.

BepinreH fipin kenemi aneKTp KypanbiHbIH HEri3ri
KyMbICTapbl yLiH bepinreH. Erep anekTp kypan backa
KYMbICTap YLWiH backa anmanbl-canManbl acnantap MEHeH
Hemece XeTiMCi3 KyTyMeH nanaanaHbinca aipingey

Kenemaepi earepefi. byn xymbic bapbicbiHAaFbI 4ipin
KyaTblH apTTbipybl MyMKIH.

[ipinaey KyaTblH HaKTbl €CenTey YLLiH Kypan eLwwipinreH xaHe
KocblnFaH bonbin nanaanaHbiNMaraH yakbITTapfbl a eckepy
KaxeT. byn pipinaey KyaTbiH bYKin XXyMbIC yaKbITbiHAQ KaTTbl
TeMeHeTen;.

MarpananyLWwbIHbI Aipingey acepiHeH cakTay yLiH KocbiMLa
Kayincisgik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NeKTP
Kypangabl )aHe anmanbl-canmanbl acnantapgbl KyTy,
KONAap/bl bICTbIK YCTaY, XXYMbIC 3jiCTePiH YibIMAACTbIPY.

Xunay

KopfaHbil acnanTbl OpHaTy

» bBapnbik XXyMbICTapAaH anfbiH aNeKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH Po3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

Hyckay: XXymbic ke3iHpe TericTey weHbepi byabinca Hemece

KOPFaFblLL KanTama/anexTp kypan Kypbinfbinapbl byabinca,

3NeKTp Kypanapl bipaeH cepBuc KbiaMeTIHe xibepy Kepek,

MeKeHXarnnapabl « TYTbIHYLIbIFA KbIBMET KOPCETY XaHe

naifianaHy KeHecTepi» TapayblHaH KapaHpi3.
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AxxapnayFra apHanfaH KOpFanTbIH Kantama

KopfaiTblH KanTamaHbl (7) Wn1HAeNb MOMbIHILACbIHA

OpHaTbIHbI3. KopFaiTbiH KantamaHbiH, (7) KyHiH XyMblC

BapbICbiHbIK TananTapbiHa cail OpHaTbIHbI3. KopFanTbiH

KkanTamaHbl (7) bekiTkiw bypaHgaHbl (8) kypama rarka

kintimeH (5) bypan bekity apKbinbl bekiTiHi3.

» Koprafbll KanTamaHbl (7)onepaTopAbiH, XaFblHa
Kapai YWKbIHAAPAbIH, YIybl 6onmaiTbiHAalH
OpPHaTbIHbI3.

Hyckay: KopraiTbiH KanTamagarbl KOATay Xy/AblpblKWanapbl

(7) Tek aneKTp KypanblHa XapanTbiH XababIKTbl OPHATYbI

KamTamachbi3 eTegi.

Kecyre apHanfaH KopfafFbill KanTama

» baiinanbicTbl abpa3uBTep KeMerimeH kecy yiiH
9pPKALLAH Kecyre apHanfaH KantamaHbl
nainganaubinbi3 (14).

» TacTbl KeCKeH/ie WaHHbIH, XKEeTKiNiKTi COpbinybiH
KaMTaMacbi3 eTiHi3.

Koprafbil kanTama (14) coHbimMeH bipre Tericteyre

apHa/FaH Koprarblll kanTama (7) peTiHg ae opHaTbinazbl.

KocbiMwua TyTKa

» IneKTp KypanbiHbI3[bl TEK KOCbIMLLA TYTKA MEHEH
naipanaHbiybi3 (4).

KocbiMiwa TyTKaHbl (4) peaykTopnbik 6acTbiH OH XarbiHa

Hemece Cof XafblHfa bypan bekiTii3.

Kon Kopfafbiwibl

» PeseHxeni axapnay TapenkecimeH (17) Hemece
TOCTaFaH Tapi3Ai KbINWbIK/AUCKINI KbINWbIK/ xennyiw
Topi3Ai Terictey wWeH6epiMeH XyMbiCTap YLLiH
apKaLlaH KON KOpFaFbllbIH (16) KuiiHi3.

Kon koprarbillbiH (16) KocbiMia TyTKa (4) kemeriMeH

beKiTiHi3.

Axapnayblil KypanaapbiH OpHaTy

» BapnbiK XYMbICTapAaH angblH aNeKTP KYPanbiHbIH,
)eninik aibIpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» TericTey XaHe Kecy AUCKinepiHe CyblFaHLLa TAMEH3.
LLleHbepnep XyMbiC Ke3iHaE Kbl3afbl.

Terictey wnuxaeni (6) xaHe bapnblk OpHaTbINATbIH

Kypanfap/pl Ta3anaHpia.

AbpasuBTi Kypanabl bypan any xeHe bekiTy yLiH

wnuHaenbi bexity Tyimeci (1) bacbin, WnuHAenbAi

BekiTiHi3.

» LUnuugenbpai 6ekity TyiiMeciH Tek WN1HAENnb
TOKTaTbINFaH Kyige bacbIHbi3. DiiTrnece anexkTp
KyPasnblH 3aKbIMAAYbIHbI3 MYMKIH.

Terictey wenbepi/kecy wenbepi

Axapnay KypangapblHblH enemMaepiH eckepinis. OpHary
TeciriHiH JuameTpi Tipek dnaHeLKe caitkec bonybl kepek.
AnanTtepneppi Hemece XanfacTblpFblLL TETIKTEPA
naupganaH6aHpi3.

Anmac kecy LeHbepnepiH naiaanaHFaHaa anMac kecy
LweHbepiHAeri XbIMKbITY baFbITbIHbIH KOPCETKICI aNeKTp

Kypanaafbl aiHany barbiTbiHa Calkec bonybiH Kaaaranapl3

(pepykTopnblk bacTarbl KOPCETKiHI KapaHbi3).

OpHarty peTriniri rpacukanbik beTTe KepceTinreH.

Axapnay/kecy WweHbepiH GeKiTy yLwiH KbiCKpill raikatbl (11)

OPHAaTbIHbI3 XX8HE Kypama raiika kintimeH bypan bekiTiHis,

MblHa 6enimai KapaHbi3 "Te3 KbiCKblILL raika".

» Terictey KypanblH OPHaTKaHHaH KeiliH KOcy anfbiHaa
OpHaTyAbIH AYPbICTbIFbIH XKaHE KypanablH, epKiH
aliHanaTbIHbIH TeKcepiHi3. Terictey Kypanbi
KOpFaFblLl KanTamara xaHe backa 6enwekrepre
yHKenmeii alHanbIn XaTKaHbIHA KO3 XeTKi3iHi3.

M 14 axapnay wnuHAeniHe apHanFaH Tipek

thnaneui: Tipek cnaHeuinge (9) oprara

KenTipeTiH TyMiHHIH aHanacbiHa nnacT1k benik

(TbIFbI3MAYbILL CAKKMHA) eHIi3iNreH.

ToIFbI3AAybIWL CAKWHA XKOK HeMece

3aKpImpanraH bonca, Tipek thnaHeliH (9) kaita

narpganaHbac bypblH MiHAETTI Typae anmMacTbipy Kepek.

Xennyiw Tapi3ai Tericrey wexbepi

» Xennyiw Topi3pi Tericrey weH6epimMeH xymbicTap
YLUiH 3pKaLIaH KON KopFarbilubiH(16) Kuitinis.

PeseHke Terictey Topenkeci

» PeseHke Terictey TapenkecimeH (17) xymbicTtap ywiH
apKaLlaH Kon KoprarbllwbiH (16)kuinis.

OpHary peTi cypettep bap betTe kepceTinreH.

[eHrenek raikaHbl (19) opHaTbIHbI3 XaHE Kypama raika

KintimeH (5) TapTbiHbI3.

TocraraH Tapi3ai KbINWbIK/AUCKINIK KbIMLUbIK,

» ToctcaraH Tapi3ai KbINLbIKNEH XYMbICTap YLWiH
apKaLuaH Kon KopFarbllwbiH (16) KuiHi3.

OpHary peTi cypetrep bap beTTe kepceTinreH.

TocTaraH Tepi3ai KbINLWAK/ANUCKINIK KbINLWAKTbI WNUHAENbre
WNUHAEND thnaHeli WNKHAENb UPEK OMMACHIHA ThiFbI3
TaKanbin TypatbiHaal bypan bekity kepek. Aliblp Tapi3ai
KINTneH TocTaraH TopiaAi/aUCKinik KanwibiKTbl DekemMaeHi3.

Te3 KbicKbiw raiika SDS-clic

Kypangapabl nanaananycbi3 axapnay KypanblH OHak

aybICTbIPY YLLiH KbICKbIL raikaHbiH (11) opHbiHa Te3

KbICKbILL rarkaHbl (12) nainanaHyra bonagpl.

» Tes Kpicbil coMbIHAbI (12) Tek axkapany Hemece Kecy
weHbepiMeH nanganaHy MyMKiH.

By3blnMaraH MiHCi3 Te3 KbICKbILL FraiKacbIH

naiaanaHbiibi3 (12).

Bypan Ko1oAa XbinAam KbiCY COMbIHbIHbIH, XXa3blnFaH

xarbl (12) axkapnay guckiciHe kepcetneyiHe ke3

KeTKi3iHi3; 6arbiTTama nHaekcrik benrire (22) kepcertyi

THiC CypeTiH KapaHbi3.
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Axapnay wnuxaeni (1)
BeKiTy yWiH WnuHaenbai
bekiTy Ty#meciH bacbiHpI3.
Tes KbICKbILL raikaHbl
bekempey YLiH axapnay
LweHbepiH Kyl canbin carar
TinimeH bypbIHbI3.

[ypbic bekiTinreH,
3aKblMfanMaraH Te3
KbICKbILL rarKkaHbl
CaKWHaHbI carar TiniHe Kepi
6ypy apkbinbl bypa anyra
6onapbl. ElwKawaH KaTTbl
bekempenreH Te3
KbICKbILU FraiKaHbl
TicteyikneH 6ypan
anMaHbi3, Kypama raika
KiNnTiH naiaanaHbiHbi3.
Kypama raika KintiH
CcypeTTe KepceTinreHgen

OPHATbIHbI3.

YXKapamppbl axxapnay Kypanbi

Ocbl HyCKay/bIKTa XO0Fapblaa atan eTinreH bapnbik Terictey
KypanfapblH naiaanaHyra bonagpl.

MalnanaHblnaTbiH TericTey KypanaapblHblH PyKcaT eTinreH
alHanbiMaap caHbl [MUH ] Hemece aitHany Xbinaamabifbl
[m/c] TemeHne bepinreH kecteneri MaHAepAeH TeMeH
bonmaybl kepex.

CoHfIbIKTaH TericTey KypanbiHbiH XancbipMacbiHaa
KepceTinreH pyKcar eTinreH ainHanbiMgap CaHbiH Hemece
aliHany XbINJaMAbIFbIH CaKTaHbI3.

makc. [mm] [mm]

D b d [Mue™]  [m/c]

22,2 11000

125 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

|

Pepyktopnbik 6acTuekTi bypay

» BapnbiK XXYMbICTapAaH anfbiH INEKTP KYPanbiHbIH,
Jeninik aiblpblH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.
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PenykTtopnbl bactuekTi 90°
KkagammeH bypayra bonagpl.
Ocbinai KoCKblLL/eLWipriluTi
apHaibl XXyMblC
aFaainapblHa, Mblcanbl
Cconakannap yLUiH OHTannbl
backapy Ky#iHe kenTipyre
bonagpl.

4 bypaHpaHbl TONbIFbIMEH
bypan bocatbiHbI3.
Penyktopnbik 6acTbl
KOPMYCTaH anMacTaH XaHa Kyire xainan bypbiHbi3. 4
bypaHaaHbl bepik bekiTiHi3.

LUaKabl XaHe XMOHKanapabl copy

KopracbiH bosy, keitbip aralu copTTapbl, MUHEPanaap xeHe

MeTanngap bap keibip MatepuanaapablH WaHpl

[EeHcaynblkka 3uaHabl 6onybl MyMKiH. LLIaHFa THi0 xeHe

LUAHAbI XKYTY NaiaanaHyLblAa HEMECE XaHbIHAAFbI

aflamMaapfa annepruanblk peakuusnapgbl aHe/Hemece

TbIHbIC XONAAPbIHbIH aypyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kenbip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLiat

arallbIHbIH LAHbI, aCipece, aFallThl eHAeY KanablKTapbiMeH

(xpomar, araluTbl Kopray 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin

ecentenegi. AcbecTik MaTepuan Tek KaHa MaMaHaap apKbinbl

eHAEeNyi MyMKiH.

~ MyMKiHWiniriHWe ocbl MaTepuan YLLiH CanKec KeneTiH
LUIAHCOPFBILUTHI NaiAaNaHbIHbI3.

~ JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXeNAeTiNnyiHe K3 XeTKi3iHi3.

— P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3karapAbl NakganaHy
VCbIHbINAADI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH eniHisae KonpaHbinaTbiH

yiFapbiMaapabl nafanaHblHbi3.

» XKyMbiC OPHbIHAA WAHHbIH, )KHHANMaybiH
KaparanaHpbi3. LLIaH 0Ha TyTaHybl MyMKiH.

Mapanany

Icke Kocy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbi3! ToK Ke3iHiH KyaTbl
3NeKTP KypanablH, 3aybITTbIK TaKTalLWacbIHAAFbI
manimetTepiHe cai bonybi KaxeT. 230 B benricimen
benrinenreH anekTp Kypanaapmer 220 B xxymbic
icteyre 6onagpl.

» KypbinFbiHbl OKLAyNaHFaH KbICKbIW 6eTi MeH
KOCbIMLUA KbICKbILU apKbiNbl YCTaHbi3. AnManbl-
canmanbl acnan XacbipblH TOK CbIMAapbiHa Hemece 63
eni kabeniHe THIOI MYMKiH. TOK 6TETIH CbIMFa THIO
MeTanngbl Kypan bentekrepiHe Tok bepin, coFybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

INeKT Kypanbl Kyat Kopbl XKETKINIKCi3 HeMece icke Kocy

TOTbIH KYLUEHTETIH CalKeC KepHey peTTerilliMeH

abpblKTranmaraH anekTp reHeparopaapblHaH Kyar anca,

Kocy Ke3iHfe KyaT TeMeHzeyi Hemece aneKTp Kypanbl

SMIETTEH ThIC SPEKET ETYi MYMKIH.

Bosch Power Tools
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'eHepaTopAbIH XapamabiNbiFbiH, acipece, Xeni yLiH
YKapaMmAabINbIFbIH TEKCEPIHi3.

Kocy/ewipy

ANeKTP KypanbiH Icke Kocy YLLiH KoCKblLu/ewwipritwTi (2)

aIFa XbIMKbITbIHbI3.

Kockpitu/ewipriwTi (2) opHaTy yiLiH KOCKbiL/ewipriwTi (2)

TOMeH e TipenreHLue bacbiHpi3.

INEKTP KypasnblH ewwipy YLiH, KOCKbIL/ewipriwTi (2)

xibepin Hemece on bekiTinren bonca Kockpitu/ewipriwTi (2)

KblCKa apTbiHaa TOMEH bacbin COCbIH XibepiHi3.

» MaiipanaHyaaH anablH axapnay KypanaapbiH KanTta
TeKcepiKi3. Axxapnay Kypanbi 6epik opHaTbinbIn, ew
Kefepricis aiiHanybl Ka)keT. 1 MUHYT iWwiHAe cbiHay
JKYMbICbIH XYKTeMeci3 opblHAaHbI3. AKaybl 6ap,
AOManak emec XaHe AipinaeiTin axapnay
KypanaapbiH naigananbanpi3. by3binfaH axapnay
Kypaniapbl Xapbibin, 3aKbIMAapFa anbin Kenyi MyMKiH.

Kaiita icke KocbinyfaH kopraHbic (GWS 9-115S / GWS
9-1258)

Kespencok KocbinyaaH KoprarblLl KyaTTaHablpyAaH KeriH
3NEeKTP KypasnblHbIH Hakbinaychl3 icke KOChINyblH
bonabipmarpl.

KaiiTa naiganany ywiH axblpatkpilwTbl (2) ewipinrex Kyire
KenTipin anekTp Kypanabl KamTa KOCbIHpI3.

AiiHany xuinirid angbiH ana Tangay (GWS 9-115 S | GWS

9-125S)

A¥iHany xuinirin angbiH ana TaHaay petreriwi (3) apKpinb

KQ)KeTTi aiiHany xuiniriH xymbic bapbicbiHaa aa petreyre

bonapbl. TeMeHgeri kecteae YCblHbINFaH MaHaep bepinreH.

» XKyMmbic Kypanbl ailHanbIMAapbIHbIH, YiiFapbIHAbI CaHbl
3NEeKTP-KypanbiHAa-KepceTinreH MakcuManpbl
aiiHanbIMAap caHblHa -TeH-6onybl-kepek. Ecentenre
XbINAaMAbIFbIHAH TE3iPEK ICTEN TypFaH Kepek-xapakTap
CbIHYbI, YLLbIM KETYi MYMKiH.

Marepuan  MaiiganaHy Anmanbi-canManb! acnan Perreriw Ky#i
Metann bosypapl KeTipy Axapnay fuckici 2=g
Metann KbinwakneH eHaey, ToTTbl KeTipy — TocTaraH Tapi3Ai Kpiniwak, ereykym 3
Karasbl
Metann, Tac ~ Axapnay Axapnay LeHbepi 4-6
Metann Cbifblpbin axapnay Axapnay LweHrbepi 6
Metann Kecy Keckiw auck 6

AltHany xuiniri nexrennepidiy bepinreH MaHaepi aHbIKTaManblk MaHAEP bonbin Tabbinagb.

Maipganany Hyckaynapbl

» BapnbiK XyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KypanbiHbIH,
Jeninik aibIpbiH PO3eTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» Tipek Kabbipranapaa oiibiKTap XacaraHga
abaiinanpi3, «CTaTHKa Typanbl Hyckaynap» TapaybiH
KapaHpl3.

» Canmarbl TYpaKTbl KanbInTbl KAMTAMAcChI3 eTnece,
AaiblHgaMaHbl 6eKiTiHis.

» JneKTp Kypanfa ToKTaFaHLUa XyKTeMme TyCipMeHi3.

» XKoFapbl XXyYKTeMefeH KeliH aneKTp KypanabiH 6ipas
cankblHAaybIHa, bipHeLe MUHYT 60C XKypicTe XKyMbIC
icTeyiHe MyMKiHAiKk GepiHis.

» JnekTp Kypanabl abpasuBTi-Kecy cTaHMHaaa
nanpganaH6ampi3.

» Terictey xaHe Kecy AucKinepiHe CybiFaHLIa TAMEH;3.
LLleHbepnep XKyMbic Ke3iHae Kbi3apbl.

Cobigbipbin Tericrey

» EwkawaH kecy weHb6epnepiH CbIAbIPbIN TericTey ywiH
naipanaH6anbi3.

30°- 40° weHbep bypbILbIMEH ChiAbIPbIN TEriCTEY Ke3iHge

€H,XKaKCbl HaTWxXenep anyra bonagbl. InekTp Kypanmpl

aknan bacbin, anFa xaHe apTKa XblIKbITbIHbI3. byn ke3ne

[NalblHama TbiM KaTTbl Kbi3baiabl, TYCiH e3repTnenai xoHe

apHanap narga bonmanapl.

XKennyiw Tapi3ai axxapnay weHbepi

YKennyiw topispai axapnay WwexbepiMmeH (Kypan) bipre feHec
betTepai xeaHe npodunbaepai ae eHaeyre bonagbl. Xennyiw
Topi3ai axapnay WweHbepnepi apeTTeri axapnay
LweHbepnepiMeH canbiCTbipFaHaa y3arbipak KblaMeT eTefj,
asblpak LUy LblFapajbl )kaHe axapnay Temneparypachb
asblpak bonagpl.

MeTtangpi kecy

» baiinaHbicTbl abpa3uBTep KeMeriMmeH kecy yiiH
9pKallaH Kecyre apHanfaH KantTamaHbl
naiaananbinpi3 (14).

Axapnay WweHbepiMeH Keckenaie bipKenki, MaTepuan yuiH

aypbic bepymeH xyMbic icTeHi3. Kecy weHbepiHe KpicbiM

TYCIpMEH,3, OHbl EHKEMTNEHi3 XoHe LIahKamaHpl3.

By#ipnik KpicbIMMeH aliHanFaHbIHAA Kecy WweHbepiH

TOKTaTNaHbI3.

INeKTP KypanbiH apKallaH
aiHany barbITbiHa Kapcbl
XYPrisy Kepek. Ontnece
bakbinaycbI3 KecinreH
XEePAEH LWbIFY kayni
TybIHAAMAAbI.
Mpodunbaepai Hemece
TOPT Kbipnbl Kybbipnapabl
Kecy KesiHge Kecyfi eH a3
KenaeHeH kMumaga
bacraHpi3.
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Tactbl kecy
» TacTbl KeCKeH/i€e WAHHbIH, XKEeTKiNiKTi COpbinybiH
KaMTaMacbi3 eTiHi3.

» LUaHTYTKbIW MacKacbIH KHiHi3.

» bByn anekTp Kypanabl TeK KypraK Kecy/KypFaK Tericrey
YWiH naigananyfa bonagpl.
TacTbl kecy yLWiH anMac Kecy AMCKINepiH nanaanaHfaH XeH.
KypamblHAQ KMbIPLLbIK Tac 6Te KeM aca KaTTbl
MaTepuanaapmbl, Mbicanbl, BETOH/bI, OHAEY Ke3iHfe anMac
LeHbep Kbi3biM KETYi xaHe 3aKbIMAanybl MyMKiH. AnMac
WweHbepaeri yWKbIHAAP OCbiHbl binaipeni.
Byn xarnanaa )xyMblCTbl TOKTATbIHbI3 XaHE anMac LeHdepai
60C XypicTe, eH XoFapbl XKblNaamablKTa KbiCKa yakbIT 6oubl
CanKblHAATbIHbI3.
OHiMRINIKTIH alTapnbIKTai TOMEHAEYI XoHe YWKbIHAAP
anmac Kecy LeHbepi etnec bonbin kanFaHbiH binipepi. OHbl
abpasuBTi MaTepuana, MbiCanbl, CUMKAT KipniluTe,
KbiCKalla Kecy apKblnbl eTkipneyre bonagpl.

CraTHKa Typanbl Hyckaynap

Tipek kabbipranappaarbl oibiktapFa DIN 1053
HOPMacbIHbIH, 1 TapMaFbl HeMece CaliKec enperi epexe
KonaaHbinagbl. byn Hyckaynapzbl MiHAETTI TYpAe opblHaay
Kepek. XXyMbicTbl bacTamac bypbliH CTaThKa XeHiHaeri
MaMaHMeH, CayneTLiMeH Hemece NpopabneH KeHECIH 3.

TeXHUKaNbIK KYTiM )XaHe KbiI3MeT

Kbi3meT KepceTy xaHe Tasanay

» bapnbiK )XyMbiCTapAaH angbiH 3NEKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH Po3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

» XKakcbl api ceHimMai XyMbIC icTey yLiH 3neKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Tasa yCTaHbi3.

» TeTeHLle XXYMbIC XaFAalibiHAA MYMKiH 6onfFaHwa
LUAHCOPFBILTLI NaiAanaHbIKbI3. XKenaeTkiw Tecikri
XKHi ypnen, Ta3apTbin apTbiK TOKTaH CaKTalTbIH
KocKbiwTbl (PRCD) KocbIHpbI3. MeTanibl eHeyae ToK
6TKI3€TiH LaH 3NeKTP KypanblHbIH iLLiHAE XUHANYbI
MYMKiH. INEKTP KypanblHbIK OKLAyNaFbilbl 3aKbIMAanybl
MYMKIiH.

YKababIKTapfbl MyKUAT CaKTaHbI3 XKaHE KYTiHi3.

Erep bainaHbic cbIMblH anMacTbIpy kaxeT bonca,

KayincisaikTiH TeMeHaeyiHe xon bepmey yiLiH 0Cbl KyMbIC

Tek Bosch komnanuacbl Hemece Bosch anexTp kypanaapsl

BoWblHLLA BKINeTTi KbI3MeT KepceTy opTanbiKTapbiHAa

XKypriginyi Tvic.

OHiMaepai onapablH CaKTbIFbIH KAMTaMachI3 eTeTiH,

eHimzepre aTMocdepanblk XayblH-LUallbIHHbIH TUIOIHE XXaHe

acKblH Temneparypa kesaepiHiH (TeMneparypaHbiH WyFbin
©3TePICiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CayNenepiHiH acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cekuusnapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KWocKineppe catyra bonapp.

Carywbl (eHgipyLwi) catbin anyLbiFa eHiMaep Typanbl

KQXKETTi XaHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHimaepmi

TUICIHLLE TaHAAY MYMKIHAIriH KAMTaMachbl3 eTyre MiHeTTi.

OHimaep Typanbl aknapar MiHAEeTTI TypAae Tidimi Pecei
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depnepaunAchbIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH
ManiMeTTepAi KaMTybl TUIC.

Erep TyTbIHYLLbI caThin anaTbiH OHIMAEp aNAeKallaH
naifanaHblinFaH HeMece eHiMep/ae akay/bik (akaynbiktap)
XoWblnFaH bonca, TyTbiHylWbIFa byn Typansl aknapart bepinyi
THic.

OHiMaeppi caty NPOLECIHIH aacbiHAa TOMeHeri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THiC:

~ CartyLwbl caTbin anyLblFa YHbIMbIHbIH (UPManbIK aTaybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) KaHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETTI;

- Caypna benmenepinaeri eHiMaep/iH cbiHamanapbl caTbin
anylwbira byrbiMpapaarbl xxa3banapMeH TaHbICyFa
MYMKiHAiK 6epyi xaHe BU3yanabl TeKcepicTeH backa
ByibiMaapabiH icke KoCbinybiHa 9KENETiH, catbin
anyuwbinap e3 beTiHLe OPbIHAANTBIH eLIKaHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Cartyuwbl ocbl byibiMaapAblH benrineHreH Tanantapra
COMKECTiriHiK pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTiK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caThbin anylublFa bepyre MiHAETTi;

- MneHTMdHKaLMANBIK CUNATTapbl KoK (KoFanfaH),
Xapamabinblk Mepaimi eTin keTkeH, byabiny benrinepi bap
XoHe naiganaHy boMblHLLIA HYCKayNbiFbl (KiTanLiachbl),
MiH[ETTi CONKECTIK CepTUdHUKaTbI HEMECE CONKECTIK
benrici ok eHimMaepai caTyra TbibIM CanblHafbl.

TyTbIHYLbIFa KbI3MET KOPCeTy XaHe Naiifanany
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy opTanblfbl @HIMA XeHLeY XaHe OfaH
TEXHUKANbIK KbIBMET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
BenwekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
benwekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl benwekTtep
Typanbl ManimMeTTep TOMeHAEri MekeHXan 6o¥biHLa
komxetimai: www.bosch-pt.com

Bosch kblameTTik keHec bepy Tobbl bi3fiH eHiMaep xaHe
ONap/blH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepepi.

CypakTap Koto aHe Kocankpl bentuektepre Tancoipbic bepy
Ke3iHfe MiHAEeTTi Typae eHIMHIH hupManbiK
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHAipyLi TananTapbl MEH HOPMaANapPbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[eY XoHe KeNingi KbI3MeT KepceTy
bapnblk MemnekeTTep aymarbiHga Tek “Pobept bow”
(h1pManblk HEMeCe aBTOpU3aLMANaHFaH KbI3MeT KBpCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanagbl. ECKEPTY! 3aHcbI3 )onmeH
9KeniHreH eHiMAEP/i Narfanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLIiNiK )XaHe KbINMbICTbIK TOPTiN boMbIHLIA
3aHMeH KyaanaHaapl.

KasakcraH

TyTbIHyLIbINAPFa KeHeC bepy xaHe WarbiMaapabl Kabbingay
OpTanblfbl:

“Pobept boww” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

050012
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MypatbaeB k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.: +7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBuCTIK KbI3MET KepceTy opTanbiKTapbl MeH kabbingay
MyHKTEPiHiH MEKeH-)XaKbl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caitran
anaanacbi3

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge
OH/IPYLWLIHIH KeCipiHeH iCTEH WbIKKAH XaFaaniaa, eHiM ueci
TOMEHAEri LWapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLwa TeriH
XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

— MeXaHM1KablK 3aKbIMAAPLbIH XXOKTbIFbl;

- navpanaHy bomblHLIA HYCKAYNbIK TananTapbiHbIH by3biny
benrinepiHi XOKTbIFbl;

- naipanaHy boibiHLIA HYCKAYNbIKTA CaTyLUbIHbIH, CaTy
Typanbl benriciHix xxaHe caTbin anyLubl KONTaHOACIHbIH
6ap bonysl;

— 3NeKTP Kypanbl CepUANbIK HOMIPIHIH XaHe keningik
TaNoHbIHAFbl CEPUANbIK HOMIP/LiH COMKECTIri;

- binikci3 xxeHgey benrinepiHiH XXOKTbIfbl.

Keninaik TemeHAeri xaraannapaa KongaHbinManabl:

- (hopc-Maxop XaraahnapbiHa bainaHbICTbl Ke3 KeNnreH
CbIHbIKTap;

- bapnblK aneKTp KypanaapblHaarbiaan anekTp KyparbliHblH
KanbinTbl TO3Ybl.

YKanrarbil KOHTaKTINEp, CbIMAAP, KbinLakTap xaHe T.6.
CHAKTBI Kypan benikTepiHiH KbI3MET eTy Mep3iMiH
KblCKApTaTbIH KanbiNTbl TO3Y HATUXKECIHAE KaXeTTinir
TybIHLAFaH XeHaey Keninaik aacbiHa KipmMengi:

- Tabuf1 T03y (PecypCTbiH TONbIK NafanaHbinybl);

- KaTe OpHaty, pyKcatcbi3 MoauduKauumanay, kate
KONAAHy, KbI3MET KOPCETY HEMECE CaKTay epexenepit
6y3y HaTHXKeCiHAE iCTEH LWbIKKaH XabblK NeH OHbIH,
benikTepi;

~ 3MeKTP KypanbiHa apTblK XyKTeMe TYCKEHHEH OpblH anfaH
akaynap. (KypanFa apTblK XYKTeMe TyCyaiH WapTchi3
benrinepiHe MblHanap xatagpl: Kybbiny TyCiHiH naiga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH [edopMaLMACH HEMECE KOPBITbINYbI,
KOFapbl TeMneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILUbIHAAFbI CbIMAAP OKLIAYNaFbILLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapary

INeKTp Kypanaap, xababikrap xsHe bymanapbiH aiHanaHb
KOPFaNTbIH Ka/iere xaparyFa anapy Kaxer.

E IneKTp Kypanaapabl i KOKbICbIHA TacTaMaHbi3!

Tek kana EO enpepi ywin:

INEKTP XaHe aNeKTPOHAbIK ecki Kypanaap boibiHiwa Eypona
2012/19/EU epexeci xaHe YNTTbIK 3aHfapFa Cankec
nainanaHyfa Xapamcbi3 3NeKTp Kypanaapbl benek
XMHaMbIN, Kaere Xapatbinybl KaKeT.
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Instructiuni de siguranta

Indicatii generale de avertizare pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate indlica;iile de avertizare
si instructiunile. Nerespectarea
MENT indicatiilor de avertizare sia
instructiunilor poate provoca electrocutare, incendii si/sau
raniri grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca vd este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele nemodificate
si prizele corespunzatoare diminueaza riscul de
electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incélzire, plite
si frigidere. Exista un risc crescut de electrocutare atunci
cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in miscare. Cablurile deteriorate sau
incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor adecvat
pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools


mailto:ptka@bosch.com
http://www.bosch-professional.kz

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce

acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao

transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Dacd
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul,
imbracamintea si manusile de piesele aflate in
miscare. Imbracamintea larga, parul lung sau podoabele
pot fi prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul, inainte de a executa reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita sculele electrice. Aceasta
masura de prevedere impiedica pornirea involuntara a
sculei electrice.
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» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice. Verificati alinierea
corespunzatoare, controlati daca, componentele
mobile ale sculei electrice nu se blocheaza, sau daca
exista piese rupte sau deteriorate care sa afecteze
functionarea sculei electrice. inainte de utilizare dati
la reparat scula electrica defecta. Cauza multor
accidente a fost intretinerea necorespunzatoare a
sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru polizoare
unghiulare

Instructiuni de siguranta comune pentru operatii de
rectificare, slefuire cu hartie abraziva, lucrul cu perii de
sarma, lustruire sau taiere cu disc abraziv

» Aceasta scula electrica se va folosi ca polizor , masina
de slefuit cu hartie abraziva, perie din sarma sau
masina de debitat. Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si specificatiile puse la
dispozitie impreuna cu aceasta scula electrica.
Nerespectarea instructiunilor mentionate mai jos poate
duce la electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale
grave.

» Nu se recomanda utilizarea acestei scule electrice
pentru operatii de lustruire. Operatiile pentru care
aceastd sculd electrica nu este destinatd, pot fi
periculoase si provoca vatamari corporale.

» Nufolositi accesorii care nu sunt prevazute in mod
special si recomandate de catre producatorul sculei
electrice. Faptul in sine ca accesoriul poate fi fixat pe
scula dumneavoastrd electricd nu garanteaza utilizarea sa
sigura.

» Turatia admisa pentru accesoriu trebuie sa fie cel
putin egala cu turatia maxima specificata pe scula
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electrica. Accesoriile cu o turatie mai mare decat cea
admisa se pot rupe si pot fi aruncate in toate partile.

» Diametrul exterior si grosimea accesoriilor trebuie sa
corespunda dimensiunilor sculei dumneavoastra
electrice. Accesoriile gresit dimensionate nu pot fi
protejate sau controlate fn mod corespunzator.

» Prinderea filetata a accesoriilor trebuie sa se
potriveasca cu filetul arborelui de polizat. Pentru
accesoriile montate cu flanse, orificiul accesoriului
trebuie sa se potriveasca cu diametrul flansei.
Accesoriile care nu se potrivesc exact pe arborele de
polizat se rotesc neuniform, vibreaza foarte puternic si
pot duce la pierderea controlului.

» Nu utilizati accesorii deteriorate. inainte de fiecare
utilizare verificati daca accesoriile precum discurile
de slefuire nu sunt rupte sau fisurate, daca discurile
suport nu sunt fisurate, rupte sau uzate, daca periile
din sarma nu au fire desprinse sau rupte. Daca scula
electrica sau accesoriul cade pe jos, verificati daca nu
s-a deteriorat sau montati un accesoriu nedeteriorat.
Dupa ce ati controlat si montat accesoriul, tineti-va pe
dumneavoastra si pe persoanele aflate in preajma in
afara planului de rotatie al accesoriului si lasati scula
electrica sa mearga in gol un minut la turatia
nominala. in mod normal, accesoriile deteriorate se rup
in aceasta perioada de proba.

» Purtati echipament personal de protectie. in functie
de utilizare, purtati o viziera de protectie, ochelari de
protectie transparenti sau ochelari de protectie cu
lentila. Daca este cazul, purtati masca de protectie
impotriva prafului, protectie auditiva, manusi de
protectie sau sort special care sa va fereasca de micile
aschii si fragmente desprinse din piesa de lucru.
Echipamentul de protectie a ochilor trebuie sa va poata
proteja ochii de corpurile straine aflate in zbor, aparute in
cursul diferitelor operatii. Masca de protectie impotriva
prafului sau masca de protectie a respiratiei trebuie sa
filtreze particulele generate de aplicatia dumneavoastra..
Expunerea prelungita la zgomot puternic poate provoca
pierderea auzului.

» Aveti grija ca spectatorii sa pastreze o distanta sigura
fata de sectorul dumneavoastra de lucru. Oricine
patrunde in sectorul de lucru trebuie sa poarte
echipament personal de protectie. Fragmente din piesa
de lucru sau accesoriile rupte pot zbura necontrolat si
provoca raniri chiar in afara sectorului direct de lucru.

» Tineti scula electrica numai de manerele izolate atunci
cand executati lucrari la care accesoriul de taiere
poate nimeri conductori electrici ascunsi sau propriul
cablu de alimentare. Contactul accesoriului de taiere cu
un conductor "sub tensiune" poate pune sub tensiune
componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

» Tineti cablul de alimentare departe de accesoriul care
se roteste. Daca pierdeti controlul, cablul de alimentare
poate fi tdiat sau prins, iar mana sau bratul

dumneavoastra poate nimeri sub accesoriul care se
roteste.

» Nu puneti niciodata jos scula electrica inainte ca
accesoriul sa se fi oprit complet. Accesoriul care se
roteste poate ajunge in contact cu suprafata de sprijin,
fapt care va poate face sa pierdeti controlul asupra sculei
electrice.

» Nulasati scula electrica sa functioneze in timp ce o
transportati. in urma unui contact accidental cu
accesoriul care se roteste, acesta vd poate prinde
imbracdmintea si chiar patrunde in corpul
dumneavoastra.

» Curatati regulat fantele de aerisire ale sculei
dumneavoastra electrice. Ventilatorul motorului atrage
praf in carcasa iar acumularea excesiva de pulberi
metalice poate provoca pericole electrice.

» Nufolositi scula electrica in apropierea materialelor
inflamabile. Scanteile pot duce la aprinderea acestor
materiale.

» Nufolositi accesorii care necesita agenti de racire
lichizi. Folosirea apei sau a altor agenti de rdcire lichizi
poate duce la electrocutare sau soc electric.

Recul si avertismente corespunzatoare

Reculul este reactia brusca, aparuta la agatarea sau blocarea

unui disc de slefuire, disc suport, o perie de sarma sau

oricare alt accesoriu care se roteste. Agatarea sau blocarea
duce la oprirea rapidd a accesoriului care se roteste, ceea ce
face ca scula electrica necontrolata sa fie accelerata in

punctul de blocare, in sens contrar directiei de rotatie a

accesoriului.

Dacd, de exemplu, un disc de slefuire se agata sau se

blocheaza in piesa de lucru, marginea discului de slefuire

care penetreaza direct piesa de lucru, se poate prinde in
aceasta si duce astfel la smulgerea discului de slefuire sau
provoca recul. Discul de slefuire se va deplasa spre operator

sau in sens opus acestuia, in functie de directia de rotatie a

discului in punctul de blocare. In aceste conditii, discurile de

slefuire se pot chiar rupe.

Reculul este consecinta utilizdrii gresite si/sau defectuoase a

sculei electrice si poate fi evitat prin masuri preventive

adecvate, precum cele descrise in continuare.

» Tineti ferm scula electrica si aduceti-va corpul si
bratele intr-o pozitie in care sa puteti controla fortele
de recul. Folositi intotdeauna manerul auxiliar, daca
acesta exista, pentru a avea un control maxim asupra
fortelor de recul sau a momentului de reactie din
timpul pornirii. Operatorul poate controla momentele
de reactie sau fortele de recul prin masuri preventive
adecvate.

» Nu apropiati niciodata mainile de accesoriul aflat in
miscare de rotatie. in caz de recul accesoriul se poate
deplasa peste mana dumneavoastra.

» Nuva pozitionati corpul in zona de miscare a sculei
electrice in caz de recul. Reculul proiecteaza scula
electrica in directie opusa miscarii discului de slefuire din
punctul de blocare.
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» Lucrati extrem de atent in zona colturilor, muchiilor

ascutite, etc. Evitati ricogarea accesoriului si blocarea
acestuia. Accesoriul care se roteste are tendinta sa se
blocheze in colturi, pe muchii ascutite sau cand ricoseaza
in urm izbirii si poate duce la pierderea controlului in caz
derecul.

» Nu folositi un lant de ferastrau pentru scobire in lemn

sau panze dintate. Astfel de panze provoaca frecvent
recul si pierderea controlului.

Avertismente specifice privind operatiile de slefuire si
taiere cu disc abraziv

» Folositi numai discuri recomandate pentru scula

>

dumneavoastra electrica si o aparatoare de protectie
specifica, prevazuta pentru discul selectat. Discurile
care nu sunt prevazute pentru aceastd scula electrica, nu
pot fi protejate in mod corespunzator, fiind nesigure.
Discurile cu degajare trebuie sa fie astfel montate
incat suprafata lor de slefuire sa se afle sub planul
aparatoarei. Un disc montat incorect, care este
proiectat prin planul aparatoarei nu poate nu poate fi
protejat corespunzator.

Aparatoarea de protectie trebuie fixata sigur pe scula
electrica si astfel ajustata incat sa atinga un grad
maxim de siguranta in exploatare si numai o portiune
extrem de mica a discului sa ramana expusa spre
operator. Aparatoarea de protectie protejeaza
operatorul de fragmentele desprinse prin slefuire,
atingerea accidentala a discului si de scanteile care ar
putea provoca aprinderea hainelor.

Discurile trebuie folosite numai pentru aplicatiile
recomandate. De exemplu: nu slefuiti cu partea
laterala a unui disc de taiere. Discurile de tdiere sunt
destinate slefuirii periferice, exercitarea unor forte
laterale asupra acestor discuri putand duce la ruperea lor.
Folositi intotdeauna flanse de prindere nedeteriorate,
avand dimensiuni si forme corespunzatoare discului
selectat. Flansele adecvate sprijina discul, reducand
astfel pericolul ruperii acestuia. Flansele pentru discuri de
taiere pot fi diferite fata de flansele pentru discuri de
slefuire.

Nu folositi discuri de slefuire uzate, provenind de la
scule electrice mai mari. Discurile destinate sculelor
electrice mai mari nu sunt concepute pentru turatiile mai
inalte le sculelor electrice mai mici si se pot rupe.

Avertismente suplimentare specifice pentru operatiile
de taiere cu disc abraziv

>

>

Nu “blocati“ discul de taiere sau nu exercitati o forta
de apasare prea mare. Nu incercati sa executati taieri
prea adanci. O supraincarcare a discului mareste
solicitarea acestuia si tendinta sa de a devia sau rasuci si
bloca in fanta de taiere, aparand astfel posibilitatea unui
recul sau a ruperii discului.

Nu va pozitionati corpul pe aceeasi linie cu discul siin
spatele discului care se roteste. Dacd, in punctul de
taiere, discul se deplaseaza in directie opusa corpului
dumneavoastra, un eventual recul ar putea arunca discul
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care se roteste cat si scula electrica direct spre
dumneavoastra.

» Cand discul se blocheaza sau daca intrerupeti taierea
dintr-un anumit motiv, opriti scula electrica si tineti-o
nemiscata pana cand discul se opreste complet. Nu
incercati niciodata sa scoateti discul din fanta de
taiere cat timp discul inca se mai roteste, in caz
contrar existand pericol de recul. Identificati si
eliminati cauza blocarii discului.

» Nureincepeti operatia de taiere cat timp discul se mai
afla in piesa de lucru. Lasati discul sa atinga turatia
maxima si introduceti din nou cu grija discul in
taietura. Discul s-ar putea bloca, sari afara din piesa de
lucru sau provoca recul, in cazul in care scula electrica
este repornita cu discul introdus n piesa de lucru.

» Sprijiniti panourile sau piesele supradimensionate
pentru a reduce la minimum riscul de blocare a
discului si de recul. Piesele de lucru mari se pot incovoia
sub propria greutate. Piesele trebuie sprijinite pe ambele
parti ale discului, atat in apropierea liniei de taiere cat si la
margine.

» Lucrati cu atentie deosebita la “taierile tip buzunar®in
pereti sau alte zone greu vizibile. Discul care patrunde
in material poate tdia tevi de gaze sau de apd, cabluri
electrice sau obiecte care s provoace recul.

Instructiuni de siguranta specifice pentru operatii de

slefuire cu hartie abraziva

» Nufolositi foi de hartie abraziva supradimensionate.
La alegerea hartiei abrazive, respectati recomandarile
fabricantului. Foile de hartie abraziva care depasesc
marginile discului suport pot produce raniri si provoca
agdtarea, ruperea discului sau pot duce la recul.

Instructiuni de siguranta specifice pentru lucrul cu perii

de sarma

» Tineti seama de faptul ca peria de sarma pierde bucati
de sarma chiar in timpul utilizarii obisnuite. Nu
suprasoliciati firele de sarma printr-o apasare prea
puternica Bucdtile de sarma desprinse pot patrunde cu
usurintd prin imbracamintea subtire si/sau prin piele.

» Daca se recomanda o aparatoare de protectie pentru
lucrul cu peria de sarma, impiedicati contactul dintre
discul-perie sau peria de sarma si aparatoarea de
protectie. Discul-perie sau peria de sarma isi poate mari
diametrul sub sarcind si sub actiunea fortelor centrifuge.

Instructiuni de siguranta suplimentare
Purtati ochelari de protectie.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
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cauzeaza pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.

» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

» Atunci cand alimentarea cu energie electrica este
intrerupta, de exemplu in cazul unei pene de curent,
deblocati intrerupatorul pornit/oprit si aduceti-l in
pozitia oprit sau scoateti stecherul afara din priza de
curent. Astfel veti impiedica o repornire necontrolata.

» Asigurati piesa de lucru. O piesd de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

Descrierea produsului si a
performantelor acestuia
Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca
electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scule electrica este destinata tdierii, degrosarii si perierii
metalului si pietrei fara a se folosi apa.

Pentru tdierea cu materiale abrazive aglomerate trebuie sa
se utilizeze o aparatoare de protectie speciald pentru tdiere.
La tdierea pietrei trebuie asiguratd aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

Cu accesoriile de slefuire admise, scula electricd poate fi
folosita pentru slefuire cu hartie abraziva.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Tastade blocare a axului
(2) Comutator de pornire/oprire

(3) Rozetd de reglare a preselectdrii turatiei (GWS 9-115
S/GWS 9-125S)

(4) Maner auxiliar (suprafata izolata de prindere)
(5) Cheie combinata pentru arbore de polizat M 14"
(6) Arbore de polizat

(7) Capac de protectie la slefuire

(8) Surub de fixare pentru capacul de protectie
(9) Flansa de prindere cuinel O

(10) Disc de slefuire”

(11) Piulita de strangere

(12) Piuliti de strangere rapida SDS-clic"
(13) Disc oald cu carburi metalice®

(14) Capac de protectie la tiiere”

(15) Disc de taiere”

(16) Aparatoare de mand"

(17) Disc-suport din cauciuc®

(18) Foaie abraziva®”

(19) Piulitd rotunda®

(20) Perie oala"

(21) Maner (suprafata izolatd de prindere)

A) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare standard. Puteti gasi accesoriile complete in
programul nostru de accesorii.

Date tehnice

Polizor unghiular GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S
Numar de identificare 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Putere nominala w 900 900 900 900
Putere utila W 450 450 450 450
Turatie nominald rot/min 11.000 11.000 11.000 11.000
Domeniu de reglare a turatiei  rot/min > 2.800-11.000 2.800-11.000
Diametru maxim discuri de mm 115 125 115 125
slefuire

Filet arbore de polizat M 14 M 14 M 14 M14
lungime maxima filet arbore mm 22 22 22 22
de polizat

Preselectare a turatiei - = ° °
Protectie impotriva repornirii - - ° °
Greutate conform

EPTA-Procedure 01:2014

- cumaner auxiliar cu kg 2,0 2,0 2,0 2,0

amortizor de vibratii
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Polizor unghiular GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
- cumaner auxiliar standard kg 1,9 1,9 1,9 1,9
Clasa de protectie Ol =Y @ S

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V. In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice

anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 60745-2-3.

Nivelul de zgomot evaluat A al sculei electrice este in mod
normal: nivel de presiune sonora 93 dB(A); nivel de putere
sonora 104 dB(A). Incertitudinea K=3 dB.

Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 60745-2-3:

Slefuirea suprafetelor (degrosare):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s?,

Slefuirea cu foaie abraziva:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Nivelul vibratiilor specificat in prezentele instructiuni a fost
masurat conform unei proceduri de masurare
standardizate si poate fi utilizat la compararea diferitelor
scule electrice. El poate fi folosit si pentru evaluarea
provizorie a solicitarii vibratorii.

Nivelul specificat al vibratiilor se refera la cele mai frecvente
utilizari ale sculei electrice. in eventualitatea in care scula
electrica este utilizatd pentru alte aplicatii, impreuna cu alte
accesorii decat cele indicate sau nu beneficiaza de o
intretinere satisfacatoare, nivelul vibratiilor se poate abate
de la valoarea specificata. Aceasta poate amplifica
considerabil solicitarea vibratorie de-a lungul intregului
interval de lucru.

Pentru o evaluare exactd a solicitdrii vibratorii ar trebui luate
in calcul si intervalele de timp in care scula electrica este
deconectata sau functioneaza, dar nu este utilizata efectiv.
Aceastd metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a valorii solicitarii vibratorii pe intreg intervalul
de lucru.

Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

Montarea dispozitivelor de protectie

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
Nota: Dupd ruperea discului de slefuire in timpul functionarii
sculei electrice sau in cazul deteriorarii dispozitivelor de
prindere de pe aparatoarea de protectie/scula electrica,
aceasta din urma trebuie trimisa neintarziat la centrul de
asistentd tehnica post-vanzare, adresele vezi paragraful
L,Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si consultanta
clienti®.

Capac de protectie la slefuire

Asezati capacul de protectie (7) pe gulerul axului. Adaptati

pozitia capacului de protectie (7) in functie de procesul de

lucru. Blocati capacul de protectie (7) strangand surubul de

fixare (8) cu ajutorul cheii combinate (5).

» Reglati astfel aparatoarea de protectie (7) , incat
aceasta sa impiedice zborul scanteilor in directia
operatorului.

Observatie: Camele de codificare de la capacul de protectie

(7) permit montarea unui singur capac de protectie la scula

electrica.

Aparatoare de protectie pentru taiere

» Lataierea cu mijloace abrazive cu strat de diamant,
folositi intotdeauna aparatoarea de protectie pentru
taiere (14).

» Lataierea pietrei trebuie asigurata aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

Aparatoarea de protectie pentru taiere (14) se monteaza la

fel ca apardtoarea de protectie pentru slefuire (7).

Maner suplimentar

» Folositi-va scula electrica numai impreuna cu manerul
suplimentar (4).

insurubati manerul suplimentar (4) in functie de modul de

lucru, in partea dreapta sau stanga a capului angrenajului.

Aparatoare de mana

» Pentru lucrul cu discul-suport din cauciuc (17) sau cu
peria oald/peria disc/discul de slefuire evantai folositi
intotdeauna aparatoarea de mana (16).

Fixati apardtoarea de mand (16) cu manerul suplimentar

(4).

Montarea dispozitivelor de slefuire

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

Curatati arborele de polizat (6) si toate piesele care trebuie

montate.

Pentru fixarea si desprinderea accesoriilor de slefuire,

apasati tasta de blocare a arborelui (1), pentru a imobiliza

arborele de polizat.

» Actionati tasta de blocare a arborelui numai atunci
cand arborele de polizat se afla in repaus. Altfel scula
electrica se poate deteriora.

Disc de slefuire/taiere

Tineti cont de dimensiunile dispozitivelor de slefuire.
Diametrul orificiului de prindere trebuie sa se potriveasca cu
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cel al flansei de prindere. Nu folositi adaptoare sau
reductoare.
in cazul utilizarii de discuri de taiere diamantate, aveti grij
ca sageata indicatoare a directiei de rotatie de pe discul de
taiere diamantat sa coincida cu sageata indicatoare a
directiei de rotatie de pe scula electrica (consultati sageata
indicatoare a directiei de rotatie de pe capul angrenajului).
Ordinea operatiilor de montaj este prezentatd pe pagina
grafica.
Pentru fixarea discului de slefuire/tdiere, insurubati piulita
cu strangere (11) si strangeti-o cu cheia ajutorul cheii
combinate, consultati sectiunea ,Piulita cu strangere
rapida”.
» Dupa montarea dispozitivului de slefuire verificati,
dupa pornirea sculei electrice, daca dispozitivul de
slefuire este montat corect si daca se poate roti liber.
Asigurati-va ca dispozitivul de slefuire nu se freaca de
aparatoarea de protectie sau de alte piese.

Flansa de prindere pentru arbore de polizat
d) M 14: in flansa de prindere (9), in jurul
gulerului de centrare, este montata o piesa din
plastic (inel 0). Daca inelul O lipseste sau
este deteriorat, inainte de reutilizare, flansa
de prindere (9) trebuie sa fie in mod obligatoriu inlocuita.

Disc de slefuire in evantai
» Pentru lucrul cu discul de slefuire in evantai montati
intotdeauna aparatoarea de mana (16).

Disc-suport din cauciuc

» Pentru lucrul cu discul-suport din cauciuc (17)
montati intotdeauna aparatoarea de mana (16).

Ordinea operatiilor de montaj este redata la pagina grafica.

Insurubati piulita rotundé (19) si strangeti-o cu ajutorul cheii

combinate (5).

Perie oala/perie disc

» Pentru lucrul cu peria oala sau peria disc, montati
intotdeauna aparatoarea de mana (16).

Ordinea operatiilor de montaj este redata la pagina grafica.

Peria oald/peria disc trebuie sa poata fi insurubata pe

arborele de polizat pana cand se va sprijini stabil pe flansa

arborelui de polizat de la capdtul filetului arborelui. Strangeti

bine peria oald/peria disc cu o cheie fixa.

Piulita de strangere rapida SDS-clic

Pentru inlocuirea usoara a dispozitivelor de slefuire fara a

folosi alte scule, in locul piulitei de strangere (11) poti folosi

piulita de strangere rapida (12).

» Piulita cu strangere rapida (12) poate fi folosita numai
pentru discuri de slefuire sau de taiere.

Folositi numai o piulita cu strangere rapida in perfecta

stare, nedeteriorata (12).

Lainsurubare aveti grija ca partea inscriptionata a

piulitei cu strangere rapida (12) sa nu fie indreptata spre

discul de slefuire; sageata trebuie sa fie indreptata spre

marcajul indexului(22) .

Pentru fixarea arborelui de
polizat, apasa tasta de
blocare a arborelui (1).
Pentru a fixa strans piulita
de strangere rapida,
rasuceste puternic in sens
orar discul de slefuire.

Daca piulita de strangere
rapida este nedeterioratd si
a fost fixatd corespunzator,
o poti detensiona manual,
prin rotirea manuald in sens
antiorar a inelului zimtat.
Nu slabi niciodata cu
clestele o piulita de
strangere rapida blocata,
ci foloseste cheia
combinata in acest scop.
Asaza cheia combinata
conform imaginii.

Dispozitivele de slefuire admise
Puteti intrebuinta dispozitivele de slefuire enumerate in
instructiunile de folosire.

Turatia admisa [rot/min] respectiv viteza periferica [m/s] a
dispozitivelor de slefuire utilizate trebuie sa fie cel putin
egala cu valorile specificate in tabelul urmator.

Tineti seama de turatia respectiv viteza periferica admisa,
inscriptionata pe eticheta dispozitivului de slefuire.

max. [mm] [mm]

125 7 22,2 11.000 80
115 - - 11.000 80
125 - - 11.000 80
75 30 M14  11.000 45

Rotirea capului angrenajului

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
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Puteti roti capul
angrenajului in etape de
cate 90°. Astfel,
comutatorul de pornire/
oprire poate fi adus intr-o
pozitie de manevrare mai
avantajoasa pentru situatii
de lucru speciale, de
exemplu, pentru utilizatorii
stangaci.

Desurubati complet cele 4
suruburi. Basculati cu atentie capul angrenajului si fara a-|
demonta de pe carcasa, aducandu-l in noua pozitie.
Strangeti din nou ferm cele 4 suruburi.

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvatd pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sd se utilizeze 0 mascd de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Functionare

Punerea in functiune

» Tineti seama de tensiunea retelei de alimentare!
Tensiunea sursei de curent trebuie sa coincida cu
datele specificate pe placuta indicatoare a tipului
scule electrice. Sculele electrice inscriptionate cu
230V pot functiona si racordate [a220 V.

» Tineti aparatul numai de suprafata izolata de prindere
si de manerul auxiliar. Accesoriul ar putea intra in
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contact cu conductori electrici ascunsi sau cu propriul
cablu de alimentare electrica. Contactul cu un
conductor aflat sub tensiune poate pune sub tensiune si
componentele metalice ale sculei electrice si duce la
electrocutare.
Tn cazul alimentdrii sculei electrice de la generatoare mobile
de curent electric, care nu dispun de suficiente rezerve de
putere respectiv nu sunt prevazute cu un regulator de
tensiune corespunzator, cu amplificarea curentului de
pornire, se poate ajunge la performante deficitare sau la un
comportament atipic la pornire.
Varugam sd luati in considerare potrivirea generatorului de
curent folosit de dumneavoastra, in special in ceea ce
priveste tensiunea si frecventa retelei.

Pornire/Oprire

Pentru punerea in functiune a sculei electrice, impingeti

spre inainte comutatorul de pornire/oprire (2).

Pentru fixarea in pozitie a comutatorului de pornire/oprire

(2), apdsati comutatorului de pornire/oprire (2) spre inainte

siin jos, pana cand se fixeazd in pozitie.

Pentru a deconecta scula electricd, eliberati comutatorul de

pornire/oprire (2) sau, atunci cand este blocat, apasati scurt

in spre inapoi si in jos comutatorul de pornire/oprire (2), iar
apoi eliberati-l.

» Verificati inainte de utilizare dispozitivele de slefuire.
Dispozitivul de slefuire trebuie sa fie montat perfect si
sd se poata roti liber. Efectuati o proba functionala
fara sarcina, timp de cel putin 1 minut. Nu folositi
dispozitive de slefuire deteriorate, deformate sau
care vibreaza. Dispozitivele de slefuire deteriorate se pot
rupe si provoca raniri.

Protectia impotriva repornirii (GWS 9-115 S/GWS 9-125

S)

Protectia la repornire previne pornirea necontrolata a sculei

electrice dupa producere unei pene de curent.

Pentru repunerea in functiune a sculei electrice, aduceti

comutatorul de pornire/oprire (2) in pozitia de oprire si

reporniti scula electrica.

Preselectarea turatiei (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

Cu ajutorul rozetei de reglare a preselectdrii turatiei (3) poti

preselecta turatia dorita chiar si in timpul functionarii sculei.
Cifrele din tabelul urmator sunt valori recomandate.

» Turatia admisa pentru accesoriu trebuie sa fie cel
putin egala cu turatia maxima specificata pe scula
electrica. Accesoriile cu o turatie mai mare decat cea
admisa se pot rupe si pot fi aruncate in toate partile.

Utilizare Accesoriu Pozitie rozeta de reglare
Metal indepdrtarea vopselei Foaie abraziva 2-3
Metal Periere, indepartarea ruginii Perie-oala, foaie abraziva 3
Metal, piatra ~ Slefuire Disc de slefuire 4-6
Metal Degrosare Disc de slefuire 6
Metal Taiere Disc de taiere 6
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Valorile specificate ale treptelor de turatie sunt valori orientative.

Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Atentie la trasarea de canale in pereti portanti, vezi
paragraful ,,Indicatii privind statica®.

» Fixati piesa de lucru daca stabilitatea acesteia nu este
asigurata prin propria sa greutate.

» Nusuprasolicitati scula electrica intr-atat incat
aceasta sa se opreasca din functionare.

» Dupa o solicitare puternica, lasati scula electrica sa
mearga in gol timp de cateva minute pentru ca
accesoriul sa se raceasca.

» Nu folositi scula electrica impreuna cu un suport
pentru masini de retezat cu disc abraziv.

» Nu atingeti discurile de slefuire si de taiere inainte ca
acestea sa se fi racit. Discurile se infierbantd puternic in
timpul lucrului.

Degrosare

» Nuintrebuintati niciodata discuri de taiere pentru
degrosare.

Cu un unghi de atac de 30° pand la 40° veti obtine cele mai

bune rezultate la degrosare. Deplasati inainte si inapoi scula

electricd, apasand-o moderat. Astfel piesa de lucru nu se va

infierbanta prea tare, nu se va pata si nu vor se vor forma

crestaturi pe aceasta.

Disc de slefuire in evantai

Cu discul de slefuire in evantai (accesoriu) puteti prelucra,
de asemenea, suprafete si profiluri curbate. Discurile de
slefuire in evantai au o duratd de viatd utila considerabil mai
lungd, un nivel mai de zgomot mai scazut si temperaturi de
slefuire mai reduse decat discurile de slefuire clasice.

Taierea de separare a metalului

» Lataierea cu mijloace abrazive cu strat de diamant,
folositi intotdeauna aparatoarea de protectie pentru
taiere (14).

La taiere, lucrati cu avans moderat, adaptat la materialul de

prelucrat. Nu apasati discul de taiere, nu-l inclinati si nu-I

faceti sa oscileze.

Nu franati prin contrapresare laterala discurile de tdiere care

se mai misca inca din inertie.

Scula electrica trebuie
condusa intotdeaunain
contrasens. In caz contrar,
exista pericolul ca aceasta
sa fie impinsa afara din
taietura in mod
necontrolat. La tdierea
profilelor si tevilor patrate
cel mai bine incepeti taierea
din locul cu sectiunea cea
mai micd.

Taierea pietrei
» Lataierea pietrei trebuie asigurata aspirarea
corespunzatoare a prafului rezultat.

» Purtati masca de protectie impotriva prafului.

» Scula electrica poate fi folosita numai pentru taiere/
slefuire uscata.
Pentru taierea pietrei, cel mai bine folositi un disc diamantat.
La tdierea materialelor deosebit de dure, ca de exemplu
betonul cu un continut ridicat de pietris, discul diamant se
poate incalzi excesiv i din aceasta cauza se poate deteriora.
0 coroana de scantei care inconjoara discul diamantat indica
clar acest lucru.
intrerupeti in acest caz procesul de taiere si lsati pentru
scurt timp discul diamantat sa se roteascd in gol la turatie
maxima, pentru a se raci.
Scdderea perceptibild a avansului de lucru si o coroand de
scantei care inconjoara discul diamantat reprezinta semne
ale tocirii acestuia. Il puteti reascuti prin taieri scurte in
material abraziv, de exemplu in gresie calcaroasa.

Indicatii privind statica

Canalele trasate in pereti portanti cad sub incidenta
standardului DIN 1053 sectiunea 1 sau reglementarilor
specifice fiecarei tari. Aceste prescriptii trebuie neapdrat
respectate. inainte de inceperea lucrului, consultati
specialistul responsabil in statica cladirilor, arhitectul sau
conducerea santierului.

Intretinere si service

intretinerea i curitarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

» in conditii de lucru extrem de grele, folositi
intotdeauna, in masura posibilitatilor, o instalatie de
aspirare. Suflati frecvent fantele de aerisire si
conectati in serie un intrerupator de protectie
impotriva tensiunilor periculoase (PRCD). in cazul
prelucrarii metalelor in interiorul sculei electrice se poate
depune praf bun conducator electric. Izolatia de protectie
asculei electrice poate fi afectata.

Depozitati si intretineti cu atentie accesoriile.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru

aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizarii, aceasta

operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru
de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnica raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
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desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi: www.bosch-pt.com
Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.
Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1

013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Moldova

RIALTO-STUDIO S.R.L.

Piata Cantemir 1, etajul 3, Centrul comercial TOPAZ

2069 Chisinau

Tel.: + 37322 840050/840054

Fax: + 37322 840049

Email: info@rialto.md

Eliminare
Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie
directionate catre o statie de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE privind sculele si
aparatele electrice si electronice uzate si transpunerea
acesteia in legislatia nationala, sculele electrice scoase din
uz trebuie colectate separat si directionate cdtre o statie de
revalorificare ecologica.

bbnarapcku

YKa3aHHA 3a CHTyPHOCT

00wH ykasaHua 3a besonacHa pabota
m nPEnynPE)K_ npoue're're BHUMaTEeNHO BCUYKH

DEHUE

[NieHUTE NMO-A0MY YKa3aH!A MOXe Aa
[L0BE/ie 0 TOKOB yAap, NOXap U/Wnu TeXK1 TPaBMK.
CbxpaHaBaiTe Te3n YKa3aHUA Ha CUryPHO MACTO.

M3non3BaH1AT N0-40NY TEPMUH "€NeKTPOMHCTPYMEHT" ce 0T-

HacA 10 3axpaHBaHK OT eNIEKTPUUECKATa MPEXa eNEKTPONH-
CTPyMeHTH (Cbe 3axpaHBall Kaben) 1 10 3axpaHBaHu OT aKy-

yka3aHua. HecnaseaHeTo Ha npuBe-
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MynaropHa batepus enekTpouHCTpyMeHTH (6e3 3axpaHBaLly
kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3sete paboTHOTO CH MACTO UKCTO U AO6PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnAHWTE UMK TbMHM PaboTHK MecTa ca Npeanoc-
TaBKa 3 UHUMAEHTH.

» He pabortete c eneKTpoMHCTpYMeHTa B cpefia C NOBH-
LeHa ONAaCHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3us, B 6nu-
30CT /10 IECHO3aNanuMH TEUHOCTH, Fa30Be UK NPaxo-
0bpa3Hu matepuanu. 10 Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOrH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHu MaTepuUani UK nap.

» [ipbXTe fleLia U CTPAHUUHM NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
AHKe, A0KaTo paboTHTe C eneKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHUMaHWeTo By 6bae 0TKNoHeHo, MoXe Aa 3arybute KoH-
TPONa Haj enekTPOUHCTPYMEHTa.

Be3onacHocT npu paboTa c eneKTpuYecKH Tok

» LllencenuT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce Aonycka U3MeHsIHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro pabotute cbC 3aHyNneHu eneKkTpoypeau, He
M3non3BaiiTe afanTepHu 3a wencena. [on3BaHeTo Ha
OPUTMHANHK LLENCEeNU U KOHTAKTH HaMansaBa pucka ot
Bb3HWKBaHEe Ha TOKOB yaap.

» U3barsaiite sonupa Ha TAN0TO Bu A0 3a3eMeHH Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHHN YPeau, NEUKH U XNaAUNHK-
uu. Korato TAnoto By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yAap € no-rofm.

» Mpepna3BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [[pOHUKBAHETO Ha BOJja B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBMLLUABA OMACHOCTTA OT TOKOB YAap.

» He usnon3sgaiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOW He e npeaBuaeH. Hukora He U3nonsgaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacAHe, TerneHe UMK oTKava-
BaHe Ha enekTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsAABaHe, oMacnABaHe, JONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH1 A0 NOABHXHM 3BEHa Ha MALMHK. [10BpeaeHN Unu
yCyKaHu Kabenu yBenuuaBar pUcka oT Bb3HUKBAHE Ha TO-
KOB yAap.

» Korato paGoTute c eneKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NoN-
3BaiiTe cCaMo yAbMKUTENHU Kabenu, noaxoaAwLy 3a pa-
60Ta Ha OTKPHTO. 13M0ON3BAHETO HA YAbMKUTEN, Npes-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPUTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara M3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefa, H3non3BaiiTe NpeAnaseH NpekbCe-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. 13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamarnsaBa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

be3onaceH HaunH Ha paboTa

» BbpeTe KOHUEHTPUPaHH, CNiefieTe BHUMATENHO AedCT-
BHATA CH M NOCTbNBaiTe NpefnasnuBo u pasymuo. He
U3N0N3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PeHu UNK NOA BNUAHUETO HAa HAPKOTHUHY BeLLeCTBa,
anKoxXon Unv ynonBawy nekapcTea. EauH M1r pasces-

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)


mailto:BoschServiceCenter@ro.bosch.com
http://www.bosch-pt.ro
mailto:info@rialto.md

196 | Bbnrapcku

HOCT Npy paboTa ¢ enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 33
NoCneaCTBUE U3KNIOUNTENHO TEXKM HapaHABaHKA.

» Pabortete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe npefnasHu ounna. HoceHeTo Ha NoaXofALLM 3a
NOM3BaHNsA eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLUBaHATA AEH-
HOCT IMUHW NPeAnasHu CPeACTBa, KaTo AuXaTenHa Macka,
30PaBM NMTbTHO3aTBOPEHM 00YBKM CbC CTabWNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka Ui LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HW), HamMansABa pucka OT Bb3HMKBaHe Ha TPYAO0Ba 3110M0-
nyKa.

» U3barsaiite onacHOCTTa OT BKNIOYBaHe Ha eNEeKTPOUH-
CTPyMeHTa o HeBHMMaHHe. peau aa BKNiouwTe Wen-
cena B KOHTaKTa MNK Aja NocTaBUTe baTepuaTa, KakTo 1
NpH NpeHacsAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, Ue NyCKOBUAT NPeKbCBay € No3uLuaA "nsknioue-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTH C NPbCT BbPXY
MyCKOBMA MPeKbCBayY UM NOfaBaHETO Ha 3aXpaHBaLLo
HanpexeHWe, AOKATO NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKNIOUEH,
yB€NMuaBa onacHoCTTa OT TPYOBU 3M10MOMYKK.

» Mpepu fa BKNIOUKTE €NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBeps-
BaiiTe, Ue CTe OTCTPAHUNM OT HEero BCUUYKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH U FaeuHH Kntouose. [TOMOLLEH MHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLIO Ce 3BEHO, MOXE Aa NPUUMHU
TpaBMH.

» U3bArsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHNA Ha TANOTO.
Pabotete B cTabunHO nonoxxeHue Ha TANOTO M BbB BCe-
KM MOMEHT nopAbpXKaiiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXe-
T€ fla KOHTPONMPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-Aobpe u no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-
POKHM Apexy unu ykpalueHus. [ipbxre Kocata cH, ape-
XHUTe M PbKaBULM Ha 6e30nacHo pa3cToAHKe OT BbPTA-
LM ce 3BeHa Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe. LLInpokuTe
LIPexH, YKpaLleH!ATa, ibNrute Kock Morat fja bbaar 3ax-
BaHaTH 1 YBNEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BEHa.

» AKO e Bb3MO0XXHO H3NON3BAHETO Ha BbHLUHA acCNHPaLy-
OHHa CHCTEMa, Ce YBepsABaiiTe, ue T4 e BKNIUeHa 1
(hyHKLMOHMPa H3NPaABHO. M3M0N3BaHETO Ha acnupaLi1-
OHHa cucTeMa HamansBa PUCKOBETE, Ab/KaLLM Ce Ha OT-
nensluy ce npu pabota npaxose.

TPWXNHBO OTHOLUEHHE KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiTe enekTpoMHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpegHa3HaueHue. LLle pabotute no-gobpe u
no-besonacHo, KoraTo M3Mon3Bate NoAXOAALLMA eNeKTPo-
MHCTPYMEHT B 331afleH!A OT NPOU3BOANUTENA AMANa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He nanon3gaiite eNeKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO NYCKOB
npeKbCcBay e noBpeaeH. ENekTpOUHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe [1a Obie M3KNIoUBaH U BKOUBAH MO NPEABUAEHUA
0T NPOM3BOMMTENA HAUMH, € OnaceH v Tpabaa aa bbae pe-
MOHTUPaH.

» Mpepu fa npoMeHATe HACTPOHKHUTE Ha eNEeKTPOUHCT-
pyMeHTa, ia 3aMeHATe PaGOTHU HHCTPYMEHTH 1 A0~
MbHUTENHU NPUCNOCO6NEeHHA, KaKTO U KoraTo npo-
AbIKUTENHO BpeMe HAMa Jja U3MoN3BaTe eneKTPOUHC-

TPYMeHTa, U3KNIoUBaiiTe Wencena ot 3axpaHBawara
Mpexa W/unu u3BaxKaanTe akymynaTopHara 6arepus.
Tasv MApka npemaxaa 0MacHOCTTa OT 33ieHCTBaHe Ha
€NeKTPOMHCTPYMEHTa N0 HEBHUMAHHKE.

» CbxpaHsBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
[eTo He Morat Aa 6bAaT gocturuaty ot geua. He po-
nyckaiTe Te fja 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3an03HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te3U MHCTPYKLMUK. KOraTo ca B pbLiETe Ha HEOMUTHM
noTpebuTenu, enekTPOMHCTPYMEHTHTE MoraT Aia bbaart us-
KNOUUTENHO OMAcHU.

» lMopnbpaiite eneKTPOMHCTPYMEHTHTE CH FPHXKNHBO.
MpoBepsaBaiiTe Janu NOABWXHUTE 3BeHa (DYHKLUOHH-
part 6e3yKopHO, Aanu He 3aKNWHBAT, AaNyU UMa cuyne-
HU HNK NOBPEAEHH AeTaiN1, KOUTO HapyLLABaT UMK U3-
MeHAT YHKLUKTE Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa. Mpeau
/3 U3non3eare eNneKTPOMHCTPYMEHTA, Ce Nnorpuxere
noBpefeHuTe AeTaiinu aa 6bAaT peMoHTHpPaHK. MHoro
OT TPYyA0BUTE 3/10MONMYKK Ce AbMKaT Ha Heno6pe nogabp-
aHW eNeKTPOUHCTPYMEHTHU U YPeau.

» lMopabpxaiite pexeLyute HHCTPYMEHTH BUHArK fobpe
3aToueHH ¥ UMCTH. [lobpe NoaabpPKAHUTE PEXKELLIN UHCT-
PYMEHTH C OCTPU pbOOBE OKa3BaT No-Mako CbpoTHBNE-
HWe U ce BOAAT N0-NeKO.

» W3non3BaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE, AOMbIHUTEN-
HUTe NpuUcnocobnexus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., CboOpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NnpousBoguTend. Mpu
ToBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyu, KOUTO TPAGBA Aa H3NMbNHUTE. 13-
MON3BaHETO Ha eIEKTPOUHCTPYMEHTH 3a PA3NIUYHKU OT
NpefBUAEHUTE OT NPOM3BOAUTENS NPUMOXKEHUSA MOBULLIA-
Ba OMAaCHOCTTA OT Bb3HWKBAHE Ha TPYA0BX 3N10MNONMYKH.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
/A ce U3BbpLLBA CaMo OT KBanuhMLMpPaHK cneLuanuc-
TH M CaMO C H3NON3BAHETO Ha OPUTMHANHU Pe3ePBHHU
4acTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTUpa CbXxpaHaBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3anun 3a 6esonacHa pabora ¢ brnownaicdu

061wy yka3aHua 3a 6esonacHocT npu wnudoeaue,

mnudmsaue C WWKYPKa, NOYKUCTBAHE C TENIEHH YETKH UNTH

abpasuBHo pAsaHe

» To3u eneKTPOMHCTPYMEHT e 3aMUcneH Aa hYHKUUOHH-
pa KaTo WwnaidMalnHa, IWKYPKa, TeNeHa YeTka unu
MHCTPYMeHT 3a pa3aHe. lpoueTteTe BcHukK npeayn-
pexaeHus, yKkasaHus, 3ano3Haiite ce ¢ purypure u
TEXHUUECKUTE XapaKTePUCTUKH, TPUNOKEHH KbM
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. [ponycku Npu cna3BaHeTo Ha
yKa3aHWATa no-4ony Morar fja npeau3BuMKar TOKoB yaap u/
UMK TEXKM TPAaBMU.

» [leifHOCTH KaTO NONMpaHe He ce NpPenopbuBa fa ce U3-
BbPLUBAT C TO3U €NEeKTPOUHCTPYMEHT. [le/iHOCTH, 3a Ko-
WTO €NEKTPOUHCTPYMEHTBT He e NPefHa3HeueH, Morat ja
MOBHMLLAT OMACHOCTTa U fla NPeAM3BUKAT HapaHABaHHUS.
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» He nanon3gaiite paboTHH HHCTPYMEHTH U AONbIHK-
TeNHU NPUCNOCOBNEeHNsA, KOUTO He ca crieluanHo npo-
€KTUPaHH U YTBbPAEHH 3a NON3BaHe OT NPOU3BOAUTE:
NA Ha eNeKTPOUHCTpYMeHTa. DaKTbT, ue AaneHo Npuc-
nocobnexue Moxe fia bbjie MOHTUPAHO Ha ENEKTPOUHCT-
pYMeHTa, He rapaHTHpa, ue paboTata ¢ Hero e besonacHa.

» CKopocCTTa Ha BbpTeHe Ha paboTHHA MHCTPYMEHT TPAG-
Ba Aia e Haii-ManKoTo paBHa Ha MaKCHManHaTa CKOpocT
Ha BbPTeHe Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa. PaboTHU UHCTPY-
MEHTH, KOWTO Ce BbPTAT N0-6bp3o 0T NpeaBUaeHoTo, MO-
raT fla ce pa3pyLuar 1 Aa Ce pasneTaT Ha napuera.

» BLbHWHHAT gMameTbp U febennHaTa Ha paboTHUA UHCT-
pyMeHT TpAbBa fia bbJaT B rpaHuLKUTe, 32 KOUTO €NeKT-
POMHCTPYMEHTBT € NPOeKTHPaH. PabOTHU MHCTPYMEHTH
C HenoaXoaALLM pa3Mepy He MoraT fia ObaaT 0CUrypeHu U
KOHTPONMMPAHU NPaBUNHO.

» MMpucbeaHUTENHUAT OTBOP C Hape3 Ha aKcecoapuTe
TpA6Ba Aa nacBa Ha pe3bara Ha Bana Ha brnownaiica.
3a paboTHM HHCTPYMEHTH, MOHTHPAHH Ha LLEHTPOBALYH
tbnaHum, NPUCLEAUHUTENHUAT OTBOP Ha NpUcnocobne-
HUeTo TpA6Ba ja NacBa Ha LIeHTPOBALLOTO CTbNANO Ha
thnaHeua. PaboTHU MHCTPYMEHTH, KOUTO He MacearT Ha
NPUCHEANHUTENHUTE ENEMEHTH HA €NEKTPOUHCTPYMEHTA,
umart buere, BUDpUPAT CUNHO M MOTaT f1a NPEeN3BHUKaT 3a-
ryba Ha KOHTPON Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

» He nanon3gaiite noBpefeHu paboTHU MHCTPYMEHTH.
BuHaru npeau non3saHe nposepABanTe paboTHUA UH-
CTPYMEHT, Hanp. abpa3uBHU SUCKOBE 32 OTUYNBAHNA U
NyKHAaTHHU, NOANO0XKA 32 NYKHAaTUHU UK H3HOCBaHe,
TeNeHM UeTKH 3a pa3xnabeHu Hnu cuyneHu Tenuerta.
AKO eneKTpOMHCTPYMEHTLT HNH PabOTHUAT MHCTPY-
MEHT GbJjaT M3NyCHaTH, r'M NPoBepABaiiTe 3a NoBpeaa
WnM non3eaiite Apyru. Cnep Kato cTe NPOBepUNH U
MOHTHPanH paboTHUA HHCTPYMEHT OCTaBeTe eneKTpPo-
MHCTPYMEHTa ja paboTH B NPOAbMKEHHE Ha efHa MH-
HYTa C MaKCHManHa CKOPOCT Ha BbpTeHe, KaTo ibpKH-
Te cebe cM M HaMMpaLyM ce HabnK3o NHLA U3BbH pPaB-
HUHaTa Ha BbpTeHe Ha PaboTHHA MHCTPYMeHT. [ToBpe-
[NleHW PabOTHW MHCTPYMEHTH Ce UyMAT Hai-uecTo Npes To-
31 npobeH nepuoa.

» Paborete c nMuHKM NpeanasHu cpepcTea. B 3aBuck-
MOCT OT KOHKPETHUTe YCNoBHA U3NON3BaiTe LANa Mac-
Ka 3a NIULe, 3aLLUTa Ha OUMTe UMK NPeANa3HU ouuna.
Ako e HeobxoauMo, paboTeTe ¢ npoTMBONpaxoBa Mac-
Ka, Wwymo3arnywutenu (aHTH(hoHH), pbKaBHLM U pa-
60THa npecTunka, KOATO € B CbCTOAHKE fAa CNpe OTX-
Bbpualyy Mank1 abpas3usHu napueHua. Ouute TpA6Ba
[1a ca npeAnasexu o1 ApebHu napueHLa, KOUTo Morat ja
0TXBbpUaT o Bpeme Ha pabota. [poTMBONpaxoBara unu
[iMxaTenHara Macka Tpabea aa Morart a (hunTpupar Bb3-
HWKBALLMA MO Bpeme Ha pabota npax. AKo NpoabmKuTen-
HO BPEMe CTe U3NOXeHH Ha Bb3[eNCTBMETO Ha CHMEH
LIyM, MOXETE f1a NPeTbPNUTE YacTuHa 3aryba Ha cyx.

» [pbXTe HaMMpaLuy ce Habnu3o nuua Ha 6esonacHo
pa3cTonHue oT paboTHaTa 30Ha. Bcekw, KoiiTo ce Ha-
mupa B paboTHata 30Ha, TpAGBa fja HOCH NMUHK Npea-
na3Hu cpepcTBa. MapueHua ot 0bpabotBaHus aeTann
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1Ny paboTHWA UHCTPYMEHT MOraT [1a 0TXBbpuar ¢ ronsMa
CKOPOCT 1 ia NPUUMHAT HapaHABAHHA W U3BbH Henocpes-
CTBEHaTa 30Ha Ha pabota.

» Korato u3nbnHsBate onepawus, Npu KOATO CbLeCTBY-
Ba ONMACHOCT PeXEeLUAT MHCTPYMEHT fla MoXe /a 3a-
cerHe CKpUTH Mo NOBbPXHOCTTa NPOBOAHULIM NOJ,
HanpeXxeHue UMK 3axXpaHBaLusA kaben, gonupaiite pe-
JKelua akcecoap camo A0 U30NMPaHUTE NOBbPXHOCTH
Ha PbKOXBATKHUTe. 1Py KOHTAKT Ha PEXELLMA aKcecoap ¢
NPOBOHHMK NMOJ, HANPEXEHUE € Bb3MOXHO HaNpexXeHNeTo
[ ce npefajie No MeTanHuTe IeTalNu Ha eNneKkTpoOMUHCTPY-
MeHTa 1 TOBa Jia NPefM3BHKa TOKOB yaap.

» [IpbxTe 3axpaHBalyua kaben Ha 6esonacHo pascron-
HHe OT BbPTALLY Ce eneMeHTH. AKo 3arybute KOHTpon
Hajl eNeKTPOMHCTPYMeEHTa, kabenbT Moxe Aa bbaie paspa-
3aH UnK Aa bbjie yBNeueH 1 pbkata Bu Moxe fia bbae Ha-
paHeHa oT BbPTALYUA Ce paboTEH MHCTPYMEHT.

» Hukora He ocTaBsiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTa Npeau
BbPTEHETO fia € CNPANO HaMbMHO. BbpTALLMAT ce pabo-
TEH MHCTPYMEHT MOXe Aa Jonpe NOBbPXHOCTTA U [ia YCKO-
PY HEKOHTPONMPAHO eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

» He BKNIouBaiiTe €NEKTPOMHCTPYMEHTa, A0KATO IO HO-
cute, 06bpHaT KbM Bac. CriyuaeH fonvp [0 BbpTALMs
ce paboTeH MHCTPYMEHT MOXe [ia yBneue apexute Bu u
paboTHUAT MHCTPYMEHT 12 Bi HapaHH.

» [epuoaHUHO NOUKCTBaNTE BEHTHNALUOHHUTE OTBOPH
Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA. BeHTUNATOPbT Ha eNEKTPOL-
BUraTens 3acMyKBa npax, a 0TN1araHeTo Ha MeTaneH npax
10 BLTPELUHOCTTA Ha KOpnyca MoXe fia NpeAn3BurKa onac-
HOCT OT TOKOB YZiap.

» He paborete c enekTpoMHCTpyMeHTa B 6nusoct ao
necHo3ananumu matepuanu. MCKpVI Morar fia Bb3nna-
MEHST TE3W MaTepUai.

» He nsnon3Baitte paboTHH MHCTPYMEHTH U NpUCNOCO6-
NeHHUA, KOUTO U3UCKBAT TEUHO OXNaXKAaaHe. [Ton3BaHeTo
Ha BOJA UMK APYT TEUEH PeareHT MOXe Aa NPeAn3BHKa Kb-
CO CbefIMHEHWe UK TOKOB YAap.

OTKaT U HauUWHM Ha H36ArBaHeTo My

OTKar e BHe3arHa peakuus BCneacTaue Ha bnokupaxe unu
3aKNWHBaHe Ha BbPTALYMA Ce abpasnBeH [UCK, NOANOXEH
[MCK, TeNIEHa YeTKa Unu ApYr PaboTeH MHCTPYMEHT. 3aKNHH-
BaHeTO U1 HNoKMPaHEeTo NPeAN3BHKBA BHE3AMHO CNUpaHe
Ha BbPTALMA Ce paboTeH MHCTPYMEHT, KOETO OT CBOSA CTpaHa
NPeAN3BUKBA HEKOHTPONMPAHO PA3KO YCKOPABAHE Ha eNeKT-
POMHCTPYMEHTA B MOCOKA, 06paTHa Ha BbPTEHETO Ha paboT-
HUA MHCTPYMEHT B TOUKaTa Ha brokupaHe.

AKo Hanp. abpasuseH A1CK Ce 3aknuHu unu 6rokupa B ae-
Tanna, yacTTa ot pbba Ha AMcKa, KOATO Ce BPA3Ba B ieTanna,
MOXe [1a Ce BPEXE PA3KO B NOBbPXHOCTTA, BCNEACTBUE HA
KOETO [IUCKBT A1a OTCKOUN CUIHO. [IUCKBT Ce YCKOPABA KbM
paboTeLna ¢ enekTPOUHCTPYMEHTa i B 0bparTHa nocoka B
3aBUCUMOCT OT TOBA B KaKBa NOCOKA € ABUKEHWETO MY B TOU-
Karta Ha 3aknuHBaHe. B TakuBa ciyuau abpasusHuTe IUCKOBE
MOrar U fia e CUynT.

OTKaTbT Bb3HMKBA KATO CNIEACTBUE OT HENPABMUIHO UMK MOT-
PELLHO NON3BaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA U MOXe Aa Obae
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u3berHar upes NoaXxoAALM NPeAnasHu MePKH, KaKTo € onu-

CaHo Mo-fory.

» [lpbXKTe eneKTPOMHCTPYMEHTa BUHAru 3APaBo U Nog-
[Abp)KaiiTe NO3ULKA Ha TANOTO M Ha pbLieTe CH, NPH KO-
AT0 Le MoXkeTe e(heKTUBHO f1a NPOTHBOCTONTE Ha
€BEHTYaNnHo Bb3HUKHaN OTKaT. BuHaru nonsgaiTte
cnomaratenHata pbXoKBaTka, ako MMa TaKaBa, 3a ja
Mo)keTe B MaKCMMarnHa cTeneH Aa oBNnageeTe oTkata
MNU PeaKLMOHHUA MOMEHT NPH BKNIOUBaHe. Ako bbaat
B3€TW NOAXOAALLM NPeanasHi MepkH, paboTewmaT ¢
€NEeKTPOMHCTPYMEHTA MOXe a NPOTUBOCTOM Ha PeaKLy-
OHHWSA MOMEHT WK Ha OTKaT.

» Hukora He apbXKTe pbLeTe CH B 6nM30CT A0 BbPTALLUA
ce paboTeH MHCTPYMEHT. [1pu 0TKaT PabOTHUAT UHCTPY-
MEHT MOXe fia Bu HapaHu.

» He ApbKTe TANOTO CH B 30Ha, B KOATO ENEKTPOUHCTPY-
MEHTDLT We Obje U3XBbPNEH NPH eBEHTYaNneH oTKar.
OTKaTbT L YCKOPH eNeKTPOMHCTPYMEHTA B NOCOKa, 06-
paTHa Ha ABMXEHWETO Ha PabOTHMA MHCTPYMEHT B TOUKaTa
Ha bnokupaxe.

» bbaeTe U3KNIOUMTENHO BHUMATENHH, KOTaTo paboTute
B bINH, N0 OCTPH pbboBe U Ap.n. U3barsaiite paskoTo
BpA3BaHe Ha AucKa. briute, ocTpute pbboBe Mnu pAs-
KOTO Bpsi3BaHe Ca NpeanocTaBKa 3a 3akN1HBaHe Ha pa-
6OTHUA MHCTPYMEHT U 3aryba Ha KOHTPON WNK OTKaT.

» He moHTHpaiiTe pexeLua Bepura, hpe3epu UNK JUCKO-
Be CbC 3b0M. TakMBa MHCTPYMEHTH NPeaM3BHUKBAT UeCTo
OTKaT 1 3aryba Ha KOHTPOn.

MpepynpexpaeHus 3a besonacHocT, cneyuUuHK 3a

[LeiHOCTH o wnndoBaHe U abpasnBHO pA3aHe

» U3non3sBaiite camo fuUCKOBe, NpenopbuBaHH 3a Ba-
LUMA eNeKTPOMHCTPYMEHT, U Nperpaau, NPoeKTUpaHu
3a CbOTBETHHUTE JUCKOBe. [IMCKOBE, 3a KOUTO ENIEKTPO-
MHCTPYMEHTBT He e NpefiHasHaueH, He Morar fia bbaar
obe3onaceHu aneKkBaTHO W Ca ONacHM.

» Pa6oTHaTa NOBbLPXHOCT Ha eKCLeHTPUKOB abpasuBeH
AUCK TpAGBa Aa e CKpUTa B NpeAna3HuA HaKPaHHUK.
HenpaBunHO MOHTUPaH [IUCK, KOWTO Ce NofaBa U3BbH
npeanasHua HakpanHUK, He Moxe fla bbae obesonaceH
afeKBaTHo.

» Mperpaparta Tpa6Ba ga 6bae 3axBaHaTa 34paBo KbM
€NeKTPOUHCTPYMEHTa U A € B MO3ULUsA, OCHTypABaLya
MaKcMMmanHa b6e3onacHocT, Taka ue Bb3MOXHO HaW-
MankKa yacT oT AucKa Aa e cBobogHa KbM onepartopa.
[perpagara npeanasea onepatopa oT OTKbPTBALLM Ce
napyeHLia oT AUCKa, A0MMP 10 AMCKA N0 HEBHUMaHHE U OT
WUCKpUTE, KOUTO MOraT [ia U3ropAaT Apexure.

» [uckoBete TpAGBa Aa ce NON3BaT caMo 3a LienuTe, 3a
KOMTO ca NpeAHa3HaueHn. Hanpumep: He wnudosaii-
Te C AUCK 3a pA3aHe. ADpasuBHWUTE AMCKOBE 3a pAdaHe
ca npefHa3HaueHu 3a OTHeMaHe Ha MaTepuan ¢ pbba Ha
[QIUCKa, CTPAHWUHO HaTOBapBaHe MOXeE f1a T'M CUyMH.

» BuHaru usnon3seaiite U3npaBHM1 hnaHLK, KOUTO ca C
noaxopAwM hopma u pa3mepu 3a U3bpaHua QUCK.
MoaxopAwmTe dnaHuy YKpensaT Aucka 1 Taka Hamanssar
0MacHOCTTa OT cuynBaHeTo My. GnaHLuTe 3a AMCKOBE 3a

pA3aHe MOXe [1a Ca Pa3nuuHK OT (aHLuTe 3a IUCKOBE 3a
Wwn1goBaHe.

» He u3nonseaiite U3HOCEHH AUCKOBE OT NO-FONEMH br-
nownaiidu. [luckoBeTe, NpegHa3HaueHH 3a No-ronemMu
€NeKTPOMHCTPYMEHTH, He Ca NOAXOAALLM 3a NO-BUCOKUTE
CKOPOCTH Ha BbPTEHE Ha MAKHTE eNEKTPOMHCTPYMEHTH U
Morar fia Ce pa3pyLiar.

[lonbnHUTENHHU YKa3aHHA 3a 6e3onacHocT, cneyudUuHmn

3a abpasuBHO pA3aHe

» WUsbarsaiite bnokupaHe Ha pexxeLyus AUCK HNK TBbpAe
CHUNHO NpUTHCKaHe. He n3nbnHaABaliTe npekaneHo
Abn6okK cpe3oBe. [1PeTOBAPBAHETO HA PEXELLMA AUCK
YBENWUaBa CKNOHHOCTTA My KbM U3MsATaHe Unu brokupa-
He 1 C TOBA OMACHOCTTA OT OTKAT MMM CUynBaHe Ha abpa-
3UBHMA AUCK.

» He ApbXKTe TANOTO CH NpeA UNK 33 BbPTALLUA ce
BUCK. AKO NpemecTBaTe pexeLLus AUCK oT Bac HaBbH, B
CNyuyal Ha 0TKaT ENEKTPOMHCTPYMEHTBT C BbpPTALLMA Ce
[IMCK MOXXE [1a OTCKOUM HEMOCpefCTBEHO KbM Bac.

» AKO pexeLwuaT AUCK Ce 3aKNUHU UMK KOraTo NpeKbC-
Bate pabota, U3KnioueTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA U Io
3aApbKTe, A0KATO AUCKBT CMpe Aa Ce BbPTH HAMbIHO.
Hukora He onuTBaiiTe fa H3BaAUTE BbPTALLMA CE NO
MHEpPLUA JUCK OT Cpe3a, B NPOTUBEH CNyyai MoXe Aa
Bb3HUKHe oTKaT. Onpepenete 1 OTCTpaHeTe NpUuMHaTa
32 3aKNMUHBAHETO.

» He BKntouBaiite eneKTPOMHCTPYMEHTA, aKO TOM € oLue
B AeTaiina. Mpeayu BHUMATENHO Aa NPOABIKMUTE pA3a-
HETO, H3UaKaiiTe QUCKDBT fja Ce Pa3BbPTH 40 MbIHUTE
CH 060pOTH. AKO €NEKTPOUHCTYPMEHTLT Ob/iE BKMIOUEH,
[I0KaTO AMCKDBT € B CPpe3a, AMCKLT MOXE Aa Ce 3aKN1HU, Aa
M3CKOUM OT AeTaiNa UNu Aa Npeam3BMKa oTKar.

» lMoanupaiite NnNouu UNu ronemu aeTannu, 3a aa usber-
HeTe pucKa OT NPUTHCKaHe Ha AUCKA B MeXAHUHATA 1
oTKat. [onemu 1eTanunu Morar ja ce orbHat no AencT-
BWE Ha cHnaTa Ha cobcTBeHOTO cu Terno. [leTaimbT Tpabea
[na bbae noanpsaH oT 1BETe CTPaHM Ha Cpe3a, KakTo B bnu-
30CT 10 CPe3a, TaKa U B laneuHu s Kpau.

» Bbaete ocobeHo BHUMaTENHHU NPy cpe3oBe ¢ Npobuea-
He B CbLLEeCTBYBALLH CTEHU UMK APYTH 30HHU be3 BuaH-
MoCT oT 06paTHaTa cTpaHa. BpA3BaluAT ce AUCK MOXe
[N1a Npean3BMKa 0TKaT NPU NonafiaHe Ha raso-, BOAo-,
€NeKTPONPOBOAN UMK APYTH 0DEKTH.

CneuuduuHm yKa3aHus 3a 6esonacHocT npu wnucoBaHe

» He nanon3gaiite nucTOBe WKYPKa C N0-roNeMH1 pa3me-
pu. Mpu n3bopa Ha WKypKa cna3BaiTe yKasaHUATa Ha
npou3BoAnTensa. AKO LIKypKaTa ce NofaBa U3BbH Mof-
NIOXHWA [IUCK, CblLIECTBYBA OMACHOCT OT Pa3KbCBAHETO H,
3axBalljaHe Ha napyeTa OT HeA U CKbCBaHE Ha IMCKa N
oTKar.

CneuuduuHu yKa3aHua 3a besonacHocT npu pabota ¢

TENeHH YeTKH

» CbobpassaBaiite ce, ue ¥ NP1 HOPMaNHO NON3BaHe OT
TeneHara ueTka oTXBbpuar Tenyeta. He nognaraiite
Ha NPeKOMepHO HaToBapBaHe TeNTa Ha ueTkara TenTa
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MOXXE NECHO f1a NPOHUKHE NPe3 NeKU APEeXH U/unu npes
KoXara.

» Ako npu paboTa c TeneHa ueTka ce npenopbyusa nons-
BaHETO Ha NpeAnaseH KoXyX, TeneHara ueTka He Tpa6-
Ba fla AoNMpa NpeanasHua Koxyx. Bcnencrane Ha cu-
NIUTE Ha NPUTUCKAHE UMK LIEHTPODEXKHUTE CUNK InaMeThb-
PbT Ha TeNeHaTa YeTka MOXe f1a Ce YBENUM 10 Bpeme Ha
pabora.

[lonbNHUTENHHU YKa3aHuA 3a besonacHoct
Paborterte ¢ npeanasHu ounna.

» U3non3Baiite noaxoaAwym npubopu, 3a fa oTKpUeTe
€BEeHTYaNnHo CKPUTH NoJ NOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
M, UK ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTEeNHO APYXKecTBO. BNn3aHeTo B CbNIPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM NOA HAaNPEXeHUe MOXe f1a NPean3B1Ka no-
Xap 1 TOKOB yaap. YBpexaaHeTo Ha ra3onpoBo MoXe aa
[noBefie 10 ekcnnosua. MoBpexaaHeTo Ha BOLONPOBOA
¥Ma 3a MoCneaCcTBUE roNeMU MaTeprarnHi LLETH U MOXe
[Nla Npean3B1Ka TOKOB yAap.

» He ru pokocBaiite, npegu Aa ca ce oxnagunu. o Bpe-
Me Ha paboTa IMCKOBETe Ce HarpABaT CUITHO.

» AKO 3aXpaHBaLLOTO HanpeXeHue 6bje NpeKbCHATo
(Hanp. BcnepcTBMe Ha NPeKbCBaHe Ha TOKA HAM ako
wencenbT 6b/ie H3BafeH OT KOHTAKTa), Aebnokupaiite
NYCKOBUA NPEKbCBay U ro NoCTaBeTe B MO3ULUA U3K-
nioueHo. Taka NpefoTBPaTABATE HEKOHTPONMUPAHO
BK/IOUBAHE HA €NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» OcurypaBaite 06paboTBaHus geraiin. [letain, 3axea-
Har ¢ NOAX0AALLM NPUCTOCOBNEHUA UNK CKOOM, € 3acTo-
TMOPEH M0 30PaBO U CUIYPHO, OTKOMIKOTO, aKO r0 ibPXKUTE
C pbKa.

Onucanue Ha npoaykKra u AEeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKK YKA3aHUA U
MHCTPYKLMHK 3a 6e3onacHocT. Mponycku npu
CNa3BaHeTo Ha MHCTPYKLKMHUTE 3a besonacHocT
1 yKa3aHWATa 32 paboTa Morart a Umar 3a noc-
NEfICTBME TOKOB yAap, NOXap W/Wn TEXKN
TPaBMH.
Mons, umaiiTe npeaBua M300pAKEHNUATA B NPEHATA YacT Ha
PbKOBOACTBOTO 3 pabota.

MpepHasHaueHHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT e NpeHa3HaueH 3a abpasuBHO pA3a-
He, rpybo WM oBaHE 1 NOUNCTBAHE C TENEHM UETKM Ha Ae-
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TaWnW 0T MeTan ¥ KaMeHHW MaTepuanu 6e3 u3nonseaHe Ha
BOAa.

[Tpy pA3aHe c KOMMO3UTHU AMUCKOBE 3a PA3aHe Tpﬂ6Ba face
M3Mnon3sa cneluaneH npeanaseH KoXxyx 3a pAsaHe.

Mpu pA3aHe Ha kKamMeHHW MaTepuany Tpsabea aa bbae ocury-
peHa JOCTaTbuHO MOLLHA aCNMPALMOHHA CHCTEMA.

C yTBbp/AEHH OT NPOU3BOANTENA PABOTHU HCTPYMEHTH
€1eKTPOMHCTPYMEHTBT MOXKE fa Ce M3MOoN3Ba 3a WindoBaHe
C LWKypKa.

U306pa3eHn enemMeHTH

HomepupaHeTo Ha eNeMeHTHTE Ha eNIEKTPOUHCTPYMEHTA Ce
OTHacA 10 M300paXEHUATA Ha CTPAHULMTE C PUTypHTE.

(1) bByToH 3a 3acTonopABaHe Ha WNWHgena
(2) Myckos npekbcBay

(3) Konenue 3a perynupare npegsaputeneH u3bop Ha
obopotn (GWS 9-115S/GWS 9-125S)

(4) CnowmaratenHa pbkoxaatka (M3onupaHa noBbpxHOCT

3a 3axBallaHe)

(5) KombuHMpaH Kntou 3a WNKUdOBbYHKMA WNKUHAeN M
149

(6) Ban

(7) MpennaseH Koxyx 3a WKUdoBaHe

(8) DuKcHpaly BUHT 3@ NpeAnasHus KOXyX
(9) Moematy dhnarel ¢ O-npbcTeH

(10) LWnuchosbueH anck”

(11) O6TaxHa raika

(12) Bbp3oobraxHa raitka SDS-clic”
(13) YawkoBuaeH auck ot TBbpa MeTan”
(14) MpennaseH koxyx 3a pasaxe”

(15) [uck 3a pasane”

(16) 3awwTa3a pbuere”

(17) TymeH nognoxen anck”

(18) LUkypka"
(19) Kpbrna raitka”
(20) YawkosupHa TeneHa uetka®

(21) PvkoxBaTKa (M30MMpPaHH NOBbPXHOCTH)

A) U306pasennTe Ha IUrypUTE M ONUCAHUTE [OMBAHHTENHU
npucnocobneHus He ca BKNIOUEHH B CTaHAApTHaTa OKOMN-
neKToBKa Ha ypepaa. U3uepnateneH cnucbk Ha AOMbAHUTEN-
HUTE npucnocobneHns MoxeTe Ja HaMepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AONbAHUTENHN Npucnocobnenns.

)

TexHuuecku AaHHHU

‘brnownaiid GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
KaranoxeH Homep 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
HoMWHanHa KoHcyMUpaHa W 900 900 900 900

MoOLHOCT
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‘brnownaid GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S

[TonesHa MoLLHOCT W 450 450 450 450

HomuHanHa ckopocT Ha Bbp- min* 11000 11000 11000 11000

TeHe

[lnanasoH Ha perynupaxe Ha min* - 2800-11000 2800-11000

CKOPOCTTA Ha BbpTEHE

MaKc. AMaMeTbp Ha LWnudoBa- mm 115 125 115 125

WA AUCK

MpucbeanHuTenHa pesba Ha M 14 M14 M 14 M14

Bana

MaKc. AbMK1Ha Ha pe3bata Ha mm 22 22 22 22

Bana

MpenBapuTenet u3bop Ha = ° °

CKOPOCTTA Ha BbpTEHE

3alLuTa cpeLly NoBTOPHO = ° °

BK/IOUBaHE

Maca cbrnacHo EPTA-

Procedure 01:2014

- CnoTucKalla Bubpauuute kg 2,0 2,0 2,0 2,0
criomaratesiHa pbKoxBarka

— CbC CTaHAapTHa cnomara- kg 1,9 1,9 1,9 1,9
TeNHa PbKOXBaTKa

Knac Ha 3auta o/ I o/ o/

[laHHuTe BaXaT 3a HOMUHaNHO Hanpexenwe [U] o1 230 V. Mpu OTKNOHABALLM Ce HANPEXEHHE W NPH CELM(HUUHH 32 OTAENHHU U3MbNHEHMS Tean

[AAHHK MOraT ia Bapupar.

WUHdopmaLya 3a M3MbUBAH WYM M BUOpaLuu

CTOMHOCTHTE HAa EMUCHH Ha LUYM Ca YCTaHOBEHM CbIMACHO
EN 60745-2-3.

PaBHMLLETO A Ha reHepUPaHHA LLIYM OT ENEKTPOMHCTPYMEHTA
0DMKHOBEHO €: paBHHULLIE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 93 dB(A);
MolLHocT Ha 3Byka 104 dB(A). Heonpeaeneroct K=3 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

IMbnHaTa cToHOCT Ha BUbpauuuTe a, (BekTopHaTa cyma no
TPUTE HanpaBneHua) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 60745-2-3:

LLinudosane (rpybo wnudosaHe):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

LLnuchoBaHe ¢ WKypKa:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

ocoueHOoTo B TOBA PbKOBOACTBO 3a EKCMN0AaTalusA HUBO Ha
BUOpaLIMM € U3MEPEHO MO MOCOUEH B CTaHAAPTUTE METOA U
MOXKE Aia CNY>KM 3a CPABHABAHE Ha PasNUuHK ENEeKTPOUHCT-
pyMeHTH. To € NoaXoAALLO CbLLO W 33 NPeABapUTENHA OPH-
€HTMPOBbYHA NPELIEHKa Ha HaTOBapPBAHETO OT BUOPALMK.
lMocoyeHOTo HUBO Ha reHepUpaHuTe BUDPaLMK e NpeacTaBu-
TE/NHO 3a HaW-YeCTo CPeLLiaHUTE NPUNOXKEHUA HA ENEKTPOMUH-
CTpyMeHTa. Bce nak, ako eneKTpOMHCTPYMEHTBT Ce U3Mnon3-
Ba 3a PYr1 IEMHOCTH, C APYTY PabOTHW MHCTPYMEHTH Unu
ako He bbae nofabpXKaH, KakTo e NPeAnMCaHo, PAaBHULLETO
Ha reHepupaHu1Te BUOPaLIMM MOXeE Aia Ce NPOMEHH. TOBa MO-
e [1a YBENWUM 3HAUMTENHO CYyMAPHOTO HaTOBapBaHe BCnep-
CTBMe Ha BUDpaLmuTe 3a Lienus paboTeH LMKbN.

3aToyHaTa npeLeHKa Ha HaToBapBaHeTo OT BUOPaLUK TPsAb-
Ba fia bbaaT B3MMaH NPeaBHA U NEPUOANTE, B KOWTO ENeKT-
POMHCTPYMEHTBT € U3KMIOUEH Uik PaboTu, Ho He Ce NoN3Ba.
ToBa b1 MO0 3HAUMTENHO Aia HAMANK CyMapHOTO HaToBap-
BaHe oT BUOpaUuu.

MpeanucBaiTe JOMLIHUTENHU MEPKM 33 NPEANa3BaHe Ha
paboTeLus C eneKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3IeHCTBUETO HA
BMbpaLMKTE, HAaNPUMEP: TEXHUUECKO 0BCIYKBaHE Ha enexT-
POMHCTPYMEHTA U PADOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOAAbPXAHE Ha
pblieTe TONNM, LenecbobpasHa opraHu3aLma Ha paboTHuTe
CTBIKM.

MoHTHpaHe

MoHTHpaHe Ha 3aLUUTHO CbOPbKEHNe

» Mpeau u3BbpLIBaHE HAa KAKBUTO U Aa € AeHOCTH No
€NeKTPOMHCTPYMEHTa U3KNIUBaiiTe Lencena oT 3ax-
paHBaLiaTa Mpexa.

Ykasauue: Cnep cuyneaHe Ha abpasuBeH AUCK N0 BpeMe Ha

paboTa 1n1 Npu NoBpexaaHe Ha npucnocobneHnaTa 3a 3ax-

BalllaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MU Ha NPEANA3HUA KOXYX

€NeKTPOMHCTPYMEHTBT TpAbBa Aa bbae M3NpaTeH 3a PEMOHT

B OTOPMU3MPaH CepBM3 32 ENEKTPOMHCTPYMEHTH, 3a apeck

BX. pasgen "KnueHTcka cnyxba 1 KOHCYNTauua 0THOCHO

ynotpebara".

MpeanaseH koxyXx 3a wnudosane

MocTasete npeanasHua Koxyx (7) Bbpxy LWKiKaTa Ha Bana.
Perynupaiite nosuumaTa Ha npeanasHusa koxyx (7) cbobpas-
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HO KOHKPETHWTE paboTHM ycnosua. GuKcupaitte npeanas-
HuA KoxyX (7) upes 3aTAraHe Ha tuHTa (8) ¢ KOMBUHMpPaHUA
kniou (5).

» Hacrtpoiite npegna3xus koxyx (7) Taka, ue aa ce npe-
[0TBPaTABa NNETEHETO Ha UCKPH NO NOCOKa Ha onpea-
Topa.

Yka3zanue: Kogupaluute ropbuuy Ha npeanasHus koxyx (7)

rapaHTMpar, ye Ha enekTPOMHCTPYMeHTa Morar fja bbaar

MOHTMPAHHW CaMO NOAXOAALM NPEANasHN KOXKYCH.

MpeanaseH KoXyX 3a pA3aHe

» W3nonsBaiite Npu pA3aHe CbC CBbP3aHa WKYPKa BUHA-
Y NpefnasHuA KOXyX 3a pasaxe (14).

» lpu pA3aHe B KaMbK BUHArK OCUrypABaiiTe 40CTaThy-
HO MOLLHA acNUPaLUOHHA CUCTEMa.

MpeanasHUAT koxyx 3a pasatHe (14) ce MOHTUPa KaTo npea-

nasHuA KOXyx 3a WwnudosaHe (7).

CnomararenHa pbKkoxsartka

» U3non3Baiite Bawua eneKTPOHHCTPYMEHT CaMO C MOH-
THpaHa cromaraTenHa pbKoxsarka (4).

3aBuitHTe criomararenHara pbkoxsatka (4) B 3aBUCHMOCT OT

HauuHa Ha paboTa BAACHO WK BNABO HA PeayKTOpHaTa rna-

Ba.

3awura 3a pbue

» MoHTupaiite 3a pabota c rymeH nopgnoxes auck (17)
UMK C YaLIKOBHAHA TeNeHa YeTKka/aucKoBa ueTka/Bert-
punoobpa3eH NNacTUHUAT AUCK BUHATH 3alLMTaTa 3
poue (16).

3akpenerTe 3aluTara 3a pbiie (16) cbc cnomararenHa pbKox-

Batka (4).

MoHTHpaHe Ha WNK(OBaLYUA HHCTPYMEHT

» Mpepy H3BbpLUBaHE HAa KAKBUTO H Aa e AeHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIoUBaNTe Liencena oT 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» He ru pokocsaiite, npeau Aa ca ce oxnaaunu. 1o Bpe-
Me Ha paboTa IMCKOBETe Ce HarpABaT CUITHO.

Mouucrete Bana (6) v BCUUKM [lETANNN, KOUTO LLe MOHTUPA-

Te.

Mpu 3atAraHe 1 ocBobOXAABaHE HA UHCTPYMEHTUTE 3a LLUNK-

(hoBaHe HaTucHeTe byToHa 3a bnokupaHe Ha Bana (1), 3a aa

3albPXKKTe Bana HENOABUXEH.

» Haruckaiite 6yToHa 3a GnokupaHe Ha Bana camo Kora-
TO TOW € B NOKOW. B NpoTHUBEH CMyuai eNeKTpOMHCTPY-
MEHTBT MOXe A2 bb/ie NoBpe/eH.

Ouck 3a wnudosaue [ pasaHe

BHuUMaBaiTe 3a pa3MepuTe Ha MHCTPYMEHTHTE 3a WNMdOoBa-
He. [lnaMeTbpbT Ha 0TBOPa TPADBBA 12 € noaxoaALy 3a noema-
LA hnaHe. He u3nonssaiite agantepy Unu peayumupaiy
3BeHa.

TPy NON3BAHETO Ha AMAMAHTEHW PEXELLW IUCKOBE BHUMa-
BaWTe CTpenkara 3a NocoKata Ha BbpTeHe Ha AMCKa fja CbBMna-
[1a C N0COKaTa Ha BbpTeHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA (BUXKTE
CTpenkKaTa 3a nocokara Ha BbpTeHe BbpXy peayKTopHara rna-
Ba).
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locnenoBaTenHocTTa Ha MOHTaX € BUAMMa BbpXy rpaduuHa-
Ta CTpaHUua.
3a 3aKpenBaHe Ha AMCKa 3a LWNK(oBaHe / pA3aHe 3aBuiiTe
obTaxHata rarka (11) v 3aterdete ¢ KOMBUHUPAHUA KNtou,
BX. pasfen ,bbp3oobTaxHa rarka“.
» Cnepn MOHTHpaHeTO Ha abpa3uBHHA OUCK, NPeau aa
BKNIOUNTE eNEeKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBepeTe, ue Auc-
KbT € MOHTMPaH NPaBUIHO U MOXe Aa Ce BbPTH CBO-
bopaHo. YBepere ce, ue abpa3uBHUAT AUCK He AoNKpa
A0 NpeanasHUA KOXXYX UK Apyru p,eraﬁnu Ha eneKT-
POMHCTPYMEHTa.

Moemauy chnanel 3a WU OBLLLUA LWINKH-
d) naen M 14: B noemaiuua dnaet (9) okono
LieHTPUpALLMA MOAYN € NOCTaBeH NNacTMacoB
npbcteH (O-npbeTeH. Ako O-NPbCTEHBT NUNC:
Ba UMK e NOBPeAeH, Npeay f1a NoN3Bare LieHT-
poBaluua dnanel| (9) TpabBa 3aAbMKUTENHO [a NOCTaBUTE
HOB O-NpbCTEH.

BeTpunooGpaseH nnacTUHYaT AUCK

» MoHTtupaiite 3a paboti c BeTpUNoo6paseH nnacTuHuaT
AMCK BUHArM 3aluTara 3a pouie (16).

T'ymeH nopanoxeH Auck

» MoHTupaiite 3a pabotu c rymeHusa noanoxeH AUCK
(17) BuHaru sawurara 3a poue (16).

lMocnenoBaTenHoCTTa Ha MOHTaX € BUAWMA BbpXY rpaduuHa-

Ta CTpaHuLa.

HaBwitTe Kpbrnara ravika (19) v s 3aterHete ¢ KOMGUHHpPa-

Hua (5).

YawkoBHaHa TeneHa yeTka/ANCKOBa UeTka

» MoHTupaiite 3a paboT ¢ yaluKOBMAHATA TeNeHa ueTka
MNU AUCKOBATa YeTKa BUHAry 3awurara 3a poue (16).

MocnenoBaTenHoCTTa Ha MOHTaX € BUMMa BbpXy rpadnuHa-

Ta CTpaHuua.

YaluKoBuaHaTa TeneHa uetka/aMcKosara yetka tpabsa ga

MOXXe [1a Ce 3aBMHTBA [JOTONKOBA BbPXY Bana, ue fia ce (K-

cupa B Kpas Ha pesbara Ha Bana Bbpxy (naHelja Ha Bana. 3a-

TerHeTe yallKoBWHaa TeNeHa lJGTKa/JIWICKOBaTa YeTKa C BUn-

KOB K/iou.

Bbp3006TaxHa raiika SDS-=/ie

3a necHa cMAHa Ha MHCTPYMEHTa 3a LiudoBaHe 6e3 uanon-
3BaHe Ha PYrM MHCTPYMEHTH MOXETE BMECTO 0bTaXHaTa
raika (11) na usnonssare 6bp3oobTAXKHa raiika (12).
» Bbp3oobTaxHara raika (12) moxe Aa ce H3non3sa ca-
MO 3a WNKOBLYHU HNH PeXKEeLH JUCKOBE.
WUsnonsgaiite camo 6bp3006TAXKHa raiika B 6e3yKopHO
cberosnue (12).
BHuMaBaiiTe NPH 3aBUHTBAHETO HaANHCaHaTa CTPaHa Ha
6bp3006TAXKHaTA raika (12) aa He COuM KbM CTpaHaTa 3a
wnudoBaKe; cTpenara TpA6Ba Aa COUM KbM HHAEKCHATa
MapKupoBKa (22) .
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HatucHete byToHa 3a (huk-
cupaHe Ha Bana (1), 3a ga
hukcuparte Bana 3a Wwnndo-
BaHe. 3a fja 3aterHete bbp-
3000TsXHaTa raika, 3aBbp-
TeTe AMCKa 3a WN1doBaHe
CMMHO NO NMOCOKa Ha YacoB-
HHKa.

lpaBunHo 3aterHara v uan-
paBHa raika 3a bbp3o 3ars-
raHe MOXKeTe Jja pa3BueTe
upes 3aBbpTaHe Ha NpbCTe-
Ha 06paTHO Ha YaCOBHMKO-
BaTa cTpenka. Hukora He
OnUTBaiTe ja pa3BueTe
bnokupana raiika 3a 6bp-
30 3aTAraHe C KNewy; us-
non3sgaiite KOM6UHUpa-
HUA Kniou. [ocTaBeTe KOM-
OUHUPAHKS KNOU, KAKTO &
rnoKasaHo Ha urypara.

Pa3pelueHn HHCTPYMEHTH 3a wnudoBaHe

Mo>xeTe f1a M3Mnon3Bare BCHUKK MOCOUEHH B HACTOALLOTO Pb-
KOBO/CTBO 3a eKCrNoaraLma MHCTPYMEHTH 3a WNK(OBaHe.
[Jlonyctumute 0bopotn [min™] pecn. nepudepHa ckopocT Ha
[m/s] Ha u3non3BaH1Te MHCTPYMEHTH 3a LU oBaHe TpAbBa
12 OTFOBAPAT Hal-ManKko Ha JaHHUTe OT JoNHaTa Tabnuua.
ETo 3alL0 cnasBaiite gonyctummute 06opoTw, pecn. nepu-
¢hepHa cKoOpoCT Ha eTHKeTa Ha MHCTPYMEHTA 3a WHdOBa-
He.

makc. [mm] [mm]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b

|

3aBbpraHe Ha rnaBara Ha peayKropa

» Mpeau u3BbpLIBaHE HAa KAKBUTO U Aa € AeHHOCTH No
€NeKTPOMHCTPYMEHTa U3KNIUBaiiTe Lencena oT 3ax-
paHBaLiaTa Mpexa.

MoxeTe aa 3aBbpTate rna-
BaTa Ha peayKTopa Ha CTbn-
K1 0T no 90°. Taka npu cne-
LManHW NPUNOXKEHNA MyC-
KOBMAT NPEKbCBaY MoXe fia
bbae 3aBbpTAH B y0bHA
no3uLuA, Hanp. ako Bue
no-yAobHo aa pabotute ¢
nABaTa pbKa.

Pa3Bwuitte HanbnHo 4-Te
BWHTA. BHUMATENHO HaKno-
HeTe peflyKTOpHaTa naBa U 6e3 Aa A cBanATe oT kKopnyca s
noctaBeTe B HOBaTa No3uums. OTHOBO 3aTerHeTe 4-Te BUHTA.

Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

lMpaxoBe, oTAenALLYM ce np1 0bpaboTeaHeTo Ha MaTepuany

KaTo CbAbpKalLy 0NoBO OOM, HAKOM BU0BE AbPBECHHA, MU-

Hepanu 1 MeTanu Morart fia bbpat onacHu 3a 3apaseTo. KoH-

TaKTbT 0 KOXaTa Ny BOMLIBAHETO Ha TakMBa NpaxoBe Morar

[a NPenM3BHKaT anepruuHi peakLmm u/unu 3abonsBaHus Ha

[JMXaTeNHUTE MbTULLA Ha PaboTeLLms C eNeKTPOMHCTPYMEHTa

WNY HaMKpaLLK ce Habnuso nuua.

Onpeneneny Npaxose, Hanp. OTAeNsALWuTe ce npu 0bpabot-

BaHe Ha byk 1 [ibb, ce cunTar 3a KaHLeporeHHH, ocobeHo B

KOMOMHALWA C XMMMKanW 3a TPETUPaHe Ha ibPBECHHA (XPo-

MaT, KoHCepBaHTH 1 Ap.). [lonycka ce 06paboTBaHeTo Ha Cb-

[IbpXally a3bect Matepuanit camo oT CbOTBETHO 0DyueHH

KBanMuLUMpaHu nuua.

- TNo BbB3MOXHOCT U3M0ON3BaNTe noaxoasiya 3a obpaborea-
HWA MaTepKan cucTema 3a NpaxoynassHe.

- OcurypsBaiite fobpo NpoBeTpsBaHe Ha PaboTHOTO MAC-
T0.

- TpenopbuBa ce U3NON3BaHETO Ha iuXaTenHa Macka ¢
hunTbp ot Knac P2.

Cnas3BaiTe BanuaH1Te BbB Baluata cTpaHa 3akoHOBM pasmno-

penbu, BanuagHu Npu 00paboTeaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

nu.

» U3bsarsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHoTo MACTO.
[paxbT MOXe NECHO Aa Ce CAMOBb3NNAMEHH.

PaboTa c eneKTPOHHCTPyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoarauus

» CbobpassaBaiite ce c HaNpeXXeHHeTo B 3aXpaHBalyaTa
mpexa! HanpexxeHnero Ha 3axpaHBaLiaTa Mpexa
TpAGBa fa CbOTBETCTBA Ha AAHHWTE, U3MHUCAHM Ha Ta-
benkara Ha eneKTpOMHCTpYMeHTa. Ypeau, obo3Haue-
Hu ¢ 230 V, morar Aa 6bAat 3aXpaHBaHM U C Hanpexe-
Hue 220 V.

» [IpbXTe ypeaa camo 3a U30NMPaHNTE NOBbPXHOCTH U
3a IONbNHUTENHATA APbXKKA. UHCTPYMEHTBT MoXKe fa
AOCTHrHE 10 CKPUTH eNneKTPONpoBOAH UNK o cobcTee-
HUA CH eneKTPUUEecKH kaben. [py KOHTAKT C NPOBOAHH-
LM NOA HanpeeHue To MOXe fja Ce npeaaae Ha MeTanHu-
T€ eNEMEHTH Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA U TOBa [1a NPEeaM3-
BMKa TOKOB yaap.
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Mpu U3NoN3BaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA C MOBUIHU reHe-
PaTOPH Ha TOK, KOUTO HAMAT [0CTATbUHO PE3EPBH OT MOLL-
HOCT, PECII. HAMAT NOAXOAALLO PEryIupaHe Ha HanpexeHue-
TO C NOfICUNIBAHE Ha MYCKOBHSA TOK, MOXE fia Ce CTUrHE f10 Or-
PaHWUUEHNA Ha MOLLIHOCTTA N HETUMWUHO MOBEEHHE NPH
BK/TIOUBAHE.

Mons, umaiiTe npenBuz NPUIrogHOCTTa Ha M3MON3BaHKA oT
Bac reHepatop Ha TOK, No-KOHKPETHO M0 OTHOLLIEHHME Ha Mpe-
XOBOTO HarpeXeHHe 1 uecToTa.

BkniouBaHe 1 U3kniouBaHe

3a BKNIOYBaHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA NPEeMeCTeTe MycKo-

BMA NpekbeBau (2) Hanpea,.

3a 3acTonopaBaHe Ha NycKOBMA NpeKbcaay (2) HaTUCHeTe

NYCKOBUA NpekbcBay (2) B NpeaHua My Kpaw, J0KaTo yCeTH-

Te npeLpaksaHe.

3a M3KNIYBaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA OTMYCHETE NYCKO-

BMA NpekbcBau (2) pecn. ako e 3aCTONOPeH, KpaTkoBpeMeH-

HO HaTMCHETE 1 OTMYCHETE MyCKOBWA NpeKkbeaau (2).

» Mpepy nonssaHe npoBepABa¥iTe WNH(OBALUTE UHCT-
pymeHTH. LLinucoBawuAT MHCTPYMEHT TpAGBa aa e
MOHTHPaH 6e3yKOpHO 1 ja MOXe Aa ce BbpTH cBoboa-
Ho. OcTaBsiiTe 3a Npoba MHCTPYMeHTa fla ce BbPTH B
npoAbmKeHHe Ha Hai-Manko 1 MuHyTa. He usnonssai-
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Te noBpeAeHu, buewyu unu BU6pUpaLLy wnudosawm
MHCTPYMeHTH. [T0BpefieHH LWNMGOBALLM UHCTPYMEHTH
Morar fia Ce pa3pyLuarT W ia NPeAr3BUKaT HapaHABaHKA.

3awura cpelyy noBTopHo BKNlouBaHe (GWS 9-115S/
GWS 9-125S)

3alyuTara cpeLly NOBTOPHO BKMOUBAHE NPefoTBpaTaABa He-
KOHTPONMPAHOTO BKMIOUBAHE HA ENEKTPOMHCTPYMEHTA Ceq,
NPeKbCBaHE Ha 3aXPaHBaHETO.

3a/1a BK/IKOUMTE OTHOBO €/1EKTPOMHCTPYMEHTA NMOCTaBETE
NyCKOBHs npeBKntousaten (2) B M3KM0UEHa NO3ULKMSA U OT-
HOBO BKIOYETE eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

MpepaBaputeneH u3bop Ha obopotu (GWS 9-115 S | GWS
9-125S)
C KonenueTo 3a peryn1paxe 3a npeasaputeneH u3bop Ha
obopotuTe (3) MoxeTe Aa M3MeHATe CKOPOCTTa Ha BbpTeHe
cb0bPa3HO KOHKPETHaTa AEAHOCT CbLYO W NO BpeMe Ha pabo-
Ta. CTOMHOCTUTE B TabnMLaTa NO-A0MY Ca NPEenopbunTenHH.
» CkopocTTa Ha BbpTeHe Ha paboTHUA HHCTPYMeHT TpAb-
Ba /13 e Hali-ManKkoTo PaBHa Ha MaKCUManHaTa cKopocT
Ha BbpTeHe Ha eNneKTPOUHCTPYMeHTa. PaboTHU MHCTPY-
MEHTH, KOWTO ce BbpTAT N0-6bp3o OT NpensuaeHoTo, Mo-
rar [ja Ce pa3pyLuar v aa ce pasneraT Ha napuera.

Marepuan  [lpunoxenue PaboTeH MHCTPYyMeHT Mo3nuuaA Ha noTeHUHoMeTbpa
Metan lpemaxBaHe Ha bos LLIKkypka 2-3
MeTan MouncTBaHe ¢ ueTka, npemaxsaHe  YallKoBHAHA TeNeHa ueTka, WKypka 3
Ha pbxaa
Metan, ka-  LUnudosaHe [lnck 3a wnudosaHe 4-6
MEHHH Marte-
puanu
Metan 'pybo wnudosare [lnck 3a wnudosaHe
Metan Prasane [l1ck 3a pAsaHe 6

ToCOUEHHTE CTOMHOCTH Ha CTENEHTa Ha CKOPOCTTA Ha BbPTEHE Ca OPUEHTUPOBBUHMU.

Yka3anud 3a pabora

» lpeau u3BbpLUBaHE HAa KAKBUTO U A € IeHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBaLaTa Mpexa.

» BHuMaHHe Np1 npaBeHe Ha OTBOPH B HOCELLY CTEHH,
BXX. pa3geny "YKasaHua 3a craTukara”.

» 3acronoperte AeTaiina, ako He e CHIYPHO NOCTaBeH no-
paau cobcTBeHOTO CH Terno.

» He npetoBapBaiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA A0 CTENEH,
MPHU KOATO BbPTEHETO MY Aia CMUPA HAMb/HO.

» Cnep cunHo HaToBapBaHe OCTaBANTEe eNEeKTPOUHCTPY-
MEHTa Jja ce BbPTH Ha Npa3eH X0/ B NPOAbMXEHHE Ha
HAKONKO MMHYTH, 3a 1a MOXe PabOTHUAT HHCTPYMEHT
[a ce oOXnagu.

» He n3non3gaiite eneKTPOMHCTPYMEHTA, MOHTHPAH B
CTeH[ 3a pA3aHe.

» He ru pokocaiite, npeau Aa ca ce oxnagunu. 1o Bpe-
Me Ha paboTa IMCKOBEeTe Ce HarpsABaT CUIHO.

I'py6o wnucosane

» Hukora He u3nonsgaiTe pexelLy AUCKOBe 3a rpy6o
wnudosaxe.

Hait-nobpw peayntatv npu rpybo wnudosaHe ce nocturar

Npu HakNoH Ha ancka ot 30° no 40°. MpuaBKKBaiiTe enexT-

POMHCTPYMEHTA C yMEPEHO NPUTUCKaHe Hanpes 1 Hasap. Ta-

Ka 0bpaboTBaHHA AeTaNN He ce HarpABa NPeKaneHo, He ce

obpasyBar UBeTHU UBULM W Dpasau.

BeTtpunoobpaseH nnacTHHYaT AUCK

C BeTpunoobpasHus nnacTuHuar auckder (MPUHaLNEXHOCT)
MOXeTe Aa 06paboTBaTe U U3MbKHANK MOBbPXHOCTHU U NPO-
(nnn. BeTprunoobpasHuTe NNacTMHUATH IMCKOBE UMAT 3Ha-
UWTENHO NO-Ab/Ira eKCM0ATaLUOHHA NPOALMIKUTENHOCT, M0-
HWCKO HWBO Ha LYM W NO-HUCKU TEMMEPATYpH Ha WNKgoBa-
He 0T 0bMyaiHUTE INCKOBE 3a LWNUDOBaAHE.

Pa3aHe Ha meTan

» U3non3BaiiTe Npu pA3aHe CbC CBbP3aHa WKYPKa BUHa-
i npeanasHuA KOXyX 3a pasaue (14).
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PaboteTe npu pAsaHe ¢ yMepeHo, cbobpaseHo ¢ obpaboTea-
HWA MaTepuan nogasaHe. He ynpaxHABaNTe HAaTUCK BbPXY
[MCKa, He PeXXeTe Mof bIbil 1 He ro KnareTe.

He cnupaliite ABWXeLLMTE Ce N0 MHEPLMA PEXELLW AUCKOBE
upes3 CTPaHUUHa KOHTpA.

ENeKTpOMHCTPYMEHTLT
TpsbBa aa ce BoAM BUHArK
nogaeaHe B 0bpatHa noco-
Ka. B npoTMBEH cnyua cb-
LL|ecTBYBa OMACHOCT TOM fia
6bae M3XBbPNEH HEKOHTPO-
nupyemo o1 cpesa. [1pv pa-
3aHe Ha NPodUNK U UETUPH-
bIbHK TPLOU Hal-[obpe
13MNoN3BaiTe MMHUMANHOTO
HanpeuHo CeueHue.

PA3aHe Ha KaMbk

» [pu pA3aHe B KAMbK BUHAru ocurypsiBaiTe AocTarby-
HO MOLLHA acnUpaLUOHHa CHCTeMa.

» PaGotete c npoTMBONpaxoBa Macka.

» [lonycka ce U3n0N3BaHETO Ha NHEBMATHUYHUA UHCTPY-
MEHT camo 3a cyxo pasaHe/wnudoBaxe.

Mpu pA3aHe Ha KaMeHHU MaTep1any e Hai-gobpe aa Uanons-

BaTe IMaMaHTEH PeXeL INCK.

Mpu pA3aHe Ha 0cobeHo TBbpAKM MaTepuany, Hanp. 6eToH ¢

BMCOKO CbjbPXKaHWe Ha UaKb/l, AMAMAHTEHHAT AUCK MOXE Aa

nperpee v ia ce NoBpeau. Mckpute 0Kono iMamMaHTeHus

[JMCK Ca AIBEH NPU3HaK 3a TOBa.

B 1031 Cliyyai npeKbCHeTe PA3AHETO 1 0CTABETE iaMaHTe-

HWSA IUCK HA NPa3eH XOf NP1 MakcHManHK 060poTH 3a KpaT-

KO, 33 f1a Ce OXNaAH.

3HAuUMTENHO HaManeHa NpOM3BOAMTENHOCT U 06pa3yBaHeTo

Ha BEHeL, 0T MCKPH N0 AMCKA Ca yKa3aHwA 3a 3aTbABaHe Ha

[MaMaHTeHUsA AucK. MoXeTe f1a ro HaTounTe upe3 KpaTku

cpe3oBe B abpasuBeH MaTepuar, Hanp. CUIMKaTHA Tyxna.

YKka3saHuA 3a cTaTHKaTa

CpesoBeTe B HOCeLW CTeHH ca 06eKT Ha cTaHaapT DIN 1053
uact 1 unu cneunduruHK 3a cTpaHata pasnopenbu. Tesu
npeanucaHua Tpabea Aa ce cnassar HenpemeHHo. Mpeau
Hauanoto Ha paboTaTa Np1BNeyYeTe OTFTOBOPHHUA CTaTHK, ap-
XWUTEKT UNU KOMNETEHTHUA PbKOBOAMUTEN 0OEKT 38 KOHCYNTa-
uuA.

MopaabpKaHe U cepBuU3

MopabpxaHe U NOUKUCTBaHE

» lpenu u3BbpLIBaHEe HAa KAKBMTO U A € IeHHOCTH NO
eNeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIOUBaNTe Liencena ot 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apapaboTute kauecTBeHo U 6e3onacHo, noaAbLp-
KaliTe eneKTPOUHCTPYMEHTA U BeHTHNALUOHHUTE My
OTBOPH UHCTH.

» U3non3BaiiTe Npu eKCTPEMHH YCNOBUA Ha ynoTpeba no
Bb3MOXXHOCT BUHaru W3CMyKBalla HHCTanauus. Pe-
[I0BHO NPOAYXBaiiTe BEHTUNALWOHHUTE OTBOPH U NON3-

BaiiTe Ae()eKTHOTOKOB NpeAnaseH NpeKbcBau
(PRCD). Mpu 0bpaboTBaHe Ha MeTanu No BbTPELIHOCTTA
Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MOXKe [1a Ce OT/IOXKM TOKOMPO-
BexpalL npax. Toa MoXe [ja HapyLLM 3alluTHaTa U30/a-
LS Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA.
CbXpaHsABaiiTe 1 ce 0THAcANTE KbM [0MbIHUTENHUTE NPU-
HaZNEXHOCTH TPKIMBO.
Korato e Heobxof1Ma 3aMAHa Ha 3axpaHBalLua kaben, Ta
TpsbBa [1a Ce U3BbPLUM B OTOPU3MUPAH CEPBU3 3a ENEKTPOUH-
cTpymeHTH Ha Bosch, 3a fia ce 3anasu HMBOTO Ha besonac-
HocT Ha Bosch enekTponHcTpymMeHTa.

KnuenTcka cny»6a M KOHCYnTaLua OTHOCHO
ynotpebara

CepBH3bT LLE OTTOBOPH Ha BbMPOCHTE BK OTHOCHO PEMOHTH
1 NOAAPbXKKA Ha 3aKyNeHUA T Bac NpoayKT, KakTo U OTHOC-
HO pe3epBHHM UacTH. [TOKOMMOHEHTHM UepTeXu U MH(opPMa-
LA 32 PE3EPBHHUTE YaCTH LLie OTKpHeTe U Ha: www.bosch-
pt.com

EKMMbT N0 KOHCYNTaUMA OTHOCHO ynoTpebara Ha Bosch wie
Bu nomorHe ¢ ynoBoncTB1e Npy BbNPOCH 3a HaLLKTE NPo-
LYKTU 1 TEXHUTE aKCcecoapH.

Mons, npu BbAPOCH U MU NOPbUBaHE Ha PE3ePBHU YacTh
BWHarv nocousate 10-uudpeHns KatanoxeH Homep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypesa.

Bbnrapua

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®dakc: +40212 331313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

bpakyBaHe

C ornef onasgaHe Ha OKO/HaTa Cpefia eNeKTPOMHCTPYMEH-
TbT, JOMbHUTENHWTE NPUCNOCOBNEHMA 1 OnaKoBKaTa TpAb-
Ba fja bbaar noa/ioxeHu Ha noaxoaALLa npepabotka 3a nos-
TOPHOTO M3MON3BaHE Ha ChbPXKALLUTE CE B TAX CYPOBUHM.

He u3xBbpnaiTe enekTpOMHCTPYMEHTH Npu bu-
TOBHTE OTNadbLK!

Camo 3a ctpanu oT EC:

CbrnacHo esponercka apektnaa 2012/19/EC v xapMoHu-
3WPaHETO Ha HaLlMOHANHOTO 3aKOHOMATENCTBO C HeA eNeKT-
POHHU W €NEKTPUUECKM YPEAM, KOUTO He MoraT [ia Ce U3Mon3-
BaT, TpAbBa ja bbaat cbbupaHu oTAENHO M a bbaat npeaa-
BaHM 3a 0MO/30TBOPsIBaHE Ha CbbPXKaLLMTe Ce B TAX CYpo-
BUHM.
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MakeaoHCcku

be3beaHocHU HanoMeHH

OnwTH NpeaynpeayBatba 3a 6esbeaHocT Ha
eNeKTPHUUHH anaTH

ENPEQY- MpouuTajte ru cUTE HANOMEHH H
NPEQYBAHE )rmarcrsa 3a 6e3bepHocr.

PELLKNUTE HACTaHATH KaKo peaynTar
0f1 HeNpUapPXKyBatbe f10 6e3beHOCHUTE HAaNOMEHH U
ynaTcTBa MOXe Aa NPenn3BHKaaT eNekTpUUeH yaap, noxap
W/WNK TELKK NOBPEAM.
3auyBajte ru 6e3begHoCHUTe NpeaynpeayBatba U
ynarcTBa 3a KOpUCTetbe U 3a BO HAHWHA.
oumMoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npeaynpefyBatba Ce OAHECYBA Ha ENEKTPUUHM anapaTy LUTo
KopHCTaT cTpyja (kabencku) unu anapaty LTo KopucTaT
barepuu (akymynaTopcku).

be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» Pa6oTHHOT NpocTop oApXKyBajTe ro YucT U 4obpo
ocBeTneH. [1penonHv UMK TEMHW TPOCTOPUM MOXE Aa
[10BEat 10 HecpeKa.

» He paborteTe co eneKTPUUHHTE anaTH BO €KCNNO3HBHA
OKONMWHa, KaKo Ha npumMmep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacOBM WK NPalMHa. ENeKTpuuHuTe anatv
€03[1aBaaT UCKPH KOMLITO MOXE /1A ja 3ananart npatiuHara
WNU racoBuTe.

» [pxeTe ru geuara M NPUCYTHUTE NofaneKy aofeka
paboTuTe Co eneKTpUuUeH anar. HeBHMMAHKETO MOXe A
Npeau3BHKa fia U3rybute KOHTpona.

EnektpuuHa be3begHocT

» MpuknyuoKoT Ha eNeKTPHUHHUOT anaT Mopa Aa
oAroBapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNY4oKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHH
ajflanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HenameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYUHNLM
rO HaManyBaaT PU3MKOT Of, CTPYEH YAap.

» U3berHyBajte TeneceH KOHTaKT o 3a3eMjeHH
NOBPLUMHH, KaKO Ha NPUMeEp, LIeBKH, PafujaTopH,
MeTanHW NaHLY W NAAUNHULMK. [10CTOM 3ronemMeH pUsnK
0f1 CTPYEH yaap ako BaLleTo TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha JOXA UK
BNaXKHU YCNOBHU. AKO BNe3e BOAA BO eNEKTPUUHKMOT anar,
Ke ce 3rofieM1 pU3nKoT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoofiBeTHO co kabenot. Hukoraw
He ro kopucTeTe Kabenor 3a Hocete, BNeuete Unu
MCKNyuyBatbe 0 CTpyja Ha eNeKTPUUHHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky o oraH, Macno, oCTpu
MBULM UK NOABHXKHM AENOBH. OLUTETEHN UMK
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co enekTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonkeH Kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLHa ynoTpeba. KopucterbeTo Ha kaben
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COO/BETEH 3a HaflBOPELLHA ynoTpeba ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH YAap.

» Ako Mopa ia paboTuTe O eneKTPHUEH anaT Ha BNaXKHO
MecTo, KOpUCTETe 3aLUTUTEH Ypea 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). Kopucterbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT OfL CTPYEH yaap.

Nuuna be3bepnoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHHMaBajTe kako paboTute u
paboTeTe pa3ymMHo co eneKTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UMK NoA
AejCTBO Ha APOrH, aNKOXON WNK NeKOBH. EfleH MOMEHT
Ha HeBHUMaHKe fiofeka paboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anath
MOXe [1a fOBeLie 10 CePMO3Ha IMUHA NOBpea.

» KopucreTe nuuHa 3awruTtHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3alLUTHUTHATA ONPEMa, Kako Ha np.,
Macka 3a npas, 6e36eiHOCHM YEBNM KO He Ce Nu3raar,
LLINEM WM 3aLLITHTA 3a YLLK, KOW Ce KOPUCTaT 3a
COO[1BETHU YCNOBM, Ke JOBEAAT 10 HaManyBatbe Ha IMUHK
noBpeau.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NpPeKUHYBauoT e UCKNYUeH NpeA Aa ro BKNyunTe BO
CTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKTE anatu co
NPCTOT NO3ULMOHMPAH HA NPEKUHYBAYOT UMK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha N1eKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [1a Npeau3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate Unu
¢hpaHuUyCcKM KNnyy npeA Aa ro BKNy4YuTe eNeKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKu KNyy Unu KNyy npuKaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA €NEKTPUUHWOT anaT MoXe Ja oBefie
[0 NWUHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBamara. [locrojaHo
0ApXyBajTe cOoAABETHA nonoXba u pamHoTexa. Oa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONA Ha €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLUH.

» Obneuerte ce cooaBeTHo. He HoceTe Wwupoka obneka u
HakuT. Kocarta,anuwrara u pakaBuuute Tpeba aa
bupar noganeky of nogBHXHKTE AeNoBH. LLinpokaTa
obneka, HaKMTOT UMK [JoNITaTa KOCAa MOXE Aa Ce 3akauar 3a
NOABUXHHUTE 1ENOBU.

» AKo ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bageke
npaLwuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBUAHO NOBP3aHHU U KOpUCTeHH. CobupatbeTo
npaLuyHa MoXe [ia 'M HaManu ONacHOCTUTE
NpefU3BUKaHH Of Hea.

Ynotpeba u uyBame Ha eneKTpUUHUTE anaTtu

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPUUHHOT anart.
KopucTteTe cooBeTeH eneKkTpuueH anar 3a HaMmeHara.
Co cOOfBETHUOT eNeKTpUUEH anart nofobpo, nobesbegHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja & HaMeHeT.

» He kopucTeTe eneKkTpUueH anar ako He MOXeTe Aa ro
BKNY4MUTE W UCKNYYHUTE CO MOMOLU HA NPEKMHYBAYOT.
CeKoj enekTprUUeH anar KojLUTOo He MOXe fia ce
KOHTPONMPA CO NPEeKMHYBAYOT e OMaceH U Mopa Aia ce
nonpas.
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» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar of CTpyja u/unu
ceToT Ha baTepuu of eNeKTPUUHKMOT anar, npepj Aa
npaBuTe HeKaKBH NPUNaroayBakba, MeHyBaTe
[IONONHUTENHA ONpeMa UIH Fo CKnapgupare
eNeKTPHUYHKOT anat. Co 0BMe NPEBEHTUBHM
6e30e/HOCHIM MEPKH Ce HaManyBa pU3HKOT Of} ClyuajHO
BK/yuyBatbe Ha eNEeKTPUUHMOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noAanexy oa Aodar
Ha AieLa U He A03BONYBajTe NULATa KOW He paKyBane
CO eNeKTPUYHKMOT anaT UMK He Ce 3ano3HaeH! Co 0Ba
ynatcTBo Aa paborar co MCTHOT. ENekTpuuHuTe anati ce
OMacHM Bo paLieTe Ha HeODYUEHU KOPUCHULM.

» OppxxyBame Ha eneKTpuuHH anatu. lMpoeeperte ro
NopamMHyBambEeTo UK NPULBPCTYBatbe Ha NOABHKHUTE
[IeNnoBH, CMOjOT Ha AGNOBHUTE U CUTE APYTH YCIOBH LITO
MO2Ke HeraTMBHO Jja BNHjaaT Bp3 (hyHKLUOHUPAHETO
Ha eNeKTPUUHHOT anaT. AKO e oLITeTeH, OfHeceTe ro
€NeKTPUYHUOT anaT Ha nonpaeKa npep Aa ro
KopucTuTe. MHOry HecpekH ce npefu3B1KaHu 3apagu
HECOOABETHO OfPXKYBatbe HA MOKHUTE anaTu.

» OcTpeTe W UUCTETE I'M anaTuTe 3a ceuere. COOfIBETHO
OfJPXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Nomanky ce
BMTKAaT M MONECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EnekTpuuHHOT anart, fONONHUTENHATa ONpeMa,
AenoBuTe U A., KOPUCTETE ' BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha PaboTHUTe YCNOBH 1
paborara Koja ja BpwHTe. KopucTereTo Ha
€NeKTPUYHWOT anart 3a pyr1 HaMeHu MoXe Aa AoBefe 0
OMaCcHM CUTYauuH.

CepBucupame

» EnekTpuuHMOT anat cepBHUCHUpajTe ro Kaj
KBanugHKyBaHO NULe KOe KOPHCTH CAMO UAEHTUUHH
pe3sepBHu fienoBu. Co 0Ba ce 0BO3MOXyBa be3beHo
OfJPXXYBatbe Ha eNeKTPUUHKMOT anar.

56368AHOCHH HanMnomMeH! 3a aronHu 6pycunku

BesbeaHocHu npesynpeayBatba 3a bpyceme,

WIMUPrNakbe, XKUUaHO YeTKatkbe U abpas3uBHO ceuere

» OBOj eneKTpUUeH anar e HameHeT fja (hyHKUUOHUpa
KaKo anart 3a bpycetbe, LUMHPriawbe, XUUaHo YeTKambe
UNK ceueme. NMpouutajre ru cute 6e3deaHoCHH
npeaynpeayBatba, HNycTpauuu U cneuudukauum
NPUNOoXeHHU CO 0BOj eNeKTPUUeH anar. [pelukuTe
HacTaHaTW Kako pPe3ynTar Ha HEMPUAPKYBatbe A0 CUTe
MHCTPYKLWM NPUNOXeEHU NOLOMY MOXe [ia NPefu3B1Kaar
CTPYeH yaap, noxap W/Wnu TeLWKW NOBPeaH.

» OnepavuuTe KaKo Ha np. NONHPatbe He ce
npenopauyBa a ce BPLLAT CO 0BOj eNeKTPUUEH anar.
OnepauuuTe 3a KU He & HAMEHET ENIEKTPUUHKOT anat
MOXe [1a NpenU3BMKaaT ONacHOCT M IMUHA NOBPefa.

» He kopucTeTe fononHUTeNHa onpeMa Koja He e
cneuujanHo Au3ajHUpaHa u He e NpenopayaHa of,
NpoM3BOAUTENOT Ha anaToT. Camo 3aToa LWTo
[LOMONHUTENHATA ONPeMa MOXe [1a Ce Brpaau BO BaLLMOT
€1eKTPHUUEH anar, He 3Hauu Jieka Moxe fia ce 0besbeam
6e3benHo pabotetbe.

» YTBpaeHata 6p3uHa Ha ONONHUTENHATa ONpPeMa Mopa
na bupe HajManky efHaKBa Ha MaKcMManHata 6pauHa
03HaueHa Ha eneKTPUUHKOT anar. [|onoNHUTeNHaTa
onpema Koja paboTi nobpao o yTBpaeHaTa bpauHa Moxe
[1a eKCNNI0AMPA U [1a Ce pacnpcka Hacekage.

» HapsopewHuot aujametap 1 febenuHa Ha Bawara
[ONONHKUTENHa onpeMa Mopa Aa buae Bo pamkuTe Ha
Knacara Ha BaluHOT eNleKTpUUeH anar. [lononH1TenHa
onpema co HeCOO/IBETHA BENMUMHA HE MOXeE COOfIBETHO
[1a Ce 3aLUTUTU 1 KOHTPONHUpa.

» HaBojot 3a MOHTHpatb€ Ha AONONHUTENHATa oNpeMa
Mopa fia 04roBapa Ha 0COBMHaTa 3a MOHTHpatbe Ha
bpycunkara. 3a ;oNONHKUTENHA ONpeMa Koja ce
MOHTHPa co NpupabHuLaTa, HacCaeHHOT OTBOP Mopa
[la oaroBapa Ha iMjaMeTapoT Ha CrojHaTa
npupabHuua. [lononH1TenHata onpema Koja He e
COO/BETHA HA XapABEPOT Ha €NEKTPUUHWOT anaT He MOXe
12 OAPKYBA PAMHOTEXa, 3apaau NPeKyMepHUTe
BUOpALMK 1 MOXe [1a NPeU3BH1Ka ryDetbe Ha KOHTPpoNa.

» He KopucTeTe owiTeTeHa fononHuTenHa onpema. Mpen
ynotpe6a npoBepeTe ja ;ONONHUTENHATA ONpeMa,
KaKo Ha np., abpasuBHUTE AUCKOBH 32 MBEPKH U
CTPYrOTHHM, 3aLUTHTHATA NOANOra 3a OTBOPH,
CTpYXetbe UMK NpeTepaHo abetbe, XUuaHaTa ueTka 3a
onabaBeH! UMK NYKHATH XXHLHU. AKO eNeKTPUUHHOT
anar unu JONoNHUTENHaTa onpeMa nagHe, nposepeTe
Aanu e owiTeTeHa unu mlcTanupajTe HeollTeTeHa
[ZononHuTenHa onpema. Mo nposepkara u
MHCTaNHPambeTo Ha AONONHUTENHATa ONpeMa, BHe H
nyreto Bo 6GnM3uHa nomecTeTe ce Noaanexky on
NOBpLUMHATA Ha POTUPaUKaTa onpeMa, U BKnyuete ro
€NeKTPUUHUOT anaT Ha MaKcMManHa bp3uHa bes
onToBapyBatbe efHa MUHyTa. OliTeTeHaTa
[NONONHUTENHA OMpema Boob1uaeHo ce pacunysa BO
TEKOT Ha 0BOj TECT NepHof,.

» HoceTe nnuHa 3awWwTHTHa onpeMa. Bo 3aBHCHOCT of
npUMeHaTa, KOPHCTeTe WTUTHUK 3a NHLe,
6e36eaHOCHM UNK 3aLITUTHU ounna. Kako wTo e
CO0[BETHO, HOCETe MacKa 3a 3alUTHTa Of NpaluuHa,
WITUTHULM 32 YLLK, PaKaBULM H PabOTHHUKA
NpecTHnKa, KojaluTo r1 3anupa Manute abpasueHu
napuniba UMK NapPUHiba of AENoT WTO ro
obpabortyBare. 3alTiTaTa 3a 044 MOpa fia OBO3MOXH
CrpeuyBatbe Ha 0CTATOLM LUTO Ce PacnpcKyBaat npu
pabotetbeTo. Mackata npoTMB NPaB UK PECMPATOPOT
MOopa Aa rv GUNTPHUPa YUECTHUKKTE LLITO Ce reHepupaat
npu paboTtereTo. [lonrotpajHa U3NoXeHOCT Ha
MHTEH3MBHa byuaBa MoXe [1a J0BefE 10 rybetbe Ha
Cryxor.

» [lyfeto Bo Bawa 6nusuHa Tpeba fa bupar ognaneyequ
op paboTHuoT npocTop. CeKoj WTo BNerysa 8o
paboTHHOT NPOCTOP MOPa Aa HOCH TMUHA 3ALUTHTHA
onpema. Mapuutba of Aenot Wwro ro obpabotysare unu
pacvnaHa 0MoNHKTENHA ONpeMa MoXe [1a eKCNoaMpa 1
pacnpcka 1 ia Npea13BrKa NoBpesa Haasop of
HernocpeaHaTa paboTHa NoBpLUMHA.
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» [peTe ro eNneKTPUUHKOT anaT 3a H30ONHUpaHaTa
NOBPLUMHA fOAEKA ceyeTe 3a Aa He [ojAe BO KOHTAKT
€O CKPMeHa XULa UMK CO HEroBHOT kaben. Ako
onpemarta 3a Ceuetbe f1ojae Bo Jon1p O ,)KHLia nop
HanoH", MOXe [ia r'1 U3N10XW MeTanH1TE AeN0BU Ha
€NeKTPUYHKOT anar ,Mof HanoH" 1 onepaTopoT MOXeE Aa
nobue CTpyeH yaap.

» TprHete ro HacTpaHa kabenot oa poTupauka
[ONONHUTENHa onpeMa. Ako 13rybute KoHTpona,
KabenoT Moxe fia ce npeceue WK 3akauu W Balwara
[QIaHKa UMK paka MoXe [1a Brieae Bo poTpaukarta
[IONO/HUTE/NHA ONpema.

» He ro octaBajTe eneKTPUUHHOT anat Jony AoAeKa
[OMONHUTENHATa ONPeMa He 3anpe LenocHo.
Potupaukara onpema Moxe fia ja 3adat noBpLIMHaTa U
[1a ro NoB/eye enekTPUUHUOT anaT HaBop o/ Ballia
KOHTpOna.

» He ro BKnyuyBajTe eneKTPUUHHOT anaT fofekKa ro
LAPXHUTe CBPTeH KOH Bac. CNyuaeH KOHTAKT CO poTUpauka
[IONOJHUTE/NHA OMpeMa MOXe f1a ja 3akauu Ballata
obneka, o NOBNEKyBatbe Ha A0MONHUTENHATA OnpemMa
KOH BaLLETO Teno.

» PepoBHO uKcTeTe M BO3AYLUHNTE BEHTUNH Ha
€NeKTPUUHHOT anat. BeHTMnaTtopoT Ha MOTOPOT
MoBNeKyBa NpaB Bo KYKULITETO, a NpeTepaHaTta
akyMmynaluja Ha MeTaneH npae MoXe f1a npeaussuka
OMaCHOCT Off eNeKTPUUEH yaap.

» He paborteTe co eneKTPUUHHOT anaT Bo 6nM3nHa Ha
3ananuBu matepujanu. ickpuTe Moxart fia rv 3ananar
OBWe MaTepHujani.

» He KopucTeTe fonoNnHKUTENHA ONpeMa 3a Koja ce
notpe6Hu TeuHu pa3nagyBauu. KopucTererto Boga unu
NIPYTY TeUHW pasnajyBaun MoXe [a 0BEME 10 CMPT Uik
CTPYeH yaap.

Opb6uBatbe U NOBp3aHK NpepynpeayBatba

OpnbuBatbe e HeHafiejHa peakLiuja Ha NPUKNELLTEH UNK

3aKauyeH POTMPaUKK IUCK, NOTMOPEH AUCK, YeTka unu pyra

N0NONHUTENHA onpeMma. [PUKNEeLITYBabETO UK

3aKauyBatbeTo NPean3BIKYBa DP30 MaHeBpUpatbe Ha

poTaluoHaTa 1oMoNHUTENHA ONPeMa, Koe ofl Apyra CTpaHa,

Npeau3B1KyBa NMPUCKITHO HACOUyBake Ha

HEKOHTPONMPAHWOT eNEKTPUUEH anaTt BO CMPOTHBEH NpaBsell

0f1 POTUPAHLETO Ha ONpemaTta BO TOUkaTa Ha HaBa/yBatbe.

Ha npumep, ako abpasnBeH IMUCK e 3aKaueH Unu

NPUKNELLITEH Of1 1ENOT LWTO ro 0bpaboTyBare, ocTpuLaTa Ha

QIUCKOT KOja BNeryBa Bo NpuKNeliTeHaTa Touka MoXe Ja ce

3apHe Bo NOBPLUMHATA HA MATEPH]anoT M IUCKOT Aa ce

MoMecTH Unu ocnoboau. [IMCKOT MOXeE [ia CKOKHe Mnu oabue

0f1 ONEPATOPOT, BO 3aBUCHOCT OfI HACOKATA Ha [IBUXKEHbE Ha

QIUCKOT BO TOUKATa Ha NPUKNeLLTyBatbe. ADpasuBHUTE

[QIMCKOBM, UCTO TaKa, MOXe [la Ce UCKPLUAT NOf OBUE YCIOBM.

0OnbuBarbeTO € pesynTar Ha norpeLiHa ynotpeba u/unu

HeCOOABETHU ONepaTUBHU NOCTANKKU UK YCNOBU U MOXe [id

ce u3berHe co npeaematbe Ha COOfIBETHUTE NPEBEHTUBHH

MEPKU NPUNOXEHU NOLJONY.

» LiBpcTo apxetbe Ha eNeKTPUUHKUOT anat U
NO3HLMOHKPalbe Ha BaLIeTo TENo H paka 3a Aa ce

>

>
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0BO3MOXXH OTNOP Ha CUNUTE Ha oabuBate. Cekoraw
KOPHCTETe NOMOLLHA pauKa, JOKOMNKY UMa, 3a
MaKCHManHa KOHTPona Ha 0A6MBabEeTo MK CHNATa Ha
BpTetbe NpH BKNyuyBake. Onepatopor MOXe fia ri1
KOHTPONMPA PeaKLM1TE Ha CHNaTa Ha BPTEHE UK CUNUTE
Ha of1b1Batbe, [JOKONKY Ce NPe3eMaar COOfBETHH
NPEBEHTUBHN MEPKH.

He ja cTaBajte pakara Bo 6nu3nHa Ha poTupaukata
[ONoNHUTeNHa onpema. [10noNnHUTENHaTa ONpemMa MoXe
[ ce ofibve Npeky Ballata paka.

He ro nosuuuoHupajTe BaweTo Teno Bo obnacra kage
eNEeKTPHUHKOT anaT ce ABWKH, LOKONKY HacTaHe
opbuBawe. Of6MBatbeTO Ke ro NPUABWXKM anatoT BO
CNPOTUBEH NpaBeL, 0f ABUXEHETO Ha IMCKOT BO TOUKATa
Ha 3aKauyBatbe.

06pHeTe nocebHo BHUMaHKWe NpH 3paboTKa Ha arnu,
ocTpu uBHuM U ap. U36erHyBajre 0TCKOKHYBakbe U
3aKauyBatbe Ha JONOoNHUTeNHaTa onpema. Arnure,
OCTPUTE MUBHLIM MMM OTCKOKHYBAHETO MOXE Aa [J0BEAAT 10
3aKauyBatbe Ha [JoNOMHUTENHATa ONpPeMa 1 4a
npefu3B1KaaT rybetbe Ha KOHTPona U1 oabuBatbe.

He noBp3yBajte nuna co naHeL, ceunno 3a pesbamwe
Ha ApBO WNK nuna co 3anuu. OBue ceunna
npefu3BUKyBaaT bpau oibnBatba U rybetrbe Ha KOHTpona.

be3benHocHM NnpegynpeayBatba cneyuUUHK 3a
bpycere u abpasuBHo ceuemwe

>

KopucTeTte camo BUAOBH Ha AUCKOBH, KOMLUTO Ce
npenopauyBaar 3a BalWHOT eNleKTPHYEH anar, 1
cneyudUuHa 3alITUTa AU3ajHUPaHa 3a H36paHHoT
[UCK. [IMCKOBU KOMLLTO He Ce AM3ajHNPaHH 3 1afieHUOT
€/1eKTPUUEH anaT He MOXe COO/IBETHO J1a Ce 3alLTHTaT U
He ce be3benHu.

MoBpmHaTa 3a 6pycetbe Ha LLeHTPaNnHUTe NOTHCHATH
AMCKOBHM MOpa Aia ce HHCTanMpa noj paMHMHATA Ha
3aLITHTHHOT Noknonew. HenpasuHO MOHTMPAH AUCK
KOjLUTO Ce NpoTera npeKy paMHUHaTa Ha 3allTUTHaTa
pamka He MoXe COOABETHO fla Ce 3aLUTHTH.

3awrutata Mopa aa 6uae 6e3benHo npuuBpCTEHa HA
€NeKTPUYHHOT anart, U COOABETHO NOCTaBeHa 3a Jja
0be3beau makcumanHa 6e3begHoCT, Taka WTO
MHHHUManeH fen of AUCKOT Aa buae U3noxeH KOH
oneparopor. 3allTHTaTa ro 3allTUTyBa ONepaTopoT of
CKPLUEHWUTE Napumtba Ha IUCKOT, CyYaeH KOHTAKT CO
TINCKOT U UCKPHM KOMLLTO MOXAT [1a ja 3ananar obnekara.
[lucKOBUTe MOpa Aa ce KOPUCTAT CaMO 33 COOABETHH
HameHu. Ha npumep: He KOpUCTeTe AUCK 3a Ceuetbe 3a
CTpaHnuHo Bpycete. AbpasnuBHUTE IMCKOBH 3a CeUEHE
Ce HamMeHeTH 3a nepudepHo bpycetbe, CTPaHUUHUTE CUIK
LUITO Ce NPUMeHyBaaT Ha OBHe IUCKOBU MOXe f1a
npefu3B1Kaar HUBHO pacnapuyBatbe.

CeKoralu KOpUCTeTe HeoLUTeTeHH NPUPabHULK 3a
[MCKOBH CO NPaBUNHA BeNHUKHA U (hopMa 3a BalLHOT
u36paH auck. CooaBeTHUTE NPUPADOHHLIM 33 AUCKOBH rO
NOTNMPaar IUCKOT CO LUTO CE HaManyBa MOXHOCTa 0f
KpLUetbe Ha AUCKOT. [MpupabHULKMTE 3a AMCKOBM 3a
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ceuetbe MOXe [1a Ce pasnuKyBaar of npupabHuLmTe 3a
[QIMCKOBM 3a bpycetbe.

» He ynotpebyBajre kopucTeHu AUCKOBH Of NOronemu
eNeKTPUUHM anath. [JUCK HaMeHET 3a NOroNeMM MOKHH
a/1aTu He e COOfIBETEH 3a rofieMu BP3uHKM Ha Manu anarv u
MOXe f1a Ce pacrnpcHar.

[NononHutenHu 6e3begHOCHH NpeaynpeayBatba

cneundHUHHM 32 abpa3uBHO ceuetbe

» He ro “nputnckajre” auCKoT 3a ceuere U He
npuMeHyBajTe npeKymepeH nputucok. He
HacTojyBajTe Aa HanpaBuTe NPeKyMepHo Anabok
3acek. [1peonToBapyBatbeTo Ha ANCKOT o 3rofieMyBa
ONTOBApPYBaETO U OCETNMBOCTA HA BUTKAHbE U
HaBanyBatbe Ha IMCKOT BO 3aCEKOT M MOXXHOCTA 3a
0fb1Batbe UMK KpLLIEHEe Ha IUCKOT.

» He 3acTaHyBajTe BO NMHHja U 3a[ POTHPAUKHOT JUCK.
Kora A1cKoT, Bo TEKOT Ha onepalmjata, ce ABUXH
nodaneky of BalleTo Teno, 0A01BatbeTo MOXe fa ro
NPUABHXN POTUPAUKMOT IUCK M MOKHMOT anar IMPEKTHO
KOH Bac.

» Kora guckoT ce HaBanyBa HNH KOra ro npeKnHyBa
ceuereTo 3apagy HeKoja NpUUMHa, UCKNyueTe ro
anaroT U ApKeTe ro HeNOABHKEH JOAEKa AUCKOT
LienocHo He 3anpe. Hukorau He HacTojyBajTe Aa ro
M3BajMTe JUCKOT 3a Ceuekbe 0f 3aceKoT ioAeKa ce
ZBWXH UMK MOXe fia fojae Ao oabuBatbe. [posepeTe
1 Npe3emeTe NMonpaBHO [18jCTBO 3a Aa ja eNMMUHUpaTe
NpUUMHATA 33 HaBa/yBatbe Ha [IMCKOT.

» He 3anouHyBajTe NOBTOPHO CO Ceuetbe BO AeNOT WTOo
ro obpaborysare. Mouekajre AogeKa AUCKOT fa
[OCTUrHe LienocHa bp3uHa M BHUMaTeNHo Bnesere
NOBTOPHO BO 3aCEKOT. []MCKOT MOXe [1a Ce HaBafH,
NPUABKXK UNK 0AOME aKO ro pecTapTpare MOKHWOT anar
BO AENOT WTO ro obpabotysare.

» MoTtnpeTe ru NNouXTe HNK NPEroNeMuoT Aen LTO ro
obpaboTtyBare 3a ja ro HaManuTe PU3UKOT OA
npuUKnewTyBate U oabuBatbe Ha AUCKOT. [oneMuTe
[IeNnoBM LTO M 0bpaboTyBare ce UCKPKUBYBAAT NoA
CcBOjaTa TeXuHa. [oTnupaunTe Mopa ja ce cTaBart nop
[IenoT WTo ro 0bpaboTyBate NOKPaj NMHKjaTa Ha 3aCeKOT U
NoKpaj MBMLATa Ha AieNoT WTo ro obpaboTyBare Ha ABeTe
CTpaHu Ha AMCKOT.

» KopucreTe JONONHUTENHN MEPKH 3a NPETNA3NHBOCT
Kora npaBuTe “ye6eH 3acek” BO NOCTOEUKH SHL0BH
WNH JPYTH CNenu NOBPLUKHK. KnuMaB auCK MOXe fia
npeceye LUEBKM 3a rac WK1 BOAQ, ENEKTPUUHU XULM UNK
npefMeTH KoM MOXe [1a Npean3BuKaaT onbuBatbe.

be3beaHocHH NpegynpeayBatba ceyuuHu 3a

WIMHprhawe

» He kopucrete nperonema wmuprna. Cnegere ru
ynatcTBaTa Ha NnpoM3BOANTENHTE, Kora 6uparte
wMUprna. [onemuTe WMUPTIM KO ja HAAMMUHYBaaT
noAnorara 3a WMKpIIatbe NPeTcTaByBaar onacHOCT v
MOXe [1a NpeN3B1KaaT 3aKauyBatbe, KMHEeHbe Ha IUCKOT
UNW ofibuBatbe.

be3beaHocHH NnpeaynpeayBatba cneyudUuHH 3a XKHUAHO

yeTKamwe

» BuumaBajte 6upejku ueTkata ucthpna XuUaHH BNakHa
LYPH K 32 Bpeme Ha Boobuuaenu onepauun. He ru
npeonToBapyBajTe XHLUTE CO NPEoNnToBapyBaibe Ha
yeTkata XnuaHuTe BNakHa MoXe NEeCHO fla HaBnesar Bo
obneka u/unu Koxa.

» AKo ce npenopauyBa KOPHUCTEHE Ha 3alUTHTa 33
JKMUaHO UeTKatbe, He A03BONYBajTe NonpeuyBabe
Mery XXHUYaHHOT ANCK UMK YeTKaTa Co 3alUTHTa.
YKnMuaHMOT AMCK UK ueTKa MOXe fia Ce NPOoLIMPaT BO
njameTap 3apaau paboTHOTO ONTOBApPYBatbe U
LEHTPUDYTanHUTE CUIH.

[LononHutenHu 6e36eHOCHH HaNOMEHH
HoceTe 3aluTUTHH1 ounna.

» Kopucrete cooneeTHH ypeau 3a npebapyeate, 3a Aa
I NPoOHajfeTe CKPUEHHTE eNneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTue 3a
CHabayBatbe Co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPHUYHHM Kabnu MoXKe a A0BefEe 0 NOXap U CTPYeH
ynap. OLTeTyBambeTO Ha racoBOA0T MOXE /1a 10BE/E 10
eKcnnosuja. HaBneryeareTo BO BOAOBOAHM LIEBKH
NpefM3BUKYBa OLLITETYBahE U MOXE f1a NPEAU3BUKA
€NeKTPHYEH yaap.

» He ru gonupajte 6pycH1TE NNOUN U AUCKOBHTE 33
ceueme AoAeKa He ce onagar. [110uuTe 3a Bpeme Ha
paboTereTo CTaHyBaaT MHOTY XELIKH.

» [lebnokupajte ro npeKMHyBauoT 3a BKNyuyBate/
MCKNyuyBatbe U CTaBeTe ro Bo no3uuuja McknyueHo,
JI0KONKY ce NPeKHHe HanojyBaweTo Co CTpyja, Ha np.
10 CHeMyBatbe CTPYja UNH Beuetbe Ha CTPYjHUOT
npukny4ok. Co T0a Ke CnpeyunTe HeKOHTPONMPaHO
pecTapTUparbe Ha ypeaor.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 06pabotysa. [lokonky
[0 3aLiBPCTUTE CO YPE 3a 3aTerHyBatbe Uk MeHreme,
TOrall napyeTo WTo ce 0bpaboTyBa ce ApXK NOLBPCTO
OTKOMKY co Baluara paka.

Onuc Ha NPOU3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouwutajte ru cute 6e36eAHOCHH HanoMeHH
M ynaTcTBa. [ PeLKUTE HaCTaHaTH Kako
pesynTart of HeNpUAPXKYBatbe 0
6e3beHOCHMTE HAaMOMEHH 1 yNaTCTBa MOXE Aa
npefu3B1KaaT eNeKTpUUeH yaap, noxap 1/mnu
TelK1 NOBPeaU.
BHMMaBajTe Ha CnukKTe BO NPeaHUOT [IeN Ha YNaTCcTBOTO 3a
KOpUCTEtbE.
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Vn01pe6a €O COOABE€THA HaM€eHa

EneKTpuuHKOT anat e HaMeHeT 3a ceuetbe, rpybo bpycerbe 1
UeTKatbe Ha MeTalHu 1 KaMeHW Matepujanu 6es ynotpeba Ha
BOAA.

3a ceuetbe CO KOMMNO3UTHW BPYCHHM CpecTBa Mopa fja ce
KOPHMCTH CrieLujanHa 3aliTuTHa xay0a 3a ceuetbe.

lpy ceuerbeTo BO KaMeH NorpixeTe ce 3a JOBOMHO
BLUMYKyBatbe Ha NpasTa.

Co [103BONEHHTE anatit 3a Bpycetbe eneKTPUUHKOT anar
MOXe [1a Ce KOPUCTH 3a bpycetbe co bpycHa xapTuja.

UnycTtpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha CMKMTE CO KOMMOHEHTH Ce OfiHECYBa Ha
NPUKA30T Ha eNEKTPUUHMOT anar Ha rpacuuKara cTpaHmua.
(1) Konue 3a bnokupatbe Ha BPETEHOTO

(2) NpekuHyBau 3a BKNyuyBarbe/MCKNyuyBatbe

(3) BpTKBoO Konue 3a NofiecyBatbe Ha OPOjOT Ha BPTEXH
(GWS9-115S/GWS 9-125S)

(4) [ononHuTtenHa apLika (M30nMpaHa NoBpLLIMHA Ha
IpluKata)

(5) KombunupaH knyy 3a 6pycHo BpeteHo M 14%
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(6) BpycHo BpeTeHo

(7) 3awruteH kanak 3a bpycetbe

(8) 3aBprKa 3a (h1KCHpatbe Ha 3aLUTUTHUOT Kanak
(9) MpuknyuHa npupabHuLa co O-NpcTeH

(10) BpycHa nnoua”

(11) 3aresHa HaBpTKa

(12) BpsosaresHa Hasptka SDS-clic”

(13) ToHuecta nnova o T8pA MeTan

(14) 3awTnTeH Kanak 3a ceyerpe®

(15) [uck3a ceuere?

(16) 3awrwTa 3a pauere”

(17) TymeH 6pyceH aunck”

(18) Bpycen nucr”

(19) TpkanesHa HaBpTka”

(20) INoHuecra yeTka"

(21) Pauka (M30n1paHa NoBpLIMHA Ha paukaTa)

A) Wnyctpupanata unu onMwwaHa onpema He e Aen of
craHgapaHuoT 06em Ha ucnopaka. LienocHara onpema Moxe
na ja HajpeTe Bo Hawara lMporpama 3a onpema.

TeXHWUKK nogaTouu
AronHa 6pycunka GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S
Bpoj Ha fien/apTukn 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
HomuHanHa jaunHa w 900 900 900 900
M3ne3Ha MoKHoCT W 450 450 450 450
HomuHaneH bpoj Ha BpTexH min* 11000 11000 11000 11000
lMopapauje Ha noaecyBatbe Ha min* - = 2800-11000 2800-11000
6pojoT Ha BpTEXM
MaKc. aujameTap Ha bpycHarta mm 115 125 115 125
nnoua
HaBoj Ha BpeTeHoTO 3a M 14 M14 M 14 M14
bpycere
MaKC. A0MKMHA Ha HaBOjOT 3a mm 22 22 22 22
BPETEHOTO 3a bpycetbe
OppenyBarbe Ha bpoj Ha - = ° °
BPTEXH
3alT1Ta of pectapTuparbe - = ° °
TexuHa cornacHo EPTA-
Procedure 01:2014
~ €O [I0NONHUTENHA PauKka 3a kg 2,0 2,0 2,0 2,0
NpUaYyLYBakbe Ha
BUbpauuuTe
— €O CTaHAapaHa kg 1,9 1,9 1,9 1,9
[IONO/HUTENHA payka
Knaca Ha 3awTuTa AT ST AT ST

MogarouwTe Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] oa 230 V. OBue nofaTtouu MOXe fia OTCTanyBaar npu PasnuuHm HaNoHH, BO 3aBUCHOCT Of U3Beabara

BO OfjHOCHATa 3eMja.
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WUudopmauuu 3a 6yuaBa/sBubpauun

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpeyBaar
cornacHo EN 60745-2-3.

HWBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHUOT anaT OLEHETO CO A
TUNUUHO U3HECYBA: HUBO Ha 3ByueH NpuTUcok 93 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jauMHa 104 dB(A). HecurypHocT K=3 dB.
Hocerte 3awruta 3a cnyxor!

BKynHuTe BpeaHocT1 Ha BUOpaLmm a, (BekTopcky 36up Ha
TPW HACOKM) W HECUTYPHOCT K AafieHu ce BO COMMacHOCT Co
EN 60745-2-3:

Bpycetbe Ha noBplurHK (rpyba obpaboTka):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Bpycetbe co bpyceH nuc:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

HWBOTO Ha BUDPaLMK HaBEAEHO BO OBME YNATCTBA €
M3MEepPEHO CO HOPMMPaHa NocTanka 3a Mepetbe U Moxe fia
ce KOpUCTH 3a MefycebHa cropeiba Ha eNeKTPUUHHM anaTtu.
McTo Taka MOXe Aa ce npunaroay 3a npeaBpemMeHa npoLieHa
Ha ONTOBAPYBaHETO CO BUOPALIMH.

HaBeaeHoTo HMBO Ha BUOpaLMK € 3a rNaBHaTa NPUMEHa Ha
€NeKTPUUHUOT anar. [JokonKy enekTpUUYHUOT anat ce
KOPMCTH 3a APYTM NPUMEHM, anaToT LTO Ce BMETHYBa
OTCTarnyBa 0} HOPMUTE UMW HEAOBONHO CE OAPXKYBA, MOXe
[1a 0TCTanyBa HUBOTO Ha BUOpaLMK. OBa MOXXe 3HAUUTENHO
[1a ro 3rofieM1 ONTOBapyBareTo Co BUOpaLmMu BO NepuogoT
Ha LienoKynHoTo paboTetbe.

3a npeunsHo oapeayBatbe Ha ONTOBAPYBaHETO CO
BUOpauuu, Tpeba aa ce 3eMe NpefBUA U NEPHUOLOT BO KOj
YPenoT e UCKNyueH Unu eBaj paboTu, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa Moe 3HaUMTENHO fla ro Hamanu
ONTOBApyBakETO CO BUOPALMKM BO NEPUOAOT HA
LIeNoKynHoTo paboTetbe.

YTBpAETE M [ONONHUTENHUTE MepKH 3a be3begHOCT 3a
3allUTMTa Ha KOPUCHUKOT Off B/IMjaHWETO Ha BUDpaLMHTE, Kako
Ha np.: OIPXKYBajTe M BHUMATENHO eNEKTPUUHUTE anaTh U
anaTuTe 3a BMETHYBatbe, OfPXKYBA]TE ja TONMMHATA HA
[NNaHKKUTE, OpraHM3upajTe ro TeKOT Ha paboTara.

MoHTtaxa

MoHTHpalbe Ha 3alUTHTeH ypes

» Mpep 6uno KaKkBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuete ro CTPYjHUOT NPUKNYUOK OA SHAHATA
[03Ha.

HanomeHa: Mo kpluetbeTo Ha bpycHata nnoua 3a Bpeme Ha

pabotara Unu Npu oLITETYBatbE HA YPEQOT 3a Npudar Ha

3aWTUTHaTa Xayba/enekTpUUHKOT anar, Toj Mopa Aja ce Npatu

BO cepBMcHara cnyxba, 3a agpecara norneaHeTe Bo A€N0T

,CepBucHa cryxba 1 COBETH NPU KOPUCTEHE .,

3awTuTeH Kanak 3a bpyceme

MocTasete ro 3alTUTHAOT Kanak (7) Ha rpnoTo Ha
BpeTeHoTo. lofieceTe ja NoauuMjaTa Ha 3aLTUTHUOT Kanak
(7) cnopen notpebute Ha paboTHWOT Npouec. PukcupajTe ro
3alUTUTHMOT Kanak (7) Taka LTo Ke ja 3aTerHeTe 3aBpTKara 3a
(hukcupatbe (8) co kombuHMpaHHoT Ky (5).

» MocraBeTe ja 3awTuTHaTa xay6a (7) Ha T0j HauMH wWTO
Ke ro cnpeuu NeTameTo Ha UCKPH BO NpaBeL} Ha NHLIETO
LUTO ja KOPUCTH.

HanomeHa: Kog1paHuTe 3anum Ha 3alUTUTHUOT Kanak (7)

rapaHTMpaar, fieka Ha enekTpMUHKOT anat MoXe fia ce

MOHTMPA CamMo efleH 3aLUTUTEH Kanak LUTo My OAroBapa.

3awTuTHa Xayba 3a ceuere

» Tpu ceuereTo o KOMNO3NTHK BpyCcHU cpeacTBa
ceKoralu KopucTeTe ja 3awTHTHaTa xayba 3a ceuetbe
(14).

» Mpu ceuereTo BO KaMeH NOTrPUKETE Ce 3a LOBONHO
BIUMYKYBatbe Ha NpasTa.

3awTutHara xayba 3a ceuetbe (14) ce MOHTUpPa Kako

3alTUTHa xayba 3a bpycetbe (7).

[JononuuTtenHa payka

» KopucreTe ro BalMoT eneKTPHUEH anat camo co
[ONONHUTENHa pauka (4).

HaBpreTe ja ngononHutenHara pauka(4) o AecHo unu og

NIeBO Ha NOrOHCKara rnasa BO 3aBUCHOCT O/} HAUMHOT Ha

pabora.

3awTuTa 3a ANaHKuTe

» 3apabotere co rymeH auck 3a bpycetve (17)unu co
noHyecTa ueTka/nnouecTa yeTka/namenecra 6pycHa
Nnnoya ceKorail MOHTHPajTe ja 3alITHTaTa 3a paLeTe
(16).

3alBpcrere ja 3alwTuTaTa 3a pauete (16) co

NONONHUTENHATA pauKa (4).

MonTupame Ha bpycHu anatu

» pep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
[03Ha.

» He ru gonupajte 6pycH1TE NNOUK U AUCKOBHTE 32
ceuetbe AoAeKa He ce onagar. [11ounTe 3a Bpeme Ha
paboTereTo CTaHyBaaT MHOTY XELUKH.

WcuucTete ro BpeTeHoTo 3a bpycetbe (6) 1 cute aenosm 3a

MOHTHpatbe.

3a 3alBpcTyBatbe U onabasyBatbe Ha bpycHuTe anat

NPUTHACHETE o KONUeTo 3a bnokupatbe Ha BpeTeHoTo (1), 3a

[1a ro 3aLBPCTUTE BPETEHOTO 3a bpycetbe.

» MpuTHCHeTe ro KONYeTo 3a 6NOKUpate Ha BPETEHOTO
CaMo Kora BpeTeHoTo 3a 6pycetbe e Bo cocTojba Ha
MHpYBatbe. VIHaKy enekTpUYHUOT anaT MoXe fia ce
oTeTH.

BpycHu nnoun/6pycHK NNouu 3a ceuere

BHMMaBajTe Ha IMMEH3WHUTE Ha anaTuTe 3a bpycerbe.
[lvjameTapoT Ha iynkaTta Mopa Aia 04roBapa Ha npuKnyyHara
npupabHuLia. He kopucTeTe anantepu U1 pefyKTopy.

Mpu ynotpebara Ha AnjaMaHTCKUTE OPYCHU NNOUM 3a Ceuetbe
BHMMaBajTe Ha T0a, CTPeNKarTa 3a NpaBeLioT Ha BpTetbe Ha
[AujamaHTckara bpycHa nnoua 3a ceuetbe Aa ce Noknonysa co
NpaBeLoT Ha BPTeHbE Ha eNEKTPUUHKOT anar (MorneaHeTe ja
CcTpenkara 3a npaseL Ha BPTetbe Ha NoroHcKaTa nasa).
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Pefiocnenot Ha MOHTaXara MOXe [ia Ce BUau Ha rpacuukara

CTPaHMLA.

3a 3alBpCTyBatbe Ha bpycHara Nnoya/aucKoT 3a ceuetbe,

HaBpTeTe ja 3aTe3Hata HaBpTka (11) v 3aTerHete ja co

KOMOMHMPAHKOT KNyu, BUaK aen ,bp3osatesHa HaBpTKa'.

» o MoHTa)xkaTa Ha anaToT 3a bpycetbe, npea
BKNYyuyBaweTo, NPpoBepeTe Aanu T0j e TOUHO
MOHTHPaH U Aanu Moxe cnoboaHo Aa ce BPTH.
Mpoeepete fanu anatot 3a 6pycetbe He CTpyra Ha
3alluTUTHaATA xay6a WNU apyrute AenoBu.

Mpuknyuxa npupabHuua 3a GpycHo BpeTeHo

M 14: Bo npuknyuHaTa npupabHuua (9) okony

BEHEL|0T 3a LIEHTPUPathe € CTaBeH NiacTuueH

nen (O-npcteH). [lokonky HefocTura O-

NPCTEHOT HAK € OLITEeTEH, NPUKIyUHaTa

npupabruua (9) Mopa fa ce 3aMeHu Npef noHaramoLLHa

ynotpeba.

Namenecra 6pycHa nnoua Bo BUA Ha nene3a
» Mpu pabotemeTo co namenecra bpycHa nnoua
ceKorall MOHTHpajTe ja 3awwTuTara 3a pauete (16).

T'ymeH guck 3a bpycete

» Mpu pabotereTo co rymeH auck 3a bpyceme (17)
ceKoraw MOHTHpajTe ja 3awwTuTarta 3a pauerte (16).

Penocnenot Ha MOHTaXaTa MOXe A ce BUAM Ha rpadpuukara

Kapra.

HaBprerte ja TpkanesHata HapTka (19) v 3atertere ja co

KOMBUHUpaHHoT Knyu (5).

NoHuecra ueTka/nnouecra yetka

» Mpu pabotemeTo Co NOHUECTa UMK NNOYECTa YeTKa
ceKoralu MOHTHpajTe ja 3alTuTarTa 3a pauere (16).

Penocnefot Ha MOHTaXaTa MoXe Aja ce BUAM Ha rpaduukata

KapTa.

NoHuecrata/nnouecrara yeTka Mopa fia Ce HaBPTH Ha

BPETEHOTO 3a bpycerbe [1ofieka LBPCTO He HanerHe Ha

np1pabHuLaTa Ha BPeTEHOTO 3a bpycetbe Ha KpajoT Ha

HaBOjOT Ha BPETEHOTO 3a bpycetbe. 3aterHete ja

NIOHUYECTaTa/NNoYecTa YeTka co BUMYLIKACT KNyuy.

Bp3o3ate3na HaspTka SDS-=lic

3a eHOCTaBHa NPOMEHa Ha anaToT 3a bpycetbe 6e3
KOpHUCTEHbE Ha APYrY anati, HAMecTo 3aTe3HaTa HaBpTKa
(11) moxete fna ynotpebute bp3osatesHa HaBpTka (12).
» Bp3o3aresHara HaBpTKa (12)cMee Aa ce KOPUCTH
camo 3a OpyCHU NNoUM UNK JUCKOBH 3a ceuetbe.
Kopucrete camo becnpekopHH, HeowTeTeHH
6p3o3are3nu HaBpTKH (12).
Mpwu 3aTerHyBawe BHUMaBajTe Ha T0a, CTPaHaTa co
HaTnKc Ha bp3o3aTeaHarta HaBpTka (12) fa He nokaxkyBa
KOH bpycHaTa nnoua; TyKy CTpenkara Mopa Ha 03HaKuTe
Ha HHgekc (22)aa nokaxysa.
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[pUTHCHETE Ha KOMUETO 3a
bnokupatbe Ha BPETEHOTO
(1), 3a na ro 3auspctute
BPETEHOTO 3a bpycetbe. 3a
[1a ja 3aUBpcTUTe
Opso3aresHara HaBpTKa,
CHnHo 3aBpTete ja bpycHara
n7oya Bo NpaseLl Ha
CTPENKUTE Ha YACOBHMKOT.

lponucHo 3aLBpcTeHarta,
HeolTeTeHa bp3o3aTesHa
HaBpTKa MOXe Aa ja
onabaBuTe co BPTEHE Ha
HapeLKaHUOT NPCTEH BO
npaBeL, CNpoTUBEH Ha
CTPENKHUTE Ha YUACOBHMKOT.
Ligpcro 3atersarara
bp3o3arerHyBauka
HaBpPTKa He ja

N |  omeprysajre co knewrw,
TyKy ynotpe6ere

KOMOMHMPaH Knyu.
MocTaBeTe ro KOMBMHWUPAHKMOT KNyu KaKo LUTO € NPUKAXKAHO
Ha cnvKkara.

[lo3BoneHu anatu 3a bpycete

Moxe fja r'1 KOpUCTUTE CHTe anaTu 3a bpycetbe HaBeaeHn Bo
0Ba ynarcTso 3a ynorpeba.

[lo3BoneHwoT 6poj Ha BpTexm [MuH '] oaH. nepudepHata
6pauHa [m/s] Ha ynoTpebennor anar 3a bpycetbe Mopa fia
0AroBapa Ha NoAarowuTe Bo cneaHara Tabena.

3aT0a BHUMaBajTe Ha [103B0/IEHUOT BPOj Ha BPTEXKH OfH.
nepudepHata 6p3uHa Ha eTMKeTaTa Ha anatoT 3a bpycetbe.

makc. [mm] -

[mm] %
D b d [min?] [m/s]

115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Bprere Ha noroHckara rnaBa

» Mpep 6uno KaKBa HHTEPBEHLMja HA eNEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuete ro CTPYjHUOT NPUKNYUOK OA SHAHATA
[O3Ha.
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MoroHckara rnaBa Moxe Aa
jaBpTuTe co uekopu oa 90°.
MpuToa, NpekUHyBauoT 3a
BK/yuyBatbe/UCKNyuyBatbe
3a CrieumjanHuTe Cryyau Ha
paboTa MOXe Aa ce NocTaBu
BO MOMOBO/HA N03ULMja 3a
paKyBatbe, Ha np. 3a
NEeBOPaKH NuLia.

LlenocHo ongprete ru 4-Te
3aBpTKW. BHUMaTENHO
HaBaneTe ja MoroHckara rnasa u 6es aa ja useagute op
KYKMLITETO CTaBeTe ja BO HOBaTa no3uuuja. MoBTOpHO
HaBpTeTe v 4-Te 3aBPTKY.

BwMyKyBatbe Ha NPaB/CTPYroTHHH

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BM[I0BM IPBO, MMHEpanu U MeTan MoXe Aa buae WwretHa no

3apagjeTo. [lonuMparbeTo UK BAMLLYBAETO HA TaKBaTa NpaB

MOXXe [1a NPen3BM1Ka aneprucku peakLum u/mnm

3abonyBarba Ha AWLLHKTE NATULITA HA KOPUCHUKOT WK

n1LaTa BO OKOMMHaTa.

OfpefeHu UeCTUUKHM NPaB Kako Ha Np. npa. oA Aab unu byka

BakaT 3a KaHLiepOoreHu, 0cobeHo JOKOMKY ce BO

KoMO6MHaLMja CO AOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,

Cpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha pBO). MatepujanuTe WTo coppxar

asbect cmear fia buaat 0bpaboTyBaHK camo off CTpaHa Ha

CTPYYHM NHLLA.

- 3at0a, AOKONKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLUMYKYBau 3a NpaB 3a MaTepuja/noT LWTo ce 0bpaboTysa.

- TorpwxeTe ce 3a406pa NPOBETPEHOCT Ha PabOTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCEHE Ha Macka 3a 3aLliTUTa Npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHuMMmaBajTe Ha BaxeukuTe nponucu Ha Bawwara 3emja 3a

marepujanot koj ro obpabotysare.

» UsbernyBajre cobupatbe npaB Ha paboTHoTO MecTo.
[paBTa necHo MoXe [1a ce 3ananu.

Ynorpeba

CraBatbe Bo ynotpeba

» BHuMaBajTe Ha eneKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
M3BOPOT Ha CTPyja Mopa 1a 0AroBapa Ha OHOj Koj e
HaBefeH Ha cneyudMKaLMoHaTa NoyuKa Ha
€NeKTPUUHHOT ypen. EnekTpuuHuTe anati o3HaueHu
co0 230 V ucro Taka Moxxe a ce Kopuctat M Ha 220 V.

» [lpxKeTe ro ypeAoT CamMo 3a M30NUPaHUTE Pauku U
AONONHUTENHATa pauka. AnaTor 3a BMETHYBatbe MoXe
[1a fojae BO KOHTAKT CO CKPUEHH CTPYjHU Kabnu unu
CONCTBEHHOT Kaben. KOHTaKTOT Co CTPYjHUOT Kaben

MOXXE METaNHWUTE 1ENOBU Ha yPeoT ia T CTaBW NoA
HamnoH 1 1a 0Befie 10 eNeKTPHUUEH yaap.
Mpu paboTa Ha ENEKTPUUHKOT anat co MobUNHHU
NpoM3BeyBaum Ha CTpyja (reHeparopu), Kou He
pacronaraart co [I0BO/HO PE3ePBU Ha jaulHa, OfiH. He
pacnonaraar Co COOABETHA perynavuja Ha jau1Ha, Moxe Aa
[0j0ie Ao rybetbe Ha jaunHaTa U1 HETUMUHO OfIHECYBatbe
NPK BKNyuyBahe.
Be Mon“Me BHUMaBajTe Ha NOrOAHOCTa Ha NPONU3BOANUTENOT
Ha CTpyja, 0cobeHo BO Nornef Ha MPEeXHKUOT HaMoH U
(hpeKBeHUMja.

BknyuyBate/ucknyuyBate

3a craBatbe BO ynotpeba Ha eneKTPUUHMOT anart, U3HeTe

r0 NPEKMHYBauOoT 3a BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (2)

HaHanpea.

3a hukcupatbe Ha NPEeKUHYBaUOT 3a BKyuyBatbe/

WcKnyuyBatbe (2) npuTUCHETE ro NPekuHyBauoT 3a

BKMyuyBatbe/UcKnyuyBatbe (2) HaHanpes Hafony foaeka He

ce BK/OMM.

3a/1a ro HCKMyYuTe eNeKTPUUHMOT anar, ocnobogeTe ro

NPeKUHYBAYOT 3a BKNYUyBatbe/UCKNyuyBatbe (2) ogH.

[LOKONKY T0j e BNIOKMPaH, KPaTKO NPUTUCHETE 0

NPEKMHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/UCKNyUyBatbe (2) HaHa3az

Hagony 1 notoa ocnobopere ro.

» Mpep ynotpebara npoBepete ru anatute 3a bpycete.
Anaror 3a 6pycetbe Mopa fa 6uae MOHTHPaH
BecnpekopHo 1 sa Moxe cnoboaHo Aa ce BPTH.
Hanpagerte npo6a oa HajManky 1 muHyTa 6e3
onToBapyBatbe. He kopucTeTe owTeTeHH,
HeTpKane3Hu UNHM anatu 3a 6pycete wro BU6pupaar.
OwwTeteHnTe anat 3a bpycerbe MoXe 1a NyKHaT U aa
nNpean3BrKaat nospeau.

3awruta op pecraptuparwe (GWS 9-115S / GWS 9-125
S)

3alTuTara ol pectapTuparbe ro cnpeuysa
HEKOHTPONMPAHOTO BKNYUyBatbe Ha €NIEKTPUUHKOT anar no
MPeKMH Ha CTpyja.

3a NOBTOPHO BKMYuyBakbe CTaBeTe 0 NPeKUHYBauoT 3a
BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (2) Bo MCKNyueHa No3uLinja v
OAHOBO BKNYYETE [0 ENEKTPUUHMOT anar.

Oppepnysatbe Ha 6poj Ha BpTexu (GWS 9-115S | GWS

9-1258)

Co BPTIMBOTO KOMue 3a 0fpeayBatbe Ha bpojoT Ha BPTEXH

(3) moxerte a ro usbepete NOTPebHUOT BPO] Ha BPTEXM U 3a

Bpeme Ha KOpUCTEHETO Ha anatoT. [ogatouuTe Bo

npu1noxeHara Tabena ce npenopayaHu BPeaHoCTH.

» Y1BppeHata 6p3uHa Ha AONONHUTENHATA oNpeMa Mopa
Aa buae Hajmanky eiHaKBa Ha MaKcMManHata 6p3uHa
03HaueHa Ha eNneKTPUUHKUOT anart. [JononHuTeNHara
onpema Koja paboTi nobpao o yTBpaeHaTa bpauHa Moxe
[1a eKCMNI0AMPA U [1a Ce pacnpcka Hacekage.

Marepujan [lpumena Anar 3a BMETHYBatbe Mo3unuuja Ha BPTNHBOTO KoNue 3a
nopgecyBamwe
Metan OTcTpaHyBatbe Ha boja BpyceH nuct 2=g
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Marepujan lMpumena Anart 3a BMeTHyBatbe Mo3uuuja Ha BPTNHBOTO KOnue 3a
nopecyBamwe

Metan YeTkatbe, Bafetbe 'pra NoHUeCTH UeTku, NUcT 3a bpycere 3

Mertan, Bpycewe BpycHa nnoua 4-6

KaMeH

MeTan py6o bpycere BpycHa nnoua 6

Metan Ceuetbe bpycHa nnoua 3a ceuetbe 6

3afaneHnTe BPeHOCTH 3a CTENEHOT Ha BPTEXM Ce perepeHTHVI BPEQHOCTH.

CoBeTH npu paboTetbeTo

» Mpep 6Mno kakBa MHTEPBEHLHja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneyere ro CTPyjHMOT NPHUKNYYOK Of SULHATA
[03Ha.

» BHuMaBajTe Ha npoLenuTe BO HOCEUKHTE SUAOBH
,Hanomenu 3a cratuka “.

» 3arterHere ro fenor wro ce 0bpaborysa, foKONKy He
HanerHyBa CUrypHo co cBojaTta TeXHHa.

» He ro ontoBapyBajTe MHOTY eneKTPHYHHOT anar,
AofeKa He aojae Bo CocToj6a Ha MUpYyBatbe.

» Mo cunHoTo onTOBapyBawe, ocTaBeTe ro
€NEeKTPUYHHMOT anarT yluTe HeKOMNKY MHHYTH BO Npa3eH
0f1, 32 A e U3napM.

» EneKkTpMUHHOT anar He ro KOpPUCTETE CO ApiKau 3a
ceuere.

» He ru gonupajre 6pycHuTe nnoun u AUCKOBHUTE 33
ceuere Aofeka He ce onapaar. lnounTe 3a Bpeme Ha
paboTerbeTo CTaHyBaaT MHOTY eLKH.

I'pybo bpycere

» Hukoralu He ru KOpUCTUTE BPYCHUTE NNOYK 3a ceuetbe
3arpy6o 6pyceme.

Co nopecyBatbe Ha aronot og 30° o 40° npu rpybo

bpycetbe ke nobuete Hajnobpu pesynTatu npu paboterbeto.

loMecTyBajTe ro eneKTPUUHUOT anaT Hanpes U Hasaf co

yMepeH npuThcok. NMpuToa, AenoT Wwro ce 0bpabotysa Hema

[1a ce BXeLUTH, 1a ce ja npomeHu bojata M Hema fia UMa

bpasau.

Namenecra 6pycHa nnoua Bo BUA Ha nene3a

Co namenecrara bpycHa nnoua Bo B1z Ha nenesa (onpema)
Moxxe ia 0bpaboTyBate 3a00N1eHK NOBPLLMHK U MPODUIN.
NamenecTute 6pyCHM NNOUM BO BUA Ha Niene3a Maat noaont
POK Ha ynoTpeba, NOHUCKO HUBO Ha byuasa 1 NOHUCKN
TeMneparypu npu BpycerbeTo 0TKONKyY BoobUuaeHuTe
OpycHM Nnoum.

Ceueme Ha meTan

» [pu ceuermeTo CO KOMNO3UTHH BpyCHU cpeacTBa
ceKoralu KOpUCTeTe ja 3aluTUTHaTa Xxayba 3a ceuere
(14).

Mpu ceuerbeTo co bpycHU Nnouw cexkoraw pabotete co

YMEpEHO NOMECTYBatbe HaHaNpes no MatepujanoT. He

npaseTe NPUTUCOK Ha bpycHaTa nnoua 3a ceuetbe, He

HaBanyBajTe U He OCLMAKPajTe.

He rv bnokupajte bpycHUTE NNOUM 3a Ceuetbe WTo

W3NeryBaar co CTpaHWUeH NPOTUBMPUTUCOK.

EnektpuuHuoT anar
ceKorall Mopa Aia ce BoAu
BO CMPOTMBEH NpaBel| Ha
LBUXerbe. MHaky noctoun
0MacHoCT, T0j
HeKOHTPONMpaHo Jja ce
UCTUCHe oA pe3oT. Mpu
ceyetbe Ha Npodunu 1
UETUPHAroNHK LiEBKH,
Hajobpo e Aa nocTaBuTe Ha
HajManuoT npecex.

Ceuete Ha KaMeH

» Tpu ceuereTo BO KaMeH NMorpuxeTe ce 3a A0BOMHO
BIUMYKYBatbe Ha NpasTa.

» Hocere macka 3a 3awuTuta oa npas.

» EnekTpuuHMOT anat cMee fja ce KOPUCTH CaMo 3a
ceuetre/6pycerbe Ha CyBH MaTepHjanu.
3a ceuetbe Ha KaMeH Hajnobpo e aa ynotpebute
[NiMjamaHTCKa bpycHa Nnoua 3a ceuere.
Mpu ceuetbe Ha 0COBEHO LIBPCTH MaTepHjany Ha np. beToH
O YaKan, AujamaHTckata bpycHa nnoya 3a ceuetbe Moxe fia
Cce nperpee 1 Aa ce oLWTeTH. BeHeLoT of UCKPH KOj KpyxK
OKOJy itjaMaHTCKaTa bpycHa nnoua 3a ceuetbe jacHo
YKaXKyBa Ha Toa.
Bo TaKoB cnyuaj npekuHeTe ro NPOLECOT HA CEUEHE U
OCTaBeTe ja KpaTKo injamMaHTCKaTa bpycHa nnoua 3a ceuetrbe
BO NMpa3eH of] Npu HajBHUCOK bPoj Ha BPTEXH, 3 [1a CE ONnay.
3HauMUTENHOTO NoNYLLITakbe BO paboTaTta U BEHELLOT 0] UCKPH
KOj KPY>XH Ce 3Haliu 3a oTaneHa injamaHTcka bpycHa nnoua.
Mo>ke NOBTOPHO [1a ja HAOCTPUTE CO KPATKKU PE30BH BO
abpasnBeH MaTepujar, Ha np. CUIIMKATeH KaMeH.

HanomeHwu 3a cTaTukara

lpouenuTe Bo HOCEUKUTE SUAOBK NOANEXAT Ha HOPMATa
DIN 1053 pen 1 vnu nponucuTte cneundruHK 3a 3emjata.
Mopa 3aomkUTenHO Aia ce NPUAPXKYBaTe O OBUE MPOMUCH.
Mpen noueTokoT Ha paboTaTa NoOBMKajTE ro OArOBOPHUOT
cTaTtuuap, apXMTEKT UNK HaNEXHUTE rpafexHu
paKOBOAMTENM 3a la CE COBETYBaTE.

OppxyBatbe 1 cepBuc

OppxyBatbe U UHCTEE

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHja HA @NEKTPUUHHOT
anar, H3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKNYUOK Of SHAHATa
[03Ha.
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» OppxKyBajTe ri YUCTH eNeKTPUUHKOT anarT U OTBOpHUTE
3a npoBeTpyBakbe, 3a ;a MoXe Aobpo 1 6e3beaHo aa
paborure.

» [pu eKCTpeMHH yCNoBY Ha NPUMEHa, AOKONKY e
BO3MOXHO CEKOraLl KopucTeTe ypep 3a BCUCYBaibe.
WU3pyByBajTe ru nouecTo OTBOPHUTE 3a NPOBETPYBatbe
M NPHKNyyYeTe 3alITHTEH NPEKHHYBaY 3a
naudepenuujanuHa ctpyja (PRCD). Mpu obpabotka Ha
MeTarnu, BO BHAaTPELIHOCTA Ha ENEKTPUUHKMOT anat MoXe
na ce cobepe cnpoBoguBa npas. Moxe fa ce owTeTh
3alUTUTHATa M30MaLMja Ha eNeKTPUUHMOT anar.

CKnagupajte 1 TpeTUpajTe ro npubopoT Co BHUMaHHe.

[lokonky e noTpebHo KopHCTetbe Ha NPUKNYyYeH kaben,

Toraw Habaeete ro og Bosch unu cneuujanusupata

npoaaeHuua 3a Bosch-enektpuunn anatu, 3a ja usberxete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

CepsucHa cnyx6a 1 coBeTH NpH KOpUCTEtbe

CepBucHara cnyxba ke oAroBopu Ha BatwmTe npaluarsa B0
BPCKa CO NoMpaBKaTta 1 0APXKYBatbeTo Ha Balinot nponssog
KaKo W pe3epBHuTe fienoBu. O3HaKK 3a eKcnnosuja 1
MHOPMALMK 32 pe3epBHUTE IENOBH UCTO TaKa Ke HajneTe
Ha: www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbE NPH KOpPUCTEHE Ha Bosch ke By
MoMOrHe [I0KOMKY MMaTe npalliatba 3a HalluTe NPOU3BOAM U
onpema.

3a cuTe npalLatba M Hapauku Ha pe3epBHH 1eNoBy, Be
MonumMe HaBegeTe ro 10-undpeHnor bpoj og
crneuudmKaLMoHaTa NnouKa Ha NPOM3BO/OT.

CeBepHa MakepoHuja

[.0.Enektpuc

CaBa KoBaueBuKk 47, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrta: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
NHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

LO.1.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABToKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

OtcTpaHyBame

EnexTpuuHuTe anatu, onpemara u ambanaxure Tpe6a face
OTCTPaHart Ha EKONTOLLKHK I'Ipl/l(*)aT!'IVIB HauYuH.

E He rv dpnajte enekTpuuHmuTe anatv Bo

[JlOMalLIHaTa KaHTa 3 OTNazouu!
Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopen EBponckara perynatusa 2012/19/EU 3a
€NeKTPUYHN 1 eNEeKTPOHCKM ypeau 1 HUBHaTa
“MNNeMeHTaLMja BO HALLMOHANHOTO NPaBO, ENEKTPUUHUTE
anaru WTo ce BOH ynoTpeba Mopa ofaenHo fja ce cobupaart 1
[ia ce peLyuKnMpaar Ha eKoNoLLKK NPUGATINB HAUMH.

Srpski

Bezbhednosne napomene

Opsta upozorenja za elektricne alate
N UPOZORENJE Citajte sva upozorenja i uputstva.

Propusti kod pridrzavanja
upozorenja i uputstava mogu imati za posledicu elektri¢ni
udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektri¢ne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje Cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Neradite sa elektri¢nim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektricnog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, $poreti i friZideri. Postoji
povecani rizik od elektricnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceni ili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢énog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektri¢nim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.
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Sigurnost osoblja
» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte

razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Zastitna oprema, kao $to su maske za prasinu,
sigurnosne cipele koje se ne klizaju, Slem ili zastita za
sluh, smanjuju rizik od povreda kada se koriste u
odgovarajucim uslovima.

Izbegavajte nenamerno pustanje u rad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu, odecu i rukavice dalje od pokretnih
delova. Siroku odecu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti
pokretni delovi.

Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

Upotrebai briga o elektri¢nim alatima
» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni

alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Ne koristite elektricni alat ¢iji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

Izvucite utikac iz uti¢nice i/ili uklonite akumulator pre
nego Sto preduzmete podesavanja na aparatu,
promenu delova pribora ili ostavite aparat. Takve
preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od slu¢ajnog
pokretanja elektricnog alata.

Cuvaijte nekoriséene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U rukama
neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju opasni.
Odrzavaijte brizljivo elektricni alat. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako oSteceni da je ugrozeno funkcionisanje
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elektri¢nog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko

je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim

odrZavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa o$trim seCivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se

umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju

pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.

Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od

predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati oCuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Sigurnosna uputstva za ugaone brusilice

Standardna bezbednosna upozorenja za operacije
brusenja, Smirglanja, brusenja Zzicanom ¢etkom ili
abrazivnog secenja

» Ovaj elektricni alat je namenjen da radi kao brusilica,
Zicana cetkaiili alat za secenje. Procitajte sva
sigurnosna upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektri¢ni alat.
Propusti kod pridrzavanja svih dole navedenih uputstava
mogu imati za posledicu elektricni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

» Nije preporucljivo da se operacije kao sto je poliranje
obavljaju ovim elektri¢nim alatom. Operacije za koje
elektricni alat nije predviden mogu stvoriti rizik i izazvati
licne povrede.

» Ne koristite dodatni pribor koji nije posebno
dizajniran u preporucen od strane proizvodaca alata.
Sama ¢injenica da se dodatak mozZe prikaciti na elektri¢ni
alat, ne garantuje bezbedan rad.

» Nominalna brzina pribora mora biti barem jednaka
maksimalnoj brzini oznacenoj na elektricnom alatu.
Pribor koji radi pri brzini ve¢oj od nominalne se moze
slomiti i razleteti okolo.

» Spoljasniji precnik i debljina pribora moraju biti u
okviru navedenih kapaciteta vaseg elektricnog alata.
Pribor neodgovarajuce veli¢ine se ne moze zastititi niti
kontrolisati na adekvatan nacin.

» Navojni nosac pribora mora da odgovara navoju
osovine brusilice. Za pribor koji se montira za
prirubnice, rupa za osovinu pribora mora da odgovara
precniku lociranja prirubnice. Kod pribora koji ne
odgovara potpornom hardveru elektri¢nog alata moze
doci do gubitka balansa, prekomernog vibriranja, Sto
moze izazvati gubitak kontrole.

» Ne koristite osteceni dodatni pribor. Pre svakog
koriscenja proverite da li na dodatnom priboru, kao
Sto su abrazivni diskovi ima naprslina i krhotina, na
potpornoj podloski pukotina, poderotina ili
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prekomernog habanja, na Zi¢anoj ¢etki olabavljenihili
napuklih Zica. Ako dode do ispustanja elektri¢nog alat
ili pribora, proverite da li ima ostecenja il postavite
neosteceni dodatni pribor. Nakon provere i
postavljanja dodatnog pribora, potrebno je da vi i
posmatraci stanete dalje od rotacionog priboraida
pokrenete elektricni alat na maksimalnoj brzini bez
opterecenja na jedan minut. Osteceni pribor ¢e se u
normalnim uslovima slomiti tokom ovog probnog perioda.

» Nosite li¢nu zastitnu opremu. U zavisnosti od primene,
koristite Stitnik za lice, zastitne manje ili vece
naocare. Prema potrebi, nosite masku za prasinu,
zastitu za sluh, rukavice i radnu kecelju koja moze da
zaustavi male abrazivne ili fragmente predmeta
obrade. Zastita za o¢i mora imati sposobnost da zaustavi
letece krhotine koje se stvaraju u raznim zahvatima.
Maska za prasinu ili respirator mora imati sposobnost da
filtrira Cestice koje se stvaraju prilikom rada. Produzena
izloZzenost buci visokog intenziteta moZe izazvati
ostecenje sluha.

» Drzite posmatrace na sigurnoj udaljenosti od podrucja
rada. Svako ko stupa na podrucje rada mora nositi
licnu zastitnu opremu. Fragmenti predmeta obrade ili
slomljenog pribora mogu se razleteti i izazvati povredu
izvan neposredne zone rada.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja operacije gde rezni pribor moze
doci u kontakt sa skrivenim Zicama ili sopstvenim
kablom. Rezni pribor koji dode u kontakt sa provodnom
Zicom moZe dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodnici $to rukovaoca moze
izloziti elektricnom udaru.

» Kabl pozicionirajte van putanje rotacionog pribora.
Ukoliko izgubite kontrolu, kabl se moze isei ili zakaciti i
va$a $aka ili ruka moZe biti povucena u rotacioni pribor.

» Nikada ne spustajte alat dok se pribor potpuno ne
zaustavi. Rotacioni pribor moze zahvatiti povrsinu i
otrgnuti se vasoj kontroli.

» Ne pokredite elektricni alat dok ga nosite sa sobom.
Slucajan kontakt sa rotacionim priborom moze zakaciti
vaSu odecu, povlacedi tako pribor ka vasem telu.

» Redovno Cistite ventilacione otvore na elektricnom
alatu. Ventilator motora ¢e uvlaciti prasinu u kuciste, a
prekomerna akumulacija metala u prahu moze izazvati
elektricni rizik.

» Ne rukujte elektricnim alatom u blizini zapaljivih
materijala. Varnice mogu zapaliti takav materijal.

» Ne koristite pribor koji zahteva te¢na rashladna
sredstva. Koriscenje vode ili drugih tecnih rashladnih
sredstava moZe rezultirati smrcu ili elektricnim udarom.

Povratni udarac i povezana upozorenja

Povratni udarac je iznenadna reakcija na ukljesteni ili
zahvaceni rotacioni tocak, potpornu podlosku, ¢etku ili neki
drugi deo pribora. Ukljestenije ili kacenje rotacionog pribora
moze izazvati zadrsku samog pribora $to dalje moze dovesti
do prisilnog usmeravanja elektri¢nog alata koji je van

kontrole u suprotnom smeru od smera rotacije pribora u

tacki zaglavljivanja.

Na primer, ukoliko predmet obrade zakadi ili ukljesti

abrazivni tocak, ivica tocka koji ulazi u tacku ukljestenja

mozZe se zariti u povrsinu materijala izazivajuci uspinjanije ili

izbacivanje tocka. To¢ak moze odskociti bilo prema

rukovaocu ili od njega, u zavisnosti od kretanja tocka u tacki
ukljestenja. U ovim uslovima takode moZze doéi do pucanja
abrazivnih tockova.

Povratni udarac je rezultat pogresne upotrebe alata i/ili

pogresnih postupaka, odnosno uslova prilikom rada i moze

se izbeci preduzimanjem odgovarajuéih mera opreza kako je
naznaceno u nastavku.

» Cursto drzite elektriéni alat i postavite svoje telo i
ruku u polozaj koji Vam omogucava da se oduprete sili
povratnog impulsa. Uvek koristite pomoc¢nu drsku,
ukoliko je isporucena, za maksimalnu kontrolu nad
povratnim udarcem ili obrtnom silom prilikom
pokretanja. Rukovalac je u stanju da kontrolise reakcije
obrtne sile ili sile povratnog udarca, ukoliko su preduzete
odgovarajuce mere opreza.

» Nikada nemojte stavljati Saku blizu rotacionog
pribora. MozZe doci do povratnog udarca pribora preko
Vade Sake.

» Nemojte postavljati telo u zonu u kojoj ce se elektricni
alat kretati ukoliko dode do povratnog udarca.
Povratni udarac ¢e pokrenuti alat u smeru suprotnom od
smera kretanja tocka u tacki kacenja.

» Posebno vodite racuna kada obradujete uglove, ostre
ivice itd. Izbegavajte poskakivanje i kacenje pribora.
Uglovi, otre ivice ili poskakivanje mogu da dovedu do
kacenja rotacionog pribora i tako izazovu gubitak kontrole
ili povratni udarac.

» Nemojte prikljucivati secivo motorne testere za
obradu drveta ili nazubljeno secivo testere. Takva
seciva stvaraju ucestale povratne impulse i gubitak
kontrole.

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brusenja i

abrazivnog secenja

» Koristite samo tipove diskova koji su preporuceni za
vas elektricni alat i Stitnik posebno dizajniran za
izabrani disk. Diskovi za koje elektri¢ni alat nije
dizajniran se ne mogu adekvatno zastititi i stoga su
nebezbedni.

» Povrsina za brusenje srednjih pritisnutih diskova se
mora montirati ispod ravni ruba stitnika. Neadekvatno
montiran disk koji prolazi kroz ravan ruba titnika se ne
mozZe zastititi na odgovarajuci nacin.

» Stitnik mora biti bezbedno priévrééen na elektriéni
alat i pozicioniran za maksimalnu bezbednost, tako da
najmanja povrsina diska bude izlozena prema
rukovaocu. Stitnik pomaze u zaétiti rukovaoca od
polomljenih fragmenata diska, slu¢ajnog kontakta sa
diskom i varnica koje bi mogle da zapale odecu.

» Diskovi se moraju koristiti samo za preporucene
primene. Na primer: ne brusite sa bo¢nom stranom
reznog diska. Abrazivni rezni diskovi sunamenjeni za
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periferno brusenje, bocni pritisci primenjeni na ove
diskove mogu izazvati njihovo pucanje.

» Uvek koristite neostecene prirubnice diska koje su
propisne veli¢ine i oblika za izabrani disk.
Odgovarajuce prirubnice diska podupiru disk, na taj nacin
umanjujuci mogucnost lomljenja. Odgovarajuce
prirubnice reznih diskova se mogu razlikovati od onih za
brusne diskove.

» Ne koristite istroSene diskove sa vecih elektricnih
alata. Disk namenjen vecem elektricnom alatu nije
pogodan za manje alate ili one veée brzine i mogu se
raspasti.

Dodatna posebna bezbednosna upozorenja za operacije

abrazivnog secenja

» Nemojte “zaglavljivati” rezni tocak ili primenjivati
prekomerni pritisak. Nemojte pokusavati da pravite
preteranu dubinu reza. Preveliki pritisak na disk
povecava opterecenje i podloznost uvrtanju ili zapinjanju
diska u rez kao i mogucnost povratnog impulsa ili
lomljenja diska.

» Nemojte postavljati telo u liniji sa rotacionim tockom
niti iza njega. Kada se tocak, u tacki rada, krece od
vaseg tela, potencijalni povratni udarac bi mogao
pokrenuti rotacioni tocak i elektricni alat direktno prema
Vama.

» Kada tocak zapinje ili kod prekidanja secenja iz bilo
kog razloga, iskljucite elektricni alat i drzite elektricni
alat staticnim dok se tocak u potpunosti ne zaustavi.
Nikada nemojte pokusavati da izvadite rezni tocak iz
reza dok se tocak krece, u suprotnom moze doéi do
povratnog udarca. IstraZite i preduzmite korektivne
korake kako biste uklonili uzrok zapinjanja diska.

» Nemojte ponovo pokretati proces sec¢enja u predmetu
obrade. Sacekajte da disk razvije punu brzinu i
oprezno udite u rez. Disk moZe zapeti, propeti se li
imati povratan impuls ukoliko je elektri¢ni alat u predmetu
obrade.

» Poduprite ploce ili bilo koji preveliki predmet obrade
kako biste umanijili rizik od ukljeStenja tocka i
povratnog udarca. Veliki predmeti obrade imaju obicaj
da ulegnu pod sopstvenom tezinom. Potpore se mogu
postaviti ispod predmeta obrade blizu linije se¢enja i blizu
ivice predmeta obrade sa obe strane diska.

» Posebno obratite paznju prilikom pravljenja dzepnog
reza u postojece zidove ili druge Ciste oblasti. Istureni
tocak moze preseci gasne ili vodovodne cevi, elektricne
instalacije ili objekte koji mogu izazvati povratni udarac.

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije glacanja

» Nemojte koristiti preveliki brusni papir. Sledite
preporuke proizvodaca, prilikom odabira brusnog
papira. Veci brusni papir koji se Siri van brusne podloge
predstavlja rizik od razdiranja i moZe izazvati kacenije,
kidanije diska, ili povratni udarac.

Srpski| 217

Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brusenja

Zicanom cetkom

» Vodite racuna o injenici da se Zicane iglice odbacuju
od cetke i tokom normalnog rada. Nemojte vrsiti
preveliki pritisak na Zice primenom preteranog
optereéenja na éetku Zi¢ane iglice lako mogu prodreti
kroz laganu odecu ifili kozu.

» Ukoliko je preporucena upotreba stitnika za brusenje
Zicanom ¢etkom, nemojte dozvoliti bilo kakvo
preplitanje Zi¢anog tocka ili éetke sa Stitnikom. Zicani
tocak ili ¢etka se mogu prosiriti u pre¢niku usled radnog
opterecenja i centrifugalnih sila.

Dodatne sigurnosne napomene
Nosite zastitne naocare.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu $tetu ili strujni udar.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za
presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.

» Deblokirajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje i
dovedite ga u poziciju Isklj., ako se prekine
snabdevanje strujom, odnosno usled nestanka struje
ili izvlacenjem mreznog utikaca. Na taj nacin se
sprecava nekontrolisano ponovno pokretanje.

» Obezbedite radni komad. Radni komad koji Cvrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

Opis proizvoda i specifikacija
Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite ra¢una o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Upotreba prema svrsi

Elektricni alat je namenjen za presecanje, grubo obradivanje
i Cetkanje metalnih i kamenih materijala bez upotrebe vode.
Zarazdvajanje sa vezanim brusnim materijalom mora se
koristiti specijalna zastitna hauba za presecanije.

Prilikom presecanja u kamenu mora se pobrinuti za dovoljno
usisavanja prasine.

Elektri¢ni alat uz odobrene alate za brusenje mozete da
upotrebljavate za brusenje brusnim papirom.
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Prikazane komponente (11) Steznanavrtka
Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na (12) Brzostezna navrtka SDS-clic”
prikaz elektri¢nog alata na grafickoj strani. (13) Loncasta plo¢a od tvrdog metala®”
(1) Taster za blokadu vretena (14) Zastitna hauba za rezanje®
(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (15) Rezni disk"
(3) Tockic za podesavanje broja obrtaja (GWS 9-115 S / (16) Zadtita za ruke®

GWS9-125S)

(17) Gumeni brusni tanjir”

(18) Brusnilist*

(19) Okrugla navrtka®

" . (20) Longasta tetka"

(7) - Zastitna hauba za bruSenje (21) Rucka (izolovana povrsina za drzanje)

(8)  Zavrtanjza fiksiranje zastitne haube A) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
(9) Prihvatna prirubnica sa O prstenom pakovanje. Kompletni pribor moZete da nadete u nasem

. ibora.
(10) Brusni disk” programu pribora

(4) Pomocnarucka (izolovana povrsina za drzanje)
(5) Kombinovani klju¢ za brusno vreteno M 14%
(6) Brusno vreteno

Tehnicki podaci

Ugaona brusilica GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS 9-125S

Broj artikla 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Nominalna ulazna snaga w 900 900 900 900

Izlazna snaga W 450 450 450 450

Nominalni broj obrtaja min* 11000 11000 11000 11000

Opseg podesavanija broja min* - = 2800-11000 2800-11000

obrtaja

maks. pre¢nik brusnog diska mm 115 125 115 125

Navoj brusnog vretena M 14 M 14 M 14 M14

maks. duzina navoja brusnog mm 22 22 22 22

vretena

Izbor broja obrtaja - = °

Zastita od ponovnog - = ) °

pokretanja

Tezina prema EPTA-Procedure

01:2014

- sadodatnom ruckom za kg 2,0 2,0 2,0 2,0
amortizovanije vibracija

- sastandardnom dodatnom kg 1,9 1,9 1,9 1,9
ru¢kom

Klasa zastite @/ =T o/ o/

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da variraju.

Informacije o buci/vibracijama Bruenje br2usnim Iistomzz
Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 60745-2-3. a“.=7’5. m/su, K=1,5m/s. . o
Pod A Klasifikovan nivo buke elektri¢nog alata po pravilu Nivo vibracija naveden u ovim uputstvima je izmeren prema

L P " . . standardizovanom mernom postupku i moZe se koristiti za
iznosi: nivo zvucnog pritiska 93 dB(A); nivo zvucne snage N s -
: - medusobno poredenje elektricnih alata. Pogodan je i za
104 dB(A). Nesigurnost K=3 dB. : PSS
i . privremenu procenu opterecenja vibracijama.
Nosite zastitu za sluh!

Navedeni nivo vibracija predstavlja prvenstveno primenu

Uku.pne vrednosti vibrgcija a, (vektorski zbir tri pravca) i elektri¢nog alata. Ako se svakako elektri¢ni alat upotrebljava
nesigurnost K utvrdeni u skladu sa EN 60745-2-3: za druge namene sa drugim upotrebljenim alatima ili
Povrsinsko brusenje (gruba obrada): nedovoljno odrzavanja, moze doci do odstupanja nivoa
a,=7,5m/s?, K=1,5m/s?, vibracija. Ovo mozZe u znatajnoj meri povecati opterecenje

vibracijama preko celog radnog vremena.
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Za tacnu procenu opterecéenija vibracijama trebalo bi uzeti u
obzir i vreme, u kojem je uredaj ukljucen ili radi, medutim
nije stvarno u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati
opterecenije vibracijama preko celog radnog vremena.
Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrZavanje elektricnog
alata i upotrebljenog alata, odrzavanje toplih ruku,
organizacija radnih postupaka.

Montaza

Montiranje zastitnog mehanizma

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Napomena: Posle loma brusne ploce za vreme rada ili pri

ostecenju prihvatnog uredaja na zastitnoj haubi/elektricnom

alatu, mora se elektri¢ni alat hitno poslati u servis, adrese

pogledajte u odeljku ,Servis i saveti za upotrebu®.

Zastitna hauba za brusenje

Postavite zastitnu haubu(7) na vrat vretena. Prilagodite

poziciju zastitne haube (7) zahtevima radnog koraka.

Blokirajte zastitnu haubu (7) pritezanjem zavrtnja za

fiksiranje (8) pomocu kombinovanog kljuca (5).

» Podesite zastitnu haubu (7) tako, da se sprecava
letenje varnica u pravcu radnika.

Napomena: Kodni ispusti na zastitnoj haubi (7) osiguravaju

da se moZe montirati samo zastitna hauba koja odgovara

elektricnom alatu.

Zastitna hauba za presecanje

» Prilikom presecanja sa povezanim sredstvom za
brusenje uvek upotrebljavajte zastitnu haubu za
presecanje (14).

» Prilikom presecanja u kamenu morate se pobrinuti za
dovoljno usisavanja prasine.

Zastitna hauba za secenje (14) montira se isto kao i zastitna

hauba za brusenje (7).

Dodatna rucica

» Svoj elektricni alat upotrebljavajte samo sa dodatnom
ru¢icom (4).

Zavrnite dodatnu ru¢icu(4) u zavisnosti od nacina rada

desnoili levo na glavi prenosnika.

Zastita za ruke

» Montirajte za radove sa gumenim brusnim tanjirom
(17) ili sa lon¢arskom/plo¢astom ¢etkom/lepezastom
brusnom plo¢om uvek zastitu za ruke (16).

Pricvrstite zastitu za ruke (16) sa dodatnom rucicom (4).

Montiranje brusnih alata

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za

presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.
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QOcistite brusno vreteno(6) i sve delove koji treba da se

montiraju.

Za Cvrsto zatezanje i otpustanje brusnog alata pritisnite

taster za aretiranje vretena (1), kako biste ucvrstili brusno

vreteno.

» Aktivirajte taster za blokadu vretena samo u stanju
mirovanja brusnog vretena. Elektricni alat se moze
inace ostetiti.

Brusni disk/ disk za se¢enje

Obratite paznju na dimenzije brusnog alata. Precnik otvora

mora da odgovara prirubnici prijemnice. Nemojte da

upotrebljavate adaptere ili redukcione delove.

Kod primene dijamantskih plo¢a za secenje, vodite racuna o

tome da se strelice za smer okretanja na dijamantskoj plocCi i

elektriénom alatu podudaraju (vidi strelicu za smer okretanja

na glavi prenosnika).

Redosled montaze je vidljiv na grafickoj strani.

Da biste pricvrstili brusni disk/disk za secenje, zavrnite

zateznu navrtku (11) i pritegnite je pomocu kombinovanog

kljuca, videti odeljak ,Navrtka sa brzim zatezanjem®.

» Prekontrolisite posle montaze alata za brusenje pre
ukljucivanja, da li je brusni alat korektno montiran i
moze slobodno da se okrece. Uverite se da brusni alat
na zastitnoj haubi ili drugim delovima ne struze.

Prihvatna prirubnica za brusno vreteno M

14: U prihvatnoj prirubnici (9) je oko snopa za

centriranje umetnut plasticni deo (O-prsten).

Ako O-prsten nedostaje ili je oStecen,

prihvatna prirubnica mora (9) obavezno da se

zameni pre dalje upotrebe.

Lepezasta brusna ploca
» Montirajte za radove sa lepezastom brusnom plocom
uvek zastitu za ruke(16).

Gumeni brusni tanjir

» Montirajte za radove sa gumenim brusnim tanjirom
(17) uvek zastitu za ruke (16).

Redosled montaze je vidljiv na grafickoj strani.

Zavrnite okruglu navrtku (19) i pritegnite je pomocu

kombinovanog kljuca (5).

Loncasta ¢etka/plocasta Cetka

» Montirajte za radove sa lon¢astom ili plocastom
Cetkom uvek zastitu za ruke (16).

Redosled montaze je vidljiv na grafickoj strani.

Loncasta/plocasta Cetka mora da se zavije na brusno vreteno

tako da nalegne Cvrsto na prirubnicu brusnog vretena na

kraju njegovog navoja. Cvrsto zategnite loncastu/plocastu

¢etku pomocu viljuskastog kljuca.

Brzostezna navrtka SDS-=lie

Za jednostavnu zamenu brusnog alata bez upotrebe drugih

alata moZete umesto zatezne navrtke (11) da koristite

brzosteznu navrtku (12).

» Navrtka sa brzim zatezanjem (12) sme da se koristi
samo za brusne diskove i diskove za presecanje.
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Upotrebljavajte samo besprekorne, neoStecene navrtke
sa brzim zatezanjem. (12).

Prilikom zavrtanja obratite paznju da oznacena strana
navrtke sa brzim zatezanjem (12) ne pokazuje na brusni
disk; strelica mora na indeksiranu marku da(22)
pokazuje.

Pritisnite taster za blokadu
vretena (1) kako biste
fiksirali brusno vreteno. Da
biste pritegli brzosteznu
navrtku, snazno okrenite
brusni disk u smeru
kretanja kazaljke na satu.

Propisno pritegnutu i
neostecenu brzosteznu
navrtku moZete da otpustite
tako Sto ¢ete rukom okretati
izreckani prsten u smeru
suprotnom od smera
kretanja kazaljke na satu.
Nikada nemojte da
odvrcete brzosteznu
navrtku pomocu klesta,
vec koristite kombinovani
kljuc. Postavite
kombinovani klju¢, kao $to

je prikazano na slici.

Dozvoljeni brusni alati

Mozete da upotrebljavate sav brusni alat koji je pomenut u
ovom uputstvu za rad.

Dozvoljeni broj obrtaja [min™] odnosno kruzna brzina [m/s]
koris¢enog brusnog alata mora najmanje da odgovara
podacima u sledecoj tabeli.

Zato obratite paznju na dozvoljeni broj obrtaja, odnosno
kruznu brzinu na etiketi brusnog alata.

=

maks. [mm] [mm] 2

7 22,2 11000 80
7 22,2 11000 80
- - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Okretanje glave prenosnika

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

MoZete okretati glavu
prenosnika u koracima od
90°. Na taj nacin mozete
prekidac za ukljucivanje-
isklju¢ivanje za posebne
slucajeve u radu dovesti u
povoljniju poziciju za
drzanje ruke, na primer za
levoruke.

Odvrnite potpuno 4
zavrtnja. Zakrenite glavu
prenosnika pazljivo i bez skidanja sa ku¢ista u nov polozaj.
Ponovo ¢vrsto stegnite 4 zavrtnja.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje praSine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaZe kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo struénjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Rad

Pustanje urad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog
izvora mora hiti usaglasen sa podacima na tipskoj
tablici elektri¢nog alata. Elektricni alati oznaceni sa
230 Vmogu daradeisa220V.

» Drzite uredaj samo za izolovane povrsine za drzanje i
za dodatnu drsku. Umetnuti alat moze da naide na
skrivene vodove elektricne struje ili sopstveni mrezni
kabl. Kontakt sa vodom koji provodi napon moze staviti
pod napon i metalne delove uredaja i prouzrokovati
elektricni udar.

U radu elektri¢nog alata sa mobilnim proizvodacima struje

(generatorima), koji ne raspolazu dovoljnim rezervama

snage, odnosno odgovaraju¢om regulacijom napona sa

jacanjem struje pokretanja, moze doci do gubitka snage ili

netipi¢nog ponasanja pri ukljucivanju.
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Molimo obratite paznju na podesnost proizvodaca struje
kojeg ste upotrebili, posebno u pogledu na mrezni napon i
mreznu frekvenciju.

Ukljucivanje-iskljucivanje

Za pocetak rada elektroalata gurnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) unapred.

Zafiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2)

pritiskajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2) napred

nadole, dok ne ulegne.

Da biste elektri¢ni alat iskljuéili, pustite prekidac za

uklju¢ivanje-iskljucivanje (2) odnosno, kada je fiksiran,

pritisnite prekidac ukljucivanje-iskljucivanje (2) kratko
pozadi nadole i onda ga otpustite.

» Pre upotrebe proverite brusne alate. Brusni alat mora
da bude adekvatno montiran da mozZe slobodno da se
obrce. lzvrsite probni rad bez opterecenja najmanje 1
minut. Nemojte da upotrebljavate ostecene,
nezaobljene ili vibrirajuce brusne alate. Osteceni
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brusni alati mogu da se rasprsnu i da prouzrokuju
povrede.

Zastita od ponovnog pokretanja (GWS 9-115S / GWS
9-125S)

Zastita od ponovnog kretanja sprecava nekontrolisano
kretanje elektricnog alata posle prekida dovoda struje.

Za ponovno pustanje u rad dovedite prekidac za
uklju¢ivanje-/iskljucivanje (2) u iskljucenu poziciju i ukljucite
ponovo elektri¢ni alat.

Izbor broja obrtaja (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)
Pomocu tocki¢a za podesavanije broja obrtaja (3) mozete da
izaberete potreban broj obrtaja i tokom rada. Podaci na
sledecoj tabeli su preporucene vrednosti.

» Nominalna brzina pribora mora biti barem jednaka
maksimalnoj brzini oznacenoj na elektricnom alatu.
Pribor koji radi pri brzini vecoj od nominalne se moze
slomiti i razleteti okolo.

Radni Primena Namenski alat Pozicija tockica za podesavanje
materijal

Metal Uklanjanje boje Brusni list 2-3

Metal Cetkanje, uklanjanje rde Loncasta Cetka, brusni list 8

Metal, kamen Brusenje brusni disk 4-6

Metal Grubo brusenje brusni disk 6

Metal Rezanje Rezni disk 6

Navedene vrednosti stepena broja obrtaja su orijentacione vrednosti.

Napomene zarad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Oprez kod proreza u nosece zidove, pogledati odeljak
»,Napomene za statiku“.

» Zategnite radni komad, ukoliko nije fiksiran
spostvenom teZinom.

» Elektricni alat nemojte da opterecujete toliko da se
zaustavi.

» Neka elektricni alat posle jakog preopterecenja radi u
praznom hodu jos nekoliko minuta kako bi se
elektricni alat ohladio.

» Ne koristite elektricni alat sa stalkom za tocilo za
prosecanje.

» Nemojte dodirivati brusne diskove i diskove za
presecanje dok se ne ohlade. Prilikom rada diskovi
postaju veoma vreli.

Grubo brusenje

» Ne koristite nikada ploce za presecanje za grubo
brusenje.

Sa uglom koji je namesten od 30 do 40 stepeni prilikom

grubog brusenja dobijate najbolji radni rezultat. Pomerajte

elektri¢ni alat umerenim pritiskom u jednom i u drugom

pravcu. Na taj nacin radni komad se ne zagreva previse, ne

menja boju, ai nema brazdi.

Lepezasta brusna ploca

Sa lepezastom brusnom plo¢om (pribor) mozete da
obradujete takode i ispupcene povrsine i profile. Lepezaste
brusne ploce imaju znatno duzi Zivotni vek, nizi nivo buke i
nizu temperaturu brusenja nego obi¢ne brusne ploce.

Rezanje metala
» Prilikom presecanja sa povezanim sredstvom za
brusenje uvek upotrebljavajte zastitnu haubu za
presecanje (14).
Radite ravnomerno prilikom brusenja za presecanje sa
umerenim pomakom prilagodenim materijalu koji se
obraduje. Ne vrsite pritisak na brusni disk, ne izoblicujte
ivice i ne oscilirajte.
Ne kocite iskljucene ploce za presecanje bocnim pritiscima.
Elektri¢ni alat morate stalno
da vodite u suprotnom
smeru. InaCe postoji
opasnost da se
nekontrolisano potisne iz
reza. Prilikom razdvajanja
profila i éetvorougaone cevi
najbolje je da postavite
najmanji poprecni presek.

Rezanje kamena
» Prilikom presecanja u kamenu morate se pobrinuti za
dovoljno usisavanja prasine.
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» Nosite zastitnu masku za prasinu.

» Elektricni alat smete da upotrebljavate samo za suvi
rez/suvo brusenje.
Za presecanje kamena najbolje je da upotrebljavate
dijamantsku plocu za presecanje.
Prilikom rezanja tvrdih materijala, npr. betona sa visokim
sadrzajem oblutka, dijamantski disk za secenje moze da se
pregreje i na taj nacin da se osteti. Na to jasno ukazuje
cirkularni venac varnica oko dijamantskog diska za secenje.
U ovom slucaju prekinite rezanje i pustite dijamantski disk za
secenje da se u praznom hodu vrti kratko vreme na najvise
obrtaja da bi se ohladio.
Napredak u radu koji primetno zaostaje i cirkularni venac
varnica su znakovi da je dijamantski disk za seCenje postao
tup. Isti moZete da naostrite kratkim rezovima u abrazivnom
materijalu (npr. pescani kamen).

Napomene za statiku

Prorezi u nosecim zidovima podlezu normi DIN 1053 deo 1
ili pravilima u zavisnosti od zemlje. Ovi propisi moraju
apsolutno da se postuju. Pre pocetka rada konsultujte se sa
odgovornim stati¢arem, arhitektom ili nadleznim
gradevinskim Sefom.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

» U slucaju ekstremnih uslova rada po mogucnosti uvek
upotrebljavajte sistem za usisavanje. Cesto
izduvavajte proreze za ventilaciju i pre toga ukljucite
zastitni prekidac od pogresne struje (PRCD). U slucaju
obrade metala mogu da se talozi provodna prasina u
unutrasnjosti elektri¢nog alata. Zastitna izolacija moze da
se oSteti.

Cuvajte i ophodite se sa priborom paljivo.

Ako je neophodna zamena prikljucnog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovlaS¢ena servisna sluzba za Bosch

elektricne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrZavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o naSim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 brojcanih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis
Dimitrija Tucovi¢a 59
11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546
Tel.: +381 117443122
Tel.: +381 116416291
Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Keller d.o.o.

Ljubomira Nikolica 29
18000 Nis

Tel./Fax: +381 18 274 030
Tel./Fax: +381 18 531 798
E-Mail: office@keller-nis.com
www.bosch-pt.rs

Pro Servis NS d.o.o.
Temerinski put 17

21000 Novi Sad

Tel./Fax: +381 21 419-546
E-Mail: office@proservis.rs
WWW.Proservis.rs

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedic¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Uklanjanje dubreta

Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

ﬁ Ne bacajte elektricni alat u kucni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskim smernicama 2012/19/EU o starim
elektri¢nim i elektronskim uredajima i njihovim pretvaranju u
nacionalno dobro ne moraju vi$e upotrebljivi elektri¢ni
pribori da se odvojeno sakupljaju i odvoze nekoj regeneraciji
koja odgovara zastiti covekove okoline.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja
N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila

in napotke. Neupostevanje opozoril
in napotkov lahko povzroci elektricni udar, pozar in/ali hude
telesne poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite za prihodnjo uporabo.
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Pojem elektri¢no orodje v opozorilih se nanasa na elektri¢na
orodja z elektricnim pogonom (z elektri¢nim kablom) in na
akumulatorska elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Med uporabo elektricnega orodja poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrodiizgubo nadzora nad orodjem.

Elektricna varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganje elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
Stedilniki. Tveganje elektri¢nega udara je vecje, Ce je
vase telo ozemljeno.

» Prosimo, da orodje zavarujete pred dezjem ali vlago.
Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje za
elektricni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje na prostem,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektricni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zascito pred
kvarnim tokom. Uporaba zascitnega stikala zmanjSuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in se dela z
elektricnim orodjem lotite zrazumom. Elektricnega
orodja ne uporabljajte, ce ste utrujeni oziroma e ste
pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil. Trenutek
nepazljivosti pri uporabi elektri¢nega orodja je lahko
vzrok za hude telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zas¢ito za o€i. Z uporabo zasCitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zascita za sluh, v ustreznih okoli§¢inah
zmanjSate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
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omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijae za prilagajanje orodja,
preden orodje vklopite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroci telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojte in vzdrZujte ravnovesje. S tem izboljSate nadzor
nad elektricnim orodjem v nepri¢akovanih situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las, oblacil in rokavic ne priblizujte
premikajocim se delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi
lasje se lahko ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralne posode, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo zasnovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarnoiin ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vti¢ iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo iz elektri¢nega orodja, preden
se lotite nastavljanja in menjavanja nastavkov ter
preden orodje shranite. Ti preventivni varnostni ukrepi
zmanjsajo tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, elektri¢nega orodja
ne dovolite uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e
jih uporabljajo neizkusene osebe.

» Poskrbite za redno vzdrzevanje orodja. Prepricajte
se, da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da
se ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi robovi se
manj zatikajo in so laZje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili, pri cemer
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
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drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za kotne brusilnike

Varnostna opozorila za grobo in fino brusenje, S¢etkanje
zZicno krtaco in rezanje

» Elektricno orodje je namenjeno finemu in grobemu
brusenju, S¢etkanju z Zicno krtaco in rezanju.
Preberite in preglejte vsa varnostna opozorila,
navodila, slike in specifikacije, ki so prilozeni
elektriénemu orodiju. Ce spodaj navedenih napotkov ne
upostevate, lahko pride do elektricnega udara, pozara in/
ali hudih poskodb.

Tega elektricnega orodja ne priporo¢amo za postopke,
kot je poliranje. Izvajanje postopkov, za katere
elektri¢no orodje ni namenjeno, je tvegano in lahko
povzrodi telesne poskodbe.

Ne uporabljajte nastavkov, ki niso namenjeni
Zelenemu nacinu uporabe in jih proizvajalec ni
odobril. Ce je nastavek mogoce pritrditi na elektri¢no
orodje, to $e ne zagotavlja njegove varne uporabe.
Nazivna hitrost nastavka mora biti najmanj enaka
najvisji hitrosti, ki je oznacena na elektricnem orodju.
Nastavki, ki se vrtijo hitreje od svoje nazivne hitrosti,
lahko pocijo in se razletijo.

Zunanji premer in debelina nastavka morata biti v
okviru nazivne zmogljivosti elektricnega orodja.
Nastavkov neustrezne velikosti ni mogoce ustrezno voditi
ali nadzorovati.

Za ustrezno montaZo se mora nastavek ujemati z
navojem vretena brusilnika. Pri nastavkih, ki se jih
namesti s prirobnicami, se mora luknja debla nastavka
ujemati s premerom prirobnice. Nastavki, ki niso
skladni s strojno opremo za namestitev, pri uporabi ne
bodo stabilni, prekomerno bodo vibrirali in morda tudi
usliizpod nadzora.

Ne uporabljajte poskodovanih nastavkov. Pred vsako
uporabo preverite, da na nastavku, npr. brusilni
plosci, ni odrezkov ali razpok, da na podpornem
krozniku ni razpok, raztrganin ali znakov obrabe in da
na Zi¢ni krtaéi ni slabo pritrjenih ali razpokanih zic. Ce
elektricno orodje ali nastavek pade na tla, preverite,
ali se je poskodoval, oziroma namestite neposkodovan
nastavek. Po pregledu in namestitvi nastavka se viin
vsi prisotni odmaknite od ravnine vrtecega se
nastavka, elektri¢no orodje pa naj eno minuto deluje
pri polni hitrosti brez obremenitve. Ce so nastavki
poSkodovani, se bodo v tem ¢asu razleteli.

Nosite osebno zas¢itno opremo. Glede na nacin
uporabe uporabite zascitni vizir, zascitna ocala ali
zascito za oci. Po potrebi nosite protiprasno masko,

zascito za sluh, rokavice in predpasnik, ki lahko zadrzi

ostre delce oziroma delce obdelovanca. Zascita za oci

mora biti zmozna zaustaviti leteCe delce, ki nastanejo pri
razliénih delih. Protiprasna maska in respirator morata
biti zmozna filtrirati delce, ki nastajajo med delom. Daljsa
izpostavljenost glasnemu hrupu lahko povzrociizgubo
sluha.

Vsi prisotni naj se zadrZujejo na varni razdalji od

delovnega obmocja. Vsak, ki vstopi v delovno

obmocje, mora nositi osebno zascitno opremo. Delci
obdelovanca ali okvarjen nastavek lahko odletijo in
povzrocijo poskodbo tudi izven neposrednega delovnega
obmocja.

» Med delom, pri katerem lahko pride do stika rezalnega
nastavka s skrito Zico ali lastnim kablom, elektri¢no
orodje drZite samo za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka z zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem dozivi
elektri¢ni udar.

> Kabel ne sme biti blizu vrte¢ega se nastavka. Ce
izgubite nadzor, se lahko kabel prereze ali raztrga, vaso
dlan ali roko pa lahko povlece v vrteci se nastavek.

» Elektricnega orodja nikoli ne odlagajte, preden se
nastavek povsem ne preneha vrteti. Vrteci se nastavek
lahko zagrabi povrsino, vi pa izgubite nadzor nad
elektri¢nim orodjem.

» Elektricnega orodja ne vklapljajte, ko ga nosite ob
strani. Ob nenamernem stiku bi vrteci se nastavek lahko
raztrgal va$a oblacila in se zarezal v vase telo.

» Redno cistite prezracevalne odprtine elektricnega
orodja. Ventilator motorja povlece prah v ohisje,
pretirano kopicenje kovinskega prahu pa lahko povzroci
nevarnosti v zvezi z elektriéno energijo.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v blizini vnetljivih
materialov. Zaradi isker bi se ti materiali lahko vneli.

» Ne uporabljajte nastavkov, ki zahtevajo uporabo

hladilnih tekocin. Uporaba vode ali drugih hladilnih

tekocin lahko povzroci elektri¢ni udar, ki je lahko tudi
smrten.

Opozorila glede povratnih udarcev

Povratni udarec je nenaden odziv na zagozdeno vrteco se
plosc¢o, podporni kroznik, krtaco ali kateri koli drug
nastavek. Zagozditev povzroci nenadno blokado vrtecega se
nastavka, elektri¢no orodje, ki je uslo izpod nadzora, pa se
odbije v nasprotni smeri vrtenja nastavka na mestu
zagozditve.

Na primer: Ce se brusilna plo$¢a zagozdi v obdelovanec,
lahko rob plosce zareze v povrsino materiala, zaradi ¢esar
plo$ca izskoci oziroma zaradi Cesar pride do povratnega
udarca. Plosca lahko izskoci v smeri proti uporabniku ali
stran od njega, odvisno od smeri vrtenja na tocki zagozditve.
V takSnem primeru se lahko brusilna plo$¢a tudi zlomi.
Povratni udarec je posledica napacne uporabe in/ali
nepravilnih delovnih postopkov ali pogojev. Izognete se mu
lahko z ustreznimi previdnostnimi ukrepi, ki so navedeni
spodaj.
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» Elektricno orodje vedno trdno drzite, telo in roko pa
imejte v poloZaju, ki vam omogoca, da zadrzite
povratni udarec. Za najvecji nadzor nad povratnim
udarcem ali zagonskim navorom vedno uporabljajte
dodatni rocaj, e je ta na voljo. Uporabnik lahko
zagonski navor ali povratni udarec ohrani pod nadzorom,
Ce uposteva ustrezne varnostne ukrepe.

» Dlani nikoli ne pomikajte v bliZino vrtecega se
nastavka. Nastavek lahko izskoci proti vasi dlani.

» S telesom ne posegajte v obmocje, kamor bi se
elektricno orodje ob povratnem udarcu lahko
izmaknilo. Ob povratnem udarcu se bo orodje izmaknilo
v nasprotni smeri vrtenja plo$¢e na mestu zagozditve.

» Pri obdelovanju vogalov, ostrih robov itd. bodite
posebej previdni. Izogibajte se odbojem in
zagozditvam nastavka. Pri kotih, ostrih robovih ali
spodrsavanju se vrteci nastavek pogosto zagozdi, kar
povzroc€i izgubo nadzora ali povratni udarec.

» Na orodje ne namestite verizne Zage, rezila za
rezbarjenje ali nazobcane verizne zZage. Pri takih rezilih
so povratni udarci in izguba nadzora pogosti.

Posebna varnostna opozorila za grobo brusenje in

rezanje

» Uporabljajte samo taksne vrste plos¢, ki ustrezajo vasi
elektri¢ni napravi in posebne zascitne pokrove zanje.
PloS¢, ki ne ustrezajo elektri¢ni napravi, ni mogoce
ustrezno zascititi, zato je njihova uporaba nevarna.

» Brusilno povrsino ugreznjenih srednjih plos¢ je treba
namestiti pod ravnino zasc¢itnega pokrova. Nepravilno
namescenih plosc, ki segajo skozi ravnino zascitnega
pokrova, ni mogoce ustrezno zascititi.

» Zascitni pokrov mora biti varno pritrjen na elektricno
napravo in namescen v polozaj, ki zagotavlja najvisjo
stopnjo varnosti tako, da je odkrit ¢im manjsi del
plosce, ki je obrnjen proti uporabniku. Zascitni pokrov
uporabnika $¢iti pred odlomljenimi delci plosce,
nenamernim stikom s plo$c¢o in iskrami, zaradi katerih bi
se lahko vnela oblacila.

» Plosce se lahko uporablja le za odobrene nacine
uporabe. Na primer: z robom plosce za abrazivno
rezanje ne izvajajte grobega brusenja. Plosce za
abrazivno rezanje so namenjene perifernemu brusenju, v
primeru stranskih obremenitev pa se te plosce lahko
razletijo.

» Vedno uporabljajte neposkodovane prirobnice
ustreznih velikosti in oblike za izbrano plosco.
Ustrezne prirobnice podpirajo plos¢o in tako zmanjsujejo
verjetnost, da bi se ta razhila. Prirobnice za rezalne
plosce se lahko razlikujejo od prirobnic za brusilne
plosce.

» Ne uporabljajte obrabljenih plos¢ z drugih, vecjih
orodij. Plosce, ki so namenjene vecjim elektricnim
orodjem, niso ustrezne za hitrej$a, manjsa orodja in se pri
uporabi lahko razletijo.
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Dodatna varnostna opozorila posebej za rezanje

» Ne blokirajte rezalne plosce in je ne preobremenjujte.
Ne poskusajte zarezati pregloboko. Preobremenitev
plosce poveca verjetnost upogibanja in zvijanja plosce
med rezanjem, zaradi Cesar se ta lahko zlomi ali izmakne.

» Vase telo naj ne bo v isti liniji kot vrteca se plosca ali
zanjo. Ce se ploi¢a med delom vrti stran od vas, se
lahko plosca in elektricno orodje pri morebitnem
povratnem udarcu izmakneta neposredno proti vam.

» Ce se ploi¢a zatika ali se iz kakr$nega koli razloga med
rezanjem zaustavlja, izklopite elektri¢no orodje in ga
ne premikajte, dokler se rezalna plos¢a popolnoma ne
zaustavi. Rezalne plosce nikoli ne poskusajte
odstraniti iz zareze, ko se plos¢a premika, saj lahko
pride do povratnega udarca. Ugotovite, kaj je vzrok za
upogibanje plosce in ustrezno ukrepajte.

» Postopka rezanja ne nadaljujte, ko je plos¢a v
obdelovancu. Pocakajte, da plos¢a doseze polno
hitrost in jo nato previdno vstavite v zarezo. Ce
elektri¢no orodje ponovno zaZenete v obdelovancu, se
plosca lahko upogne, izskoci ali pa pride do povratnega
udarca.

» Dazmanjsate verjetnost zagozditve ali povratnega
udarca, podprite plosce ali vsak vecji obdelovanec.
Veliki obdelovanci se pogosto povesijo pod lastno tezo.
Nosilce je treba namestiti pod obdelovanec v bliZini linije
rezanja in blizu robov obdelovanca na obeh straneh
plosce.

» Priizrezovanju odprtin v stene ali druga nevidna
obmocja bodite Se posebej previdni. Plos¢a lahko med
prodiranjem prereZe plinsko ali vodovodno cev,
elektri¢no napeljavo ali predmete, kar lahko povzroci
povratni udarec.

Posebna varnostna opozorila za postopek finega

brusenja

» Ne uporabljajte brusilnega papirja s prevelikim
premerom. Pri izbiri brusilnega papirja upostevajte
navodila proizvajalca. Brusilni papir, ki je vecji od
brusilnega kroznika, se lahko raztrga in povzrodi, da se
plo$¢a zagozdi in raztrga, ter tudi povratni udarec.

Posebna varnostna opozorila za postopek $cetkanja z

Ziéno krtaco

» Upostevaijte, da tudi med obicajnim Scetkanjem krtaca
Zicne krtace. Zi¢nate S¢etine lahko zlahka prodrejo skozi
lahka oblacila ali kozo.

» Ce je pri $¢etkanju z Ziéno krtaco priporoéljiva
uporaba zascitnega pokrova, ne dovolite, da pride do
stika med Zi¢no plosco ali krtaco in zas¢itnim
pokrovom. Premer Zi¢ne plo3¢e ali krtaCe se lahko
poveca zaradi delovne obremenitve in centrifugalnih sil.
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Dodatna varnostna opozorila
Nosite zascitna ocala.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzroci pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omrezje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektricni udar.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plos¢e se med delom mocno segrejejo.

» Ko pride do prekinitve oskrbe z elektricno energijo,
npr. zaradi izpada elektricnega toka ali izvleka
omreZnega vtica, sprostite stikalo za vklop/izklop in
ga potisnite v poloZaj za izklop. S tem preprecite
nenadzorovan ponovni zagon.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot Ce bi ga drzali z roko.

Opis izdelka in njegovega delovanja

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Uporaba v skladu znamenom

Elektri¢no orodje je namenjeno rezanju, grobemu brusenju
in S¢etkanju kovinskih in kamnitih materialov brez uporabe
vode.

Zarezanje z vezanimi brusilnimi sredstvi morate za rezanje
uporabiti poseben zascitni pokrov.

Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

Z dovoljenimi brusilnimi sredstvi lahko elektri¢no orodje
uporabljate za brusenje z brusilnim papirjem.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Tipkazablokado vretena

(2) Stikalo za vklop/izklop

(3) Kolesce za izbiro Stevila vrtljajev (GWS 9-115 S/
GWS9-125S)

(4) Dodatni rocaj (zizolirano oprijemalno povrsino)

(5) Kombinirani klju¢ za brusilno vreteno M 14”

(6) Brusilnovreteno

(7)  Zascitni pokrov za brusenje

(8) Pritrdilni vijak za zascitni pokrov

(9) Vpenjalna prirobnica s tesnilnim obrockom

(10) Brusilni kolut”

(11) Pritezna matica

(12) Hitrovpenjalna matica SDS-clic"
(13) Loncasta brusilna plos¢a iz karbidne trdine®
(14) Zasctitni pokrov za rezanje"

(15) Rezalna plosca®

(16) Zascita zaroke®

(17) Gumijast brusilni kroznik®

(18) Brusilni list”

(19) Okrogla matica®

(20) Loncasta $cetka®

(21) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

A) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki

Kotni brusilnik GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Stevilka izdelka 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nazivna mo¢ w 900 900 900 900
Izhodna mo¢ W 450 450 450 450
Nazivno Stevilo vrtljajev min* 11.000 11.000 11.000 11.000
Nastavitveno obmocje Stevila min* - = 2800-11000 2800-11000
vrtljajev

Najv. premer brusilne plosce mm 115 125 115 125
Navoj brusilnega vretena M14 M 14 M14 M 14
Najv. dolzina navoja mm 22 22 22 22
brusilnega vretena

Izbira Stevila vrtljajev - =

Zascita pred ponovnim - = ° °

zagonom

160992A56A[(27.06.2019)

Bosch Power Tools



Kotni brusilnik

TeZa po EPTA-Procedure
01:2014

GWS 9-115
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GWS 9-125 GWS 9-1158 GWS 9-125S

- zdodatnim kg 2,0

protivibracijskim rocajem

2,0 2,0 2,0

- zdodatnim standardnim kg 1,9

ro¢ajem

1,9 19 1,9

Razred zascite pred el.
udarom

IEWAT

I o/ ol

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih in drzavno specifi¢nih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom
EN 60745-2-3.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obi¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 93 dB(A); raven zvocne moci
104 dB(A). Negotovost K=3 dB.

Uporabljajte zascito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu z EN 60745-2-3:
Povrsinsko brusenje (grobo brusenje):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

Brusenje z brusilnim listom:

a,=7,5m/s’,K=1,5 m/s’.

Raven tresljajev, podana v teh navodilih, je bilaizmerjena v
skladu s standardiziranim merilnim postopkom in se lahko
uporablja za primerjavo elektri¢nih orodij med seboj.
Primerna je tudi za za¢asno oceno obremenjenosti s tresljaji.
Navedena raven tresljajev je dolo¢ena na osnovi glavnega
nacina uporabe elektri¢nega orodja. Ce se elektri¢no orodje
uporablja v druge namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevaniju, lahko raven tresljajev odstopa.
To lahko obremenjenost s tresljaji v obdobju uporabe
obcutno poveca.

Za natancnej$o oceno obremenjenosti s tresljaji morate
upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as, ko orodje
deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obremenjenost s tresljaji v obdobju uporabe obéutno
zmanjsa.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Montaza

Namestitev zascitnega nastavka

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Opomba: po lomu brusilnega koluta med obratovanjem ali

pri poskodovanju prijemal na zas¢itnem pokrovu/na

elektricnem orodju, morate elektricno orodje takoj poslati na

servsno sluzbo; naslovi so navedeni v odstavku ,,Servisna

sluzba in svetovanje uporabnikom®.

Zascitni pokrov za brusenje

Zascitni pokrov (7) namestite na steblo vretena. PolozZaj

zasCitnega pokrova (7) prilagodite zahtevam delovnega

postopka. Blokirajte zascitni pokrov (7) tako, da zategnete

vijak za fino nastavitev (8) s kombiniranim klju¢em (5).

» Nastavite zascitni pokrov (7) tako, da se prepreci
izmet isker v smer uporabnika.

Opozorilo: kodirni nastavki na zascitnem pokrovu (7)

poskrbijo za to, da je mogoce namestiti samo zas¢itni

pokrov, ki ustreza elektricnemu orodiju.

Zascitni pokrov za rezanje

» Pri rezanju z vezanimi brusilnimi sredstvi vedno
uporabljajte zas¢itni pokrov za rezanje (14).

» Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

Zascitni pokrov za rezanje (14) se namesti tako kot zascitni

pokrov za brusenje (7).

Dodatni rocaj

» Svoje elektricno orodje uporabljajte zgolj z dodatnim
rocajem (4).

Dodatni rocaj (4) privijte glede na nacin izvajanja dela desno

alilevo od glave gonila.

Zascita za roke

» Zaizvajanje dela z gumijastim brusilnim kroznikom
(17) ali zlon¢asto s¢etko/kolutno $¢etko/lamelno
brusilno plos¢o montirajte vedno tudi zascito za roke.
(16).

Zascito za roke (16) pritrdite skupaj z dodatnim ro¢ajem

(4).

Namestitev brusilnih pripomockov

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plos¢e se med delom mocno segrejejo.

Qcistite brusilno vreteno (6) in vse dele, ki jih je treba

montirati.

Za vpenjanje in sprostitev brusilnih nastavkov pritisnite tipko

za zaklep vretena (1), da pritrdite brusilno vreteno.

» Tipko za zaklep vretena pritiskajte le, ko brusilno
vreteno miruje. V nasprotnem primeru se lahko
elektri¢no orodje poskoduje.
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Brusilna/rezalna plos¢a

Upostevajte dimenzije brusilnih nastavkov. Premer odprtine

mora ustrezati vpenjalni prirobnici. Ne uporabljajte

adapterjev ali reducirnih elementov.

Ce uporabljate diamantne rezalne ploéce, bodite pozorni, da

se puscica smeri vrtenja na diamantni rezalni plosci in smer

vrtenja elektricnega orodja (glejte puscico smeri vrtenja na
glavi gonila) ujemata.

Vrstni red pri montazi je naveden na strani z graficnim

prikazom.

Za pritrditev brusilne/rezalne plo$ce privijte zatezno matico

(11) in jo zategnite s kombiniranim kljucem, glejte odstavek

LHitrovpenjalna matica®“.

» Po montazi brusilnega orodja pred vklopom preverite,
ali je brusilno orodje pravilno montirano in ali se lahko
prosto vrti. Poskrbite, da se brusilno orodje ne dotika
zascitnega pokrova ali drugih delov.

Vpenjalna prirobnica za brusilno vreteno M

14: v vpenjalni prirobnici (9) je okrog

centrirnega venca namescen plasti¢ni del

(tesnilni obrocek). Ce tesnilnega obroéka ni

ali pa je ta poskodovan, je treba pred

nadaljnjo uporabo obvezno zamenjati vpenjalno prirobnico

(9).

Lamelna brusilna plos¢a

» Zadelo z lamelno brusilno plosco je treba vedno
namestiti za$¢ito za roke (16).

Gumijasti brusilni kroznik

» Zadelo z gumijastim brusilnim kroznikom (17) je
treba vedno namestiti zascito za roke (16).

Vrstni red pri montazi je prikazan na strani z graficnim

prikazom.

Privijte okroglo matico(19) in jo zategnite s kombiniranim

kljucem (5).

Lon¢asta $¢etka/kolutna $éetka

» Zadelo z loncasto Scetko ali kolutno Scetko je treba
vedno namestiti zas¢ito za roke (16).

Vrstni red pri montazi je prikazan na strani z grafi¢nim

prikazom.

Loncasto $¢etko/kolutno $cetko je treba priviti tako globoko

na brusilno vreteno, da bo prirobnica brusilnega vretena na

koncu navoja brusilnega vretena namescena tesno ob

nastavku. Zategnite loncasto Scetko/kolutno $cetko z

vilicastim kljucem.

Hitrovpenjalna matica SDS-=li=

Za preprosto menjavo brusilnega pribora brez uporabe

drugih orodij lahko namesto zatezne matice (11) uporabite

hitrovpenjalno matico (12).

» Hitrovpenjalna matica (12) je primerna samo za
brusilne ali rezalne plosce.

Uporabljajte le brezhibno, neposkodovano

hitrovpenjalno matico (12).

Pri privijanju pazite na to, da stran z napisom na
hitrovpenjalni matici (12) ne bo obrnjena proti brusilni
plosci; puscica mora biti obrnjena proti indeksni oznaki
(22).

Pritisnite tipko za blokado
vretena (1), da blokirate
brusilno vreteno. Ce Zelite
hitrovpenjalno matico
zategniti, tesno privijte
brusilno plos¢o v desno.

Ustrezno pritrjenoin
neposkodovano
hitrovpenjalno matico lahko
rocno odvijete z vrtenjem
narebricenega obroca v
levo. Zategnjene
hitrozatezne matice nikoli
ne odvijajte s kleS¢ami,
ampak uporabite
kombinirani kljuc.
Nastavite kombinirani kljuc,
kot je prikazano na sliki.

Kompatibilnost z
brusilnim priborom
Uporabljate lahko vse brusilne nastavke, ki so navedeni v teh
navodilih za uporabo.
Dopustno $tevilo vrtljajev [min™] oz. obodna hitrost [m/s]

uporabljenih brusilnih nastavkov mora ustrezati vsaj
podatkom v naslednji preglednici.

Zato upostevajte dopustno Stevilo vrtljajev oz. obodno
hitrost na etiketi brusilnega nastavka.

—

najv. [mm] [mm] 2

115 7 22,2 11.000 80
125 7 22,2 11.000 80
115 - - 11.000 80
125 - - 11.000 80
75 30 M14 11.000 45

Obracanje glave gonila

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.
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Glavo gonila lahko vrtite v
korakih po 90°. Tako lahko
stikalo za vklop/izklop v
posebnih primerih
namestite v ugodnejsi
polozaj za uporabo, npr. za
levicarje.

Popolnoma odvijte vse

4 vijake. Glavo gonila v novi
poloZaj previdno nastavite
tako, da je ne snamete z
ohisja. Ponovno zategnite 4 vijake.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svintenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zascitno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ce je mogoce, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
navrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite zasc¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje

Uporaba

» UposStevajte omrezno napetost! Napetost vira
elektricne energije se mora ujemati s podatki na
oznacevalni tablici elektricnega orodja. Orodie, ki je
oznaceno z 230V, lahko prikljucite tudi na napetost
220V.

» Orodje drzite samo za izolirane povrsine rocaja in
dodatnega rocaja. Nastavek lahko pride v stik s
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skritimi omreZnimi napeljavami ali lastnim elektricnim
kablom. Stik z napeljavo, ki je pod napetostjo, lahko
povzroci, da so tudi kovinski deli orodja pod napetostjo,
kar lahko povzrodi elektri¢ni udar.
Pri uporabi elektri¢nega orodja s prenosnimi generatorji, ki
nimajo zadostne rezerve moci oz. nimajo primerne regulacije
napetosti z ojacitvijo zagonskega toka, lahko pride do izgube
moci ali netipicnega obnasanja pri vklopu.
Preverite, ali so generatorji toka, ki jih uporabljate, primerni
za uporabo, Se posebej glede omrezne napetostiin
frekvence.

Vklop/izklop

Zavklop elektricnega orodja stikalo za vklop/izklop (2)

potisnite naprej.

Za zaklep stikala za vklop/izklop (2) stikalo za vklop/izklop

(2) spredaj pritisnite navzdol, da se zaskoCi.

Ce zelite elektri¢no orodje izklopiti, stikalo za vklop/izklop

(2) spustite. Ce je stikalo zapahnjeno, pritisnite na zadnji del

stikala za vklop/izklop (2) in ga nato spustite.

» Pred uporabo preverite brusilne nastavke. Brusilni
nastavek mora biti brezhibno namescen, tako da se
lahko prosto vrti. Izvedite preizkusni tek orodja tako,
da ga pustite delovati vsaj 1 minuto brez obremenitve.
Ne uporabljajte poskodovanih brusilnih nastavkov ali
taksnih, ki niso okrogli ali se tresejo. Poskodovani
brusilni pripomocki se lahko razletijo in povzrocijo
poskodbe.

Kolesce za izbiro $tevila vrtljajev (GWS 9-115 S / GWS
9-125S)

Zascita pred ponovnim zagonom prepreci nenadzorovan
vklop elektricnega orodja po prekinitvi elektricnega
napajanja.

Za ponovni zagon stikalo za vklop/izklop (2) najprej
namestite v izklopljeni polozaj in nato elektri¢no orodje
ponovno vklopite.

Izbira stevila vrtljajev (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

S kolescem za izbiro Stevila vrtljajev (3) lahko Zeleno Stevilo

vrtljajev izberete tudi med delovanjem. Podatki v spodnji

razpredelnici so priporocene vrednosti.

» Nazivna hitrost nastavka mora biti najmanj enaka
najvisji hitrosti, ki je oznacena na elektricnem orodju.
Nastavki, ki se vrtijo hitreje od svoje nazivne hitrosti,
lahko pocijo in se razletijo.

Material Uporaba Nastavek Polozaj nastavnega kolesa
Kovina Odstranjevanje barve Brusilni list 2-3

Kovina Scetkanje, odstranjevanje rje Loncasta $¢etka, brusilni list 3

Kovina, Brusenje Brusilna plosca 4-6

kamen

Kovina Grobo brusenje Brusilna plos¢a

Kovina Rezanje Rezalna plo$¢a 6

Navedene vrednosti stopenj Stevila vrtljajev so le informativne vrednosti.
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Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Previdno pri izvajanju rezov v nosilne stene, glejte
odstavek ,,Opozorila glede statike*.

» Ce obdelovanec ni dovolj tezak, da bi lahko sam od
sebe nepremicno stal na povrsini, ga vpnite.

» Elektricnega orodja ne obremenite tako mocno, da bi
se zaustavilo.

» Pustite, da elektri¢no orodje po veliki obremenitvi Se
nekaj minut deluje v prostem teku. Tako se nastavek
ohladi.

» Ne uporabljajte elektricnega orodja skupaj s stojalom
zarezalno brusenje.

» Brusilnih in rezalnih plos¢ se ne dotikajte, dokler se ne
ohladijo. Plo3ce se med delom moc¢no segrejejo.

Rezalne plosce
» Za kosmacenje nikoli ne uporabljajte rezalnih plos¢.

Pri grobem brusenju doseZete najboljsi rezultat, ko orodje
postavite pod kotom od 30° do 40°. Srednje mo¢no
pritiskajte na elektri¢no orodje ter ga premikajte sem ter tja.
Tako se obdelovanec ne segreje, ne spremeni barve in ne
pride do nastanka brazd.

Lamelna brusilna plos¢a

Z lamelno brusilno plosc¢o (pribor) lahko obdelujete tudi
zaobljene povrsine in profile. Lamelne brusilne plo$ce imajo
v primerjavi z obi¢ajnimi brusilnimi plos¢ami bistveno dalj$o
Zivljenjsko dobo, nizjo raven hrupa in niZje temperature
brusenja.

Rezanje kovine
» Prirezanju z vezanimi brusilnimi sredstvi vedno
uporabljajte zas¢itni pokrov za rezanje (14).
Pri rezanju orodje potiskajte srednje moc¢no in potiskanje
prilagajajte obdelovancu. Na rezalno plosco ne pritiskajte
premocno, se ne zatikajte z njo in ne oscilirajte.
Rezalne plosce, ki se ne vrti enakomerno, ne skusajte
izravnati s pritiskanjem na drugo stran.
Elektri¢no orodije je treba
ves ¢as voditi proti smeri
delovanija. Sicer obstaja
nevarnost, da ga
nenadzorovano potisnete
iz reza. Prirezanju profilov
in tirirobih cevi je najbolje,
da zaCnete z rezanjem na
mestu z najmanjsim
premerom.

Rezanje kamna

» Pri rezanju kamna morate poskrbeti za zadostno
odsesavanje prahu.

» Nosite zas¢itno masko proti prahu.

» Elektricno orodje je dovoljeno uporabljati zgolj za
suho rezanje/suho brusenje.

Zarezanje kamna priporo¢amo uporabo diamantne rezalne
plosce.

Pri rezanju posebej trdih obdelovancev, npr. betona z visoko
vsebnostjo proda, se lahko diamantna rezalna plos¢a
pregreje in tako poskoduije. Jasen znak za to je mocno
iskrenje, ki spremlja rezanje z diamantno rezalno plosco.

V tem primeru rezanje prekinite in pustite diamantno rezalno
plosco nekaj Casa delovati v prostem teku z najvisjim
Stevilom vrtljajev, da se ta ohladi.

Obcutno pocasnejse rezanje ali izrazitejSe iskrenje sta znak,
da je diamantna rezalna plos¢a otopela. Plo§¢o v takSnem
primeru nabrusite s kratkimi rezi v abrazivne materiale, kot
je pesenec.

Opozorila glede statike

Izvajanje rezov v nosilne stene je podvrzeno standardu
DIN 1053 del 1 ali zakonskim dolocilom v posameznih
drzavah. Te predpise je treba upostevati. Pred zacetkom
dela se posvetujte z odgovornim statikom, arhitektom ali
pristojnim gradbenim nadzornikom.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

» V ekstremnih pogojih uporabe vedno uporabljajte
odsesovalno pripravo (ce je to mogoce). Redno
izpihujte prezracevalne reze in orodje prikljucite prek
tokovnega zascitnega stikala (PRCD). Prevodni prah, ki
nastane pri obdelavi kovin, se lahko nabira v notranjosti
elektri¢nega orodja. Pri tem se lahko poskoduje zas¢itna
izolacija elektricnega orodija.

Pribor skrbno skladiscite in uporabljajte.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblas¢enem servisu za elektri¢na orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrzevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehni¢ne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vpra$anjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski plos¢ici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a
1000 Ljubljana
Tel.: +00 803931
Fax: +00 803931
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Odlaganje

Elektri¢no orodje, pribor in embalazo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

E Elektricnih orodij ne odvrzite med gospodinjske

odpadke!
Zgolj za drzave Evropske unije:
V skladu z evropsko Direktivo 2012/19/EU o odpadni
elektri¢ni in elektronski opremi (OEEQ) in njeni uresnicitvi v
nacionalnem pravu se morajo elektri¢na orodja, ki niso ve¢ v
uporabi, lo¢eno zbirati ter okolju prijazno reciklirati.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Opce upute za sigurnost za elektricne alate
[N UPOZORENJE Treba procitati sve napomene o

sigurnostii upute. U slucaju
nepostivanja napomena o sigurnosti i uputa moze doci do
strujnog udara, pozara i/ili teske ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.
Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utikac na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uticnica
smanjuju opasnost od strujnog udara.
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» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
§to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektri¢nog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage. Prodiranje
vode u elektricni alat povecava opasnost od strujnog
udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektricnog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten priklju¢ni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. NoSenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uti¢nicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod no3enja elektricnog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moZe dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili klju¢ koji se nalazi u
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan poloZaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin moZzete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu, odjecu i rukavice drzite dalje od pomicnih
dijelova. Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti
pomicni dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
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smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.
neispravan. Elektricni alat koji se viSe ne moZe ukljucivati
i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

» lzvucite utikaé iz mrezne uti¢nice ifili izvadite komplet
akumulatora prije podesavanja elektri¢nog alata,
zamjene pribora ili odlaganja elektri¢nog alata. Ovim
mjerama opreza izbjeci ¢e se nehoti¢no ukljucivanje
elektricnog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektri¢ni alati su opasni ako s njima
rade neiskusne osobe.

» Odrzavajte elektricni alat s paznjom. Kontrolirajte
rade li besprijekorno pomicni dijelovi uredaja, jesu li
zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako da to ugrozava
daljnju upotrebu i rad elektricnog alata. Prije
upotrebe ostecene dijelove treba popraviti. Lose
odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih nezgoda.

» Rezne alate odrzavajte ostrim i Cistim. Pazljivo
odrZavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lak$e se s njima radi.

» Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba elektricnog
alata za poslove izvan njegove predvidene upotrebe moze
dovesti do opasnih situacija.

Servisiranje

» Popravak elektricnog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisai iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢cen siguran rad
s uredajem.

Sigurnosne napomene za kutne brusilice

Uobicajena sigurnosna upozorenja za brusenje, brusenje

brusnim papirom, brusenje Zicanom ¢etkom, poliranje i

abrazivno rezanje

» Ovaj elektricni alat namijenjen je za upotrebu kao
brusilica, brusilica s brusnim papirom, Zicana cetka ili
uredaj za abrazivno rezanje. Procitajte sva sigurnosna
upozorenja, upute, ilustracije i specifikacije koje se
isporucuju s ovim elektri¢nim alatom. Nepostivanje
dolje navedenih uputa moZe uzrokovati elektri¢ni udar,
pozar ifili ozbiljne ozljede.

» Ne preporucujemo izvodenje radnji kao Sto su
poliranje ovim elektri¢nim alatom. Upotreba ovog

>

elektri¢nog alata za radnje za koje nije dizajniran moze
uzrokovati opasne situacije i osobne ozljede.

Ne upotrebljavajte pribor koji proizvodac nije
specijalno predvidio i preporucio za ovaj elektri¢ni
alat. To $to se neki pribor moze pricvrstiti na vas
elektricni alat ne jaméi da je upotreba istog sigurna.
Nazivni broj okretaja pribora mora biti najmanje
jednak maksimalnom broju okretaja navedenom na
elektri¢nom alatu. Pribor koji radi na broju okretaja
vecem od nazivnog mogao bi se slomiti i o$tetiti.
Vanjski promjer i debljina pribora moraju odgovarati
nazivnom kapacitetu vaseg elektri¢nog alata. Pribor
neispravne veli¢ine ne moze se dovoljno zastititi ni
kontrolirati.

Navoji pribora moraju odgovarati navoju vretena
brusilice. Na priboru koji se pricvrscéuje prirubnicama
otvor prihvata mora odgovarati promjeru prirubnice.
Pribor koji ne odgovara brusnom vretenu elektricnog
alata okrece se nejednoli¢no, jako vibrira i moze
uzrokovati gubitak kontrole nad uredajem.

Ne upotrebljavajte ostecen pribor. Prije upotrebe
pregledajte pribor, na brusnim plo¢ama provjerite da
nisu okrhnute ili napuknite, na brusnim tanjurima
provjerite ima li pukotinai jesu li istroSenim a na
Zicanim ¢etkama provjerite da Zice nisu labave ili
slomljene. Ako vam elektricni alat ili pribor ispadne,
provjerite je li oStecen i postavite neosteceni pribor.
Kada pribor pregledate i postavite na alat, drzite ga
tako da druge osobe budu izvan ravnine rotirajuceg
priborai ostavite elektri¢ni alat jednu minutu da radi
na maksimalnoj brzini bez opterecenja. Ostecen pribor
najceSce puca tijekom ispitivanja.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Ovisno o primjeni,
upotrijebite zastitu za lice, zastitu za o¢i ili zastitne
naocale. Ako je potrebno, stavite masku za zastitu od
prasine, stitnike za usi, rukavice i posebnu pregacu
koja ce vas zastititi od krhotina i sitnih komadica
izratka koji obradujete. Zastita za odi sluZi za zastitu
ociju od letecih krhotina koje nastaju tijekom raznih
primjena. Maska za zastitu od praSine ili maska za disanje
mora kod primjene filtrirati nastalu prasinu. Dulja
izloZenost glasnoj buci moze uzrokovati oStecenije sluha.
Pobrinite se da ostale osobe u radnom podrucju budu
na sigurnoj udaljenosti. Svi koji se nalaze u radnom
podrucju moraju nositi osobnu zastitnu opremu.
Odlomljeni komadici izratka ili slomljenog pribora mogu
odletjeti i uzrokovati ozljede izvan radnog podrucja.
Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje mogao zahvatiti vlastiti kabel. Ako pribor za
rezanje dode u doticaj sa Zicama pod naponom i metalni
¢e dijelovi elektri¢nog alata biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektri¢nog udara rukovaoca.

Kabel drzite dalje od rotirajuceg pribora. Ako izgubite
kontrolu, kabel bi se mogao odrezati ili zakaiti, a vase bi
ruke mogao zahvatiti rotirajuéi pribor.
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» Elektricni alat nikada ne odlazite prije nego Sto se
pribor u potpunosti ne zaustavi. Rotirajuci pribor moze
zahvatiti povrsinu i uzrokovati gubitak kontrole nad
elektri¢nim alatom.

» Ne ukljucujte elektricni alat dok ga nosite. Kod
slucajnog dodira vasu bi odjec¢u mogao zahvatiti rotirajuci
pribor i ozlijediti vas.

» Redovito cistite otvore za hladenje elektricnog alata.
Ventilator motora uvlaci prasinu u kuciste, a prekomjerno
nakupljanje metalne prasine predstavlja opasnost od
strujnih udara.

» Ne upotrebljavajte elektricni alat u blizini zapaljivih
materijala. Iskre mogu zapaliti te materijale.

» Ne upotrebljavajte pribor koji se hladi rashladnim
sredstvom. Upotreba vode ili druge tekucine kao
rashladnog sredstva moZe uzrokovati strujni udar.

Povratni udar i povezana upozorenja

Povratni udar iznenadna je reakcija zbog zaglavljenog li

blokiranog pribora kao $to su brusne ploce, brusni tanjuri,

ZiCane Cetke i drugo. Zaglavljivanje ili blokiranje dovodi do

naglog zaustavljanja rotirajuceg pribora. Uslijed toga gubi se

kontrola nad elektri¢nim alatom i on ubrzava u smjeru
suprotnom od rotacije pribora na mjestu blokiranja.

Ako se, primjerice, brusna ploca zaglavila ili blokira u izratku,

rub brusne ploce koji zareZe izradak mogao bi zahvatiti

povr$inu materijala i uzrokovati pucanje brusne ploce ili

povratni udar. Brusna bi se plo¢a u tom slu¢aju mogla naglo

pomaknuti prema rukovaocu, ovisno o smjeru rotacije
brusne ploce na mjestu blokiranja. Pritom moze doc¢i i do
pucanja brusnih ploca.

Povratni udar je posljedica pogresne ili nepravilne upotrebe

elektri¢nog alata. Moze se sprijeciti prikladnim mjerama

opreza, kako je opisano u daljnjem tekstu.

» Cursto drzite elektriéni alat  tijelo i ruku namjestite u
polozaj u kojem se mozete oduprijeti sili povratnog
udara. Ukoliko postoji, uvijek upotrebljavajte
dodatnu rucku kako bi pri pokretanju imali najvecu
mogucu kontrolu nad povratnim udarom i okretnim
momentom alata. Rukovaoc moze prikladnim mjerama
opreza ovladati silama povratnog udara i okretnim
momentom.

» Ne stavljajte ruke blizu rotirajuceg pribora. Moze doci
do povratnog udara pribora preko vase ruke.

» Drzite tijelo dalje od podrucja na koje bi se mogao
pomaknuti elektricni alat tijekom povratnog udara.
Kod povratnog udara alat se pomice u smjeru suprotnom
od pomicanja brusne ploce na mjestu blokiranja.

» Budite posebno oprezni pri obradi kutnih dijelova,
ostrih rubova itd. Izbjegavajte odbijanje i blokiranje
pribora. Rotirajuéi pribor lako se blokira i odbija na
kutnim dijelovima i ostrim rubovima, $to uzrokuje gubitak
kontrole nad uredajem ili povratni udar.

» Ne pri¢vrscujte lancani ili nazubljeni list pile. Taj
pribor ¢esto uzrokuje povratni udar ili gubitak kontrole
nad elektri¢nim alatom.
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Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje i abrazivno
rezanje

>

>

>

>

Upotrebljavajte iskljucivo preporucene vrste brusnih
ploca za elektricni alat i posebne Stitnike za odabrane
brusne ploce. Brusne ploce koje nisu predvidene za

za upotrebu.

Brusna povrsina na sredini potisnutih brusnih ploc¢a
mora biti postavljena ispod povrsine zastitnog ruba.
Neispravno postavljena brusna ploca koja prelazi preko
povrsine zastitnog ruba nije dovoljno zasticena.

Stitnik mora biti dobro pri¢vrééen na elektriéni alat i
namjesten za osiguranje maksimalne razine
sigurnosti, tako da tek nezamjetan dio brusne ploce
prema rukovaocu ostane nezasticen. Stitnik stiti
rukovaoca od odlomljenih komadica brusne ploce,
nehoti¢nog kontakta s plo¢om i iskrenja koje moZe zapaliti
odjecu.

Ploce se smiju upotrebljavati iskljucivo za
preporucene primjene. Na primjer: nikada ne brusite s
bo¢nom povrsinom ploce za rezanje. Brusne ploce za
rezanje predvidene su za skidanje materijala s rubom
ploce. Bo¢no djelovanie sile na ove brusne plo¢e moze
uzrokovati njihovo pucanje.

» Uvijek upotrebljavajte neostecene stezne prirubnice

>

odgovarajuce veli¢ine i oblika za brusne ploce koje ste
odabrali. Prikladne prirubnice Stite plo¢u i smanjuju
opasnost od njenog pucanja. Prirubnice za brusne ploce
zarezanje mogu se razlikovati od prirubnica za ostale
brusne ploce.

Ne upotrebljavajte istroSene brusne ploce s vecih
elektricnih alata. Brusne ploce za vece elektricne alate
nisu predvidene za veci broj okretaja manjih elektri¢nih
alata i mogu puknuti.

Dodatna posebna sigurnosna upozorenja za abrazivno
rezanje

>

>

>

Izbjegavaijte blokiranje brusne ploce za rezanje i
prevelik pritisak. Ne izvodite prekomjerno duboke
rezove. Preopterecenje ploce povecava njeno
naprezanje i sklonost nagibanju u rezu, a time i
moguénost povratnog udara ili loma ploce.

Ne stojite neposredno pored i iza rotirajuce brusne
ploce. Ako se, uradu, brusna plo¢a odmakne od vaseg
tijela, eventualni povratni udar moze odbaciti brusnu
plocu i elektri¢ni alat prema vama.

Ako se ploca uklijesti ili iz bilo kojeg razloga prekidate
rezanje, iskljucite elektricni alat i drzite ga mirno sve
dok se brusna ploca u potpunosti ne zaustavi. Nikada
ne pokusavajte vaditi brusnu plocu za rezanje iz reza
dok je jos u pokretu jer moZe doci do povratnog
udara. Ustanovite i otklonite uzrok ukljestenja ploce.

» Prekinite s rezanjem izratka. Pustite da ploca

dosegne maksimalan broj okretaja prije nego Sto
nastavite s rezanjem. Inace bi se plo¢a mogla zaglaviti,
odskociti iz izratka ili uzrokovati povratni udar.
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» Ploce i sve velike izratke poduprite osloncem kako
biste smanjili opasnost od ukljestenja brusne ploce i
povratnog udara. Veliki izratci ¢esto se savijaju pod
vlastitom teZinom. Izradak morate podloZiti pored linije
reza i ruba izratka s obje strane ploce.

» Budite posebno oprezni kod zarezivanja postojecih
zidova ili drugih podrucja u mrtvom kutu. Brusne bi
ploce prilikom zarezivanja mogle zahvatiti plinske ili
vodovodne cijevi, elektri¢ne vodove ili druge objekte koji
mogu uzrokovati povratni udar.

Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje brusnim

papirom

» Ne upotrebljavajte prevelike brusne ploce s papirom.
Slijedite preporuke proizvodaca pri odabiru brusnog
papira. Veci brusni papiri koji prelaze preko brusnog
jastuci¢a mogu uzrokovati ozljede te uzrokovati blokiranje
i kidanje diska ili povratni udar.

Posebna sigurnosna upozorenja za brusenje ¢elicnom

cetkom

» Imajte na umu da Ziane ¢ekinje ispadaju s cetke i pri
uobicajenoj upotrebi. Pazite da ne preopteretite Zice
prejakim pritiskanjem &etke Zicane ¢ekinje lako
probijaju laganu odjecu i/ili kozu.

» Ako je za brusenje zicanom cetkom preporucena
upotreba stitnika, pripazite da tanjurastaili loncasta
Cetka ne dodiruje Stitnik. Tanjuraste i lonCaste ¢etke
mogu se, zbog sile pritiska i centrifugalnih sila, povecati u
promjeru.

Dodatne sigurnosne napomene
Nosite zastitne naocale.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do poZara i elektricnog udara. Osteéenje plinske
cijevi moZe dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moze prouzrociti
elektri¢ni udar.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne ploce se jako zagriju tijekom rada.

» Ako se prekine elektri¢no napajanje, npr. zhog
nestanka struje ili izvlacenja mreznog utikaca,
deblokirajte prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje i
prebacite ga u polozaj iskljuceno. Time se sprjecava
nekontrolirano ponovno pokretanje.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije ¢e se drZati nego s vasom

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za rezanje, grubu obradu i
Cetkanje kamenih i metalnih materijala bez uporabe vode.

Zarezanje s kompozitnim brusnim sredstvima mora se
koristiti specijalni Stitnik za rezanje.

Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno usisavanje
prasine.

S dopustenim brusnim alatima elektricni alat se moze
koristiti za bru$enje brusnim papirom.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Tipka za blokadu vretena

(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(3) Kotacic za predbiranje broja okretaja (GWS 9-115 S|
GWS9-1255)

(4) Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata)
(5)  Kombinirani klju¢ za brusno vreteno M 14”
(6) Brusno vreteno

(7) Stitnik za brugenje

(8) Vijak za fiksiranje stitnika

(9) Prihvatna prirubnica s O-prstenom

(10) Brusna plo¢a®

(11) Steznamatica

(12) Brzostezna matica SDS-clic”

(13) Loncasta ploca s tvrdim metalom”

(14) Stitnik za rezanje”

(15) Rezna plo¢a®

(16) Stitnik za ruku®

(17) Gumeni brusni tanjur®

(18) Brusnilist

(19) Okrugla matica®

(20) Loncasta cetka®

(21) Rucka (izolirana povrsina zahvata)

A) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu

rukom. pribora.
Tehnicki podaci
Kutna brusilica GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S
Katalo$ki broj 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C96 1..
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Kutna brusilica GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Nazivna primljena snaga w 900 900 900 900

Predana snaga W 450 450 450 450

Nazivni broj okretaja min’ 11000 11000 11000 11000

Podrucje namjestanja broja min* - = 2800-11000 2800-11000

okretaja

Maks. promjer brusne ploce mm 115 125 115 125

Navoj brusnog vretena M14 M 14 M14 M 14

Maks. duZina navoja brusnog mm 22 22 22 22

vretena

Predbiranje broja okretaja - - °

Zastita od ponovnog - - ° °

pokretanja

Tezina prema EPTA-Procedure

01:2014

- sdodatnom ruckom s kg 2,0 2,0 2,0 2,0
amortizacijom vibracija

- sastandardnom dodatnom kg 1,9 1,9 1,9 1,9
ruckom

Klasa zastite [T/ =7 [T/ =7

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja napona i u izvedbama specificnim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu varirati.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 60745-2-3.

Razina buke elektricnog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 93 dB(A); razina zvucne snage

104 dB(A). Nesigurnost K=3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 60745-2-3:
Povrsinsko brusenje (gruba obrada):

a,=7,5m/s?, K=1,5m/s?,

Brusenje brusnim listom:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s>.

Razina titranja, koja je navedena u ovim uputama, izmjerena
je sukladno normiranom postupku mjerenja te se moze
koristiti za medusobnu usporedbu elektri¢nih alata.
Primjerena je i za privremenu procjenu titrajnog
optereéenja.

Navedena razina titranja predstavlja glavne primjene
elektricnog alata. Ako se ustvari elektri¢ni alat koristi za
druge primjene s radnim alatima koji odstupaju od
navedenih ili se nedovoljno odrZavaju, razina titranja moze
odstupati. To moZe znatno povecati titrajno opterecenje
tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Zatocnu procjenu titrajnog opterecenija trebaju se uzeti u
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. To moZe znatno smanjiti titrajno
opterecenie tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

Montaza zastitne naprave

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Napomena: Nakon loma brusne ploce tijekom radaiili u

slucaju oStecenja steznih naprava na stitniku/na elektricnom

alatu, elektri¢ni alat se mora odmah poslati u servis, za

adrese vidjeti odlomak ,Servisna sluzba i savjeti o uporabi“.

Stitnik za brusenje

Stitnik (7) stavite na grlo vretena. Prilagodite polozaj &titnika

(7) zahtjevima faze rada. Blokirajte stitnik (7) pritezanjem

vijka za fiksiranje (8) pomocu kombiniranog klju¢a (5).

» Stitnik (7) namjestite tako da se sprije¢i iskrenje u
smjeru osobe koja radi s kutnom brusilicom.

Napomena: Kodirni izdanci na stitniku (7) osiguravaju da je

moguc¢a montaza samo $titnika koji odgovara elektricnom

alatu.

Stitnik za rezanje

» Kod rezanja s kompozitnim brusnim sredstvima uvijek
koristite $titnik za rezanje (14).

» Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno
usisavanje prasine.

Stitnik za rezanje (14) montira se kao i &titnik za brusenje

(7).

Dodatna rucka

» Koristite svoj elektricni alat samo s dodatnom ruckom

(4).
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Dodatnu rucku (4) uvrnite na glavu prijenosnika desno ili
lijevo ovisno o nacinu rada.

Stitnik za ruku

» Zaradove s gumenim brusnim tanjurom (17)ilis
lonéastom ¢etkom/plo¢astom éetkom/lepezastom
brusnom plo¢om uvijek montirajte Stitnik za ruku
(16).

Stitnik za ruku (16) pricvrstite s dodatnom ruckom (4).

Montaza brusnih alata

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne ploce se jako zagriju tijekom rada.

Qcistite brusno vreteno (6) i sve dijelove koje treba

montirati.

Za stezanje i otpustanje brusnih alata pritisnite tipku za

blokadu vretena (1) kako biste fiksirali brusno vreteno.

» Tipku za blokadu vretena pritisnite samo dok brusno
vreteno miruje. Elektri¢ni alat bi se inace mogao ostetiti.

Brusna/rezna ploca

Pridrzavajte se dimenzija brusnih alata. Promjer otvora mora

odgovarati prihvatnoj prirubnici. Ne koristite adaptere ili

redukcijske elemente.

Prilikom uporabe dijamantnih reznih ploca pazite na to da se

podudaraju strelica smjera rotacije na dijamantnoj reznoj

ploci i smjer rotacije elektricnog alata (vidjeti strelicu smjera
rotacije na glavi prijenosnika).

Redoslijed montaze moZete vidjeti na stranici sa slikama.

Za pricvrscivanje brusne/rezne ploce navrnite steznu maticu

(11) i stegnite je kombiniranim kljucem, vidjeti odlomak

,Brzostezna matica“.

» Nakon montaze brusnog alata, prije ukljucivanja
provjerite je li brusni alat ispravno montiran i moze li
se slobodno okretati. Brusna ploca ne smije strugati
po stitniku ili nekim drugim dijelovima.

Prihvatna prirubnica za brusno vreteno M

14: U prihvatnoj prirubnici (9) je oko obujmice

za centriranje umetnut plasticni dio (O-

prsten). Ako O-prsten nedostaje ili je

ostecen, prihvatnu prirubnicu (9) treba
obavezno zamijeniti prije daljnje uporabe.

Lepezasta brusna ploca

» Zaradove s lepezastom brusnom plo¢om uvijek
montirajte Stitnik za ruku (16).

Gumeni brusni tanjur

» Zaradove s gumenim brusnim tanjurom (17) uvijek
montirajte titnik za ruku (16).

Redoslijed montaze mozete vidjeti na stranici sa slikama.

Navrnite okruglu maticu (19) i stegnite je kombiniranim

kljucem (5).

Loncasta Cetka/plocasta cetka

» Zaradove s lon¢astom cetkom ili plocastom ¢etkom
uvijek montirajte stitnik za ruku (16).

Redoslijed montaze moZete vidjeti na stranici sa slikama.

Loncasta Cetka/plocasta Cetka mora se toliko navrnuti na

brusno vreteno da nalijeze na prirubnicu brusnog vretena na

kraju navoja brusnog vretena. Loncastu ¢etku/plocastu

Cetku stegnite vilicastim kljucem.

Brzostezna matica SDS-c/ic

Za jednostavnu zamjenu brusnog alata bez uporabe drugog

alata, moZete umjesto stezne matice (11) koristiti

brzosteznu maticu (12).

» Brzostezna matica (12) smije se koristiti samo za
brusne ili rezne ploce.

Koristite samo besprijekornu, neoste¢enu brzosteznu

maticu (12).

Pri navrtanju pazite da strana brzostezne matice (12) s

oznakom nije okrenuta prema brusnoj ploci; strelica

mora biti okrenuta prema oznaci indeksa (22) .

Pritisnite tipku za blokadu

vretena (1) kako biste

fiksirali brusno vreteno. Za

stezanje brzostezne matice

snazno okrenite brusnu

plocu u smjeru kazaljke na

satu.

Pravilno pri¢vr§éenu,
neostecenu brzosteznu
maticu moZete ruéno
otpustiti okretanjem
nazubljenog prstena u
smjeru suprotnom od
kazaljke na satu.
Brzosteznu maticu s
¢vrstim dosjedom nikada
ne otpustajte klijestima,
nego upotrijebite
kombinirani klju¢. Stavite
kombinirani klju¢ kao $to je

prikazano naslici.

Dopusteni brusni alati

Mozete koristiti sve brusne alate navedene u ovim uputama
za uporabu.

Dopusteni broj okretaja [min™] odnosno obodna brzina [m/
s] koristenih brusnih alata mora barem odgovarati podacima
u sliedecoj tablici.

Stoga se pridrzavajte dopustenog broja okretaja odnosno
obodne brzine na naljepnici brusnog alata.

160992A56A[(27.06.2019)
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maks. [mm] [mm] <D
d 115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 - . 11000 80
75 30 M14 11000 45

Zakretanje glave prijenosnika

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Glavu prijenosnika moZete
zakrenuti u koracima od
90°. Na taj se nacin
prekidac za ukljucivanje/
isklju¢ivanje moze prebaciti
u povoljniji polozaj
rukovanja za posebne
slucajeve primjene, npr. za
ljevake.

Odvrnite 4 vijka do kraja.
Oprezno zakrenite glavu
prijenosnika i prebacite je u novi polozaj bez skidanja s
kucista. Ponovno stegnite 4 vijka.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,

neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti

Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze

uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva

korisnika elektri¢nog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Po mogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazece propise u vasoj zemlji za materijale koje ¢ete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Materijal
Metal

Primjena
Skidanije stare boje

Radni alat
Brusni list
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Rad

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektri¢nog alata. Elektricni alati oznaceni sa 230 V
mogu raditiina 220 V.

» Alat drzite samo na izoliranim povrSinama zahvata i
dodatnoj rucki. Radni alat mogao bi ostetiti skrivene
elektricne vodove ili vlastiti prikljucni kabel. Kontakt s
elektri¢nim vodom pod naponom mogao bi staviti pod
napon metalne dijelove alata i prouzroditi strujni udar.

Pri radu s elektricnim alatom prikljucenim na mobilne

generatore, koji nemaju dovoljne rezerve snage odnosno

odgovarajucu regulaciju napona s pojacanjem struje zaleta,
mozZe doci do gubitka snage ili do neuobi¢ajenog ponasanja
elektri¢nog alata pri ukljucivanju.

Provjerite prikladnost koriStenog generatora, posebno u

pogledu mreznog napona i frekvencije mreze.

Ukljuéivanje/iskljucivanje

Za pustanje elektricnog alata u rad pritisnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) prema naprijed.

Za fiksiranje prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2),

prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2) pritisnite naprijed

dolje da se uglavi.

Za iskljucivanje elektri¢nog alata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) odnosno ako je blokiran,

pritisnite kratko prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (2)

natrag dolje i zatim ga otpustite.

» Prije uporabe provjerite brusne alate. Brusni alat
mora biti besprijekorno montiran i mora se mo¢i
slobodno okretati. Provedite probni rad od najmanje 1
minute bez opterecenja. Ne koristite oStecene,
nezaobljene ili vibrirajuce brusne alate. Osteceni alati
mogu puknuti i uzrokovati ozljede.

Zastita od ponovnog pokretanja (GWS 9-115S / GWS

9-1258)

Zastita od ponovnog pokretanja sprjecava nekontrolirano

pokretanije elektricnog alata nakon prekida elektricnog

napajanja.

Za ponovno pustanje u rad pomaknite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2) u iskljuceni polozaj i ponovno

ukljucite elektricni alat.

Predbiranje broja okretaja (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)

Kotaci¢em za predbiranje broja okretaja (3) mozete i tijekom

rada prethodno odabrati potreban broj okretaja. Podaci u

donjoj tablici su preporucene vrijednosti.

» Nazivni broj okretaja pribora mora biti najmanje
jednak maksimalnom broju okretaja navedenom na
elektri¢nom alatu. Pribor koji radi na broju okretaja
vecem od nazivnog mogao bi se slomiti i ostetiti.

Polozaj kotacica
2-3
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Materijal Primjena Radni alat Polozaj kotacic¢a
Metal Cetkanje, skidanje hrde Loncasta Cetka, brusni list 8

Metal, kamen Brusenje Brusna plo¢a 4-6

Metal Grubo brusenje Brusna plo¢a 6

Metal Rezanje Rezna ploca 6

Navedene vrijednosti stupnjeva broja okretaja sluze za orijentaciju.

Upute zarad

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Oprez pri urezivanju u nosivim zidovima, vidjeti
odlomak ,,Napomene za statiku®“.

» Stegnite izradak ukoliko on ne leZi sigurno pod
djelovanjem vlastite tezine.

» Elektricni alat ne opterecujte toliko jako da se
zaustavi pod opterecenjem.

» Nakon veceg opterecenja elektricni alat ostavite jo$
nekoliko minuta da radi u praznom hodu kako bi se
nastavak ohladio.

» Elektricni alat ne koristite sa stalkom za rezanje
brusnim plo¢ama.

» Ne dirajte brusne i rezne ploce dok se ne ohlade.
Rezne ploce se jako zagriju tijekom rada.

Grubo brusenje
» Nikada ne koristite rezne ploce za grubo brusenje.

S podesivim kutom od 30° do 40° postici ¢ete kod grubog
brusenja najbolji radni rezultat. Elektri¢ni alat pomicite uz
umjereni pritisak amo-tamo. Na taj nacin izradak ne¢e
postati prevrué, ne¢e promijeniti boju niti ¢e na njemu biti
brazda.

Lepezasta brusna ploca

S lepezastom brusnom plo¢om (pribor) mozete obradivati

cak i zaobljene povrsine i profile. Lepezaste brusne ploce

imaju bitno dulji Zivotni vijek, stvaraju manju buku i manje se

zagrijavaju kod brusenja u odnosu na uobicajene brusne

ploce.

Rezanje metala

» Kod rezanja s kompozitnim brusnim sredstvima uvijek
koristite stitnik za rezanje (14).

Kod rezanja radite umjerenim pomakom prilagodenim

materijalu koji obradujete. Ne vrsite pritisak na reznu plocu,

ne savijajte je i ne oscilirajte.

Rezne ploce, koje se inercijski zaustavljaju, ne kocite bo¢nim

pritiskanjem.

Elektri¢ni alat mora se
uvijek voditi protuhodno. U
suprotnom postoji
opasnost da se
nekontrolirano istisne iz
reza. Kod rezanja profila i
Cetverokutnih cijevi najbolje
je da stavite na najmanji
presjek.

Rezanje kamena

» Kod rezanja kamena treba osigurati dovoljno
usisavanje prasine.

» Nosite zastitnu masku protiv prasine.

» Elektricni alat smije se koristiti samo za suho rezanje/
suho brusenje.

Zarezanje kamena najbolje je koristiti dijamantnu reznu

plocu.

Kod rezanja posebno tvrdih materijala, npr. betona s velikim

udjelom $ljunka, dijamantna rezna plo¢a bi se mogla

pregrijati i zbog toga ostetiti. Na to ukazuje iskrenje naokolo

s dijamantnom reznom plocom.

U tom slucaju prekinite rezanje i ostavite dijamantnu reznu

plocu da kratko radi u praznom hodu pri maksimalnom broju

okretaja kako bi se ohladila.

Ocigledno usporeni rad i iskrenje naokolo znak je da je

dijamantna rezna plo¢a otupila. MoZete je naostriti kratkim

rezovima u abrazivnom materijalu (npr. pjescanik).

Napomene za statiku

Utori u nosivim zidovima podlijezu normi DIN 1053 dio 1 ili
vaze¢im propisima doti¢ne zemlje. Obavezno se treba
pridrzavati tih propisa. Prije pocetka rada posavjetujte se s
odgovornim stati¢arom, arhitektom ili nadleznim voditeljem
gradilista.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

» Kod ekstremnih uvjeta po mogut’:nysti uvijek koristite
stacionarni uredaj za usisavanje. Cesto ispuhavajte

otvore za hladenje i predspojite zastitnu strujnu
sklopku (PRCD). Kod obrade metala vodljiva prasina se
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moZze nakupiti unutar elektricnog alata. To moze
negativno utjecati na zastitnu izolaciju elektricnog alata.
Pazljivo uskladistite i postupajte s priborom.
Ako je potrebna zamjena prikljucnog kabela, tada je treba
provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektri¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima mozZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.0.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedic¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Zbrinjavanje

Elektricne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

E Elektri¢ne alate ne bacajte u kuéni otpad!

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU za elektricne i
elektronicke stare uredaje elektricni alati, koji viSe nisu
uporabivi, moraju se odvojeno sakupljati i dovesti na
ekoloski prihvatljivo recikliranje.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded
INHOIATUS

Lugege labi koik ohutusnouded ja
juhised. Ohutusnouete ja juhiste
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eiramise tagajarjeks voib olla elektrilook, tulekahju ja/voi
rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tooriist" kdib nii
vooluvorku Gihendatud (juhtmega) elektriliste todriistade kui
ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tocriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata voi valgustamata téokoht vaib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siilidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
nditeks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kuitootate elektrilise tooriistaga vabas ohus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilddgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi voi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel vdib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
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libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kandmine - soltuvalt elektrilise
tooriista tlibist ja kasutusalast — vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
ithendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline todriist on valja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise todriista kandmisel sérme
|litil voi ihendate vooluvérku sisselilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla dnnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed, réivad ja kindad seadme
liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted voi
pikad juuksed véivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Elektriliste tooriistade hoolikas kasitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline tocriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku enne seadme reguleerimist, tarvikute
vahetamist ja seadme drapanekut. See
ettevaatusabindu valdib elektrilise tooriista soovimatut
kaivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolitsege seadme eest korralikult. Kontrollige, kas
seadme liikuvad osad téotavad veatult ega kiildu kiini
ning veenduge, et seadme detailid ei ole murdunud
voi kahjustatud méaral, mis méjutab seadme
tookindlust. Laske kahjustatud detailid enne seadme
kasutamist parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on
halvasti hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate l6ikeservadega |oiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

Teenindus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t606.

Ohutusnouded nurklihvmasinate kasutamisel

Uhised ohutusnéuded lihvimisel, liivapaberiga lihvimisel,

traatharjadega tootamisel ja loikamisel

» Elektriline tooriist on ette nahtud lihvimiseks,
traatharjaga tootlemiseks ja l6ikamiseks. Lugege Iabi
koik tooriistaga kaasas olevad ohutusnéuded ja
juhised ning tutvuge kéigi jooniste ja
spetsifikatsioonidega. Ohutusnduete ja juhiste eiramise
tagajarjeks voib olla elektrilook, tulekahju ja/voi rasked
vigastused.

» Selle elektrilise tooriistaga ei ole soovitav teha
selliseid toid nagu poleerimine. T66operatsioonid,
mille jaoks ei ole tooriist ette nahtud, on ohtlikud ja voivad
tekitada kehavigastusi.

> Arge kasutage tarvikuid, mida tooriista tootja ei ole
selle todriista jaoks ette ndinud ega sonaselgelt
soovitanud. Asjaolu, et tarvikut saab todriista kiilge
kinnitada, ei taga veel ohutut kasutamist.

» Veenduge, et tarvikule margitud poorlemiskiirus sama
voi suurem kui todriista poorlemiskiirus. Tarvikud, mis
poorlevad lubatust kiiremini, véivad puruneda ja
tiikkidena laiali paiskuda.

» Tarviku vélislabimoot ja paksus peavad olema
vastavuses elektrilise tooriista méotmetega. Valede
mootmetega tarvik ei ole korralikult kaitstud ega
kontrollitud.

» Tarviku kinnituskoha mé6tmed peavad olema
vastavuses lihvimisspindli keermega. Aériku abil
kinnitatavate tarvikute siseava labimoot peab
vastama dariku labimoodule. Tarvikud, mille m6tmed
ei ole tooriista kinnitusavaga vastavuses, on tasakaalust
vdljas, vibreerivad suuremal maaral ja pohjustavad
kontrolli kaotuse t6driista tle.

> Arge kasutage kahjustada saanud tarvikut. Iga kord
enne kasutamist kontrollige tarvik iile, veenduge, et
loikekettal ei ole morasid ega pragusid, lihvkettal
pragusid ega kulumise jalgi, traatharjal lahtisi voi
purunenud harjaseid. Kui elektriline tooriist véi tarvik
kukub maha, kontrollige, et see ei saanud kahjustada,
kahjustuste tuvastamise korral asendage see veatu
tarvikuga. Pdrast tarviku iilevaatamist ja paigaldamist
laske elektrilisel todriistal todtada iihe minuti jooksul
maksimaalsetel tiihikdigupooretel, seejuures drge
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paiknege poorleva tarviku tasandil ja veenduge, et
seal ei leidu ka teisi inimesi. Kahjustada saanud tarvikud
purunevad tavaliselt selle ajal jooksul.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Olenevalt tooriista
kasutusotstarbest kandke naokaitset voi kaitseprille.
Vajaduse korral kandke respiraatorit, kérvaklappe,
kindaid ja toopélle, mis suudab kinni pidada vdikesed
abrasiivmaterjali v6i toodeldava materjali osakesed.
Kaitseprillid peavad suutma peatada erinevate t6ode
kaigus tekkiva lendleva prahi. Tolmumask voi respiraator
peab suutma filtreerida tédoperatsioonidel eralduvad
vaikesed osakesed. Pikaajaline kokkupuude tugeva
miiraga voib pohjustada kuulmiskadu.

» Hoidke korvalised isikud tookohast eemal. Koik
toopiirkonda sisenevad isikud peavad kandma
kuulmiskaitsevahendeid. Tooriku v6i purunenud detaili
tiikid voivad lennata eemale ja pohjustada vigastusi ka
vahetust téopiirkonnast kaugemal.

» Tehes toid, mille puhul voib I6iketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid voi elektrilise tooriista enda
toitejuhet, hoidke elektrilist tooriista ainult
kdepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis puutub
kokku pingestatud elektrijuhtmega, voib seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

» Veenduge, et toitejuhe on ldiketarvikust ohutus
kauguses. Kui kaotate seadme {ile kontrolli, vdib
toitejuhe kinni kiiluda ja tommata Teie kae vastu
I6iketarvikut.

» Arge kunagi pange elektrilist tooriista kaest, kui
tarvik ei ole taielikult seiskunud. Poorlev tarvik voib
pinda kinni jaada ja tdmmata todriista Teie kdest ara.

» Arge kunagi kandke tooriista, mille tarvik veel
poorleb. Juhusliku kokkupuute korral voib poorlev tarvik
jdada teie riiete kiilge ning tekitada kehavigastusi.

» Puhastage regulaarselt elektrilise tooriista
ventilatsiooniavasid. Mootori ventilaator tdmbab tolmu
korpusesse ja kuhjunud metallitolm tekitab elektrilisi
ohte.

> Arge tootage elektrilise tooriistaga tuleohtlike
materjalide laheduses. Sellised materjalid voivad
sademete toimel siittida.

» Arge kasutage tarvikuid, mis néuavad jahutusvedelike
kasutamist. Vee voi muude jahutusvedelike kasutamine
voib pdhjustada elektriloogi.

Tagasilook ja asjaomased ohutusnouded

Tagasil6ok on kinnikiiluva I6ikeketta, tugitalla, traatharja voi
muu tarviku akiline reaktsioon. Tagasilook tekib poorleva
tarviku kinnijaamisel voi kiilumisel, mille tagajarjel hakkab
tarvik kohas, kus see blokeerus, kiiresti pdériema tarviku
poorlemissuunale vastupidises suunas.

Kinnijaamise korral haakub abrasiivse ketta serv materjali
pinda ning selle tulemusena viskub ketas detailist valja.
Ketas voib paiskuda kas todriista kasutaja suunas voi
kasutajast eemale, olenevalt sellest, milline oli ketta
podrlemissuund kinnikiilumise hetkel. Abrasiivsed kettad
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voivad sellises olukorras ka puruneda.

Tagasilook on sae vale kasutamise tagajdrg, mida saab dra

hoida sobivate ettevaatusabinéude rakendamisega.

» Hoidke elektrilist todriista kahe kdega ning valige
kehale ja kdtele niisugune tooasend, mis voimaldab
tagasiloogi tekkimisel optimaalselt reageerida.
Kasutage alati lisakaepidet (kui see on olemas), et
kaivitumisel oleks kontroll tagasilodgijoudude voi
reaktsioonimomentide iile voimalikult suur. Seadme
kasutaja saab tagasiloogijoudu kontrollida, rakendades
sobivaid meetmeid.

» Arge kunagi viige oma kitt poorleva tarviku
ldhedusse. Tagasil6ogi korral voib tarvik Teie katt
vigastada.

» Viltige oma kehaga seda piirkonda, kuhu elektriline
tooriist tagasiloogi tekkimisel liigub. Tagasil6ogijou
mojul hakkab elektriline todriist kinnikiilumise kohas
liikuma lihvketta poorlemisele vastupidises suunas.

» Eriti ettevaatlik olge nurkade, teravate servade jms
piirkonnas. Viltige tarviku kinnikiilumist. Podrlev
tarvik kiilub nurkades, teravatel servadel ja pdrkumisel
kergesti kinni ja pdhjustab kontrolli kaotuse seadme iile ja
tagasiloogi.

> Arge kasutage ketiga véi hammastega saekettaid.
Sellised kettad pohjustavad tagasilodgi ja kontrolli
kaotuse todriista ile.

Ohutuse erinduded lihvimisel ja l6ikamisel

» Kasutage ainult selliseid l6ike- ja lihvkettaid, mis on
selle tooriista jaoks ette ndhtud, ja ainult selliseid
kettakaitseid, mis on vilja tootatud konkreetse ketta
jaoks. Kettaid, mis ei ole elektrilise todriista jaoks ette
ndhtud, ei ole kettakaitsega piisaval méaaral kaetud ja ei
ole ohutud.

» Tsentreeritud ketaste lihvimispind peab jadma
kettakaitse alla. Ketas, mis ei ole paigaldatud digesti ja
jadb valjaspoole kettakaitse tasandit, ei ole
nduetekohaselt kaitstud.

» Maksimaalse ohutuse tagamiseks peab kettakaitse
olema tooriista kiilge kindlalt kinnitatud ja seatud
sellisesse asendisse, et seadme kasutaja poole jadb
voimalikult vdike osa katmata kettast. Kettakaitse
aitab kaitsta seadme kasutajat ketta kiiljest murdunud
osakeste, kettaga juhusliku kokkupuute ja sédemete eest,
mis voivad siiiidata kasutaja riided.

» Kettaid tuleb kasutada iiksnes soovitatud toodeks.
Naiteks drge kasutage loikeketta serva lihvimiseks.
Abrasiivsed |dikekettad on ette nahtud perifeerseks
lihvimiseks, neile rakenduv kiilgsurve voib likeketta
purustada.

» Kasutage alati veatuid ning dige suuruse ja kujuga
adrikuid, mis kettaga sobivad. Sobivad darikud
toetavad ketast ja vahendavad ketta purunemise ohtu.
Loikeketaste adrikud voivad lihvketaste adrikutest
erineda.

> Arge kasutage suuremate elektriliste tooriistade
kulunud kettaid. Suuremate elektriliste todriistade jaoks
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ette nahtud kettad ei sobi kasutamiseks vaiksemate
tooriistade korgematel pooretel ning véivad puruneda.

Taiendavad ohutusnéuded abrasiivsete ldiketoode

tegemisel

» Loikeketas ei tohi kinni kiiluda ja sellele ei tohi
avaldada liigset survet. Arge tehke liiga siigavat
Idiget. Ketta lilekoormamine suurendab koormust ning
ketas voib kergemini vdanduda voi Idikesse kinni kiiluda,
see aga suurendab tagasil6dgi ohtu.

» Arge seiske poorleva ketta liikumisjoonel ega selle
taga. Kuitootav ketas liigub Teie kehast eemale, voib
voimalik tagasilook ketta ja elektrilise toriista
tagasisuunas otse vastu Teid paisata.

» Kui ketas on kinni kiilunud voi kui Te l6ike mingil
pohjusel katkestate, liilitage elektriline tooriist vdlja
ja hoidke seda liikumatult, kuni ketas on taielikult
peatunud. Arge piiiidke loikeketast eemaldada
loikejoonest ajal, mil ketas liigub, see vdib pohjustada
tagasiloogi. Vaadake tooriist ile ja rakendage
parandusmeetmeid, et korvaldada ketta fikseerumise
pohjus.

» Arge taasalustage loikamist toodeldava materjali
loikejiljes. Laske kettal jouda taiskiirusele ning
sisestage see ettevaatlikult Idikesse. Ketas voib
painduda, (iles hiipata voi tekitada tagasiloogi, kui tooriist
kaivitada loikejdljes.

» Paneelid ja suuremdotmelised detailid toestage, et
vahendada ketta kinnikiilumise ja tagasiloogi ohtu.
Suured detailid voivad omaenda raskuse all Iabi
painduda. Suure detaili alla tuleb toed asetada ketta
molemale kiiljele nii Idikejoone kui ka servade ldhedale.

» Olge eriti ettevaatlik, kui teete uputusloikeid
olemasolevatesse seintesse voi teistesse varjatud
piirkondadesse. Valjaulatuv ketas voib vigastada gaasi-
voi veetorusid, elektrijuhtmeid voi objekte, mille
tagajarjel voib tekkida tagasilook.

Ohutuse erinduded lihvimisel

» Arge kasutage liiga suurte méotmetega lihvpabereid.
Lihvpaberi valimisel jirgige tootja soovitusi. Ule
lihvtalla ulatuv suurem lihvpaber tekitab rebendite ohu ja
voib pohjustada kinnikiilumise, rebenemise voi
tagasiloogi.

Ohutuse eringuded harjamisel

» Arvestage, et harjaseid vdib harjast vilja lennata ka
tavakasutuse korral. Arge rakendage traatharjale
iilekoormust Traatharja harjased véivad kergesti tungida
ohematesse riietesse ja/voi nahka.

» Kui kaitsekatte kasutamine traatharjamisel on
soovitatav, siis jalgige, et traathari ja kettakaitse ei
puutu teineteisega kokku. Traatketta voi -harja labimdot
voib koormuse ja tsentrifugaaljou toimel suureneda.

Tdiendavad ohutusnéuded
Kandke kaitseprille.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriléogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine pohjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektriloogi.

» Arge puudutage lihv- ja Ioikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad to6tamisel vaga kuumaks.

» Vabastage liiliti (sisse/vilja) ja viige see viljaliilitatud
asendisse, kui vooluvarustus naiteks
elektrikatkestuse voi toitepistiku pistikupesast
viljatombamise tottu katkeb. Sellega hoiate dra
elektrilise tooriista kontrollimatu taaskdivitumise.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kéega hoides.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud metall- ja kivimaterjalide
kuividikamiseks, -lihvimiseks ja -harjamiseks.

Loikamisel tuleb kasutada spetsiaalset kaitseketast.

Kivi loikamisel tuleb tagada piisavalt téhus tolmuimemine.

Lubatud lihvimistarvikuid kasutades on lubatud kasutada
elektrilist tocriista liivapaberiga lihvimiseks.

Kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) Spindlilukustusnupp
(2) Liliti (sisse/valja)

(3) Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderatas (GWS 9-115
S/GWS9-1255)

(4) Lisakaepide (isoleeritud haardepind)
(5) Kombineeritud véti lihvspindlile M14"
(6) Lihvspindel

(7) Kaitsekate lihvimiseks

(8) Kaitsekatte fikseerimiskruvi

(9) O-rongastihendiga tugiaarik

(10) Lihvketas"
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(11) Kinnitusmutter

(12) Kiirkinnitusmutter SDS-fic”
(13) Kévasulam-kaussketas”

(14) Kaitsekate I5ikamiseks”

(15) Loikeketas”

(16) Kiekaitse"

(17) Kummist lihvtaldrik”

Eesti|243

(18) Lihvpaber”

(19) Umarmutter”

(20) Kausshari®

(21) Kaepide (isoleeritud haardepind)

A) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud voi kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Nurklihvmasin GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Tootenumber 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..

Nimivéimsus w 900 900 900 900

Valjundvoimsus W 450 450 450 450

Nimipdorlemiskiirus min* 11000 11000 11000 11000

Poorlemiskiiruse min* - - 2800 - 11000 2800 - 11000

seadevahemik

Lihvketta max labimodt mm 115 125 115 125

Lihvspindli keere M14 M14 M14 M14

Lihvspindli keerme max mm 22 22 22 22

pikkus

Poorlemiskiiruse eelvalik - = ° °

Taaskaivitumiskaitse - =

Kaal vastavalt EPTA-

Procedure 01:2014-le

- vibratsiooni summutava kg 2,0 2,0 2,0 2,0
lisakdepidemega

- standardse kg 1,9 1,9 1,9 1,9
lisakdepidemega

Kaitseklass o/ ol o/ ol

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul véivad toodud andmed varieeruda.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miirapdastu vdartused, maaratud vastavalt EN 60745-2-3.
Elektrilise tooriista ekvivalentne miiratase on tavaliselt:
helirohutase 93 dB(A); helivéimsustase 104 dB(A).
Modtemadramatus K=3 dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
jamootemaaramatus K, maaratud vastavalt EN 60745-2-3:
Pinna lihvimine (jamet6otlus):

a,=7,5m/s’,K=1,5m/s’,

Lihvpaberiga lihvimine:

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’.

Kaesolevas juhendis esitatud vibratsioonitase on moddetud
standardse mootemeetodi jargi ja seda saab kasutada
elektriliste tooriistade omavaheliseks vordlemiseks. See
sobib ka vibratsiooni esialgseks hindamiseks.

Esitatud vibratsioonitase on tiiiipiline elektrilise tooriista
kasutamisel ettenahtud to6deks. Kui aga elektrilist tooriista
kasutatakse muudeks toddeks, rakendatakse teisi tarvikuid
voi kui tooriista hooldus pole piisav, voib vibratsioonitase

koikuda. Sellest tingituna véib vibratsioon olla toéperioodil
tervikuna tunduvalt suurem.

Vibratsiooni tapseks hindamiseks tuleb arvesse votta ka
aega, mil seade oli valja liilitatud voi kiill sisse liilitatud, kuid
tegelikult toole rakendamata. Sellest tingituna voib
vibratsioon olla tdéperioodil tervikuna tunduvalt vaiksem.
Rakendage todriista kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju
eest taiendavaid kaitsemeetmeid, nditeks: hooldage
tooriistu ja tarvikuid piisavalt, hoidke kded soojas, tagage
sujuv tookorraldus.

Paigaldus

Kaitseseadise paigaldamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Markus: Juhul kui lihvketas tootamise ajal murdub véi kui

kettakaitse/elektrilise tooriista kinnitusseadised saavad

kahjustada, tuleb elektriline tooriist toimetada viivitamatult
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hoolduskeskusse; aadressid on toodud jaotises
“Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine".

Kaitsekate lihvimiseks

Asetage kaitsekate (7) spindlikaelale. Sobitage kaitsekatte

(7) asukoht to6operatsiooni nduetega. Fikseerige kaitsekate

(7), pingutades fikseerimiskruvi (8) kombineeritud votmega

(5).

» Reguleerige kaitsekate (7) vilja nii, et sidemeid ei
lendu kasutaja suunas.

Suunis: Kodeerimisnagad kaitsekattel (7) tagavad, et

elektrilisele tooriistale saab paigaldada ainult sobiva

kaitsekatte.

Kaitsekate likamiseks

» Seotud lihvimistarvikutega loikamiseks kasutage alati
loikamiseks ette ndhtud kaitsekatet (14).

» Kivi loikamisel tuleb tagada piisavalt tohus
tolmuimemine.

Kaitsekate |dikamiseks (14) paigaldatakse samamoodi nagu

kaitsekate lihvimiseks (7).

Lisakdepide

» Kasutage elektrilist tooriista alati koos
lisakdepidemega (4).

Keerake lisakdepide (4) olenevalt tooviisist reduktori pea

suhtes paremale voi vasakule kiiljele.

Kéaekaitse

» Kummist lihvtalda (17) voi kaussharja/ketasharja/
lamell-lihvketast kasutades paigaldage alati kiekaitse
(16).

Kinnitage kaekaitse (16) lisakaepidemega (4).

Lihvimistarvikute paigaldamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Arge puudutage lihv- ja Ioikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad to6tamisel vaga kuumaks.

Puhastage lihvimisspindel (6) ja koik paigaldatavad osad.

Tarviku kinnitamiseks ja vabastamiseks vajutage spindli

lukustamise nupule (1), et lihvimisspindlit lukustada.

» Spindli lukustamise nupule vajutage iiksnes siis, kui
spindel seisab. Vastasel korral vaib tooriist kahjustada
saada.

Lihv- /loikeketas

Péorake tdhelepanu lihvimistodriistade méotmetele. Augu
labimdot peab tugidarikuga sobima. Arge kasutage
adaptereid ega kahandusdetaile.

Teemantloikeketaste kasutamise korral veenduge, et
teemantloikekettal olev péérlemissuuna nool ja elektrilise
tooriista poorlemissuund (vt ajamipeal olevat
poorlemissuuna noolt) kattuvad.

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.
Lihv-/I6ikeketta kinnitamiseks keerake peale kinnitusmutter
(11) ja pingutage kombineeritud votmega, vt jaotist
LKiirkinnitusmutter®.

» Parast lihvimistarviku paigaldamist ja enne seadme
sisseliilitamist kontrollige, kas lihvimistarvik on
korrektselt paigaldatud ja saab vabalt poorelda.
Veenduge, et lihvimistarvik ei puutu kokku
kettakaitsme ega teiste osadega.

Lihvspindli M14 tugiaarik: Tugidariku (9)

tsentreerimiskrae Gimber on plastdetail (O-

rongas). Kui 0-réngas puudub voi on

kahjustatud, tuleb tugiaarik (9) enne
kasutamise jatkamist tingimata uuega

asendada.

Lamell-lihvketas

» Lamell-lihvkettaga tootades paigaldage alati
kiekaitse (16).

Kummist lihvtald

» Kummist lihvtallaga tootades (17) paigaldage alati
kiekaitse (16).

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.

Keerake peale imarmutter (19) ja pingutage kombineeritud

votmega (5).

Kausshari/ketashari

» Kaussharja voi ketasharjaga todtades paigaldage alati
kaekaitse (16).

Paigalduse jarjekord on toodud jooniste lehel.

Kaussharja/ketasharja peab saama nii kaugele

lihvimisspindlile kruvida, et lihvimisspindli flants on

tugevasti vastu lihvimisspindli keerme otsa. Pingutage

kausshari/ketashari lehtvotmega kinni.

Kiirkinnitusmutter SDS-=lie

Lihvimistooriistade lihtsaks vahetamiseks teisi tooriistu

kasutamata voite kinnitusmutri (11) asemel kasutada

kiirkinnitusmutrit (12).

» Kiirkinnitusmutrit (12) tohib kasutada ainult lihv- v6i
loikeketaste jaoks.

Kasutage ainult laitmatus korras olevat kahjustamata

kiirkinnitusmutrit (12).

Pealekeeramisel jalgige, et kiirkinnitusmutri (12) kirjaga

pool ei jad lihvketta poole; nool peab olema suunatud

indeksi margisele (22) .

Lihvspindli
paigalhoidmiseks vajutage
spindli lukustusnuppu (1).
Kiirkinnitusmutri
pingutamiseks keerake
lihvketast tugevalt
paripaeva.
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Nouetekohaselt kinnitatud
vigastamata
kiirkinnitusmutri
vabastamiseks keerake
rihveldatud rongas kaega
vastupdeva lahti. Arge
kasutage kovasti
kinnioleva
kiirkinnitusmutri
vabastamiseks tange,
vaid ainult kombineeritud
votit. Asetage
kombineeritud véti kohale

nii, nagu joonisel ndidatud.

Lubatud lihvimistooriistad

Voite kasutada kaiki kdesolevas kasutusjuhendis nimetatud
lihvimistarvikuid.

Kasutatud lihvimistarvikute lubatud poorete arv [min™] voi
ringliikumiskiirus [m/s] peab vahemalt vastama jargmises
tabelis toodud andmetele.

Seeparast poorake tahelepanu lihvimistarviku sildil toodud
lubatud podrete arvule véi ringliikumiskiirusele.

max [mm] [mm] <D

_ 115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80

115 - - 11000 80

125 - - 11000 80

75 30 M14 11000 45

Ajamipea pooramine
» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.
Reduktoripead saate
poorata 90° sammudega.
Tanu sellele saab sisse-/
valjalulitit viia konkreetseks
tooks vajalikku asendisse,
kergendades sellega
tootamist nditeks
vasakukaelistel kasutajatel.
Keerake 4 kruvi tdiesti valja.
Keerake reduktoripea
ettevaatlikult ja ilma
korpuse kiiljest maha votmata uude asendisse. Keerake 4
kruvi uuesti kinni.

Tolmu/saepuru dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja
metalli tolm véib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja
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tolmu sissehingamine v6ib pohjustada seadme kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
siittida.

Kasutus

Kasutuselevott

» Podrake tihelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab iihtima elektrilise tooriista andmesildil margitud
pingega. Andmesildil toodud 230 V seadmeid véib
kasutada ka 220 V vorgupinge korral.

» Hoidke seadet ainult isoleeritud haardepindadest ja
lisakdepidemest. Vahetatav tooriist voib puudutada
varjatud elektrijuhtmeid voi seadme enda toitejuhet.
Kontakt pinge all oleva elektrijuhtmega véib pingestada
ka seadme metallosad ja pohjustada elektriloogi.

Kui elektriline tooriist saab toite mobiilsetest vooluallikatest

(generaatorid), mille voimsusreservid ei ole piisavad voi

millel puudub sobiv kdivitusvoolupiirajaga pingeregulaator,

voib voimsus sisseliilitamisel vaheneda véi tooriist voib
kaituda ebaharilikult.

Veenduge, et kasutatud toiteallikas, eelkdige vorgupinge ja -

sagedus on piisavad.

Sisse-/viljaliilitamine

Elektrilise tooriista kasutuselevotuks liikake sisse-/

véljalilitit (2) ettesuunas.

Et lukustada sisse-valjaliliti (2), vajutage sisse-/valjaliiliti

(2) esiosa alla, kuni ta fikseerub.

Elektrilise tooriista véljaliilitamiseks vabastage sisse-/

valjaliliti (2) voi kui olete selle fikseerinud, suruge sisse-/

véljaliiliti (2) tagaosa liihidalt alla ja vabastage seejarel.

» Enne kasutamist kontrollige lihvimistarvikud iile.
Lihvimistarvik peab olema nouetekohaselt
paigaldatud ja saama vabalt podrelda. Katsetage
tooriista vahemalt 1 minuti jooksul tiihikaigul. Arge
kasutage lihvimistarvikuid, mis on vigastada saanud,
deformeerunud voi vibreerivad. Vigastada saanud
lihvimistarvikud vdivad puruneda ja tekitada
kehavigastusi.
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Taaskaivitumiskaitse (GWS 9-115S / GWS 9-125 S)
Taaskaivitumiskaitse hoiab dra seadme kontrollimatu
kaivitumise parast voolukatkestust.
Taaskasutuselevétuks viige sisse-/valjalilliti (2)

Poorlemiskiiruse eelvalik (GWS 9-115S | GWS 9-125 S)
Poorlemiskiiruse eelvaliku seaderattaga (3) saate valida
vajaliku podrlemiskiiruse ka too ajal. Jargnevas tabelis
toodud andmed on soovituslikud.

vdljallilitatud asendisse ja liilitage elektriline tooriist uuesti
sisse.

Kasutamine

Vahetatav tooriist

» Veenduge, et tarvikule margitud poorlemiskiirus sama
voi suurem kui todriista poorlemiskiirus. Tarvikud, mis
poorlevad lubatust kiiremini, véivad puruneda ja
tiikkidena laiali paiskuda.

Seaderatta asend

Metall Varvi eemaldamine Lihvpaber 2-3
Metall Harjamine, rooste eemaldamine Kausshari, lihvpaber 3
Metall, kivi  Lihvimine Lihvketas 4-6
Metall Jamelihvimine Lihvketas 6
Metall Loikamine Loikeketas 6

Toodud pddrlemiskiiruse astmete vaartused on orienteerivad.

Toosuunised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Ettevaatust kandvate seinte oikamisel, vt jaotist
"Markused staatika kohta".

» Kui toddeldava detaili omakaal ei taga stabiilset
asendit, siis kinnitage see kinnitusvahendite abil.

> Arge rakendage elektrilisele tooriistale sellist
koormust, et see seiskub.

» Elektrilise tooriista jahutamiseks laske tooriistal
pdrast suure koormuse all todtamist veel moned
minutid tiihikaigul tootada.

» Arge kasutage elektrilist tooriista ketasloikuri
rakises.

» Arge puudutage lihv- ja Ioikekettaid enne, kui need on
jahtunud. Kettad lahevad tootamisel vaga kuumaks.

Kédiamine

> Arge kunagi kasutage loikekettaid kiiamiseks.

Kaiamisel saavutate parimad to6tulemused 30° kuni 40°

nurga all toétades. Juhtige elektrilist todriista mdoduka

survega edasi-tagasi. Nii ei lahe toorik liiga kuumaks, ei
muuda varvi ega teki vagusid.

Lamell-lihvketas

Lamell-lihvkettaga (lisavarustus) saab toodelda ka kumeraid
pindu ja profiile. Lamell-lihvketastel on tunduvalt pikem
eluiga, madalam miiratase ja madalam lihvimistemperatuur
kui tavalistel lihvketastel.

Metalli Ioikamine
» Seotud lihvimistarvikutega loikamiseks kasutage alati
loikamiseks ette ndhtud kaitsekatet (14).

Loikamisel tootage modduka ja toodeldava materjali jaoks
sobiva ettenihkega. Arge avaldage I5ikekettale survet, drge
kallutage ega vongutage loikeketast.

Jarelpdorlevaid I6ikekettaid drge pidurdage kiilgsurve
avaldamisega.

Elektrilise tooriista
ettenihke suund peab alati
olema vastupidine
liikumissuunale. Vastasel
korral tekib oht, et tooriist
surutakse kontrollimatult
loikejoonest valja. Profiilide
ja nelikanttorude I6ikamist
alustage vaikseimast
ristldikest.

Kivi léikamine

» Kivi loikamisel tuleb tagada piisavalt tohus
tolmuimemine.

» Kandke tolmukaitsemaski.

» Elektrilist tooriista tohib kasutada iiksnes
kuivldikamiseks/kuivlihvimiseks.
Kivi ldikamiseks on soovitav kasutada teemantldikeketast.
Eriti kdva materjali, nt suure ranisisaldusega betooni
|oikamisel voib teemantloikeketas (ile kuumeneda ja seeldbi
kahjustada saada. Sellest annab marku teemantldikeketta
imber tekkiv sademevoo.
Sellisel juhul katkestage I6ikamine ja laske
teemantloikekettal jahtumiseks tootada veidi aega
maksimaalsetel tiihikdigupooretel.
Tunduvalt vaiksem joudlus ja ketta imber tekkiv sademevod
annavad marku sellest, et teemantldikeketas on niiri.
Loikeketta teritamiseks voite teha Ioikekettaga lihikesi
|6ikeid abrasiivses materijalis, nt silikaattellises.

Markused staatika kohta

Kandvate seinte I6ikamisel tuleb juhinduda standardist

DIN 1053 osa 1 v6i kasutusriigis kehtivatest eeskirjadest.
Neid eeskirju tuleb tingimata jargida. Enne t60 algust pidage
ndu vastutava staatikaspetsialisti, arhitekti voi
projektijuhiga.
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Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

» Adrmuslikes to6tingimustes kasutage véimaluse
korral alati tolmuimejat. Puhastage sageli
ventilatsiooniavasid ja kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Adrmuslike to6tingimuste korral
voib seadmesse koguneda elektrit juhtivat tolmu. Seadme
kaitseisolatsioon v6ib kahjustuda.

Hoidke ja késitsege lisavarustust hoolikalt.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse to6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt: www.bosch-
pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Mercantile Group AS

Boschi elektriliste kasitdoriistade remont ja hooldus
Parnu mnt. 549

76401 Saue vald, Laagri

Tel.: 6549 568

Faks: 6791129

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.

E Arge visake kasutusressursi ammendanud

elektrilisi tooriistu olmejaatmete hulka!
Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja noukogu direktiivile
2012/19/EL elektri- ja elektroonikaseadmete jadtmete
kohta ning direktiivi iilevotvatele riiklikele digusaktidele
tuleb kasutuskalbmatuks muutunud elektrilised tooriistad
eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada
voi ringlusse votta.
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Latviesu

Drosibas noteikumi

Visparéjie droSibas noteikumi darbam ar
elektroinstrumentiem

) BRIDINA- Izlasiet visus droSibas noteikumus
un noradijumus. Seit sniegto
Jums drosibas noteikumu un noradijumu
neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par céloni
elektriskajam triecienam vai nopietnam savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tum3as vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degosu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarsanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Ustot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var but par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.
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» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lieto3anai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jitaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bt par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individualo darba
aizsardzibas lidzek|u (putek|u maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) pielietosana atbilstosi
elektroinstrumenta tipam un veicama darba raksturam
lauj izvairities no savainojumiem.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslég3anas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet matus, apgérba dalas un aizsargcimdus
kustosajam dalam. Valigas drébes, rotaslietas un gari
mati var iekerties kusto3ajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak$anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

>

>

>

Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslegt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

Pirms elektroinstrumenta apkopes, regulésanas vai
darbinstrumenta nomainas atvienojiet ta
kontaktdaksu no barojo3a elektrotikla vai iznemiet no
ta akumulatoru. Sadiiespéjams noverst
elektroinstrumenta nejausu ieslégsanos.

Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinus$as ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

Veiciet elektroinstrumentu apkalposanu. Parbaudiet,
vai kustigas dalas nav nobidijusas un ir drosi
iestiprinatas, vai kada no dalam nav salauzta un vai
nepastav jebkuri citi apstakli, kas varétu nelabvéligi
ietekmét elektroinstrumenta darbibu. Ja
elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet, lai tas pirms
lietoSanas tiktu izremontéts. Daudzi nelaimes gadijumi
notiek tapéc, ka elektroinstruments pirms lieto$anas nav
pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietoSanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Apkalposana

>

Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba dro$ibas limeni.

Drosibas noteikumi lenka slipmasinam

Kopéjie drosibas noteikumi rupjajai un smalkajai
slipésanai, apstradei ar stieplu suku un grieSanai ar
abrazivo disku

>

>

Sis elektroinstruments ir slipmasina rupjajai un
smalkajai slipésanai, kas lietojama ari apstradei ar
stieplu suku un grieSanai. Izlasiet visus drosibas
noteikumus un instrukcijas, aplikojiet ilustracijas un
iepazistieties ar specifikacijam, kas tiek piegadatas
kopa ar $o elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas
noteikumu un instrukciju neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam triecienam
vai nopietnam savainojumam.

At So elektroinstrumentu nav ieteicams veikt tadas
darbibas, ka puléSanu. Darbibas, kuram
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elektroinstruments nav paredzéts, var biit bistamas un
savainot cilvekus.

» Nelietojiet piederumus, kas nav ipasi projektéti
izmantosanai kopa ar $o instrumentu un ko Sim
nolikam nav ieteicis instrumenta razotajs. lespéja
nostiprinat piederumu uz elektroinstrumenta vél
negaranté ta drosu lietosanu.

» lestiprinama piederuma pielaujamajam grieSanas
atrumam jabiit ne mazakam par elektroinstrumenta
maksimalo noradito grieSanas atrumu. Piederumi, kas
grieZas atrak, neka pielaujams, var saliizt un tikt mesti
prom.

» Piederuma aréjam diametram un biezumam jaatbilst
elektroinstrumenta konstrukcijai un izmériem.
Nepareiza izméra piederumi pilniba nenovietojas zem
aizsarga un darba laika apgratina elektroinstrumenta
vadibu.

» Ar vitnes palidzibu stiprinamo piederumu vitnei
jaatbilst slipmasinas darbvarpstas vitnei. Ar
balstpaplaksnes palidzibu stiprinamo piederumu
centralajam atvérumam jaatbilst balstpaplaksnes
centrala izcilna diametram. Piederumi, kas precizi
neathilst elektroinstrumenta stiprino$o elementu
konstrukcijai, nevienmeérigi griezas, loti stipri vibré un var
bt par celoni kontroles zaudésanai par instrumentu.

» Nelietojiet bojatus piederumus. Ik reizi pirms
piederumu lietoSanas parbaudiet, vai tie nav bojati,
pieméram, vai abrazivie diski nav atslanojusies vai
ieplaisajusi, vai slipésanas pamatné nav vérojamas
plaisas un nolieto$anas vai stipra izdiluma pazimes un
vai stieplu suku veidojosas stieples nav valigas vai
atlizusas. Ja elektroinstruments vai ta piederums ir
kritis no zinama augstuma, parbaudiet, vai tas nav
bojats, vai ari iestipriniet instrumenta nebojatu
piederumu. Péc piederuma apskates un
iestiprinaSanas laujiet elektroinstrumentam darboties
ar maksimalo grieSanas atrumu vienu miniti ilgi,
stavot vieta, ko neSkérso rotéjosa piederuma rotacijas
plakne, un nodrosinot, lai ari tuvuma eso$as personas
atrastos Sada vieta. Bojatie piederumi Sadas parbaudes
laika parasti sallizt.

» Nésajiet individualos darba aizsardzibas lidzek|us.
Atkariba no veicama darba rakstura, lietojiet sejas
aizsargu, noslédzosas aizsargbrilles vai parastas
aizsargbrilles. Lai aizsargatos no prom lidojosajam
sikajam abraziva vai apstradajama materiala dalinam,
péc vajadzibas lietojiet puteklu aizsargmasku, ausu
aizsargus, aizsargcimdus un ipasu priekSautu. Acu
aizsarglidzekliem jaspéj pasargat lietotaja acis no
lidojo3ajiem sveSkermeniem, kas dazkart rodas darba
gaita. Putek|u aizsargmaskai vai respiratoram jaspéj
pasargat lietotaja elpo$anas celi no dalinam, kas veidojas
darba laika. ligstodi atrodoties stipra trokSna iespaida, var
rasties paliekosi dzirdes traucéjumi.

» Sekojiet, lai citas tuvuma esosas personas atrastos
drosa attaluma no darba vietas. Ikvienam, kas atrodas
darba vietas tuvuma, jalieto individualie darba
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aizsardzibas lidzekli. Apstradajama priekSmeta atliizas
vai salizusa piederuma dalas var lidot ar ievérojamu
atrumu un nodarit kaitéjumu cilvéku veselibai ari
ievérojama attaluma no darba vietas.

» Veicot darbibas, kuru laika grieSanas piederums var
skart sléptus vadus vai pasa instrumenta
elektrokabeli, turiet elektroinstrumentu vienigi aiz
izolétajam noturvirsmam. GrieSanas piederumam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
elektroinstrumenta nenosegtajam metala dalam, ka
rezultata lietotajs var sanemt elektrisko triecienu.

» Netuviniet rotéjosu piederumu elektrokabelim. Zudot
kontrolei par elektroinstrumentu, piederums var pargriezt
elektrokabeli vai iekerties taja, ka rezultata kada no
lietotaja kermena dalam var saskarties ar rotéjoso
piederumu.

» Nenovietojiet elektroinstrumentu, pirms taja
iestiprinatais piederums nav pilnigi apstajies.
RotéjoSais piederums var skart balsta virsmu un iekerties
taja, ka rezultata elektroinstruments var k|it nevadams.

» Nedarbiniet elektroinstrumentu laika, kad tas tiek
parvietots. Lietotaja apgérbs var nejausi saskarties ar
rotéjoSo piederumu un iekerties taja, izraisot piederuma
saskar$anos ar kadu no lietotaja kermena dajam.

» Regulari tiriet elektroinstrumenta ventilacijas
atveres. Motora ventilators ievelk puteklus instrumenta
korpusa, kur tie uzkrajas, bet liela metala puteklu
daudzuma uzkrasanas var k|it par céloni elektrotraumai.

» Nedarbiniet elektroinstrumentu ugunsnedrosu
materialu tuvuma. Lidojosas dzirksteles var aizdedzinat
$adus materialus.

» Nelietojiet piederumus, kam nepiecieSams pievadit
dzesgjo3o Skidrumu. Udens vai citu $kidro dzeséanas
[idzek|u izmantoSana var izraisit elektrisko triecienu vai
pat lietotaja bojaeju.

Atsitiens un ar to saistitie noradijumi

Atsitiens ir specifiska instrumenta reakcija, péksni iekeroties
vai iestrégstot rotéjosam slipésanas diskam, slipésanas
pamatnei, stiep|u sukai vai citam piederumam. Rotéjosa
abraziva diska iekerSanas vai iestrégsana izraisa ta peksnu
apstasanos, ka rezultata elektroinstruments parvietojas
virziena, kas ir pretéjs diska kustibas virzienam iestréguma
vieta.
Pieméram, ja abrazivais disks iekeras vai iestrégst
apstradajamaja priekSmeta, taja iegremdéta diska mala var
izrauties no apstradajama materiala vai izraisit atsitienu.
Sada gadijuma abrazivais disks parvietojas lietotaja virziena
vai ari prom no vina, atkariba no diska rotacijas virziena
attieciba pret apstradajamo priekSmetu. Turklat, Sados
apstaklos abrazivais disks var saluzt.
Atsitiens ir sekas elektroinstrumenta nepareizai vai
neprasmigai lietoanai, un no ta var izvairities, ieverojot
zinamus piesardzibas pasakumus, kas aprakstiti turpmakaja
izklasta.
» Stingri turiet elektroinstrumentu un ienemiet tadu
kermena un roku stavokli, kas vislabak |autu pretoties
atsitiena spékam. Vienmer lietojiet papildrokturi, ja
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tads ir paredzéts, jo tas elektroinstrumenta
palaisanas bridi Jaus optimali kompensét atsitienu vai
reaktivo griezes momentu un saglabat kontroli par
instrumentu. Veicot atbilstoSus piesardzibas
pasakumus, lietotajs jebkura situacija spéj efektivi
pretoties atsitienam un reaktivajam griezes momentam.

» Netuviniet rokas rotéjosam piederumam. Atsitiena
gadijuma piederums var skart lietotaja roku.

» lzvairieties atrasties vieta, kurp atsitiena gadijuma
varétu parvietoties elektroinstruments. Atsitiena bridi
elektroinstruments parvietojas virziena, kas ir pretéjs
diska kustibas virzienam iestrégsanas vieta.

» levérojiet ipasu piesardzibu, stradajot stiiru un asu
malu tuvuma. Nepielaujiet piederuma atlekSanu no
apstradajama priekSmeta vai iekerSanos taja.
Saskaroties ar striem vai asam malam, rotéjosais
piederums bieZi iekertas apstradajama priekSmeta, kas
var but par céloni kontroles zaudés$anai par
elektroinstrumentu vai atsitienam.

» Neiestipriniet elektroinstrumenta zaga kédi,
kokgrie$anas asmeni vai zaga asmeni ar zobiem. Sadu
asmenu izmanto3ana bieZi izraisa atsitienu vai rada
priekSnoteikumus kontroles zaudésanai par
elektroinstrumentu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot slipésanu un griesanu

ar abrazivu disku

» Lietojiet vienigi Juisu elektroinstrumentam piemérota
tipa slipésanas diskus un Siem diskiem paredzétu
aizsargparsegu. Aizsargparsegs var nepietiekami nosegt
elektroinstrumentam nepiemérotus slipésanas diskus,
[idz ar to nelaujot panakt vélamo darba drosibu.
nostiprinatai zemak par aizsargparsega lipas plakni.
Jadisks ir nepareizi nostiprinats un izvirzas virs
aizsargparsega lipas plaknes, nevar tikt nodro$inata
pietieko3a lietotaja aizsardziba.

» Aizsargparsegam jabiit drosi nostiprinatam uz
elektroinstrumenta un noregulétam ta, lai lietotaja
virziena biitu vérsta péc iespéjas mazaka diska
nenosegta dala. Aizsargparsegs palidz aizsargat lietotaju
no atllizam un nejausas saskarsanas ar slipésanas disku,
ka ari no lidojosam dzirkstelém, kas var aizdedzinat
apgérbu.

» Diskus drikst izmantot vienigi ieteiktajiem lietoSanas
veidiem. Pieméram, neizmantojiet slipésanai
griesanas diska sanu virsmu. Abrazivie grieSanas diski
ir paredzéti materialu apstradei ar malas griezéjSkautni,
tapéc stiprs spiediens sanu virziena var salauzt $os
piederumus.

» Kopa ar izvéléto slipésanas disku izmantojiet vienigi
nebojatu balsta paplaksni ar piemérotu formu un
izmériem. Piemérota tipa balsta paplaksne darba laika
drosi balsta grieSanas disku un samazina ta salisanas
iespéju. Kopa ar griesanas diskiem izmantojamas balsta
paplaksnes var atskirties no balsta paplaksném, kas
izmantojamas kopa ar slipé$anas diskiem.

» Neizmantojiet nolietotus slipésanas diskus, kas

paredzéti lielakas jaudas elektroinstrumentiem.
Lieliem elektroinstrumentiem paredzétie slipésanas diski
nav piemeéroti darbam mazakos elektroinstrumentos,
kuru grieSanas atrums parasti ir lielaks, tapéc tie darba
laika var salizt.

Papildu drosibas noteikumi, veicot grieSanu ar abrazivu
disku

» Neizdariet parak stipru spiedienu uz grieSanas disku

un nepielaujiet ta iestrégSanu. Neméginiet veidot
parak dzilus griezumus. Parslogojot grieSanas disku, tas
biezak iestregst griezuma, lidz ar to pieaugot atsitiena vai
diska salisanas iespéjai.

Izvairieties atrasties rotéjosa grieSanas diska prieksa
vai aiz ta. Ja darba laika lietotajs parvieto grieSanas
disku prom no sevis apstradajama priekSmeta virziena,
tad atsitiena gadijuma elektroinstruments ar rotéjosu
grieSanas disku tiks mests tiesi lietotaja virziena.
Jebkada iemesla dé| partraucot darbu vai iestrégstot
grieSanas diskam, izslédziet elektroinstrumentu un
turiet to nekustigi, lidz disks pilnigi apstajas.
Neméginiet izvilkt no griezuma vél rotéjosu grieSanas
disku, jo Sada riciba var klit par céloni atsitienam.
Noskaidrojiet un novérsiet diska iestrégsanas céloni.
Neatsaciet grieSanu, ja grieSanas disks atrodas
griezuma. Nogaidiet, lidz grieSanas disks sasniedz
pilnu grieSanas atrumu, un tikai tad uzmanigi ievadiet
disku griezuma. Ja elektroinstruments tiek ieslégts
laika, kad taja iestiprinatais grieSanas disks atrodas
griezuma, tas var iestrégt griezuma vieta vai izlekt no tas,
ka ari var notikt atsitiens.

Lai samazinatu atsitiena risku, iestrégstot grieSanas
diskam, atbalstiet griezama materiala loksnes vai liela
izméra apstradajamos priekSmetus. Lieli priekSmeti
nereti tiecas saliekties pasi sava svara iespaida. Balsti
janovieto zem apstradajama priek$meta abas grieSanas
diska pusés - gan griezuma tuvuma, gan ari priekSmeta
mala.

levérojiet ipasu piesardzibu, veidojot padzilinajumus
sienas vai citos objektos, kas nav aplitkojami no abam
pusém. legremdéjamais grieanas disks var skart gazes
vadu, Gdensvadu, elektroparvades liniju vai citu objektu,
izraisot atsitienu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot slipésanu ar
smilSpapira loksni

» Neizmantojiet parak liela izméra slippapira loksnes.

Izvélieties darbam slippapira loksnes ar izmériem, ko
noradijis raZotajs. Ja slippapira loksne sniedzas pari
slipéSanas pamatnes malam, tas var bat par céloni
savainojumam, izsaukt slippapira loksnes iestrég$anu vai
plisanu, ka ari izraisit atsitienu.

ipasie drosibas noteikumi, veicot apstradi ar stieplu suku
» Atcerieties, ka stieples var izkrist no sukas un lidot

prom ari parastas apstrades laika. Neparslogojiet
stieples, parak stipri noslogojot suku Atlizusas stieples
var viegli izk|t cauri apgerbam un iespiesties ada.
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» Ja, veicot apstradi ar stieplu suku, tiek ieteikts Pielietojums
izmantot aizsargparsegu, nepielaujiet kausveida vai
diskveida stieplu sukas saskarsanos ar
aizsargparsegu. Kausveida un diskveida stiep|u sukas
darba slodzes un centrbédzes spéka iespaida var
izplesties, palielinoties to diametram.

Elektroinstruments ir paredzéts metala un akmens griesanai,
rupjajai slipé$anai un apstradei ar stieplu suku, nelietojot
udeni.

Veicot grieSanu ar kompozitajiem slipésanas
darbinstrumentiem, jalieto specials grieSanas

Papildu drosibas noteikumi aizsargparsegs.

Nésajiet aizsargbrilles. Veicot akmens grie$anu, janodrosina pietieko3a puteklu
uzsukSana.

Elektroinstrumentu kopa ar lietoanai atlautiem slipeésanas
darbinstrumentiem var izmantot ari slipé$anai ar slippapiru.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu nedkérso sléptas komunalapgades Attelotas sastavdalas
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
komunélas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit

aizdegsanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam. (1)  TaustinS darbvarpstas fikséSanai

Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu. (2) lesledzejs

Darbinstrumentam skarot tidensvada cauruli, var tikt (3) Pirkstrats griesanas atruma prieksizvélei (GWS
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajosa persona var 9-115S5/GWS 9-125S)

sanemt elektrisko triecienu. (4) Papildrokturis (ar izolétu noturvirsmu)

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem, (5)
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.

» Elektrobaro$anas partraukuma gadijuma, pieméram,

Kombinéta atsléga darbvarpstai M 14"
(6) Darbvarpsta

tad, ja tiek partraukta sprieguma padeve elektrotikla (7)  Aizsargparsegs slipesanai
vai atvienota elektrotikla kontaktdaksa, atblokéjiet (8) Skrive aizsargparsega fikséSanai
elektroinstrumenta ieslédzéju un parvietojiet to (9) Balstpaplaksne ar O veida gredzenu

stavokli "Izslégts". Ta tiek novérsta elektroinstrumenta
nekontroléta, patvaliga ieslégsanas.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot

(10) Slipésanas disks”
(11) Piespiedéjuzgrieznis

apstradajamo priekémetu skravspilés vai cita (12) Rokas piespiedéjuzgrieznis SDS-elic”
stiprinajuma iericé, stradat ir dro$ak, neka tad, ja tas tiek (13) Cietmetala kausveida disks"
turéts ar rokam.

(14) Aizsargparsegs griesanai”

= y=e = . (15) Griesanas disks”
Izstradajuma un ta funkciju apraksts  (;6) poky aizsares”

Izlasiet drosibas noteikumus un (17) Gumijas slipésanas pamatne”
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu (18) Sliploksne”
un noradijumu neieverosana var izraisit ) -
aizdeg$anos un bit par céloni elektriskajam (19) Apalais uzgrieznis
triecienam vai nopietnam savainojumam. (20) Kausveida suka”
Nemiet vera attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala. (21) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

A) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

Tehniskie dati

Lenka slipmasina GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS 9-125S
Izstradajuma numurs 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nominala patéréjama jauda w 900 900 900 900
Atdodama jauda W 450 450 450 450
Nominalais griesanas atrums min* 11000 11000 11000 11000
Grie$anas atruma regulé$anas min* - - 2800-11000 2800-11000
diapazons
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Lenka slipmasina GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S

Maks. slipéSanas disku mm 115 125 115 125

diametrs

Darbvarpstas vitne M14 M 14 M14 M 14

Maks. darbvarpstas vitnes mm 22 22 22 22

garums

Griesanas atruma prieksizvéle - = ° °

Aizsardziba pret atkartotu - — ° °

ieslégSanos

Svars athilstosi EPTA-

Procedure 01:2014

- ar pretvibracijas kg 2,0 2,0 2,0 2,0
papildrokturi

- ar standarta papildrokturi kg 1,9 1,9 1,9 1,9

Elektroaizsardzibas klase =W O/ S/ AT

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V. Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir modificéti atbilstosi

nacionalajiem standartiem, Sie parametri var atskirties.

Informacija par troksni un vibraciju

Elektroinstrumenta radita trok$na parametru vertibas ir
noteiktas atbilsto$i standartam EN 60745-2-3.

Péc A raksturliknes izsvértas elektroinstrumenta radita
trok$na parametru tipiskas vértibas ir $adas: skanas
spiediena limenis 93 dB(A); skanas jaudas limenis 104
dB(A). Mérijumu izkliede K=3 dB.

Lietojiet ierices dzirdes organu aizsardzibai!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi
standartam EN 60745-2-3:

veicot virsmu slipé$anu (rupjo):

a,=7,5m/s’, K=1,5 m/s’,

veicot slipé$anu ar sliploksni:

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Saja pamaciba noraditais svarstibu limenis ir izmérits
atbilstosi standarta noteiktajai procedarai un var tikt
izmantots elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To
var izmantot ari vibracijas raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais vibracijas limenis ir attiecinams uz
elektroinstrumenta galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja
elektroinstruments tiek lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar
netipiskiem darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida
apkalpots, ta vibracijas limenis var atkirties no Seit
noraditas vértibas. Tas var bitiski palielinat vibracijas radito
papildu slodzi kopéjam darba laika posmam.

Lai precizi izvertétu vibracijas radito papildu slodzi zinamam
darba laika posmam, janem véra ari laiks, kad
elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu faktiski
netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var batiski
samazinat vibracijas radito papildu slodzi zinamam darba
laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

Aizsargiericu montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Piezime. Ja darba laika salizt slipé$anas disks vai tiek

bojatas aizsargparsega/elektroinstrumenta stiprinasanas

ierices, elektroinstruments nekavéjoties janosuta uz klientu

apkalposanas remonta darbnicu, kuras adrese ir sniegta

sadala ,Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas par

lietoSanu®.

Aizsargparsegs slipésanai

Novietojiet aizsargparsegu (7) uz darbvarpstas aptveres.

lzvélieties aizsargparsega stavokli (7), kas athilst veicama

darba raksturam. Nostipriniet aizsargparsegu (7), stingri

pieskravejot fikséjoso skravi (8) ar kombinéto atslégu (5).

» Pagrieziet aizsargparsegu (7) ta, lai tiktu novérsta
dzirkstelu lidosana elektroinstrumenta lietotaja
virziena.

Norade: aizsargparsega (7) kodésanas izcilni |auj

nostiprinat uz elektroinstrumenta tikai vienu $Sim

elektroinstrumentam piemérotu aizsargparsegu.

Aizsargparsegs grieSanai

» Izmantojot grieSanai kompozitos slipéSanas
darbinstrumentus, vienmeér lietojiet aizsargparsegu
griesanai (14).

» Veicot akmens grieSanu, nodrosiniet pietiekoSu
puteklu uzsiikSanu.

Aizsargparsegs griesanai (14) ir nostiprinams lidzigi, ka

aizsargparsegs slipésanai (7).

Papildrokturis

» Lietojiet savu elektroinstrumentu tikai kopa ar
papildrokturi (4).
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Atkariba no veicama darba rakstura, ieskriveéjiet
papildrokturi (4) parnesuma galvas labéja vai kreisaja puse.

Roku aizsargs

» Izmantojot darbam gumijas slipéSanas pamatni (17) ,
kausveida vai diskveida suku, ka ari segmentveida
slipésanas disku, vienmér nostipriniet uz instrumenta
roku aizsargu (16).

Roku aizsargs (16) ir nostiprinams kopa ar papildrokturi (4).

Slipésanas darbinstrumentu montaza

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem,
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.

Notiriet slipmasinas darbvarpstu (6) un visas iestiprinamas

dalas.

lestiprinot un iznemot slipésanas darbinstrumentus, fikséjiet

slipmasinas darbvarpstu, nospiezot darbvarpstas fiksésanas

taustinu (1).

» Nospiediet darbvarpstas fiksésanas taustinu tikai
laika, kad slipmasinas darbvarpsta negriezas. Pretéja
gadijuma elektroinstruments var tikt bojats.

Slipésanas vai griesanas disks

levérojiet slipésanas darbinstrumentu izmérus. Centrala

atvéruma diametram ir jaatbilst balstpaplaksnes centréjosa

izcilna izméram. Nelietojiet adapterus vai citus samazino$os
paliglidzek|us.

Lietojot dimanta grie$anas diskus, raugieties, lai dimanta

grieSanas diska grieSanas virziens sakristu ar

elektroinstrumenta darbvarpstas griesanas virzienu (to
norada bulta uz parnesuma galvas).

MontaZas seciba ir paradita ilustrativaja lappuseé.

Lai nostiprinatu slipéSanas/griesanas disku, uzskriveéjiet

piespiedéjuzgriezni (11) un pievelciet to ar kombinéto

atslégu, ka noradits sadala ,Rokas piespiedéjuzgrieznis®.

» Péc slipésanas darbinstrumenta iestiprinasanas un
pirms elektroinstrumenta ieslégsanas parbaudiet, vai
darbinstruments ir pareizi iestiprinats un var brivi
griezties. Parliecinieties, ka slipésanas
darbinstruments neskar aizsargparsegu vai citas
elektroinstrumenta dalas.

Balstpaplaksne slipmasinas darbvarpstai M

14: $aja balstplaksné (9) ap centréjoso izcilni

ir ievietota plastmasas detala (O veida

gredzens). Ja O veida gredzena triikst, ka
ari, ja tas ir bojats, balstpaplaksne (9) pirms
instrumenta turpmakas lieto$anas noteikti janomaina.

Segmentveida slipésanas disks
» Stradajot ar segmentveida slipésanas disku, vienmér
nostipriniet roku aizsargu (16).
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Gumijas slipésanas pamatne

» Stradajot ar gumijas slipéSanas pamatni (17) ,
vienmér nostipriniet uz instrumenta roku aizsargu
(16).

Montazas seciba ir paradita grafikas lappusé.

Uzskraveéjiet apalo uzgriezni (19) un pievelciet to ar

kombinéto atslégul (5).

Kausveida vai diskveida suka

» Stradajot ar kausveida vai diskveida suku, vienmér
nostipriniet uz instrumenta roku aizsargu (16).

Montazas seciba ir paradita grafikas lappusé.

Uzskriivéjiet kausveida vai diskveida suku uz slipmasinas

darbvarpstas, lidz ta stingri atduras pret darbvarpstas

balstplakni, kas atrodas tiilit aiz darbvarpstas vitnes. Stingri

pievelciet kausveida vai diskveida suku ar valéja tipa

uzgrieznu atslégu.

Rokas piespiedéjuzgrieznis SDS-=lic

Lai veiktu slipéSanas darbinstrumentu nomainu, nelietojot
nekadus papildrikus, piespiedéjuzgriezna (11) vieta var
lietot rokas piespiedéjuzgriezni (12).
» Rokas piespiedéjuzgriezni (12) drikst lietot vienigi
kopa ar slipésanas vai griesanas diskiem.
Lietojiet vienigi nebojatu rokas piespiedéjuzgriezni (12).
Uzskriivéjot rokas piespiedéjuzgriezni (12) , nemiet
véra, ka ta markéta puse nedrikst bit vérsta pret
slipésanas disku, bet uz uzgriezna attélotajai bultai jabut
vérstai pret markiera atzimi (22) .
Lai fiksétu slipmasinas
darbvarpstu, nospiediet
darbvarpstas fiksésanas
taustinu (1). Lai
pieskravétu rokas
piespiedéjuzgriezni, spécigi
pagrieziet to pulkstena
raditaju kustibas virziena.

Pareizi uzskravétu un
nebojatu rokas
piespiedéjuzgriezni var
noskrivet, ar roku satverot
to aiz rievotas apmales un
grieZot virziena, kas ir
pretéjs pulkstena raditaju
kustibas virzienam.
Neméginiet atskriivét
parak ciesi pieskrivétu
rokas piespiedéjuzgriezni
ar knaiblém, bet lietojiet
§im nolilkam kombinéto
atslégu. Novietojiet kombinéto atslégu uz rokas
piespiedéjuzgriezna, ka paradits attela.
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Izmantojamie slipésanas darbinstrumenti

Jis varat izmantot darbam visus lieto$anas pamaciba
noraditos slipé$anas darbinstrumentus.

Izmantojama slipéSanas darbinstrumenta pielaujama
grie$anas atruma [min.™] un aploces atruma [m/s] vértibam
jabut ne mazakam par talak sniegtaja tabula noraditajam
vértibam.

Neparsniedziet uz slipésanas darbinstrumenta etiketes
noraditas grieSanas atruma un aploces atruma
pielaujamas vértibas.

maks. [mm] [mm] <D
115 7 22,2 11000 80
125 7 22,2 11000 80
115 - - 11000 80
125 . - 11000 80
75 30 M14 11000 45

b%

Parnesuma galvas pagrieSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Reduktora galvu var
pagriezt 90° iedalijumos.
Atseviskiem darbiem var
izvéléties izdevigaku
iesledzéja/izsledzéja
novietojumu, pieméram, ja
instrumentu lieto kreilis.
Izskravéjiet 4 skrives.
Uzmanigi pagrieziet
reduktora galvu vélamaja
stavokli, nenonemot to no
instrumenta korpusa. Atkartoti ieskriivéjiet un pievelciet 4
skrives.

Puteklu un skaidu uzsiksana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu
koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi
veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelpoSana
var izraisit alergiskas reakcijas vai elposanas celu saslimsanu
elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma
esos$ajam personam.
Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,
zageéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi
tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar
hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu
saturodus materialus drikst apstradat vienigi personas ar
ipasam profesionalam iemanam.
- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsik$anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Lietosana

Uzsakot lietosanu

» Pievadiet elektroinstrumentam pareizu spriegumu!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaatbilst
veértibai, kas noradita uz elektroinstrumenta
markeéjuma plaksnites. Elektroinstrumenti, kas
paredzéti 230 V spriegumam, var darboties ari no
220V elektrotikla.

» Turietinstrumentu vienigi aiz izolétajam
noturvirsmam un aiz papildroktura. lestiprinatais
darbinstruments var skart sléptus elektriskos vadus
vai pasa instrumenta elektrokabeli. Darbinstrumentam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
instrumenta metala dajam un var bt par céloni
elektriskajam triecienam.

Darbinot elektroinstrumentu no mobilajiem sprieguma

avotiem (generatoriem), kam nav pietiekamu jaudas rezervi

vai kuri nav apgadati ar piemérotu sprieguma stabilizatoru,
un nespéj kompensét palaisanas stravu, ieslégsanas bridi tas
var darboties ar samazinatu jaudu vai netipiska veida.

LGdzam parliecinaties par izvéléta sprieguma avota

piemeérotibu elektroinstrumenta darbinasanai. ipasi attieciba

uz izejas spriegumu un ta frekvenci.

leslégSana un izslégSana

Lai saktu lietot elektroinstrumentu, pabidiet iesledzéju/
izslédzéju (2) uz prieksu.

Lai fiksetu iesledzéju/izsledzéju (2), spiediet iesledzeju/
izsledzeju (2) priekspusé uz leju, lidz tas fikséjas.

Lai elektroinstrumentu izslégtu, atlaidiet iesledzeju/
izsledzeju (2), ja iesledzejs/izsledzéjs ir fiksejies, nospiediet
to (2) aizmuguré uz leju un atlaidiet.

» Ik reizi pirms lietoSanas parbaudiet slipésanas

darbinstrumentu. Slipésanas darbinstrumentam jabat
pareizi iestiprinatam un jaspéj brivi griezties. Veiciet
slipésanas darbinstrumenta parbaudi, to vismaz 1
miniti ilgi darbinot bez slodzes. Nelietojiet bojatus,
neapalus vai vibréjosus slipésanas darbinstrumentus.
Bojati slipésanas darbinstrumenti var sallizt un radit
savainojumus.

Aizsardziba pret atkartotu ieslégsanos (GWS 9-115S /
GWS 9-125S)

Aizsardziba pret atkartotu ieslégSanos novers
elektroinstrumenta nekontrolétu ieslégsanos, kad atjaunojas
partraukta stravas pievade.
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Lai péc aizsardzibas aktivizésanas atsaktu darbu,
parvietojiet iesleédzéju (2) izslegta stavokli un atkartoti
ieslédziet elektroinstrumentu.

Aizsardziba pret atkartotu ieslégsanos (GWS 9-115S |
GWS9-125S)

Ar grie$anas atruma prieksizvéles pirkstratu (3) var iestatit
vélamo grieSanas atrumu; tas iespéjams ari
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elektroinstrumenta darbibas laika. leteicamas

elektroinstrumenta grieSanas atruma vértibas ir sniegtas

sekojosaja tabula.

» lestiprinama piederuma pielaujamajam grieSanas
atrumam jabit ne mazakam par elektroinstrumenta
maksimalo noradito grieSanas atrumu. Piederumi, kas
griezas atrak, neka pielaujams, var saliizt un tikt mesti

prom.

Pielietojums Darbinstruments Regulatora stavoklis
Metals Krasas nonemsana Sliploksne 2-3
Metals Apstrade ar suku, risas nonemsana Kausveida suka, sliploksne 3
Metals, Slipésana Slipésanas disks 4-6
akmens
Metals Rupja slipésana Slipésanas disks 6
Metals GrieSana Grie$anas disks 6

Noraditas grieSanas atruma regulé$anas pakapém atbilstosas atruma vértibas ir aptuvenas.

Noradijumi darbam

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» levérojiet piesardzibu, veidojot padzilinajumus éku
nesosajas sienas, izlasiet sadala ,,Par sienu statisko
noslodzi“ sniegtos noradijumus.

» Stingri nostipriniet apstradajamo priekSmetu, ja tas
drosi nenoturas vieta ar savu svaru.

» Nenoslogojiet elektroinstrumentu lidz tadai pakapei,
ka ta darbvarpsta parstaj griezties.

» Péc stipras noslodzes laujiet elektroinstrumentam
dazas minates darboties brivgaita, lai atdzesétu taja
iestiprinato darbinstrumentu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu kopa ar grieSanas vai
slipésanas statném.

» Nepieskarieties slipésanas un grieSanas diskiem,
pirms tie nav atdzisusi. Darba laika diski stipri sakarst.

Rupja slipésana

» Nekada gadijuma nelietojiet rupjajai slipésanai
grieSanas diskus.

Veicot rupjo slipésanu, optimali apstrades rezultati ir

sasniedzami pie slipéSanas darbinstrumenta sadures lenka

no 30°lidz 40°. Slipésanas laika parvietojiet
elektroinstrumentu turp un atpakal, ieturot mérenu
spiedienu. Tas |auj novérst apstradajama priekSmeta
parkar$anu un rievu veido$anos uz ta virsmas.

Segmentveida slipésanas disks

Ar segmentveida slipésanas disku (papildpiederums) var
apstradat ari izliektas virsmas un profilus. Salidzinajuma ar
parastajiem slipésanas diskiem, segmentveida diski kalpo
ievérojami ilgak, tie nodroSina zemaku trokSna limeni un
mazak karst.

Metala grieSana

» Izmantojot grieSanai kompozitos slipésanas
darbinstrumentus, vienmeér lietojiet aizsargparsegu
griesanai (14).

GrieSanas laika parvietojiet instrumentu ar mérenu atrumu,

kas atbilst apstradajama materiala ipasibam. Neizdariet

spiedienu uz grieSanas disku, nesasveriet to sanu virziena un

nepielaujiet, lai tas saktu oscilét.

Nemeéginiet bremzét griesanas disku, iedarbojoties uz to ar

sanu spiedienu.

Grie$anas laika
elektroinstruments vienmeér
japarvieto atpakalvirziena.
Pretéja gadijuma pastav
iespéja, ka grieSanas disks
tiks nekontroléti mests ara
no griezuma. Griezot
profilus un Cetrstira
caurules, ieteicams uzsakt
grieSanu vieta ar vismazako
Skersgriezuma laukumu.

Akmens griesana

» Veicot akmens grieSanu, nodrosiniet pietiekoSu
puteklu uzsiikSanu.

» Nésajiet puteklu aizsargmasku.

» Elektroinstrumentu drikst lietot vienigi sausajai
griesanai un slipésanai (bez idens pievadisanas).

Akmens griedanai ieteicams izmantot dimanta grieSanas

diskus.

Griezot 1pasi cietus materialus, pieméram, betonu ar lielu

grants saturu, dimanta griesanas disks var parkarst un $i

iemesla del tikt bojats. DroSa pazime tam ir dzirkstelu aplis,

kas uzklajas uz dimanta grieSanas diska aploces.

$ada gadijuma partrauciet griesanu un laujiet dimanta

grieSanas diskam atdzist, darbinot elektroinstrumentu

brivgaita ar maksimalo grieSanas atrumu.

Bosch Power Tools
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Skaidri manama grieSanas atruma samazinasanas un
dzirkstelu aplis, kas uzklajas uz diska aploces, norada, ka
dimanta grieSanas disks ir kluvis neass. Disku var no jauna
uzasinat, griezot ar to abrazivu materialu, pieméram,
smilSakmeni ar krita piejaukumu.

Par sienu statisko noslodzi

Padzilinajumu veido$anu éku nesosajas sienas reglamenté
Vacijas standarta DIN 1053 pirma dala, ka ari attiecigie citu
valstu nacionalie standarti un noteikumi. Sie standarti un
noteikumi ir obligati jaievéro. Tapéc pirms $adu darbu
uzsaks$anas konsultéjieties ar bavinzenieri, arhitektu vai
bivdarbu vaditaju, kas atbild par ékas drosibu.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

» Stradajot ekstremalos apstaklos, ja iespéjams,
lietojiet aréjo puteklu uzsitkSanas ierici. Péc iespéjas
biezak izpatiet ventilacijas atveres ar saspiestu gaisu
un pievienojiet instrumentu elektrotiklam caur
noplides stravas aizsargreleju (PRCD). Izmantojot
elektroinstrumentu metala apstradei, ta korpusa iekSpusé
var uzkraties stravu vadosi putekli. Tas var nelabvéligi
ietekmét elektroinstrumenta aizsargizolacijas sistému.

Rpigi glabajiet un uzmanigi lietojiet elektroinstrumenta

piederumus.

JanepiecieS$ams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Besch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalposanu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietne:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Makusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262
Telefakss: 67146263
E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.

X

Tikai EK valstim.

Saskana ar Eiropas Savienibas direktivu 2012/19/ES par
nolietotajam elektriskajam un elektroniskajam iericém un §is
direktivas atspogulojumiem nacionalaja likumdosana,
lieto$anai nederigie elektroinstrumenti jasavac atseviski un
janogada otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios darho su elektriniais jrankiais

saugos nuorodos

4] !SPE JIMAS Perskaitykite visas Sias saugos
nuorodas ir reikalavimus. Jei nepa-

isysite Zemiau pateikty saugos nuorody ir reikalavimy, gali

trenkti elektros smagis, kilti gaisras ir galite sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama savoka ,Elektrinis jra-

nkis“ apibiidina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai apSviesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy prieZastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali
kibirksciuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uZsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti jrankio.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu biidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
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iZemintais elektriniais jrankiais. Originalls kistukai, tik-

sliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazina
elektros smgio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavi-
r$iu, pvz., vamzdziy, Sildytuvy, virykliy ar saldytuvy.
Kai jisy kinas yra jZemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei j
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smugio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kiStukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
tu karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. Pazeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smgio prieZastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smigio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti

drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-

li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smugio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-

dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.

Biitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-

NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai

pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-

ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-

tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar nesdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisuka-
ncioje elektrinio jrankio dalyje esantis darbo jrankis ar
raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai i$laikydami

pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-

tikétose situacijose.
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» Dévékite tinkama apranga. Nedéveékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus, drabuZius ir pi-
rstines nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Lais-
vus drabuzius, papuo$alus bei ilgus plaukus gali jtraukti
besisukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nu-
siurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

Riipestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar prie$ padédami jj sandéliuoti, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir/arba iSimkite akumu-
liatoriy. Si atsargumo priemoné apsaugos jus nuo ne-
tikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Ripestingai priziurékite elektrinj jrankj. Patikrinkite,
ar besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir nie-
kur nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, ku-
rios trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél nau-
dojant elektrinj jranki, paZeistos jrankio dalys turi bati
sutaisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi buti astris ir Svaris. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZiau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atlieckama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.
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Saugos nuorodos dirbantiems su kampinio

slifavimo masinomis

Bendrosios jspéjamosios nuorodos atliekantiems

slifavimo, apdirbimo vieliniais Sepediais, Slifavimo

naudojant Slifavimo popieriy ir pjaustymo abrazyviniais
pjovimo diskais darbus

» S elektrinj jrankj galima naudoti kaip $lifavimo masi-
na, juo galima slifuoti naudojant slifavimo popieriu,
vielinius Sepecius, ir pjauti abrazyviniais pjovimo dis-
kais. Grieztai laikykités visy jspéjamujy nuorody,
taisykliu, Zenkly ir duomenu, kurie yra pateikiami su
Siuo elektriniu jrankiu. Jei nepaisysite visy Zemiau pa-
teikty instrukcijy, galite patirti elektros smgj, sukelti
gaisra ir sunkiai susizaloti arba suzaloti kitus asmenis.

» Siuo elektriniu jrankiu nerekomenduojama atlikti poli-
ravimo darbus. Atliekant operacijas, kurioms elektrinis
jrankis néra skirtas, gali kilti pavojus ir gali buti suzalojami
asmenys.

» Nenaudokite jokios papildomos jrangos, kurios gamin-
tojas néra specialiai numates ir reckomendaves Siam
elektriniam jrankiui. Vien tai, kad prieda galima pritvir-
tinti prie jusy elektrinio jrankio, dar neuztikrina saugaus
darbo.

» Darbo jrankio leidZiamas siikiy skaicius turi biti ne
mazesnis uz didZiausia siikiy skaiciu, nurodyta ant
elektrinio jrankio. Jrankis, kuris sukasi greiciau, nei yra
leistina, gali 10zti ir nulékti nuo prietaiso.

» Naudojamo darbo jrankio iSorinis skersmuo ir storis
turi atitikti nurodytus jiisy elektrinio jrankio paramet-
rus. Neteisingo dydzio priedy negalima tinkamai apsaugo-
tiir valdyti.

» Srieginis papildomos jrangos jtvaras turi atitikti slifa-
vimo masinos suklio sriegj. Jeigu papildoma jranga
tvirtinama jungémis, darbo jrankio kiaurymé turi ati-
tikti jungés fiksavimo skersmenj. Darbo jrankiai, kurie
tiksliai netinka elektrinio jrankio jtvarui, sukasi netolygiai,
labai stipriai vibruoja ir gali tapti nebevaldomi.

» Nenaudokite pazeisty darbo jrankiu. Pries kiekviena
naudojima patikrinkite darbo jrankius, pvz., slifavimo
diskus - ar jie néra apluzinéje ir jtrike, Slifavimo ri-
tinélius - ar jie néra jtrike, susidévéje ir labai nudile,
vielinius Sepecius - ar jy vielutés néra atsilaisvinusios
ar nutritkusios. Jei elektrinis jrankis ar darbo jrankis
nukrito i$ didesnio aukscio, patikrinkite, ar jis néra pa-
Zeistas, arba naudokite kita, nepazeista, darbo jranki.
Patikrine ir sumontave darbo jrankj pasiriapinkite, kad
nei jiis, nei greta esantys asmenys nebiity besisuka-
ncio darbo jrankio plokstumoje, ir leiskite jrankiui
viena minute veikti didZiausiu siikiy skaiciumi. Jei dar-
bo jrankis pazeistas, per $j bandomajj laika jis turéty su-
lazti.

» Dirbkite su asmeninémis apsaugos priemonémis. Ati-
tinkamai pagal atliekama darba uzsidékite viso veido
apsaugos priemones, akiy apsaugos priemones ar ap-
sauginius akinius. Jei nurodyta, uzsidékite apsauginj
respiratoriy nuo dulkiu, klausos apsaugos priemones,

apsaugines pirstines ir specialia prijuoste, kuri apsau-
gos jus nuo smulkiy Slifavimo ir ruosinio daleliy. Akiy
apsauga turi apsaugoti nuo lekianciy skeveldry, kurios at-
siranda atliekant jvairius darbus. Respiratorius arba ap-
sauginé kauke turi isfiltruoti darbo metu kylancias dulkes.
Dél ilgalaikio ir stipraus triukSmo poveikio galite prarasti
klausa.

» Pasirupinkite, kad kiti asmenys biity saugiu atstumu
nuo jiisy darbo zonos. Kiekvienas, jZzenges j darbo zo-
na, turi biti su asmeninémis apsaugos priemonémis.
RuoSinio gabaléliai ar atskilusios darbo jrankio dalelés gali
skrieti dideliu greiciu ir suZeisti net uz tiesioginés darbo
zonos riby esancius asmenis.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus, prietaisa laikykite
tik uz izoliuoty rankenuy. Pjovimo priedui palietus laida,
kuriame yra jtampa, laidas gali liestis su metalinémis
elektrinio jrankio dalimis, kuriose yra jtampa, ir operato-
rius gali patirti elektros smiigj.

» Maitinimo laida laikykite toliau nuo besisukanciy dar-
bo jrankiy. Jei nebesuvaldytuméte elektrinio jrankio, dar-
bo jrankis gali perpjauti maitinimo laida arba jj jtraukti, o
jusy plastaka ar ranka gali patekti j besisukantj darbo jra-
nkj.

» Niekada nepadékite elektrinio jrankio, kol visiskai ne-
sustojo darbo jrankis. Besisukantis darbo jrankis gali
prisiliesti prie pavirSiaus, ant kurio padedate, dél ko elekt-
rinis jrankis taps nevaldomas.

» NesSdami elektrinj jrankj, jo niekada nejjunkite. Netycia
prisilietus prie besisukancio darbo jrankio, jis gali jtraukti
drabuZius ir jus suzeist.

» Reguliariai valykite elektrinio jrankio ventiliacines an-
gas. Variklio ventiliatorius traukia dulkes j korpusa, ir su-
sikaupus daug metalo dulkiy gali kilti elektros smigio pa-
vojus.

» Nenaudokite elektrinio jrankio arti degiy medziagy.
Kibirkstys Sias medziagas gali uzdegti.

» Nenaudokite darbo jrankiu, kuriuos reikia ausinti sky-
sciais. Naudojant vandenj arba kita ausinimo skyst; gali-
mas elektros smugis, galintis sukelti net mirtj.

Atatranka ir su ja susijusios jspéjamosios nuorodos

Atatranka yra staigi reakcija, atsirandanti, kai besisukantis
darbo jrankis, pvz., Slifavimo diskas, vielinis Sepetys ar kt.,
ruo$inyje jstringa ar uzsiblokuoja ir todél netikétai sustoja.
Todél elektrinis jrankis gali nekontroliuojamai at$okti nuo
ruoinio prieSinga darbo jrankio sukimuisi kryptimi.
Pvz., jei ruoSinyje jstringa ar yra uzblokuojamas $lifavimo
diskas, disko briauna, kuri yra ruo$inyje, gali islazti ar sukelti
atatranka. Tada $lifavimo diskas, priklausomai nuo jo suki-
mosi krypties blokavimo vietoje, pradeda judéti link dirba-
nciojo arba nuo jo. Tokiu atveju $lifavimo diskas gali net nu-
lazti.
Atatranka yra netinkamo elektrinio jrankio naudojimo ar ge-
dimo pasekmé. Jos galite iSvengti, jei imsités atitinkamy, Ze-
miau aprasyty priemoniy.
» Dirbdami visada tvirtai laikykite elektrinj jrankj abiem
rankomis ir stenkités iSlaikyti tokia kiino ir ranky pa-
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deétj, kurioje sugebétuméte atsispirti pasipriesinimo
jégai atatrankos metu. Jei yra papildoma rankena, vi-
sada ja naudokite, tada galésite suvaldyti atatrankos
jégas bei reakcijos jégu momenta. Dirbantysis, jei imsis
tinkamy saugos priemoniy, gali suvaldyti reakcijos jégas
atatrankos metu.

Niekada nelaikykite ranky arti besisukancio darbo jra-
nkio. Jvykus atatrankai darbo jrankis gali pataikyti j jisy
ranka.

Venkite, kad jiusy rankos bity toje srityje, kurioje jvy-
kus atatrankai judés elektrinis jrankis. Atatrankos jéga
vercia elektrinj jrankj judéti nuo blokavimo vietos priesin-
ga $lifavimo disko sukimuisi kryptimi.

Ypac atsargiai dirbkite kampuose, ties astriomis
briaunomis ir t. t. Saugokite, kad darbo jrankis neatsi-
trenkty j kliatis ir nejstrigty. Besisukantis darbo jrankis
kampuose, ties astriomis briaunomis arba atsitrenkes j
klititj turi tendencijg uZstrigti; tada elektrinis jrankis tam-
pa nevaldomas arba jvyksta atatranka.

Nenaudokite skirty medienai pjauti ar kitokiy dantyty
disky. Tokie darbo jrankiai daznai sukelia atatranka arba
elektrinis jrankis tampa nevaldomas.

Specialios saugos nuorodos atliekantiems Slifavimo ir
pjovimo abrazyviniais diskais darbus

>

>

>

Naudokite tik su Siuo elektriniu jrankiu leidZiamus
naudoti slifavimo jrankius ir Siems jrankiams pritai-
kytus apsauginius gaubtus. Slifavimo jrankiai, kurie né-
ra skirti Siam elektriniam jrankiui, gali buti nepakankamai
uzdengiami ir nesaugus naudoti.

ISlenktus Slifavimo diskus reikia tvirtinti taip, kad jy
slifavimo pavirsius nebity issikiSes uz apsauginio
gaubto krasto plokStumos. Netinkamai primontuotas
Slifavimo diskas, kuris yra i$sikises uz apsauginio gaubto
krasto plokStumos, bus nepakankamai uzdengtas.
Apsauginis gaubtas turi biti patikimai pritvirtintas
prie elektrinio jrankio ir nustatytas taip, kad dirba-
nciajam bty uztikrintas didZiausias saugumas, t.y. |
dirbantjji turi bati nukreipta kuo maZesné neuzdengta
slifavimo jrankio dalis. Apsauginis gaubtas padeda ap-
saugoti dirbantjjj nuo atskilusiy daleliy, atsitiktinio prisi-
lietimo prie $lifavimo jrankio ir nuo galin¢iy uzdegti dra-
buzius kibirksciy.

$lifavimo jrankius leidZiama naudoti tik pagal reko-
menduojama paskirtj. Pvz., niekada neslifuokite pjovi-
mo disko Soniniu pavirSiumi. Pjovimo diskai yra skirti
medZiagai pjaunamaja briauna pasalinti.

Jisy pasirinktiems slifavimo diskams tvirtinti visada
naudokite nepaZeistas tinkamo dydzio ir formos pri-
spaudziamasias junges. Tinkamos jungés prilaiko $lifa-
vimo diska ir sumazina luzimo pavojy. Pjovimo diskams
skirtos jungés gali skirtis nuo kitiems $lifavimo diskams
skirty jungiy.

Nenaudokite sudilusiy disku, pries tai naudoty su di-
desniais elektriniais jrankiais. Slifavimo diskai, skirti
didesniems elektriniams jrankiams, néra pritaikyti prie di-
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delio mazyjy elektriniy jrankiy iSvystomo sikiy skai¢iaus
ir gali sulGzti.

Papildomos specialios saugos nuorodos atliekantiems

pjovimo abrazyviniais diskais darbus

» Saugokités, kad pjovimo diskas neuzstrigty ir nenau-
dokite per didelés jégos. Nebandykite per daug giliai
ipjauti. Per stipriai spaudziant diska padidéja apkrova,
todél diskas gali pasisukti arba sulinkti pjavyje, ir tai gali
sukelti atatranka arba diskas gali suldzti.

» Nestovékite taip, kad kiinas biity vienoje linijoje uz
besisukancio disko. Kai dirbant diskas sukasi nuo jusy,
dél galimos atatrankos besisukantis diskas ir jrankis gali
|ekti tiesiai j jus.

» Kai diskas stringa arba dél kokios nors priezasties
nustojate pjauti, iSjunkite elektrinj jrankj ir laikykite jj
nejudindami, kol diskas visiSkai sustos. Niekada ne-
bandykite iSimti pjovimo disko i$ jpjovos, kol diskas
juda, nes gali jvykti atatranka. I$siaiSkinkite ir imkités
reikiamy veiksmy disko strigimui paalinti.

» Nepradékite vél pjauti, kol diskas yra ruosinio jpjovo-
je. Palaukite, kol diskas pasieks reikiama greitj, ir at-
sargiai jleiskite ji j ipjova. Paleidus elektrinj jrankj diskui
esant ruosinio jpjovoje, diskas gali sulinkti, iSSokti
aukstyn ar sukelti atatranka.

» Plokstes arba didelius ruosinius paremkite, kad diskas
nebiity suspaustas ir nejvykty atatranka. Dideli ruosi-
niai gali jlinkti nuo savo svorio. Atramos turi bati padétos
po ruosiniu $alia pjavio linijos ir prie ruosinio krasty abie-
jose disko pusése.

» Bilkite itin atsargiis darydami jpjovas sienose ar kito-
se pasléptose vietose. Panyrantis pjovimo diskas gali
nupjauti dujy arba vandens vamzdzius, elektros laidus
arba kliudyti objektus, kurie gali sukelti atatranka.

Saugos nuorodos atliekantiems slifavimo naudojant

slifavimo popieriy darbus

» Nenaudokite per didelio slifavimo popieriaus lapelio.
Pasirinkdami slifavimo popieriy laikykités gamintojo
rekomendacijy. Slifavimo popieriaus lapeliai, kurie yra
ilinde i$ Slifavimo disko, kelia suzalojimo pavojy, jie gali
atsi$erpetoti, nuplysti nuo slifavimo disko arba sukelti at-
atranka.

Saugos nuorodos atliekantiems slifavimo vieliniais

Sepeciais darbus

» Atminkite, kad vieliniai Seriai iSlekia net ir jprastai sli-
fuojant ruosinj. Kad neveiktuméte viely per didele ap-
krova, Sepecio stipriai nespauskite. Vieliniai Seriai gali
lengvai pradurti nestora drabuzj ir/arba oda.

» Jeigu su vieliniu Sepeciu rekomenduojama naudoti ap-
sauga, uztikrinkite, kad vielinis diskas arba Sepetys
nesiliesty su apsauga. Vielinio disko arba Sepecio skers-
muo dél iScentrinés jégos dirbant gali padidéti.
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Papildomos saugos nuorodos
Dirbkite su apsauginiais akiniais.

kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziy; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smiigio pavojy. Pazeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés zalos arba gali
trenkti elektros smagis.

» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

» Nutrilkus maitinimui i$ tinklo, pvz., dingus elektros
srovei arba iStraukus tinklo kiStuka, atblokuokite jjun-
gimo-isjungimo jungiklj ir nustatykite jj j padét; ,,is-
jungta®. Taip iSvengsite nekontroliuoto pakartotinio jsi-
jungimo.

» |tvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruosinys yra uzfiksuojamas Zymiai patikimiau nei
laikant ruosinj ranka.

Gaminio ir savybiy aprasas

Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti
gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.
PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Elektrinio jrankio paskirtis

Elektrinis jrankis yra skirtas metalo ir akmens ruoSiniams
pjaustyti, rupiai apdirbti ir metaliniais $epeciais valyti nenau-
dojant vandens.

Techniniai duomenys

Norint pjauti standZiomis $lifavimo priemonémis, reikia nau-
doti specialy pjovimui skirtg apsauginj gaubta.

Pjaudami akmenj, pasirtpinkite pakankamu dulkiy nusiurbi-
mu.

Elektrinj jrankj su leistinais lifavimo jrankiais galima naudoti
pavirSiams su $lifavimo popieriumi §lifuoti.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite $ios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) Suklio fiksuojamasis klavisas

(2) Jjungimo-isjungimo jungiklis

(3) Sukiy skaiciaus nustatymo reguliatoriaus ratukas
(GWS9-115S/GWS 9-125S)

(4) Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(5) Kombinuotasis raktas $lifavimo sukliui M 14%

(6) Slifavimo suklys

(7)  Slifavimui skirtas apsauginis gaubtas

(8) Apsauginio gaubto fiksuojamasis varztas

(9) Tvirtinamoji jungé su "0" formos Ziedu

(10) Slifavimo diskas®

(11) Prispaudziamoji verzlé

(12) Sreitai fiksuojanti prispaudziamoji verzlé SDS-clie

(13) Kietlydinio lékstinis diskas”

(14) Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas®
(15) Pjovimo diskas”

(16) Ranky apsauga”

(17) Guminis lékstinis §lifavimo diskas”
(18) Slifavimo popieriaus lapelis”

(19) Apvalioji verzlg"

(20) Cilindrinis $epetys”

(21) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

A) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.

Kampinio slifavimo masina GWS 9-115 GWS 9-125 GWS9-115S GWS9-125S
Gaminio numeris 3601C960.. 3601C960.. 3601C961.. 3601C961..
Nominali naudojamoji galia w 900 900 900 900
Atiduodamoji galia W 450 450 450 450
Nominalus sikiy skaicius min 11000 11000 11000 11000
Stikiy skaiciaus reguliavimo min* - - 2800-11000 2800-11000
diapazonas

Maks. lifavimo disko skers- mm 115 125 115 125
muo

Slifavimo suklio sriegis M14 M 14 M 14 M 14
Maks. $lifavimo suklio sriegio mm 22 22 22 22

ilgis
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Kampinio lifavimo masina GWS 9-115 GWS 9-125 GWS 9-115S GWS9-125S

Sukiy skaiciaus iSankstinis - = ° °

nustatymas

Apsauga nuo pakartotinio jsi- - - ° °

jungimo

Svoris pagal "EPTA-Procedure

01:2014"

- su vibracija slopinancia pa- kg 2,0 2,0 2,0 2,0
pildoma rankena

- sustandartine papildoma kg 1,9 1,9 1,9 1,9
rankena

Apsaugos klasé AT T S/ I

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtampa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas mode-

lis, Sie duomenys gali skirtis.

Informacija apie triukSma ir vibracija

Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 60745-2-3.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-
niu atveju siekia: garso slégio lygis 93 dB(A); garso galios ly-
gis 104 dB(A). Paklaida K=3 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 60745-2-3:
Pavirsiaus $lifavimas (rupusis $lifavimas):

a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’,

Slifavimas naudojant lifavimo popieriaus lapelj:
a,=7,5m/s?, K=1,5 m/s’.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis buvo ismatuotas
pagal standartizuota matavimo metoda, ir jj galima naudoti
lyginant elektrinius jrankius. Jis taip pat tinka iSankstiniam
vibracijos poveikio jvertinimui.

Nurodytas vibracijos lygis atspindi pagrindinius elektrinio
jrankio naudojimo atvejus. Taciau jeigu elektrinis jrankis nau-
dojamas kitokiai paskirciai, su kitokiais darbo jrankiais arba
jeigu jis nepakankamai techniskai priZitrimas, vibracijos ly-
gis gali kisti. Tokiu atveju vibracijos poveikis per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos poveikj per tam tikra darbo
laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis jrankis bu-
vo iSjungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudojamas. Tai
ivertinus, vibracijos poveikis per visa darbo laika zymiai su-
mazés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezitra, ranky sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

Apsauginiy jtaisy montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Nuoroda: jei dirbant sulizta Slifavimo diskas arba pazeidzia-

mas apsauginio gaubto arba elektrinio jrankio jtvaras, elekt-

rinj jrankj reikia nedelsiant nusiysti j klienty aptarnavimo sky-

riy; adresai pateikti skyriuje ,Klienty aptarnavimo skyrius ir

konsultavimo tarnyba®“.

Slifavimui skirtas apsauginis gaubtas

Ant suklio kakliuko uzdékite apsauginj gaubta (7). Apsaugi-

nio gaubto (7) padétj pritaikykite pagal atliekama darba.

Uzfiksuokite apsauginj gaubta (7) uzverzdami fiksuojamajj

varzta (8) kombinuotuoju raktu (5) /.

» Apsauginj gaubta (7) nustatykite taip, kad bty
uzkirstas kelias kibirkstims lékti dirbanciojo kryptimi.

Nuoroda: Ant apsauginio gaubto (7) esantys kodiniai ku-

mételiai uztikrina, kad bus uzdedamas tik elektriniam jrankiui

tinkantis apsauginis gaubtas.

Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas

» Pjaudami su standziomis slifavimo priemonémis, visa-
da naudokite pjovimui skirta apsauginj gaubta (14).

» Pjaudami akmeni, pasirapinkite pakankamu dulkiy nu-
siurbimu.

Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas (14) montuojamas kaip

slifavimui skirtas apsauginis gaubtas (7).

Pagalbiné rankena

» Elektrinj jrankj naudokite tik su papildoma rankena
(4).

Papildoma rankena (4), priklausomai nuo darbo pobudzio,

prisukite prie reduktoriaus galvutés desinéje arba kairéje.

Ranky apsauga

» Norédami atlikti darbus su guminiu lékstiniu slifavimo
disku (17)arba cilindriniu Sepeciu/diskiniu Sepeciu/
Ziedlapiniu slifavimo disku, visada primontuokite ra-
nky apsauga (16).

Ranky apsaugg (16) pritvirtinkite prie papildomos rankenos

(4).

Slifavimo jrankiy tvirtinimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.
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» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

Nuvalykite Slifavimo suklj (6) ir visas dalis, kurias reikia mon-

tuoti.

Norédami $lifavimo jrankj uzverZti ar atlaisvinti, kad uzfik-

suotuméte $lifavimo suklj, paspauskite suklio fiksuojamajj

klavisa (1).

» Suklio fiksuojamaji klavisa spauskite tik tada, kai sli-
favimo suklys visiskai sustojes. Priesingu atveju galite
paZeisti elektrinj jrankj.

Slifavimo/atpjovimo diskas

Atkreipkite démesj j Slifavimo jrankiy matmenis. Kiaurymés

skersmuo turi tiksliai tikti tvirtinamajai jungei. Nenaudokite

adapteriy ir tvirtinamyjy elementy.

Naudojant deimantinj pjovimo diska batina atkreipti démesj j

tai, kad ant disko pazyméta sukimosi krypties rodyklé sutap-

ty elektrinio jrankio sukimosi kryptimi (Zr. ant reduktoriaus
korpuso pazyméta rodykle).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

Norédami pritvirtinti Slifavimo/atpjovimo diska, uzsukite pri-

spaudziamaja verzle (11) ir uzverzkite kombinuotuoju raktu,

Zr. skyr. ,Greitai fiksuojanti prispaudziamoji verzlé®.

» |state Slifavimo jrankij, pries jjungdami patikrinkite, ar
Slifavimo jrankis tinkamai pritvirtintas ir ar jis gali
laisvai suktis. |sitikinkite, kad slifavimo jrankis neklii-
va uz apsauginio gaubto ar kity daliy.

Tvirtinamoji jungé slifavimo sukliui M 14:

tvirtinamojoje jungéje (9) aplink centravimo

briaung yra jdéta plastikiné dalis ("0") formos

Zeistas, pries naudojant toliau, tvirtinamaja

junge (9) bitina pakeisti.

Ziedlapinis $lifavimo diskas

» Norédami atlikti darbus su Ziedlapiniu Slifavimo disku,
visada primontuokite ranky apsauga (16).

Guminis lékstinis slifavimo diskas

» Norédami atlikti darbus su guminiu lékstiniu slifavimo
disku (17), visada primontuokite ranky apsauga (16).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

Uzsukite apvaliaja verzle (19) ir uzverzkite ja kombinuotuoju

raktu (5).

Cilindrinis Sepetys/diskinis Sepetys

» Norédami atlikti darbus su cilindriniu Sepeciu arba di-
skiniu Sepeciu, visada primontuokite ranky apsauga
(16).

Montavimo eilés tvarka nurodyta schemoje.

Cilindrinj ar diskinj Sepet; reikia uzsukti ant $lifavimo suklio

tiek, kad jis gerai priglusty prie suklio sriegio gale esancios

slifavimo suklio jungés. Uzverzkite cilindrinj/diskinj Sepetj

verzliniu raktu.

Ziedas. Jei "0" formos Ziedo néra arba jis pa-

Greitai fiksuojanti prispaudziamoji verzlé
SDS-c=lie

Kad galétuméte lengvai pakeisti Slifavimo jrankius nenaudo-
dami rakto, vietoje prispaudziamosios verzlés (11) galite
naudoti greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (12).
» Greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (12) lei-
dZiama naudoti tik su slifavimo arba pjovimo diskais.
Naudokite tik nepriekaistingos biiklés, neapgadinta
greitai fiksuojancia prispaudziamaja verzle (12).
Prisukdami atkreipkite démesij j tai, kad greitai fiksuoja-
néios verzlés (12) pusé su uzrasu nebiity nukreipta j sli-
favimo diska; rodyklé turi bati nukreipta j indeksine zy-
me (22).

Norédami uZfiksuoti $lifavi-
mo suklj, paspauskite suklio
fiksuojamajj klavisa (1).
Kad uzverztuméte greitai
fiksuojancia prispaudzia-
maja verzle, stipriai pasu-
kite $lifavimo diska pagal
laikrodzio rodykle.

Tinkamai pritvirtinta, nepa-
Zeista greitai fiksuojancia
prispaudziamaja verZle gali-
te atlaisvinti prie$ laikrodZio
rodykle ranka sukdami ra-
ntytajj Zieda. Labai tvirtai
uzverzta greitai fiksuoja-
néia prispaudziamaja ve-
rzle atlaisvinkite kombi-
nuotuoju raktu ir jokiu
biidu nenaudokite repliy.
Kombinuotajj rakta uzde-
kite, kaip pavaizduota pav.

LeidZiamieji slifavimo jrankiai

Galite naudoti visus Sioje instrukcijoje pateiktus $lifavimo jra-
nkius.

Naudojamy $lifavimo jrankiy leistinas sikiy skaicius [min™] ir
apskritiminis greitis [m/s] turi bti ne maZesni uz Zemiau
esancioje lenteléje pateiktas vertes.

Todél visada atkreipkite démes;j lifavimo jrankio etiketéje
nurodytus leidZziamuosius siikiy skaiciy ir apskritiminj
greitj.

maks. [mm] [mm] -
D b d [min'] [m/s]

115 7 22,2 11000 80

125 7 22,2 11000 80
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maks. [mm] [mm] <D
D b d  [min®] [m/s]
115 - - 11000 80
125 - - 11000 80
75 30 M14 11000 45

Reduktoriaus galvutés pasukimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Reduktoriaus galvute galite
pasukti 90° Zingsniu. Taip
jjungimo-i§jungimo jungiklj
priklausomai nuo atliekamo
darbo galima nustatyti j pa-
togia valdyti padétj, pvz.,
pritaikyti kairiarankiams.
Visiskai iSsukite 4 varztus.
Atsargiai pasukite redukto-
riaus galvute j norima pa-
détj, neistraukdami jos i$
korpuso. Vél tvirtai priverzkite varztus.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali biti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Jei yra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinka-
ncig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirpinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klasés filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesi j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje le-
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nteléje nurodytais duomenimis. 230 V pazymétus
elektrinius jrankius galima jungti ir j 220 V jtampos
elektros tinkla.

» |ranki laikykite tik uz izoliuoty rankeny ir papildomos
rankenos. Darbo jrankis gali kliudyti pasléptus elekt-
ros laidus arba savo maitinimo laida. Palietus laida, ku-
riuo teka elektros srové, metalinése priejrankio dalyse ga-
i atsirasti jtampa ir trenkti elektros smiigis.

Naudojant elektrinius jrankius su mobiliaisiais srovés genera-

toriais, kuriy galios rezervai néra pakankami arba kuriuose

néra jtampos reguliatoriaus su paleidimo srovés stiprintuvu,
gali buti patiriami galios nuostoliai arba elektrinis jrankis
jjungimo metu gali nejprastai veikti.

PraSome patikrinti, ar naudojamas srovés generatorius yra

tinkamas Siam elektriniam jrankiui, o ypac, ar atitinka tinklo

jtampair daznis.

|jungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, jjungimo-i$jungimo jungiklj

(2) pastumkite j priekj.

Norédami uzfiksuoti jjungimo-isjungimo jungiklj (2), spaus-

kite jjungimo-isjungimo jungiklio (2) priekine dalj zemyn, kol

jis uzsifiksuos.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-i$jungi-

mo jungiklj (2), o jei jis uzfiksuotas, paspauskite jjungimo-is-

jungimo jungiklio (2) uzpakaline dalj Zemyn ir tada jj atleis-
kite.

» Pries naudodami, patikrinkite $lifavimo jrankius. Slifavi-
mo jrankis turi biti nepriekaistingai pritvirtintas ir tu-
ri laisvai suktis. Atlikite bandomajj paleidima be ap-
krovos, trunkantj ne maziau kaip 1 minute. Nenaudo-
kite pazeistu, nelygiy ar vibruojanciy slifavimo jra-
nkiy. Pazeisti $lifavimo jrankiai gali sulizti ir suzaloti.

Apsauga nuo pakartotinio jsijungimo (GWS 9-115S /

GWS 9-125S)

Jei dirbant nutraukiamas sroveés tiekimas, apsauga nuo pa-

kartotinio jjungimo neleidzia elektriniam jrankiui nekontro-

liuotai jsijungti.

Norédami jrankj pakartotinai jjungti, jjungimo-i$jungimo

jungiklj (2) nustatykite j iSjungimo padét; ir elektrinj jrankj

vél jjunkite.

Sikiy skaiciaus iSankstinis nustatymas (GWS 9-115S |

GWS9-125S)

Sukiy skaiciaus nustatymo reguliatoriaus ratuku (3) reikiama

stikiy skaiciy galite nustatyti net ir jrankiui veikiant. Duome-

nys Zemiau pateiktoje lenteléje yra rekomendacinio po-
bidZio.

» Darbo jrankio leidziamas siikiy skaicius turi biti ne
mazesnis uz didZiausia siikiy skaiciy, nurodyta ant
elektrinio jrankio. Jrankis, kuris sukasi greiciau, nei yra
leistina, gali l0Zti ir nulékti nuo prietaiso.
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Naudojimas Darbo jrankis Reguliavimo ratuko padétis
Metalas Dazy nuémimas Slifavimo popieriaus lapelis 2-3
Metalas Apdirbimas Sepeciu, riidziy valymas Cilindrinis Sepetys, $lifavimo popie- 3

riaus lapelis

Metalas, ak-  Slifavimas Slifavimo diskas 4-6
muo
Metalas Rupusis $lifavimas Slifavimo diskas 6
Metalas Atpjov. Pjovimo diskas

Nurodytos siikiy skaiciaus pakopy vertés yra orientacinés.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Bilkite atsargiis pjaudami atramines sienas, zr. skyriy
,,Statikos nuorodos”.

» |tvirtinkite ruosini, jei jis tvirtai neguli veikiamas tik
savojo svorio.

» Neveikite elektrinio jrankio tokia apkrova, kad jis su-
stoty.

» Jei jrankis buvo veikiamas didele apkrova, kad jis at-
veéstu, kelias minutes leiskite jam veikti tusciaja eiga.

» Nenaudokite elektrinio prietaiso su pjovimo staliuku.

» Nelieskite slifavimo ir pjovimo disku, kol jie neatvéso.
Diskai darbo metu labai jkaista.

Rupusis slifavimas

» Niekada nenaudokite pjovimo disky slifavimo dar-
bams.

Geriausiy rupiojo $lifavimo rezultaty pasieksite tada, kai $li-

favimo diska laikysite nuo 30° iki 40° kampu. Elektrinj jrankj

vedZiokite Siek tiek spausdami. Tada ruosinys labai nejkais,

nepakis jo spalva ir nebus rieviy.

Ziedlapinis $lifavimo diskas

Su ziedlapiniu $lifavimo disku (papildoma jranga) galite ap-

dirbti net ir i$gaubtas plok$tumas ar profilius. Ziedlapinio $li-

favimo disko, lyginant su jprastiniais Slifavimo diskais, nau-

dojimo laikas yra ilgesnis, jis kelia maZiau triukSmo ir maziau

jkaitina lifuojamajj pavirsiy.

Metalo atpjovimas

» Pjaudami su standziomis slifavimo priemonémis, visa-
da naudokite pjovimui skirta apsauginj gaubta (14).

Pjaudami stumkite elektrinj jrankj pagal apdorojama pavirsiy

pritaikyta pastima. Pjovimo disko nespauskite, neperkreip-

kite ir neSvytuokite.

1 inercijos besisukanciy pjovimo disky nestabdykite spaus-

damij Sona.

Elektrinj jrankj visada reikia
stumti priesinga disko suki-
muisi kryptimi. Priesingu at-
veju iskyla pavojus, kad jra-
nkis nekontroliuojamai
i$Soks i$ pjavio vietos. No-
rédami pjauti profilius ar ke-
turbriaunius vamzdzius, ge-
riausiai pasirinkite
maZiausig skersmen.

Akmens pjaustymas

» Pjaudami akmeni, pasirapinkite pakankamu dulkiy nu-
siurbimu.

» Dirbkite su apsaugine kauke.

» Elektrinj jrankij leidziama naudoti tik sausajam pjovi-
mui ir Slifavimui.

Akmeniui pjauti geriausia naudoti deimantinj pjovimo diska.

Pjaunant ypac kietus ruosinius, pvz., betona, kurio sudétyje

yra didelis kiekis Zvyro, deimantinis pjovimo diskas gali per-

kaisti ir sugesti. Kad diskas perkaites, galima spresti i$ kibir-

ksciy srauto, atsiradusio aplink besisukant; diska.

Tokiu atveju, pjovima nutraukite ir, kad deimantinis pjovimo

diskas atvésty, leiskite jam Siek tiek suktis tusciaja eiga di-

dZiausiu sukiy skai¢iumi.

Pastebimai sumazéjes darbo nasumas ir kibirk$¢iy vainikas

rodo, kad deimantinis pjovimo diskas atSipo. Jj galite iSga-

lasti atlikdami trumpus pjlvius abrazyvinéje medZiagoje,

pvz., kalkakmenyje.

Statikos nuorodos

Pjaviams atraminése sienose taikomas standartas

DIN 1053, 1 dalis, arba elektrinio jrankio naudojimo Salyje

galiojantys reikalavimai.Siy direktyvy batina laikytis. Prie$

pradédami dirbti pasikonsultuokite su statybos inZinieriumi,

architektu ar atsakingu statybos vadovu.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.
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» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
rus.

» Esant ekstremalioms eksploatavimo salygoms, jei yra
galimybé, visada naudokite nusiurbimo jranga. Daznai
prapiskite ventiliacines angas ir prijunkite nuotékio
srovés apsauginj isjungiklj (PRCD). Apdorojant metalus
elektrinio jrankio viduje gali nusésti laidzios dulkés. Gali
buti pazeidZiama elektrinio jrankio apsauginé izoliacija.

Papildoma jranga tinkamai sandéliuokite ir ripestingai

priZiurékite.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi bati atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jisy gaminio remontu, technine priezitira bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje: www.bosch-
pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti deSimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Salinimas
Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti

i$ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bt atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES salims:

Pagal Europos direktyva 2012/19/ES dél elektros ir elekt-
roninés jrangos atlieky ir Sios direktyvos perkélimo j naciona-
line teise aktus, naudoti nebetinkami elektriniai jrankiai turi
bati surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu
bidu.
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@100 mm
@115 mm
@125 mm

@100 mm
@115 mm
@125 mm

1605703099 (M14)

1603340031 (M 14)

1603340040 (M 14)

1619P08927 (M 14)

1602025024

1601329013

2602025171

1601329013

1619 P06 546
1619 P06 547
1619 P06 548

1619 P06 549
1619P06 550
1619P06 551

1619 P06 556
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EU-Konformitatserklarung

Winkelschleifer ~ Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Angle Grinder Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Meuleuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
angulaire énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos nom-
Amoladora NO de articulo brados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las Directi-
angular vas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en conformidad
con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos mencio-
Rebarbadora N do produto nados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e estao
em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Levigatrice Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
angolare elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Haakse Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde richtlij-
slijpmachines nen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstem-
Vinkelsliber Typenummer melse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og forordnin-
ger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Vinkelslip Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och férordningar-
nas och att de stammer 6verens med foljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Vinkelsliper Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien direk-
Kulmahiomakone Tuotenumero tiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien standardi-
en vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupe pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpEVa MPoioVTa
TWVIaKOC ApiBuoC eupempiou  AVTIOTOLOUV G€ OAEG TIG OXETIKEG BLATARELC TV MO KATW AVaPEPOEVWY
Aewavriipac oﬁr]vlm‘v KALKAVOVIOH@V Kal TautiCovTal pe Ta akoAouba mpoTuna.
Texvika éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan triiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Taslama makinesi Uriin kodu

gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty odpowiada-
Szlifierka katowa Numer katalogowy ja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i rozporzad-
zen, oraz ze s3 zgodne z nastepujgcymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje vsech-
Uhlova bruska  Objednaci &islo na pfislusna ustanovent nize uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu snds-
ledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Uhlovibriiska  Vecné &islo prislusné ustanovenia niZSie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade snas-
ledujdicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Sarokesiszolé Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild irdnyelvek és rendeletek valamennyi ide-
vago elGirasainak és megfelelnek a kovetkezd szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Yrnosas TosapHbii NO MPOLYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM ﬂehcmylow,ylm npeanucaHnam
wnudoBanbHas HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, A TaKXKe HUKEYKa3aHHbIX
MalluHa LoDIE
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTea y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aaBnA€eMo nia Hallly 0iHO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, 1110 Ha3BaHi
KyroBa ToBapHHit HoMep gupoﬁm BifINOBIAAIOTb YCiM UNHHUM MONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
wnimawmHa i pO3NOPsAMKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi 63 xayankepLuiniknex bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
BypbILLTBIK BHiM HeMiIpi AVIDEKTHKanap Mex )Kapnb[KTapnn?|HTMigTi Kafupanapbika COWKECTIriH XaHe
Tericrey TOMEHIEri HopManapFa cai ekeHiH bingipemia.
R TexHUKanblK Kyxatrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund tutu-
Polizor unghiular Numir de identificare ror dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in ce-
le ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapaums 3a cboTBeTCTBHE C mbHa OTFOBOPHOCT H1eE fieKnapupame, ue MoCOUYEHUTE NPOAYKTH
brownaiit KatanoxeH Homep ~ OTTOBAPAT HA BCAUKY BANWAHN U3UCKBAHWA Ha MPEKTUBHTE U pasnopepbuTe
Mo-0Ny M CbOTBETCTBA Ha CNE[HNUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLKA Npu: *
mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa 0firoBOPHOCT U3jaByBaMe, fieKa OMULLIAHKUTE NPOM3BOAM CE BO
Arona Gpycunka Bpoj Ha en/aptukn  COTMACHOCT CO CUTE PeNeBaHTHA 0Apenby Ha cnegHuUTe perynatmeiy 1
MPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CEHUTE HOPMMU.
TexH1uKa JOKYMeHTauuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglaSenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Ugaona brusilica Broj predmeta svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa sledec¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl lIzjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z vse-
Kotnibrusilnik  Stevilka artikla mi relevantnimi dolocili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju
Kutnabrusilica  Katalogki br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljedec¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt loetle-

Nurklihvmasin Tootenumber

tud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on kooskolas
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jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Lenka slipmasina |zstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistoSajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus ze-

Kampinio Gaminio numeris miau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
glifavimo masina Techniné dokumentacija saugoma: *
GWS 9-115 3601C960.. 2006/42/EC EN60745-1:2009+A11:2010

] 2014/30/EU EN 60745-2-3:2011+A2:2013+
GWS9-125 |3601C960. 2011/65/EU AL1:2014+A12:2014+A13:2015
GWS9-115S 3601C961.. EN55014-1:2006+A1:2009+A2:2011
GWS9-125S  |3601C961.. EN’55014-2:2015

EN61000-3-2:2014
EN61000-3-3:2013
EN50581:2012

7N * Robert Bosch Power Tools GmbH
@ BOSCH (PT/ECS)

70538 Stuttgart
GERMANY

Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Executive Manage- Head of Product Certification
ment

Engineering and Manufacturing

%/J(@@“ iV el —

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 19.06.2019

Bosch Power Tools

1609 92A56A((27.06.2019)



	Titelseite
	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	1.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
	1.1.2 Elektrische Sicherheit
	1.1.3 Sicherheit von Personen
	1.1.4 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	1.1.5 Service

	1.2 Sicherheitshinweise für Winkelschleifer
	1.2.1 Gemeinsame Sicherheitshinweise zum Schleifen, Sandpapierscheifen, Arbeiten mit Drahtbürsten und Trennschleifen
	1.2.2 Rückschlag und entsprechende Sicherheitshinweise
	1.2.3 Besondere Sicherheitshinweise zum Schleifen und Trennschleifen
	1.2.4 Weitere besondere Sicherheitshinweise zum Trennschleifen
	1.2.5 Besondere Sicherheitshinweise zum Sandpapierschleifen
	1.2.6 Besondere Sicherheitshinweise zum Arbeiten mit Drahtbürsten
	1.2.7 Zusätzliche Sicherheitshinweise


	2 Produkt- und Leistungsbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Abgebildete Komponenten
	2.3 Technische Daten
	2.4 Geräusch-/Vibrationsinformation

	3 Montage
	3.1 Schutzvorrichtung montieren
	3.1.1 Schutzhaube zum Schleifen
	3.1.2 Schutzhaube zum Trennen
	3.1.3 Zusatzgriff
	3.1.4 Handschutz

	3.2 Schleifwerkzeuge montieren
	3.2.1 Schleif- /Trennscheibe
	3.2.2 Fächerschleifscheibe
	3.2.3 Gummi-Schleifteller
	3.2.4 Topfbürste/Scheibenbürste

	3.3 Schnellspannmutter  
	3.4 Zulässige Schleifwerkzeuge
	3.5 Getriebekopf drehen
	3.6 Staub-/Späneabsaugung

	4 Betrieb
	4.1 Inbetriebnahme
	4.1.1 Ein-/Ausschalten
	4.1.2 Wiederanlaufschutz (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	4.1.3 Drehzahlvorwahl (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	4.2 Arbeitshinweise
	4.2.1 Schruppschleifen
	4.2.2 Fächerschleifscheibe
	4.2.3 Trennen von Metall
	4.2.4 Trennen von Stein
	4.2.5 Hinweise zur Statik


	5 Wartung und Service
	5.1 Wartung und Reinigung
	5.2 Kundendienst und Anwendungsberatung
	5.3 Entsorgung
	5.3.1 Nur für EU-Länder:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	6 Safety instructions
	6.1 General Power Tool Safety Warnings
	6.1.1 Work area safety
	6.1.2 Electrical safety
	6.1.3 Personal safety
	6.1.4 Power tool use and care
	6.1.5 Service

	6.2 Safety information for the angle grinder
	6.2.1 Safety Warnings common for Grinding, Sanding, Wire Brushing or Abrasive Cutting Off operations
	6.2.2 Kickback and Related Warnings
	6.2.3 Safety Warnings specific for Grinding and Abrasive Cutting-Off operations
	6.2.4 Additional Safety Warnings specific for Abrasive Cutting Off operations
	6.2.5 Safety Warnings specific for Sanding operations
	6.2.6 Safety Warnings specific for Wire Brushing operations
	6.2.7 Additional safety information


	7 Product Description and Specifications
	7.1 Intended use
	7.2 Product Features
	7.3 Technical Data
	7.4 Noise/Vibration Information

	8 Fitting
	8.1 Fitting Protective Equipment
	8.1.1 Protective guard for grinding
	8.1.2 Protective guard for cutting
	8.1.3 Side handle
	8.1.4 Hand guard

	8.2 Fitting the abrasive tools
	8.2.1 Grinding/cutting disc
	8.2.2 Flap disc
	8.2.3 Rubber sanding pad
	8.2.4 Cup brush/disc brush

	8.3 Quick-clamping nut  
	8.4 Approved abrasive tools
	8.5 Rotating the machine head
	8.6 Dust/Chip Extraction

	9 Operation
	9.1 Start-up
	9.1.1 Switching on/off
	9.1.2 Restart Protection (GWS 9-115 S/GWS 9-125 S)
	9.1.3 Speed preselection (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	9.2 Working Advice
	9.2.1 Rough grinding
	9.2.2 Flap Disc
	9.2.3 Cutting Metal
	9.2.4 Cutting stone
	9.2.5 Information on structural design


	10 Maintenance and Service
	10.1 Maintenance and cleaning
	10.2 After-Sales Service and Application Service
	10.3 Disposal
	10.3.1 Only for EU countries:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	11 Consignes de sécurité
	11.1 Avertissements de sécurité généraux pour l’outil
	11.1.1 Sécurité de la zone de travail
	11.1.2 Sécurité électrique
	11.1.3 Sécurité des personnes
	11.1.4 Utilisation et entretien de l’outil
	11.1.5 Maintenance et entretien

	11.2 Instructions de sécurité pour meuleuses angulaires
	11.2.1 Avertissements de sécurité communs pour les opérations de meulage, de ponçage, de brossage métallique ou de tronçonnage par meule abrasive
	11.2.2 Rebonds et mises en garde correspondantes
	11.2.3 Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de meulage et de tronçonnage abrasif
	11.2.4 Mises en garde de sécurité additionnelles spécifiques aux opérations de tronçonnage abrasif
	11.2.5 Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de ponçage
	11.2.6 Mises en garde de sécurité spécifiques aux opérations de brossage métallique
	11.2.7 Consignes de sécurité additionnelles


	12 Description des prestations et du produit
	12.1 Utilisation conforme
	12.2 Éléments constitutifs
	12.3 Caractéristiques techniques
	12.4 Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	13 Montage
	13.1 Montage du dispositif de protection
	13.1.1 Capot de protection pour meulage
	13.1.2 Capot de protection spécial tronçonnage
	13.1.3 Poignée supplémentaire
	13.1.4 Protège-main

	13.2 Montage des accessoires de ponçage
	13.2.1 Meule / disque à tronçonner
	13.2.2 Disque à lamelles
	13.2.3 Plateau caoutchouc
	13.2.4 Brosse boisseau / brosse circulaire

	13.3 Écrou de serrage rapide  
	13.4 Accessoires de meulage utilisables
	13.5 Pivotement de la tête de meuleuse
	13.6 Aspiration de poussières/de copeaux

	14 Mise en marche
	14.1 Mise en marche
	14.1.1 Mise en marche/arrêt
	14.1.2 Protection anti-redémarrage (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	14.1.3 Présélection de vitesse (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	14.2 Instructions d’utilisation
	14.2.1 Dégrossissage
	14.2.2 Plateau à lamelles
	14.2.3 Tronçonnage du métal
	14.2.4 Tronçonnage de la pierre
	14.2.5 Remarques sur la statique


	15 Entretien et Service après‑vente
	15.1 Nettoyage et entretien
	15.2 Service après-vente et conseil utilisateurs
	15.3 Élimination des déchets
	15.3.1 Seulement pour les pays de l’UE :



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	16 Indicaciones de seguridad
	16.1 Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas
	16.1.1 Seguridad en el área de trabajo
	16.1.2 Seguridad eléctrica
	16.1.3 Seguridad de personas
	16.1.4 Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	16.1.5 Servicio

	16.2 Indicaciones de seguridad para amoladoras angulares
	16.2.1 Indicaciones de seguridad generales para el amolado, el lijado con papel de lija y los trabajos con cepillos de alambre o el tronzado
	16.2.2 Contragolpe e indicaciones de seguridad al respecto
	16.2.3 Indicaciones de seguridad específicas para operaciones de amolado y tronzado
	16.2.4 Indicaciones de seguridad específicas adicionales para operaciones de tronzado
	16.2.5 Indicaciones de seguridad específicas para el lijado con papel de lija
	16.2.6 Indicaciones de seguridad específicas para el trabajo con cepillos de alambre
	16.2.7 Indicaciones de seguridad adicionales


	17 Descripción del producto y servicio
	17.1 Utilización reglamentaria
	17.2 Componentes principales
	17.3 Datos técnicos
	17.4 Información sobre ruidos y vibraciones

	18 Montaje
	18.1 Montar el dispositivo protector
	18.1.1 Cubierta protectora para amolar
	18.1.2 Cubierta protectora para tronzar
	18.1.3 Empuñadura adicional
	18.1.4 Protección de las manos

	18.2 Montar útiles abrasivos
	18.2.1 Disco amolador / tronzador
	18.2.2 Disco abrasivo de láminas
	18.2.3 Plato lijador de goma
	18.2.4 Cepillo de corona / cepillo de disco

	18.3 Tuerca de fijación rápida  
	18.4 Útiles abrasivos admisibles
	18.5 Girar la cabeza del engranaje
	18.6 Aspiración de polvo y virutas

	19 Operación
	19.1 Puesta en marcha
	19.1.1 Conexión/desconexión
	19.1.2 Protección contra rearranque (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	19.1.3 Preselección de revoluciones (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	19.2 Instrucciones para la ‌operación
	19.2.1 Desbastado
	19.2.2 Disco abrasivo de láminas
	19.2.3 Tronzado de metal
	19.2.4 Tronzado de piedra
	19.2.5 Indicaciones respecto a la resistencia estática


	20 Mantenimiento y ‌servicio
	20.1 Mantenimiento y limpieza
	20.2 Servicio técnico y atención al cliente
	20.3 Eliminación
	20.3.1 Sólo para los países de la UE:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	21 Instruções de segurança
	21.1 Indicações gerais de ‌advertência para ferramentas eléctricas
	21.1.1 Segurança da área de trabalho
	21.1.2 Segurança eléctrica
	21.1.3 Segurança de pessoas
	21.1.4 Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	21.1.5 Serviço

	21.2 Instruções de segurança para rebarbadoras
	21.2.1 Indicações de segurança comuns para operações de desbaste, de lixamento, de escovagem com arame ou de corte abrasivo
	21.2.2 Efeito de coice e indicações relacionadas
	21.2.3 Instruções de segurança específicas para operações de desbaste e de corte abrasivo
	21.2.4 Indicações de segurança adicionais, específicas para operações de corte abrasivo
	21.2.5 Indicações de segurança específicas para operações de lixamento
	21.2.6 Indicações de segurança específicas para operações de escovagem com arame
	21.2.7 Instruções de segurança adicionais


	22 Descrição do produto e do serviço
	22.1 Utilização adequada
	22.2 Componentes ilustrados
	22.3 Dados técnicos
	22.4 Informação sobre ruídos/vibrações

	23 Montagem
	23.1 Montar o dispositivo de proteção
	23.1.1 Tampa de proteção para lixar
	23.1.2 Tampa de proteção para cortar
	23.1.3 Punho adicional
	23.1.4 Proteção das mãos

	23.2 Montar as ferramentas de lixar
	23.2.1 Disco abrasivo e de corte
	23.2.2 Disco de lixa em lamelas
	23.2.3 Prato de lixar de borracha
	23.2.4 Catrabucha tipo tacho/catrabucha em disco

	23.3 Porca de aperto rápido  
	23.4 Ferramentas de lixar permitidas
	23.5 Girar a cabeça do mecanismo de acionamento
	23.6 Aspiração de pó/de aparas

	24 Funcionamento
	24.1 Colocação em ‌funcionamento
	24.1.1 Ligar/desligar
	24.1.2 Proteção contra rearranque involuntário (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	24.1.3 Pré-seleção do número de rotação (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	24.2 Instruções de trabalho
	24.2.1 Desbastar
	24.2.2 Disco de lixa em lamelas
	24.2.3 Cortar metal
	24.2.4 Cortar pedra
	24.2.5 Indicações sobre estática


	25 Manutenção e ‌assistência técnica
	25.1 Manutenção e limpeza
	25.2 Serviço pós-venda e aconselhamento
	25.3 Eliminação
	25.3.1 Apenas para países da UE:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	26 Avvertenze di sicurezza
	26.1 Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	26.1.1 Sicurezza della postazione di lavoro
	26.1.2 Sicurezza elettrica
	26.1.3 Sicurezza delle persone
	26.1.4 Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili
	26.1.5 Assistenza

	26.2 Avvertenze di sicurezza per smerigliatrici angolari
	26.2.1 Avvertenze di sicurezza valide per operazioni di smerigliatura, levigatura, spazzolatura o taglio ad abrasione
	26.2.2 Contraccolpi e relative avvertenze
	26.2.3 Avvertenze di pericolo specifiche per operazioni di smerigliatura e di taglio ad abrasione
	26.2.4 Avvertenze di sicurezza supplementari specifiche per operazioni di taglio con abrasivi
	26.2.5 Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di levigatura
	26.2.6 Avvertenze di sicurezza specifiche per operazioni di spazzolatura
	26.2.7 Avvertenze di sicurezza supplementari


	27 Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	27.1 Uso conforme alle norme
	27.2 Componenti illustrati
	27.3 Dati tecnici
	27.4 Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	28 Montaggio
	28.1 Montaggio del dispositivo di sicurezza
	28.1.1 Cuffia di protezione per levigatura
	28.1.2 Cuffia di protezione per taglio
	28.1.3 Impugnatura supplementare
	28.1.4 Protezione per le mani

	28.2 Montaggio degli accessori di levigatura
	28.2.1 Mola abrasiva/mola da taglio
	28.2.2 Disco lamellare
	28.2.3 Platorello in gomma
	28.2.4 Spazzola a tazza/spazzola a disco

	28.3 Dado autoserrante  
	28.4 Accessori di levigatura ammessi
	28.5 Rotazione della testata ingranaggi
	28.6 Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	29 Uso
	29.1 Messa in funzione
	29.1.1 Avvio/arresto
	29.1.2 Protezione contro il riavvio accidentale (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	29.1.3 Preselezione del numero di giri (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	29.2 Indicazioni operative
	29.2.1 Levigatura a sgrossare
	29.2.2 Disco lamellare
	29.2.3 Taglio del metallo
	29.2.4 Taglio nella pietra
	29.2.5 Avvertenze riguardo alla statica


	30 Manutenzione ed assi‌stenza
	30.1 Manutenzione e pulizia
	30.2 Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	30.3 Smaltimento
	30.3.1 Solo per i Paesi della CE:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	31 Veiligheidsaanwijzingen
	31.1 Algemene waarschuwingen voor elektrische gereedschappen
	31.1.1 Veiligheid van de werkomgeving
	31.1.2 Elektrische veiligheid
	31.1.3 Veiligheid van personen
	31.1.4 Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	31.1.5 Service

	31.2 Veiligheidsaanwijzingen voor haakse slijpmachines
	31.2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor slijpen, schuren, borstelen of doorslijpen
	31.2.2 Terugslag en daarmee verwante waarschuwingen
	31.2.3 Bijzondere waarschuwingen voor (door)slijpen
	31.2.4 Extra waarschuwingen speciaal voor doorslijpen
	31.2.5 Bijzondere waarschuwingen voor schuren
	31.2.6 Bijzondere waarschuwingen voor werken met draadborstels
	31.2.7 Aanvullende veiligheidsaanwijzingen


	32 Beschrijving van product en werking
	32.1 Beoogd gebruik
	32.2 Afgebeelde componenten
	32.3 Technische gegevens
	32.4 Informatie over geluid en trillingen

	33 Montage
	33.1 Veiligheidsvoorziening monteren
	33.1.1 Beschermkap voor slijpen
	33.1.2 Beschermkap voor doorslijpen
	33.1.3 Extra handgreep
	33.1.4 Handbescherming

	33.2 Slijpgereedschap monteren
	33.2.1 (Door)slijpschijf
	33.2.2 Lamellenschuurschijf
	33.2.3 Rubber schuurplateau
	33.2.4 Komstaalborstel/vlakstaalborstel

	33.3 Snelspanmoer  
	33.4 Toegestane slijpgereedschappen
	33.5 Machinekop draaien
	33.6 Afzuiging van stof en spanen

	34 Gebruik
	34.1 Ingebruikname
	34.1.1 In- en uitschakelen
	34.1.2 Nulspanningsbeveiliging (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	34.1.3 Toerentalinstelling (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	34.2 Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	34.2.1 Afbraamwerkzaamheden
	34.2.2 Lamellenschuurschijf
	34.2.3 Metaal doorslijpen
	34.2.4 Steen doorslijpen
	34.2.5 Aanwijzingen m.b.t. statica


	35 Onderhoud en ‌service
	35.1 Onderhoud en reiniging
	35.2 Klantenservice en gebruiksadvies
	35.3 Afvalverwijdering
	35.3.1 Alleen voor landen van de EU:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	36 Sikkerhedsinstrukser
	36.1 Generelle sikkerhedsinstrukser til el‑værktøj
	36.1.1 Sikkerhed på arbejdspladsen
	36.1.2 Elektrisk sikkerhed
	36.1.3 Personlig sikkerhed
	36.1.4 Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	36.1.5 Service

	36.2 Sikkerhedsinstrukser til vinkelslibere
	36.2.1 Fælles sikkerhedsadvarsler for arbejdsopgaver, der omfatter slibning, pudsning, stålbørstning eller slibende skæring
	36.2.2 Advarsler vedrørende tilbageslag og lignende
	36.2.3 Sikkerhedsadvarsler specifikt for slibe- og skærearbejde
	36.2.4 Yderligere sikkerhedsadvarsler specifikt for slibende skærearbejde
	36.2.5 Sikkerhedsadvarsler specifikt for pudsearbejde
	36.2.6 Sikkerhedsadvarsler specifikt for stålbørstningsarbejde
	36.2.7 Ekstra sikkerhedsanvisninger


	37 Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	37.1 Beregnet anvendelse
	37.2 Illustrerede komponenter
	37.3 Tekniske data
	37.4 Støj-/vibrationsinformation

	38 Montering
	38.1 Montering af beskyttelsesanordning
	38.1.1 Beskyttelsesskærm til slibning
	38.1.2 Beskyttelsesskærm til skæring
	38.1.3 Ekstrahåndtag
	38.1.4 Håndbeskyttelse

	38.2 Montering af slibeværktøj
	38.2.1 Slibe-/skæreskive
	38.2.2 Lamelslibeskive
	38.2.3 Gummislibetallerken
	38.2.4 Kopbørste/skivebørste

	38.3 Selvspændende borepatron  
	38.4 Tilladte slibeværktøjer
	38.5 Drejning af gearhoved
	38.6 Støv-/spånudsugning

	39 Brug
	39.1 Ibrugtagning
	39.1.1 Tænd/sluk
	39.1.2 Genstartsbeskyttelse (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	39.1.3 Forvalg af omdrejningstal (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	39.2 Arbejdsvejledning
	39.2.1 Skrubslibning
	39.2.2 Lamelslibeskive
	39.2.3 Skæring af metal
	39.2.4 Skæring af sten
	39.2.5 Oplysninger om statik


	40 Vedligeholdelse og service
	40.1 Vedligeholdelse og ‌rengøring
	40.2 Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	40.3 Bortskaffelse
	40.3.1 Gælder kun i EU‑lande:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	41 Säkerhetsanvisningar
	41.1 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	41.1.1 Arbetsplatssäkerhet
	41.1.2 Elektrisk säkerhet
	41.1.3 Personsäkerhet
	41.1.4 Korrekt användning och hantering av elverktyg
	41.1.5 Service

	41.2 Säkerhetsanvisningar för vinkelslipar
	41.2.1 Säkerhetsvarningar som är gemensamma för slipning, stålborstning eller materialnedtagning
	41.2.2 Kast och relaterade varningar
	41.2.3 Säkerhetsvarningar som är specifika för slipning och slipande kapningarbeten
	41.2.4 Ytterligare säkerhetsvarningar som är specifika för slip- och skärarbete
	41.2.5 Säkerhetsvarningar som är specifika för slipningen
	41.2.6 Säkerhetsvarningar som är specifika för trådborstningen
	41.2.7 Ytterligare säkerhetsanvisningar


	42 Produkt- och prestandabeskrivning
	42.1 Ändamålsenlig användning
	42.2 Illustrerade komponenter
	42.3 Tekniska data
	42.4 Buller-/vibrationsdata

	43 Montage
	43.1 Montera skyddsanordning
	43.1.1 Skyddskåpa för slipning
	43.1.2 Skyddskåpa vid kapning
	43.1.3 Tilläggshandtag
	43.1.4 Handskydd

	43.2 Montera slipverktyg
	43.2.1 Slip-/kapningsskiva
	43.2.2 Solfjädersslipskiva
	43.2.3 Gummi-sliptallrik
	43.2.4 Koppborste/skivborste

	43.3 Snabbspänningsmutter  
	43.4 Tillåtna slipverktyg
	43.5 Svängning av växelhuvudet
	43.6 Damm-/spånutsugning

	44 Drift
	44.1 Driftstart
	44.1.1 In- och urkoppling
	44.1.2 Omstartsskydd (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	44.1.3 Varvtalsförval (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	44.2 Arbetsanvisningar
	44.2.1 Skrubbning
	44.2.2 Solfjädersslipskiva
	44.2.3 Kapning av metall
	44.2.4 Kapning av sten
	44.2.5 Information om statiken


	45 Underhåll och ‌service
	45.1 Underhåll och rengöring
	45.2 Kundtjänst och applikationsrådgivning
	45.3 Avfallshantering
	45.3.1 Endast för EU‑länder:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	46 Sikkerhetsanvisninger
	46.1 Generelle advarsler om elektroverktøy
	46.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
	46.1.2 Elektrisk sikkerhet
	46.1.3 Personsikkerhet
	46.1.4 Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	46.1.5 Service

	46.2 Sikkerhetsinformasjoner for vinkelsliper
	46.2.1 Sikkerhetsanvisninger for sliping, pussing, stålbørsting og kappesliping
	46.2.2 Tilbakeslag og tilknyttede advarsler
	46.2.3 Spesielle sikkerhetsregler ved slipe- og kappearbeid
	46.2.4 Spesielle sikkerhetsregler for kappearbeid
	46.2.5 Spesielle sikkerhetsregler for slipearbeid
	46.2.6 Spesielle sikkerhetsregler for metallbørsting
	46.2.7 Ekstra sikkerhetsanvisninger


	47 Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	47.1 Forskriftsmessig bruk
	47.2 Illustrerte komponenter
	47.3 Tekniske data
	47.4 Støy-/vibrasjonsinformasjon

	48 Montering
	48.1 Montere verneinnretning
	48.1.1 Vernedeksel for sliping
	48.1.2 Vernedeksel for kapping
	48.1.3 Ekstrahåndtak
	48.1.4 Håndbeskyttelse

	48.2 Montere slipeverktøy
	48.2.1 Slipe-/kappeskive
	48.2.2 Lamellslipeskive
	48.2.3 Gummislipeskive
	48.2.4 Koppbørste/skivebørste

	48.3 Hurtigspennmutter  
	48.4 Tillatte slipeverktøy
	48.5 Dreie girhodet
	48.6 Støv-/sponavsuging

	49 Bruk
	49.1 Igangsetting
	49.1.1 Inn-/utkobling
	49.1.2 Gjenstartbeskyttelse (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	49.1.3 Turtallsinnstilling (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	49.2 Arbeidshenvisninger
	49.2.1 Skrubbing
	49.2.2 Lamellslipeskive
	49.2.3 Kapping av metall
	49.2.4 Kapping av stein
	49.2.5 Informasjon om statikk


	50 Service og ‌vedlikehold
	50.1 Vedlikehold og rengjøring
	50.2 Kundeservice og kundeveiledning
	50.3 Deponering
	50.3.1 Bare for land i EU:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	51 Turvallisuusohjeet
	51.1 Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
	51.1.1 Työpaikan turvallisuus
	51.1.2 Sähköturvallisuus
	51.1.3 Henkilöturvallisuus
	51.1.4 Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	51.1.5 Huolto

	51.2 Kulmahiomakoneen turvallisuusohjeet
	51.2.1 Laikkahiontaa, hiomakarahiontaa, teräsharjausta ja katkaisuleikkausta koskevat yleiset turvallisuusohjeet
	51.2.2 Takapotku ja siihen liittyvät varoitukset
	51.2.3 Laikkahionta- ja katkaisutöitä koskevat erityiset turvallisuusohjeet
	51.2.4 Katkaisutöitä koskevat lisäturvallisuusohjeet
	51.2.5 Hiomatöitä koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.6 Teräsharjausta koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.7 Lisäturvallisuusohjeet


	52 Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	52.1 Määräyksenmukainen käyttö
	52.2 Kuvatut osat
	52.3 Tekniset tiedot
	52.4 Melu-/tärinätiedot

	53 Asennus
	53.1 Suojusten asentaminen
	53.1.1 Hiontatöiden suojus
	53.1.2 Katkaisutöiden suojus
	53.1.3 Lisäkahva
	53.1.4 Käsisuojus

	53.2 Hiomatarvikkeiden asennus
	53.2.1 Hioma-/katkaisulaikka
	53.2.2 Lamellilaikka
	53.2.3 Kuminen hiomalautanen
	53.2.4 Kuppiharja/laikkaharja

	53.3 Pikakiinnitysmutteri  
	53.4 Sallitut hiomatarvikkeet
	53.5 Vaihteiston pään kääntäminen
	53.6 Pölyn-/purunpoisto

	54 Käyttö
	54.1 Käyttöönotto
	54.1.1 Käynnistys ja pysäytys
	54.1.2 Uudelleenkäynnistyssuoja (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	54.1.3 Kierrosluvun valinta (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	54.2 Työskentelyohjeita
	54.2.1 Karkea hionta
	54.2.2 Lamellilaikka
	54.2.3 Metallin katkaisutyöt
	54.2.4 Kiven katkaisutyöt
	54.2.5 Statiikkaa koskevia ohjeita


	55 Hoito ja huolto
	55.1 Huolto ja puhdistus
	55.2 Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	55.3 Hävitys
	55.3.1 Koskee vain EU‑maita:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	56 Υποδείξεις ασφαλείας
	56.1 Γενικές υποδείξεις ασφάλειας για ηλεκτρικά εργαλεία
	56.1.1 Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	56.1.2 Ηλεκτρική ασφάλεια
	56.1.3 Ασφάλεια προσώπων
	56.1.4 Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	56.1.5 Σέρβις

	56.2 Υποδείξεις ασφαλείας για γωνιακούς λειαντήρες
	56.2.1 Κοινές προειδοποιήσεις ασφάλειας για εργασίες λείανσης, τριψίματος, χρήσης συρματόβουρτσας ή κοπής
	56.2.2 Ανάκρουση και σχετικές προειδοποιήσεις
	56.2.3 Προειδοποιήσεις ασφαλείας ειδικά για εργασίες λείανσης και κοπής
	56.2.4 Πρόσθετες προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες κοπής
	56.2.5 Προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες τριψίματος
	56.2.6 Προειδοποιήσεις ασφάλειας ειδικά για εργασίες με χρήση συρματόβουρτσας
	56.2.7 Πρόσθετες υποδείξεις ασφάλειας


	57 Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	57.1 Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	57.2 Απεικονιζόμενα στοιχεία
	57.3 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	57.4 Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	58 Συναρμολόγηση
	58.1 Συναρμολόγηση της διάταξης προστασίας
	58.1.1 Προφυλακτήρας για λείανση
	58.1.2 Προφυλακτήρας για κοπή
	58.1.3 Πρόσθετη λαβή
	58.1.4 Προστασία χεριών

	58.2 Συναρμολόγηση των εξαρτημάτων λείανσης
	58.2.1 Δίσκος λείανσης / δίσκος κοπής
	58.2.2 Δίσκος λείανσης με φυλλαράκια
	58.2.3 Λαστιχένιος δίσκος λείανσης
	58.2.4 Ποτηροειδής βούρτσα/δισκοειδής βούρτσα

	58.3 Παξιμάδι ταχυσύσφιγξης  
	58.4 Επιτρεπτά εξαρτήματα λείανσης
	58.5 Περιστροφή της κεφαλής συμπλέκτη
	58.6 Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών

	59 Λειτουργία
	59.1 Θέση σε λειτουργία
	59.1.1 Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	59.1.2 Προστασία από αθέλητη επανεκκίνηση (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	59.1.3 Προεπιλογή του αριθμού στροφών (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	59.2 Οδηγίες εργασίας
	59.2.1 Ξεχόνδρισμα
	59.2.2 Δίσκος λείανσης με φυλλαράκια
	59.2.3 Κοπή μετάλλου
	59.2.4 Κοπή πέτρας
	59.2.5 Υποδείξεις για τη στατική


	60 Συντήρηση και σέρβις
	60.1 Συντήρηση και καθαρισμός
	60.2 Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	60.3 Απόσυρση
	60.3.1 Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	61 Güvenlik talimatı
	61.1 Elektrikli El Aletleri İçin Genel Güvenlik Uyarıları
	61.1.1 Çalışma yeri güvenliği
	61.1.2 Elektrik Güvenliği
	61.1.3 Kişilerin Güvenliği
	61.1.4 Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	61.1.5 Servis

	61.2 Taşlama makineleri için güvenlik talimatı
	61.2.1 Taşlama, zımparalama, telli fırçalama ve aşındırıcı kesme işlemleri için ortak güvenlik uyarıları
	61.2.2 Geri Tepme ve İlgili Uyarılar
	61.2.3 Taşlama ve Aşındırıcı Kesme işlemleri için Güvenlik Uyarıları
	61.2.4 Aşındırıcı kesme işlemleri için özel ek güvenlik uyarıları
	61.2.5 Zımparalama işlemlerine özel güvenlik uyarıları
	61.2.6 Telli fırçalama işlemlerine özel güvenlik uyarıları
	61.2.7 Ek güvenlik talimatı


	62 Ürün ve performans açıklaması
	62.1 Usulüne uygun kullanım
	62.2 Şekli gösterilen elemanlar
	62.3 Teknik veriler
	62.4 Gürültü/Titreşim bilgisi

	63 Montaj
	63.1 Koruyucu donanımın takılması
	63.1.1 Taşlama işleri için koruma kapağı
	63.1.2 Kesme işleri için koruyucu kapak
	63.1.3 Ek tutamak
	63.1.4 El koruma parçası

	63.2 Zımpara uçlarının takılması
	63.2.1 Taşlama/kesme diski
	63.2.2 Yelpaze taşlama ucu
	63.2.3 Kauçuk zımpara tablası
	63.2.4 Çanak fırça/disk fırça

	63.3 Hızlı germe somunu  
	63.4 Kullanımına izin verilen taşlama uçları
	63.5 Şanzıman başının çevrilmesi
	63.6 Toz ve talaş emme

	64 İşletim
	64.1 Çalıştırma
	64.1.1 Açma/kapama
	64.1.2 Yeniden başlatma emniyeti (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	64.1.3 Hız ön seçimi (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	64.2 Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	64.2.1 Kazıyıcı taşlama
	64.2.2 Flap zımpara diski
	64.2.3 Metallerin kesilmesi
	64.2.4 Taş malzemenin kesilmesi
	64.2.5 Statik hakkında açıklamalar


	65 Bakım ve servis
	65.1 Bakım ve temizlik
	65.2 Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	65.3 Tasfiye
	65.3.1 Sadece AB ülkeleri için:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	66 Wskazówki bezpieczeństwa
	66.1 Ogólne zasady bez‌pie‌czeń‌stwa podczas pracy z elektronarzędziami
	66.1.1 Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	66.1.2 Bezpieczeństwo elektryczne
	66.1.3 Bezpieczeństwo osób
	66.1.4 Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	66.1.5 Serwis

	66.2 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy ze szlifierkami kątowymi
	66.2.1 Wspólne zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania za pomocą tarcz oraz szlifowania za pomocą papieru ściernego, obróbki powierzchni za pomocą szczotek drucianych i cięcia za pomocą tarcz
	66.2.2 Zjawisko odrzutu i związane z tym ostrzeżenia
	66.2.3 Szczególne zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania i cięcia za pomocą tarcz
	66.2.4 Dodatkowe zasady bezpieczeństwa podczas cięcia tarczą ścierną
	66.2.5 Zasady bezpieczeństwa pracy podczas szlifowania
	66.2.6 Zasady bezpieczeństwa podczas oczyszczania powierzchni szczotką drucianą
	66.2.7 Dodatkowe wskazówki dotyczące bez‌piec‌zeń‌stwa


	67 Opis urządzenia i jego zastosowania
	67.1 Użycie zgodne z przeznaczeniem
	67.2 Przedstawione graficznie komponenty
	67.3 Dane techniczne
	67.4 Informacje o emisji hałasu i drgań

	68 Montaż
	68.1 Montaż zabezpieczeń
	68.1.1 Osłona do szlifowania
	68.1.2 Pokrywa ochronna (osłona) do cięcia
	68.1.3 Rękojeść dodatkowa
	68.1.4 Osłona ręki

	68.2 Montaż narzędzi szlifierskich
	68.2.1 Tarcza szlifierska/tnąca
	68.2.2 Listkowa tarcza szlifierska
	68.2.3 Gumowy talerz szlifierski
	68.2.4 Szczotka garnkowa/tar‌czo‌wa

	68.3 Szybkozaciskowa nakrętka mocująca  
	68.4 Wymagania dotyczące narzędzi szlifierskich
	68.5 Przestawianie głowicy przekładni
	68.6 Odsysanie pyłów/wiórów

	69 Praca
	69.1 Uruchamianie
	69.1.1 Włączanie/wyłączanie
	69.1.2 Zabezpieczenie przed ponownym rozruchem (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	69.1.3 Wstępny wybór prędkości obrotowej (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	69.2 Wskazówki dotyczące pracy
	69.2.1 Szlifowanie powierzchni
	69.2.2 Listkowa tarcza szlifierska
	69.2.3 Cięcie metalu
	69.2.4 Cięcie kamienia
	69.2.5 Wskazówki dotyczące statyki


	70 Konserwacja i serwis
	70.1 Konserwacja i czyszczenie
	70.2 Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	70.3 Utylizacja odpadów
	70.3.1 Tylko dla krajów UE: 



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	71 Bezpečnostní upozornění
	71.1 Všeobecná varovná upozornění pro elektrické ‌nářadí
	71.1.1 Bezpečnost pracoviště
	71.1.2 Elektrická bezpečnost
	71.1.3 Osobní bezpečnost
	71.1.4 Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	71.1.5 Servis

	71.2 Bezpečnostní pokyny pro úhlové brusky
	71.2.1 Bezpečnostní pokyny pro broušení, pískování, drátkování nebo brusné oddělování
	71.2.2 Zpětný ráz a související pokyny
	71.2.3 Bezpečnostní pokyny pro operace broušení a brusného oddělování
	71.2.4 Doplňkové bezpečnostní pokyny pro operace abrazivního rozbrušování
	71.2.5 Bezpečnostní pokyny pro operace broušení
	71.2.6 Bezpečnostní pokyny pro operace drátkování
	71.2.7 Dodatečné bezpečnostní pokyny


	72 Popis výrobku a výkonu
	72.1 Použití v souladu s určeným účelem
	72.2 Zobrazené komponenty
	72.3 Technické údaje
	72.4 Informace o hluku a vibracích

	73 Montáž
	73.1 Montáž ochranného zařízení
	73.1.1 Ochranný kryt pro broušení
	73.1.2 Ochranný kryt pro dělení
	73.1.3 Přídavná rukojeť
	73.1.4 Ochrana rukou

	73.2 Montáž brusných nástrojů
	73.2.1 Brusný/dělicí kotouč
	73.2.2 Vějířový brusný kotouč
	73.2.3 Gumový brusný talíř
	73.2.4 Hrncový kartáč / kotoučový kartáč

	73.3 Rychloupínací matice  
	73.4 Schválené brusné nástroje
	73.5 Otočení převodové hlavy
	73.6 Odsávání prachu/třísek

	74 Provoz
	74.1 Uvedení do provozu
	74.1.1 Zapnutí a vypnutí
	74.1.2 Ochrana proti opětovnému zapnutí (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	74.1.3 Předvolba otáček (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	74.2 Pracovní pokyny
	74.2.1 Hrubování
	74.2.2 Vějířový brusný kotouč
	74.2.3 Rozbrušování kovu
	74.2.4 Dělení kamene
	74.2.5 Upozornění ke statice


	75 Údržba a servis
	75.1 Údržba a čištění
	75.2 Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	75.3 Likvidace
	75.3.1 Pouze pro země EU:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	76 Bezpečnostné upozornenia
	76.1 Všeobecné bezpečnostné výstrahy – elektrické náradie
	76.1.1 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.2 Bezpečnosť – elektrina
	76.1.3 Bezpečnosť osôb
	76.1.4 Starostlivé používanie elektrického náradia
	76.1.5 Servis

	76.2 Bezpečnostné pokyny pre uhlovú brúsku
	76.2.1 Všeobecné bezpečnostné výstrahy pre obrusovanie, brúsenie, kefovanie alebo abrazívne rezanie
	76.2.2 Spätný ráz a súvisiace výstrahy
	76.2.3 Bezpečnostné výstrahy pre brúsenie a abrazívne rozbrusovanie
	76.2.4 Doplnkové bezpečnostné výstrahy týkajúce sa abrazívneho rozbrusovania
	76.2.5 Bezpečnostné výstrahy pre brúsenie
	76.2.6 Bezpečnostné výstrahy pre prácu s drôtenými kefami
	76.2.7 Dodatočné bezpečnostné pokyny


	77 Opis výrobku a výkonu
	77.1 Používanie v súlade s určením
	77.2 Vyobrazené komponenty
	77.3 Technické údaje
	77.4 Informácia o hlučnosti/vibráciách

	78 Montáž
	78.1 Montáž ochranného zariadenia
	78.1.1 Ochranný kryt na brúsenie
	78.1.2 Ochranný kryt na rezanie
	78.1.3 Prídavná rukoväť
	78.1.4 Ochrana rúk

	78.2 Montáž brúsnych nástrojov
	78.2.1 Brúsny/rezací kotúč
	78.2.2 Vejárovitý brúsny kotúč
	78.2.3 Gumený brúsny tanier
	78.2.4 Miskovitá kefa/kotúčová kefa

	78.3 Rýchloupínacia matica  
	78.4 Schválené brúsne nástroje
	78.5 Otočenie hlavy prevodovky
	78.6 Odsávanie prachu a triesok

	79 Prevádzka
	79.1 Uvedenie do prevádzky
	79.1.1 Zapínanie/vypínanie
	79.1.2 Ochrana pred opätovným spustením (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	79.1.3 Predvoľby otáčok (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	79.2 Upozornenia týkajúce sa prác
	79.2.1 Obrusovanie nahrubo
	79.2.2 Vejárovitý brúsny kotúč
	79.2.3 Rezanie kovu
	79.2.4 Rezanie kameňa
	79.2.5 Upozornenia týkajúce sa statiky


	80 Údržba a servis
	80.1 Údržba a čistenie
	80.2 Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	80.3 Likvidácia
	80.3.1 Len pre krajiny EÚ:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	81 Biztonsági tájékoztató
	81.1 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszá‌mokhoz
	81.1.1 A munkaterület biztonsága
	81.1.2 Elektromos biztonsági előírások
	81.1.3 Személyes biztonság
	81.1.4 Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	81.1.5 Szerviz

	81.2 Biztonsági előírások sarokcsiszolókhoz
	81.2.1 Biztonsági előírások csiszoláshoz, csiszolópapírral végzett csiszoláshoz, drótkefével végzett munkákhoz vagy csiszolással végzett vágási munkákhoz
	81.2.2 Visszarúgás és az ezzel kapcsolatos figyelmeztetések
	81.2.3 Biztonsági előírások a csiszoláshoz és a csiszolással végzett vágási műveletekhez
	81.2.4 Kiegészítő biztonsági előírások a csiszolással végzett vágási műveletekhez
	81.2.5 Biztonsági előírások a csiszolópapírral történő csiszoláshoz
	81.2.6 Biztonsági előírások a drótkefével végzett munkákhoz
	81.2.7 Kiegészítő biztonsági előírások


	82 A termék és a teljesítmény leírása
	82.1 Rendeltetésszerű használat
	82.2 Az ábrázolásra kerülő komponensek
	82.3 Műszaki adatok
	82.4 Zaj és vibráció értékek

	83 Összeszerelés
	83.1 Védőberendezés felszerelése
	83.1.1 Védőbúra csiszoláshoz
	83.1.2 Védőbúra daraboláshoz
	83.1.3 Pótfogantyú
	83.1.4 Kézvédő

	83.2 A csiszolószerszámok felszerelése
	83.2.1 Csiszoló /
	83.2.2 Legyezős csiszolókorong
	83.2.3 Gumi csiszolótányér
	83.2.4 Sarokcsiszoló/kefés tárcsa

	83.3 Gyorsbefogó anya  
	83.4 Megengedett csiszolószerszámok
	83.5 A hajtóműfej elfordítása
	83.6 Por- és forgácselszívás

	84 Üzemeltetés
	84.1 Üzembe helyezés
	84.1.1 Be- és kikapcsolás
	84.1.2 Újraindulás elleni védelem (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	84.1.3 Fordulatszám előválasztás (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	84.2 Munkavégzési tanácsok
	84.2.1 Nagyoló csiszolás
	84.2.2 Legyezős csiszolókorong
	84.2.3 Fémek darabolása
	84.2.4 Kő darabolása
	84.2.5 Statikai megjegyzések


	85 Karbantartás és szerviz
	85.1 Karbantartás és tisztítás
	85.2 Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	85.3 Eltávolítás
	85.3.1 Csak az EU‑tagországok számára:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	86 Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	87 Указания по технике безопасности
	87.1 Общие указания по технике без‌опас‌ности для электроинструментов
	87.1.1 Безопасность рабочего места
	87.1.2 Электробезопасность
	87.1.3 Личная безопасность
	87.1.4 Применение электроинструмента и обращение с ним
	87.1.5 Сервис

	87.2 Указания по технике безопасности для угловых шлифмашин
	87.2.1 Общие предупредительные указания по шлифованию, шлифованию наждачной бумагой, для работ с проволочными щетками или отрезными шлифовальными кругами
	87.2.2 Обратный удар и соответствующие предупредительные указания
	87.2.3 Специальные предупредительные указания по шлифованию и отрезанию
	87.2.4 Дополнительные специальные предупредительные указания для отрезания шлифовальным кругом
	87.2.5 Специальные предупредительные указания для шлифования наждачной бумагой
	87.2.6 Особые предупредительные указания для работ с проволочными щетками
	87.2.7 Дополнительные указания по технике безопасности


	88 Описание продукта и услуг
	88.1 Применение по назначению
	88.2 Изображенные составные части
	88.3 Технические данные
	88.4 Данные по шуму и вибрации

	89 Сборка
	89.1 Монтаж защитных устройств
	89.1.1 Защитный кожух для шлифования
	89.1.2 Защитный кожух для резки
	89.1.3 Дополнительная рукоятка
	89.1.4 Защитный щиток руки

	89.2 Монтаж шлифовальной оснастки
	89.2.1 Шлифовальный круг/oтрезной круг
	89.2.2 Веерный шлифовальный круг
	89.2.3 Резиновая шлифовальная тарелка
	89.2.4 Чашечная щетка/дисковая щетка

	89.3 

          Быстрозажимная гайка  
	89.4 Допустимая шлифовальная оснастка
	89.5 Поворот редукторной головки
	89.6 Удаление пыли и стружки

	90 Работа с инструментом
	90.1 Включение электроинструмента
	90.1.1 Включение/выключение
	90.1.2 Защита от непредна‌меренного пуска (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	90.1.3 Выбор числа оборотов (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	90.2 Указания по применению
	90.2.1 Обдирочное шлифование
	90.2.2 Лепестковый шлифовальный круг
	90.2.3 Резка металла
	90.2.4 Резка камня
	90.2.5 Указания по статике


	91 Техобслуживание и сервис
	91.1 Техобслуживание и очистка
	91.2 Сервис и консультирование по вопросам применения
	91.3 Утилизация
	91.3.1 Только для стран-членов ЕС:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	92 Вказівки з техніки безпеки
	92.1 Загальні застереження для електроприладів
	92.1.1 Безпека на робочому місці
	92.1.2 Електрична безпека
	92.1.3 Безпека людей
	92.1.4 Правильне поводження та користування електроінструментами
	92.1.5 Сервіс

	92.2 Вказівки з техніки безпеки для кутових шліфмашин
	92.2.1 Вказівки з техніки безпеки при шліфуванні, шліфуванні наждаком, роботах з дротяними щітками та відрізанні шліфувальним кругом
	92.2.2 Сіпання та відповідні попередження
	92.2.3 Особливі вказівки з техніки безпеки для шліфування та відрізання
	92.2.4 Інші особливі попередження при відрізанні шліфувальним кругом
	92.2.5 Особливі попередження при шліфуванні наждаком
	92.2.6 Особливі попередження при роботі з дротяними щітками
	92.2.7 Додаткові вказівки з техніки безпеки


	93 Опис продукту і послуг
	93.1 Призначення приладу
	93.2 Зображені компоненти
	93.3 Технічні дані
	93.4 Інформація щодо шуму і вібрації

	94 Монтаж
	94.1 Монтаж захисних пристроїв
	94.1.1 Захисний кожух для шліфування
	94.1.2 Захисний кожух для розрізання
	94.1.3 Додаткова рукоятка
	94.1.4 Захист для руки

	94.2 Монтаж шліфувальних робочих інструментів
	94.2.1 Шліфувальний/відрізний круг
	94.2.2 Віялоподібний шліфувальний круг
	94.2.3 Гумовий тарілчаcтий шліфувальний круг
	94.2.4 Чашкова/дискова щітка

	94.3 

          Швидкозатискна гайка  
	94.4 Дозволені шліфувальні інструменти
	94.5 Повертання головки редуктора
	94.6 Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	95 Робота
	95.1 Початок роботи
	95.1.1 Вмикання/вимикання
	95.1.2 Захист від повторного пуску (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	95.1.3 Встановлення кількості обертів (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	95.2 Вказівки щодо роботи
	95.2.1 Обдирне шліфування
	95.2.2 Віялоподібний шліфувальний круг
	95.2.3 Розрізання металу
	95.2.4 Розрізання каменю
	95.2.5 Вказівки щодо статики


	96 Технічне обслуговування і сервіс
	96.1 Технічне обслуговування і очищення
	96.2 Сервіс і консультації з питань застосування
	96.3 Утилізація
	96.3.1 Лише для країн ЄС:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	97 Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	98 Қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1 Жалпы электр құралды қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1.1 Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	98.1.2 Электр қауіпсіздігі
	98.1.3 Жеке қауіпсіздік
	98.1.4 Электр құралдарын пайдалану және күту
	98.1.5 Қызмет көрсету

	98.2 Бұрыштық тегістеу машиналарын пайдалану кезіндегі қауіпсіздік техникасы
	98.2.1 Майдалау, ажарлау, сым қылшықпен тазалау немесе абразивті кесу әдістері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.2 Қайтарым мен тиісті ескертпелер
	98.2.3 Майдалану мен абразивті кесуге арналған қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.4 Абразивті кесуге арналған қосымша қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.5 Ажарлау әрекеттері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.6 Сым қылшықпен тазалау әрекеттері үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.7 Қосымша қауіпсіздік нұсқаулықтары


	99 Өнім және қуат сипаттамасы
	99.1 Тағайындалу бойынша қолдану
	99.2 Көрсетілген құрамды бөлшектер
	99.3 Техникалық мәліметтер
	99.4 Шуыл және діріл туралы ақпарат

	100 Жинау
	100.1 Қорғаныш аспапты орнату
	100.1.1 Ажарлауға арналған қорғайтын қаптама
	100.1.2 Кесуге арналған қорғағыш қаптама
	100.1.3 Қосымша тұтқа
	100.1.4 Қол қорғағышы

	100.2 Ажарлауыш құралдарын орнату
	100.2.1 Тегістеу шеңбері/кесу шеңбері
	100.2.2 Желпуіш тәрізді тегістеу шеңбері
	100.2.3 Резеңке тегістеу тәрелкесі
	100.2.4 Тостаған тәрізді қылшық/дискілік қылшық

	100.3 

          Тез қысқыш гайка  
	100.4 Жарамды ажарлау құралы
	100.5 Редукторлық бастиекті бұрау
	100.6 Шаңды және жоңқаларды сору

	101 Пайдалану
	101.1 Іске қосу
	101.1.1 Қосу/өшіру
	101.1.2 Қайта іске қосылудан қорғаныс (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	101.1.3 Айналу жиілігін алдын ала таңдау (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	101.2 Пайдалану нұсқаулары
	101.2.1 Сыдырып тегістеу
	101.2.2 Желпуіш тәрізді ажарлау шеңбері
	101.2.3 Металды кесу
	101.2.4 Тасты кесу
	101.2.5 Статика туралы нұсқаулар


	102 Техникалық күтім және қызмет
	102.1 Қызмет көрсету және тазалау
	102.2 Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	102.3 Кәдеге жарату
	102.3.1 Тек қана ЕО елдері үшін:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	103 Instrucţiuni de siguranţă
	103.1 Indicaţii generale de averti‌zare pentru scule electrice
	103.1.1 Siguranţa la locul de muncă
	103.1.2 Siguranţă electrică
	103.1.3 Siguranţa persoanelor
	103.1.4 Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	103.1.5 Întreţinere

	103.2 Instrucţiuni de siguranţă pentru polizoare unghiulare
	103.2.1 Instrucţiuni de siguranţă comune pentru operaţii de rectificare, şlefuire cu hârtie abrazivă, lucrul cu perii de sârmă, lustruire sau tăiere cu disc abraziv
	103.2.2 Recul şi avertismente corespunzătoare
	103.2.3 Avertismente specifice privind operaţiile de şlefuire şi tăiere cu disc abraziv
	103.2.4 Avertismente suplimentare specifice pentru operaţiile de tăiere cu disc abraziv
	103.2.5 Instrucţiuni de siguranţă specifice pentru operaţii de şlefuire cu hârtie abrazivă
	103.2.6 Instrucţiuni de siguranţă specifice pentru lucrul cu perii de sârmă
	103.2.7 Instrucţiuni de siguranţă suplimentare


	104 Descrierea produsului şi a performanţelor acestuia
	104.1 Utilizare conform destinaţiei
	104.2 Componentele ilustrate
	104.3 Date tehnice
	104.4 Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	105 Montare
	105.1 Montarea dispozitivelor de protecţie
	105.1.1 Capac de protecţie la şlefuire
	105.1.2 Apărătoare de protecţie pentru tăiere
	105.1.3 Mâner suplimentar
	105.1.4 Apărătoare de mână

	105.2 Montarea dispozitivelor de şlefuire
	105.2.1 Disc de şlefuire/tăiere
	105.2.2 Disc de şlefuire în evantai
	105.2.3 Disc-suport din cauciuc
	105.2.4 Perie oală/perie disc

	105.3 Piuliţă de strângere rapidă  
	105.4 Dispozitivele de şlefuire admise
	105.5 Rotirea capului angrenajului
	105.6 Aspirarea prafului/aşchiilor

	106 Funcţionare
	106.1 Punerea în funcţiune
	106.1.1 Pornire/Oprire
	106.1.2 Protecţia împotriva repornirii (GWS 9-115 S/GWS 9-125 S)
	106.1.3 Preselectarea turaţiei (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	106.2 Instrucţiuni de lucru
	106.2.1 Degroşare
	106.2.2 Disc de şlefuire în evantai
	106.2.3 Tăierea de separare a metalului
	106.2.4 Tăierea pietrei
	106.2.5 Indicaţii privind statica


	107 Întreţinere şi service
	107.1 Întreţinerea şi curăţarea
	107.2 Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	107.3 Eliminare
	107.3.1 Numai pentru ţările UE:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	108 Указания за сигурност
	108.1 Общи указания за безопасна работа
	108.1.1 Безопасност на работното място
	108.1.2 Безопасност при работа с електрически ток
	108.1.3 Безопасен начин на работа
	108.1.4 Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	108.1.5 Поддържане

	108.2 Указания за безопасна работа с ъглошлайфи
	108.2.1 Общи указания за безопасност при шлифоване, шлифоване с шкурка, почистване с телени четки или абразивно рязане
	108.2.2 Откат и начини на избягването му
	108.2.3 Предупреждения за безопасност, специфични за дейности по шлифоване и абразивно рязане
	108.2.4 Допълнителни указания за безопасност, специфични за абразивно рязане
	108.2.5 Специфични указания за безопасност при шлифоване
	108.2.6 Специфични указания за безопасност при работа с телени четки
	108.2.7 Допълнителни указания за безопасност


	109 Описание на продукта и дейността
	109.1 Предназначение на електро‌инструмента
	109.2 Изобразени елементи
	109.3 Технически данни
	109.4 Информация за излъчван шум и вибрации

	110 Монтиране
	110.1 Монтиране на защитно съоръжение
	110.1.1 Предпазен кожух за шлифоване
	110.1.2 Предпазен кожух за рязане
	110.1.3 Спомагателна ръкохватка
	110.1.4 Защита за ръце

	110.2 Монтиране на шлифоващия инструмент
	110.2.1 Диск за шлифоване / рязане
	110.2.2 Ветрилообразен пластинчат диск
	110.2.3 Гумен подложен диск
	110.2.4 Чашковидна телена четка/дискова четка

	110.3 Бързообтяжна гайка  
	110.4 Разрешени инструменти за шлифоване
	110.5 Завъртане на главата на редуктора
	110.6 Система за прахоулавяне

	111 Работа с електро‌инструмента
	111.1 Пускане в експлоатация
	111.1.1 Включване и изключване
	111.1.2 Защита срещу повторно включване (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	111.1.3 Предварителен избор на обороти (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	111.2 Указания за работа
	111.2.1 Грубо шлифоване
	111.2.2 Ветрилообразен пластинчат диск
	111.2.3 Рязане на метал
	111.2.4 Рязане на камък
	111.2.5 Указания за статиката


	112 Поддържане и сервиз
	112.1 Поддържане и почистване
	112.2 Клиентска служба и консултация относно употребата
	112.3 Бракуване
	112.3.1 Само за страни от ЕС:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	113 Безбедносни напомени
	113.1 Општи предупредувања за безбедност на електрични алати
	113.1.1 Безбедност на работниот простор
	113.1.2 Електрична безбедност
	113.1.3 Лична безбедност
	113.1.4 Употреба и чување на електричните алати
	113.1.5 Сервисирање

	113.2 Безбедносни напомени за аголни брусилки
	113.2.1 Безбедносни предупредувања за брусење, шмирглање, жичано четкање и абразивно сечење
	113.2.2 Одбивање и поврзани предупредувања
	113.2.3 Безбедносни предупредувања специфични за брусење и абразивно сечење
	113.2.4 Дополнителни безбедносни предупредувања специфични за абразивно сечење
	113.2.5 Безбедносни предупредувања специфични за шмирглање
	113.2.6 Безбедносни предупредувања специфични за жичано четкање
	113.2.7 Дополнителни безбедносни напомени


	114 Опис на производот и перформансите
	114.1 Употреба со соодветна намена
	114.2 Илустрација на компоненти
	114.3 Технички податоци
	114.4 Информации за бучава/вибрации

	115 Монтажа
	115.1 Монтирање на заштитен уред
	115.1.1 Заштитен капак за брусење
	115.1.2 Заштитна хауба за сечење
	115.1.3 Дополнителна рачка
	115.1.4 Заштита за дланките

	115.2 Монтирање на брусни алати
	115.2.1 Брусни плочи/брусни плочи за сечење
	115.2.2 Ламелеста брусна плоча во вид на лепеза
	115.2.3 Гумен диск за брусење
	115.2.4 Лончеста четка/плочеста четка

	115.3 Брзозатезна навртка  
	115.4 Дозволени алати за брусење
	115.5 Вртење на погонската глава
	115.6 Вшмукување на прав/струготини

	116 Употреба
	116.1 Ставање во употреба
	116.1.1 Вклучување/исклучување
	116.1.2 Заштита од рестартирање (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	116.1.3 Одредување на број на вртежи (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	116.2 Совети при работењето
	116.2.1 Грубо брусење
	116.2.2 Ламелеста брусна плоча во вид на лепеза
	116.2.3 Сечење на метал
	116.2.4 Сечење на камен
	116.2.5 Напомени за статиката


	117 Одржување и сервис
	117.1 Одржување и чистење
	117.2 Сервисна служба и совети при користење
	117.3 Отстранување
	117.3.1 Само за земјите од ЕУ:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	118 Bezbednosne napomene
	118.1 Opšta upozorenja za električne alate
	118.1.1 Sigurnost radnog područja
	118.1.2 Električna sigurnost
	118.1.3 Sigurnost osoblja
	118.1.4 Upotreba i briga o električnim alatima
	118.1.5 Servisiranje

	118.2 Sigurnosna uputstva za ugaone brusilice
	118.2.1 Standardna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja, šmirglanja, brušenja žičanom četkom ili abrazivnog sečenja
	118.2.2 Povratni udarac i povezana upozorenja
	118.2.3 Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja i abrazivnog sečenja
	118.2.4 Dodatna posebna bezbednosna upozorenja za operacije abrazivnog sečenja
	118.2.5 Posebna bezbednosna upozorenja za operacije glačanja
	118.2.6 Posebna bezbednosna upozorenja za operacije brušenja žičanom četkom
	118.2.7 Dodatne sigurnosne napomene


	119 Opis proizvoda i specifikacija
	119.1 Upotreba prema svrsi
	119.2 Prikazane komponente
	119.3 Tehnički podaci
	119.4 Informacije o buci/vibracijama

	120 Montaža
	120.1 Montiranje zaštitnog mehanizma
	120.1.1 Zaštitna hauba za brušenje
	120.1.2 Zaštitna hauba za presecanje
	120.1.3 Dodatna ručica
	120.1.4 Zaštita za ruke

	120.2 Montiranje brusnih alata
	120.2.1 Brusni disk/ disk za sečenje
	120.2.2 Lepezasta brusna ploča
	120.2.3 Gumeni brusni tanjir
	120.2.4 Lončasta četka/pločasta četka

	120.3 Brzostezna navrtka  
	120.4 Dozvoljeni brusni alati
	120.5 Okretanje glave prenosnika
	120.6 Usisavanje prašine/piljevine

	121 Rad
	121.1 Puštanje u rad
	121.1.1 Uključivanje-isključivanje
	121.1.2 Zaštita od ponovnog pokretanja (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	121.1.3 Izbor broja obrtaja (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	121.2 Napomene za rad
	121.2.1 Grubo brušenje
	121.2.2 Lepezasta brusna ploča
	121.2.3 Rezanje metala
	121.2.4 Rezanje kamena
	121.2.5 Napomene za statiku


	122 Održavanje i servis
	122.1 Održavanje i čišćenje
	122.2 Servis i saveti za upotrebu
	122.3 Uklanjanje đubreta
	122.3.1 Samo za EU‑zemlje:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	123 Varnostna opozorila
	123.1 Splošna varnostna navodila za električna orodja
	123.1.1 Varnost na delovnem mestu
	123.1.2 Električna varnost
	123.1.3 Osebna varnost
	123.1.4 Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	123.1.5 Servisiranje

	123.2 Varnostna opozorila za kotne brusilnike
	123.2.1 Varnostna opozorila za grobo in fino brušenje, ščetkanje z žično krtačo in rezanje
	123.2.2 Opozorila glede povratnih udarcev
	123.2.3 Posebna varnostna opozorila za grobo brušenje in rezanje
	123.2.4 Dodatna varnostna opozorila posebej za rezanje
	123.2.5 Posebna varnostna opozorila za postopek finega brušenja
	123.2.6 Posebna varnostna opozorila za postopek ščetkanja z žično krtačo
	123.2.7 Dodatna varnostna opozorila


	124 Opis izdelka in njegovega delovanja
	124.1 Uporaba v skladu z namenom
	124.2 Komponente na sliki
	124.3 Tehnični podatki
	124.4 Podatki o hrupu/tresljajih

	125 Montaža
	125.1 Namestitev zaščitnega nastavka
	125.1.1 Zaščitni pokrov za brušenje
	125.1.2 Zaščitni pokrov za rezanje
	125.1.3 Dodatni ročaj
	125.1.4 Zaščita za roke

	125.2 Namestitev brusilnih pripomočkov
	125.2.1 Brusilna/rezalna plošča
	125.2.2 Lamelna brusilna plošča
	125.2.3 Gumijasti brusilni krožnik
	125.2.4 Lončasta ščetka/kolutna ščetka

	125.3 Hitrovpenjalna matica  
	125.4 Kompatibilnost z brusilnim priborom
	125.5 Obračanje glave gonila
	125.6 Odsesavanje prahu/ostružkov

	126 Delovanje
	126.1 Uporaba
	126.1.1 Vklop/izklop
	126.1.2 Kolesce za izbiro števila vrtljajev (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	126.1.3 Izbira števila vrtljajev (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	126.2 Navodila za delo
	126.2.1 Rezalne plošče
	126.2.2 Lamelna brusilna plošča
	126.2.3 Rezanje kovine
	126.2.4 Rezanje kamna
	126.2.5 Opozorila glede statike


	127 Vzdrževanje in servisiranje
	127.1 Vzdrževanje in čiščenje
	127.2 Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	127.3 Odlaganje
	127.3.1 Zgolj za države Evropske unije:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	128 Sigurnosne napomene
	128.1 Opće upute za sigurnost za električne alate
	128.1.1 Sigurnost na radnom mjestu
	128.1.2 Električna sigurnost
	128.1.3 Sigurnost ljudi
	128.1.4 Upotreba i održavanje električnog alata
	128.1.5 Servisiranje

	128.2 Sigurnosne napomene za kutne brusilice
	128.2.1 Uobičajena sigurnosna upozorenja za brušenje, brušenje brusnim papirom, brušenje žičanom četkom, poliranje i abrazivno rezanje
	128.2.2 Povratni udar i povezana upozorenja
	128.2.3 Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje i abrazivno rezanje
	128.2.4 Dodatna posebna sigurnosna upozorenja za abrazivno rezanje
	128.2.5 Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje brusnim papirom
	128.2.6 Posebna sigurnosna upozorenja za brušenje čeličnom četkom
	128.2.7 Dodatne sigurnosne napomene


	129 Opis proizvoda i radova
	129.1 Namjenska uporaba
	129.2 Prikazani dijelovi alata
	129.3 Tehnički podaci
	129.4 Informacije o buci i vibracijama

	130 Montaža
	130.1 Montaža zaštitne naprave
	130.1.1 Štitnik za brušenje
	130.1.2 Štitnik za rezanje
	130.1.3 Dodatna ručka
	130.1.4 Štitnik za ruku

	130.2 Montaža brusnih alata
	130.2.1 Brusna/rezna ploča
	130.2.2 Lepezasta brusna ploča
	130.2.3 Gumeni brusni tanjur
	130.2.4 Lončasta četka/pločasta četka

	130.3 Brzostezna matica  
	130.4 Dopušteni brusni alati
	130.5 Zakretanje glave prijenosnika
	130.6 Usisavanje prašine/strugotina

	131 Rad
	131.1 Puštanje u rad
	131.1.1 Uključivanje/isključivanje
	131.1.2 Zaštita od ponovnog pokretanja (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	131.1.3 Predbiranje broja okretaja (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	131.2 Upute za rad
	131.2.1 Grubo brušenje
	131.2.2 Lepezasta brusna ploča
	131.2.3 Rezanje metala
	131.2.4 Rezanje kamena
	131.2.5 Napomene za statiku


	132 Održavanje i servisiranje
	132.1 Održavanje i čišćenje
	132.2 Servisna služba i savjeti o uporabi
	132.3 Zbrinjavanje
	132.3.1 Samo za zemlje EU:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	133 Ohutusnõuded
	133.1 Üldised ohutusnõuded
	133.1.1 Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	133.1.2 Elektriohutus
	133.1.3 Inimeste turvalisus
	133.1.4 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.5 Teenindus

	133.2 Ohutusnõuded nurklihvmasinate kasutamisel
	133.2.1 Ühised ohutusnõuded lihvimisel, liivapaberiga lihvimisel, traatharjadega töötamisel ja lõikamisel
	133.2.2 Tagasilöök ja asjaomased ohutusnõuded
	133.2.3 Ohutuse erinõuded lihvimisel ja lõikamisel
	133.2.4 Täiendavad ohutusnõuded abrasiivsete lõiketööde tegemisel
	133.2.5 Ohutuse erinõuded lihvimisel
	133.2.6 Ohutuse erinõuded harjamisel
	133.2.7 Täiendavad ohutusnõuded


	134 Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	134.1 Nõuetekohane kasutamine
	134.2 Kujutatud komponendid
	134.3 Tehnilised andmed
	134.4 Andmed müra/vibratsiooni kohta

	135 Paigaldus
	135.1 Kaitseseadise paigaldamine
	135.1.1 Kaitsekate lihvimiseks
	135.1.2 Kaitsekate lõikamiseks
	135.1.3 Lisakäepide
	135.1.4 Käekaitse

	135.2 Lihvimistarvikute paigaldamine
	135.2.1 Lihv- /lõikeketas
	135.2.2 Lamell-lihvketas
	135.2.3 Kummist lihvtald
	135.2.4 Kausshari/ketashari

	135.3 Kiirkinnitusmutter  
	135.4 Lubatud lihvimistööriistad
	135.5 Ajamipea pööramine
	135.6 Tolmu/saepuru äratõmme

	136 Kasutus
	136.1 Kasutuselevõtt
	136.1.1 Sisse-/väljalülitamine
	136.1.2 Taaskäivitumiskaitse (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	136.1.3 Pöörlemiskiiruse eelvalik (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	136.2 Töösuunised
	136.2.1 Käiamine
	136.2.2 Lamell-lihvketas
	136.2.3 Metalli lõikamine
	136.2.4 Kivi lõikamine
	136.2.5 Märkused staatika kohta


	137 Hooldus ja korrashoid
	137.1 Hooldus ja puhastamine
	137.2 Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	137.3 Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	137.3.1 Üksnes EL liikmesriikidele:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	138 Drošības noteikumi
	138.1 Vispārējie drošības noteikumi darbam ar elektroinstrumentiem
	138.1.1 Drošība darba vietā
	138.1.2 Elektrodrošība
	138.1.3 Personiskā drošība
	138.1.4 Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	138.1.5 Apkalpošana

	138.2 Drošības noteikumi leņķa slīpmašīnām
	138.2.1 Kopējie drošības noteikumi rupjajai un smalkajai slīpēšanai, apstrādei ar stiepļu suku un griešanai ar abrazīvo disku
	138.2.2 Atsitiens un ar to saistītie norādījumi
	138.2.3 Īpašie drošības noteikumi, veicot slīpēšanu un griešanu ar abrazīvu disku
	138.2.4 Papildu drošības noteikumi, veicot griešanu ar abrazīvu disku
	138.2.5 Īpašie drošības noteikumi, veicot slīpēšanu ar smilšpapīra loksni
	138.2.6 Īpašie drošības noteikumi, veicot apstrādi ar stiepļu suku
	138.2.7 Papildu drošības noteikumi


	139 Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	139.1 Pielietojums
	139.2 Attēlotās sastāvdaļas
	139.3 Tehniskie dati
	139.4 Informācija par troksni un vibrāciju

	140 Montāža
	140.1 Aizsargierīču montāža
	140.1.1 Aizsargpārsegs slīpēšanai
	140.1.2 Aizsargpārsegs griešanai
	140.1.3 Papildrokturis
	140.1.4 Roku aizsargs

	140.2 Slīpēšanas darbinstrumentu montāža
	140.2.1 Slīpēšanas vai griešanas disks
	140.2.2 Segmentveida slīpēšanas disks
	140.2.3 Gumijas slīpēšanas pamatne
	140.2.4 Kausveida vai diskveida suka

	140.3 Rokas piespiedējuzgrieznis  
	140.4 Izmantojamie slīpēšanas darbinstrumenti
	140.5 Pārnesuma galvas pagriešana
	140.6 Putekļu un skaidu uzsūkšana

	141 Lietošana
	141.1 Uzsākot lietošanu
	141.1.1 Ieslēgšana un izslēgšana
	141.1.2 Aizsardzība pret atkārtotu ieslēgšanos (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	141.1.3 Aizsardzība pret atkārtotu ieslēgšanos (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	141.2 Norādījumi darbam
	141.2.1 Rupjā slīpēšana
	141.2.2 Segmentveida slīpēšanas disks
	141.2.3 Metāla griešana
	141.2.4 Akmens griešana
	141.2.5 Par sienu statisko noslodzi


	142 Apkalpošana un apkope
	142.1 Apkalpošana un tīrīšana
	142.2 Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	142.3 Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	142.3.1 Tikai EK valstīm.



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	143 Saugos nuorodos
	143.1 Bendrosios darbo su e‌lek‌tri‌niais įran‌kiais saugos nuorodos
	143.1.1 Darbo vietos saugumas
	143.1.2 Elektrosauga
	143.1.3 Žmonių sauga
	143.1.4 Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.5 Techninė priežiūra

	143.2 Saugos nuorodos dirbantiems su kampinio šlifavimo mašinomis
	143.2.1 Bendrosios įspėjamosios nuorodos atliekantiems šlifavimo, apdirbimo vieliniais šepečiais, šlifavimo naudojant šlifavimo popierių ir pjaustymo abrazyviniais pjovimo diskais darbus
	143.2.2 Atatranka ir su ja susijusios įspėjamosios nuorodos
	143.2.3 Specialios saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo ir pjovimo abrazyviniais diskais darbus
	143.2.4 Papildomos specialios saugos nuorodos atliekantiems pjovimo abrazyviniais diskais darbus
	143.2.5 Saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo naudojant šlifavimo popierių darbus
	143.2.6 Saugos nuorodos atliekantiems šlifavimo vieliniais šepečiais darbus
	143.2.7 Papildomos saugos nuorodos


	144 Gaminio ir savybių aprašas
	144.1 Elektrinio įrankio paskirtis
	144.2 Pavaizduoti įrankio elementai
	144.3 Techniniai duomenys
	144.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	145 Montavimas
	145.1 Apsauginių įtaisų montavimas
	145.1.1 Šlifavimui skirtas apsauginis gaubtas
	145.1.2 Pjovimui skirtas apsauginis gaubtas
	145.1.3 Pagalbinė rankena
	145.1.4 Rankų apsauga

	145.2 Šlifavimo įrankių tvirtinimas
	145.2.1 Šlifavimo/atpjovimo diskas
	145.2.2 Žiedlapinis šlifavimo diskas
	145.2.3 Guminis lėkštinis šlifavimo diskas
	145.2.4 Cilindrinis šepetys/diskinis šepetys

	145.3 Greitai fiksuojanti prispaudžiamoji veržlė  
	145.4 Leidžiamieji šlifavimo įrankiai
	145.5 Reduktoriaus galvutės pasukimas
	145.6 Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	146 Naudojimas
	146.1 Paruošimas naudoti
	146.1.1 Įjungimas ir išjungimas
	146.1.2 Apsauga nuo pakartotinio įsijungimo (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	146.1.3 Sūkių skaičiaus išankstinis nustatymas (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	146.2 Darbo patarimai
	146.2.1 Rupusis šlifavimas
	146.2.2 Žiedlapinis šlifavimo diskas
	146.2.3 Metalo atpjovimas
	146.2.4 Akmens pjaustymas
	146.2.5 Statikos nuorodos


	147 Priežiūra ir servisas
	147.1 Priežiūra ir valymas
	147.2 Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	147.3 Šalinimas
	147.3.1 Tik ES šalims:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	148 안전 수칙
	148.1 전동공구용 일반 안전수칙
	148.1.1 작업장 안전
	148.1.2 전기에 관한 안전
	148.1.3 사용자 안전
	148.1.4 전동공구의 올바른 사용과 취급
	148.1.5 서비스

	148.2 앵글 그라인더용 안전 수칙
	148.2.1 그라인딩, 샌딩, 와이어 브러싱 또는 연삭 절단 작업에 대한 일반 안전 경고사항
	148.2.2 반동 및 관련 경고사항
	148.2.3 그라인딩 및 연삭 절단 작업에 대한 추가 안전 경고사항
	148.2.4 연삭 절단 작업에 대한 추가 안전 경고사항
	148.2.5 샌딩 작업에 대한 안전 경고사항
	148.2.6 와이어 브러싱 작업에 대한 특별 안전 경고사항
	148.2.7 추가 안전 경고사항


	149 제품 및 성능 설명
	149.1 규정에 따른 사용
	149.2 제품의 주요 명칭
	149.3 제품 사양

	150 조립
	150.1 보호 장비 조립하기
	150.1.1 연마작업용 안전반
	150.1.2 절단작업용 안전반
	150.1.3 보조 손잡이
	150.1.4 손 보호대

	150.2 연마공구 조립하기
	150.2.1 연마석/절단석
	150.2.2 팬 그라인딩 디스크
	150.2.3 샌딩 페이퍼용 고무판
	150.2.4 컵 브러시/디스크 브러시

	150.3 순간 교환 너트  
	150.4 허용 연마공구
	150.5 기어 헤드 돌리기
	150.6 분진 및 톱밥 추출장치

	151 작동
	151.1 기계 시동
	151.1.1 전원 스위치 작동
	151.1.2 재시동 보호장치(GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	151.1.3 속도 조절 다이얼(GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	151.2 사용 방법
	151.2.1 연마작업
	151.2.2 팬 그라인딩 디스크
	151.2.3 금속 절단작업
	151.2.4 석재 절단작업
	151.2.5 구조에 관한 정보


	152 보수 정비 및 서비스
	152.1 보수 정비 및 유지
	152.2 AS 센터 및 사용 문의
	152.3 처리
	152.3.1 오직 EU 국가에만 해당:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	١٥٣ إرشادات الأمان
	١٥٣۔١ تحذيرات أمان عامة للعدد الكهربائية
	١٥٣۔١۔١ الأمان بمكان العمل
	١٥٣۔١۔٢ الأمان الكهربائي
	١٥٣۔١۔٣ أمان الأشخاص
	١٥٣۔١۔٤ استخدام العدد الكهربائية والعناية بها
	١٥٣۔١۔٥ الخدمة

	١٥٣۔٢ تعليمات الأمان للجلاخات الزاوية
	١٥٣۔٢۔١ تحذيرات الأمان المشتركة لعمليات الجلخ أو السنفرة أو التنظيف بالفرشات السلكية أو القطع السحجي
	١٥٣۔٢۔٢ الصدمة الارتدادية والتحذيرات المتعلقة بها
	١٥٣۔٢۔٣ تحذيرات الأمان الخاصة بعمليات التجليخ والقطع السحجي
	١٥٣۔٢۔٤ تحذيرات الأمان الخاصة بعمليات القطع السحجي
	١٥٣۔٢۔٥ تحذيرات الأمان الخاصة بأعمال الصنفرة
	١٥٣۔٢۔٦ تحذيرات الأمان الخاصة بأعمال الصقل بالفرشات السلكية
	١٥٣۔٢۔٧ إرشادات الأمان الإضافية


	١٥٤ وصف المنتج والأداء
	١٥٤۔١ الاستعمال المخصص
	١٥٤۔٢ الأجزاء المصورة
	١٥٤۔٣ البيانات الفنية

	١٥٥ التركيب
	١٥٥۔١ تركيب تجهيزات الحماية
	١٥٥۔١۔١ غطاء الوقاية الخاص بالتجليخ
	١٥٥۔١۔٢ غطاء وقاية خاص بالقطع
	١٥٥۔١۔٣ مقبض إضافي
	١٥٥۔١۔٤ واقية اليد

	١٥٥۔٢ تركيب أدوات التجليخ
	١٥٥۔٢۔١ قرص التجليخ/القطع
	١٥٥۔٢۔٢ قرص تجليخ بريش
	١٥٥۔٢۔٣ صحن التجليخ المطاطي
	١٥٥۔٢۔٤ فرشاة قدحية/فرشاة الصحن

	١٥٥۔٣ صامولة سريعة الشد  
	١٥٥۔٤ أدوات التجليخ المسموح بها
	١٥٥۔٥ تدوير رأس التروس
	١٥٥۔٦ شفط الغبار/النشارة

	١٥٦ التشغيل
	١٥٦۔١ التشغيل
	١٥٦۔١۔١ التشغيل/الإيقاف
	١٥٦۔١۔٢ واقية إعادة التشغيل (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	١٥٦۔١۔٣ طارة ضبط عدد اللفات مسبقا (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	١٥٦۔٢ إرشادات العمل
	١٥٦۔٢۔١ تجليخ التخشين
	١٥٦۔٢۔٢ قرص تجليخ بريش
	١٥٦۔٢۔٣ قطع الخامات المعدنية
	١٥٦۔٢۔٤ قطع الخامات الحجرية
	١٥٦۔٢۔٥ إرشادات إنشائية


	١٥٧ الصيانة والخدمة
	١٥٧۔١ الصيانة والتنظيف
	١٥٧۔٢ خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	١٥٧۔٣ التخلص من العدة الكهربائية
	١٥٧۔٣۔١ فقط لدول الاتحاد الأوربي:



	GWS 9-115 | 9-125 | 9-115 S | 9-125 S
	158 دستورات ایمنی 
	158.1 هشدارهای ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	158.1.1 ایمنی محل کار
	158.1.2 ایمنی الکتریکی
	158.1.3 رعایت ایمنی شخصی
	158.1.4 استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	158.1.5 سرویس

	158.2 راهنمائی‌ها و نکات ایمنی برای دستگاه سنگ فرز
	158.2.1 هشدارهای ایمنی مشترک برای عملیات سنگ‌زنی، سنباده‌کاری، برس‌کاری یا برش
	158.2.2 پس زدن دستگاه و هشدارهای ایمنی
	158.2.3 هشدار‌های ایمنی خاص برای عملیات ساییدن و برش سایشی
	158.2.4 سایر هشدارهای ایمنی ویژه برای عملیات برش
	158.2.5 هشدارهای ایمنی مخصوص عملیات سنباده زنی
	158.2.6 هشدارهای ایمنی مخصوص کار با برس سیمی
	158.2.7 سایر راهنمایی‌های ایمنی


	159 توضیحات محصول و کارکرد
	159.1 موارد استفاده از دستگاه
	159.2 تصاویر اجزاء دستگاه
	159.3 مشخصات فنی

	160 نصب
	160.1 نصب تجهیزات ایمنی
	160.1.1 قاب محافظ برای سایش‌کاری
	160.1.2 برش با قاب محافظ
	160.1.3 دسته کمکی
	160.1.4 حفاظ دست

	160.2 نصب ابزار ساب
	160.2.1 صفحه برش/صفحه ساب
	160.2.2 صفحه ساب پره‌ای
	160.2.3 بشقاب ساب لاستیکی
	160.2.4 برس کاسه‌ای/برس تخت

	160.3 مهره مهار سریع  
	160.4 ابزار‌های مجاز ساب
	160.5 چرخاندن سر دستگاه
	160.6 مکش گرد، براده و تراشه

	161 طرز کار با دستگاه
	161.1 راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	161.1.1 نحوه روشن و خاموش کردن
	161.1.2 محافظ جلوگیری از روشن شدن مجدد (GWS 9-115 S / GWS 9-125 S)
	161.1.3 انتخاب تعداد دور (GWS 9-115 S | GWS 9-125 S)

	161.2 راهنمایی‌های عملی
	161.2.1 سایش‌کاری
	161.2.2 صفحه ساب پره ‌ای
	161.2.3 برش ‌کاری فلز
	161.2.4 برش سنگ
	161.2.5 راهنمایی‌ها برای استاتیک


	162 مراقبت و سرویس
	162.1 مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	162.2 خدمات و مشاوره با مشتریان
	162.3 از رده خارج کردن دستگاه
	162.3.1 فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:




